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Bericht
über die Stadtraths - Sitzung vom L2. Jnli LSOI.

Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Dr. Josef Neumayer.
Anwesende: Brauneiß,

Büsch,
Fiedler,
HiPP,
Hörmann,
Hr aba,
Dr. Mayreder,
Oppenberger,

Rauer,
Schreiner,
Schuh,
T omol a,
Dr. Wähuer,
Weitmann,
Wessely,
Z atzka.

Entschuldigt: St . - N. Ferdinand Graf , Dr. Krenn,
N i ssa weg.

Beurlaubt: St .-N. Braun , Dr. Deut sch mann, Sebastian
G rünbeck.

Schriftführer: Magistrats-Ober-Commissär Dr. Bibl.

Aice- Bürgermeister Dr. Aeumayer eröffnet die
Sitzung.

(8391.) St .-U . Westely referiert über das Ansuchen des
E. Branz  um Abschreibung der für das Haus VI., Mariahilfer-
straße1 a, im II. Quartal 1897 ausgelaufenen Wassermehrverbrauchs-
gebüren per 172 L 56 Ir und beantragt die Abschreibung wegen
Mittellosigkeit des Restanten. (Angenommen .)

(8430.) St .-N.  Wessely  referiert über das Ansuchen des
Albert Frankl  um Bewilligung zur Planauswechslung für den
Neubau VI., Köstlergassc 10, und beantragt, die Genehmigung der
vorgelegten Auswechslungspläneunter der Bedingung zu bestätigen,
dass für die Gestattung der projektierten Erkeranlage mit einer Aus¬
ladefläche von 2 15m ^ eine dem Ankaufspreise der Baustelle von
150 L per Quadratmeter entsprechende Entschädigung, somit der
Gesammtbetrag von 322 L 50 d an die Gemeinde Wien ge¬
zahlt wird. (Angenommen .)

(8451.) St .-N. Wessely  referiert über die Bewilligung eines
Cumulativ-Zuschusscredites per 1900 L zur Ausgabs-Rubrik XXIX
„Erhaltung des Gebäudes der Detailmarkthalle für den I . Bezirk"
und beantragt die Bewilligung. (Angenommen .)

(8657 .) St .-R. Wessely  referiert über das Einschreiten des
Leiters des städtischen Fuhrwerksbetricbes der Straßenpflege um Lohn¬
erhöhung für einen Depotarbciter und beantragt, dem aus dem
Stande der Depotarbeiter des städtischen Fuhrwerksbetriebesder
Straßenpflcge entnommenen, zu Schreibgeschäften für die Kanzlei
dieses Betriebes verwendeten Johann Richter  wäre vom 1. August
1901 angefangen an Stelle des systemisierten Taglohnes von 2 L
20 Ir ein Wochenlohn von 28 L zu gewähren.

Die Arbeitszeit wird für diesen Arbeiter mit 6 Uhr früh, im
Winter (d. i. vom I . November bis 1. April) mit 5 Uhr früh, bis
8 Uhr abends festgesetzt.

Eine Überstundcn-Entlohnung hat für denselben nur dann ver¬
rechnet zu werden, wenn er außerhalb vorbezeichneter Arbeitszeit
Dienste leisten muss. (Angenommen .)

(8548.) St .-R. Wessely  referiert über die Persolvicrung der
Josef und Anna Wasner 'schcn  Stiftung für ohne ihr Verschulden
zugrunde gegangene Gewerbsleute und beantragt, die fünf erledigten
Stiftplätze per je 200 L an folgende Bewerber zu verleihen:

Euscher  Adolf, Spengler;
Mezek  Wenzel, Schuhmacher;
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Vyslouzil  Marlin , Schneider;
Ruzicka  Johann , Schneider;

Gorskich  Josef , Schneider . (Angenommen .)
(8852 .) St . -W . Schuh referiert über das Ansuchen des Julius

Frankl  und Alfred Sachs um Aufhebung des Bauverbotes be¬
züglich der Realität Einl .-Z . 556 Ober -Döbling und beantragt , auf
das vorliegende Ansuchen nicht einzugehen . (Angenommen . )

(8805 .) St .-N . Schuh referiert über das Ansuchen des Isaak
Appcrmann  und Adolf Sandig  um Baubewilligung XIX .,
Billrothstraße 29 , und beantragt , den Bauconsens für den Erker,
bezüglich dessen vor Hinausgabe des Consenses der Betrag von
109 L 20 Ii zu bezahlen sein wird , zu bestätigen . (Angenommen .)

(87 68 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen des Eduard
Hauser  um Bewilligung zur Einfriedung seiner Realität Or .-
Nr . 87 Grinzingerstraße im XIX . Bezirke und beantragt , die Bau¬
bewilligung nach dem BezirksamtS -Antrage zu bestätigen.

(Angenommen .)
(8684 .) St . -N . Schuh referiert über das Ansuchen des Franz

Korwill  um Neducicrung der für den Mehrverbrauch von Hoch-
quellenwasscr in den vom Gcsuchsteller administrierten Häusern Nr . 37
und 39 Hciligcnstädterstraße im XIX . Bezirke für das III . und
IV . Quartal 1900 berechneten Gebüren von 79 IL 24 k und 69 L

58 d beziehungsweise von 85 L 10 Ir und 121 L und beantragt,
diese Gebüren aus Billigkeitsgründen durch Berechnung zum Preise
von 9 L per Hektoliter und Jahr auf 49 L 53 Ir und 43 L 49 L,
beziehungsweise auf 53 L 19 Ir und 75 L 63 Ir zu ermäßigen.

(Angcnomme  n .)
(8708 .) St .-N . Schuh referiert über den Bescheid des k. k.

Bezirksgerichtes Döbling , betreffend die Kündigung eines zwischen der
Gemeinde Wien und Marie Neugebauer  bestehenden Pacht¬
verhältnisses , und beantragt , es sei der Marie Neugcbauer  zu
gestatten , die von ihr gepachtete städtische Grundparcelle 576 Heiligcn-
stadt bis zum November -Termin 1901 behalten zu dürfen , selbst¬
verständlich unter den früheren Modalitäten und mit der Beschränkung,
dass das Bezirksamt im August vierteljährig pro November -Termin 1901
kündigen wird . (Angenommen .)

(8769 .) St .-N . Schuh referiert über den Necurs des
I . Vienna I ' ootdall - OInd gegen die ihm für fünf auf der Hohen
Warte veranstalteten Fußballwettspicle vorgeschriebenc Armenfondsgebür
von 100 L und beantragt die Abweisung . (Angenommen .)

(8848 .) St .-R . Schuh  referiert über die Verwertung der
Kuglerpark -Rcalität im XIX . Bezirke und beantragt die Demolierung
dieser Baulichkeiten und die Übertragung der Demolierungsarbcitcn
an den Maurermeister Karl Stöger,  welcher einen Betrag von
50 L für das alte Materiale bietet . (Angenommen .)

(8690 .) St . -W . Alrauneiß referiert über die Einleitung des
Hochqucllcnwassers in das Aufsichtsgebäude bei dem Wasserbehälter
auf der Schmelz und beantragt , die Einleitung des Hochqucllcnwassers
in daS bezeichnet«: Gebäude mit dem bedeckten Kostenbeträge von 900 L
zu genehmigen und den Auslauf daselbst mit 5 dl Hochquellenwasser
täglich zu dotieren , die Arbeiten seien durch das städtische Personale auS-
zuführcn uud Rohre re , insofern nicht alte Bcstandthcile verwendet
werden , dem Borrathe zu entnehmen . (Angenommen .)

(7653 .) St .-W . Wusch referiert über das Ansuchen der Ehe¬
gatten Hans und Bctti Kraus  um Löschungscrklärung bezüglich des
auf der Realität Einl .-Z . 1450 Unter -Meidling , für die Gemeinde
Wien cinvcrleiblcn Bauvelbolcs , beziehungsweise um Mitferligung
des Grundbuchgesuches und beantragt , diesem Ansuchen gegen Kosten¬

ersatz und unter der Bedingung stattzugeben , dass gleichzeitig mit dem
gerichtlichen Einschreiten um diese Löschung die Vereinigung der
Realitäten Einl .-Z . 1450 und 1115 Unter -Meidling angesucht wird.

(Angenommen .)
(8711 .) St .-N . Büsch referiert über das Offert des Karl Putz

und Consortcn auf Verkauf der Realität Or . -Nr . 14 Mcidlingec Haupt¬
straße , XII . Bezirk , an die Gemeinde und beantragt die Ablehnung
wegen zu hoher Forderung . (Angenommen .)

(8784 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef
Schmidt  um pachtweise Übertragung des von seinem verstorbenen
Vater Franz Schmidt  gepachteten Bürgerspitalfondsgrundes Ab¬
theilung 3 der Lagerplätze zwischen der Steinbauergaffe und Niederhof¬
straße auf Cat .-Parc . 286/1 im XII . Bezirke und beantragt , die
Übertragung des Bestandverhältniffes rücksichtlick des bczeichneten
Grundes (Flächenausmaß von 265 5 m ?) an Josef Schmidt  ab
1 . August 1901 um den bisherigen Bestandzins von 100 L jährlich
auf unbestimmte Zeit gegen eine beiden Thcile jederzeit zustehende vicrül-
jährige Kündigung unter den allgemeinen Bedingungen , sowie unter
der bisher bestehenden besonderen Bedingung der Duldung der even¬
tuellen Durchführung des Canalcs in der Trace der Stiegergassc ohne
Entgelt und ohne Entschädigung , sondern einer bloßen Vergütung
der etwaigen Umschlichtungskosten der daselbst lagernden Materialien
zu genehmigen . (Angenommen .)

(8707 .) St .-N . Büsch referiert über die Schadloshaltung für
die Straßengrundabtretung bei den Häusern Aichhorngaffe des Johann
und der Helene Giller,  Einl .-Z . 39 und 40 Gaudenzdorf , und
beantragt , den Stadtraths -Beschluss vom 22 . Februar 1901 , Z . 10244,
demzufolge die Schadloshaltung für eine Abtretung von 38 63 m^
mit 19 L per Quadratmeter festgesetzt wurde , dahin abzuändern , dass
nicht 38 63 m ,̂ sondern bloß 6 60 mit 19 L per Quadratmeter
schadlos zu halten seien. (Angenommen .)

(6768 .) St .-R . Büsch referiert über die Verwertung der
städtischen Realitäten V., Matzleinsdorferstraße 21/23 , und beantragt,
von einer Verwertung der bczeichneten Realitäten abzusehen und die¬
selben in ihrem jetzigen Zustande zu belasten . (Angenommen .)

(8713 .) St . -N . Büsch referiert über das neuerliche Offert des
Moriz Edlen v. Kufsner  und Consorten auf einen Theil der Weg-
Parccllc 452/1 Altmannsdorf und beantragt die Ablehnung wegen
zu geringen Anbotes . (Angenommen .)

(8530 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef
Mutz um Bestimmung der Schadloshaltung für den von der Realität
V., Schönbrnnncrstraße 81 , abzutrctenden Grund Per circa 155 80 m^
und beantragt , die Schadloshaltung für den Fall , als der Magistrat
durch neuerlich zu pflegende Verhandlungen eine Ermäßigung der
Forderung des Grundeigcnthümcrs nicht erzielen sollte, mit 80 L per
Quadratmeter zu bestimmen . (Angcnomme  n .)

(7920 .) St . -W . Walter referiert über das Offert des Andreas
Niscr  aus Verkauf de« Hauses Or . -Nr . 23 Amalienstraße , Eiul .-
Z . 292 und 293 Obcr -St . Veit , an die Gemeinde und beantragt:

I . Die Gemeinde Wien erwirbt die Realität Or .-Nr . 23 Amalicn-

straße , Einl .-Z . 292 und 293 Ober - St . Veit , per 1100 m^ von
Andreas Riser  behufs Durchführung der Tcstarellogaffe ui» de»
Preis von 28 .000 L uud unter folgenden Bedingungen:

n) Die Gemeinde Wien übernimmt die aus der Realität zu Gunsten
der cumulativen Waiscncaffa in Hietzing und zweier Privaten
intabulierten Satzposten per 10 .600 X auf Abschlag vom Kauf¬
schilling zur Zahlung ; die restliche Kauffummc ist bei Übergabe
der Realität in den Besitz drr Gemeinde fällig.
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b) Die Vertragskosten und Übertragungsgebücen trägt die Gemeinde.
e) Die aus Holz hergestellten Gebäude bleiben Eigcnthum des

Verkäufers . '

ä ) Derselbe mietet die Realität vom Tage der Übernahme derselben
in den Besitz der Gemeinde bis zum Mai -Termine 1902 gegen
einen noch zu vereinbarenden Mietzins und vierteljährige Kündigung.
II . Das Haus Or .-Nr . 23 Amalienstraße , XIII . Bezirk , ist nach

dem Mai -Termine 1902 zu demolieren.

III . Das Kaufoffert des Josef und der Pauline Gebauer
bezüglich eines TheileS der Realität Einl .-Z . 292 Ober -St . Veit per
134 56 n? um den Preis von 28 L wird wegen des zu geringen
Anbotes abgelehnt.

(Angenommen; an den  G ein ei  n d e r a t h.)
(8731 .) St .-N . Rauer  referiert über das Ansuchen des Franz

Göbharter,  städtischer Amtsdiener , um Entschädigung für die ihm
aus der Adaptierung von Wohnungen im städtischen Hause XIII .,
Hietzinger Hauptstraße 164 , zu Schullocalitäten erwachsenden Aus¬
lagen und beantragt , dem Gesuchsteller , welchem durch den Umstand,
als die Zuweisung einer Wohnung an ihn im Sinne des Stadtraths-
Bcschlusses vom 17 . Mai 1901 , Z . 5979 , derzeit nicht möglich er¬
scheint, unvorhergesehene Auslagen erwachsen sind, aus Billigkeits-
rücksichten einen einmaligen Entschädigungsbeitrag von 250 L zu
bewilligen . (Angenommen .)

(8763 .) St .-N . Rauer  referiert über das Ansuchen des Franz
Nahovsky  um Abschreibung der Gebür Per 38 L 19 Ir für den
im Hause XIII ., Weidlichgasse 7, im IV . Quartal 1899 konstatierten
Wafsermehrverbrauch und beantragt die Genehmigung der Abschreibung
wegen Rohrgebrechen . (Angenommen .)

(8764 .) St .-N . Rauer  referiert über das Ansuchen des Wenzel
Spalenka  um Reducierung der für das Haus XIII ., Hügelgafle 6,
im II . und III . Quartale 1899 und II . Quartale 1900 aufgelaufenen
Wafscrmchrverbrauchsgeburen von zusammen 69 L 12 d und bean¬
tragt , die Reducierung auf 43 L 21 Ii aus Billigkeitsrücksichten zu
genehmigen . (Angenommen .)

(8687 .) St . -W . Aiedker referiert über das Ansuchen des
Musikvereines „Haydn " um Überlastung des ehemaligen Gemeinde-
raths -Sitzungssaalcs im alten Nathhause und beantragt , es sei dem
genannten Vereine der bezeichnet Saal während der Zeit vom
1 . October 1901 bis Mai 1902 an jedem Dienstag (Feiertage aus¬
genommen ) von 7 bis 8 Uhr abends zur Abhaltung musikalischer
Übungen unentgeltlich unter der Bedingung zu überlasten , dass der
Verein als Entschädigung der Beheizungs - und Beleuchtungskosten
den Betrag von 200 L in zwei Raten am 1. October 1901 und
1. März 1902 entrichtet . (Angenommen .)

(8723 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Bartholomäus Moschigg  um Bestimmung der Schadloshaltung für
den aus Anlass des Umbaues des Hauses VIII ., Kochgaste 29,
Alscrstraße 31 , zur Straßenverbreiterung abzutretcnden Grund , sowie
um Baubewilligung und beantragt:

1 . Die Schadloshaltung für den abzutretenden Grund im Aus¬
maße von circa 87 08 in der Kochgaste und von circa 4 '51 n?
in der Alscrstraße sei mit dem durchschnittlichen Betrage von 120 L
per Quadratmeter , d . i. mit zusammen 10 .990 L 80 b festzusetzen.

2 . Der in der Alscrstraße in die Verbauung nach der Baulinie
einzubeziehende Grundstreifcn im Ausmaße von 0 22 sei unter der
Bedingung zu überlasten , dass derselbe im dreifachen Ausmaße bei
der Schadloshaltung für die Grundabtretung in Abzug gebracht werde.

3 . Die Kosten der grundbücherlichen Durchführung des Nechts-
geschäftes inclusive der Plananfertigung haben die Hauseigenihümer
zu tragen.

4 . Die Zustimmung zur Herstellung des an der Ecke beantragten
2 60 m langen und 115m  vorspringenden Erkers sei unter der
Bedingung zu crtheilen , dass die Ausladeflächc desselben im Ausmaße
von 1 495 m ? gleichfalls im dreifachen Ausmaße bei der Schadlos¬
haltung für den abzutretcnden Grund in Abzug gebracht werde . Eine
Entschädigung für die offenen Balkone wird nicht gefordert.

5 . Die Baubewilligung für den Umbau des Hauses sei sohin
zu bestätigen . (Angenommen .)

(8202 .) St .-N . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Schneider  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
vom Hause Or .-Nr . 26 Wipplingerstraße , sowie von den Häusern
Or .-Nr . 33 , 35 , 37 Tiefer Graben , I . Bezirk , zur Straßen-
verbrciteruug abzutretenden Grund und beantragt , die Schadloshaltung
mit 114 .000 L festzusetzen und im übrigen den Stadtraths -Beschluss
vom 9 . Mai 1901 , Z . 5617 , aufrecht zu erhalten.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(8^ 71 , 8772 , 8817 , 8843,8859 , 8816 , 8617,8773 , 8775,

8774 .) St . -W . Kraöa referiert über Personal -Angelegenheiten.
(8732 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen dcS Anton

Tschunko  um Gewährung der Altersnachsicht behufs eventueller
Erlangung einer provisorischen Schuldienerstelle und beantragt die
Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(8793 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Schubert  um gnadenweise Erlassung der Zahlung eines
Betrages von 52 L 28 b , welchen er zufolge strafgerichtlichen Ur-
theiles des k. k. Bezirksgerichtes Josefstadt der Gemeinde Wien für
die seitens derselben an einen von ihm übecfllhrten Straßenkehrer
geleisteten Krankenunterstützungen zu ersetzen hat , und beantragt die
Ablehnung . (Angenommen .)

(8736 .) St . -R . Hraba  referiert über die Vertheilung der im
Jahre 1901 fälligen Interessen der Amalia Gräfin V ecs ey -Stiftung
für die städtische Feuerwehr und beantragt die Vertheilung pro 1901
in folgender Weise:

Johann Wagner . .
Alois Riedl . . . . . 30 „
Karl  Schi euer . . . . 60 ,.
Emil  Hanel . . . . . 80 „
Pauline  Herzog . . . .120 .,
Josef  Hlawsa . . . .
Anton  Schönbach . .
Anton  Tomasevic . .
Karl  Stettin « . . .
Anton  Wingler . . . . so „
Franz  Gabriel . . . . 80 „
Georg  Wagner . . . . 80 .,
Theodor  Daminan . . . so .,
Franz  Hagen . . . . . 50 „
Stephan  Csokor . . . . 80 „
Alois Schmid . . . . . 60 „
Franz  Bachmayer . . . so „
Ferdinand  Wagner . . . 50 .,
Franz  Eberl . . . . .120 „

' - - Zusammen . 1390 L.
(A n g e n o

1»
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(8776 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen des Josef
Schnürch , Feuerwehrmann I . Elaste , um Bewilligung einer Gnaden¬
gabe und beantragt die Bewilligung einer Gnadengabe von jährlich
467 L 20 Ir vom 19 . Mai 1901 bis Ende des Jahres 1903,
eventuell bis zu einer etwa früher wieder erlangten Dienstfähigkcit - oder
einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(8787 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen des Johann

KriL,  Gärtnergehilfe im Wiener Central -Friedhofe , um Fortbezug
des Taglohncs während der Waffenübung und beantragt , dem Gesuch¬
steller nachträglich für die Zeit vom 6 . bis inclusive 18 . Mai 1901
gnadenweise den halben Taglohn per 1 L 40 d , zusammen 18 L
20 Ir auszufolgen . (Angenommen .)

(877 7.) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen der Johanna
Platt  ner , städtischen Straßenarbciterswilwe , um eine Unterstützung
und beantragt , der Genannten im Gnadenwege eine einmalige Unter¬
stützung im Betrage von 100 L zu verleihen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath . )
(8781 .) St .-N . Hraba  referiert über die Devinculierung einiger

am 2 . Jänner 1901 gezogener , vinculierter Wiener Communal-
Anlehens -Obligationen vom Jahre 1867 und beantragt , die Devin¬
culierung und Einlösung der im vorgelegten Verzeichnisse angeführten
vinculierten Wiener Communal -Anlehens -Obligationen vom Jahre
1867 zu genehmigen , ferner anzuordnen , dass der durch die ver¬
spätete Vorlage sich ergebende Zinsenentgang den betreffenden Stiftungen
durch den schuldtragenden Beamten zu ersetzen ist.

(Angenommen .)
(8847 .) St . -A . Schreiner referiert über den Bezug von Coaks

auS den städtischen Gaswerken für Zwecke der Beheizung der städti¬
schen Amts - und Anstaltsgebäude und beantragt:

1 . Der Magistrat wird ermächtigt , unter den mit dem Stadt-
raths -Beschlussc vom 18 . October 1900 , ZZ . 11495 und 11976,
festgesetzten Bestimmungen in der Zeit vom Juli bis Ende December
1901 bis zu 10 .000 cz Coaks von den städtischen Gaswerken zu be¬
ziehen und zu Zwecken der Versorgung der städtischen Amts - und
Anstaltsgebäude mit Brennstoffen zu verwenden.

2 . Die Verführung dieses Coaksquantums wird dem Großfuhr¬
mann Karl Bräu er  unter denselben Bedingungen , unter denen er
sie bisher besorgte , übertragen . (Angenommen .)

(8715 , 8844 .) St . -N . Schreiner  referiert über das Ansuchen
der Nosa Wolfs grub er  um neuerliche Verlängerung der Frist
zur Einzahlung der am 3 . Juli 1901 fällig gewesenen Kaufschillings¬
rate per 6666 L 66 Ir für die mit Gemeinderaths -Beschluss vom
22 . September 1899 , Z . 8314 , verkaufte Baustelle Einl .-Z . 805
Fünfhaus , und beantragt die Bewilligung einer Fristverlängerung bis
3 . October 1901.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(8614 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des

Gastwirtes Josef Hacker um Bewilligung zur Verlängerung der ihm
unterm 11 . September 1900 zur Z . 10032 genehmigten Tisch¬

ausstellung vor seinem Geschäftslocale , XV., Gcrstnergasse 5 , be¬
ziehungsweise Langauergasse 3 und beantragt die Gesuchsgewährung
unter den vom Bezirksamte vorgeschlagenen Bedingungen.

(Angenommen .)
(8709 .) St .-N . Schreiner  referiert über die Anschaffung von

weiteren 30 Stück Gartenbänkcn für den Kinderpark im III . Bezirke

und beantragt , für diese Anschaffung einen Betrag von 1080 L zu
bewilligen . (Angenommen .)

(8681 .) St .-N . Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Lechner  um Neducierung von Wassermehrvcrbrauchsgebüren
für das Haus XV . , Mariahilfcrstraße 159 , und beantragt , die Ver¬
minderung der Gebür per 46 L 96 d für den im I . Quartale 1901
constalierten Wassermehrverbrauch durch Berechnung zum Preise von
9 L per Hektoliter und Jahr auf den Betrag von 29 L 35 d zu
genehmigen . (Angenommen .)

(8694 .) St .-N . Schreiner  referiert über das Project für die

Regulierung und Pflasterung der Sechshauserstraße und Turnergaffe
im XIV . und XV . Bezirke und beantragt , daS vorgelegte Project mit
dem bedeckten Erfordernisse von 5899 L 49 d zu genehmigen.

(A ng en omme  n .)
(7290 .) St . -R . Schreiner  referiert über seinen im Gemeinde-

rathe eingebrachten Antrag auf Abänderung der Baulinie der inneren
Gürtelstraße zwischen Wallgaffe und Mariahilferstraße , sowie Ab¬
änderung der consentierten Geleiseschleife der städtischen Straßenbahn
daselbst und gibt bekannt , dass bei dem am 9 . d. M . abgchaltencn
Localaugenscheine beschlossen wurde , folgende Vorschläge zu erstatten:

a ) Die in der Verlängerung der Mariahilferstraße auf Seite der
ungeraden Nummern projektierte Verbindungsstraße zwischen - er¬
inneren und äußeren Gürtelstraße sei aufzulafsen , in die Parkanlage
einzubeziehcn und an Stelle der Straße bloß ein Parkweg her¬
zustellen . (Antrag des St .-N . Schreiner  und des Gem .-
Nathes Proschek .)

t>) Die projectierte Gürtelstraße sei aufrecht zu erhalten und durch die
Verlängerung der Bürgerspitalgaffe (wie sie derzeit provisorisch
besteht) zu verbreitern . (Antrag Pro sch ek.)

o) Die vom Stadtrathe genehmigte und auch bereits in Ausführung
begriffene Geleiseschleife auf der Gürtelstraße zwischen beiden
Seiten der Mariahilferstraße sei aufzulassen.
Vorschlag n , vom Referenten in Antrag gebracht , wird ange¬

nommen.

Vorschlag d wird vom St .-N . B ra u n eiß in Antrag gebracht.
Dagegen beantragt St .-N . Dr . May red er , die projectierte

Gartenanlage in der Gabelung der Mariahilferstraße analog der
Abkappung der Eckrealität Bürgerspitalgasse -Wallgasse abzukappen.

Antrag Brauneiß abgelehnt.
Antrag Dr . Mayrcder angenommen.
Vorschlag o wird als Neferenten -Antrag gegen den Antrag des

St .-R . Dr . Wäh ner,  welcher die Belastung der Schleife befürwortet,

angenommen.
Weiters wird über Antrag des St .-R . Wessely beschlossen,

dass das Stockgeleise bei der Stadtbahnstation „ Gumpendorferstraße"
aufgelösten werde , dass hingegen das Geleise vom Stadtbahnhos
„Gumpendorferstraße " auf dem inneren Gürtel bis zur Wallgaste ver¬
längert werde und die über die Gumpendorferstraße kommenden Wägen
über die Mariahilferstraße zum Ring zu leiten seien.

(An den Gemeinderath .)

(8552 .) St . -W . Zahka referiert über die Verwertung der
städtischen Realität Or .-Nr . 9 Kaiserstraße , VII . Bezirk, und Regulierung
des Platzes bei der Lazaristenkirche und beantragt:

I . Für die Verlängerung der Apollogaste über die Realitäten
Or .-Nr . 9 und 11 Kaiserstraße , VII . Bezirk , werden die Baulinien
m Ir und n o bestimmt.

II . Die für den Platz um die Lazaristenkirche genehmigten Bau¬
linien Ic" v und x zr werden aufgelösten und die Linien rll v" —
v ^ L' und zl" als Bauverbotsgrenzen für diesen Platz be¬
stimmt.
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Für die Einfriedung desselben an der Gürlelstraße wird die
Linie v ^ bestimmt.

III . Als Baulinien werden neu bestimmt:

«) für die Kaiserstraße die Linien lc" Ic' und x " x ' ;
st) für den Platz vor der Lazaristenkirche die Linien i' L' — i' I"

und x' x' .
IV . Mit der Congregation der Lazaristen als Eigenthümerin der

Realitäten Or .-Nr . 3 und 5 Kaiserstraße , VII . Bezirk , wird folgendes

Übereinkommen getroffen:
a) Die Congregation der Lazaristen verpflichtet sich, das Kloster¬

gebäude Or .-Nr . 5 Kaiscrstraße binnen zwei Jahren zu demolieren
und von dieser Realität den der nach Maßgabe srrd III st an¬
geführten Baulinien zu dem Platze vor der Kirche , sowie zur
Verbreiterung der Kaiserstraße entfallenden Grund per circa
1000 n? , sowie den zur Gürtelstraße entfallenden dreieckigen
Grund per circa 4 gebüren - und lastenfrei in das Ver¬
zeichnis für das öffentliche Gut zu übertragen und im richtigen
Niveau an die Gemeinde zu übergeben , wogegen letztere den mit
den Buchstaben k " k ' m ' I' Ic" umschriebenen Theil der Straßen-
Parcelle 1816 , VII . Bezirk , per circa 178 60 m ^ an die
Congregation der Lazaristen überlässt und an dieselbe eine Ent¬
schädigung im Betrage von 160 .000 L bezahlt.

d ) Die Congregation wird im Falle des Umbaues der Realität
Or . -Nr . 3 Kaiserstraße , VII . Bezirk , den von derselben zur
Kaiserstraße entfallenden Grund unentgeltlich an die Gemeinde
ablreten , gebüren - und lastenfrei in das Verzeichnis für das
öffentliche Gut übertragen und der Gemeinde im richtigen Niveau
übergeben.

Diese Verpflichtung ist auf der genannten Realität als Neal-
last zu Gunsten der Gemeinde grundbücherlich sicherzustellen.

0) Die Congregation erklärt ihre Einwilligung , dass bezüglich der
mit den Buchstaben rU v' a ' V v' ä ' s ' k' § ' Ir' r " n ' z: " 2'
umschriebene Theilfläche der Realitäten Or .-Nr . 3 und 5 Kaiser¬
straße , VII . Bezirk , das Bauverbot zum Zwecke der Freihaltung
der Kirche zu Gunsten der Gemeinde grundbücherlich einverleibt
werde , wobei die Kirche mit allen bestehenden Sacristei - und
Corridor - Anbauten sammt zwei projcctierten Sacristei - Ver¬
größerungen und allfälligen provisorischen Gartenhäuschen und
ähnlichen Objecten vom Bauverbote ausgeschloffen sind.

ä ) Die Zurückrückung der Mauer an der Gürtelstraße wird die
Gemeinde auf ihre Kosten veranlassen.

e) Die Congregation übernimmt die Verpflichtung , die zu beiden
Seiten deS Platzes vor der Kirche projectierten Neubauten nur
mit einem Hochparterre und drei Stockwerken in einer zu dem
Stile der Kirche paffenden Architektur zu verbauen.

1) Die Gemeinde wird aus dem Platze vor der Kirche kein Denkmal
errichten.

x) Der Betrag von 160 .000 L wird in der Weise berichtigt
werden , dass eine Summe von 80 .000 L am 2 . Jänner 1902,
der Nest nach weiteren sechs Monaten zur Auszahlung gelangt.

Ir) Die Vertragskosten und Übertragungsgebüren tragen beide Con-
trahenten je zur Hälfte.
V . Zwischen der Gemeinde Wien und dem Eigenthümer der

Realität Or .-Nr . 11 Kaiserstraße , Einl . -Z . 334 VII . Bezirk,
Johannes Benk,  wird folgende Vereinbarung getroffen:

1 . Der Genannte überlässt der Gemeinde den mit den Buch¬
staben k i k I I umschriebenen Theil der Realität Einl . -Z . 334
VII . Bezirk, per circa 180 w ^, während die Gemeinde an Johannes

Benk  die mit den Buchstaben a d e ä a und « k A Ir 6 um¬
schriebenen Theile der Realität Or .-Nr . 9 Kaiserstraße , Einl . -Z . 332
VII . Bezirk , per circa 110 m^ und 265 abtritt.

2 . Für das Mehrausmaß per circa 195 bezahlt Johannes
Benk  einen Betrag von 130 L per Quadratmeter an die Gemeinde.

Die Bestimmung der definitiven Ausmaße bleibt einer gemein¬
schaftlichen Vermessung Vorbehalten.

3 . Johannes Benk  verpflichtet sich, die von seiner Realität zur
verlängerten Apollogasse und Kaiserstraße entfallenden Grundtheile
lasten - und gebürenfrei in das Verzeichnis für das öffentliche Gut
zu übertragen und nach Vollendung der Neubauten im richtigen
Niveau an die Gemeinde zu übergeben.

Diese Verpflichtung ist auf der Realität Einl .-Z . 334 VII . Be¬
zirk, beziehungsweise auf den durch die Abtheilung derselben ent¬
stehenden Baustellen als Neallast zu Gunsten der Gemeinde grund-
bücherlich sicherzustellen.

4 . Die Gemeinde wird den mit den Buchstaben d 0 d s d
umschriebenen Theil der Realität Einl .-Z . 332 VII . Bezirk , in das
Verzeichnis für das öffentliche Gut übertragen.

5 . Die gegenseitige Grundübergabe und Übernahme hat im
Mai -Termine 1902 zu erfolgen , zu welchem Zeitpunkie auch der von
Johannes Benk  an die Gemeinde zu zahlende Betrag fällig ist.

6 . Die Vertragskosten inclusive jener der Anfertigung der Vcr-
tragspläne tragen beide Contrahenten zu gleichen Theilen , die Über¬
tragungsgebüren jeder Vcrtragstheil für die von ihm zu erwerbenden
Flächen.

VI . Der k. k. n .-ö. Statthalterei noe . des k. k. Wiener Kranken-
anstaltenfondes ist bekanntzugeben , dass die Gemeinde Wien bereit
ist, dem Fonde einen Theil der städtischen Realität Or .-Nr . 9 Kaiser¬
straße , VII . Bezirk , um einen ermäßigten Preis zu überlasten und
diesbezügliche Vorschläge der k. k. n .-ö. Statthalterei erwartet.

Zugleich ist dieselbe aufzufordern , die Gnadenfenster des
Administrationsgebäudes des Sophienspitales , welche auf den an
Johannes Benk  zu veräußernden Theil der städtischen Realität
münden , bis Mai -Termin 1902 zu vermauern , sowie erforderlichenfalls
die Dachtraufe und das Hauptgesimse zu beseitigen.

VII . Der Magistrat wird beauftragt , wegen Veräußerung deS
mit den Buchstaben a ä § a umschriebenen Theiles der Realität
Einl .-Z . 332 VII . Bezirk , per circa 50 m ^ an die Eigenthümerin
der Realität Or .-Nr . 13 Kaiserstraße , VII . Bezirk , die Verhand¬
lungen fortzuführen.

VIII . Das Mißverhältnis bezüglich der städtischen Realität

Or .-Nr . 9 Kaiserstraße , VII . Bezirk , ist pro Februar 1902 zu
kündigen und sind sodann die auf derselben stehenden Objecte zu
demolieren.

St .-N . Weitm ann  beantragt , rücksichtlich der Regulierung
des in Rede stehenden Gebietes die von der Bezirksvertretung des
VII . Bezirkes vorgeschlagene Alternative zu genehmigen.

St .-N . Dr . Wähner  beantragt , im Punkte 4 k einzuschalten:
„ohne Zustimmung der Congregation " .

Antrag Weitmann abgelehnt.
Neferenten -Antrag mit der von St .-N . Dr . Wahner  be¬

antragten Abänderung angenommen.
(An den Gemeinderath .)

(8400 .) St .-N . Zatzka referiert über das Ansuchen des Josef
Fiebiger  um Baubewilligung für ein Wohnhaus , auf der Realität
III ., Töpselgaffe , Einl . -Z . 1483 , Cat .-Parc . 244/1 , und beantragt,
die Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen , dass der Ge-
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suchstcller für den der AusladungungSfläche des Erkers entsprechenden
Grund per 1 ' 53m ^ einen Betrag von 30 X per Quadratmeter,

d. i. zusammen 45 X 90 k vor Ausfertigung des Bauconsenses
entrichte . (Angenommen .)

(8514 .) St .-N . Zatzka referiert über das Anbot des Johann

Schre ck, Mühlenbesitzcr in PerchtoldSdorf , auf Verkauf von
Gründen in PerchtoldSdorf an die Gemeinde Wien für den Bau

eines Versorgungshauses und beantragt die Ablehnung.
(Angenommen .)

(8626 .) St .-N . Zatzka referiert über die Kenntlichmachung

der städtischen Aussichtsorgane durch Abzeichen und beantragt:
1 . Die Kenntlichmachung der städtischen Aufsichtsorgane hat durch

im Dienste außen auf dem Nocke zu tragende Knopfabzeichen zu erfolgen,
und zwar in folgender Weise:

a) Knopsabzeichen nach dem vorgelegten Muster mit Feueremail,
das Mittelschild jedoch nach der Ausführung des Musters L

ebenfalls in Feueremail , haben die neu systemisicrten 28 Bauauf¬

sichtsorgane (Revisoren und Assistenten ) zu tragen.
b) Knopfabzeichen nach dem vorgelegten Muster L in Kaltemail

haben zu trügen ; die Bauaufseher für die Elektricitätswcrke , die
SanitätSausseher , die Aufseher für Kabellegung , Wicnthalwasser-
leitung , Wienflussregulierung , für Canalbauten , Pflasterungen,
Sammelcanäle , Wafserprobierstation , den Steinbruch Exelberg,

die Canalaufseher und Gehilfen , die Aufseher für Unrathabfuhr,

für das Schulbankdepot und für die Rettungsschiffe.
2 . Die Lieferung dieser Knopfabzeichen wird der Firma Adolf

Müller  L Söhne,  VII .» Bernardgasse 18 , zu folgenden Preisen

übertragen:
100 Stück nach Muster X zum Preise von 160 X , die Stanze

hiezu zum Preise von 30 X;
200 Stück einschließlich der Stanze nach Muster L zum Preise

von 60 X per 100 Stück.
3 . Die Abzeichen sind an die Stadtbauamts -Direction zu liefern,

welche die Aufbewahrung und Vertheilung derselben zu besorgen hat.
(Angenommen .)

(8782 .) St .-N . Zatzka referiert über den Umbau der Bürger¬

spitalfondshäuser Or .-Nr . 23 und 25 Mariahilferstraße , VI . Bezirk , und

beantragt , den Architekten Ludwig S ch ö n e und Franz Frö hli ch als
Verfassern des Concurrenzprojectes „ Mariahilf 664"  die im Einver¬

nehmen mit dem Stadtbauamte vorzunehmende Ausführung der Detail¬

zeichnungen und Pläne für die in ihrem Projccte zum Umbaue der
bezeichneten Häuser verfassten Faxaden , und zwar:

1. Aufzeichnung der drei Faxaden im Maßstabe von 1 zu 100;

2 . Anfertigung von circa fünf Detailfaxadelheilen im Maßstabe

von 1 zu 33 '/- (beziehungsweise 1 zu 50 ) ;
3 . sämmtliche nothwcndigcn Naturdetails für Baumeister -, Bild¬

hauer -, Spengler - und Schlofserarbeiten , sowie verschiedene Zeichnungen

im Maßstabe von 1 zu 10 für Spenglcrarbcitcn , Balkongitter , Haus-

thore rc. ;
4 . Anfertigung der Portalzeichnungen sammt Naturdetail;
5 . Besichtigung und eventuelles Corrigieren der Bildhauer¬

modelle , und
6 . die Anfertigung der Pläne und Details für die zwei Vestibüle

gegen ein nicht zu überschreitendes Gesammthonorar von 2200 X zu
übertragen . (Angenommen .)

(8815 .) St .-R . Zatzka referiert über den Erlass der k. k. n . -ö.

Statthalterei , betreffend die Systcmisierung einer zweiten Hilfspriester¬

stelle bei der Pfarre in Breitensee , und beantragt , die Leistung eines

Beitrages zur Dotation der erwähnten Stelle mit Rücksicht auf die

Entscheidung des k. k. Verwaltnngsgerichtshofes vom 8. Mär ; 1899,
Nr . 1570 , abzulchnen . (Angenommen .)

(8839 .) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des Rudolf

Starzinger  um pachtweise Überlastung der Baustellen 65 bis 68

der parcellierten SchlosSparkrcalität im Baumgarten und beantragt,
die Genehmigung der Verpachtung der bezeichneten Baustellen an den
Gesuchsteller für die Zeit vom 15 . Juli bis 31 . October 1901

behufs Pflege des Fußballspieles gegen Entrichtung eines Pachlschillings

von 6 X und unter der Bedingung , dass Gesuchsteller für jede Be¬
schädigung , insbesondere an den Bäumen aufzukommen hat und dass

das Pachtverhältnis bei einem allfälligen Verkaufe einer Parcelle hin¬
sichtlich derselben sofort erlischt. (Angenommen .)

(8831 .) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen der Marie

Blitz um Herstellung eines Hauptunrathscanales in der AdolfSthor-
gaste in Ober - St . Veit , XIII . Bezirk , und beantragt , dieses Ansuchen

dermalen abzulehnen . (Angenommen .)

(8655 .) St .-N . Zatzka referiert über die Benennung der im

XIII . Bezirke neu eröffnetcn , in die verlängerte Vcitingergaste mündenden
Quergaste und beantragt , diese Gaste nach der Familie N a t m a n n s-
dorf,  welche in den Jahren 1527 bis 1575 die Herrschaft des Ortes

Lainz besaß : „ Natmannsdorfgaste " zu benennen . (Angenommen .)

(8819 .) St .-N . Zatzka referiert über die Untertheilung eines

Theilcs der der Commission für Verkehrsanlagen gehörigen Grund-

parcelle Nr . 54/1 Catastralgemeinde Auhof , Ortsgemeinde Hadrrs-
dorf -Weidlingau , auf Bauplätze und beantragt die Genehmigung nach
dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(7996 .) S1 . -U . Dr . Mayreder referiert über das Offert

der Allgemeinen österreichischen Baugesellschaft auf Verkauf eines
Grundcomplexes in der Brigittenau an die Gemeinde im Tausch¬

wege gegen je eine Baustelle in der Nothenthurmstraße und am
Fleischmarkt im I . Bezirke und beantragt:

Zwischen der Gemeinde Wien und der Allgemeinen österreichischen

Ballgesellschaft wird folgendes Übereinkommen getroffen:
a) Die genannte Gesellschaft überträgt an die Gemeinde Wien einen

Theil der Cat .-Parc . 3866/2 , 3870 , 3675/5 , sowie die ganze
Cat . -Parc . 3871 , Einl .-Z . 884 , ferner einen Theil der Cat .-

Parc 4238/1 , Einl .-Z . 2212 , endlich die Cat .-Parc . 3874/1,

Einl .-Z . 4323 , und Cat . -Parc . 3874/13 , Einl .-Z . 4321,

sämmtliche im Grundbuche Leopoldstadt inneliegend , im Gcsammt-
ausmaße von circa 51 .700 m?, im Originalplane II roth umrändert,

d) Die Gemeinde Wien überlässt im Tauschwege der Allgemeinen

österreichischen Baugesellschaft:
«) die Baustelle Einl .-Z . 9 93 I . Bezirk per 601 ' 22 m^ ;

st) die Baustelle III , Or .-Nr . 20 Fleischmarkt , I . Bezirk , per
circa 448 m^.

o) Eine Aufzahlung im baren wird von keinem der Vertragstheile

geleistet.
ä ) Die Gesellschaft nimmt zur Kenntnis , dass bezüglich der Ver¬

äußerung der sud d angeführten Baustellen die Bewilligung deS

niederösterreichischen Landtages erforderlich ist.
o) Die Vertragskosten tragen beide Contrahenten zu gleichen Theilen,

die Übertragungsgebüren jeder Contrahent bezüglich der von ihm

zu erwerbenden Gründe.
Die Gesellschaft wird die für die sud a erwähnten Gründe

erforderlichen Trennungspläne auf ihre Kosten beistellen und die

erforderlichen Vermarkungen vornehmen.
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I) Die Übergabe und Übernahme der Tauschobjecte in ihrem gegen¬
wärtigen Zustande hat binnen vier Wochen nach erfolgter Ge¬
nehmigung dieser Transaction seitens des GemeinderalheS statt¬
zufinden.

Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, für den unter der
Baustelle Or . - Nr. 20 Fleischmarkt befindlichen Canal bis
15. September 1901 auf ihre Kosten einen Ersatzcanal herzu-
stellcn.

x) Die Gemeinde übernimmt die bezüglich der laut dieses Über¬
einkommens in ihr Eigenthum übergehenden Grundstücke bestehenden
Pachtverhältnifse.

kr) Die Gesellschaft leistet keine Gewähr für das Ausmaß der sud a
erwähnten Gründe, so dass mithin ein Mehr- oder Minder¬
ausmaß derselben keine Änderung des Tauschwertes bewirkt.

i) Die Gesellschaft verpflichtet sich, den auf der Cat.-Parc . 3645/5
Grundbuch Leopoldstadt längs des Trcppclwcges führenden Weg
in der Strecke vom Punkte r bis zur ForsthauSgasse bis zur
Übergabe der an die Gemeinde zu überlaffenden Gründe fahrbar
herzustellen.

Ir) Die Kosten der grnndbücherlichcn Löschung der auf der Realität
Einl.-Z . 884 Grundbuch Leopoldstadt zu Gunsten teS Stiftes
Klosterneuburg haftenden Fahrwegscrvitut trügt die Gesellschaft.

<A «genommen ; an den Gemein de rath .)
(7518.) St .-N. Dr . Mayreder  referiert über die Über¬

lastung eines Nisalitgrundes für die Unterstation Mariahilf der städti¬
schen Elektricitätswerke und beantrage, zur Einbeziehung von 0 8
Straßengrund der Thcobaldgaffe als Risalitflächen des Unlerstations-
gebäudes Mariahilf um den Betrag von 160 X die Zustimmung zu
ertheilcn. (Angenommen .)

(8535.) St .-W. Wessely referiert über das Offertverhandlungs-
ergebnis, betreffend die Vergebung der Schlosser- und Asphaltierer¬
arbeiten für die Versetzung und Vermehrung der eisernen Fleischricmen
in der Kälbcrhalle am Central-Viehmarkte, und beantragt:

1. die Schlofferarbciten sind an die Firma Johann Meerkatz
zu den offerierten Preisen von 26 X 40 Ii per 100 kx der zu
liefernden Säulen und von 38 X 50 Ir per 100 kss der zu liefernden
Träger, sowie gegen einen Aufschlag von 20 Ir für jeden zu ver¬
zinkenden Nagel;

2. die Asphaltiererarbeiten an die Firma Johann Bosch zu
dem Preise von 3 X 10 d per Quadratmeter zu vergeben.

St .-R. Hörmann  beantragt, die Schloffcrarbeiten dem Matthias
S iroky  zum Nachlasse von 18 Percent zu übertragen.

Referent accommodiert sich.
Modisicicrter Neferentcn-Antrag angenommen.
(8845.) St .-W. Attisch referiert über das Offertverhandluugs-

ergebnis, betreffend die Demolierung des Hauses Or . - Nr. 124
Schönbrunnerstraße, V. Bezirk, und beantragt, die Demolierung des
bczeichneten Hauses dem Johann Sch allinger  unter der Bedingung
zu übertragen, dass derselbe für da« alte Materiale einen Betrag
von 365 X bezahlt. (Angenommen)

(8824.) St .-N. Büsch referiert über das Ansuchen des Frauen-
vereincs „Selbsthilfe" um Überlastung des Turnsaales der Knaben-
BürgerschuleV., Embclgaste 46, zum Zwecke einer am 14. Juli 1901
abzuhaltcnden Schlussfeier und beantragt die Genehmigung nach dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(8649.) St .-W. Hppenöerger referiert über das Ansuchen
des Deutschen Turnerbuudcs „Simmering" um Bewilligung zur Mit¬
benützung des Turnsaales der Allgemeinen Volks- und Bürgerschule

für Knaben XI., Enkplatz4, unter Befreiung von der Zahlung der
Bcheiznngs- und Bcleuchtungskosten und beantragt, dem Ansuchen
Folge zu geben. (Angenommen; an den  G e m ei  n d er at  h.)

St .-W. Fomola referiert über die Noten des Wiener Bezirks-
schulrathes, betreffend die Gewährung von GehaltS- beziehungsweise
Remunerationsrorschllsten an Lehrpersonen. (Zur Kenntnis .)

(8725.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen deS
Othmar Lorenz  um Löschung des auf der Baustelle II der Realität
Einl.-Z . 1920 Währing haftenden Bauverbotes und beantragt, die
Zustimmung zur Ausfertigung der erbetenen Löschungserklärung unter
der Bedingung zu ertheilcn, dass die auflaufcnden Kosten der Durch¬
führung von der Partei zu tragen sind. (Angenommen .)

(7968.) St .-N. Tomola  referiert über die vom Wiener
BezirkSschulrathe übermittelte Original-ConcurSausschreibung bezüglich
Besetzung mehrerer Lehrstellen und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(8527.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen des Josef

Himmelbauer  um Bewilligung zur Parcellierung der Realität
Einl.-Z . 337 Währing, Währingerstraße 129, aus drei Baustellen
und beantragt die Bewilligung unter den vom Magistrate vor-
geschlagenen Bedingungen. (Angenommen .)

(8629.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Andreas Oltmanns  um Übernahme der für die SchulbautenX., Hcrz-
gaste 87, X., Knöllgaste 61, und XIII ., Linzerstraße 232, gelieferten
Schulbänke und beantragt, ausnahmsweisedie Übernahme der von der
Firma Andreas Oltmanns  im Jahre 1900 für die obbezeichneten
Schulgebäude gelieferten Schulbänke mit geraden Parallelogramm-
bcschlägen zu genehmigen. (Angenommen .)

(8628.) St .-N. Tomola  referiert über das Project für die
Herstellung eines eisernen Einfriedungsgitters um die Gartenanlage
an der Kreuzung Schopenhauerstraße und Staudgaffe und beantragt,
das vorgelegte Project zu genehmigen und im Präliminare pro 1902
hiefür einen Betrag von 2000 X sicherzustcllen.

Die Arbeiten sind vom Stadtbauamte im Frühjahre 1902 im
currenten Wege vorzunehmen. (Angenommen .)

(8730.) St .-N. Tomola  referiert über die Bewilligung eines
Zehrungsbeitragcs an den technischen Beamten der Stadtbauamts-
Abtheilung des XVI. Bezirkes August Edel müller  anlässlich der
ihm übertragenen Überwachung der Ausführung der Ferialherstellungen
in sämmtlichen Schulgebäuden des XVI. Bezirkes und beantragt, den
vom Stadtbauamte angesuchten Zehrungsbeilragvon 3 X täglich für
die Zeit vom 15. Juli bis 15. September 1901 aus Billigkeits¬
gründen zu bewilligen. (Angenommen .)

(8683.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Andreas Nührh ofer  um pachtweise Überlastung der Parccllcn 626/2
und 627 in Pötzleinsdorf und beantragt, dem Gesuchstcller die be-
zeichnctcn Parcellen um den Jahrespachtschilling von 180 X und
gegen Einhaltung der allgemein für städtische Gründe geltenden
Pachtbedingungen für die Zeit vom 1. November 1901 bis 31. Ok¬
tober 1907 pachtweise zu überlasten. (Angenommen .)

(8766.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Johann Hirschbauer  um Ausfolgung der von seinem verstorbenen
Vater Karl H i r schb au er erledigten Pachtcautionen per 37 X ohne
Beibringung des Erlagscheines und beantragt die Genehmigung nach
dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(5473.) St .-W. Weitmann referiert über das Offert des
Franz Buschmann  auf einen Thcil der Cat.-Parc. 1691 und
1696/2 , Einl.-Z . 423 und 431 im VII. Bezirke, und beantragt:
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Die Gemeinde Wien überlässt dem Franz Bus chmann  behufs

Arrondierung der Realität Or . -Nr . 109 Kaiserstraßc , Einl . -Z . 422

VIl . Bezirk:
a ) einen Theil der Cat . -Parc . 1691 , Einl . -Z . 423 VII . Bezirk,

Figur ins ' ! , Per 194 28 n? ;

b ) einen Theil der Cat .-Parc . 1696/2 , Einl .-Z . 431 VII . Bezirk,

Figur o I x s , per 3 41 n? —

somit Grundflächen im Gesammtausmaße von 197 69 um den

Pauschalbetrag von 55 .000 X und unter folgenden Bedingungen:

1. Von dem Kaufschilling wird ein Betrag per 25 .000 X

binnen vier Wochen nach Jntimation der Genehmigung dieser Trans¬

action , der Nest binnen weiterer fünf Jahre , beziehungsweise bei

Verbauung der Baustelle II berichtigt werden.

Der Kaufschillingsrest ist mit 4 -5 Percent halbjährig im vor¬

hinein zu verzinsen.
2 . Der Kausschillingsrest ist auf der Baustelle II xrimo loco

zu Gunsten der Gemeinde Pfandrechts sicheizustellen.

3 . Der Käufer verflichtet sich, sofort die baubehördliche Be¬

willigung zur Abthcilang der Realität Einl -Z . 422 VII . Bezirk

nach dem Plane L/ vom 5 . März 1901 zu erwirken.

4 . Franz Buschmann  verpflichtet sich, die von der Realität

Einl . -Z . 422 VII . Bezirk zu Straßenzwccken entfallenden Grund-

theile , Figur a b i l/ a ' a per 42 065 n? und Figur e k k' o per

0 -72 m^, unentgeltlich und lastenfrei an die Gemeinde abzulreten und

nach Vollendung der Neubauten im richtigen Niveau zu übergeben.

Diese Verpflichung ist auf den durch die Abthcilung der er¬

wähnten Realität entstehenden beiden Baustellen grundbücherlich sicher-

zustellen.

5 . Letztere wird den mit den Buchstaben d i n d

umschriebenen Theil der Cat .-Parc . 1691 , Einl .-Z . 423 VII . Bezirk,

Per circa 293 -35 m ,̂ sowie den mit den Buchstaben ^ o p g k §

umschriebenen Theil der Cat . -Parc . 1696/2 , Einl .-Z . 431 VII . Be¬

zirk, per circa 293 98 m^, bezüglich welcher Grundflächen die Ent¬

schädigung in dem obangeführten Betrage inbegriffen ist, in das

Verzeichnis für das öffeniliche Gut übertragen , wogegen Franz

Buschmann  verpflichtet ist, auf diesen Grundflächen das richtige

Niveau auf seine Kosten herzustellen.

Als Sicherstellung für diese Verpflichtung hat das erlegte Vadium

als Caution zu haften.

6 . Die Gemeinde ertheilt ihre Zustimmung zur Herstellung ein .s

Erkers an dem auf Baustelle I projectierten Ncubaue mit der

Maximal -Ausladefläche von 1 ' 50 m '-* und einem Maximalvorsprunge

von 50 cm, ohne dass hiefür eine Entschädigung zu bezahlen ist.

7 . Sämmtliche mit der Vertragsausfertigung , der Anfertigung

der Vcrtragspläne und der grundbücherlichen Durchführung ver¬

bundenen Kosten , sowie die Übertragungsgebüren trägt der Käufer.

8 . Die Gemeinde wird das bezüglich eines ThcileS der Cat .-

Parc . 1691 , Einl .-Z . 423 VII . Bezirk , bestehende Pachtverhältnis

sofort kündigen.

(8553 .) Sl . -Hl . I >r . Mahner referiert über das Eigebnis der

auf Grund des Stadtraths -Beschlusses vom 10 . Juli 1901 , Z . 8553,

wegen Einlösung der Realität Or .-Nr . 98 Dornbacherstraße , XVII . Be¬

zirk, gepflogenen Comitöverhandlung und beantragt , die Verhandlungen

wegen Einlösung dieser Realität in dem Sinne fortzuführcn , dass die

Abtretung und eventuelle Adaptierung im Frühjahre 1902 durchzu¬

führen ist. Die Bahn ist nichtsdestoweniger an der fraglichen Stelle

womöglich zweigeleisig zu bauen . Sollte dies von den Behörden nicht

bewilligt werden , so wäre vor dem Hause Or .-Nr . 98 die Bahn

provisorisch eingeleisig zu bauen . (Angenommen .)

(8674 .) St .-N . Dr . Wähner  referiert über das Ansuchen der

Kunsthandlung Artaria L Comp,  um Bewilligung zur photo¬

graphischen Aufnahme des im städtischen Museum befindlichen Aquarclles

von Kriehuber,  die Erzherzogin -Kaiserin Marie Louise darstellend,

und beantragt die Bewilligung unter den von der Direktion der städti¬

schen Sammlungen vorgeschlagenen Bedingungen.
(Angenommen .)

(8720 .) St .-N . Dr . Wähn er  referiert über das Projcct der

Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische Straßenbahnen , betreffend

die Errichtung einer Wagenhalle im Betriebsbahnhöfe Favoriten , und

beantragt , dem in Vorlage gebrachten Projekte unter der Bedingung

die Zustimmung zu ertheilcn , dass die für das neue Gebäude auf

Grund des Gesetzes vom 19 . Jänner 1890 , L.-G .-Bl . Nr . 9 , zu

entrichtende Canalcinmündungsgebür , deren Höhe vom Bezirksamte für

den X. Bezirk zu bemessen sein wird , von der Projectantin an die

städtische Hauptcassa eingczahlt werde . (Angenomm e n.)

(Schluss der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Wiener Communal -Sparcassa im Bezirke Hernals.

Juli  1901.

Stand der Einlagen am 30 . Juni 190l . 24,152 .958 X — ii

Einlagen im Monat Juli von 4385 Parteien 1,386 .404 „ — „

Rückgezahlt an 3920 Parteien . 1,369 .644 „ — „

Stand der Einlagen am 31 . Juli 1901 in
26 .304 Conti . 24,169 .728 .. -

Stand der Hypothekardarlehen . 16,364 .231 „ — „

* *
*

Wiener Commmial -Sparcassa im Bezirke Währing.

Juli  1901.

Eingelegt von 2473 Parteien . . . . . . 653 .107 X 11 b

Nückgezahlt an 2427 Parteien . 815 .012 „ 27 „

Mit 31 . Juli 1901 betrug der Stand:

Gesammt -Einlagen auf 17 .393 Conti . . 16,140 -256 X 71 Ii

Hypothekar -Darlehen . 10,617 .820 „ 94 „

* *
*

Wiener Commnnal -Spareassa im Bezirke Döbling.

Juli  1901.

Eingelegt von 878 Parteien . 311 .771 X 22 1i

Behoben von 629 Parteien . 235 .716 „ 86 ^ „

Es ergibt sich daher ein Plus von . . . . 76 .054 X 36 d

Dieses zugerechnet zum Stande mit Ende

Juni 1901 per . 4,593 .073 „ 02 „

gibt mit Ende Juli 1901 bei 6072 offenen

Conti einen Einlagenstand von . . . . 4,669 . 127 X 38 >,

Der Stand der Hypothekar -Darlehen beträgt

mit Ende Juli 1901 . 2,923 . 127 X 02 Ii
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Schul-Angekegenheilen.
Bezirksschulrath derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien.

(Sitzung vom 12. Juni 1901 .)
Zwei von der Gemeindevertretung in den Bezirksschulrath

gewählte Mitglieder, sowie ein k. k. Bezirksschulinspectorleisten
das Gelöbnis der Amtsverschwiegenheit.

Anträge, betreffend die Trennung einer unter gemeinsamer
Leitung stehenden Schule in zwei Schulen; betreffend die Er¬
lassung eines Verbotes des Besuchens der Lehrpersonen seitens der
Schulkinder; betreffend die Erwirkung einer Anerkennung für einen
katholischen Religionslehrer, werden der geschäftsordnungsmäßigen
Behandlung zugeführt.

Wegen des Schlusses des lausenden und des Beginnes des
kommenden Schuljahres werden die erforderlichen Anordnungen
getroffen.

Behufs gnadenweiser Gewährung von Ferienremunerationen
an die im Schuljahre 1900/1901 in Verwendung gestandenen
Substituten beziehungsweise Substitutinnen wird an den Wiener
Stadtrath herangetreten.

Der k. k. n.-ö. Landesschulrath wird ersucht, einem katholischen
Religionslehrer für seine lehramtliche Thätigkeit die Anerkennung
auszusprechen.

Bezüglich der Erbauung einer Volks- und Bürgerschule für
Knaben im XIII. Bezirke, der Reservierung eines Schulbauplatzes
und des Ausbaues eines bereits bestehenden Schulhauses im
XII. Bezirke werden Beschlüsse gefasst und dem Magistrate Wien
mitgetheilt.

Bezüglich der Art der Ausschreibung mehrerer an Mädchen¬
schulen erledigter Lehrstellen werden dem k. k. n.-ö. Landesschul-
rathe Anträge unterbreitet.

Die Neu- beziehungsweise Umsystemisierung des Lehrstrtus
mehrerer Schulen wird beim k. k. n.-ö. Landesschulrathe in An¬
trag gebracht.

Die Qualifikation der Bewerber um die ausgeschriebenen
definitiven Lehrstellen wird vorgenommen.

Die Einsetzung eines Ausschusses zur Berathung der Frage
über die Zweckmäßigkeit der Errichtung von sogenannten Abschluss-
classen wird beschlossen.

Mehrere städtische Schulleiter werden competenten Ortes für
«ine communale Auszeichnung empfohlen.

Wegen Verlegung der Mädchen-Bürgerschule III ., Rochus¬
gasse 16, in das Gebäude III., Strohgasse 15 (Reisnerstraße 43),
und einer neuen Organisierung der Schulen III ., Kleistgasse 12,
werden Beschlüsse gefasst und hiefür die Zustimmung des Wiener
Stadtrathes und die Genehmigung des k. k. n.-ö. Landesschul-
rathes eingeholt.

*

Bezüglich der Art der Ausschreibungmehrerer an Mädchen¬
schulen erledigter Lehrstellen werden Anträge an den k. k. n.-ö.
Landesschulrath gestellt.

Es wird beschlossen, zur Vorberathung der Frage der Neu¬
organisation des Turnunterrichtes einen Ausschuss zu wählen.

Wegen Umwandlung mehrerer sünfclaffiger allgemeiner Volks¬
schulen in sechsclassige nnd der hiemit zusammenhängenden Neu-
systemisierung der Lehrstatus werden Beschlüsse gefasst und dem
k. k. n.-ö. Landesschulrathe zur Genehmigung vorgelegt.

Approvistonierungs-Angelegenyeilen.
Borstenviehmarkt vom SV. Juli und 1. Angnst LSVI.

1. Auftrieb auf dem freien Markte.
Jungschweinc(Fleischschweine'! . . . . 5076 Stück
Fettschweine . - . . 5940 „

Summe . 11016 Stück.
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 793 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 10756 Stück
für das Land . 111 „
unverkauft blieben . . . 149 „

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 Lebendgewicht.)

Jungschweinc(Fleischschweine) :
I. Qualität . . . 80 bis 86 b (extrem bis - b)

II. »» . . . » . . „ 72 78 ..
III. 60 .. 70 ..

Fettschweine:
I. Qualität . . 78 bis 80 b (extrem bis - b)

II. „ . . . 75 „ 77
III. . - . „ 70 „ 74 .,

Auf den dieswöchentlichen Borstenviehmärktenwurden gegen
die Vorwoche um 547 Stück weniger aufgetrieben. Bei nicht be¬
sonders lebhaftem Verkehr konnten Fettschwcine um 1 bis 2 k per
Kilogramm höhere Preise erzielen. Jungschweinc behaupteten die
vorwöchentlichen Preise.

* H

Jnng - und Stechviehmarkt vom I. Angnst isvL.
1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1861
Kälber ausgeweidet . . 1680
Lämmer lebend. . . . 183
Lämmer ausgeweidet. . 8

Schafe lebend . . .
Schafe ausgeweidet.
Schweine ausgeweidet

3805
140
785

(Sitzung vom 26 . Juni  1901 .)
Die Wahl von neun Mitgliedern in den Ausschuss zur Be¬

rathung der Frage über die Zweckmäßigkeit der Errichtung von
sogenannten Abschlussclassen wird vorgenommen.

Einem Humanitären Vereine wird für Schulspenden der
Dank und die vollste Anerkennung ausgesprochen.

Einem definitiven Bürgerschullehrer wird unter der Voraus¬
setzung der Zustimmung seitens des Wiener Stadtrathes ein
sechsmonatlicher Urlaub „unter Belastung der Bezüge" gewährt.

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 KZ) :

I. Qualität . von 84 bis 104
II- .. 68 82
IH- .. . 60 „ 66

b

Kälber ausgeweidet(per 1
I. Qualität . von 96 bis 116b
H. 78 .. 94 „

IH- . . 68 .. 76 ..

(extrem bis 108 k)

(extrem bis 128 ii)

2



1514 Nr. 62. — 2. August 1S01. — Allgemeine Nachrichten rc.

Lämmer lebend(per Paar) :
I. Qualität . von 18 bis 24 X (extrem bis — X)

II. 14 .. 16 ..
HI. . 10

Lämmer ausgeweidet(per Paar) :
II. Qualität . von — bis 12 X

Schafe ausgeweidet(per 1 L̂ ) :
I. Qualität . von 80 bis 92 Ii (extrem bis — 1i)

II. 72 .. 78 ..
HI. - 68 ..

Schweine ausgeweidct(per I Iĉ ) :
l. Qualität . von 92 bis 112 k (extrem bis 120 b)

II. 84 .. 90 ..
III . 76 .. 82 ..

Schafe lebend(per Paar) :
I. Qualität . von 40 bis 33 X (extrem bis — X)

II. . 24 30 ..
III . 16 20 ..

Schafe lebend(per 1 LZ) :
I. Qualität . von 52 bis 54 ii (extrem bis 70 b)
II. 44 .. 50 ..

III. „ . „ 34 „ 42 „
Auf dem Jungviehmarkte wurden um 145 Stück Kälber mehr

zugeführt. Der Markt verkehrte in äußerst flauer Stimmung. Die
vorwöchentlichen Preise konnten nur knapp behauptet werden.
Weidnerschafe und -Lämmer hatten mattes Geschäft. Weidner¬
schweine erzielten die Preise der Vorwoche.

Auf dem Schafmarkte wurden um 2580 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Infolge des großen Angebotes herrschte sehr flauer
Verkehr; die Preise wurden um 6 bis 8 st per Kilogramm gedrückt.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 1. August 1901
99 Stück Mast-, 36 Stück Weide- und 261 Stück Beinlvieh auf¬
getrieben.

* »

Pferdemarkt vom SV. Juli LSV1.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 449 Pferde.

Preis: für Gebrauchspferde. 200—820 X per Stück
„ Schlachtpferde. 40—110 „ „ „

Der Markt war flau.
* **

Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 29. Juni
1901, Nr. 148.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 28. Juni 1901, Z. 59154, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
und Croatien-Slavonien nach Niederösterreich. (M.-Z. 53601/XV.)-
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 29. Juni
1901, Nr. 148.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 1. Juli
1901, Z. 59110, betreffend die Ausfuhr von Thieren aus Nieder¬
österreich nach Ungarn. (M.-Z. 54441/XV.) Enthalten im Amrs-
blatte zur „Wiener Zeitung" vom 2. Juli 1901, Nr. 149.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 3. Juli 1901, Z. 60072, betreffend den für das III . Quartal
1901 festgestellten Werttarif für lebende Nutzschweine und den füir
den Monat Juli geltenden Entschädigungspreis für Schlacht¬
schweine. (M.-Z. 54960/XV.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 4. Juli 1901, Nr. 151.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 17. Juli 1901,- Z. 65472, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
nach Niederösterreich. (M.-Z. 59319/XV.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom 18. Juli 1901, Nr. 163.

— Kundmachung der k. k. u.-ö. Statthalterei vom 20. Juli
1901, Z. 65990, betreffend den Verkehr mit Klauenthieren aus
dem Occupationsgebiete nach Niederösterreich. (M.-Z. 60569/XV.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 21. Juli 1901,
Nr. 166.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 22. Juli
1901, Z. 67316, betreffend die Ausfuhr von Thieren aus Nieder¬
österreich nach Ungarn. (M.-Z. 60923/XV.) Enthalten im Amts¬
blatte zur „Wiener Zeitung" vom 23. Juli 1901, Nr. 167.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 23. Juli 1801, Z. 67757, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
nach Niederösterreich. (M.-Z. 59319/XV.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom 24. Juli 1901, Nr. 168.

— Kundmachung der k. k. Siatthalterei für Niederösterreich
vom 25. Juli 1901, Z. 68516, betreffend die Einfuhr von
Vieh und Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach
Niederösterreich. (M.-Z. 61928/XV.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom 26. Juli 1901, Nr. 170.

Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr.
— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich

vom 25. Juni 1901, Z. 57794, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
und Croatien-Slavonien nach Niederöstcrreich. Enthalten im Amts¬
blatte zur „Wiener Zeitung" vom 26. Juni 1901, Nr. 145.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 27. Juni 1901, Z. 58753, betreffend die Einfuhr von Klauen¬
thieren aus Böhmen nach Niederösterreich. (M.-Z. 53453/XV.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 28. Juni
1901, Nr. 147.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 28. Juni 1901, Z. 58770, betreffend das Verbot der
Einfuhr von Rindern aus den von der Lungenseuche be¬
troffenen Gebieten des Deutschen Reiches. (M.-Z. 53606/XV.)

Mubewegung.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der

Aktenstückeim Baudepartement deS Magistrate - für den I . bi- IX . Bezirk. —
Für den X. bi- XIX . Bezirk bedeuten die ein geklammerten Zahlen die Geschäft- »
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hesuche um IiauvewiMgunge» wurden üverreicht
vom 29 . Juli bis 1. August  1901.

Für Neubauten:
I. Bezirk : Haus , Bognergafse 11, von Alois Schweinburg , Maria»

hilferstraße 128, Bauführer H. F . Led erer (5087).
„ „ Hau- , Schulerstraße 12, von Clemele Grandi durch

F . Dehm L F . Olbricht , Bauführer E. Dücker
(5127).

III . Bezirk : Hau- , Erdbergermais 324 , von Joh . Satorina , Bau¬
führer A. Donner (5105 ).

IV . Bezirk : Hotel, Wiedenergürtel 34 , von Matthias Proksch , Him-
bergerstraße 23, Bauführer C. Langer (5124 ).
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X. Bezirk : Neilreichgasse, Trostgaffe, Einl .-Z . 818 Jnzersdorf , von
Severin Drexler , Bauführer Franz Kleibl (46678 ).

,, >, Leibnitzgaffe 52, von Peter Röschl , Bauführer Johann
Schweitzer (45849).

„ „ Laxenburgerstraße 8/10 . vom Verein „Arbeiterheim " durch
Dr . Victor Adler , Bauführer Franz Vock (45802 ).

XVI . Bezirk : Hans , Neulerchenseld, Gaullachergaffe 37 , von Johann
Cerny , Bauführer Franz Oberhau fer (47821 ).

„ „ Haus , Ottakring . Einl .-Z . 3083 , Koppstraße, Ecke Montleart-
straße, von Joses und Martin Ehm , Bauführer Josef
Schwarz (48041 ).

„ „ Haus , Ottakring , Einl .-Z . 1856, Hasnerstraße 122, von
Wenzel und Marie Tröster , Bauführer Franz Graf
(48264 ).

Für Adaptierungen:
I. Bezirk : Spiegclgasse 1, von Adolf Ambor , Baumeister (5088).

II . Bezirk : Praterbütte 26, von Amalia Swoboda , Bauführer S.
Tröster (5116) .

III . Bezirk : Löwengasse 43 , von Anton Oberzeller , Bauführer C.
Mich na (5113).

V. Bezirk : Margarethenstraße 52, von Ed. Mlioch , Bauführer H.
Schätz (5107 ).

VIII . Bezirk : Laudongaffe 8, von Josef Reinhart , Zimmermeister
(5114 ).

„ „ Lerchenfelderstraße 162, von Karl Stigler , Baumeister
(5128 ).

X. Bezirk : Erlachgasse 137, von Friedrich Hepp , Bauführer W. Laitl
(45845).

„ „ Columbusgaffe 102, vom Kirchenbau-Verein „Zu den heil.
Aposteln" , Bauführer Ludwig Zatzka (45846 ).

„ „ Buchengaffe 108 , vom Verein „Natsr ackmirabilis ", Bau¬
führer Karl Stigler (46679 ).

XII . Bezirk : Hetzendorf, Hetzendorferstraße 21, von Josef Nachtigall,
Bauführer Weilgonys Witwe (24386) .

XIV . Bezirk : Rudolfsheim , Mariahilferstraße 205, von Gustav Schmidt,
ebenda, Bauführer I . B . Hawelka (29076).

XV. Bezirk : Fünfhaus , Mariahilferstraße 136, von Julius Gerstl,
Mariahilferstraße 134, Bauführer Ed. Schieber (16016).

XVI . Bezirk : Neulerchenfeld, Gaullachergasse 18, von Leopold Ackert,
Bauführer Franz Gräf (47803 ).

„ „ Ottakring , Friedrich Kaisergaffe 95, von Anna Reiter,
Bauführer Matthias Seidl (48341 ).

XVII . Bezirk : Hernals , Helblinggaffe II , von Josef Bechtold , ebenda,
Bauführer Adalbert Pachner (31859).

„ „ Hernals , Calvarienberggaffe 9, von Marie Beer , Dorn¬
bacherstraße 19, Bauführer H. L F . Glaser (31704 ).

Renovierungen mittels Hängegerüsteu , Leitern rc :
III . Bezirk : Mechelgaffe 6, von Anton Gürlich , Baumeister (5092).

„ „ Petrusgaffe 5, von Franz Schweriner (5104) .
V. Bezirk : Margarethenstraße 80, von Luckeneder L Miserowsky,

Baumeister.
„ „ Siebenbruunengaffe 16, von Johann Seidl L Alois

Klee , Baumeister (5110).
VI . Bezirk : Mittelgaffe 19, von Hermiue Fuchs , Bauführer I.

Lackner (5096).
X. Bezirk : Laxenburgerstraße SO, von Seit ! L Klee (46459).

XV. Bezirk : Herklotzgasse4, von Josef Schonka , Maurermeister , Vogel¬
sanggasse 88 (16437).

Gesuch« um Nekanntgaöe der Iiauliuie wurden « verreicht:
X. Bezirk : Leibnitzgasse 52, von Peter Röschl (45898).

XII . B ezirk : Unter-Meidling , Schlossstraße und Ruckergasse, Einl .-Z . 54,
von Alois Seykora , Schönbrunnerstraße 230 (25076 ).

Städtische Arveiten und Lieferungen.
Offertverhandlnngs Ergebnisse.

Mag .-Dptm. XIX b, Z . 37421 er 1901.
30. Juli 1901.

Umbau der Hauptunrathscanille in der Jgnazgasse von der Niederhofstraße
bis zur Zeleborgasse, Rcschgasse von der Vivenotgasse bis zur Jgnazgaffe,
Sechtergaffe von der Meidlinger Hauptstraße bis Or.-Nr. 16, Assmayergaffe
von der Klährgafse bis znr Niederhofstraße, Wertheimsteingaffevon der

Jgnazgasse dis Or.-Nr. 16 im XII. Bezirke.
Erd - undBaumeisterarbeiten einschließlich derLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 31.193 X 66 k.
Pittel L Brausewetter — Aufzahlung 20X gegen Verwendung von Roman-

ccment der Marke Weißenbach mit dem speci-
fischen Gewichte von 80 kg per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Achau mit
dem specifischen Gewichte von 120 kg per
Hektoliter.

Sikora Heinrich — Aufzahlung 25X gegen Verwendung von Noman-
cement der Marke Sleinschall mit dem specifischen
Gewichte von 78 kg per Hektoliter und von
Schlackencement der Marke Königshof mit dem
specifischen Gewichte von 90 kg per Hektoliter.

Rella H. L Comp. — Aufzahlung 18 6X gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Lilienfeld mit dem speci¬
fischen Gewichte von 76 kg per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Perlmoos mit
dem specifischen Gewichte von 119 kg per Hekto¬
liter.

Rzehaczek E . — Aufzahlung 22 '5X gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke M . Egger in Kufstein mit
dem specifischen Gewichte von 73 kg per Hekto¬
liter und von Portlandcement derselben Marke
mit dem specifischen Gewichte von 110 kg per
Hektoliter, sowie Königshofer Schlackencement
mit dem specifischen Gewichte von 90 kg per
Hektoliter.

Lieferung derSteinzeugsohlenschalen  im Kostenbeträge von
6311 X 88 X

Gebrüder Andreas — 6 X 85 ii per Meter für Profil I.
Lederer L Nessenyi — Nachlass 6 5X-
Erste Schattauer Thonwarenfabriks -Actiengesellschast

— Aufzahlung 3X-

Mag .-Dptm . IV, Z . 114954.
30. Juli 1901.

Lieferung von circa 396m° Ackererde, 360 Gartenerde, und der Abfuhr
von circa 630m° Anshubmateriale zur Herstellung einer Gartenanlage am
inneren Neubangiirtel zwischen Stolberggafse und Mariahilferstraße im

VII. Bezirke.
Manko Michael

Schaumbergrr Marie

Säger W. L R.

Schediwy Wilhelm

Ackererde2 X 40 ü, Gartenerde 3 X 18 i>, Aushub
IX 90 >i Per Cubikmeter.

Ackererde3 X 20 ü , Gartenerde 4 X 20 ü, Aushub
2 X 70 d per 1'5 m .̂

Ackererde3 X 20 ü, Gartenerde 4 X 40 ii, Aushub
3 X 20 ii per 15 m .̂

Ackererde2 X 60 k, Gartenerde 2 X 80 b , Aushub
2 X 80 ü per 15 in?.
» *

Mag .-Dptm . XIX a, Z . 36880 er 1901.
31. Juli 1901.

Erd- und Pflasterungsarbeiten für die provisorische Regulierung der Magda-
lenenstraße von Nr. 4 bis Leopoldsbrücke im IV. Bezirke. (Kostenanschlag:

6422X 89 ü und 500X Pauschale.)
Poschacher Anton — Nachlass 2'3X-
Brunner Johann — Aufzahlung 5X-

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom SS. Juli 1SVL.

Bach Gustav — Anstreicher — XIII ., Cumberlandstraße 31.
Bauer Sophie — Gemischtwaren-Verschleiß — XVIII ., Mitterberg-

gaffe 25.
Beran Anna , geb. Klemens (Gewerbeschein Franz Beran ) — Schuh¬

machergewerbe — XII ., Seumegasse 4.
Beranek Katharina — Verschleiß von Brot , Gebäck uud Würsteln im

Umherziehen — X., Himbergerstraße 35.
Birend Karoline — Verschleiß von Grünwaren im Umherziehen im Ge¬

meindegebiete von Wien — XVI ., Arnethgasse 82.
Blaschek Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,

Laxenburgerstraße 143.
Blaustein Samuel — Ausschankvon Brantwein und Thee, Verabreichung

von Speisen — II ., Große Mohrengasse 22.
Brigham John — Vermittlung von Annoncen kaufmännischen Inhalts

— II ., Englischer Garten , Campo II.
Bruckner Edmund — Gastwirt — VI ., Magdalenenstraße 42.
Butzi Katharina — Victualien -Berschleiß — X., Leebgaffe 39.
Dvoulety Veronika — Marktvictualienhandel — II ., Volkertplatz.
Edelsbrunner Friedrich — Tischler — X., Erlachplatz 8.
Eigner August — Holzbeizerei — XII ., Schönbrunnerstraße 254.
Eisner Johann — Victualien -Berschleiß — VI., Königsklostergaffe 6.
Elsner Alexander — Gemischtwaren-Verschleiß — VI ., Laimgruben¬

gaffe 11.
Fichtner Johanna — Gemischtwaren-Verschleiß — XVIII ., Schopen¬

hauerstraße 8.
Fischbacher Theodor — Maler — XIII ., Biraghygaffe 15.
Franzl Wilhelm — Zimmer - und Decorationsmaler — XVIII ., Kutschier»

gaffe 8.
2*



1S16 Nr . 62 . — 2 . August 1901 . — Allgemeine Nachrichten rc.

Fried Klotilde, geb. Humpoletz — Fortbetrieb der Fremdenbeherbergung
— II ., Kaiser Josefstraße 15.

Frommer Hanny , recte Hudes — Gemischtwaren-Verschleiß — II .,
Leopoldsgafse 49.

Fuchs Ludwig — Weinhandel — XIX ., Hoszeile 14.
Fuchs Samuel — Feilbieten von Obst und Grünwaren im Umherziehen

im Gemeiudegebiete von Wien (M .-Nr . 4090) — XVIII ., Salierigasse 21.
Fürth Ernestine — Damenkleidermachergewerbe — II ., Taborstraße 27.
Geiger Agnes — Verschleiß von Naturblumen und Gebinden — XIII .,

Hauptstraße 135.
Glbssner Marie — Handel mit Dalmatiner Weinen in geschloffenenGe¬

binden — VI ., Gumpendorferstraße 82.
Goldblatt Leopold — Gemischtwaren-Vcrschleiß — VI ., Mariahilfer-

straße 103.
Harrauor Karl — Kleinfuhrmann — X., Columbusgasse 88.
Hajek Josef — Tischler — XVIII ., Währingergürtel (Stadtbahn-

viaduct 145).
Hayek Karoline — Übernahme von Wäsche zum chemischen Putzen und

Färben — VI ., Wallgaffe 25.
Heigl Joses — Musiker — XVIII ., Antonigaffe 19.
Herczmann Charlotte — Papier -, Zeichen- und Schreibwarenhandel —

VI ., Schmalzhofgasse 21.
Hietzinger Stahlwerk Spellak L Comp., Inhaber Josef Spellak-Zidltk,

Daniel Karl Kuhlirz — Fabriksmäßiger Betrieb der Stahl -, Eisen- und Weich¬
gießerei — XIII ., Liitzowgaffe12.

Holub Vincenz — Gast- und Schankgewerbe (H 16, Iit . b , e, ä , k, §
G .-O .) — XIII ., Hütteldorferstraße 10.

Jäger Anton — Gcmischlwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — XVIII .,
Theresiengaffe 46.

Jänner Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,
Dampfgaffe 31.

Jilek Emaunel Jakob — Gast- und Schankgewerbe, Verabreichung von
Speisen, Bier , Wein , Obstwein, gebrannten geistigen Getränken , Kaffee, Thee,
Chocolate, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen — X., Puchs-
baumgaffe 33.

Jilk Francisco — Maschinstrickerei— VI . . Gfrornergasse 4.
Klausner Franz — Milchmeier — XIII ., Wittegaffe 2.
Köhler Anna — Papier -, Zeichnen- und Schreibwaren -Verschleiß —

VI., Mittelgaffe 19.
Lendenseld Mathilde , v. — Damcukleidermacherin — XIX ., Hardtg . 6.
Lindhuber Anna — Wirtsconcession deS verstorbenen Gatten Leopold

Lindhuber — II ., Schüttelstraße 37.
LiPszky Karoline — Modistin — X., Antonsplatz 27.
Mang Johann — Wildbret - und Geflügelhandel — II ., Ennsgaffe 18.
Mark Arthur — Papierwaren -Verschleiß — II ., Schmelzgaffe 10.
Marquart Marie — Zimmermannsgewerbe — XIII ., Linzerstraße 399.
Modern Elisabeth — Pfaidlerei — II ., Untere Augartenstraße 33.
Möhler Raimund — Fiaker -Licenz Nr . 832 — X., Alxingergaffe 42.
- - . - - - — Kleinsuhrwerk-Licenz Nr . 1945 — XIX ., Nuss-Mühldorser Josef

:dorferlände 27.
Nemetz Johann Tischler — XIII ., Hollergaffe 5.
Nenmaiin Gustav — Handelsagent « in Fourageartikeln — II ., Kleine

Mohrengaffe 3.
Oltmann Antonia — Fortbetrieb der Einspänner -Licenz Nr . 256 —

X., Angeligasse 30.
Panagl Luise — Verschleiß von Canditen , Lebzelten, Obst und Soda¬

wasser mit und ohne Fruchtsäften — II ., Kagraner Reichsstraße, vis -a-vis der
Militärschießstätte.

Paschkes Moriz — Holz- und Kohlen-Verschleiß — X-, Leibnitzgaffe24.
Pessek Josef — Gast- und Schankgewerbe (Verabreichung von Speisen

und Bier ) — X., Himbergerstraße 63.
Rechniczer Karoline — Marktvictualien -Berschleiß — X ., Eugenplatz.
Rosenstein Emanuel — Gemischtwaren-Verschleiß — VI ., Mariahilfer-

straße 109.
Seidl Vincenz — Erzeugung von Tinte , Schnhwichs und Ledersalben —

X., Landgutgaffe 16.
Sommer Moses Leib — Friseur und Raseur — II ., Stephamestr . 10.
Stach Josefa — Federnschmückerin — VI ., Mariahilferstraße 51.
Straßer Josef — Pfaidler — X., Hasengaffe 28.
Strobl Johann — Schuhmacher — XVIII ., Martinsstraße 58.
Studnar Josef — Marklfierantie — XVIII ., Semperstraße 57.
Stumpf Emil — Tischler — X., Waldgaffe 3.
Teichmann Rudolf — Friseur — X., Laubeplatz 11.
Tischbacher Theodor — Maler — XIII ., Biraghygaffe 15.
Volkmann Johanna — Pfaidlerei — XVI ., Brunnengaffe 72.
Wald Hugo — Verschleiß von Sodawasser mit und ohne Fruchtsäften

und Canditen — II -, Kronprinz Rudolfstraße, hinter der Jaroschauer
Bierhalle.

Weidinger Wenzel — Gast- und Schankgewerbe, Verabreichung von
Speisen , Bier , Wein, Obstwein, Kaffee, anderen warmen Getränken und von
Erfrischungen, Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — X., Triester-
straße 60.

Weiß Anna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — XVIII .,
Mitterberggassc 4.

Wenz Aloisia — Gemischtwaren-Verschleiß — XIII ., Breitenseerstr. 22.
Wrbetzly Johann — Musiker — XVIII ., Hildebrandgaffe 19.
Zakluka Juliana — Friseurin — XIII ., Linzerstraße 271.

*

Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 2«. Juli 1SOL.

Arlamowsky Theresia, geb. Bursa — Marktvictualien -Berschleiß —
XVI ., Dppenplatz (Markt).

Bach Anton — Kleinfuhrwerk — XII ., Meidlinger Hauptstraße 27.
Bartosch Franz — Schuhmacher — XV ., Goldschlagstraße 30.
Baschisek Wilhelm — Vogel» und Thierhandel — XIV ., Goldschlag,

straße 44.
Busch Josef — Feilbieten von Würsteln und Gebäck im Umherziehen —

XVI ., Eisnergafse 9.
Ccrmak Marie — Marktvictualienhandel — XIV., Mariahilferstraße

(Markt ).
Eckerl Wilhelm — Wäscheputzer — II ., Dammhaufen , Schiffmühle 11.
Fekonja Josefine — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Canditen —

IX., Alserstraße 40.
Fitsch Johann — Gast- und Schankgewerbe (8 16 Iit . b, o, x G .-O .) —

XV., Herklotzgaffe 6.
Fröhlich Leovoldine — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate,

anderen warmen Getränken, Erfrischungen, Flaschenbier, Liqueuren, Haltung
erlaubter Spiele exclusive Billard — VII ., Siebensterngaffe 5.

Glaser Friedrich — Friseur und Raseur — XV., Herklotzgaffe 4.
Härtel Rosa — Posamentierergewerbe — VII ., Lerchenfelderstraße 67.
Haydenhofer Franz — Gemischtwaren-Verschleiß — XVI., Burgg . 128.
Hinkelmann Josef — Papier - und Kurzwaren -Verschleiß— XV., Neubau¬

gürtel 48.
Hötzl Josef — Drechsler — X VI., Thalheimergaffe 49.
Horzinek Francisco — Verschleiß von mechanischen und elektrischen

Spielwaren und elektrotechnischenBedarfsartikeln — XV., Gasgaffe 8.
Kapusta Adele — Marktfierantie — XVI ., Kirchstetterngafse40.
Kobl Josef — Feilbieten von Sand und Reibwascheln im Umherziehen

— XVI ., Gansterergoffe 6.
Kolleng Michael — Friseur — IX ., Sechsschimmelgaffe 21.
Konecny Ladislaus — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate,

anderen warmen Getränken, Erfrischungen und Haltung erlaubter Spiele
exclusive Billard — VII ., Burggasse 62.

Kornspann Clara — Mieder-Erzeugung — II ., Taborstraße 7.
Lichtenstein Josefiue — Erzeugung von Luftballons — II ., Darwin¬

gaffe 21.
Loos Josef — Selchwaren -Verschleiß — VII ., Westbahnstraße 50.
Loreck Emil — Musiker — XIV ., Denglergaffe 2.
Lukäcs Feg Vincenz — Gewerbsmäßige Aufführung musikalischer

Productionen unter Verwendung einer Kapelle im Gemeindegebiete von Wien
IX ., Van Swietengafle 14.

Mäder Francisca — Pfaidlerei — XVI ., Degengaffe 16.
Mayer Brigitte — Milch-Verschleiß — V., Amtshausgaffe 1.
Mayer Wilhelmine — Fransenknüpferin — XV., Beingaffe 15.
Nussbaumer Franz — Verabreichung von Speisen , Bier , Wein , Obst-

wein, Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — VII ., Neustiftgasse 48.
Paul Josef — Einspänner -Licenz Nr . 1569 — XV., Sperrgaffe 10.
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projekte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadtbauamte
wählend der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 20 ü bezogen werden.*)
Die Anbote find in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt¬

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

»» « I

Tag
und

Stunde
Hrt

(Aureau) W .-Z. H v j e c 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

13. August
10 Uhr

Offertverhand¬
lungszimmer
neben dem

Mag.-Dptm.V
(IV. Stiege,
Mezzanin)

35573
IV.

Neues Rathhaus. 1. Lieferung der Schmiermatcria-
lien, der Putz- und Dichtungs-
matcrialien, daun der Pntz-
hadern und Putztiicher zur In¬
standhaltung der Heiz und
VeiitilationSlnilage und der
elektrischen Beleuchtungsanlage
im Neuen Nathhanse in der
Zeit vom 1. Oktober 1901
bis 30. September 1904 . .

2. Reinigung der Fenerziige und
Rauchcauäle der Dampfkessel
im Neuen Rathhause in der
Zeit vom 1. Oktober 1901
bis 30. September 1904 . .

Für drei Jahre.

22.972 X 20 b

5040 X 2- 3

12. August
10 Uhr

Departement
X

(Mag.-Rath
NaroZny,

VIl. Stiege,
2. Stock)

62455 Mehrere städtische Schulgebäude. 425 Pendenten für diffuse Be¬
leuchtung und 63 Neflector-
Hängclampcn.

62 Anfbewahrnngskasteu für
Aucrbrcnner.

8250 X

3828 X
1- 3

3. August
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag.-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

56838 Regulierung und Umpflasterung
des Schwarzenbergplatzesund der
Heugasse im I. und IV. Bezirke.

Erd- und Pslasterungsarbeiteu.

Asphaltiererarbeiten.

30.176 X 86 li und
3000 X Pauschale

4800 X

3- 3

10. August
10 Uhr

dctto 32946 — Eine Straßenwalze für Pfcrdc-

bespaunung. ^ 1- 3

*) Gilt nicht für die sub M.-Z. 53353 XIX b ansg.schrubene Offertverhandlimg.
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Wnreau) W - Z. H v j e c 1 Hegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

12 . August
10 Uhr

Dcparlemcm
XIX kl

,Mg .- Secr.
Dr.

Nüchtern,
V . Stiege,
Mezzanin)

58920 Neubau eines Hauptunrakhscanalcs
in der Bastiengasse von Or .-Nr . 29

bis zur Erndtgasse im XVlII . Be¬
zirke (Gersthof ) .

Erd - und Banmeisterarbeiteu
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

3641 X 21 I>

2- 3

16 . August
10 Uhr

detto 53353 Bau eines Parallelcanales zum
Favoriten crSammelcanale zwischen

der Schlachthausbahn und dem

rechtsseitigen Hauptsammelcanale
im III . und XI . Bezirke.

1. Erd - und Baumeisterarbeiten .
2.  Lieferung der hydraulischen

Bindemittel.
3.  Lieferung der Thonwal c» . .
4. Lieferung derStcinmctzarbeitcn

153 .293 X 4 >i

84 .801 X 88 Ii
23 .760 X
2707 X

l - 3

Xä Prot . Nr . 57880 sx 1901.

Res . Nr . 1090 . V.

Kundmachung.
(Offcrtverhaudlnng.)

Wegen Bergebiing der Arbeiten und Lieferungen für de»

Bau des rechtsseitigen Hanptsaiiimelcanales Baulos VII a und
VIII , an der Erdbcrgerlände im III . Bezirke , und zwar:

/V. für Bau los VII a:

1. der Erd -, Baumeister - und Pflasterungsarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 258 .289 X 70 I>, beziehungsweise

5785 X 50 I>;
2 . der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 133 .702 X 61 Ii;

3 . der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 24 .271 X 32 I>;

U. für Baulos  VII b:

1. der Erd -, Baumeister - und Pflasterungsarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 261 .553 X 3 Y, beziehungsweise

von 4658 X 40 Ir;
2 . der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 134 .688 X 34 Ii;
3 . der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 24,160 X — wird vorbehaltlich der

Genehmigung des Projectcs durch die Commission für Verkehrs-

nnlagcn in Wien vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenz¬
stadt Wie » , am 20 . August 1001 , präcise um 10 Uhr vor¬

mittags , im Bureau des Herrn Magistrats - Secretärs Dr.
Nüchtern  im Rathhause (5 . Stiege , Mezzanin ) eine öffentliche

schriftliche Offertve,Handlung abgehalten werden.
Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge und

die dem Projekte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadt¬

bauamte im Bureau des Herrn Baurathes Kohl  während der

gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen

Form zu überreichen.
Wenn auf beide Baulose offeriert wird , so sind die Offerte

für jedes Baulos getrennt zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen

oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hauptcassa

erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlniigs -Commission zu

übergeben.
Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig ans-

gestatietc Offerte wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,

aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im vor¬

erwähnten Magistrats -Departement ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- nnd Residenzstadt
Wien,  am 30 . Juli 1901 . i —3

(Offertansschreilmngfür die Lieferung nnd Aufstellung der Eisen-
construclion siir sechs eiserne Brücken.)

Anlässlich der Ausführung der Rückstaudämme am Nussbache

am linken Donauufer zwischen Engelhartstetten und Hof an der

March im Marchselde gelangen sechs Straßen - beziehungsweise

Wegbrücken im Zuge der den Russbach kreuzenden Bezirksstraßen

und Gemeindewegc zur Ausführung.

Zur Erzielung von Anboten für die Übernahme der Arbeiten

und Liefennigen behufs Herstellung des eisernen Oberbaues dieser

mit je 21 in Spannweite auszuführenden Gitterbrücken , von

welchen vier mit einer Fahrbahnbreitc von je 4 m , zwei mit einer
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Fahrbahnbreite von je 6 m herzustellen sind , wird eine wieder¬
holte Offertverhandlung ausgeschrieben und es werden Bau¬

unternehmer eingelaveu , ihre Anbote (Offerte ) bis zum 10 . August
1901 , um 12 Uhr mittags , im Bureau der Strombau -Direction
der niederösterreichischen Donauregulierungs -Commission in Wie »,
I ., Kaiser Ferdinandsplatz 2 , 4 . Stock , einzubringcn.

Nach diesem Termine einlangciide Offerte oder Ergänzungeu
bereits cingebrachtcr Offerte werden nicht berücksichtigt.

Bis zu diesem Tage sind im Bureau der Strombau -Direction
der niederösterreichischen Donauregulierungs -Commission die all¬
gemeinen Bestimmungen , unter welchen die Übertragung der
Arbeiten und Lieferungen erfolgt , die speciellen Bedingungen , nach
welchen die Ausführung zu geschehen hat , dann die Projectsplänc
und Gewichtsberechnungen innerhalb der Amtsstunden zur Einsicht¬
nahme aufgelegt und können die allgemeinen Bestimmungen , sowie
die Gewichtsberechnungen an die zur Einsichtnahme in die Behelfe
erscheinenden Rcflectanten ausgefolgt werden . Daselbst werden auch
etwa erbetene Auskünfte ertheilt.

Jeder Offerent hat spätestens bis zum 10 . August 190l,
11 Uhr vormittags , abgesondert von seinem Offerte den Betrag
von 3000 k als Vadium bei der Donaureguliernngsfondscassa,
Wien , I ., Kaiser Ferdinandsplatz 2 , 3 . Stock , gegen deren Em¬
pfangsbestätigung zu erlegen.

Die Eröffnung der Offerte erfolgt am 10 . August 1901,
1 Uhr nachmittags.

Dir niederösteireichische Donauregnlierungs -Commisfion.
Wien,  am 19 . Juli 1901 . g—3

Z . 8372.
XIl.

Kundmachung.
(Besetzung einer Hilsslehrerstelle au der Privat -Volksschule im

V. städtischen Waisenhaus in Klosterneuburg .)

Mit l5 . September 1901 kommt an der Privat -Volksschnle
mit Öffentlichkeitsrecht im V . städtischen Waisenhause in Kloster¬
neuburg , Martinsstraße eine Hilfslehrerstelle mit den üblichen Be¬
zügen , das ist mit einem Jahresgehalte von 800 L , der Natural¬
wohnung in der Anstalt , dem für die Wohnung erforderlichen
Brenn - und Beleuchtungsmateriale und der Verköstigung nach der
bestehenden Speiseordnung zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle , welche katholisch und ledig sein
müssen , haben ihre Gesuche mit dem Tauf -, Impf - und Heimats¬
scheine , ferner mit dem Nachweise der mindestens mit genügendem
Erfolge abgelegten Reifeprüfung bis zum 10 . August 1901 im
Einreichungs -Protokolle des Armen -, Waisen - und Stiftungs-
Departements einzureichen.

Auf verspätet eingelangte Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt und Residenzstadt
Wien,  am 15 . Juli 1901 . 3—3

Z . 30042.

Kuudnmchnug.
(1864iger Juvaliden -Stistnng .)

Ans der vom hohen n .- ö. Landtage genehmigten Stiftung
des während der Kriegsdauer im Jahre 1864 bestandenen

patriotischen Hilfsvcreines in Wien für Invaliden , dürftige Witwen
und Waisen vor dem Feinde gebliebener oder infolge der Feld-
zugsfatiguen oder an ihren Wunden gestorbener Krieger der k. k.
österreichischen Armee ist ein Stiftungsbetrag von jährlich 200 L
in Erledigung gekommen.

Zur Betheilung aus dieser Stiftung sind berufen:
a ) Invaliden der k. k. österreichischen Armee vom Feldwebel und

Wachtmeister und von den damit äqnivalicrenden Chargen
abwärts , welche im Feldzuge 1864 invalid geworden sind;

b ) dürftige Witwen und Waisen von zum Mannschaftsstande
gehörigen Individuen , welche im Feldzuge 1864 vor dem
Feind geblieben oder infolge ihrer Wunden oder der Kriegs-
fatiguen gestorben sind.

Dieselben haben jedoch erst dann auf diese Stiftung
Anspruch , wenn sich keine zur Betheilnng selbst geeigneten

Invaliden aus dem Feldzuge 1864 unter den Bewerbern
' befinden;

o) Invaliden des Mannschaftsstandes ans einem späteren Feld¬
zuge und in deren Ermanglung die Witwen und Waisen
derselben , wenn keine Individuen der beiden sub a und 1>
angeführten Kategorien vorhanden sind ; und endlich

ä ) Militärinvaliden des Mannschaftsstandes überhaupt , wenn
keine aus irgend einem Feldzuge herrührenden Bewerber vor¬
handen sind.
Bei sämmklichcn Kategorien entscheidet zwischen den einzelnen

Competenten die größere Würdigkeit und Dürftigkeit ; jedoch haben
solche Bewerber den Vorzug , welche im Kronlande Niedcrösterreich
geboren sind.

Bewerber um diesen Stiftnngsbetrag haben ihre mit einem
I L -Stempel versehenen Gesuche sammt de» zur Benrtheilnng erforder¬
lichen Belegen bis längstens 31 . August 1901 im Einreichungs-
Protokolle des n .-ö. Landesausschnsses , Wien , I . Bezirk , Herren¬
gasse 13 , Landhaus , zu überreichen.

Der n .-ö. Landesansschuss.
Wien,  am 28 . Mai 1901 . i —3

Zur Statth .-Z . 64 415.

Kundmachung.
(Ferdinand Anders Ritter v. Porodin ' schc Stiftung .)

Aus der Ferdinand Anders  Ritter v. Porodin ' schen
Stiftung zu Gunsten armer blinder oder taubstummer Kinder
kommt im Jahre 1901 ein Betrag von 71 L 82 ii an ein armes
taubstummes Kind zur Verleihung.

Anspruchsberechtigt sind alle jene armen taubstummen Kinder
ohne Unterschied des Geschlechtes und der Religion , welche das
14 . Lebensjahr noch nicht zurückgelelegt haben und welche nicht
in eine der Erziehung , Beschäftigung oder Versorgung dieser Un¬
glücklichen geweihte Anstalt Aufnahme gefunden haben.

Kinder von Fabriksarbeitern genießen das Vorzugsrecht.
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Die Gesuche sind mit dem Geburtsmatrikenauszuge des Kindes , >

mit einem bezirksärztlichen Zeugnisse über die Taubstummheit , mit ^
einem Armutszeugnisse , welches die Bestätigung enthält , dass das
betreffende Kind nicht in einer der oberwähnten Anstalten Aufnahme ^
gefunden hat , eventuell auch mit einem seitens der Gemeinde , ^

beziehungsweise des magistratischen Bezirksamtes des Beschäftigungs - j
vrtes bestätigten Zeugnisse der Fabriksleitnng über die Beschäftigung °
des Kindesvaters zu belegen und vor dem 11 . September 1901 ^

bei der k. k. Statthalterei in Wien zu überreichen . ^
Von der k. k. n.-ö. Statthaltern. ^

Wien,  am 17 . Juli 1901 . 3—3 ^

M .-Z . 2790 sx 1901 . !

XIII. ^
Kundmachung . ,

(Dr. Josef Deckert'sche Stiftung.) !
Am 2 . November 1901 gelangen die Interessen der >

Dr . Josef Deckert ' schen  Stiftung , die nach Abzug der Jnser - .
tionskosten 70 L betragen , zur Vertheilung . !

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben j
in Noth gerathene Geschäftsleute ohne Rücksicht auf die Confession , ^
welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben . i

Bei sonst gleichen Umständen haben katholische Geschäftsleute i
der Pfarre St . Josef in Weinhaus , XVIII . Bezirk , das Vor - !
zugsrecht . !

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den !

Tauf - respective Geburtsschein , den Trauungsschein und die ^
Tauf - respective Geburtsscheine der Kinder , ferner den Gewerbe « ^
schein , den Erwerbsteuerschein , den Heimatschein und ein legales .
Armutszeugnis , Wilwen aber noch außerdem den Todtenschein des >
Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis l
15. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen- !
stiftungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen . !

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden. I

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt >
Wien,  am 8 . Juli 1901 . 3 - 3

Z . 2793 er 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Zu Weihnachten 1901 gelangen die Interessen der Josef >

S t a st n i k' schen Stiftung im Betrage von 333 L an drei Herren - ^
schneidermeister in Wien zur Vertheilung . ,

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
unverschuldet in Elend gerathene Herrenschneidermeister , welche in ,
Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben müssen . ^

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , dass sie einst bei
dem Stifter , dem im XVI . Bezirke , Neulerchenselderstraße 9 , ver¬

storbenen Herrenschneidermeister und Gemeinderath der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen das i
Vorzugsrecht . i

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , den Trauungsschein , den Heimat¬
schein und die Tauf - respective Geburtszettel der Kinder , ferner
den Gewerbeschein , den Erwerbsteuerschein und ein legales Armuts¬
zeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
20. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armeu-
stiftungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpl- und Residenzstadt
Wien,  am 9 . Juli 1901 . 3 - 3

Z . 2779 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Sebastian Neydhart'sche Bürger-Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 kommen aus den zur Unter¬
stützung von Wiener Bürgern bestimmten Interessen der Sebastian
Neydhar  t ' schen Stiftung aus dem I . Semester des Jahres 1902
4200 L zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger , und haben Bewerber um eine solche vor
allem ihrem Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachweisende Document,
dann ein legales Armutszeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stiftungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrale der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.

Z . 2786 «x 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes von Lebenswarth'sche Stiftung.»
Im Monate December 1901 gelangen aus der Dr . Johann

Taubes von Lebenswarth ' schen  Stiftung 850 X zu gleichen

Theilen an drei alte , verarmte Wiener Bürger zur Vertheilung.
Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf¬

oder Geburtsschein , das Bürgerrechtsdecret und ein legales Armuts¬

zeugnis anzuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

25. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stistungs -Departemens des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 4 . Juli 1901.



Z. 2378.
XIII.
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Kundmachung.
(Elisabeth Stranß'sche Stiftung.) s

Im Monate October 1901 gelange» die verfügbaren Inter¬
essen der Elisabeth Strauß 'schen Stiftnng per 210 L an sechs,
arme Familien in Wien zur Verkeilung.

Bewerber um ein Betheilung ans dieser Stiftung haben ihren!
Gesuchen den Tauf- oder Geburtsschein, den TranungSschcin, den
Tauf- oder Geburtszettel der Kinder, den Heimatschein, endlich cm
legales, von dem Herrn Obmanne des Armeninstitutes des Wohn- !
ortes bestätigtes Armutszeugnis beizulegen. ^

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis >
15. August 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstiftungs- !
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen. ^

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche.
wird keine Rücksicht genommen werden. !

Lom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und ResidenzstadtI
Wien,  am 11. Juni 1901. '

Z. 2792 er 1901.
XIII. j

Kundmachung. ^
(Anna Holzingcr'schc Stiftung.) i

Am 12. Februar 1902 gelangen die Interessen der Anna§
Holzinger 'schen  Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende>
mit sechs Stiftplätzen zu je 200 L zur Vertheilung. >

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige, unterstützungs¬
würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizei-Rayon Wiens, somit in einer der Gemeinden Wien, Florids¬
dorf und Groß-Jedlersdorf ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- respective Geburtsschein, die Tauf- respective Geburtsscheine
des anderen Gattentheiles und der Kinder, den Heimatschein, ein
legales Armutszeugnis und den Steuerbogen beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis >
1. November 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen- !
stiflungs-Departements, I., Neues Rathhaus, zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrale,
am 8. Juli 1901. 3- 3 !

Z. 22 ei 1901.
XIII.

Kundmachung.
«Johann Gögl'sche Stiftung.)

Im Laufe des heurigen Jahres gelangen die bis zum 31. Dc-
cember 1900 ausgelaufenen Interessen der Johann Gög l'schen
Stiftung zur Vertheilung.

Die Zuwendung der Sliftungsbeträge erfolgt nach Maßgabe
des Stiftungs-Erträgnisses und der nachgewicsenen Verhältnisse
der Bewerber, so oft solche vorhanden sind.

Auf den Genuss dieser Stiftung haben solche Handel- und Ge¬
werbetreibende ohne Unterschied der Confession Anspruch, welche
ohne ihr Verschulden in eine Nothlage gerathen sind.

Dieselben müssen jedoch österreichische Staatsbürger und in
Wien wohnhaft sein, und ihr Gewerbe noch betreiben. Angehörige
der deutschen Nation genießen bei sonst gleichen Verhältnissen den
Anspruch auf Berücksichtigung vor anderen Bewerbern.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- respective Geburtsschein, den Trauungsschein und die Taus-
respective Geburtszettel der Kinder, ferner den Heimatschein, den
Gewerbeschein oder das Concessionsdecret, den Erwerbsteuerschein
und ein legales Armutszeugnis, Witwen aber noch außerdem
den Todtenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind im Laufe dieses
Jahres im Bureau des Herrn Bürgermeisters oder im Ein¬
reichungs-Protokolle des Armenstiftungs-Departements des Wiener
Magistrates zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
am 4. April 1901.

Z. 2788.
XIII.

Kunimmchung.
(Theobald Usfeuheimer'schc Gewerbestistung im Jahre 1901.)

Am 28. November 1901 gelangen aus dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige, wohlverhaltene Gewerbsleute vier
Stiftplätze, und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Con¬
fession und zwei für Gewerbsleute israelitischer Confession mit
dem Bezüge von je 200 L zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters;
2. nach Wien zuständige oder im Bezirke Leopoldstadt in

Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
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Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25 . September
1901 im Einreichungs -Protokolle des Armenstiftuiigs -Departements
des Wiener Magistrates oder bei den Bezirks - Borstehern des
II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes oder bei der Borstehnng
der israelitischen Cultusgemeinde Wien zu überreichen und den¬
selben die Tauf - respective Geburtsscheine , der Ausweis über die
Zuständigkeit , ein Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis , ferner der
Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft, eventuell
die Bestätigung der Genossenschaft, dass Bewerber sein Gewerbe
wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen musste , sowie Ausweise über
die Verwandtschaft mit dem Stifter beiznlegen.
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Aus nicht gehörig belegte oder verspätet cingelaugte Ge
suche kann keine Rücksicht genommen werden.

Rur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stcmpelfrei.

Vom Wiener Magistrate,
am 10 . Juli 1901 . 2—8
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StMrnIH.
Bericht

über die Stadtraths -Sitzung vom 18 . Juli IN01
(vormittags).

Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Brauneiß,

Büsch,
Dr. Deutschmann,
Fiedler,

Graf  Ferdinand,
HiPP,
Hörman  n,
H r a ba,
Oppenberger,

Raue  r,
Schreiner,
Schuh,
T oinol a,
Dr. Wahner,
Weitmann,
Wessely.
Zatzka.

Entschuldigt: St .-R. Dr. Krenn , Dr. Mayreder.
Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl Lueger,  Vice -Bürger-

meister Dr. Josef Neumayer,  St .-N. Braun,  Sebastian
Grünbeck , Rissaweg.

Schriftführer: Magistrats-Comniissär Hans Böttger.

Mce-Mrgermeister Strobach eröffnet die Sitzung.
(8954.) St .-K . Schuh referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis, betreffend die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für
den Umbau der Hanptunrathscanäle in der Billrothstraße, XIX. Bezirk
(zwischen der Döblinger Hauptstraße und Hofzeile), und zwar der Erd-
und Banmeisterarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von 28 888 X
26 k, sowie der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im veran¬
schlagten Kostenbeträge von 16.699 X 39 d, und beantragt, das Best¬
bot der Firma N Rella K Neffe (Auszahlung von 14'5 Perccnt)
zu genehmigen. (Angenommen .)

>9054.) St .-R . Schuh referiert über das Off rtverhandlungs-
Ergebnis, betreffend den Umbau des Währinger Bachcanales zwischen
Or .-Nr. 148 Gersthoferstraße und Or .-Nc. 72 Pötzleinsdorferstraße
im XVIII. Bezirke, und beantragt:

1. die Erd- und Baumeistcrarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge von 47.659 X 30 k
beziehungsweise 34.198 X 51 Ii (Romancement der Marke Stein¬
schall im Gewichte von 78 lcA nnd Schlackencementder Mark Königs¬
hof im Gewichte von 90 kx) an Heinrich Siko ra  mit der begehrten
Aufzahlung von 18 6 Percent;

2. die Lieferung der erforderlichen Thonwaren im Kostenbeträge
von 9773 X 62 I» der Ersten Schattauer Thonwarenfabiiks-Actien-
gesellschaft mit dem zugestandcuen Nachlass von 3 Percent unter Ge¬
nehmigung der gestellten Lieferungstermine zu übertragen.

(Angenoinme  n.)
(9030.) St .-R. Schuh referiert über die Bewilligung eines

Zuschusscredites per 300 X zur Ausgabs-Rubrik XII 10 anlässlich
der Vornahme von Herstellungen auf dem städtischen Baugrunde IX,
Sechsschimmelgaffe 19, zum Schutze von Wasseransammlungen und
beantragt die Bewilligung. (Angenommen .)

(8989.) St .-R Schuh referiert über das Ansuchen des Bernhard
Ern dt um Reducierung von Waffermehrverbrauchsgebüren IX.,
Pramergasse 35, und beantragt, die Reducierung der Waffermehr-
verbrauchsgebüren für obbezeichnetes Haus pro III . Quartal 1897,
I ., II . und III . Quartal 1898 von zusammen 865 X 92 Ir auf
166 X 20 k durch Berechnung des Hektoliters mit 9X pro Jahr zu
bewilligen. (Angenommen .)

(8990.) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen mehrerer
Hauscigenthümer in Grinzing um Umgangnahme von der Vorschreibung
einer Canaleinmllndungsgebür und beantragt: Die von Ignaz Mandl
und Ignaz Wagner  am 20. Juni 1901 abgegebene Erklärung,
dass für die Häuser Or .-Nr. 2, 4, 14 Sandgasse und Or .-Nr. 7
und 9 Himmelstraße gelegentlich der von der Gemeinde Grinzing durch¬
geführten NeffelbacheinwölbungBeiträgezu diesen Kosten bezahlt wurden,
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wird als vollgiltiger Zahlungsbeweis angesehen, und werden die Eigen«
thümer der Häuser Or .-Nc. 2, 4 und 14 Sandgaffe und Or .-Nr. 7
und 9 Himmelflroße von der Bezahlung der ansgerechneten Canal-
einmttndungsgebüren derzeit enthoben. (Angenommen .)

>8923.) St .' R. Schuh referiert über das Ansuchen der Luise
v. Mrazek  um Reducierung von Waffermehrverbrauchsgebüren für
das Haus XIX., Haseuauerstrnße7, und beantragt, die Reducierung
der für das IV. Quartal 1900 vorgeschriebenen Gebür von 32 L
51 Ir durch Berechnung von 9 X per Hektoliter und Jahr auf
20 X 32 Ir aus Billigkcitsgründenz» gehmigen. (Angenommen .)

(9038.) St .-M. Wusch referiert über den Magistratsbericht,
betreffend Ferialherstellungcn im SchulgebäudeV., Stotberggaffe 53,
Vogelsanggaffe 36, und beantragt die Genehmigung der Fenalhcr-
stellungen genräß dem Magistrats-Antrage 'Kosten 7471 X).

(Angenommen .)

(8853.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Max
Seywald,  Bildhauer, um Bewilligung zur Erbauung einer Modelleur-
Hütte auf dem städtischen Grunde Cat.-Parc . 618/1 V. Bezirk, Untere
Bräuhausgaffe, und beantragt, die vom Magistrate zu ertheilende
Baubewilligun> unter den im Augenschei.'s-Protokolle enthaltenen Be¬
dingungen zu bestätigen. (Angenommen .)

(7943.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen der Adelheid
Kirch mayer  um Bestimmung der Schadloshaliung für den von
der Realität Einl.-Z . 492 des Grundbuches Margarethen, V. Bezirk,
Or .-Nr. 45 Margarethenstraße, zur Straßenverbreiterung abzutretenden
Grund und um Ertheilung der Baubewilligung für die durch Ab¬
theilung der Realität entstehende Eckbaustelle und beantragt:

1. Die SchadloShaltnng wird mit einem Betrage von 60 X
für den Quadratmeter abzutretenden Grundes in der Margarethen¬
straße und mit 45 X per Quadratmeter in der Großen Neugaffe
bestimmt, wobei die Kosten der Plananfertigung, des Rechtsgeschäftes
und seiner Durchführung die Partei zu tragen hat.

2. Der zur Risalitanlage erforderliche Grund per 1' 530 m^
und der zur Thorportalanlage erforderliche Grund per 0 36
(zusammen1 89 m'̂ ) wird unter der Bedingunga» die Gesuchstellerin
überlaffen, dass derselbe in dreifachem Ausmaße von der schadlos zu
haltenden Fläche in Abzug gebracht wird, und zwar ein Nisalitgrund
von 0 735 m^ und der Thorportalgrund von 0 36 n? von der zur
Margarethenstraße und ein Nisalitgrund von 0 795 m^ von der zur
Großen Ncugaffe entfallenden Grundfläche.

3. Die vom Magistrate zu ertheilende Baubewilligung wird unter
der Bedingung bestätigt, dass die Ausladefläche der Erkeranlage von
1' 63 m2 zur Hälfte von dem zur Margenethenstraße und zur Hälfte
von dem zur Großen Neugaffe entfallende» Straßengrunde bei der
Schadloshaltung im dreifachen Ausmaße in Abzug gebracht wird.

(Angenomme n.)

(8648 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchendes Julius
Frankl  um Bewilligung zur Parcellierung der Realität Einl.-Z . 211
im XII . Bezirke(Altmannsdors) und Bestimmung der Schadloshaltung
für die zu Straßen und Plätzen abzutretenden Grundflächen und
beantragt:

1. Der Magistrat wird ausgefordert, mit dem Gesuchsteller weiter
zu verhandeln, da die von demselben beanspruchte Entschädigung für
die von der Realität Einl.-Z . 211 Altmannsdors, zur Platzanlage
abzutretende Grundfläche im Betrage von 3 X per Quadratmeter zu
hoch erscheint.

2. Die Parcellierung der bezeichneten Realität auf 23 Baustellen
und 2 Baustellenfragmente wird unter den vom Magistrate festgesetzten
Bedingungen bewilligt.

St .-R Zatzka beantragt zu Punkt 2 die weitere Bedingung:
Die durch die Parcellierung entstehenden Straßen und Gassen

sind sogleich auf das richtige Niveau zu bringen und in den physischen
Besitz der Gemeinde zu übergebe».

Bevor nicht der Gesuchsteller dieser Bedingung entsprochen hat,
ist demselben für keine der Baustellen eine Baubewilligung zu ertheilen.

Referenten-Antrag und Zusatz-Antrag Zatzka angenommen.

(8892.) St .-W. Wraitneiß referiert über die Einlösung »es
Hanfes XIV., Ullmannstraße 39, und beantragt:

I . Die Gemeinde Wien erwirbt das der TheresiaS m or a d ek
und Consorten gehörige Haus Or .-Nr. 39 Ullmannstraße, Einl.-Z . 92
Sechshaus, per 511 vorbehaltlichder vormundschaftsbchördlichen
Genehmigung um den Preis von 42.000 X und unter folgenden
Bedingungen:

1. Die Gemeinde übernimmt die auf der Realität haftenden
Satzposten per circa 9000 X auf Abschlag vom Kaufschilling zur
Zahlung ; der restliche Kausschillingsbetrag ist bei Übergabe der Realität
au die Gemeinde fällig.

2. Letztere trägt die Vertragskosten und ÜbertragungSgebüren;
die Kosten der grundbücherlichen Löschung der Satzposten bestreiten
die Verkäufer.

3. Tie Gemeinde wiid das Haus nicht vor dem November-
Termin d. I . demolieren und den Verkäufern die bisher von ihnen
benützten Wohn« und Geschäftslocalitäten gegen Bezahlung des fatiertcu
Mietzinses in Bestand geben.

II . Der Magistrat wird beauftragt, wegen Veräußerung der städti¬
schen Realität Or .-N. 41 Ullmannstraße und der von der Realität Or -
Nr. 39 verbleibenden Baugrnndtheile mit Johann I erg er Ver¬
handlungen einzuleiten; sollten diese zu keinem entsprechenden Resultat
führen, so ist eine öffentliche Offertverhandlungauszuschreiben.

III . Dem iai Hause Or .-Nr. 41 Ullmannstraße ei 'gemieteten
Kastwiite Matthias Bauer  ist im November-Termine d. I . halb¬
jährig zu kündigen.

(Angenommen;  Punkt I an den Gemeinde rath .)
(8974.) St .-R. Brauneiß  referiert über das Offert der

Aurelia und Marie Kral  auf Ankauf der Baustelle Einl.-Z . 227
Sechskans, XIV. Bezirk, und beantragt die Wahl eines stadtiäthlichen
Comitös behufs Unterhandlung mit den Offerentinnen.

(Angenommen .)
Es wurden in das Comitö gewählt die St .-R. Brauneiß,

Schreiner und Rauer.
(8935.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Versetzung des

bei Or .- Nr . 41 Geblergaffe, XVI. Bezirk, befindlichen Auslauf¬
brunnens in die Pntffygaffe bei Or .-Nr. 13 und beantragt, die Ver¬
setzung dieses Brunnens mit dem bedeckten Kostenbeträge von 500 X
zu genehmigen.

Die Arbeiten sind durch die Ersteher der currenten Arbeiten
unter Verwendung des dermaligen Materiales ausznsühren, noth-
wendige neue Rohre und Maschinenbestandtheile sind dem Vorraihe
zu entnehmen. <Angenvmme n.)

(8830.) St .-N. Braune iß  referiert über das Offertverhand-
lungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflastcrungs-
arbeiten anlässlich der Regulierung der äußeren Gürt-lstraße von der
Josesstädtcrstraße bis zur Florianigaffe im XVI. und XVII. Bezirke
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und beantragt die Genehmigung des Bestbotes des Franz Bock mit
der begehrte» Aufzahlung von 1t ' 5 Pcrcent zu den KostenanschlagS-
preiicn . (Angenommen .)

(90t2 .) St . - R . Brauneiß  referiert über Ankuchen von
mehreren Parteien aus dem XIV . Bezirke um Abschreibung beziehungs¬
weise Neducierung von Wassermehrverbrauchsgebüren und beantragt,
die Abschreibung beziehungsweise Neducierung dieser Gebüren gemäß
dem Bezirksamts -Antragc zu genehmigen . (Angenommen .)

(13377 ex I900 . I St . -Hi . Aomoka referiert über die Bau-
linienabänderung sür die Pötzleinsdorferstraße und die Gcymüllergafse
im XVHI . B .zirke und beantragt:

1 . Die Baulinien der Pötzleinsdorferstraße von Or .-Nr . 64
bis zur Kirche werden » ach den im Originalplane I roth gezogenen
und schraffierten Linien — II ' einerseits und
LIiNNOktzliL  andererseits und unter Zugrundelegung einer
Straßenbreile von 15 w und einer Breite von 26 m in der Strecke
zwischen der Khevenhüllergasse und der oberen Ausmündung der
Grymüllergasse genehmigt.

2 . Auf der Seite der geraden Nummern in der Pötzleinsdorfer-
strnße wird die Anlage von Vorgärten bedungen und die Begrenzung
derselben nach den Linien a ' a I» e ä ä ' und —
o p festgesetzt.

3 . Die Baulinie » der Geymüllergosse werden bei Annahme einer
Straßenbreitc von 15 m nach den Linien L L ' 1 2 ' 2 8 einerseits
und IV V II respective II ' 1 andererseits genehmigt . Längs der Bau-
linst » IV V II und II ' 1 werde » die Anlagen von Vorgärten in Aussicht
genommen , deren endgiltige Bestimmung jedoch vorläufig in 8U8pen 80
belassen , bis zu dem Zeitpunkte einer allsälligen anderweitigen Ver¬
wendung des Schlossparkes.

4 . Der bestehende dreieckige Gartenplatz wird als öffentlicher
Platz noch den Baulinieu IV X X' mit mindestens 6 m trefen

Vorgärten hinter der Baulinie in der Strecke a ', l), e , bestimmt.
5 . Die Verbauung längs der Baulinie X ' X IV des öffent¬

lichen Platzes und in dem Thcile g r 8 2 2 ' g des Blockes zwischen
der Geymüllergaffe und der Pötzleinsdorserstraße hat mit einzeln
stehenden oder höchstens zu Zweien gekuppelten Wohnhäusern zu er¬
folgen und sind hiebei die von der Verbauung freizuhaltenden Seiten¬
abstände »ach den Bestimmungen des Gemeindcraths - Beschlusses vom
II . Juni 1901 , Z . 10604 ex 1899 , zu bemessen.

Im übrigen kann die Verbauung dieses Blockes und der Pötzleins¬
dorferstraße an der nördlichen Seite mit geschloffene» Fronten erfolgen.
Ausgenommen sind die Realitäten Or . -Nr . 64 , 72 und 74 Pötzleins¬
dorferstraße , welche die im Originalplane I ersichtlichen Seitenstreifen
an der einen Besitzgrenze unverbaut zu belrffen haben.

Im Falle der geschlossenen Verbauung sind die im Plane ein¬
gezeichneten Vorgarterilinien unbedingt einzuhalteu.

Bezüglich der Haushöhen gelten die Bestimmungen des Gemcinde-
raths -Beschluffes vom 24 . März 1893 , M -Z . 333027 sx 1891,
Punkt 2 (maximal zweistockhohe Verbauung ) .

6 . Die bestehenden Niveaus der Pötzleinsdorferstraße und der
Geymüllergaffe sind nach de» im Lageplane und Längenprofile roth
geschriebenen Coten abzuändern.

(Angenommen ; an den Gem eind erath . )
(8998 .) St .-R . Tomola  referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis , betreffend die Vergebung der Einrichtung der Niederdruck-
dampfluftheizung im Schnlhause X., Eugengasse 30/32 , Erlachgasse 91,
und beantragt , die für die Einrichtung dieser Heizungsanlage erforder¬
lichen maschinellen Arbeiten der Hannoverschen Centralheizungs - und

Apparatebauanstalt um den offerierten Maximallostenbetrag von 12 .251 L
50 Ir und die Baumeisterarbeiten dem Stadtvaumeister Wenzel König

mit der begehrten Aufzahlung von 14 -5 Percent auf die Kosten¬
anschlagssumme zu übertragen . (Angenommen .)

(8996 .) St .-R . Tomola  referiert über das Offertverhand-

lungs -Ergebnis , betreffend die Renovierung der Fatzaden des Gebäudes
der k. k. Realschule im IV . Bezirke , Wallergaffe 7, und beantragt die

Genehmigung des Bestbotes des Stadtbaumeisters Georg Löwitsch
mir einem Nachlasse von 10 Percent von der Kostenanschlagssumme

per 7928 L 90 Ir. (Angenommen .)
(8456 . ) St .-R . Tomola  referiert über das Offert der Firma

Friedrich Siemens  auf Ankauf der in den städtischen Schulen

außer Gebrauch gesetzten Siemenslampen und beantragt , der genannten
Firma circa 500 Stück Siemenslampen zum Preise von 1 L 50 Ir
per Stück zu verkaufen . (An g enom  m e n .)

(8926 .) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Francisco Litschauer,  Sanitätsaufseherswitwe , um Anweisung der
Gnadengabe für sich und ihre Tochter Margarete mit 24 . Jauner
1901 und beantragt , die der Genannten zufolge Gemeinderaths -Be-
schlusses vom 21 . Mai 1901 , Z . 5663 , auf die Dauer bis 31 . Decemaer
1903 bewilligte Gnadengabe von jährlich 240 L und der Gnadengabe
von jährlich 72 L für die Tochter Margarete vom 24 . Jänner 1901
bis Ende des Jahres 1903 , eventuell bis zu einer etwa früher ein¬
tretenden Versorgung zu verleihen.

(Angenommen; an den  G e m e i n d c r a t h.)
(8919 .) St . -R . Tomola  referiert über das Ansuchen der Therese

S ch ü s s b ü chl , Sanitätsdicnerswitwe , um eine Gnadengabe und be¬
antragt , der Genannten eine einmalige Unterstützung von 100 L im
Gnadenwege zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(9049 .) St .-R . Tomola  referiert über die Flüssigmachung des

restlichen Betrages der Remunerationen für die Ertheilung des evange¬
lischen Nctigionsunterrichkes an den oberen Elasten der mehr als drei-
claifigen Allgemeinen Volksschulen und an den öffentlichen Bürger¬
schulen des Wiener Schulbezirkes im Schuljahre 1900/01 und be
antragt , zur Flüssigmachung des Restbetrages per 2783 L 70 Ir zu
Händen des Vorstandes für die Leitung des evangelischen Unterrichtes
in Wien die Zustimmung zu ertheilen . (Angenommen .)

(9039 .) St - R.  Tomola  referiert über das Ansuchen des
Ferdinand Markhart  um Überlastung des Turnsaales an der
Mädchen -Volksschule IV ., Karolinenplatz 7, zur Vornahme von Turn¬
übungen und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirks-
amts -Antrage . (A n g e n o in m e n .)

(uOIl .) St .-R . Tomola  referiert über die seitens des

Bezirksschulrathes aus Dienstesrücksichten seit Beginn des Schuljahres
1900/01 provisorisch verfügte Versetzung der Volksschullehrerin Karoline
Mering er  von der Allgemeinen Volksschule für Mädchen VI , Sonncn-
uhrgaffe 3 , an di - Allgemeine Volksschule für Mädchen Xlll ., Liuzer-
straße 419 , und der definitiven Uuterlehreri » Julie Kobiersky
v. Pruss  von der Allgemeinen Volksschule für Mädchen XIII ., Liuzer-
straße 419 , an die Allgemeine Volksschule für Mädchen XII ., Hetzen¬
dorfeistraße 9 , und beantragt , die Zustimmung zu ertheilen.

(Angeno  m m e n .)
(9037 .) St .-R . Tomola  referiert über die Ferialherstcllungen

im Gebänie der Knaben - und Mädchen -Volksschule XVII ., Wichtel-
gasse 67 , und beantragt , die vom Magistrate beantragten Herstellungen
mit einem Kostenerfordernisse von 5075 L zu genehmigen.

(Angenommen .)
1*
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(9050 .) St .-R.  Toniola  referiert über die Flüssigmachung der

Remunerationen für die Erlheilung des israelitischen Religionsunter¬
richtes an den oberen Classen der mehr als dreiclassigen allgemeinen

Volksschulen und an den öffentlichen Bürgerschulen des Wiener Schul¬
bezirkes im Schuljahre 1900/01 und beantragt , zur Flüssigmachung
der Remunerationen im Betrage von 36 .905 X zu Händen des

Vorstandes der israelitischen Cultusgemeinde die Zustimmung zu
erlheilen . (A n g e n o m m e » .)

(9053 .) St .-R . Tomola  referiert über das Project für die

Niveauregulierung der Bastiengasse zwischen Witthauer - und Erndt-

gasse im XVIII . Bezirke und beantragt , das vorliegende Project mit
dem bedeckten Erfordernisse von 3544 X 30 X zu genehmigen und

die Ausführung dem Vorsteher des XVIII . Bezirkes gegen separate

Verrechnung zu übertragen . (Angenommen .)
(8997 .) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Beziiks-

schulrathes der Stadt Wien vom 30 . Juni 1901 , Z . 2914 , betreffend
die Zuerkennung der 3 . Dienstallerszulage von jährlich 200 X an
die definitive Volksschullehrerin Francisca Redl,  und beantragt die
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9036 .) St .-N . Tomola  referiert über die Note des Bezirks-

schulrathes vom 4 . Juni 1901 , Z . 3046 , betreffend die Belassung
der Bezüge des Bürgerschullehrers Bernhard Tisch während der
Dauer seiner Beurlaubung vom 16 . September 1901 bis 15 . Sep¬
tember 1902 , und beantragt:

1. Der Beurlaubung des Bürgerschullehrers Bernhard Tisch

für das Schuljahr 1901/02 wird zugestimmt.
2 . Zur Belassung der Bezüge des Genannten während der Dauer

der Beurlaubung wird unter der Bedingung zugestimmt , dass die
hiedurch dem Bezirksschulfonde erwachsenden Suppliecungskosten vom

Vereine zur Errichtung eines Gymnasiums im XVIII . Bezirke getragen
werden . (Angenommen .)

(9040 .) St .-N . Tomola  referiert über die Anschaffung des
Werkes „Landeskunde von Niedeiösterreich " von Gustav Rusch für

sämmtliche Local -Lchrerbiliothcken der Volks - und Büigerschulen im
Wiener Schulbezirke und beantragt , die Anschaffung dieses Werkes für
den oberwähnlen Zweck mit den Gesammikoslen von 1131 X zu ge¬

nehmigen . (Angenommen .)
(8902 .) St .-R . Tomola  referiert über die Schaffung einer

Magistrats - Secrclärstelle extra statum und zweier Kanzleidiurnisten¬
stellen für die Magistrats -Adtheilung XI a und beantragt:

1 . Für die Magistiats -Abtheilung XI a (Heimats - und Bürger¬
rechts -Angelegenheiten , we,den eine Magistrats - Secretärstelle extra
8tatnm mit de» Bezügen der IV . Rangclasse , sowie zwei Kanzlei-

dinrnistenstellen mit den normalmäßigen Bezügen , und zwar letztere
nur für die Dauer des Bedarfes geschaffen.

2 . Für die durch Besetzung dieser Magistrats -Secretärstelle frei
werdende Obercommissärstelle , sowie für die dcscendierenden Stellen
ist der Concurs auszuschreiben.

(Angenommen;  Punkt 1 an den Gemeinderath .)
(9065 .) St .-R . Tomola  referiert über die Verlegung der

Mädchen -Bürgerschule III ., Rochusgaffe 16 , in das Schulgebäude
III ., Reisnerslraße — Stiohgasse , und beantragt:

1 . Zu den Beschlüssen des Bezirksschulrathcs vom 12 . Juni
1901 , betreffend die Verlegung der Bürgerschule für Mädchen III .,

Rochusgaffe 16 , in das Schulgebäude III , Reisnerstraße — Strohgaffe,
und die hiedurch nothwendig werdende Neuorganisation der Schulen

III ., Reisnerstraße — Slrohgaffe , und III ., Kleistgaffe , sowie die
erforderlichen baulichen Adaptierungen , sei die Zustimmung zu ertheilen.

! 2 . Die für die Adaptierungen im Schulhause III ., Reisner-
I straße — Slrohgaffe , in der Höhe von 5500 X und im Schulhause

III . , Kleistgasse , ia der Höhe von 6000 X erforderlichen Kosten,
sowie die erwachsenden Gasconsummehrkoste » per 70 X und 60 X
jährlich sind zu genehmigen . (Angenommen .)

(9095 .) St .-R . Toniola  referiert über die Baulinienabände¬

rung für die Scheidlstraße in der Strecke zwischen der Gersthofer-
und Alsegge : straße im XVIII . Bezirke, sowie über den Verkauf der
Vorgartengrllnde in der Scheidlstraße und beantragt:

I . Für die Scheidlstraße im XVIII . Bezirke in der Strecke
zwischen der Gersthoferstraße und Alseggerstraßc werden in Abände¬
rung der dermaligen Baulinien die im Plane schwarz gezeichneten
Linien a «z, 8 v, v a ' " , i ' r ' , X" I " und LI" 2 " unter Zugrunde¬

legung einee Straßenbreite von >2 m, ferner für die einmündende»
Gassen die Anschlusslinien X X, X 2 ' , v d " 6 I" X m " , r " ,
6 a/ " , 8 rv, I v , X 8, X cz und U a als Baulinien bestimmt.

II . Von den hiedurch zur Auslastung gelangenden Strecken der
Scheidlstraße werden einzelne Theile als Vorgartengründe an die
nachbezeichneten Nealitätenbesitzer um den Einheitspreis von 12 X
per Quadratmeter veräußert:

1 . An Adalbert Kalman , Eigcnlhümer des Hauses Or .-Nr . 5

Scheidlstraße , die Figur X e e a X per 21 '30 u? .

2 . An Victor und Elise Gem perle,  Eigenthümer des Hauses
Or .-Nr . 7 Scheidlstraße , die Figur ä s x k ä per 21 ' 30 n? .

3 . An Dr . Viucen ; Müller,  Eigenthümer des Hauses Or .-
Nr . 13 Scheidlitraße , die Figur Ic I n w lc, per 21 30 n? .

4 . An Johann und Marie Labut,  Eigenthümer des Hauses
Or .-Nr . 15 Scheidlstraße , die Figur m n p o m per 24 n? .

5 . An Anna Rehor,  Eigenthümerin des Hauses Or .-Nr . 17
Scheidlstraße . die Figur o x X o per 32 55 n? .

6 . An Heinrich und Rosalia Hohl,  Eigenthümer des Hauses
Or .-Nr . 29 Scheidlstraße , die Figur 8 v ^ r 8 per 34 50 n? .

7 . An Rosalia Hohl,  Eigenthümerin der Cat .-Parc . 172/50,
die Figur zi r X* a ' ^ per 24 n? .

8 . An Marie Ts chon , Eigenthümerin des Hauses Or .-Nr . 33

Scheidlstraße , die Figur a ' X" ä " o' a/ per 22 86 in?.
9 . An Marie Bi nowetz,  Eigenthümerin des Hauses Or . -

Nr . 35 Scheidlstraße , die Figur ä ' X e' per 22 80 n? .
10 . An Isaak Kohn,  Eigenthümer des Hauses Or .-Nr . 39

Scheidlstraße , die Figur X' (X a" ' per 18 n? .
11 . An Karl und Emma Hardri  ch, Eigenthümer des Hauses

Or . -Nr . 10 Scheidlstraße , die Figur ? iz' 8^ ? r ' per 21 n? .
12 . An Paul Oberst,  Eigenthümer des Hauses Or . -Nr . 12

Scheidlstraße und 172/47 die Figuren 8^ t/ ? n^ 8' per 22 50 n?
und 8 X ck v 8 per 128 10 n? .

13 . An Alois und Helene Kengyel,  Eigenthümer des Hauses
Or .-Nr . 14 Scheidlstraße , die Figur itt v ' v ' u ' per 24 u? .

14 . An Franz und Elisabeth Sikora,  Eigenthümer des

Hauses Or . -Nr . 16 Scheidlstraße , die Figur r? x " r ' X r? per
39 -57 ii? .

15 . An Wilhelm Simon  und Consorten , Eigenthümer des

Hauses Or .-Nr . 18 Scheidlstraße , die Figur b" O e" ä " d" per
34 50n ? .

16 . An Friedrich und Pauline Penker,  Eigenthümer des

Hauses Or .-Nr . 22 Scheidlstraße , die Figur e" M I" e" v" per
19 95 ii? .
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17. An HanS und Leopoldine Urban,  Eigenthümer deS
Hauses Or.-Nr. 26 Scheidlstraße, die Figur ss" d" Ir" per
20 16

18. An Julius und Hermiue Denk,  Eigenthümer des Hauses
Or .-Nr. 28 Scheidlstraße, die Figur i" Ir" 1" 6" i" per 33 75 in .̂

19. An Julius Hegt,  Eigenthümer des Hauses Or .-Nr. 30
Scheidlstraße, die Figur 8 m" o" n" 8 per 29 85 m .̂

20. An Rosalia Neimann,  Eigenthümerin des Hauses Or .-
Nr . 32 Scheidlstraße, die Figur n" o" g" x" u " per 2010

21. An Franz Müllner,  Eigenthümer des Hauses Or .-
Nr. 34 Scheidlstraße, die Figur p" <z" s" r " p" per 20 30 w .̂

22. An Wanda v. Jakubowska,  Eigenthümerin des
Hauses Or.-Nr. 38 Scheidlstraße, die Figur r " s" v " v" r " Per
39 90 m .̂

23. An Marie Müller,  Eigenthümerin des Hauses Or .-
Nr. 40 Scheidlstraße, die Figur v" ^ v" per 68 44 ;
ferner um den Preis von 13 L per Quadratmeter an Johann
Soldon  und Consorten, Eigenthümer des Hauses Or .-Nr. 24
Scheidlstraße, die Figur e" k" Ii" s" per 19 9öru .̂

Die Kausschillinge sind in der Zeit zwischen dem 1. und
1b. October 1901 einzubezahlen.

Die Widmung der zum Verkaufe gelangenden Gründe zu Vor¬
gärten auf iminerwähl ende Zeiten ist auf Kosten der Käufer grund¬
bücherlich sicherzustellen.

Julius und Hermine Denk  haben einen Betrag von 60 X bis
I . October 1901, den Rest in sechs gleichen halbjährigen Raten
zu erlegen und letzteren mit 4'5 Percent halbjährig im vorhinein zu
verzinsen. Der Kaufschillingsrest ist auf der Realität Einl.-Z . 685
Gersthof pfandrechtlich zu Gunsten der Gemeinde sicherzustellen.

Die Kosten der Vertragsausfertigung, der Anfertigung der Ver-
tragSpläne und der grundbücherlichen Durchführung, sowie die Über-
tragungsgebüren tragen die Käufer.

Uber Verlangen derselben findet eine Verrechnung bezüglich der
Bestandzinse unter Zugrundelegung des 1. October 1901 als Ab¬
rechnungstages statt. (Angenommen .)

(8953.) St .-Hl. Wessely referiert über das Ergebnis der im
II . Quartal 1901 vorgenommenen Revisionen der Canalräumung in
sämmtlichen Bezirken und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(8738.) St .-R . W ess ely referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis, betreffend die Abfuhr des Schotters und Sandes am
Exelberge in die 1. und 2. Section des XVI. Bezirkes während der
Zrit vom Juli 1901 bis 31. December 1903, und beantragt die
Vergebung dieser Fuhrwerkslcistungcn an Johann R ou ssea u zu
nachfolgenden Preisen:

a> Für die I . Section:
Schotter 2 L, Riesel 2 X 30 k, Sand 2 X 30 d per

Cubikmeter.
d) Für die 2. Section:

Schotter 2 L 20 k, Riesel 2 X 50 k, Hand 2 X 50 d per
Cubikmeter. (Angenommen .)

(8695.) St .-R . W es sel y referiert über das Ansuchen des
städtischen Contrahenten für das Straßensäuberungsfuhrwerk im
XVII. Bezirke Johann Rousseau  um Bewilligung zur Abfuhr
des trockene» Srraßenstaubes und Kehrichts in den Bergstraßen von
Dornbach und Neuwaldegg mit Truhenwägen und beantragt die
G esuchsgewäyrung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)

(8885.) St .-R. Wessely  referiert über das Offertverhandlungs¬
ergebnis, betreffend die Vergebung der Demolierung des städtischen
Hauses VI., Dürergasse 21, und beantragt die Ablehnung des ein-
gebrachten OfferteS und die Ausschreibung einer neuerlichen Offert¬
verhandlung. (Angenommen .)

(8973.) St .-N. Wessely  referiert über die Note der k. u. k.
Militär -Bauabtheilung in Wien von 25. Juni 1901, Nr. 2424/V. 6.,
betreffend die Präpositionen bezüglich der Abtretung des in die Gumpe»-
doiferstroße fallenden Theilcs der k. u. k. Kriegsschule und beantragt,
die vorgeschlagenen Präpositionen abzalehnen und dem Militär-Ärar
bekanntzugeben, dass die Gemeinde die Absicht, die Slraßenverbreiterung
durchzusühren, fallen lässt. (Angenommen .)

(8995). St .-R . Wessely  referiert über den Erlass der k. k.
n.-ö. Statthalterci vom 12. Juli 1901, Z 59920, betreffend die
Erlheilung der Baubewilligung für den Umbau des bisher noch nicht
umgebauten Theiles des D a f n er - S chr ed l'schen Stiftungshauses
VI., Mariahilferstraße 33, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9052.) St .-R . Wessely  referiert über das Project für die

Regulierung der Magdalenenstraße im VI. Bezirke von Or .-Nr. 4
bis zur Leopoldsbrückeund beantragt:

1. Die Regulierung der Magdalenenstraßeim VI. Bezirke von
Or .-Nr. 4 bis zur Leopoldsbrücke hat nach dem Alternativprojecte

in zum Thcile provisorischer Weise zu erfolgen.
2. Das Project wird mit dem Erfordernisse von 21.171 X

96 d genehmigt.
3. Dem bauämtlichen Jnspicienten wird der normalmäßige

Zehrungsbeitrag bewilligt.
4. Die Erd- und Pflasterungsarbeiten sind im Wege einer all¬

gemeinen öffentlichen Offertverhandlungsicherzustellen.
5. Die Forderung der Adele Wagenmann  auf Zahlung

einer Entschädigung von 75.000 X wird unter Hinweis darauf, dass
die Ausführung der definitiven Regulierung unterbleibt, als gegen¬
standslos erklärt. (Angenommen .)

(9026.) St .-Hl. Aahka referiert über das Offert auf Verkauf
eines Kohlenbergwerkes im Reichenauer Reviere an die Gemeinde
und beantragt die Ablehnung des Offertes. (Angenommen .)

(9064 .) St .-N. Zatzka referiert über das Ansuchen des
Bürgerspitalfondesum Bewilligung zur Parcellierung der Realitäten
Einl.-Z . 664 und 665 im VI. Bezirke, Mariahilferstraße 23 und 25,
und beantragt, die politische Bewilligung zur Parcellierung der
fraglichen Realität auf eine Baustelle und ein Baustellenfragment
unter den von Magistrate ausgestellten Bedingungen zu ertheilen.

(Angenomme n.)
(9066 .) St .-R . Zatzka referiert über die Zuschrift des k. k.

Landwehr- Truppen-Divisions-Commandos vom 17. Juni 1901,
Z . 3759, betreffend die Beistellung der im Dienstbuche Nr. 34 ge¬
forderten Vorkehrungen zur Ableitung der Verbrennungsgaseund des
ausströmenden Gases in den Mannschaftsräumen der Landwehrkaserne
im XIII . Bezirke von Seite und auf Kosten der Gemeinde Wien,
und beantragt die Ablehnung dieses Ansuchens. (Angenommen .)

(9023.) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des Max
und der Gisela Zinner  um Baubcwilligung für die Realität Cat.-
Parc . 380/50 und 370/23 , Einl.-Z . 360 Unter-St . Veit, XIII . Be¬
zirk, und beantragt, die angesuchte Bauerleichterung(Dachbodenzimmer)
zuzugestehen. (Angenommen .)

(9097.) St .-R . Zatzka referiert über die Erhöhung des Ge¬
haltes jener provisorischen Beamten der „Gemeinde Wien — städtische
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Gaswerke " , welche nach dem G °meinderathS -Beschlusse vom 12 . Juli
1901 , Z . 7604 , einen Bezug von mehr als 2400 L jährlich
erhallen sollen , und beanlragt , die diesbezüglichen Anträge des
Gemeinderaths -Ausschusses für die städtische Gasbeleuchtung zu ge¬

nehmigen . (Angenommen .)

(9074.) S1.-M. Mauer referiert über das Ansuchen der Barbara
Han dl »M Rückgängigmachung des Kaufgeschäftes bezüglich der
Baustelle Einl .-Z . 398 Unter - Baumgarten und beantragt die Auf¬

lösung des bezüglich der Baustelle Einl .-Z . 398 Unier -Baumgarten
zufolge Gemeinderaths -Beschlusses vom 23 ^ April 1901 , Z . 4508,
genehmigten Kaufgeschäftes unter Zurückbehaltung eines Betrages von
1000 Li zur Deckung eventueller Gebürenansprüche seitens des k. k.
Arais . (Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9096 .) St . -M . Jatzka referiert über , die j Besetzung der Gas-
werksdicectorstellc und beantragt , den, mit Beschluss des Stadtrathes
vom 21 . September 1900 , Z . 10439 , definitiv zum Gaswerks¬
leiter ernannten Gottfried Wobbe  nunmehr die systemisierte Stelle
des Gaswerksdirectois des städtischen Gaswerkes in Simmering mit
den systemisierten Bezügen zu verleihen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende .)

(8685 . ) S1 . -M . Fornola referiert über die Besetzung der im
Status der Beamten der städtischen Sammlungen erledigten Assistenten¬
stelle und beantragt , die Stelle mit den systemisierten Bezügen der
VIII . Rangclasse dem Kanzlei -Praktikanten Moriz Preyer  zu ver¬
leihen . Die Anstellung erfolgt auf die Dauer eines Jahres provisorisch,
und lrjtt die definitive Anstellung erst daun ein , wenn sich die
provisorische Dienstleistung als eine zufriedenstellende erwiesen hat.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende .)

(7370 .1 St .-R . Tomola  referiert über die Besetzung der im
Status der Wiener Ccntral -Friedhof -Verwaltung erledigten Acccssisten-
stelle der VIII . Rangclasse.

Es wird beschlossen:

1 . Der Kanzlei -Praktikant der Bezirkskanzlci Wieden Johann
Sckimidl  wird provisorisch auf die Dauer von zwei Jahren zum
Assistenten in der VIII . Rangclasse mit dem systemisierten Gehalte
von jährlich 1600 L , dem Quartiergelde von jährlich 600 L , einer
Diensteszulage von jährlich 200 Ls und einem Trienuium von 200 L
ernannt.

Nach zufriedenstellender Dienstleistung , worüber die Beurtheilung
lediglich dem Stadtrathe zusteht , kann nach Ablauf der oben an¬
gegebenen Zeit der Stadtrath die provisorische Anstellung des Johann
Schmidt  über dessen Ansuchen in eine definitive umwandeln.

2 . Der vom Stadtrathe bis zum Dienstantritte des an Stelle
des verstorbenen Accessisten Aumayr  zu ernennenden Accessisten
bewilligte Diurnist ist bis zum Dienstantritte des neuen Verwalters
der Central -Friedhof -Verwalkung bei dieser Verwaltung in Verwendung
zu lassen . (Mehr als 16 Anwesende .)

(9099 .) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Direction der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien um Bewilligung
einer Subvention von 10 .000 L auf weitere drei Jane für Zwecke
des Conservatoriums und beantragt die Bewilligung einer Subvention

von jährlich 10 .000 L auf weitere drei Jahre , d. i . vom Schul¬
jahre 1901/1902 an bis Ende des Schuljahres 1903/1904 unter
Ausrechthaltung der bisherigen Bedingungen des Gemeinderaths-
Beschlusses vom 30 . October 1896 , Z . 8433 , d. i Gewährung
von 20 für die Gemeinde Wien frei verfügbaren Stiftplätzen am

Conservatorium gemäß dem Regulativ vom 18 . August 1873 , G .-N .-
Z . 584 , sammt Nachträgen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(8867 .) St . -R . Tomola  referiert über die Verleihung einer

communalen Auszeichnung an den Wirtschaftsbesitzer Johann Schöll
und beantragt , dem Genannten im Hinblick auf seine vieljährige
Thätigkeit auf öffentlichem Gebiete die goldene Salvator -Medaille
zu verleihen . (Angenommen; an den  G e m ein  d e r a t h.)

(8977 .) St .-R . Tomola  referiert über die Verleihung der
Universitäts -Jubelfeier -Stipendien der Gemeinde Wien und beantragt:

1 . Es sei dem Hörer der medicinischen Facultät in Wien,
Friedrich Kroiß,  ein städtisches Universitäts -Jubelfeierstipendium

jährlicher 600 L vom Beginne des Studienjahres 1900/1901 an
auf die stiftbriefliche Dauer zu verleihen und die Zustimmung zur
Cumulierung mit dem R o s en b u es ' schen Stipendium jährlicher
280 L vorbehaltlich der Genehmigung der Stiftungsbehörde zu
ertheilen.

2 . Das für Mediciner erledigte einmalige Stipendium der

gleichen Stiftung von 600 L für das Studienjahr 1900/1901 sei
dem Emerich Apfelthaler  zu verleihen . (Angenommen .)

(8631 .) St . - M . Schreiner referiert über das Project für die
Aufstellung von zwei Spritzhydranten zur Bewässerung der Garten¬
anlage auf dem Stephanieplatze im XVI . Bezirke und beantragt:

1 . Die Aufstellung von zwei Spritzhydranten auf dem Stephanie¬

platze im XVI . Bezirke zur Bewässerung der Gartenanlage mit dem
Kostenbeträge von 1200 L gegen nachträgliche Detailverrechnung wird

genehmigt.
Von diesen Hydranten werden der eine mit einem täglichen Waffer-

quantum von 65 bl aus der Hochquellenleitung , der andere mit
einem täglichen Wasserquantum von 25 bl aus der Wienthalwasser¬
leitung während der Sommermonate dotiert . Die Aufstellung ist vom
Stadtbauamte sofort im currenten Wege zu veranlassen , Rohre und

Maschinenbestandtheile sind dem städtischen Borrathe zu entnehmen.
2 . Für die Herstellungen wird zur Ausgabs -Rubrik XXIV 2 a

des Budgets pro 1901 ein Zuschusscredit von 1200 L bewilligt/
(An genommen .)

(8937 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen der
k. k. Bahnerhaltungs -Section „ Wien I " als Verwalterin des Hauses
Or .-Nr . 3 Felberstraße , XV . Bezirk , um Abgabe von Wasser für
den außergewöhnlichen Bedarf obigen Hauses und beantragt , für das
obbezeichnete Haus täglich 25 bl Hochquellenwasser zum außergewöhn
lichrn Bedarfe im I . und IV . Quartal und täglich 47 dl im II . und
III . Quartal abzugeben , desgleichen dem weiteren Ansuchen um Ab¬
gabe von 10 bl Judustriewasser für das I . und IV . Quartal und
von 30 bl für das II . und III . Quartal jedes Jahres staltzugeben.

Beide Wasserabgabcn erfolgen gegen Bezahlung der normierten
Gebüren bis aus Widerruf . (Angenom  m e » .)

(8975 .) St .-M . Weitmann referiert über das Offert des
Ernst Rust auf einen Theil der Cat .- Parc . 1696/4 , Einl . -Z . 431
VII . Bezirk , per 388 -34 und beantragt , das Offert wegen des
zu geringen Anbotes abzulehnen und dem Offerenten bekanntzugeben,
dass der Verkauf nur befürwortet werden könnte, wenn das Anbot
auf den Betrag von 72 L per Quadratmeter erhöht wird.

(Angenommen .)
(8934 .) St .-R . Weit mann  referiert über die Versetzung des

bei Or . - Nr . 24 Apollogasse , VII . Bezirk , befindlichen Auslauf¬
brunnens in die Nähe des Einspänner - Standplatzes in der Kaiser-
straße , zwischen die beiden Trottoirs bei Or .-Nr . 5 (gegenüber dem
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dritten Fensterpfeiler dieses Hausesi und beantragt , die Versetzung
dieses Brunnens mit den bedeckte» Kosten von 500 X zu genehmigen.

Das alte Materiale ist nach Thunlichkeit zu verwenden , die
Arbeiten durch die Ersteher der currenten Arbeiten auszusühren , etwa
nöthige Rohre und Maschinenbestandtheile sind dem Vorrathe zu ent¬
nehmen «Angenommen .)

(8941 .) St .-R . Weit mann  referiert über das Ansuchen des
Kammcramtes des Stiftes Schotten , betreffend die Rückerstattung einer

für den Verbrauch von Hochqucllenwasser in der Leichenkammer bei
St . Ulrich im VH . Bezirke dem Stifte Schotte » als HauSeigen-
thümerin vorgeschriebenen Wasfergcbür von 40 X und beantragt , die
unentgeltliche Abgabe eines täglichen Wasserquantums von 5 UI Hoch¬
quellenwasser für den Bedarf der Leichenkammer und des Leichenwächters
bei Si . Ulrich im VII . Bezirke , und zwar vom Tage der faktischen
Dotierung , d. i. vom 1l . November 1897 a » zu bewilligen und die
Abschreibung beziehungsweise die Rückerstattung der aus diesem Titel
bisher vorgeschriebenen rücksichtlich bezahlten Wafsergebüren an das
Stift Schotten zu genehmigen . (Angenommen .)

(6718 .) St .-K . Hppenberger referiert über die Herein¬
bringung von Zins - und ' Schulkreuzein per 300 X 58 Ir nach Therese
Scharinger  und beantragt , die Abschreibung dieses Rückstandes
nichr vorzunehineu , sondern das Bezirksamt zu beauftragen , denselben
in Evidenz zu behalten . (Angenommen .)

(8825 .) St .-N . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Wiener Turnlehrerverbindung um Überlassung des Turnsaales der
Allgemeinen Volksschule X.,Uhlandgasse 1, an Montagen und Donners¬
tagen gegen Nachsicht der Beheizungs - und Bcleuchtungskosten.

Es wird die Ablehnung des Ansuchens beschlossen.
(9027 .) St .-R . Oppenberger  referiert über den Magistrats¬

bericht , betreffend die Bewilligung eines Zuschusscredites per 240 X
3 Ir zur Ausgabs -Rubrik DI 1 „ Erhaltung der öffentlichen Uhren " ,
und beantragt die Bewilligung . (Angenommen .)

(8770 .) St .-N . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Dr . Karl Senigaglia  noo . der Gräfinnen Margarete und
Helene Bethlen  um Abschreibung von Wassermehrverbrauchs gebären
für das Haus XX., Brigittenauerlände 16 und beantragt:

1 . Die Abschreibung der Wassermehrverbrauchsgebüren vom
III . Quartal 1893 bis einschließlich IV . Quartal 1896 wird ge¬
nehmigt.

2 . Die Wassermehrverbrauchsgebüren vom III . Quartal 189?
bis einschließlich III . Quartal 1899 werde » durch Berechnung zum
Preise von 9 X per Hektoliter und Jahr aus Billigkeitsrückfichlen
von 195 st. 37 kr. auf 244 X 24 Ir herabgesetzt.

(Angenommen .)
(8737 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen

des Vorstehers des II . Bezirkes um Beistellung von 7000 Stück
Granitwürfeln zum Zwecke der currenten Straßenpstasterung und
beantragt die Überlassung von 7000 Stück 7/7 " igen Granitwürfeln
im Werte von 3885 X.

St .-N . Wessely  beantragt , die Überlastung von neuen Granit¬
würfeln nicht zu bewilligen und den Vorsteher zu ersuchen, für die
Ausbesserungen alte Pflastersteine zu verwenden.

Referenten -Antrag ab gelehnt;  Antrag Wessely ange¬
nommen.

(8689 .) St .-R . Oppenberger  referiert über daS Ansuchen
der k. k. priv . Kaiser Ferdinands -NordLahn um Bewilligung zur
Herstellung eines Trinkwasterauslaufes im Anschlüsse an eineHydranten¬

leitung bei dem Magazine X des NordbahnhofeS und beantragt die
Gesuchsgewährung unter den vom Magistrate festgesetzten Modalitäten.

(A n g cnomme  n .)
(8693 .) St .-R . Oppcnbcrger  referiert über das Ansuchen

der Bezirksvertretung für den XX. Bezirk um Beistellung von Gebugs-
schlägel - und Rieselschotter für die Erhaltung der ungcpflasterten
Straßen und beantragt , ein Quantum von 2500 m ^ Gebirgsschlägcl-
und Nieselschotter mit dem Kostenbeträge von 24 .550 X zu geneh¬
migen und zur Bedeckung dieser Ausgabe zur Rubrik XXII 2u einen
Zuschusscredrt in der Höhe des Erfordernisses zu bewilligen.

St . -R . Wess ely  beantragt , nur das halbe Schotterquantum
zu bewilligen.

Referenten - Antrag abgelehnt.
Antrag Wessely angenommen;  puncto Zuschusscredit a n

den G e m e i n d e r a th.

(8406 .) St .-R . Oppcnbcrger  referiert über das Ansuchen
des Marcus Tuch seid  um Rcduciernng der Wassermehrverbrauchs¬
gebüren für das Haus XX., Wallensteinstraße 70 , und beantragt die
Abweisung des Ansuchens . (Angenommen .)

(8726 .) St . R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Adolf Bachofcn  v . Echt und des Johann Mcdinger  um
Bestimmung der SchadloShaltuug für den bei dem Hause Or .-Nr . 203
Heilrgenstädterstraße im XIX . Bezirke zur Straßenverbrciterung ab-
zutreteaden Grund und beantragt , die Schadloshaltung mit 12 X
Per Quadratmeter gemäß dem Magistrats -Antrage zu bestimmen.

(Angenommen .)

(8854 .) St .-R . Op P en b er g er referiert über die Ferial-

herstellungen in der Mädchen -Bürgerschule II ., Darwingaste 14 , und
beantragt:

1 . zur Verlegung der Schuldienerwohnung vom Hofraume gegen
die Gasse in jene zwei Räume , in welchen die Lehrmittelsammlung
untergebracht ist, ferner

2 . zur Verlegung dieser Lehrmittelsammlung in die jetzige Schul¬
dienerwohnung , endlich

3 . zur Adaplierung von zwei dermalen nicht benützten Aborten
im Erdgeschosse zu einer Waschküche die Zustimmung (Kosten circa
500 X ) und den Bauconsens vorbehaltlich des anstandslosen Ergeb¬
nisses der Bau -Commission zu ertheilcn . (Angenommen .)

(8794 .) St .-R . Oppen berge  r referiert über das Offertver-
Handlungs -Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Bau-
meisterarbeitcn einschließlich der Lieferung der hydraulischen Bindemittel
für den Canalbau in der Marollingergasse zwischen der Hasner - und
Thaliastraße im XVI . Bezirke und beantragt die Genehmigung des
Bestbotes der Firma N . Rclla L Neffe  mit der begehrten Auf¬

zahlung von 18 Perccat . (Angenommen .)

(8936 .) St .-R . Oppcnbcrger  referiert über Herstellungen
im städtischen Donaubade und beantragt:

1 . Die Ausführung der im vorgelegten Kostenanschläge bezeichneten
Baunieisterarbeiten im Souterrain des städtischen Bades durch den
städtischen Contrahenten des II . Bezirkes mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 1500 X sei zu genehmigen.

2 Die Auswechslung der Unterlagstassen bei den zwei Waster-
leitungsrescrvoircn im städtischen Donaubade mit dem bedeckten Kosten-
beirage von 1200 X sei zu bewilligen und die Arbeiten dem Maschinen¬
fabrikanten A . Kroi  zum Preise von 50 X per 100 k^ . der neuen
Tasten aus 4 mm Blech und dem Lohne von 8 X per Mann und
Tag zu übertragen . , (Angenommen .)
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(8971.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Cemralleitungdes Katholischen Schulvereines für Österreich um
unentgeltliche Überlassung von Coaks aus dein Vorrathc der städtischen
Gaswerke für das Lehrerseminar im XIX. Bezirke, Sewpcrstraße 45
und beantragt die unentgeltliche Überlastung von 100 g Coaks.

(Angenommen .)
(8714 .) St .-N.  Oppcnbcrger  referiert über das Offert des

Heinrich Donninger  und Consorten auf Verkauf des Hauses Or .-
Nr. 48 Taborstraße, II . Bezirk, an die Gemeinde und beantragt die
Wahl eines stadträthlichcn Comilös behufs Unterhandlung mit den
Offerenten.

St .-R. Schreiner  beantragt die Ablehnung des Offertes.
Referenten-Antrag abgelehnt.
(9039 , 9103 .) S1 .-W. I >r. Wähner referiert über die Be¬

schwerde von Hauseigenthümern an der Mölkerbastei im I . Bezirke gegen
die Erbauung des Betriebsgeleises der städtischen Straßenbahnen in der
Mölkerbastei und beantragt, in Stattgebung dieser Beschwerde von der
Ausführung des projectierten und bei der politischen Begehung am
10 . October 1900 consentierten Schleisengeleises Abstand zu nehmen
und die Bau- und Betriebs-Gesellschaft für städtische Straßenbahnen
in Wien, beziehungsweise die Siemens LHalske  A .-G auf-
zufordern, mit möglichster Beschleunigung ein Alleruativproject vor-
zulcgen, bei welchem die Gelciseachse in einer Entfernung von 4'2 m
von der Troitoirkante der Häuser mit gerade» Orientierungsnummern
anzunehmen ist. (Angenommen .)

(9093 .) St .-R . Dr . Wähn er  referiert über das Ansuchen der
C. H. B eck'schen Verlagsbuchhandlung in München um Bewilligung
zur Reproduction von mehreren im städtischen Museum befindlichen
Objecten für die Herausgabe einer Grillparzer-Biographie und be¬
antragt die Gesuchsgewährnng gemäß dem Anträge der Direction der
städtischen Sammlungen. (Angenommen .)

(9001.) St .-R. Dr . Wähner  referiert über das Ansuchen des
Di . Bincenz Rabenlechner  nos . Josef Für kl um Zuerkennung
eines Schadenersatzes für die durch das Umfallen eines Holzmastes
der elektrischen Beleuchtung am Pratcrstern erlittene Verletzung und
beantragt, dem vorliegenden Ansuchen mangels des Nachweises der
zugefügten Verletzung und der Verpflichtung der Gemeinde zur Ersatz¬
leistung für den aus diesem Unfälle angeblich erwachsene» Schaden
keine Folge zn geben. (Angenommen .)

(8883.) St .-R. Dr . Wähner  referiert über die Eingabe der
Siemens  L H a l s ke- Acliengesellschaft vom 38. Juni 1901,
Z 16304/11, betreffend die Abänderung der Geleiseanlage für die
städtische Straßenbahn am Sehwarzenbergplatze, und beantragt, dem
vorgelegten Varianicnproject, betreffend die Verschwenkungdes rechts¬
seitigen Straßcnbahngeleisesgegen die Bauliuie des Schwarzenberg-
Platzes vorbehaltlich der eisenbahnbehördlichen Genehmigung die
Zustimmung zn erlheilen. (Angenommen .)

(8740.) St .-R. Dr . Wähner  referiert über das Offert-
vc>Handlungs-Ergebnis, betreffend die Lieferung der Drucksortcn für
die Armen-Lotterie der Stadt Wien pro 1901 beziehungsweise1903,
1903 und 1904, und beantragt, die fragliche Lieferung der Firma
R . v. Waldheim (Erste Wiener Zeitungs-Gesellschaft) auf Grand
ihres Offertes für das Jahr 1903 zu übertragen.

(Angenommen .)
(8473.) St .-R . Dr . Wähner  referiert über das Ansachen

der „Urania" um Bewilligung zur photographischen Reproduction von
im städtischen Museum befindlichen Bildern für den ProjectionSvorlrag

über Alt-Wien und beantragt die Gesuchsgewährnng gemäß dem
Anträge der Direction der städtischen Sammlungen. (Angeno mme  n.)

(8743.) St .-R. Dr. Wähner  referiert über das Ansuchen des
ÖsterreichischenTouristenclub um leihweise Überlassung von Clichös
für Abbildungen aus der anlässlich des Deutschen Gas- und Wafser-
fachmänncrtnges herausgegebenen Festschrift „Die Wasserversorgung
Wiens" zuni Zwecke der Herausgabe eines Mariazeller Führers und
beantragt die Gesuchsgewährnng. (Angenommen .)

(4685.- St .-R. Dr. Wähner  referiert übe. den Ankauf der
Sammlung von Gemälden und Handzcichnungen der Firma Gerlach
L Schenk  und beantragt die Fortsetzung der Verhandlungen mit der
genannten Firma durch ein stadträthliches Comitö wegen Ermäßigung
des Kaufpreises. (Angenommen .)

Es werden in das Comits gewählt: die St .-R. Dr. Wähner,
Hraba und Tomola.

(Schluss der Sitzung .)

Bericht
Über die  S tad lr athS-L>itzUNg vom 18 » Jllli IN 01

(nachmittags).
Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Brauneiß,

Büsch,
Dr. Deutschmann,
Fiedler,
Graf  Ferdinand,
HiPP,
Dr. Krenn,
Dr. Mayreder,
Oppen berge r,

Rauer,
Schreiner,
Schuh,
T o mo l a,
Dr. Wähner,
Wei tmann,
Wessely,
Zatzka.

Entschuldigt: St .-R.  Hraba.
Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl  Lueger,  Vice-Bürger-

meister Dr. Josef Neumaycr,  St .-N. Braun,  Sebastian
Grünbeck, Hörmann , Rissaweg.

Schriftführer: Magistrats-Concipist Karl Künzl.

Wce -Arirgermeifter Strobach eröffnet die Sitzung.
(8765.) S1 .-U . Aerdinand Hräf referiert über das Ansuchen

des Eduard Allemann  um Abschreibung der für den Wassermchr-
vcrbrauch im Hause Or .-Nr . 193 Hernalscr Hauptstraße, XVII. Be¬
zirk, im IV. Quartal 1899 vorgeschriebenenGebür per 16 L 65 Ir
und beantragt die Ermäßigung der Gebür auf den Betrag von 10 L
40 k gemäß dem Bezirksamts-Antrage. «Angenommen .)

(9035.) St .-R . Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen
des Georg Lehn  er , Gärtners, um Bewilligung zur Errichtung von
Glasbäusern auf dem dem Moriz Edlen v. Kusfner  gehörigen
(nicht parcellierten) Grunde Parcellen 330/1 , 330/3 , Einl.-Z . 363
XVI. Bezirk(Liebhartsthal), und beantragt die Bestätigung der Ban-
bewillignng gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(8404.) St .-R. Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen
des Bincenz Pr eh um Bewilligung zur Auswechslung der Pläne
für den Bau eines Wohnhauses auf der Realität Or .-Nr. 5 Olta-
kringerstraße, XVII Bezirk(Ecke Hernalsergürtel), und beantragt, die
erfolgte Herstellung von fünf Lichteiffallsschachtengegen den Hernalser-
gürtel gemäß dem Bezirksamts-Antrage zu genehmigen.

(Angcno mm e«.)
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(8851 .) St .-W . Aahsta referiert über das Ansuchen des Alois
Uzel  um politische Bewilligung zur Abtheilung der Realität Einl .-
Z . 178 , 323 , 435 , 436 Giundbuch Lainz , Cat . -Parc . 290 , 336/17,
335/15 , 335/16 (an der k. k. Verbindungsbahn ), XIIl . Bezirk , und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(8820 .) St . -U . Ir . Mayreder referiert über die Erweiterung

der Hohen Brücke über den Tiefen Graben im Zuge der Wipplinger-
straße und beantragt:

1 . Die vorliegenden Behelfe für die Offertausschreibung behufs
Erlangung von zur Ausführung geeigneten Detailprojecten für den
Umbau der Hohen Brücke im Zuge der Wipplingerstraße über den
Tiefen Graben und behufs Erlangung von Anboten für jene Arbeiten
und Lieferungen , die für die auf Grund dieser Detailprojecte auszu¬
führende Verbreiterung der bestehenden Brücke erforderlich sind , zu
genehmigen.

2 . Von der Offertausschreibung sind die in dem Magistrats-
berichtc erwähnten Firmen besonders zu verständigen.

3 . Die Offertverhandlung ist so auszuschreibcn , dass sie sich
sowohl auf den derzeit auszuführenden Theil als auch auf den voll¬
ständigen Umbau der Brücke bezieht. (Angenommen .)

(8630 , 8670 .) St .-R . Dr . Mayr eder  referiert über die
Entsendung eines Bauamtsbeamten zu der in Mannheim in der Zeit
vom 12 . bis 14 . August 1901 stattfindenden III . Versammlung von
Heizungs - und Lüftungs -Fachmännern und beantragt , die Entsendung
eines technischen Beamten zu genehmigen.

Es wird der Referenten -Antrag ab gelehnt.
(8933 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Project

für die Straßenhcrstellnng auf und beiderseits der Wienfluss-
cinwölbung vor dem k. k. Lustschloffe Schönbrunn und beantragt:

1 . Das vom Stadtbauamte vorgelegte Detailproject mit dem
Gcsamnitkostenerfordernisse von 71 .000 L zu Lasten der Wienfluss¬
regulierung , von 60 .000 L zu Lasten der Stadtbahn und von
36 .702 X 62 zu Lasten der Gemeinde wird genehmigt.

2 . Die der Gemeinde Wien zur Last fallenden Arbeiten sind
unter einem mit den übrigen Arbeiten durch die Bauleitung der
Wienflussregulierung durchzuführen , wogegen die Gemeinde Wien eine
Pauschalvergütung von 37 .000 L an die Gelder der Wienfluss¬
regulierung leistet. Dieser Betrag ist im Präliminare pro 1902
sicherzustellen.

3 . Die Erd - und Pflastererarbeiten mit dem Gesammtkosten-
erfordernisse von 25 .349 L 98 Ir und die Asphaltierungsarbeiten im
Betrage von 4138 L 72 Ir sind auf Grund der vorliegenden Be¬
dingnisse und Kostenanschläge im Wege einer allgemeinen Offert¬
verhandlung zu vergeben.

(Angenommen;  Punkte 1 und 2 an den G em e i n d e r at h.)
(8645 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über den Erlass der

k. k. n .-ö. Statthalterei vom 1. Juli 1901 , Z . 58293 , betreffend
Veränderungen und Niveauregulierungen an der von der Hofgarten¬
straße zum Palais Sr . k. und k. Hoheit Erzherzog Friedrich führenden
Rampe , und beantragt , die von den Vertretern der Gemeinde bei dem
commissionellen Localaugenscheine vom 24 . Juni 1901 abgegebene
Erklärung zustimmend zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

(8635 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über die Einbringung
der Klage wider Wenzel Petz och auf Unterferliguug des Vertrages,
betreffend den Verzicht desselben , sowie der Commission für Verkehrs-
anlngen auf die beiderseitigen Rechte zum Rückkauf beziehungsweise
Rückverkauf der von Wenzel Petzoch für die Wienflussregulierung

abgetretenen Grundflächen in Hadersdorf -Weidlingau , und beantragt,
namens der Commission für Verkehrsanlagen gegen Wenzel Petzoch
beim k. k. Bezirksgerichte Pukersdors die Klage auf Untersertigung des
Vertrages einzubringen . (Angenom  in en .)

(8992 .) Lt .-R . Dr . Mayreder  referiert über die Behelfe für
die Ausschreibung einer Offertverhandlung zur Erlangung von Detail¬
projecten für ein selbständiges Stauwehr im Wienflussbette bei der
Stubenthorbrücke und beantragt:

1 . Zur Erlangung von Detailprojecten für ein selbständiges
Stauwehr im Wienflussbette bei der Stubenthorbrücke , sowie zur Er¬
langung von Anboten für die zur Ausführung dieser Detailprojecte
erforderlichen Arbeiten und Lieferungen ist unter Zugrundelegung der
vorliegenden Behelfe eine allgemeine öffentliche Offertverhandlung aus¬
zuschreiben.

2 . Zu derselben sind die im Bauamtsberichte namhaft gemachten
Fabrikanten besonders einzuladen.

3 . Für das Pioject ist um die wasserrechtliche Genehmigung
einzuschrciten . (Angenommen .)

(9086 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
des Raimund Neuß er  um Bewilligung einer Emschädigung für die
anlässlich des Baues des rechtsseitigen Hauptsammelcanales erfolgte
Einstellung der Gastwirtschaft im städtischen Hause Or .-Nr . 30 Erd¬
bergerlände , III . Bezirk , und beantragt , namens der Commission für
Verkehrsanlagen das Ansuchen abzulehnen . (Angenommen .)

>9035 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
der Marie Payr Huber  um Bestimmung der Schadloshaltung für
den bei dem Hause Or .-Nr . 22 Baumgaffe im III . Bezirke zur
Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 53 50 nr^
und beantragt , die Schadloshaltung mit 20 L per Quadratmeter zu
bestimmen und dem Ansuchen der Partei gemäß für die Zustimmung
zu den Erkeranlagen mit zusammen 4 ' 60 Ausladefläche gemäß dem
Magistrats -Antrage keine Entschädigung zu beanspruchen.

(Angenommen .)
(9015 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Offertver-

Handlungs - Ergebnis , betreffend die Vergebung der Demolierung des
städtischen Hauses Or .-Nr . 106 Gumpendorferstraße , VI . Bezirk , und
beantragt , die Demolierung des städtischen Hauses Or .-Nr . 106 Gumpen¬
dorferstraße , VI . Bezirk , dem Josef Zelniczek  unter der Bedingung
zu übertragen , dass derselbe für das alte Materiale einen Betrag von
3300 L bezahlt . (Angenommen .)

(9055 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über die Detail¬
projecte für die Baulose VII a und VII d des rechtsseitigen Haupt¬
sammelcanales an der Erdbergerlände , III . Bezirk , und beantragt:

1. Die vom Stadtbauamte ausgearbeiteten Detailprojecte für die
Baulose VII a und VII Ii des rechtsseitigen Hauptsammelcanales an
der Erdbergerlände im III . Bezirke werden mit den veranschlagten
Kostencrforderniffen von 587 .210 L 84 Ir und von 589 . 110 L
65 Ir, zusammen daher mit dem Kostenerfordernifse von 1,176 .321 L
49 Ir genehmigt.

2 . Die beiden Projecte sind der Commission für Verkehrsanlagen
in Wien zur Genehmigung vorzulegen.

3 . Die zur Ausführung der Projecte theils dauernd , theils
vorübergehend in Anspruch genommenen Theile der Cat . -Parc . 2980
öffentliches Gut , III . Bezirk , Erdbergerläude , werden der Commission
für Verkchrsanlagen in Wien nach Artikel XIII des Programmes für
die Ausführung und finanzielle Sicherstellung der öffentlichen Verkchrs¬
anlagen in Wien unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

2
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4. Die erforderlichen Arbeiten und Lieferungen— mit Ausnahme
der Steinmetzarbeiten— sind im Wege einer öffentlichen schriftlichen
Offertvcrhandlungstcherzustellen.

5. Bezüglich der Übernahme der Steinmetzarbeiten ist mit dem
Steinmetzmeister Josef Widy  in Schreins in Verhandlung zu treten.

(Angenommen - Punkte 1 und 2 an den Gemeinde¬
rath .)

(9085.) St .-W. Iiedler referiert über die Regulierung des
Schwarzenbergplatzes, sowie der Heugaste, IV. Bezirk, und beantragt:

1. Das vom Magistrate vorgelcgte Projcct für die Regulierung
des Schwarzenbergplatzes und der Heugaste im I . und IV. Bezirke
mit dem bedeckten Erfordernisse von 70.887 L 61 Ii wird genehmigt.

2. Dem bauämilichen Jnspicienten wird ein täglicher Zchrungs-
beitrag von 3 L angewiesen.

3. Die Erd- und Pflasterungsarbeiten, sowie die Asphaltierungs¬
arbeiten seien im Offertwege zu vergeben. (Angenommen .)

(9084.) St .-R . Fiedler  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Vergebung der Eid- und Pflastererarbeiten
für die Regulierung und Umpflasterung dcs Heumarktes (zwischen
Salesianer« und Ungargasse), sowie der Johannesgaste(vom Heumarkt
bis zur Kantgaste) im veranschlagten Kostenbeträge von 19.957 L
11 Ir und 2000 L Pauschale, und beantragt, das Bestbot dcs Franz
Bock (Aufzahlung von 2 Percent; zu genehmigen.

(A » genomme  n.)
(9083.) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Bezirksvorstehers des III . Bezirkes um Zuweisung von 1000 Stück
6"/6 " neuer Würfelsteine zur Einpflasterung von Canalschachtgittern,
sowie um Zuweisung von 2000 Stück 5"/7 " Granitsteincn für
currente Einbesterungcn und beantragt, die Ausfolgung von 1000 Stück
6"/6 " neuen Würfelsteinen zur Einpflasterung von Canalschachtgittern
im III . Bezirke zu bewilligen, im übrigen aber das Ansuchen abzu¬
lehnen. (Angenommen .)

(8616.) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen dcs
Moriz Edlen v. Kuffner,  des Wilhelm und Karl Kuffner  um
Bewilligung zur Aussetzung eines zweiten Stockwerkes auf das Haus
Or .-Nr. 91 Ottakringerstraße, XVI. Bezirk, und beantragt, den
Magistrat zu beauftragen, wegen sofortiger Abtretung des nach dem
Baulinienplane zur Straße entfallenden Vorgartens zu verhandeln.

(Angenomme  n.)
(8944.) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen der

Francisca Konradi  um Bewilligung zur Erbauung eines (Heils
gemauerten, «Heils aus ausgemauerten Riegelwänden construierten, mit
Dachpappe gedeckten Objectes (enthaltend eine Wohnung, sowie ein
Magazin) auf dem nicht parcellierten Grunde Cat.-Parc. 2584,
Einl.-Z . 2214 Grundbuch des III . Bezirkes(im Erdbergermais) und
beantragt die Bestätigung der Baubewilligung gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(8948.) St .-R. Fiedler  referiert über das Ansuchen des Karl
Step hann  um Bewilligung zur Herstellung eines Straßenhoscs an¬
lässlich der Erbauung von Wohnhäusern auf den Realitäten Or .-
Nr. 60 und 62 Nennweg, III . Bezirk, und beantragt, der Anlage
eines StraßenhofeS (vom Rennweg zur Aspangstraße) gemäß dem
Magistrals-Antrage zuzustimmcn. (Angenommen .)

(8946.) St .-N. Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Riedel  um politische Bewilligung zur Abtheilung der
Realitäten Einl .-Z . 20 und 22 Grundbuch Landstraße(Apostelgaste),
III . Bezirk, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)

(8814.) St .-R. Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Ferdinand Erm um Löschung der auf den Häusern C.-Nr. und
Einl.-Z . 2872 und 2873 Barmherzigengaste, III . Bezirk, zu Gunsten der
Gemeinde Wien einverleibten Bauverbote und beantragt, die Gesuchs-
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(8846.) St .-R. Fiedler  referiert über die Erneuerung des
Vertrages mik Eduard Kadisch  wegen Verführung der von der
Dampfkestelanlage des Rathhauses herrahrenden Schlacke und beantragt,
den Magistrat zu ermächtigen, im kurzen Wege mit Eduard Kadisch
wegen Übernahme der Schlackenverführung auf weitere fünf Jahre
(d. i. für die Zeit vom 1. Jänner 1902 bis 31. December 1906)
unter den bisherigen Bedingungen zu verhandeln.

(An genomme  n.)
(8829.) St .-R . Fiedler  referiert über die Systemisierung von

zwei Taglöhnerstellen für die Kühlanlage in St . Marx, und be¬
antragt die Systemisierung von zwei Taglöhneistellen mit einem Tag¬
lohne von 3 L während des Bedarfes in der wärmeren Jahreszeit
gegen einwöchentlicheKündigung.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(8988.) St .-N. Fiedler  referiert über die Abschreibung der

für den Wastermchrverbrauch anlässlich des Bezuges von Hochquellen-
waffer für den Bau des Hauses Or .-Nr. 34 Kölblgafse, III . Bezirk,
rückständigen Gebür per 212 L 65 Ii, sowie der rückständigen Kosten
für die Reparatur des Wastermeffers per 13 L 44 Ii und be¬
antragt die Abschreibung ans dem Titel der Uneinbringlichkeit.

(Angenommen .)
(8922.) St .-R. Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Wenzel Bell an  um Abschreibung der für den Wastermchrverbrauch
im Hause Or .-Nr. 12 Zeltgaste, VIII . Bezirk, im IV. Quartal 1900
vorgeschiiebenen Gebür per 31 L 89 Ii und beantragt die Gesuchs-
gcwährung gemäß dem Beziiksamts-Antrage. (Angenommen .)

(8965.) Sr .-R. Fiedler  referiert über den Recurs der Juliana
Schurina  wider die mit Bezirksamts-Decret vom 18. Juni 1901,
Z . 32885, erfolgte Entziehung der Bewilligung zur Ausstellung
eines Verkaufsstandesvor dem Hause Or .-Nr. 4 Stanislausgaste,
III . Bezirk, und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(8943.) St .-R. Fiedler  referiert über das Ansuchen des Dr.
Rudolf, sowie der Therese Bitschovsky  und der Leopoldine
Kl ein dienst  um Bewilligung zur Abtheilung der Realität Einl.-
Z . 960 Grundbuch des III . Bezirkes, Or .-Nr. 130 Landstraße-
Hauptstraße, Or .-Nr. 2 Steingaste, und beantragt die Zurückleitung
des Gegenstandes an den Magistrat zur Verhandlung über die Schad-
loshaltung. (Angenommen .)

(9032.) St .-R. Fiedler  referiert über das Ansuchen der
Budweiser Brauereioerechtigten„Bürgerliches Brauhaus" um vorzeitige
Auflösung des Pachtvertrages bezüglich der für die Zeit vom 1. August
1899 bis 1. November 1904 gemieteten Souterrainlocalc im Bücger-
spitalfondshause Or .-Nr, 24 Kärnlhnerstraße, I Bezirk, und bean¬
tragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)
(9100.) St .-W. Weilmann referiert über die Veiwertung des

von der städtischen Realität Or .-Nr. 21 Zollergaste, VII . Bezirk,
Einl.-Z . 1252 verbleibenden Baugrundes und beantragt, wegen Ver¬
wertung des von der Realität Or .-Nr. 21 Zollergaste, VII . Bezirk,
Einl.-Z . 1252, verbleibenden Baugrundes per circa 153 m^ eine

! öffeniliche Offertverhandlung auszuschreiben; in die Verkaufsbedingiiiste
! ist als Minimalpreis der Pauschalbetrag von 57.000 L aufzunehmen.
1 (Angenommen.)
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(8972 .) S1 . -M . Aüsch referiert über das Ansuchen des
Pfarrers der städtischen Patronatskirche Zum hei ' . Florian in Matzleins¬
dorf um Renovierung des Pfarrhofes und beantragt , die im Augen¬
scheins -Protokolle vom 6 . Juli 1901 bezeichneten Herstellungen mit
dem Kostenerfordernisse von 1300 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(7361 .) St .-N . Büsch referiert über die Bestimmung dcr Bau¬

linie für die Schusswallgafse , V. Bezirk , und beantragt , die Schuss-
wallgafse , V. Bezirk , entgegen der derzeitigen Genehmigung , als
Straßengrund offen zu halten und als Baulinie für dieselbe die
Linie e ä und eine im Abstande von 15 m Parallel gezogene Linie
zu genehmigen . (Angenommen ; an den Gemeinde rath .)

(8122 .) St .-R . Büsch referiert über die Beschotterung der
Grieshofgaste , XII . Bezirk , und beantragt , den vom Magistrate vor¬
gelegten Kostenanschlag mit dem Erforderniste von 6849 X 3 Ir zu
genehmigen . (Angenommen .)

(8613 .) St .-N . Büsch referiert über das Ansuchen der Therese
Propst  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der Nenova-
tion ' gebür für das Grab Nr . 37 , Gruppe 5 d II , am Meidlinger
Friedhofe und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirks-
amts -Antrage . (Angenommen .)

(9079 - St . -N . Büsch referiert über das Ansuchen des Johann
Schauer,  Waisenhausvaters des II . städtischen Waisenhauses , um
Belastung des Zöglings Heinrich Lackinger  im Waisenhause auf
ein weiteres Jahr und beantragt die Zustimmung.

(Angenommen .)
(7538 .) St .-R . Büsch referiert über die Benennung des Straßen¬

zuges im V . Bezirke , Cat .-Parc . 1750 , 1754 , 1758 (Fortsetzung der
Neuwallgaste ) und beantragt die Benennung des Straßenzuges mit
„Neuwallgasse " . (Angenommen .)

(9069 .) St . W . Jerdinaud Hräf referiert über das Ansuchen
der Österreichischen Omnibus -Gesellschaft um Ermäßigung der Canal-
einmündungsgebür für die Realität Or .-Nr . 3 Comeniusgaste,
XVII . Bezirk , und beantragt , im Sinne des Gesetzes vom 9 . April
1894 , L.-G .-Bl . Nr . 14 , die Canaleinmündungsgebür im normalen
Betrage von 6431 X 40 d vorläufig mit 4287 X 60 Ii zu demesten.

(Angenommen .)
(4685 .) St . -W . I >r . Mahner referiert über den Ankauf der

Sammlung von Gemälden und Handzeichnungen der Firma Gerl  ach
L Schenk  und beantragt : Es wird die im Nathhause erliegende
Sammlung von Gemälden und Handzeichnungen der Firma Ger lach
L Schenk um den Betrag von 216 .000 X , zahlbar in sechs gleichen,
unverzinslichen , am I . Jänner eines jeden Jahres , vom 1 . Jänner
1902 an fälligen Jahresraten angekauft.

St .-R . Schreiner  beantragt , den Ankauf der Sammlung mit
Rücksicht auf die Höhe des geforderten Preises abzulehnen.

Es wird der Referenten -Antrag angenommen.
(An den Gemeinderath .)

(9076 .) St .-N . Dr . Wähn er  referiert über das Project der
Bau - und Betriebs - Gesellschaft für eine Verbindungsweiche am Ge¬
treidemarkt behufs Ermöglichung des elektrischen Betriebes auf der
Straßenbahnlinie Getreidemarkt — Museumstraße — Auerspergstraße —
Schwarzspanierstraße und beantragt , das von der Bau - und Betriebs-
Gesellschaft für städtische Straßenbahnen in Wien mit Eingabe vom
18 . Juni 1901 , Z . 486/6783 , vorgelegte Project unter der Be¬

dingung zu genehmigen , dass das Umsteigen vom Gctreidemarkl nach
allen Fahrtrichtungen und umgekehrt innerhalb zweier Zonen um den
Fahrpreis von 10 Ii gestattet wird . (Angenommen .)

(!>017 .) St . -HI . Doulschmann referiert aber die Entscheidung
des k. k. Ministeriums des Innern vom 28 . Juni 1901 , Z . 21441,

betreffend de» Recurs des Moriz Langfelder  gegen die Vorschreibung
einer Aufnahmsgebür für die ihm nach H 5 des Gesetzes vom 5 . De-
cember 1896 , N .-G .-Bl . Nr . 222 , ertheilte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Heimatsverband und beantragt:

1 . Es wird gegen diese Ministerial - Entscheidung die Beschwerde
an den k. k. Verwaltungsgerichtshof ergriffen.

2 . Die Beschwerde ist vom Ober -Commistär Dr . Mayr  aus-
zufertigcn und dem Herrn Vice -Bürgermeister Dr . Neumaycr  zur
Signierung vorzulegen.

(Angenommen;  Punkt 1 an den G e m e i n d c r a t h.)
(8712 .) St .-R . Dr . D eutsch mann  referiert über das Offert

des Karl N ieß auf einen Thcil der Cat .-Parc . 1095/2 , Einl .-Z . 145
im IV . Bezirke , und beantragt:

Die Gemeinde Wien überlässt dem Baumeister Karl 3kieß  unter

der Bedingung , dass derselbe binnen vier Wochen nach Jntimation
der Genehmigung dieser Transaction seitens des Gemeinderathes den
Erwerb des mit den Buchstaben g. d c ä o s umschriebenen Grundes
nachweist , einen Theil der Cat .-Parc . 1095/2 , Einl .-Z . 145 , IV . Be¬
zirk, Figur ä e k § ä , per 683 50 m^, um den Einheitspreis von
105 X Per Quadratmeter.

Der Kausschilling ist binnen vier Wochen nach Jntimation der
Genehmigung dieser Transaction fällig.

Die Kosten der Vertragsausfertigung , der Anfertigung der Ver¬

tragspläne , der grundbücherlichen Durchführung und die Übertragungs-
gebüren trägt der Käufer.

Die Gemeinde wird , sobald das Kaufgeschäft rechtswirksam
geworden ist, das Pachtverhältnis bezüglich des städtischen Grundes
kündigen . (Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9059 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über den Erlass
des k. k. Finanzministeriums vom 21 . Mai 1901 , Z . 19599 , betreffend
die Zuweisung von Gewerbetreibenden gemäß § 60 der Gewerbe¬
ordnung (Hausieren mit Lebensmitteln ) zur Steuerbehörde in Tulln
und beantragt : Es wird von der Ergreifung der Beschwerde an den
k. k. Verwaltungsgerichtshof abgesehen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(9016 .) St . -R . Dr . Deutsch mann  referiert über die Er¬

werbung von Grundflächen vor dem Neugebäude in Simmeiing und
beantragt , den concessionierken Nealitätenvermütler Adolf Weng er
zu beauftragen , die lastenfreie Übergabe der Gründe Parc . 743 , 742,
740 , 7 39 , 738 , 737 , 736 an der Simmeringerstraße , XI . Bezirk,
an die Gemeinde Wien zu veranlassen , und zu diesem Zwecke gegen Anton
Vogelsinger  die Klage auf Erfüllung des Vertrages beim com-
petenten Gerichte zu überreichen.

Mit der Durchführung des Rechtsstreite ? ist Hof - und Gerichts-
advocat Dr . Robert Swoboda  zu betrauen . (Angenom  men .)

(8947 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über da ? An¬
suchen der Elise Dobner v. Dobenau  um Bewilligung zur Er¬
richtung von Abortgruppen im Hause Or . -Nr . 24 Margarethen¬
straße , IV . Bezirk , auf künftigem Slraßengrunde und beantragt , die
vom Magistrate zu ertheilende Baubewilligung ohne Forderung eines
Demolierungsreverses zu bestätigen . (Angenommen .)

(8647 .) St .- R . Dr . Deutschmann  referiert über das An¬

suchen des Ferdinand Meißner  um politische Bewilligung zur
Unterthcilung der Realität Einl .-Z . 1451 Grundbuch Hernals , Cat .-
Parc . 850 (Nokitanskygaste ), XVII . Bezirk , und beantragt die Ge¬
suchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage .) (Angenommen .)

2*
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(8869 .) St .-Hl. Pr . Mayreder referiert über die Einbringung
der Klage wider die Bau- und Betriebs-Gesellschaft für städtische
Straßenbahnen wegen Einführung einer den bezüglichen Gemeinde-
raths-Beschlllssen entsprechenden Dienst- und Arbeitsordnung und
beantragt:

1. Es ist gegen die Bau- und Betriebs-Gesellschaft für städti¬
sche Straßenbahnen in Wien beim competenten GerichtshöfeI . Instanz
die Klage zu erheben, die Gesellschaft sei verpflichtet, bei ihrem Be¬
triebe nur eine solche Dienst- und Arbeitsordnung sammt Geschäfts¬
ordnung für die Disciplinarkammer einzuführen, beziehungsweisedem
k. k. Eiscnbahnministerium zur statutenmäßigenGenehmigung vor¬
zulegen, die den Gemeinderaths-Beschlllfsen vom 19. October 1900,
Z . 11828, 20. November 1900, Z . 12802, und vom 4. Jänner
1901, Z . 1436, entspricht.

2. Das mit Gemeinderaths-Beschluss vom 20. November 1900,
Z . 12710, gestellte Angebot, wonach die von der Gesellschaft zu
leistende jährliche Abgabe um den Betrag von 48.500 L vermindert
wird, wenn die Gesellschaft die von der Gemeinde verlangten Ände¬
rungen der Dienstordnung und der Penstonsstatuten vorbehaltlos
annimmt, wird mangels Erfüllung dieser Bedingung als zurückgezogen
betrachtet. (Angenommen; an den  G em  e i n der a t h.)

(8558 .) St .-N. Dr . Mayreder  referiert über die Projecte für
die Erbauung eiies Aufsichtsgebäudes der Wienflussregulierungin
Hadersdorf-Weidlingau, für die Herstellung eines Steges über den
Maaerbach nächst dem Gebäude, sowie einer Strecke des linksseitigen
Wienflusssammelcanales und beantragt die Zuweisung der Projecte
an die Architekten für die WienflussregulierungProf. Oh mann
und Architekten Hackhofer  bezüglich der architektonischen Aus¬
gestaltung. (Angenommen .)

(8659.) St .-N. Dr . Mayreder  referiert über das Detailproject
für dm Bau des Parallelcanales zum Favoritener Sammelcanale
zwischen der Schlachthausbahn und dem rechtsseitigen Hauptsammel-
canale im III . und IV. Bezirke und beantragt:

1. Das vom Stadtbauamte verfasste Detailproject, betreffend
den Bau dcs Parallelcanales zum Favoritener Sammelcanale am
Ccntral-Biehmarkte und in der Nottendorfergasse im III . Bezirke in
der Strecke zwischen der Schlachthausbahn und dem rechtsseitigen
Hauptsammelcanalewird mit dem Gesammtkostenerfordernisse von
334.445 L 41 b genehmigt.

2. Die aus Anlass der Durchführung dieses Projectes im
heurigen Jahre auflaufendcn Kosten sind auf den für den Bau des
Entlastungscanales für den Favoritener Sammelcanal pro 1901
budgetmäßig sichergestellten Gesammtbetrag von 495.000 L zur Be¬
deckung zu verweisen.

3. Die auf Grund der commisfionellen Verhandlung vom
16. beziehungsweise 18. April 1901 bezüglich der Durchführung des
Baues dieses Canales im Gebiete des Central-Viehmarktes St . Marx
aufgestellten besonderen Bedinguisse werden genehmigt.

4. Für den Jnspicienten wird der normalmäßige Zehrungsbeitrag
von 3 L täglich bewilligt.

5. Die vom Stadtbauamte angesuchte weitere Verwendung des
für die Canalisierungsarbeitenin Hütteldorf aufgenommenen Bau¬
aufsehers bei Durchführung des aä I angeführten Canalbaues mit
dem bisherigen Monatsbezuge von 140 L wird genehmigt.

(Angenommen ; Punkte  1 und  2 andenGemeinderath .)
(9070.) St. -Hl. Fomoka referiert über das Ansuchen des

Deutschen Männerturnvereines „Wien-Döbling", XIX., Gymnasium-
straßc 83, um Überlastung des Turnsaales der allgemeinen Bolks-

und Bürgerschule für Mädchen XIX., Kreindlgaffe24, für den
Turnbetrieb durch eine Frauen- und Mädchenriege und beantragt, das
Ansuchen abzulehnen. (Angenommen .)

(9071 .) St .-R . Tomola  referiert über die Auflösung des
Bestandverhältnistes bezüglich der an Andreas Engel  gun . ver¬
pachteten hölzernen Schupfe auf der Realität Or.-Nr. 16 Pyrker-
gaste, XIX. Bezirk, und beantragt die Auflösung des Bestandver¬
hältnisses durch vierteljährige Kündigung im August-Termin 1901.

(Angenommen .)
(9072.) St . - W. Pr . Peutschmann referiert über das

Präliminare für die städtische Patronatskirche in Matzleinsdorf und
beantragt die Genehmigung des Präliminares, sowie des zu deckenden
Abganges im Betrage von 20 L 7 Ir. (Angenommen .)

(8942.) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über das An¬
suchen des Dr . Victor v. Fuchs um Ausstellung einer Erklärung be¬
züglich der vom Kirchenbauverein von den heil. Aposteln in Wien
angekauften Parcelle 849, Einl.-Z . 632, und beantragt die Erledigung
der Eingabe im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)
(8945.) St .-R. Dr . Deutsch mann  referiert über das An¬

suchen des Rudolf Kautz um Bestimmung der Schadloshaltung für
den bei dem Hause Or .-Nr. 14 Heugaste im IV. Bezirke zur Straßen¬
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 80 67 und
beantragt, die Erhebung und Verhandlung über die Schadloshaltung
gemäß Z 12 der Wiener Bauordnung noch vor der Bauausführung
auf Kosten der Partei zu bewilligen und die Giltigkeit der Schadlos¬
haltungsbestimmung auf die Dauer von zwei Jahren einzuschränken.

(Angenomm  e n.)
(8353.) St .-N. Dr . Deutsch mann  referiert über den Bericht

des Hof- und Gerichtsadvocaten Dr . Josef Brzo b oh aty,  betreffend
die Rechtssache der Gemeinde Wien wider das k. k. Ärar bezüglich
des für Zwecke der k. k. Polizei benützten städtischen Hauses Or .-Nr. 2
Theobaldgasse, VI. Bezirk, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
18882.) St .-R. Dr . Deuts ch mann  referiert über das neuer¬

liche Ansuchen der Nenen Wiener Tramway-Gesellschaft um Ver¬
gütung von anlässlich der Wienflussregulierungerwachsenen Kosten
für Geleiseverlegungen und Pflasterungen per 366 L 38 k (Post 2
und 4 der Beilage der Eingabe vom 18. April 1900, Nr. 642;
und beantragt die Ablehnung des Ansuchens gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(Schluss der Sitzung .)

Bericht
über die Stadtraths -Sitzung vom 24 . Juli LNVI.

Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Br au ne iß,
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Graf Ferdinand,
Hipp,
H raba,
Dr. Mayreder,
Oppenberger,

Raue r,
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Tomola,
Dr. Wähner,
Weitmaiin,
Wessely,
Zatzka.
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Entschuldigt : St .-R . Hörmann.
Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  Bice -Bürger-

meister Dr . Josef Neumayer,  St .-R . Braun,  Sebastian
Grünbeck , Dr . Krenn , Nissaweg

Experte : Magistrats -Vice-Director Dr . Weiskirchner.
Schriftführer : Magistrats -Ober -Commissär Dr . Bi bl.

Wice-Würgenneiker Strovach eröffnet die Sitzung.
(8881 .) St . -W . Kraöa referiert über das Ansuchen des

Diurnisten Adolf Kattor  um Fortbezug seines Diurnums während

der vierwöchentlichen Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung.
(Angenommen .)

(9216 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Josef

Wagand,  Aufseher im städtischen Steinbruche am Exelberge , um
Forlbezug des Lohnes während der Waffenübung und beantragt die

Genehmigung . (Angenommen .)

(9108 .) St .-N . Hraba  referiert über die Herstellung eines
Auslaufes der Hochquellenleitung im rechtsseitigen Spritzendepotraume
der freiwilligen Feuerwehr Dornbach im XVII . Bezirke , Knollgasse 4,

und beantragt , diese Herstellung , sowie die unentgeltliche Wasserentnahme
bei Feuersgefahr zur raschen Füllung der Wafferwägen zu bewilligen
und die erforderlichen Kosten per 79 L 26 b zu genehmigen.

(Angenommen .)

(9080 .) St .-R. Hraba  referiert über die Bewilligung eines

Zuschusscredites von 10 .860 L zur Ausgabs -Rubrik XX 17 pro 1901
für die mit der „ Ausstellung von Feuerschutz - und Rettungswesen in
Berlin 1901 " verbundenen Auslagen und beantragt die Bewilligung

eines Zuschusscredites von 10 .860 L und Verweisung dieses Betrages
auf den Neservefond.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(8927 .) St .-R . Hraba  referiert über die Auszahlung der Miet-

zinsbeitcäge und Ruhegehalte zu den Zinszahlungsterminen und bean¬
tragt , es werden künftighin die Ruhegehalte jener Pensionisten , welche
im Bezüge eines Mietzinsbeitrages stehen, an denselben Tagen aus¬
bezahlt werden dürfen , an welchem die Mietzinsbeiträge behoben werden
können , d. i. an den den jeweiligen Zinsznhlungstagen voraus¬

gehenden Wochentagen.
(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9002 .) St . -N . Hraba  referiert über das Ansuchen der Öster¬

reichischen Omnibus -Gesellschaft um Vorschreibung der Licenzgebüren
nicht bis 1. Mai 1902 , sondern nur für die Zeit des wirklichen

Betriebes des Stellfuhrwerksgewerbes , d. i . bis 30 . Juni 1901 und

beantragt die Gesuchsabweisung . (Angenommen . )

(9014 , 8929 , 8774 , 9142 , 8917 , 8930 , 9141 , 9074 , 9060,

9062 , 9061 , 9203 .) St .-N.  Hraba referiert über Personal-

Angelegenheiten.
Die Referenten -Anträge werden angenommen.

(9275 .) St . -W . Schuh referiert über den Magistratsbericht
betreffend die Ausstellung eines Floßbades in Kahlenbergerdorf , und
beantragt:

1 . Die Erlheilung des wasserrechtlichen und strompolizeilichen Con-

senses zur Aufstellung des bezeichnten Floßbades sei zur Kenntnis zu
nehmen.

2. Die von den Interessenten anlässlich der commisfionellen Ver¬

handlung gestellten Bedingungen sind zu genehmigen.

3 . Die für die Aufstellung des Bades erforderlichen Kosten per
circa 1200 L sind zu bewilligen.

Das Bauamt wird angewiesen , die Aufstellung des Bades sofort

zu veranlusten und ehestens um die Collaudierung anzusuchen.
(Angenommen .)

(9151 .) St . -R . Schuh referiert über das Ansuchen der Marie

Kellner  um Ermäßigung der Canaleinmündungsgebür für die
Realität Or .-Nr . 29 Hohe Warte , XIX . Bezirk , und beantragt , die

Canaleinmündungsgebür per 2353 L 95 Ir im Sinne des Gesetzes
vom 9 . April 1894 , L.- G .-Bl . Nr . 14 , vorläufig mit drei Viertel,
d. i. mit dem Betrage von 1765 L 46 Ir zu berechnen und der

Gesuchstellerin den Betrag von 588 L 49 Ir rückzuvergüten.
(Angenommen .)

(9110 .) St . - R. Schuh  referiert über den Wastergebüren-
rückstand des Maurermeisters Anton Jpser  für das Haus XIX.

Boschstrnße 11 , und beantragt , dem Genannten die Abgabe von Wasser

für von ihm in Wien geführte Bauten grundsätzlich zu verweigern und

das Bezirksamt zu ermächtigen , den Rückstand von 120 L 24 Ir im

gerichtlichen Wege einzutreiben . (Angenommen .)

(9197 .) St .-N . Schuh referiert über das Ansuchen des Karl

Martin Zapletal  um theilweise Nachsicht der vierteljährigen
Kündigungsfrist anlässlich der Kündigung des industriellen Waster-

bezuges von täglich 5 dl zum Betriebe des Schlossergewerbes IX ., Hahn¬
gaffe 31 , und beantragt die Gesuchsgewährung aus Billigkeitsrücksichten

(Angenommen .)

(9140 .) St .-R . Schuh referiert über die Note der k. k. Finanz-

Landes -Direction vom 24 . Juni 1901 , Z . 34042 , betreffend die Be¬

willigung der 18jährigen Steuerfreiheit für den Umbau des Hauses
Conscr -Nr . 741 , Or .-Nr . 62 Porzellangaffe , IX . Bezirk , und be¬

antragt , gegen die Bewilligung der 18jährigen Steuerfreiheit keine
Einwendung zu erheben.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9082 . ) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen des Bezirks-

Vorstehers des IX . Bezirkes um Zuweisung von 7000 Stück Würfel-

steinen zum Zwecke der currenten Instandhaltung des Straßenpflasters
und beantragt die Genehmigung.

St .-N . Oppenberger  beantragt , nur alte Steine zuzuweisen.
Referent accommodiert sich diesem Anträge.
Modisicierter Referenten -Antrag angenommen.

(9196 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen der Kanzlei-

Direction des k. und k. Reichs -Kriegsministeriums „ Marine -Section " um

Nachsicht der vierteljährigen Kündigungsfrist anlässlich der Kündigung
des außergewöhnlichen Wasserbezuges von täglich 60 Irl zum Betriebe

des Personenaufzuges im Hause IX ., Währingerstraße 6/8 , und be¬
antragt die Gesuchsgewährung aus Billigkcitsrückfichten.

(A n .- nomme  n .)

(9237 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen des Wiener

freiwillige » Rettungscorps um leihweise Überlastung von acht Flaggen¬

stangen sammt Flagge » zur Einweihung der neu errichteten SanitätS-
station IX ., Liechtensteinstraße 90 , und beantragt die Gesuchsgewährung
unter den üblichen Bedingungen . (Abgelehnt .)

(8974 .) St .- W . Wrallneiß referiert über das Offert der Aurelia
und Marie Kral  auf käufliche Überlastung der Baustelle Einl .-Z . 227
Sechshaus und beantragt:

Die Gemeinde Wien überlässt der Aurelia und Marie Kral
die Baustelle Einl .-Z . 227 Sechshaus per 549 92 um den Pauschal¬

betrag von 34 .000 L.
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Der Kaufschilling ist binnen vier Wochen nach Jntimatiou der
Genehmigung dieser Transaction fällig.

DieVertragskosten undÜbcrtragangsgebüren tragen dieKäuferinnen.
(Angenommen ; an den Gemeinderath)

(9125.) St -R . Br a u neiß  referiert über die Herstellung eines
Nohrstranges der Hochquellenlcitung zur Versorgung des neuen Klosters
in der Columbusgasseund beantragt, die Herstellung eines 400 m
langen 80 mm-Nohrstranges der Hochquellenleitung nächst der ärarischen
Laxen burgerstraße, 1'5 ur von der linken Baumreihe auf städtischem
Grunde, ferner die Herstellung eines etwa 200 m langen Nohrstranges
in der im Plane ersichtlichen unbenannten Seitengaffe und die Auf¬
stellung eines Hydranten mit dem sud Rubrik XXVI 7 e bedeckten,
detailliert zu verrechnenden Kostenbeträge von 7200 L, wovon 3700 L
auf Rohre rc. entfallen, zu genehmigen. Rohre und Maschinenbestand-
theile sind dem Vorrathe zu entnehmen, die Arbeiten durch die Ersteher
der currenten Arbeiten auszuführcn.

Für die Kreuzung der ärarischen Straße durch die Abzweigs-
leitung vom Hydranten in den Canal gelten die gewöhnlichen Be¬
dingungen, und sind bei der Nohrlegung in der Laxenburgerstraße die
Alleebänme und deren Wurzeln thunlichst zu schonen.

(Angenommen .)
(9250.) St .-R . Brauneiß  referiert über Ferialherstellungen

im Schulhause XIV., Kellinggaffc 7, und beantragt, die von der
Local- Commission vom 26. Juni 1901 beantragt Verschiebung in
der Zweckbestimmungeiniger Räume zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9224.) St .-R . Brauneiß  referiert über den BerpflegSkosten-

rückstand für den in der städtischen Versorgungsanstalt Mbs unter¬
gebrachten Josef Bitza und beantragt, die Verpflegskosten für den
Genannten als uneinbringlich zur Abschreibung zu bringen.

(Angenommen .)
(8243.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Verlegung der

städtischen Sanitätsstation XIV., Pillergaffe 21, und beantragt:
1. Behufs Errichtung einer Sanitätsstation für die Bezirke XII,

XIII , XIV und XV als Ersatz für die aufzulaffende Station XIV.,
Pillergaffe 21, die Auswahl des an die Remisen der Vororle-Tramway
angrenzendenTheiles der der Gemeinde eigenthümlichen Füchselhof-
Nealitäe im XII . Bezirke im beiläufigen Ausmaße von 2000 m^ zu
genehmigen;

2. den Gemeinderaths-Beschluss vom 15. December 1899,
Z . 11445, wonach der Füchselhof für eine öffentliche Gartenanlage
gewidmet wurde, dahin abzuändern, dass der oben erwähnte Theil
dieser Widmung entzogen werde.

Es wird beschlossen:  Der Magistrat werde mit Rücksicht
darauf, dass der vorgeschlagene Platz zu lheuer erscheint und im Falle
der Auswahl desselben die umliegenden Gründe entwertet würden,
beauftragt, einen anderen Platz ausfindig zu machen uno vorzuschlagen,
wobei der Magistrat auf die Bürgerspitalfondsgründein der Ass¬
mayergaffe im XII . Bezirke aufmerksam gemacht wird.

(9310.) St .-R . Braune iß  referiert über die Übergabe, be¬
ziehungsweise Übernahme der Gründe im XV. Bezirke, Neubau¬
gürtel gemäß der mit der Witwe nach Johann Marschner  abge¬
schloffenen Grundtransaction und beantragt, das zwischen dem Bürger¬
spitalsonde und Pauline Marschner  bisher bestandene Pacht¬
verhältnis bezüglich der dem Bürgerspitalfonde gehörigen Lagerplätze
vor der ehemaligen Westbahnlinie Cat.-Parc. 203/4 und 203/2 im
XV. Bezirke am Neubaugürtel4 mit dem Tage der Übernahme be¬
ziehungsweise Übergabe der Gründe, das ist mit 11. Juli 1901 auf¬

zulösen und der Pauline Marschner  über ihr Ansuchen mit Rücksicht
darauf, dass es aus öffentlichen Rücksichten nicht thunlich ist, das
theilmeise auf dem Grunde der Pauline Marschner  gelegene Vollbad
inmitten der Badesaison zu cassieren, die ganze dem Bürgerspitalfonde
»ach dem Tauschvertragevom 7. Juli 1901 nunmehr gehörige
Grundfläche, wie sie dermalen durch Planken und Schupfenwändc ein¬
geschlossen ist, im Gesammtausmaße von circa 1544 sammt den
darauf befindlichen Objecten einschließlich der Gestattung der Benützung
derselben durch die Pächterin Pauline Marschner  in der bisherigen
Weise um den angebotenen Pauschalbetrag von jährlich 950 L, zahlbar
in monatlichen Raten im vorhinein gegen beiderseitige, jederzeit mög¬
liche einmonatliche Kündigung, vom 15. Juli 1901 angefaugen in
Bestand zu geben und hiebei zu bedingen, dass für die Dauer des
Bestandvertrages die Hauszinssteuer für die auf dieser Bestandfläche
befindlichen baulichen Objecte von der Bestandnehmerin getragen, und
dass nach Auflösung des Pachtverhältnisses die Abgrenzung der Tausch¬
flächen im Sinne des Tauschvertrages ebenfalls von der Bestand¬
nehmerin auf ihre Kosten veranlasst werde. (Angenommen .)

(9073.) Sl .-Hl. Wessely referiert über das Ansuchen des Emil
Ritter v. Kubinzky  und Consorten um Bewilligung der 18jährigen
Steuerfreiheit für den Umbau des Hauses VI., Magdalenenstraße 8,
und beantragt, gegen die Bewilligung der 18jährigcn Steuerfreiheit
mit Rücksicht auf die Gemeindeumlagen keine Einwendung zu erheben.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(9176, 9215.) St .-R. Wessely  referiert über das Offert-

verhandlvngs-Ergebnis, betreffend den Uuibau des Borkellcrs des
Magazines VI des städtischen Lagerhauses, und beantragt:

1. Die Lieferung des Ccmentkalkes per 250 g in Fässern zum
Preise von 2 L 60 Ii für 100 sei der Firma Alois Sochor
zu übertragen.

2. Die Herstellung der Holzstöckelpflasterungdes Vorkellers des
Magazines VI sei der Firma John B. Blythe  zu dem um einen
Nachlass von 7 7 Percent verringerten Kostenanschlagspreisczu über¬
tragen.

3. Mit der Herstellung der Korksteinplattenverkleidung zu dem
Kostenanschlagspreise von 5 L 20 Ir be,iehungsweisc4 L 30 k per
Ouadratmeter sei die Firma vormals Kleiner L Bockmayer
unter Zugcstehung eines ArbeitstermineS von 20 Tagen zu betrauen.

St .-R. Oppenberger  beantragt , die Berichterstattung über
den seinerzeit vom St .-R . Dr . Wähn er  gestellten Antrag, betreffend
Einführung der Eigenregie bezüglich der Holzstöckelpflasterung, zu
urgieren.

Referenten- Antrag und Antrag Oppenberger ange-
n ommeu.

(9139.) St .-N. Wessely  referiert über die Anschaffung von
neuen Wagen und Gewichten für die Wiener Märkte und beantragt:

1. Es seien für das städtische Ausleihgefällc auf den Wiener
Märkten neue Decimalwagen und Gewichte nach der Zusammenstellung
des Marktamtes (zusammen 131 Stück Wagen und 1464 Gewichte)
neu anzuschaffen und die betreffende Lieferung im öffentlichen schrift¬
lichen Offertwege zu vergeben.

2. Es sei für diese Neuanschaffung ein Zuschusscredit von circa
7600 L zur Ausgabs-Rubrik XXVIII b zu bewilligen.

(Angenomme  n.)
(9104.) Sk.-N. Wessely  referiert über das Ansuchen des Franz

Star  gl , Siebmacher und Gilterstricker, um Weiterbelassung auf
seinem Standplatze am Kärnthnerlhormarkt und beantragt die Ge¬
nehmigung. (Angenommen .)
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(9134 .) St .-R . Wessely  referiert über das Offert des Anton
Posch ach er auf Lieferung von 5 " /7 "/7 " Steine » und beantragt,
cs wäre das Offert dcs Genannten auf Lieferung von circa:

Ir 15 .000 Stück kurzen 5 "/7 " /7 " Steinen und 6500 Stück

langen 5 "/7 " /7 " Steinen , und
2 . 14 500 Stück kurzen 5 " /7 "/7 " Steinen , 9000 Stück langen

5 "/7 "/7 " Steinen , sämmtlich aus Mauthausener Granitzum Preise von
440 L Pro Mille für die kurzen Steine und von 630 X pro Mille

für die langen Steine nach den bereits vorliegenden Mustern und gegen
Einhaltung der Bcdingnisfe für die Steinlieferung für die Gemeinde
Wien anzunehmen , und wären die Lieferungstermine , sowie die Liefer¬
stellen derart festzusetzen, dass die snd 1 angegebenen Steine binnen
längstens vier Wochen , vom Tage der Verständigung von der Annahme
des Offertes an gerechnet , loco städtischer Steinlagerplatz Obere Donau¬
straße , die snb 2 angeführten Steine aber binnen acht Tagen vom
obigen Zeitpunkte an loco Steinlagerplatz dcs Offerenten , XX., Trcu-
straße 35 , beizustellen sind.

Die weitere Erklärung des Offerenten , dass die oben offerierten
Mengen der Gemeinve Wien zur Verfügung gestellt, jedoch für die
Höhe des nach erfolgter Sortierung sich ergebenden Quantums keine
Gewähr übernommen wird , wäre zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(9105 . ) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Franz Hofrichter,  Hauseigenthümer , X ., Jagdgaffe 25 , sowie seiner
Wohnparteien um Entfernung des Gasthausgartens vor dem Hause
Nr . 24 Jagdgasie und beantragt , dieses Ansuchen abzuweisen.

(Angenomme  n .)

(9087 .) St .-R . Wessely  referiert über die Relationen , be¬
treffend die während des II . Quartals 1901 vorgenommenen Super¬
revisionen der turnusmäßigen Canalräumung in sämmtlichen Bezirken,
und beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9207 .) St . -W . Aiedker referiert über das Ansuchen der Anna

Marx  um Lösung des Mietvertrages bezüglich der Wohnung Nr . 4
im Bürgeispilalfondshause I ., Freisingergaffe 4 (jährlich 209 L 60 Ir
Zins ) mit August -Termia 1901 und beantragt die Genehmigung.

(Angeuomme  n .)

(9244 .) St .-N . Fiedler  referiert über das Ansuchen des Karl
Buchinger  um Bewilligung zur Abthcilung der Realität Einl .-
Z . 46 , VIII . Bezirk , auf drei Baustellen und beantragt , die politische
Bewilligung zu dieser Abtheilung unter den vom Magistrate bean¬
tragten Bedingungen zu ertheilen . (Angenommen .)

(9159 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ergebnis der zweiten
Offertverhandlung für die Lieferung der Kerzen an den Wiener
Ccntral -Fricdhof.

Es wird beschlossen,  eine neue Offertverhandlnng aus¬
zuschreiben, zu welcher sämmtliche Firmen , die sich mit der Kerzen-
Erzeugung befassen, speciell einzuladen sind.

(9218 .) St .-N . Fiedler  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis , betreffend die Umlegung und Neupflosterung der Lastenstraße
am Karlsplatze , IV . Bezirk , und beantragt die Genehmigung des Best-
botes der Firma Josef Kaufmann  zu den Kostenanschlagspieisen.

(Angenommen .)
(9127 .) St .-R . Fiedler  referiert über die Aufhebung der

Normen hinsichtlich der Ertheilung der Bewilligung für die Herstellung
von Lichteinfallsöffnungen und beantragt:

Die Beschlüsse des Gemeinderathes vom 8. Mai 1885 , Z . 881,
4 . October 1889 , Z . 541 , bezüglich des Punktes III des Platzzins-

Tarises für Kelleröffnungen aller Art , Canalaufbruchschächte und Deckel,
Licht- und Luftschächie und sonstige Herstellungen sind aufzuheben.

Für die Folge enischeidet der Stadtrath über die Zulässigkeit
solcher Einbautcn und bestimmt auch die Höhe des Platzzinses.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(5462 , 9131 .) St .-W . Fomoka referiert über die Besetzung
der durch die Dienstesresignation des Waisenhausvaters in Erledigung
gekommenen Stelle eines Waisenhausvaters des (I . städtischen Waisen¬
hauses im VII . Beziike ) und beantragt , die Stelle eines städtischen
Waisenhausvaters dem Rudolf Bauer,  Lehrer an der Schule II .,

Wittelsbachstraße 6, zu verleihen . (Angenommen .)

(9256 .) St .-R . Tomola  referiert über die Verificierung
der im XII ., XIV ., XVIII . und XIX . Bezirke vollzogenen Neu-
beziehungswcise Ergäuzungswahlen der Bezirksvertretungen und be¬
antragt , die am 1 ., 3 ., 6 ., 9 ., 11 . und 13 . Juli 1901 statt¬
gehabten Bezirksvertretungswahlen als giltig anzuerkennen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath . )

(8792 .) St .-R . Tomola  referiert über die Errichtung eines
Bezirkscatasters neben dem Central -Wahlcataster und beantragt:

1. Der Steuer - und Wahlcataster hat als Central -Wahlcataster
in der bisherigen Weise fortzubestehen , indem derselbe alle Wahl¬
berechtigten bezirksweise und innerhalb des Bezirkes nach alphabetischer
Reihenfolge ihrer Namen verzeichnet.

2 . Neben dem Central -Wahlcataster wird für jeden Gemeinde¬
bezirk ein Bezirkscataster eingeführt , welcher die Wähler territorial,
d. i . nach Gaffen , Häusern und Wohnungen in Evidenz zu halten
hätte.

3 . Die Evidenthaltung dieses Bezirkscatasters hat im Bezirke
selbst durch eigens hiefür bestellte Beamte zu erfolgen , welche aus¬
schließlich zu diesem Geschäfte zu verwenden sind.

4 . Zwischen dem Central - und dem Bezirkscataster wird eine
derartige Verbindung hergestellt , dass durch gegenseitige Mittheilungen
der eine Cataster durch den anderen ergänzt beziehungsweise richtig¬
gestellt wird.

5 . a ) In jedem Bezirke sollen je nach der Einwohner - beziehungs¬
weise Wählerzahl desselben ein bis zwei Beamte , und zwar im
ganzen höchstens 30 Beamte nach Maßgabe des Bedarfes gegen
einen jährlichen Gehalt von 1800 L , aber vorläufig nur
provisorisch gegen sechswöchentliche Kündigung angestellt werden,

b ) Diese Beamten unterstehen nur dem Central -Wahlcataster , be¬
ziehungsweise dem Ceiitral -Magistrate (Departement XVII ).

(Angenommen; an den  G e m e in  d e r a t h.)
(Während dcs vorstehenden Referates Hut Magistrats -Vice-

Director Dr . Weiskirchner  als Experte fungiert .)

(9213 .) St .-N . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Gewerbeschul -Commisfion in Wien um theilweise Flüssigmachung des
von der Gemeinde Wien zur Erhaltung der Gewerbeschulen zu
leistenden Beitrages pro 1901 (per 131 .100 L ) und beantragt , die
Flüssigmachung eines Teilbetrages von 40 .000 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(9130 ). St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Hermine v. Zaffauk,  Jndustrielehrerin , um eine Gnadengabe und
beantragt , es werde der Genannten vom 1. December 1900 bis
längstens 31 . December 1902 , beziehungsweise bis zum Zeitpunkte
der Wiedererlangung ihrer Dienstfähigkeit oder bis zum Tage einer
anderweitigen Versorgung eine Gnadengabe von jährlich 540 X aus
den eigenen Geldern der Gemeinde Wien verliehen und zur Aus-
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gabs -Rubrik XI -III 12 ein Zuschusscredit in der erforderlichen Höhe
pro 1901 bewilligt.

(Angenommen an den Gemeinde rath .)

(9107 .) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Wiener

Bezirksschulrathes , betreffend den von den Oberlehrern Andreas

Rzehaczek,  Knaben -Volksschule I ., Werderthorgaffe 3 , und Karl
Kröner,  Knaben -Volksschule XVIII , Klettenhofergaffe 3 , angesuchten

Diensttausch , und beantragt die Zustimmung (Angenommen .)

(9109 .) St .-R.  Tomola referiert über das Ansuchen der

Marie Ham Pf um Baubewilligung für ein auf der Realität Einl .-

Z . 759 Gersthof , Schindlergaffe , XVIII . Bezirk , zu erbauendes Wohn¬

haus und beantragt , die vom Bezirksamte gegen Ausstellung eines

Reverses bezüglich der Übergabe des zu Straßenzwecken erforderlichen
Grundes zu ertheilende Banbewilligung zu bestätigen.

(Angenommen .)
(9171 .) St . - N . Tomola  referiert über das Ansuchen

eines Schuldieners um Gehalisvorschuss und beantragt die Er-

theilung des angesuchten dreimonatlichen Gehaltsvorschusses per 250 L
nach dem M agislrats -Anlrage . (Angenommen .)

(9220 .) St .-R . Tomola  referiert über das Project für den

Neubau , beziehungsweise die Verlängerung des Hauptunrathscanales

in der Bustiengaffe vonOr .-Nr . 29 bis zur Ecndtgaffe im XVIII . Be¬

zirke und beantragt , das vorgelegte Project mit dem bedeckten Ge-
sammtkostenerforderniffe von 5031 X 82 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9219 .) St .-N . Tomola  referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Baumeisterarbeilen
einschließlich der Lieferung der hydraulischen Bindemittel für den
Canalumbau in der Lacknergaffe im XVIII . Bezirke und beantragt,
das Bestbot des Heinrich Sikora  mit der begehrten Aufzahlung

von 19 75 Percent anzunehmen . (Angenommen .)

(9051 .) St .-R . Tomola  referiert über die Veranstaltung von

Ausflügen mit den in den städtischen Waisenhäusern über die Ferien
verbleibenden Zöglingen und beantragt , die Bewilligung zu erlheilen,
dass die in den städtischen Waisenhäusern zurückbleibenden Zöglinge

unter Führung der Waisenhauseltern oder des Aufsichtspeisonalcs

unter Genehmigung eines Betrages von 32 Ir per Ausflug und Kops
während der Ferien jährlich etwa sechs Ausflüge machen dürfen.

(Die jährlichen Mehrauslagen von rund 360 X sind bedeckt.)
(A » genomme » .)

(9242 .) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des

Vorstandes der Wiener israelitischen Cultusgemeinde um Erhöhung

des Hochquellenwafserbezuges für das Spital XVIII . , Währinger-
gürtel 97 , und beantragt , dem Spitale , welches bisher 8 Irl Hoch-

quellcnwaffer für den Normalbedarf , 21 Irl für außergewöhnlichen
Bedarf bezogen hat , nunmehr auf Widerruf und mit Ausschluss jeder
Kündigung den Bezug von täglich 200 Irl Hochquellenwaffer unter
der Bedingung zu bewilligen , dass die bezogenen Wafferquantitäten,

getrennt nach Normal - und Wasser zum außergewöhnlichen Bedarfe
angemeldet und mit den Preisen von 6 und 9 X per Hektoliter und
Jahr bezahlt werden . Der weitere Bedarf an Nutzwaffer ist aus der
Wienthalwafferleitung zu beziehen. (Angenommen .)

(9251 .) St .-N . Tomola  referiert über Ferialherstelluugen im
Schulgebäude XVII ., Calvarienberggaffe 33 , und beantragt , die von

der Local -Commission am 31 . Mai 1901 beantragten Adaptierungen
und Herstellungen im bezeichnten Schulgebäude mit einem Kosten-

erforderniffe von 1803 X 39 Ir zu genehmigen und vorbehaltlich des

anstandslosen Ergebnisses der Local -Commission den Bauconsens zu
ertheilen . (Angenommen .)

(9247 . ) St . -N . Tomola  referiert über daS Project für die

Canalisierung der zu Findelhauszwecken zu adaptierenden Realität
Nr . 87 , 89 , 91 und 93 Gersthoferstraße , XVIII . Bezirk , und be¬

antragt , die Vertreter der Gemeinde Wien und des Magistrates bei

dem Augenscheine am 30 . d. M . zu der Erklärung zu ermächtigen,

dass die Gemeinde dem Canalisierungsprojecte unter den vom Magi¬

strate vorgeschlagenen Bedingungen zustimme . (Angenommen .)
(9160 .) St .-R . Tomola  referiert über Ferialherstelluugen im

Gebäude der Mädchen -Volksschule I ., Johanncsgaffc 4 a, und be¬

antragt , die Durchführung der von der Local - Commission am

27 . Juni 1901 beantragten Arbeiten mit dem Erfordernisse von

circa 4169 X zu genehmigen . (Angenommen .)
(9116 .) St . -K . Schreiner referiert über die Bestellung eines

provisorischen Hausbesorgers im städtischen Amtshause XV. , Gas¬

gaffe 8/10 , und beantragt , die durch das Ableben des städtischen
Hausbesorgers Josef M ars ch a le k im bezeichnelen Hause erledigte
städtische Hausbesorgerstelle dem Franz Walzel  mit den mit Ge-
meinderaths -Beschluss vom 13 . October 1899 , Z . 9680 , seinem

Vorgänger bewilligten Bezügen ( jährlich 1240 X nebst einer aus zwei
Cabinetten und einer Küche bestehenden Naturalwohnung ) provisorisch

gegen 14tägige Kündigung zu verleihe ». (Angenommen .)
(6515 , 8 869 .) St . -Hl . I >r . Wüyreder referiert über die

Bestellung eines Advocaten anlässlich der gegen die Bau - und Be¬
triebs -Gesellschaft für städtische Straßenbahnen in Wien wegen Ein¬

führung einer Dienst - und Arbeitsordnung , sowie der Pensionsstatuten

eiuzubringenden Klage und beantragt , mit der Vertretung der Ge¬
meinde in dieser Angelegenheit den Advocaten Dr . Robert Swoboda

zu bestellen . (Angenommen .)
(9285 .) St . -M . Schuh referiert über den Ankauf der Cat .-

Parc . 457/1 , Einl .-Z . 609 , und Cat .-Parc . 457/3 , Einl .-Z . 610
in Unter -Sievering , und beantragt:

I . Die Gemeinde Wien erwirbt die den Eheleuten Alois und

Josefa Eder  gehörige Cat .-Parc . 457/1 , Einl .-Z . 609 Unter-

Sievering , per 2428 und die der Josefa Eder  gehörige Cat .-

Parc . 457/3 , Einl .-Z . 610 Unter -Sievering , per 2158 um den
Preis von 4 X 50 Ir per Quadratmeter und unter folgenden Be¬

dingungen :
1 . Die Gemeinde übernimmt die auf der Realität Einl .-Z . 609

zu Gunsten der Communal -Sparcasia hastende Satzpost per 1200 X
auf Abschlag vom Kaufschilling zur Zahlung.

2 . Der sonach verbleibende Kaufschillingsbetrag ist bei Übergabe
der Gründe in den Besitz der Gemeinde fällig.

3 . Letztere trägt die Vertragskosten und Übertragungsgebüren,

die Kosten der grundbücherlichen Löschung der Satzpost tragen die
Verkäufer.

4 . Die erwähnten Grundstücke werden dem Alois Eder  gegen

einen noch zu vereinbarenden Pachtschilling und gegen eine beiden
Theilen jederzeit zustehcnde halbjährige Kündigung in Bestand gegeben.

II . Behufs Deckung der durch diesen Ankauf erwachsenden Aus¬

lage wird zur Ausgabs -Rubrik XII 11 pro 1901 ein Zuschusscredit
in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9249 .) St . -P . Müsch referiert über die Verwendung des aus¬

gelassenen Lehrzimmers Nr . 2 der Mädchen Volksschule V., Nikols-
dorfergaffe 18 , und beantragt , die Verwendung dieses Raumes als

Lehrmittel - und Bibliothekszimmer zu genehmigen . (Angenommen . )
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(8299.) St .-N. Büsch referiert über das Pioject für die Aus¬
gestaltung der Matzleinsdorscrstraßeim V. Bezirke vor Or .-Nr . 1
bis 5 und beantragt, das vorgelegte Project für die Straßenherstellung
mit dem Erfordernisse von 5954 X 92 lr und für die gleichzeitige
Pflanzung einer Baumreihe zwischen Kriehuber- und Trappelgaffe
mit dem Erfordernisse von 2214 X 60 Ir zu genehmigen; die er¬
forderlichen 22 Bäume wären im heurigen Herbste zu pflanzen, und
zwar wären Linden zu wählen, die ebenso wie die Ackererde im Hand-
cinkanfe zu beschaffen sind; die Ausführung der Baumpflanzung hätte in
eigener Regie durch den städtischen Obergärtner zu erfolgen; die Lieferung
der Baumschützer wäre im Offertwege sicherzustellen. Zur Bedeckung
des Erfordernisses für die Baumpflanzung wäre zu Rubrik XIV 18
ein Zuschusscredit in der Erfordernishöhe von 2215 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9177.) St .-R . Büsch referiert über die Instandsetzung der

Fahrbahn in der Griesgaffe von der Spengergaffe bis zur Namper-
storffergaffe von Or .-Nr. 22 bis 34 Griesgaffe, V. Bezirk, und be¬
antragt, den diesbezüglich vorgelegten Kostenanschlag mit dem bedeckten
Gesammtkosteneiforderniffe von 4379 X 66 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9235.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Alois

und der RosineS ey kor a um Umgangnahme von der Vorschreibung
einer Canalcinmündungsgebürfür die Hoffront des Hauses XII .,
Schönbrunnerstraße 236, und beantragt, zu genehmigen, dass im vor¬
liegenden Falle die Canalcinmündungsgebür nur für eine Front be¬
rechnet werde. (Angenommen .)

(9106.) St .-N. Büsch referiert über den Recurs des Anton
Fried  wegen verweigerter Aufstellung einer Verkaufshlllte in der
Schönbrunner Allee und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(9211.) St .-N. Büsch referiert über das Ansuchen des Franz
Müller  um ausnahmsweise Verlängerung des Benützungsrechtes an
dem einfachen Grabe der am 3. Juni 1880 verstorbenen Leopoldine
Pruschet  Nr . 93 am Hetzendorfer Friedhofe auf weitere 20 Jahre
und beantragt die Gesuchsgewährung gegen Erlag der Nenovations-
gebür per 40 L und unter den übrigen vom Magistrate vor¬
geschlagenen Bedingungen. (Angenommen .)

(9169.) St .-R. Büsch referiert über die Aufnahme eines Ersatz¬
mannes für den erkrankten Maschinisten Ludwig Aranzini  im
Theresienbade und beantragt, die Aufnahme eines Ersatzmannes mit
dem Maximallohne von 4 L 40 Ir pro Tag provisorisch und mit
Ausschluss einer Kündigungsfrist zu genehmigen. (Angenommen .)

(9117.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Rosina
Acker t, Eisen- und Flaschenhändlerin, um pachtweise Überlastung der
Cat.-Parc. 618/1 V. Bezirk, verlängerte Johannagaffe, und beantragt,
der Gesuchstellerin:

1. den städtischen(ehemaligen Linienwall-)Grund Cat.-Parc. 618/1
in der verlängerten Johannagaffe, V. Bezirk, zwischen der Linienwall¬
mauer und dem Pachtgrunde Paminger 's im Gesammtausmaße
von 153 5 um den Pachtzins von jährlich 80 X, zahlbar viertel¬
jährig im Vorhinein, gegen jederzeit mögliche vierteljährige Kündigung
und unter den allgemeinen Bestandbcdingungen pachtweise zu über¬
lasten; ferner

2. die Errichtung eines Schupfens zur Deponierung des Eisen-
materiales, sowie der Flaschen unter der Bedingung zu bewilligen,
dass hiefür der baubehördliche Consens eingeholt werde.

Dem Magistrate sei bekanntzugeben, dass der heutige Zustand
an dem bezeichneten Orte von nicht mehr langer Dauer sein wird.

(Angenommen .)

(9158.) St .-N. Büsch referiert über das Ansuchen der k. k.
Dicasterialgebäude-Direction um Errichtung eines öffentlichen Aus¬
lausbrunnens beim Hause Nr. 185 in der Breitenfurterstraße, XII . Bezirk,
und beantragt, die Verlängerungdes 80 mm-Rohrstranges der Hoch-
quellenleitung in der Breitenfurterstraße bis zur Gcmcindcgrenze(400 m),
ferner die Aufstellung zweier Hydranten und eines Brunnens, welcher
mit 114 KI Master täglich dotiert wird, mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 6400 X (darunter Materialwert 4300 X) zu genehmigen.
Gleichzeitig werde der k. k. Dicasterialgebäude-Direction gestattet, gegen
Anmeldung des Normalwasserstandes für die Bewohner des Linien¬
amtsgebäudes, welches knapp an der Grenze liegt, das Master aus
dem Brunnen am Ende des neuen Rohrstranges zu beziehen.

Rohre und Maschinenbestandtheile sind dem Vorrathe zu ent¬
nehmen, die Arbeiten durch die Ersteher der currenten Arbeiten aus¬
zuführen. (Angenommen .)

(9128.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Alois
und der Rosine Seykora  um Bewilligung zur Parcellierung der
Realität XII ., Schönbrunnerstraße, Ecke der Schloßstraße, Cat.-
Parc. 46/1 , 45/2 , 45/3, 11/1, 11/2, und beantragt, die Parcellierung
dieser Realität unter Einbeziehung eines von der Gemeinde Wien er¬
worbenen Grundes auf fünf Baustellen und unter den vom Magistrate
vorgeschlagenen Bedingungen zu bewilligen. (Angenommen .)

(9200.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Firma
I . P . S ei dl C omp. um Planauswechslung bezüglich der Hausbaues
Einl.-Z . 408 Gerichtsweg, XII. Bezirk, und beantragt, die Bau-
bcwilligung für die Senkgrube in dem zur Straßenverbreiterung
abgetretenen, außerhalb der Baulinie gelegenen Grunde unter den im
Commissions-Protokolle beantragten Bedingungen zu bestätigen.

(Angenom  m en.)
(7244.) St .-R . Büsch referiert über Gesuche aus dem V. Be¬

zirke um Abschreibung beziehungsweiseNeducierung von Wassermehr-
verbrauchsgebüren und beantragt, im Sinne des Bezirksamts-Antrages
die Gebüren der Nachbenannlen, und zwar: N. Fabris  Witwe,
Pfarre St . Florian und Evangelischer Waisenversorgungsverein ab¬
zuschreiben, die Gebüren der Emma Zerkovitz und Becher L
Hildes heim  zu reducieren. (Angenommen .)

(7312 .) St .-N. Büsch referiert über Gesuche aus dem V. Be¬
zirke um Abschreibung beziehungsweise Neducierung von Waffermehr-
verbrauchsgebüren und beantragt, im Sinne des Bezirksamts-Antrages
die Gebüren der Nachbenannten, und zwar Franz Leopold Schuch
abzuschreiben, Thomas Porzer,  Anton Pichler,  Heinrich Eg er
und Josef Franz Schütz zu reducieren. (Angenommen .)

(7285.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Pfarr¬
amtes St . Florian im V. Bezirke um Subvention anlässlich der
Frohnleichnamsprocession pro 1901 und beantragt die Bewilligung
eines Beitrages von 180 X. (Ab gelehnt .)

(9170.) St .-W. Aerdinand Hräf referiert aber Vorkehrungen
im städtischen Volksbade XVI., Friedrich Kaisergaffe 11, anlässlich
der Erkrankung des dortigen Bademeisters Alois M i n u i chs d o rf e r
und beantragt, zur Kenntnis zu nehmen, dass die Gattin des Bade¬
meisters während der Krankheit desselben die Cassengeschäfte gemäß
Punkt V des Organisationsstatutesfür die Volksbäder fortführt.

Gleichzeitig werde das Bauamt ermächtigt, zur Bedienung des
Gasmotors einen qualificierten Ersatzmann mit dem Taglohne von
4 X vom 20. Juli angefangen aufzunehmen. (Angenommen .)

(9133.) St .-N. Ferdinand Gr äs referiert über das Offert-
verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Pflasterung und Verbreiterung
der Hernalser Hauptstraße im XVII. Bezirke und beantragt die Ge¬

ll
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nehmigung des BestboteS des Angela Lovato  mit 05  Percent
Nachlass (— 39 X 71 Ir Ersparung ). (Angenommen .)

(9119 .) S1 . - W . Schreiner referiert über das Offert des Wenzel
König  auf Überlastung der ihm gehörigen Bauwafferleitung zum
städtischen Volksbade im XV . Bezirke , Reithofferplatz 4 , und beantragt,
die bezeichnet- Wasserleitung um den Preis von 94 X 72 Ir abzulösen.

(Angenommen .)
(9201 .) St .-N . Schreiner  referiert über die Anfrage der

k. k. Dicasterialgebäude -Direction , betreffend die Herstellung von Risaliten
bei dem projcctierten Neubau auf dem ärarischen Grundcomplexe zwischen
Bein - und Tannengaste im XV . Bezirke (Einl .-Z . 463 bis 465 Fünf¬
haus und Einl . -Z . 451 bis 453 Fünfhaus ), und beantragt , der k. k.
Dicasterialgebände -Direction mitzutheilen , dass die Gemeinde Wien
bereit sei, den zur Herstellung zweier Risalite in der Beingaffe im
Flächenausmaße von zusammen 4 95 und von vier Risaliten in
der Tanncngaffe im Flächenausmaße von 4 44 w? , daher zusammen
von 9 39 benöthigten Straßengrund zu dem Preise von 60 X für
das Quadratmeter , daher zusammen um 563 X 40 st zu überlassen;
doch hätte diese Bestimmung nur für zwei Jahre zu gelten.

(Angenommen .)
(9205 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des

städtischen Gärtnergehilfen Anton Matousek  um Fortbezug des
Wochenlohnes während seiner vierwöchentlichen Waffcnübung und
beantragt die Genehmigung . (Angenommen .)

(9178 .) St . -Hi . Zahka refeiiert über das Project für die Ver¬
besterung der Beleuchtung in der Laxenburgerstraße , X. Bezirk , in der
Strecke zwischen der Trost - und Windtengaste , sowie in den neuen , in
dieser Straßenstrecke bei der im Bau befindlichen Klosterkirche bestehenden,
noch unbenannten Gaffen und beantragt , das vorgelegte Project mit dem
jährlichen Kostencrfordernistc von 918 X für Gasverbrauch zu ge¬
nehmigen . (Angenommen .)

(9204 .) St .-R . Zatzka referiert über die Honorierung des
k. k. Ober -Bergrathcs Anton Rücker für die Begutachtung von
Offerten auf Verkauf von Kohlenlagern und beantragt , dem Genannten
für besten ersprießliche Thätigkeit bei der Begutachtung der der Ge¬
meinde vorgelegenen Offerte auf Verkauf von Kohlenlagern den ver¬
bindlichsten Dank auszusprechen und demselben ein Ehrengeschenk von
100 Ducaten zu überreichen . (Angenommen .)

(9241 . ) St .-N . Zatzka referiert über die Veräußerung eines
bei der Tracierung der zweiten Hochquellenleitung in Verwendung ge¬
standenen und nunmehr nicht mehr benöthigten Tachymeterinstrumentes
und beantragt , die Veräußerung dieses Instrumentes durch das Stadt¬
bauamt um den Betrag von 800 bis 900 X zu genehmigen.

Über Antrag des Vorsitzenden,  dem sich Referent accommo-
diert , wird die Veräußerung principiell genehmigt,  jedoch an¬
geordnet , dass bezüglich des Preises neuerlich zu berichten sei.

(9245 .) St .-R . Zatzka referiert über den Erlass der k. k.
n .-ö. Statthalterei , womit der für den Neubau einer Cavalleriekaserne

XIII ., Brcitenseerstraße , ex oommiseions ertheilte Bauconsens bestätigt
wird , und beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9267 .) St .-R . Zatzka referiert über den Antrag des Gem .-
Rathes Martin Schneeweiß,  betreffend die Anbringung einer
entsprechenden Aufschrift auf den Wachlocalen der städtischen Gas¬
werke, und beantragt , den Bericht der Verwaltungs Direction , wonach
solche Aufschriften bereits angebracht sind , zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(13697 ex 1900 .) St .-R . Zatzka referiert über den neuer¬

lichen Magistratsbericht , betreffend das Ansuchen des Julius Frankl

um Bewilligung zur Parcellierung der Gatterholz -Nealität Einl .-
Z . 1068 Unter -Meidling , und beantragt , den Act zur Formulierung
der diesbezüglichen Anträge dem Magistrate zurückzustellen.

(Angenom men .)

(8994 .) St . -A . Hppenöerger referiert über das Ansuchen
des Nikolaus Szailer  um Bewilligung für die beim Hausbau
II ., Asperngaste 5 , Untere Donaustraße 21 , projectierte Erkeranlage
und beantragt , die Zustimmung und die Bestätigung der Bau¬
bewilligung unter der Bedingung zu ertheilen , dass für die Auslade¬
fläche des Erkers im Ausmaße von 3 50 eine dem Einheitspreise
von 600 X Per Quadratmeter entsprechende Entschädigung per
2100 X vor Ausfertigung des Bauconsenses erlegt werde.

(Angenommen .)
(9068 .) St .-R . Oppenberger  referiert über den Zins - und

Schulkreuzerrückstand des Josef Fichtinger  per 3056 X 96 Ir für
die Häuser Einl .-Z . 3893 , 3894 und 3895 im II . Bezirke und
beantragt , die Post weiterhin in Evidenz zu halten . (Angenommen .)

(8807 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Eduard M . Basch um Abschreibung der für das Haus Or .-
Nr . 18 Bäuerlegaste , XX. Bezirk , pro I . Quartal 1901 vor¬
geschriebenen Wastermehrverbrauchsgebür und beantragt die Herabsetzung
der Gebür per 47 X 86 Ir aus Billigkeitsrücksichten durch Berechnung
zum Preise von 9 X per Hektoliter und Jahr auf 29 X 91 Ir.

(Angenommen .)

(8806 .) St . -R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Franz Bern ert  um Abschreibung der für das Haus Or .-
Nr . 11 Mathildenplatz , XX . Bezirk , pro II . und III . Quartal 1899
und II . Quartal 1900 vorgeschriebenen Wastermehrverbrauchsgebüren
und beantragt die Herabsetzung der Gebür per 92 X 16 Ii pro
II . Quartal 1899 durch Berechnung zum Preise von 9 X per Hekto¬
liter und Jahr auf 57 X 60 Ir, desgleichen die Herabsetzung der
Gebür für das II . Quartal 1900 von 65 X 90 Ir auf 41 X 19 Ii,
hingegen die Abweisung des Ansuchens um Abschreibung der Gebür
pro III . Quartal 1899 per 142 X 92 5 . (Angenommen .)

(9155 .) St .-R . O pP enb er g er referiert über die Adaptierung
eines Kellers des Wohnhauses beim Schöpfwerke im Prater zu einer
Waschküche und beantragt , genehmigend zur Kenntnis zu nehmen , dass
der eine Keller des bezeichnetcn Hauses , unterhalb der Küche gelegen,
als Waschküche adaptiert wird . (Angenommen .)

(9167 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Vergebung
der Herstellung der Holz - und Kohlenaufzüge für den Bau der
Doppel -Volksschule XX., Rafaelgasse , und beantragt , diese Herstellung
an W . H . Rymski  gegen einen Nachlass von 12 Percent von den
amtlichen Kostenanschlagspreisen und in Genehmigung des Offertes
vom 6 . Juli 1901 zu übertragen . (Angenommen .)

(9212 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Abgabe
des gesammten Kehrichts aus dem I . Bezirke vom 16 . Juli 1901
angefangen an Anton Buskacz  und beantragt , der Stadtrath wolle
die Verfügung deS Magistrates vom 16 . Juli 1901 , Z . 3381 ex
1901 , genehmigen , wonach der gesammte Kehricht aus dem I . Bezirke
dem Productenhändler Anton Buskacz  gegen ein Jahrespauschale
von 11 .520 X vom 16 . Juli 1901 bis 31 . December 1901 unkündbar

und vom 1 . Jänner 1902 auf unbestimmte Zeit gegen einmonat¬
liche Kündigung überlasten wird.

Ferner wolle der Stadtrath genehmige », dass diese Kehricht-

Überlastung unter den gleichen Bedingnisten zu erfolgen hat , welche
vom Stadtrathe mit Beschluss vom 28 . Mai 1897 , Z . 4931 , für
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die Überlastung dieses Kehrichts von Anton Buskacz  vom I . Juli
1897 festgesetzt hat. (Angenommen .)

(9286.) St -M . Mauer referiert über das Ansuchen des Adalbert
Kurzwernhart  um Fristverlängerung zur Verbauung der Bau¬
stelle Einl.-Z . 235 Ober-Baumgarten und beantragt, die Frist für
die Verbauung der zufolge Gemeinderaths.Beschlusses vom 24. No¬
vember 1899, Z . 11255 , an Adalbert Kur zw er nh ar t verkauften
Baustelle Einl.-Z . 235 Ober-Baumgarten wird unter der Bedingung
bis 31. December 1903 erstreckt, dass der Genannte binnen acht
Tagen nach Jntimation der Genehmigung seines Ansuchens einen
Betrag von 500 L bezahlt, und die Verpflichtung zur Verbauung
der erwähnten Baustelle bis 31. December 1903 als Reallast zu
Gunsten der Gemeinde auf dieser Baustelle auf Kosten des Gesuch¬
stellers grundbücherlich sichergestellt wird.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
l9221.) St .-R . Rauer  referiert über das Project für den

Neubau von Hauptunrathscanälen in der Tuers-, Preindl-, Witte-
Feldmühlgasse, Amalien- und Auhofstraße in Ober- und Unter-St.
Veit, XIII . Bezirk, und beantragt, das vorgelegte, mit dem Kosten¬
beträge von 74.903 L 85 b veranschlagte Project mit der Abände¬
rung zu genehmigen, dass die im Bauamts-Antrage mit 1 b bezeichnet!
Strecke (AuhofstraßeU 6 von der Preindl- bis TuerSgasse) auszu-
nchmen, dagegen die Canalisierung der Auhosstraße in der Strecke
von der Tuersgafse bis Or .-Nr. 177 Auhofstraße zu genehmigen sei.

(Angenommen .)
(8840.) St .-N. Rauer  referiert über dos Ansuchen des Johann

und der Marie Kob am um Ermäßigung der Canaleinmündungsgebür
für das Haus XIII ., Linzerstraße 254, und beantragt, im Sinne des
Gesetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl . Nr. 14, zu genehmigen,
dass die mit 517 L 20 Ir bemessene Canaleinmündungsgebür bei Ge¬
währung einer 30perccntigen Ermäßigung vorläufig nur mit dem
Betrage von 362 L 4 b, und zwar in mit August 1901 beginnenden
vierteljährigen Raten per 100 X eingehoben werde.

(Angenommen .)
(9077.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Ver¬

waltung des k. k. RochuSspitales in Penzing, XIII ., Cumberland-
straße 53, um Erhöhung des täglichen Wafserbezugsquantums und
beantragt, die Erhöhung des bisherigen Bezuges von täglich 82 bl
Hochquellenwafser auf täglich 100 bl ab 1. Jänner 1901 aufWiderruf
und mit Ausschluss jeder Kündigungsfrist zu genehmigen. Das Wasser
wäre gemäß Verfügung des k. k. Bezirkshauptmannes Dr . v. Friedeis
vom 14. Jänner 1896 , Z . 161, 165, mit 6 X per Hektoliter und
Jahr zu bezahlen, hingegen hätte die Berechnung eines lOpercentigen
Überquantums nicht stattzufinden.

Auch wäre der Installateur Anton Jrschik,  welcher ohne vorher
die vorgeschriebene Anzeige erstattet zu haben, im Garten des Spitales
Sprenghähne errichtet und an die Hochquellenleitung angeschlossen
hat, im Sinne des „Regulative für die Ausführung von Wasser¬
leitungen" zur Verantwortung zu ziehen. (Angenommen .)

(8850.) St .-N. Rauer  referiert über das Ansuchen des Adolf
Reiß  um Wasserabgabe für das Haus XIII ., Neinlgasse 63, und
beantragt, dem Gesuchsteller den Bezug von täglich 25 bl Wasser aus
der Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung zum industriellen Bedarf,
d. i. zum Betriebe des Beindrechslergewerbes und als Trinkwasser
für die Arbeiter ab 1. Mai 1901, jedoch nur auf Widerruf und
nur insolange zu bewilligen, als die Zuflüsse aus der Hochquellen¬
leitung reichen. (Angenommen .)

(9118.) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Josef
Sm etana,  Inhaber einer chemischen Putzerei, XIII ., Linzerstraße 104,
um Wasserabgabe und beantragt, dem Gesuchsteller täglich 10 bl
Hochquellenwasser, rückwirkend vom 1. Mai 1900 zum industriellen
Bedarfe auf Widerruf und unter Ausschluss jeder Kündigungsfrist
abzugeben. (Angenommen .)

(9126 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Leopold
Land eis  um Wasserabgabe für seine Wäschefabrik XIII ., Penzinger-
straße 25, und beantragt, den früher dem Adolf Reiß,  Wäsche¬
fabrikanten, im bezeichneten Hause zugestandenen Bezug von täglich
25 bl Hochquellenwasser nunmehr auch dem Geschäftsnachfolger des
vorgenannten Leopold Lande  is , und zwar ab 1. Mai 1901, jedoch
nur auf Widerruf und mit Ausschluss jeder Kündigungsfrist zu be¬
willigen. (Angenommen .)

(9179.) S1 .-M. I >r. Deutschmaim referiert über das Er¬
kenntnis des k. k. Verwaltungsgerichtshofesvom 11. Mai 1901,
Nr. 3693, womit die Beschwerde des Wenzel Tichy gegen die
Entscheidung des Wiener Stadtrathes vom 3. Mai 1900, Z . 4222,
betreffend die Nichteignung des HausbrunnenwassersXII., Schön¬
brunner Allee 39, zu Genusszwecken, als unbegründet abgewiesen
wurde, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen)

(9208.) St .-R. Dr . Deutsch mann  referiert über das An¬
suchen der OompaAN̂äss Xaux äs Vienns um Bewilligung, den in
der Arsenalstraße, X. Bezirk, herzustellcnden Rohrstrang der Wien¬
thalwasserleitung statt im Caliber von 265 mm im Caliber von
210 mm Herstellen zu dürfen, und beantragt dir Genehmigung unter
der Bedingung, dass der 210 mm-Rohrstrang jederzeit über Verlangen
der Gemeinde Wie» auf Kosten der Unternehmung gegen einen Rohr-
sträng von 265 mm Caliber ausgewechselt wird. (Angenommen .)

(8916, 8932.) St . - M. Weitmann referiert über die
Vergebung der Rauchfangkehrerarbeiten in den der Gemeinde Wien
gehörigen Gebäuden, sowie in den von der Gemeinde gemieteten
Räumlichkeiten für die Zeit vom 1. August 1901 bis 31. August
1904.

Die Arbeiten werden in nachstehender Weise vergeben:
I . Bezirk an Peter Rea gegen 25 Percent Nachlass.
II . Bezirk an Franz Such anek  gegen 32 Percenr Nachlass.
III . Bezirk an Rudolf Bottoli  gegen 22 Percent Nachlass.
IV. Bezirk an Franz Wodiöka  gegen 40 Percent Nachlass.
V. Bezirk an Rochus Salv ini gegen 50 Percent Nachlass.
VI . Bezirk an Heinrich Cecola  gegen 60 Percent Nachlass.
VII . Bezirk an Alois Nico ladoni  gegen 60 Percent

Nachlass.
VIII . Bezirk an Alois Zimara  gegen 20 Percent Nachlass.
IX. Bezirk an Andreas Tomicich 's Witwe gegen 28 Percent

Nachlass.
X. Bezirk an Josef Prokop  gegen 46 Percent Nachlass.
XI. Bezirk an Bartholomäus Bottoli  gegen 20 Percent

Nachlass.
XII . Bezirk an Josef Müller  gegen 20 Percent Nachlass.
XIII . Bezirk an Johann Piff er  o gegen 20 Percent Nachlass.
XIV. Bezirk an Peter Komarek  gegen 16 Percent Nachlass.
XV. Bezirk an Heinrich Pfau  gegen 15 Percent Nachlass.
XVI. Bezirk an Rudolf Hohenberger  gegen 16 Percent

Nachlass.
XVII. Bezirk an Josef Cortella  gegen 12 Percent Nachlass.
XVIII. Bezirk an Andreas Basziszta  gegen 20 Percent

Nachlass.
3*
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XIX . Bezirk an Wilhelm Micheroli  gegen 13 Percent
Nachlass.

XX.  Bezirk an Heinrich Mayer  gegen 24 Percent Nachlass.
Ferner wird über Antrag des St .-R . Schreiner be¬

schlossen,  das Stadtbauamt werde beauftragt , strengstens darüber
zu wachen , dass die Arbeit ordentlich gemacht werde.

(8710 .) St .-N . Weitmann  referiert über die Berkaufsofferte

der Anna Maria Wöginger  bezüglich der Cat .-Parc . 533/12,
534 , 535/2 , 538/2 und 539 Ober -Sievering und der Josesine
Bla ich und Consorten , betreffend die Cat . - Parc . 554 Ober-

Sievering , und beantragt die Ablehnung beider Offerte wegen zu
hoher Preisforderung . (Angenommen .)

(Schluss der  Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Ernennung.

Der Stadtrath hat mit Beschluss vom 18 . Juli 1901 , Z . 7370
ex 1901 , M .-Z . 127678 , den Kanzlei -Praktikanten Johann
Schmidl,  in Verwendung bei der Bezirksvertretnng Wieden,
zum Accessisten im Status der Wiener Central -Friedhof -Verwaltung
in der VIII . Nangclasse ernannt.

* *

lFrey -Maresch ' sche Sammlnng von Gutachten nnd Ent¬
scheidungen über den Umfang der Gcwerberechte .) Über Weisung
des k. k. Ministeriums des Innern vom 7 . Juni 1901 (Statth .-
Z . 3833 , M .-D .-Z . 1961 ) wird hiemit auf das Erscheinen des
III . Bandes  dieser Sammlung aufmerksam gemacht . Der Preis
dieses Bandes stellt sich broschiert auf 16 L , elegant gebunden
auf 18 L . Der Bezug des Werkes kann sowohl durch die Verlags¬
firma M . Perles,  Wien , I ., Seilergasse 4 , als auch durch jede
andere Buchhandlung erfolgen . Die Bezahlung ist auch in monat¬
lichen Theilbeträgen gestattet.

* *
*

jAnsstellung für die gesammte Hygiene , Nahrungsmittel - und
Getränke -Jndnstrie in Karlsbad 1901 .) In der Zeit vom 10 . August
bis anfangs September d. I . findet in Karlsbad eine allgemeine
Ausstellung für die gesammte Hygiene , Nahrungsmittel - und Ge-
tränke -Jndustrie statt , welche mit einer Sonder -Ausstellung für
Sport und Fremdenverkehr verbunden sein wird . Das Programm

der Ausstellung in der Abtheilung „ Hygiene " ist in Nr . 25 der
Wochenschrift „ Das österreichische Sanitätswesen " veröffentlicht.

* »
*

Wiener Commnnal -Sparcassa im Bezirke Nudolfsheim.

Juli  1901.

Eingelegt wurden von 4431 Parteien . . . 1,330 .268 L 78 k
Nückgezahlt wurden an 4107 Parteien . . . 1,352 .364 „ 10 „

Stand am 31 . Juli  1901:

Gesammt -Einlagen auf 35 .349 Conti . . 36,450 .630 L 19 Ir
Hypothekar -Darlehen . 28,613 .466 „ 48 „

Approvistonierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In

Rindfleisch

Kalbfleisch

Schaffleisch

Kälber

Schafe

Schweine

22 .717

2 .319

Schweinfleisch . 91 .250

130

240

Lämmer 10

eingelangte Fleischwaren vom

s 3 . August 1901.

eischsendungen.

ichen Fleischmarkt,
b Davon aus:

Wie » . 182 .346 KZ
dem sonst. Niederöstecreich . . 13 .166 „

Oberösterreich. 275 „

Mähren. 6 .044 „

Galizien. 15 .551 „

Ungarn . 67 ..
Davon aus:

Wien. 3 .494 Irg

dem sonst. Niederösterreich . . 4 „
Mähren . 460 ..

Galizien. 18 .734 „

Ungarn. 25 ..
Davon aus:

Wien. 90 kx

dem sonst. Niederösterreich . . 27

Mähren. 10

Galizien. 2 .192 „
Davon ans:

Wien. 69 .956 KZ
dem sonst. Niederösterreich 2 .991 „

Böhmen. 206
Mähren. 2 .078 ,.
Galizien. 8 .501

Ungarn. 5877 .
Lroatien. 1 .641 ..

^ Davon aus:
Wien. 857 St.

dem sonst. Niederösterreich . . 22 „
Mähren. 126 ..

Galizien. 1.031 „

Ungarn. 12 ,.
Davon auS:

Wien. 96 St.

dem sonst. Niederösterreich 30 ..

Galizien. 4
Davon ans:

Wien. 173 St.

dem sonst. Niederösterreich . . 5 .
Böhmen. 2 „
Mähren. 3 „
Galizien. 57 ..

Davon auS:
Wien. 10 St.

2. Preisbewegung:

^ ^ / Siedfleisch . . . .
von L — ' 60 bis 1-40 per Kg.

Rindfleisch ^Rostbraten » . Rieden »t „ 1 -12 »» 2 ' — „ „

Kalbfleisch. „ -64 1-30 ..

Schaffieisch. k» „ — -70 „ 108 .. ..

Schweinfleisch. „ „ -92 »t 1-50 ., „
Kälber. „ „ — -68 »t 120 „ „

Schafe. »» — -72 »» 1 — .. ..

Schweine. „ tt — -80 „ 1 16 „ ..
Lämmer. „ kt 10 — per Stück.

Die Zufuhr an Fleischwaren war schwächer als in der Vor¬

woche , die Nachfrage erst gegen Wochenschluss lebhafter . Kälber
wurden um 12 b per Kilogramm billiger , Schafe um 2 Ii, Kalb-
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und Schweinfleisch um 4 st, Schasfleisch um 6 k per Kilogramm
theuerer verlauft.

* »
*

Der tägliche Fleischmarkt : Markthalle Währinger-
gürtel.

In der Markthalle Währingergürtel eingelangte Fleisch¬
waren vom 28 . Juli bis 3 . August 1901.

1. Fleischsendmigen.
Für den täglichen Fleisch markt.

Rindfleisch. . 2 .137 IlA Davon auS:
Wien. . . 2.137 ^8

Kalbfleisch. . 213 „ Davon auS:
Wien. 213

Schweinfleisch. 1.913 „ Davon auS:
Wien.

Kälber . . . 22 „ Davon anS:
Wien . 22

2. Preisbewegung.
^ jSicdfleisch. . . . vonX 1 — bis 136 per Kg.

RlNdflei,cy Rostbraten u. Rieden „ „ 136 „ 140 „ „
Kalbfleisch . . 1-28 ,, t,
Schweinfleisch. 1-60 ,,

Die Zufuhr an Fleischwaren war gegen die Vorwoche in
Rindfleisch um 66 Schweinfleisch um 45 LZ schwächer,
dagegen Kalbfleisch um 48 stärker.

Vorderes Rindfleisch wurde in Primaqualitäten um 8 st
billiger gehandelt. Die übrigen Fleischpreise behaupteten die Preise
der Vorwoche. *

* *

Schlachtviehmarkt vom 5 . August 1SOI.
1. Gesammtauftrieb: 4632 Stück, und zwar:

Mastvieh. 3170 Stück
Weidevieh . 290 „
Beinlvieh. 1172 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte. 142
Dieser Gesammtauftrieb zerfällt in:

Ochsen . 3221 Stück Kühe. 526 Stück
Stiere . 687 Büffel . 198

Provenienz des Gesammtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3537 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 298 ..
„ dem sonstigen Österreich . 797 „
„ dem Auslande . — ,,

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 stZ Lebendgewicht:

Aus und über Ungarn:
Ochsen I Qualität . . . von 70 bis 82 X (extrem bis 83 X)

II.
III.

64
50

Aus und über Galizien:
Ochsen I. Qualität . . . von 72 bis 76 X lextrem bis 80 X)

„ II. 67 71
.. III- .. . . . .. 62 .. 66 ..

Aus anderen Ländern:
Ochsen I. Qualität . . . von 74 bis 82 (extrem bis — L)

„ II- ,, . . . „ 68 „ 73 „
„ 111. „ . . . „ 62 „ 67

Stiere . von 56 bis 66 X ^extrem bis 70 L)
Kühe. „ 54 66 „ ( .. „ 68
Weidevieh aus und über

Ungarn . „ 52 „ 60 „ (extrem bis — 6)
Büffel . „ 34 „ 49 „ ( .. »» —

Beinlvieh . „ 38 54 „ ( .. —

dt Preis per Stück:
Beinlvieh von — bis — X.

Nach dem Modus auf Schlachtgewichtwurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angckauft wurden für Wien . 3434 Stück

auswärts . 1191 „
Unverkauft blieben . 7 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 28. Juli bis
3. August 1901 für Wien angekauft. . 476 „

Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 73 Stück
weniger aufgetrieben. Der Geschäftsverkehr war gleich zu Beginn
des Marktes ein recht lebhafter und hielt derselbe während des
ganzen Marktverlaufes an. Es erfuhren die Preise für sämmtliche
Qualitäten eine Erhöhung von 1 bis 2 X per Metercentner.
Stiere giengen bei ebenfalls lebhaftem Verkehre um 2 X per
Metercentner theuerer aus dem Markte.

* »*

Pferdemarkt vom 2 . August ISV1.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 401 Pferde.

Preis : für Gebrauchspferde. 200—800 X per Stück
„ Schlachtpferde. 40—120 „ „ „

Der Markt war flau.
H **

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnete in Wien vom S. August lSOI.

») Getreide.
Weizen(QualitätSgewicht per 1 dl 74—81 kx) von 7 L 70 b bis 8 L 60 k
Roggen( „ » 1 „ 71 76 „ ) „ 7 „ 15 „ „ 7 „ 45 „
Gerste (Brenner- und Futtergerste) . „ 6 „ — „ „ 10 „ 25 „
RlaiS . . 55 . ,, 7 „ 10 „
Hafer . . 7 „ 20 „ „ 7 „ 90 „

(per 50 Kilogramm).

st) Mahlproducte.
Grieß . von 13 L 10 d bis 14 8 30 k
Weizenmehl, Wiener Type . „ 8 „ 50 „ „ 13 „ 50 „
Futtermehl . „ 5 „ 65 „ „ 5 „ 80 „
Roggenmehl. „ 8 „ 25 „ „ 13 „ 30 „
Weizenkleie. . 4 „ 65 „ „ 4 „ 80 „
Roggenkleie. . - „ 4 „ 90 „ „ 5 „ — „

(per 50 Kilogramm).
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Städtisches Lagerhaus.
Bo », 25 . Juli bis 1 . August 1901.

Waren eingelagert . 22 .348 Meter -Centner
ausgelagert . 28 .506 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich aus
8 .476 Meter -Centner.

Lagerstand vom 1. August 1901 : 247 .226 Meter - Centner , und zwar:

57 .603 Meter -Centner Weizen , 30 .858 Meter -Centner Roggen,
4 676 » Gerste , 2 .989 „ Hafer,

113 .128 . Mais , 292 „ Olsaaten,
4,816 „ Mehl u . Kleie , 872 „ Wein,
2 .171 Zucker , 7 .999 Hektoliter ö. 100 "/, Spiritus.

Der Assecuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,167 .910 X.

Städtisches Arveilsvermilttungsamt Wien
XV ., NeubangUrtel 38 (Hotel Wimberger ).

Vermittlungsthätigkeit vom 27 . Juli bis 2 . August 1901.
Vorgemerkt wurden Arbeitsuchende . 1260 und 90 als Lehrlinge.
Angemeldel wurden freie Plätze . . 778 „ 90 für „
Vermittelt wurden freie Stellen . . 752 „ 69 Lehrlinge.

Aufnahme von Arbeitskräften.
Männliche:  1 Schmiedfeuerbursche (Mähren ), 2 Gold¬

arbeiter für Ketten (Wien und Prag ) , 1 Silberdrucker (Deutsch¬
land ), 1 selbständiger Wagenschlosser (Ungarn ), 3 Pfeifenspitz¬
drechsler (Wien und auswärts ) , 4 Wagner (auswärts ), 6 Binder
(auswärts ), 1 Niemer , der flechten kann (Wien ) , einige Buchbinder
(Wien ) , einige Galanterie -Schuhmacher (Wien ), einige Sattler
(auswärts ), einige Raschelarbeiter (Wien ), 1 Lithograph (Punktierer ) ,
1 junger Steingraveur (Ungarn ) , 1 Wagenlackierer , der beschneiden
kann (auswärts ), 1 selbständiger Blechlackierer (Oberösterreich ),
mehrere Schilder - und Zimmermaler (Wien und auswärts ) .

Weibliche:  Maschinstrickerinnen , Weißnäherinnen , 1 Hut¬
stepperin (Wien ) , mehrere Fächermacherinnen.

Lehrlinge  werden mit Ausnahme von Mechanikern und
Maschinenschlossern in allen Branchen gesucht.

Angevot von Arbeitskräften.
Männliche : Werkzeugmacher , Huf - und Wagenschmiede , Bau-

und Maschinenschlosser , Mechaniker , Eisen - und Metalldreher,
Gürtler , Spengler , Bau - und Möbeltischler , Drechsler , Niemer,
Tapezierer , Schneider , Friseure , Installateure , Glaser , Anstreicher,
Fleischselcher , Kutscher und Geschäftsdiener , Taglöhner und Hilfs¬
arbeiter aller Art.

Weibliche:  Metall -Hilfsarbeiterinnen aller Art , Wäsche¬
rinnen , Buch - und Steindruckarbeiterinnen , Bedienerinnen , weibliches
Dienstpersonale für das Schankgewerbe , Fabriksarbeiterinnen aller Art.

Vanbkwkgung.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschäflSnuinmern der

Actenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I . bis IX . Bezirk . —
Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammertcn Zahlen die Geschäfts-
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um AauvewMigungenwurden«verreicht
vom 5 . bis 8 . August  1901

Kür Neubauten:
I . Bezirk : Haus , Salzgries 19 , von Ed . Em . Schweinburg , Bau¬

führer Schweinburg L Schwadron , Baumeister (5163 ).
lll . Bezirk : Haus , Erdbergermais , Nottendorferstraße , Einl .-E . 2121 , von

Joses Kandler , Bauführer E . Konradi (5164 ) .

111. Bezirk : Landstraße Hauptstraße 82 , von Moriz Strelez , Bauführer
H . Wagner (5199 ) .

„ „ Landstraße Hauptstraße 12, von Wenzel Lisch ka , Baumeister
(5252 ) .

VII . Bezirk : Zitterhof8 , von Ludwig Essler durch Ed . Prandl , Lerchen-
gaffe 10 (5240 ) .

Für Umbauten:
XVII . Bezirk : Villa , Wilhelminenberg , von Sr . kaiserl. Hoheit Erzherzog

Rainer von Österreich , Bauführer Eduard Frauen¬
feld L B - rghof (32590 ).

Für Zubauten:
II . Bezirk : Gerhardusgasse 43 , von JosefH aas , Bauführer A. F . Siinona

(5138 ).
III . Bezirk : Stockausbau , Apostelgaffe 37 , von F . R . Bachl , Bauführer

Ferdinand Kreuz (5151 ) .
V . Bezirk : Fabrikszubau , Mittersteig 28 , von H. Seifert L Sohn

(5150 ).
VH . Bezirk : Zeismannsbrunngaffe 4 , von Johann und Karoline Hobart,

Bauführer G . Lö witsch (5142 ).
XIII . Bezirk : Hietzing , Lainzerstraße 109 , von Bertha Prihoda , Bau¬

führer Robert Pryhoda (25562 ) .
„ ,, Erker , Penzing , Gyrowetzgafse 12 , Einl .-Z . 1630 , von Josefine

v. Mayer (25822 ) .
,, „ Gartenhaus , Penzing , Einl .-Z . 379 , von Ernst Ritter von

Streeruwitz und Betty Natich , Hauseigenthümerin
(25906 ) .

XIX . Bezirk : Veranda und Wintergarten , Ober -Döbling , Hasenauerstraße 38,
von Samuel und Bertha Adler , ebenda , Bauführer Karl
Stiegler (16575 ) .

Für Adaptierungen:
I . Bezirk : Himmelpfortgasse 12 , von Edmund Frey , Bauführer A. Giss¬

hammer (5215 ).
„ „ Goldschmidgaffe7,vonSamuelFried,BauführerW . Stadler

(5235 ).
II . Bezirk : Kaiser Josefstraße 14 , von Moriz Eltbogen , Bauführer

I . Zerkowitz (5132 ) .
„ „ Treustraße 7 , von Hermann Kohn , Bauführer I . Falter

(5147 ).
„ „ Praterstraße 45 , von Ed . Musil v . Wollenbruck , Krnger-

straße 18 , Bauführer A . Schumacher (5186 ).
„ „ Wintergaffe 4, von A. Simona , Baumeister (5244 ).
„ „ Große Mobrengaffe 3 , von Th . Bindl » er , Bauführrr

M . Gasselseder (5252 ).
„ „ Große Mohrengasse 22 , von Johann Meidl , Maurermeister

(5198 ).
„ „ Wolleusteinstraße 26 , von Anna Haischuk , Bauführer

I . Wögler (5204 ).
„ „ Am Tabor 8 , von Alex . Friedmann , Am Tabor 6 , Bau¬

führer Michna L Herzberg (5218 ) .
III . Bezirk : Linke Bahngaffe 13/15 , von Johann Leitner , Maurermeister

(5203 ) .
„ „ Landstraße Hauptstraße 112 , von Josef Haala , Maurer¬

meister (5226 ) .
IV . Bezirk : Karoliuenplatz 1, vom Wiener Consumverein , Bauführer

Johann Fesselmayer , Maurermeister (5227 ) .
„ „ Alleegaffe 21 , von Al . Schumacher , Baumeister (5239 ) .
„ „ Alleegasse 67 , von L. Richter , Nossauerlände 45 , Bauführer

F . Klein (5245 ) .
V . Bezirk : Mostgasse II , von Georg Schemm , Gumpendorferstraße 113,

Bauführer H . Za Unfall (5148 ).
,, „ Margarethenstraße 47 , von Seit ! L Klee (5200 ).

VI . Bezirk : Corneliusgaffe 2 , von Albert Hora (5133 ).
„ „ Millergaffe 32 , von Edmund Krum , Bauführer C . Gödrich

(5147 ) .
VII . Bezirk : Burggaffe 87 , von Leon Hofmann . Bauführer W . Sachs

(5161 ).
VIII . Bezirk : Josefsgaffe 4/6 , von Ernst Bergani (5149 ) .

„ „ Alserstraße 67 , von S . Kaposi , Bauführer I . Daniel
(5193 ) .

XIII . Bezirk : Lainz , Touscr .-Nr . 111 , von Dr . Ferd . Bekehrty , Bau¬
führer Johann Sch äff er (25502 ).

XV . Bezirk : Fünfhaus , Hanglüßgaffe 3 , von Matthias Grünwald,
Rosinagaffe 15 , Bauführer Heinrich Stagl (16543 ).

„ „ Fünfhaus , Herklotzgaffe 11 , von Heinrich und Marie Pell,
Bauführer Josef Schnatter und Karl Mühlhofer
(16611 ) .

XVI . Bezirk : Ottakring , Wilhelminenstraße 146 , von Adolf und Marie
Kolarz , Bauführer Engelbert Schrammel (48783 ) .

„ ,, Ottakring , Liebhartsthal 57 , von Heinrich Jhl , Bauführer
Franz Lehnin ger (49022 ) .

XVII . Bezirk : Haslingergaffe 31 , von Adalbert Sperl , Bauführer Adalbert
Pachn er (32465 ).

XIX . Bezirk : Ober -Döbling , Billrothstraße 27 , von Heinrich Str yk, Bau¬
führer Isaak Appermann (16597 ).
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XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Pantzergaffe 26, von Francisca T r es n y,
Pantzergaffe 30, Bauführer Adolf Micheroli (16755).

„ Ober-Döbling, Billrothstraße 78, vom Nudolfinerverein,
ebenda, Bauführer L. Roth (16753).

Für diverse (geringere ) Bauten:
I . Bezirk : Hofeindeckung, Johannesgaffe 3, von H. Denes , Bauführer

I . Helmreich (5151.)
II . Bezirk : Rohrcanalherstellung, Kleine Schiffgaste 16, von S . Stein,

Bauführer Michna L Herzberg (5153).
„ „ Rohrcanalherstellung, von Anna Geitler , Bauführer F.

Müller (5247).
III . Bezirk : Atelieraufstellung, EnnSgaffe 19, von Vict. Tschipani

Bauführer Josef Seidl , Tischlermeister(5206).
V. Bezirk : Rohrcanalherstellung, Hundsthurmerplatz8, von A. Hula-

nicky , Mariahilferstraße 88 a (5187).
VI. Bezirk : Canalreconstruction, Strohmayergaste3, von Joh . Müller,

Maurermeister(5216).
VIII. Bezirk : Treibhansbau, Auerspergstraße1, von der fürstlich Auersperg-

schen Gebände-Jnspection, Bauführer F . Daxelmüller
(5222).

IX. Bezirk : Nohrcanalherstellung, Springergaste 23, von Joh . Lettner,
Maurermeister(5183).

XIII . Bezirk : Rohrcanal, Hütteldorf, Linzerstraße 395, von Joh . Stnrany,
Bauführer derselbe(25937).

XV. Bezirk : Haus, Fünshaus, Herklotzgaste 11, von Heinrich und Marie
Pell , ebenda, Bauführer Josef Schuatter L Karl
Mühlhofer (16610).

XVII. Bezirk : Rauchfang, Taubergaste 40, von Katharina Winterstein,
ebenda, Bauführer Josef Pusch ko (32596)

XIX. Bezirk : Pferdestall, Döbling, Heiligenstädterstraße 145, von Eduard
Hauser (16689).

Renovierungen mittels Hängegerüsten , Leitern re.:
I. Bezirk : Getreidemarkt1, von Fiala Sachs , Baumeister(5180).

II . Bezirk : Große Schiffgaffe 24, von A. Simona , Baumeister(5170).
„ „ Czerninplatz2, von Krombholz L Schalberger , Baumeister

(5241).
HI. Bezirk : Neulinggaffe9, von Josef Binder , Maurermeister(5159).

„ „ Parkgaffe 15/17, von Ignaz Hranicka , Baumeister(5165).
„ „ Kölblgasse 17, von Adolf Jäger , Baumeister (5211).
„ „ Fasangaste4, von Anton Gürlich (5220).
„ „ Untere Viaductgaffe 15, von W. Stadler , Baumeister

(5237).
VIII. Bezirk : Schlöstelgaffe 20/16, von Michael Göd , Maurermeister

(5168).
XVI. Bezirk : Haberlgaffe 30, von Martin Gasselsedcr (48981).

Gesuch« um Aekanutgave der Aauliuie wurden «verreicht:
I. Bezirk : Krugerstraße 10/12. von Franz Graf Erdödy durch Dr. W.

». Reich, k. k. Notar (5205).
III . Bezirk : Apostelgaste 37, von Josef und Karoline Bachl (5248).

VIII . Bezirk : Strozzigaste 25, von Michael Göd , Maurermeister(5167).
IX. Bezirk : Augaffe7, von Josef Haimer , Marktgaffe 40 (5156).

XIII . Bezirk : Hacking, Einl.-Z. 26 und 27, von Franz Kobiersky (25486).
XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Billrothstraße 27, von Heinrich Str yk(16457).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlnugs Ergebnisse.

Mag.-Dptm. XIX a, Z. 34575 er 1901.
2. August 1901.

Erd- und Pflasterungsarbeiten für die Neupflasterung der Hütteldorferstraße
im XIII. und XIV. Bezirke von der Johnstraße bis Nr. 115(Ausrnfssumme

17.631X 36 I>, Pauschale 2460X-.
Poschacher Anton — Aufzahlung 18'6X-
Wolf Leopold — Aufzahlung 18)^.

* **

Mag.-Dptm. XIX s, Z. 56838 ei 1901.
3. August 1901.

Vergebung der Erd- und Pflastererarbeiteil fiir die Regulierung und Nm-
pflasterung des Schwarzenbergplatzes und des anschließenden Theiles der
Heugaste imI. und IV. Bezirke mit der Ausrufssumme von 30.176X86b
und 3000X Pauschale; ferner der Asphaltiererarbeiten für dasselbe Object

mit der Ausrnfssumme von 4800 X.
Pflastererarbeiten.

Kaufmann Josef — Aufzahlung 15X-
Poschacher Anton (Stigler)

— Aufzahlung3 IX-

Asphaltiere rarbeiten.
Österreichische Asphalt-Actiengesellschaft

— Nachlass I8X.
Cooper L Comp. — Nachlass 25^ .
Günther Carlo — Nachlass 33>/zX-
The NeuchatSl Asphalte Compagny Limited

— Nachlass 8X-
* »

*

Mag.-Dptm. IV, Z. 52573.
3. August 1901.

Demolierung des städtischen Hauses VI., DUrergasse 21.
Dangl Franz L Draga Martin

— 250 X Aufzahlung an die Gemeinde.
Zelniczek Josef — 310 X Auszahlung an die Gemeinde.
Kreuz Ferdinand — 300 X Auszahlung an die Gemeinde, jedoch ohne

die im Z 20 der Bcdingniste vor geschriebene
Planke.
» »

*

II . Vergebung von städtischen Arbeite « « nd
Lieferungen.

Neubau eines Hanptnnrathscanales am Antonsplatze in, X. Bezirke.
Erd - und Ba u m ei ste r a rb e i t en einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 10.841 X 88 Ir.
Mayer Leopold — Aufzahlung 4X-

« *
*

Umbau des Hanptnnrathscanales in der Hormayrgasse im XVII. Bezirke in
der Strecke vom Alsbachcanale bis zur Pczzlgasfe.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5187 X 53 k.
Sikora Heinrich — Aufzahlung 18'5X-

* »-

Umbau des Canales am äußeren Währinaergiirtel von der Exnergasse bis
zur Marsanogasse1 im XVIII. Bezirke.

Erd - und Bau meisterarbeiten einschließlich der Liefe¬
rung der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kosten¬

beträge von 23.394 X 23 ü.
Sikora Heinrich — Auszahlung 18'5^ .

Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 2 « . Juli 1901.

(Fortsetzung.)
Pokorny Gabriele — Canditen- und Zuckerbäckerwaren-Verfchleiß —

VII., Neubaugasse 84 a.
Firma Johann Groß L Sohn, (Rathansky Marie und Therefie) — Gold-,

Silber- und Bronzewaren-Erzeugung — VII ., Myrthengasse 5.
Recht Henriette— Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Tandelmarktgaffe 6.
Redl Franz — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolatc, anderen

warmen Getränken und von Erfrischungen— VII., Neustiftgasse 103.
Rückert Rudolf — Schlaffer— II ., Schmelzgasse 11.
Schebek Johann — Victualien-Vcrschleiß— V., Siebenbrunnengafse 26.
Schilhab Susann« — Gast- nnd Schankgewerbe— XV., Clementinen¬

gaffe 17.
Seidler Josef — Tischler— IX., Rögergaffe 32.
Giersch Cäcilie — Victualien-Vcrschleiß— II ., Kagraner Neichsstr. 392.
Tandler Adolf — Musiker— VII., Mariahilferstraße 22.
Weinberger Marie — Pfaidlerei — IX., Nnssdorferstraße 52.
Weiß Adolf — Pränumerantensammler— VII., Burggaffe 126.
Weiß Cäeilie— Tischlerei— VII., Siebensterngasse 16.
Weiß Johanna — Privat-Lehranstalt für Maßnehmen, Schnittzeichuen

und Kleidermachen— II-, Taborstraße 11.
Weldler Moriz — Verabreichung von gebrannten geistigen Getränken und

Thee — VII., Siebensterngasse 35.
Wessely Rosalia — Marktvictualienhandel— XVI., Dppenplatz(Markt).
Westfried Jacques — Realitätenvermittlung— IX., Porzellangaffe 52.
Wiener Centralverein für Stenotachygraphie— Herausgabe der perio¬

dischen Druckschrift„Mittheilungen des Wiener Centralvereines für Stcno-
tachygraphie" — VII., SiegmundSgaffe 13.

* **
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Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 27 . Juli 1801.

Bayer Leopold— Gastwirt — III ., Hasengaste 19.
Bazyka Franz — Selchwaren-Verschleiß— X., Eugenplatz.
Chladek Lorenz— Musikunterricht— XIII ., Hernstorferstraße 25.
Claims Elisabeth— Clavierunterricht— XIII., Hietzinger Hanptstr. 160.
Cybulka Paul — Kürschner— VIII ., Neudeggergasse 20.
Deghistelle Albert — Pferdehandel— XI., Nautenstrauchgasse 9.
Dreiwurst Karl — Victualien-Verschleiß— VIII., Bnchfeldgaffe 19.
Fürnkranz Marie — Verkauf von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern,

Heiligenbildern— III ., Schimmelgasse 3.
Fürnkranz Marie — Verkauf von Schul- und Gebetbücher», Kalendern

und Heiligenbildern— III ., Strohgasse 4.
Giesel Wilhelm — Akademischer Maler — XIII ., Wernhardtstraße 1.
Glatzl Cyrill — Gemischlwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— III .,

Barmherzigengaste 37.
Hammer Anton — Schuhmachergewerbe— VIII ., Lerchengaste 22
Hastermann Francisca — Wirtin — XIII ., Reinlgasse 61.
Holzwarth Wilhelm — Einspänner-Taxameter-Licenz Nr. 1564 — XIII .,

Flachgaste 4.
Holzwarth Wilhelm — Einspänner-Taxameter-Licenz Nr. 1565 — XIII .,

Flachgaste 4.
Holzwarth Wilhelm— Einspänner-Taxameter-Licenz Nr. 1566 — XIII .,

Flachgasse 4.
Holzwarth Wilhelm — Einspänner-Taxameter-Licenz Nr. 1567 — XIII .,

Flachgasse 4.
Holzwarth Wilhelm— Einspänner-Taxameter-Licenz Nr. 1568 — XIII,

Flachqasse 4.
Horny Karl — Commissionswarenhandel— III ., Marokkanergaste 1.
Huber Franz — Tabak-Trafik — XIII ., Cumberlandstraße 54.
Huffak Josefine — Juxbazar — XIII ., Hütteldorser Casino.
Karner Karl — Verabreichung von Speisen aus Pferdefleisch— XI.,

Hauptstraße 185.
Kerschner Michael— Auskocher— XI., Hauffgaste 14.
Firma Kotniewicz Stanislaus L Trybulec Ladislaus — Borsten- und

Stechviehhandel— III ., St . Marx, Viehmarkt.
Kovarnik Marie — Drechslergewerbe— XVI., Constantingaste 6.
Leinwetter Anna — Verabreichung von Sodawasser und Zuckerbäcker¬

waren — XIII ., Breitensee.
Linker Josef — Fleisch- und Selchwaren-Verschleiß— XVI., Deinhart-

steingaste 10.
Lnttenberger Marie — Gemischtwaren- Verschleiß— VIII.,' Wickenbnrg-

gaste 7.
Maurer Anna — Wäschewaren-Erzeugung— III ., Erdbergstraßc 47.
Mayer Wilhelm — Gebäck-Verschleiß im Umherziehen im Gemeinde¬

gebiete von Wien — III ., Gärtnergasse 20.
Mevinsky Emanuel — Bildhauer — III ., Salmgaste 5.
Neuzil Anna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— X.,

Eugengaffe 90.
Nowak Josef — Einspänner-Licenz Nr. 1460 — XVI., Reinhartsg. 32.
Paneczek Josefa — Victualien-Verschleiß— VIII ., Langegaste 27.
Pazecky Annn — Hausieren mit Obst und Grünwaren— X., Reisiuger-

gaste 10.
Pohan Francisca — Gemischtwaren, und Flaschenbier-Verschleiß—

XI., Haufsgaste 6.
Prihoda Mathilde — Kaffeesiederin— V., Pilgramgaste 1.
Puttre Paul — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— III .,

Seidlgaste 17.
Renner Magdalena — Tabak-Trafik — XIII ., Hackingerstraße 40.
Renner Stephan — Feilbieten von Brot und Gebäck im Umherziehen

im Gemrindegtbiete von Wien exclusivek. k. Prater — XIII ., Linke Wienzeile 4.
Robert Luis, Ritter v. — Automobilfabriksvertreter— III ., Streicher-

gasse 3.
RuLicka Camillo — Candilen- und Zuckerwaren- Verschleiß— V.,

Nikolsdorfergaste 13.
Rziha Thekla — Schilder- und Schriftenmalergewerbe— X , Seue-

feldergaste 66.
Schandl Johann — Pfaidler — XI., Hauptstraße 89.
Scharetzer Aloisia— Victualien-Verschleiß— V., Wolfganggaste 40.
Schels Leopold— Einspänner-Licenz Nr. 1006 — XVI., Thaliastr. 97.
Scherer Franz — Schriftstellerische Thätigkeit— XIII ., Kendlerstr. 27.
Schmalhofer Anton — Fleischhauer— XII., Nisselgaffe 6.
Schmidt Josef — Musikunterricht— XIII ., Schweizerthalstraße 10.
Schneider Stephan — Gastwirt — XI., Hauptstraße 10.
Schwabensky Johann — Schuhmacher— XVI., Wilhelmincnstraße 67.
Sonzek Anna — Tabak-Trafik und Zeitungs-Verschleiß— III ., Nudolfs-

gaste 13.
Sperl Theresia — Verschleiß von Bier und Wein in handelsüblich ver¬

schlossenen Flaschen— XIII., Reinlgasse 67.
Tomandl Mathias — Tabak-Trafik und Zeitungs-Verschleiß— XIII .,

St . Veitgaffe 76.

Velas Anton — Kleinfuhrwerks-Licenz Nr . 142 — X., Puchsbaum¬
gaste 62.

Wegscheider Anton — Wirt — XIII ., Sampogaste 13.
Weinwurm Wilhelmine — Znckerbäckergewerbe— XIII ., Steinbruch¬

straße, »Zur amerikanischen Windmühle".
Weißcnsteiner Julie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

VIII., Piaristengasse 58.
Wolfinger Ernst — Gast- und Schankgewerbe— XI., Grillgaste 10.
Zajie Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Trubelgaste 4.
Zehethuber Franz — Schankgewerbe— XV., Hasnerstraße 98.

* »

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 28 . Juli 1801.

Apostol Josefa, geb. Brlily — Marktvictualien-Verschleiß— XVI-,
Uppenplatz(Markt).

Bader Adolf — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Ottakringerstr. 48.
Belzar Rosalia — Marktvictualien-Verschleiß— XVI-, Bppenplatz

(Markt).
Chmel Wilhelmine— Pfaidlerei — XX., Rauscherstraße 2.
Dignos Josefa — Gemischtwaren- Verschleiß— XX., Wallenstein¬

straße 60.
Fahn Stephan — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Weißgasse 10.
Fiala Josef — Metallschleifer— VII ., Neustiftgaffe 109.
Frank Josef — Gast- und Schankgewerbe— XVll., Helblinggaste 13.
Friedrich Heinrich— Kleinfuhrwerk— XVI., Blumberggasse 26.
Fuchs Gottfried — Pachtbetrieb eines radicierten Schankgewerbes—

V., Schönbrunnerstraße 123.
GaluszowskyMatthias — Victualien-Verschleiß— XVII., Ottakringer-

straße 54.
Gebhart Michael— Kleinhandel mit Brennmaterialien — X., Erlach¬

gaste 133/135.
Hana Anna — Damenkleidermacherin— V., Siebenbrunnengaffe 24.
Happel Clara — Verabreichungvon Speisen, Bier, Wein, Obstwein,

Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — VII., Seidengaffe 44.
Hayek Ignaz — Kürschner— XVI., Abelegasse 24.
Joachim Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Arsenal, Object III.
Klein Jakob — Fleischhauer— II ., Bolkertplatz, Stand Nr. 12.
Klöpfer Antonia — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII , Hernalser

Hauptstraße 51.
Kuofl Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XX.,

Wasnergasse 31.
Langer Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVII.,

Gschwandnergasse 1.
Lederer Theresia— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XX,

Salzachstraße 46.
<Das Weitere folgt.)
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Hffert -Ausschreibungen.
Vorbemerkungzu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne , Profile , Ausmaße . Kostenanschläge und die dem Projekte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden . . ^

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden .*)
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt¬

cassa erfolgten Ei lag desselben der Offertverhandlungs -Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats -Departement ertheilt . '

LS0I.

Tag
und

Stunde
Hrt

(Aiureau) W .-Z. H v j e c 1 Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

13 . August
10 Uhr

Offertvcrhand-
lungszimmer
neben dem

Mag.-Dptm.V
(IV. Stiege,
Mezzanin)

35573
IV.

Neues Nathhaus. 1. Lieferung der Schmicrmateria-
lien, der Putz- und Dichtungs-
materialien, dann der Pntz-
hadern und Putztiicher zur In¬
standhaltung der Heiz- und
Bentilationsanlage und der
elektrischen Beleuchtungsanlage
im Neuen Rathhausc in der
Zeit vom 1. Oktober 1901
bis 30. September 1904 . .

2. Reinigung der Feuerzüge und
Rauchcanäle der Dampfkessel
im Neuen Rathhause in der
Zeit vom 1. Oktober 1901
bis 30. September 1904 . .

Für drei . Jahre.

- 22 .972 X 20 k

5040 X
3—3

12. August
10 Uhr

Departement
X

<Mag .-Ratb
NaroLny,

VII . Stiege,
2 . Stock)

62455 Mehrere städtische Schulgebäude. 425 Pendenten für diffuse Be¬
leuchtung und 63 Neflector-
Hängelampcn.

62 Anfbewahrungskasten für
Auerbrenner.

-s.'

8250 X

3828 X

2- 3

10 . August
10 Uhr

Departement
XIX L

(Mag .-Rath
Vilimek)

VI . Stiege,
Mezzanin)

32946

>i

Eine Straßenwalze für Pferde¬
bespannung für den XX.Gemeinde-

bezirk.

2- 3

*) Gilt nicht für die snb M.-Z. 53353/XIX b ausgeschriebene Offertverhandlung.
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Zag
und

Stunde

Hrt
(Aureau) M - Z. H v j e c t Hegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

Keranschkagle
Kosten

der Offertvcrhandlung

12 . August
10 Uhr

Departement
XIX b

Mg .- Secr.
Dr.

Nüchtern,
V . Stiege.
Mezzanin)

58920 Neubau eines Hauptunrathscanales
in der Bastiengasse von Or .-Nr . 29

bis zur Erndtgasse im XVIII . Be¬
zirke ( Gersthof ) .

' )

Erd - und Baumeisterarbeite»
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

3641 L 21 b

3- 3

16 . August
10 Uhr

detto 53353 Bau eines Parallelcanales zum
FavoritencrSammelcanale zwischen
der Schlachthausbahn und dem
rechtsseitigen Hauptsammelcanale

im III . und XI . Bezirke.

1. Erd - und Baumeisterarbeiten .
2 . Lieferung der hydraulischen

Bindemittel.
3 . Lieferung der Thonwaren . .
4 . Lieferung der Steinmetzarbeiten

153 .293 L 4 b

84 .801 L 88 k
23 .760 L
2707 L

2— 3

Prot . Nr . 57880 sx 1901.

Ref . Nr . 1090 . V? ""

Kundmachung.
(Offertverhandlung.)

Wegen Bergebung der Arbeiten und Lieferungen für den
Bau des rechtsseitigen Hauptsammelcanales Baulos VII » und
VII b an her Erdbergerlände im III . Bezirke , und zwar:

für Baulos  VII a:

1 . der Erd -, Baumeister - und Pflasterungsarbeiten im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 258 .289 L 70 Ii, beziehungsweise
5785 L 50 Ii;

2 . der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 133,702 K 61 d;
3 . der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 24 .271 L 32 k;

L . für Baulos  VIIt >:

1 . der Erd -, Baumeister - und Pfiasterungsarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 261 .553 L 3 b , beziehungsweise
von 4658 L 40 ti;

2 . der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 134 .688 L 34 K;

3 . der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 24 .160 K — wird vorbehaltlich der
Genehmigung des Projektes durch die Commission für Verkehrs¬
anlagen i » Wien vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenz¬
stadt Wien , am 20 . August 1901 , präcise um 10 Uhr vor¬
mittags , im Bureau des Herrn Magistrats - Secretärs Dr.
Nüchtern im Rathhause (5. Stiege , Mezzanin) eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge und
die dem Projekte beigeschlossenen Bedingniffe können im Stadt .«

bauamte im Bureau des Herrn Baurathes Kohl  während der
gewöhnlichen Amtsstunden tingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Wenn auf beide Baulose offeriert wird , so sind die Offerte
für jedes Baulos getrennt zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgeschriebeue Vadium anzuschließen
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hauptcassa
erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs -Commission zu
übergeben.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ans¬
gestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im vor¬
erwähnten Magistrats -Departement ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 30 . Juli 1901 . 2—3

ä .ä M .-Z . 62839.

Kundmachung.
(Politische Begehung.)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 28 . Juli 1901,
Z . 66109 , findet über das Projekt der Neuen Wiener Tramway-
Gesellschaft für neue Aufstellungsgeleise in der Maysedergasse,
eventuell am Neuen Markt als Ersatz für die dermalige End¬
station in der Operngasse die Tracenrevision , Stations -Commission
und politische Begehung am Mittwoch den 14 . August 1901 unter
der Leitung des Herrn k. k. Bezirks -Commissärs Dr . Ludwig v.
Schneller statt.
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Die Commissions -Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage NM 9 Uhr vormittags beim Mozart -Denkmale auf dem
Albrechtsplatze im I . Bezirke.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom 1. August 190l
bis zum Commissionstage im Stadtbauamle ( Nalhhaus , Mezzanin,
Bureau des Baurathes Buschek)  während der gewöhnlichen Amts-
stundtN zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des Magi-
stratsrathes Linsbauer (Neues Nathhaus , Mezzanin , Stiege 4)
oder spätestens bei der Localverhandlung schriftlich oder mündlich
eingebracht werden.

Vom Wiener Magistrate,

als politischer Behörde  I . Instanz,

am 1. August 1901 . 1—,

Xck M .-Z . 62840 sx 1901.
V.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 28 . Juli 1901,
Z . 65671 , findet über das Project der Gemeinde Wien für die
Linien Nr . 48 und 90 (Schönbrunner Allee von der Penzinger-
straße bis zur Linzerstraße und Linzerstraße von der Mariahilfer-
straße bis zur Johnstraße ) , ferner für die zwischen der Penzinger-
straße und Hadikgasse gelegene Theilstrccke der Linie Nr . 7 (Schön¬
brunner Schlossallce ) der Wiener elektrischen Straßenbahnen die
Tracenrevision , Stations -Commission und politische Begehung am
Samstag den 10 . August 1901 unter der Leitung des Herrn
k. k. Bezirks -Commissärs Dr . Ludwig v . Schneller  statt.

Die Commissions -Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage um 9Vr Uhr vormittags bei dem Hause Nr . 223 in der
Mariahilferstraße nächst der Zollernsperggasse.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht , dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom 1. August 1901
bis zum Commissionstage im Stadtbauamte (Rathhaus , Mezzanin,
Bureau des Baurathes Buschek)  während der gewöhnlichen
Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des MagistratS-
ralhes Linsbauer (Rathhaus , Mezzanin , Stiege 4 ) oder
bei der Localverhandkung schriftlich oder mündlich eingebracht
werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
als politischer Behörde I . Instanz,

am 1 . August 1901 . 1—1

Statth .-Z . 61340 er 1901.

Kundmachung.
(Schiffsverkehr bei Krems .)

Nachdem in der Zeit vom 15 . Juli bis 24 . August 1901
nebst den Brückenschlag -Übungen des k. und k. Pionnier -Bataillons
Nr . 5 auch gleichzeitig die Detailübungen im Wasserdienste des
k. und k. Pionnier -Bataillons Nr . 10 , und zwar am rechten Ufer
zwischen der Straßenbrücke Stein -Mantern und der Eisenbahn-
brücke bei Krems stattfinden , so werden für den Schiffsverkehr
bei Krems in Ergänzung der mit der Kundmachung vom
27 . April 1901 aä St .-Z . 36284 angeordneten Maßnahmen
nachfolgende Sicherungsvorkehrungen getroffen.

Die laut obiger Kundmachung in Dürnstein ausgesteckte
Fahne dient gleichgiltig auch als Aviso für die Übungen des
Pionnier -Bataillons Nr . 10.

Außerdem wird noch in der Mitte des 3 . Brücken -Strom-
feldes vom linken Ufer der Straßenbrücke Stein -Mantern während
der jeweiligen Dauer der Übungen des Pionnier -Bataillons Nr . 10
eine blau -weiße Fahne ausgesteckt werden.

Diese Fahne soll die stromabwärts verkehrenden Ruderschiffe
und Flöße darauf aufmerksam machen , dass nauwärts der Straßen¬
brücke am rechten Ufer Pionnier -Übungen stattfinden und diese
Fahrzeuge zur erhöhten Vorsicht mahnen.

Um jedwede Havarie mit den Kriegsbrücken hintanzuhalten,
wird angeordnet , dass die auf der Naufahrt begriffenen Schiffe
und Flöße obige Straßenbrücke im 1. bis 3 . Stromselde vom
linken Ufer aus zu passieren , im letzteren Falle jedoch die daselbst
ausgesteckte Fahne rechts zu lassen habe » . (M .-Z . 57116/X1V .)

Wien,  am 9 . Juli 1901 . i —l

Xä St .-Z . 62831.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Olgersdorf  im Gerichtsbezirke
Mistelbach wurde das Auftreten der Reblaus (kdMoxsra vust -u-
trix ) constatiert.

Bon der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 16 . Juli 1901 . i - i

Xä St .- Z . 68076.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Stadtgemeinde Priel  im Gerichtsbezirke Krems
wurde das Auftreten der Reblaus (kbMoxorg , vastatrix ) constatiert.

Infolgedessen wird in Gemäßheit des Gesetzes vom 3 . April
1875 , R .-G .-Bl . Nr . 61 , die Ausfuhr von Neben , Pflanzen,
Pflanzenlheilcn und anderen Gegenständen , welche als Träger
dieses Jnsectes bekannt sind , aus dem ganzen Gebiete der ge¬
nannten Gemeinde hiemit strengstens verboten.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 27 . Juli 1901. l - l
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Kundmachung.
«Freiplätze an der Privnt-Mnsiklehranstalt Liebing.)

An der vom hohenk. k. n.-ö. Landesschulrathe concessionicrtcn
Privat-Musiklehranstalt Ludwig Liebing  in Wien, IX., Währinger-
straße 48, kommen mit 15. September 1901 für „Söhne und
Töchter" von Wiener Magistratsbeamten nnd-Dienern zwei ganze
und sechs halbe Freiplätzc ans Studiendauer zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Freiplätze habe» ihre Eingaben nnter ge¬
nauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15. Sep¬
tember 1901 an die Schulleitung, IX., Währingerstraße 48, ein¬
zusenden.

Wien,  im Juli 1901. i—i

Z. 962.
XIII.

Kundmachung.
«Freiherr Anselmv. Rothschild'sche Waiscnstiftung.)

Um den Namen und das Andenken des am 27. Juli 1874
verstorbenen Freiherrn Anselm«. Rothschild  in der Stadt Wien
dauernd zu erhalten, haben die Söhne desselben, die Herren
Nathaniel Freiherrv. Rothschild,  Ferdinand Freiherrv. Roth¬
schild  und Albert Freiherr». Rothschild,  im eigenen und im
Vollmachtsnamen ihrer vier Schwestern im Jahre 1876 den Betrag
von 150.000 fl Papierrente zu einer Stiftung gewidmet, welche
den Namen„Freiherr Anselmv. Rothschild 'sche  Waisenstiftung"
führt und deren Erträgnis mit zwei Drittheilen für Waisen christ¬
licher Confessio» und mit einem Drittheile für Waisen jüdischer
Confejsion derart verwendet werden soll, dass alljährlich am 27. Juli
einerseits durch den jeweiligen Herrn Bürgermeister der Stadt Wien
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und andererseits durch den jeweiligen Herrn Präses der Wiener
israelitischen Cultusgemeinde die vom Chef des Großhandlungs-
HausesS . M. v. Rothschild  präsentierten Bewerber um diese
Stiftung mit einem Unterstützungsbetrage von je 100 fl. betheilt
werden.

In diesem Jahre hat am Samstag den 27. Juli die vierund-
zwanzigstc Vertheilung von Unterstützungen aus dieser Stiftung
stattgefunden nnd wurden, nachdem die vollen Interessen des
Stiftungscapitales zur Verfügung standen, zweiundvierzig Waisen
christlicher Confessio» mit je 200 X und durch den gefertigten
Präsidenten der Wiener israelitischen Cultnsgemeinde einundzwanzig
Waisen jüdischer Confession ebenfalls mit je 200 X betheilt. was
hiemit znr allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Wien,  am 29. Juli 1901.
Der Präsident der israelitischen

Cultusgemeinde in Wien: Der Bürgermeister:
Heinrich Klinger in. p. Dr . Karl Lueger m. p.

1- 3

G.-Z. 45351 ei 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Gräflich Fries'sche Heiratsansstattungs-Stistung.)

Aus der gräflich Fries 'schen  Heiratsausstattungs-Stiftung
ist für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 X an
ein armes, fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Diejenigen, welche sich um diesen Ausstattungsbetrag bewerben
wollen, haben ihre mit dem Geburts- beziehungsweise Taufscheine,
dem Armuts- und Sittenzeugnisse, dann dem Nachweise der Zu¬
ständigkeit, sowie der etwaigen Verwaisung belegten Gesuche bis
inclusive 21. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des
Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später cinlangcnde, sowie auf nicht mit allen erforder¬
lichen Beilagen versehene Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. NeichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 1. August 1901. 1—3

is »lies lindern besorgt Ingenieur

Ibevllorovie , beeil ! , katentan ^ alt
S1vi»U»L»1,1»tL Xr . s , vrisll , I ., ^ s.«omirAott8trs .8SS Xr . 2.

Leit 1877: 18.000 ? stente desorxt. — ^ nskälirliebs krsis -Oursnts xrstis
und krsneo

s e/r re re er6 e
Zetiilckermslkl-ki, kueiiLisdsn-

fabrik.

Ms7er'/e«e:/e Ärrrrr'sr r.
(rwms-isdsberiA 0L°. o-tM K>S8 Lirei -ki UNl! Kl388cli>8if6t-ki

WIkil», V., 8okönbrunnsr8irg88v 29. mii ULlMflfbkIrikd.
6 -sLlLts S 1s.sts .ksl » . ^rtsu 01s.88o1i1siksr6isn,

rttl eMMRössorML
»Nor im

vo »r »dl »tt«

Leerte » und Vsluten

SvdvldaiuwvrL SvdaNora
vsxriuräsl 1832

I. Lsrirk,
Stvpk » o »p1»lr

Xr . U
WM- parterrs. -M»



Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

AllllMlltt

Nr . 64 -sreitag, den 9. August Ml. Jahrgang X.

PrSmmeratioospreise: !-^LZZ°^ «- >« »««»«° ..
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner , beziehungsweise 1. Juli jeden Jahres.

Einzclncxcinplare »» 20 Heller im Redactionslocale im Rathhausc.

Stadtnah.
Sitzung des Sladtrattzes.

Mittwoch , den 14 . August 1901.

Bericht
über die StadtrathS - Sitzung vom 25 . Juli li »OI.

Vorsitzender : Vice -Büigei meister Joses Strobach.

Anwesende : Brauneiß,
Büsch,
Fiedler,
Gl äs  Ferdinand,
Hraba,
Dr . Mahre der,
Oppenberger,
N a u e r.

Schreiner,
Schuh,
T o m o l a,
Dr . Wähn  er,
W e i t m a n n,
Wessely,

Zatzka.

Entschuldigt : St .-R . Dr . Deutschmann.
Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  Vice -Bürger¬

meister Dr . Josef Neumayer,  St .-N . Braun,  Sebastian
Grünbeck , Dr . Krenn , Nissaweg.

Schriftführer : Magistrats -Concipist Karl Künzl.

Kice -Itürgermeister Strovach eröffnet die Sitzung

(9138 .) St . -U . I >k. Mayreder referiert über die Inanspruch¬
nahme der der Tonauregulierungs -Commission gehörigen Realität
Einl .-Z . 2053 , Cat -Parc . 2367/2 und 2366/2 , sowie Einl .-Z . 2054,
Cat . -Parc . 2368 , an der Ecdbergerlände für den Ban eines Eut-
lastungScanales zum Favoriten -Sammelcanal im III . und XI . Be¬
zirke und beantragt , den Bestimmungen des Verhandlnngs -Protokolles
mit der Douauregulierungs - Commission vom 6 . Juli 1901 , Z . 58353,
zuzustimmen . (Angenommen .)

(9137 .) St . -N . Dr . Mayreder  referiert über die Inanspruch¬
nahme eines Theiles der der Priv . österr .-ungar . Staatseisenbahn-
Gesellschaft gehörigen Realität Einl . -Z . 2413 , Cat .-Parc 2367/3
an der Erdbergerlände für den Bau eines Entlastungscanales zum
Favoriten - Sammelcanal im III . und XI . Bezirke und beantragt , die
Bestimmungen des Verhandlungs -Protokolles vom 5 . Juli 1901,
Z . 53353 , gemäß dem Magistrats -Antrage zu genehmigen.

(Angenomme  u .)
(9202 ) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen

des Max Mandl  und Siegmund Frankl  um Zustimmung zur
Löschung der auf dem Hause Or .-Nr . 4 Schuürchgasse , III . Bezirk,
Einl .-Z . 2520 , zu Gunsten der Gemeinde Wien haftenden Bestand¬
rechte aus den Pachtverträgen vom 3 . Jänner und 4 . Juli 1873,
sowie der Neallast , bestehend in der Verpflichtung zur unentgeltlichen
Übergabe der im Magistrats - Decrele vom 13 . November 1885,
Z . 268664 , bezeichneten Straßengeünde und Herstellung des richtigen
Niveaus , und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-
Antrage . (Angenommen .)

(9174 ) St .-R. Dr.  Mayreder  referiert über die Verlegung
beziehungsweise Sicherung der städtischen Schwachstromleitungen an
den Kreuzungen derselben mit der Starkstromleitung der städtischen
Straßenbahnen und beantragt , den Magistcatsbericht zur Kenntnis
zu nehmen . (Angenommen .)

(9239 . ) St .-R . Dr . M a y r e d er referiert über die Überführung
von Kabelleitungen der städtischen Elektricitätswerke über die Donau-
cauallinie der Wiener Stadtbahn im Zuge der Slephaniebrücke und
beantragt , die Ausstellung des vom Magistrate in Vorschlag gebrachten
Reverses an die k. k. Bau -Direction für die Wiener Stadtbahn zu
bewilligen . (Angenommen)

(9206 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
der Nedaction des finanziellen Jahrbuches „ Compass " »m Überlastung
der von der Gemeinde Wien mit den drei Elektricitäts -Gesellschaften,
sowie mit der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische Straßen¬
bahnen in Wien abgeschlossenen Verträge und der anlässlich des
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IV . österreichischen Ingenieur - und Architektcntages vom Stadlbauamte
verfassten Dnrstellung der Anlage der städtischen Elekiricitätswerke
behufs Venvcrluug im Jahrbuche und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrats -Aiitiagc.

St .-R . Dr . Wahner  beantragt , die bezeichnten Verträge unter
dem vom Biagistrate beantragten Vorbehalte auch dem „Finanziellen
Jahrbuch für Österreich Ungarn " von Gustav Josef Wischniowsky,
VIII ., Piaristengasse 36 , zuznmitteln.

Es wird der Referenten -Antrag mit dem Zusatz -Anlrage des
St .-R . Dr . Wahner angenommen.

(9307 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über die Ausnahme
eines Provisorischen Hilfsarbeiters für die Kühlanlage in der Groß¬
markthalle und beantragt:

1 . Tic Aufnahme eines provisorischen zweiten Hilfsarbeiters für
die Kühlanlage in der Großmarkrhalle , und zwar vom I . Mai,
eventuell nach Bedarf auch erst vom 1. Juni bis 1. October eines

jeden Jahres mit einem Taggelde von 3 L wird genehmigt.
2 . Die im lausenden Jahre erwachsenden Koste» sind auf die

(Deckung bietende ) Position der Ausgabs -Rubrik XXIX 1 d zu über¬
weisen , die in die künftigen Jahre fallenden Kosten aber alljährlich
budgetmäßig sicherznstellcn . (Angenommen .)

(9295 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
der Wiener Ballgesellschaft um Bewilligung zur Herstellung von vier
Lescncn an der Gassenhauptmaucr des im Baue begriffenen Hauses
Or .-Nr . 12 Wipplingristiaße , I . Bezirk (Länge je 1 15 m Mazimal-
vorsprung 0 -15 m) und be » tragt die Zustimmung unter der Be¬
dingung , dass der zur Lesenenanlage erforderliche Grund per 0 69
im dreifachen Ausmaße von dem zur Strnßenvcrbrciternng abzutretendcn
Giunde in Abrechnung gebracht wird . (Angenommen .)

(8991 .) St . -N . Dr . Mayreder  referiert über den Magi¬
stratsbericht , betreffend den Ankauf der Gumpendorfer Kaserne , VI . Be¬
zirk, und b autragt die Kenntnisuahmc . (Angenommen .)

(9290 .) St . -W . Schuh referieit über die Zuschrift des Gemeiade-
vorstande ? Maria -Enzersdorf vom 17 . Juni 1901 , Z . 1398 , betreffend
die erfolgte Herstellung einer Stützmauer auf der dem Oskar Föhr
gehörigen Parcelle 550/2 und 550/1 i» Maria -Enzersdorf (nächst
der Hochqucllcnwasscrlcitung ) und beantragt , gegen den Bestand der
Stützmauer gemäß dem Magistrats -Antrage keine Einwendung zu
erhebe». (A ngcuomme  n .)

(9282 .) St . -N . Schuh referiert über das Ansuchen des Johann
Du da um Ermäßigung der für de» Wasfermchrverbrauch im Hause
XIX ., Silbcrgafse 15 , im IV . Quartal 1900 vorgeschriebenen Gebür
per 4 7 I( 46 Ir und beantragt die Ermäßigung der Gebür auf de»
Be rag von 29 L 66 Ir gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angcnomme  n .)
(9346 .) St . - W . HLüsch rcfeiiert über das Offert des Rodert

Berndt  ans Ankauf eines Thcilcs der Installation der WienflusS-
legulicrung und beantragt , dem Bauunternehmer Robert Berndt
2002 ' 5 m Schienen sammt dazu gehörigem Kleinmateriale aus der
Installation der Wienflussrcgulierung zum Preise von 15 L per Mcter-
ccntner Schienen und von 16 L per Metercentner Kleinmateriale gegen
Barzahlung zu verkaufen . (Angenommen .)

(7098 .) St .-R . Büsch referiert über den Antrag der Bezirks¬
vertretung des XII . Bezirkes vom 14 . Juni 1892 auf Errichtung
eines Monumentalbrunneus im XII . Bezirke zur Erinnerung an die
Einverleibung der Vororte und beantragt , auf die Anregung mit
Rücksicht auf die im Magistrats -Referate geltend gimachten Gründe

denn ' len nicht einzugehcu (Angenommen .)

(9232 ) St . -W . Aiebler referiert über das Ansuchen des Franz
Korwill  um Abschreibung der für den Wassermehrverbrauch im Hause
Or .-Nr . 17 Wickenburggasse , VIII . Bezirk , im I . Quartal 1901 vor-
geschriebenen Gebür per 288 L 88 d und beantragt die Gesuchs-

gcwährung gemäß dem Bezirksamts -Antrage . (Angenommen .)
(9231 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Lchrerhausvereines um Abschreibung der für den Wassermehrverbrauch
im Hause VIII ., Josefsgasfe 14 , im I . Quartal 1901 vorgeschriebenen
Gebür per 19 L 65 Ir und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Bezirksamts -Antrage . (Angeno  m m e n.)

(9230 .) St .-N . Fie d l er referiert über das Ansuchen des Ernst
Vergani  um Nachsicht der Gebür per 180 L für das zum außer¬
gewöhnlichen Bedarfe im Hause Or .-Nr . 4/6 Josefsgaffe , VIII . Bezirk,
ini III und IV . Quartal 1900 angemeldete , nicht bezogene Hoch-
q lellcnwaffcr per täglich 40 dl und beantragt , das Ansuchen abzulehncn.

(A ugenomme  n .)
(9229 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Rudolf Schneeweiß  um Abschreibung der für den Wasfermehr-
verbrauch im Hause Or .-Nr . 68 Nennweg , III . Bezirk, für die Zeit
vom IV . Quartal 1899 bis 5 . November 1900 vorgeschriebenen Gebür
per zusammen 548 L 46 Ir und beantragt die Gesuchsgewährung ge¬
mäß dem Bezirksamts -Ant age . (Angeno  m m e n . )

(9320 .) St .-N . F i e d l e r referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Pflastererarbeiten,
sowie der Asphaltiererarbeiten für die Ausgestaltung des RathhauS-
platzes , I . Bezirk (mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 5013 L
92 Ir und 800 L Pauschale , beziehungsweise 71 .235 L 16 Ir und
200 L Pauschale ), und beantragt die Übertragung der Arbeiten an
den Bcstbieter Angela Frigo (9 Percent Aufzahlung ) beziehungt-
weise Karl Günther (5 Percent Nachlass ). (Angenommen .)

(9303 .) St .-W . Wauer referiert über das Ergebnis der von
der B >zirksverlretung des XIII . Bezirkes am 27 . Juni 1901 vor-
gcnommenen Ersatzwahl eines Armcnrathes , und beantragt , die Wahl
des Franz Liszkay,  Bürgers und Anstreichers , XIII ., Linzer¬
straße 87 (Functionsdauer bis Ende 1901 ) zu bestätigen.

(Angenommen .)
(9258 .) St .-R . Rauer  referiert über die Benennung des im

XIII . Bezirke neu eröffneten Platzes an der Reinlgaffe (Cat .-
Parc . 628/100 ) und beantragt , den Magistrals -Antrag auf Benennung
des Platzes mit „ Agricolaplatz " (zur Erinnerung an den im Jahre 1852
verstorbenen Maler und Kupferstecher Karl Agricola)  abzulehnen
und an den Magistrat zur Erstattung eines neuerlichen Vorschlages
zurückzuleiten . (Angenommen .)

(9347 .) St .-W . Wessely referiert über den Vergleich mit der
StaatSeisenbahn -Gesellschaft puncto Herstellung zweier neuer Durch¬
fahrten durch den Damm des Feldweges Cat .-Parc . 1878 nächst der
Simmeringer Weikstätte und beantragt , folgenden vom Magistrate
beantragten Bergleichsvorschlag zu genehmigen:

1. Die Staatseisenbahn -Gesellschaft hätte ausdrücklich anzu-
erkennen , dass ihr die Verpflichtung obliegt , in der Verlängerung der
Hirschengaffe eine 6 " 11 '4in breite Brücke auf eigene Kosten,
jedoch ausschließlich der Beschotterung beziehungsweise Pflasterung , die
von der Genieinde besorgt werden wird , hcrzustcllcn und zu erhalten,
und zwar spätestens dann , wenn die Anschlussstrecken von der Ge¬
meinde gemacht werden.

2 . Die Gemeinde stimmt dem Projecte für die Herstellung zweier
Durchfahrten durch den Damm des Feldweges Cat .-Parc . 1878
unter der Voraussetzung zu, dass die Koste» einer allfällig noth-
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wendig werdenden Verbreiterung oder Verstärkung seitens der Staats-
eisenbahn-Gesellschaft getragen werden. (Angenommen .)

(9277.) St .-W. Mranneiß referiert aber das Offertver-
Handlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau-
meisterarbeiten einschließlich der Lieferung der hydraulischen Binde¬
mittel für die Canalisierung des Antonsplatzes im X. Bezirke(mit
dem veranschlagten Kostenbeträge von 10.841 X 88 N>, und be¬
antragt, das Bcstbot des Leopold Mayer (Aufzahlung von4 Percent)
zu genehmige». (Angenommen .)

(9304.) St .-R . Brauneiß  referiert aber das Ergebnis der
van der Bezirksvertretungdes III . Bezirkes am II . Juli 1901
vorgenommenenErsatzwahl eines Armenrathes und beantragt, die Wahl
des Karl Dietl,  Nealitätenbesitzers, III ., Neisneistraße6 (Functions-
dauer bi? Ende 1901) zu bestäiigen. (Angenommen .)

(9115.) St . P . I >r . Wähner referiert über das Ansuchen des
Johann Thein,  Eester Zeugwart des städtischen Waffenmuseums, um
Zuerkennung der Bezüge eines städtischen Dieners erster Bezugsclasse
und beantragt:

1. Es wird dem Genannten vom 1. August 1901 a» eine in
die Pension anreckenbare Personalzulage von jährlich 160 L bewilligt,
welche nach Maßgabe der Erlangung fester höherer Bezüge einzu-
ziehcn ist.

2. Für den >m Jahre 1901 fällig werdenden Betrag wird zur
Ausgabs-Rubrik III 6 „Bezüge des Personales der städtischen Samm¬
lungen" ein (erster) Zuschusscredit von 66 L 70 Ir bewilligt.

(Angenommen;  Punkt 1 an den G ein ein d ern t h.)
(9168.) St .-R . Dr . Wähn  er referiert über die Ausschmückung

des Corridors im Nathhauskeller und beantragt:
1. Die Herstellung von Lambrien und die Bemalung der Corridor-

thcile des NathhauskellerS zwischen dem Volkskeller und der Küche,
sowie zwischen dem Nosenzimmer und dem Rathsstübchen werden mit
dem veranschlagten Kostenbeträge von 3284 L 36 Ir genehmigt.

2. Die Herstellung der Lambrien wird dem Julius Fadrus,
III ., Fasangafse 29, um den Preis von 16 X per Meter und gegen
eine dreiwöchentlicheLieferzeit, und die Heistellung der Malerei dem
Franz Sad ewig,  IV .>Theresianumgafse31, zu den Kostenanschlags-
Preisen übertragen.

Von dem Erläge einer Caution wird Umgang genommen. Die
Ausführung hat noch in den Sommermonaten zu geschehen.

(Angenommen .)
(9212.) St .-R. Dr . Wähner  referiert über die Aufstellung

eines Gitters für das Grab des Dr . Hermann Müller  am Ceniral-
Friedhofe und beantragt, das vom Architekten Sch eiring er  ver¬
fasste Project (Preis 700 X, Vergoldung und Ausstellung 100 L) zu
genehmige». (Angenommen)

(9223.) St .-R . Dr . Wähner  referiert über die Überlassung
von Exemplaren des anlässlich der 41. Jahresversammlung des
Deutschen Vereines von Gas - und Wasferfachmännern herausgegcbenen
Werkes über die Wasserversorgung von Wie» an die Firma
W. Braumüller  in Me » zum commissionsweisen Verkauf und
beantragt die Überlassung von,200 Exemplaren gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)
^ (9312.) St .-N. Dr . Wähner  referiert über das Schreiben

Seiner Excellenz des k. k. Statthalters von Niederösterreich vom
16. Juli 1901, Z . 54787 , betreffend die Ausgestaltung und Neu¬
organisierungdes k. k. Versatzamtes, und beantragt die Erledigung
des Schreibens im Sinne der Magistrats-Anträge.
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St .-R. Schreiner  beantragt, wegen Erhöhung des Autheiles
der Gemeinde Wien am Reinerträgnisse der im k. k. Versatzamte vor¬
genommenen freiwilligen Feilbietungen(einschließlich der im Sinne des
Punktes XV des für das k. k. Versatzamt bestehenden Stiftbriefes ab-
zuhaltendcn freiwilligen Feilbietungen), sowie wegen Übernahme der
städtischen Pfandleihanstalt mit dem k. k. Statthalter neuerlich zu ver¬
handeln.

Es wird der Antrag des St .-N. Schreiner angenommen.
(8281.) St .-U . Fomoka referiert über die Bewilligung von

Stipendien für die ordentlichen Schüler der Gartenbauschule in Eis¬
grub und beantragt:

1. Die mit dem Gemeinderaths-Beschluss vom 7. April 187 7,
Z . 2783, auf drei Studienjahre vom Jahre 1897/98 angefange»,
bewilligten drei Stipendien ä 400 L für talentierte ordentliche Schüler
der höheren Gartenbauschule in Eisgrub, welche mittellos und nach
Wien zuständig sind, werden auch für das Studienjahr 1900/0 t
unter de» bisherigen Bedingungen bewilligt.

2. Für das Studienjahr 1900/01 werden diese Stipendien nach
dem Vorschläge des Curatoriums den Schülern Eugen Drexler,
Amon Tatzer und Alfred Ne sw ed a zur Absolvierung des dritten
Jahrganges verliehen.

(Angenommen;  Punkt 1 an den G c in ein der a t h.)
(9281.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des

Paul Oberst  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und
Geschäftshauses auf der Realität Eiul.-Z . 859 Gersthof, Ecke der
Bastien- und Witlhaucrgasse, XVIII. Bezirk, und beantragt die Be¬
stätigung der Baubewilligung unter der Bedingung, dass für die Ausladc-
fläche der prvjeclierten Erker per 0 443 ein Betrag von 30 L
per Quadratmeter, d. i. ein Betrag von 13 L 30b vor Ausfertigung
des Bauconsenses entrichtet wird. (A ngeno  inmen.)

(9299.) St .-R. Tomola  referiert über die Überlastung von
für städtische Schulzwecke unbrauchbaren Armen-Schulbuchern an die
Gewerbeschul-Commisfion in Wien und beantragt die Überlastung
der in der Zuschrift der Gewerbeschul-Commission vom 12. Juli
1901, Z . 3878, bezeichneten Armen-Schulbücher gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (A ngeno m men)

(9314.) St .-R . Tomola  referiert über die Eingabe der
Deutschen Wiener Turnerschaft in Wien, I ., Liebenberggaste4, vom
22. Juli 1901, betreffend den Dank derselben für die Bewilligung
zur Weiterbenützung des Turnsaales im städtischen Pädagogium, sowie
in der städtischen Volksschule für Knaben VII ., Burggaste 16, und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9302.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Andreas Jirschik,  Bürgerschul -Director i. P ., um Belastung der
Naturalwohnung bis 1. September 1901 und beantragt die Belastung
der Wohnung bis auf weiteres, jedoch längstens bis 1. September 1901.

(Angenommen .)
(9301.) St .-N. Tomola  referiert über die Note des Bezirks-

schulrathes der Stadt Wien vom 20. Juni 1901, Z . 3201 , be¬
treffend die Naturalwohnung für den Oberlehrer der Allgemeinen
Volksschule für Knaben I ., Weiderthorgaste7, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angeno  m men.)

(9313.) St .-N. Tomola  referiert über die Note des Bezirks-
schulrathes der Stadt Wien vom 19. Juli 1901, Z . 5652, be¬
treffend die Zustimmung zur Bewilligung eines di cinionatlichen Gehalts-
voischustes im Betrage von 400 L für einen Volksschullehrer, und
beantragt die Zustimmung. (Angenommen .)

1*
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(8771 .) St . - W . Kraöa referiert über eine Personal-
Angelegenheit.

(9337 .) St .- W . Wrauneist referiert über Renovierungsarbeiten
im städtischen Waisenhause in Klosterneuburg und beantragt:

1 . Die Ausführung der in den neun Kostenanschlägen ange¬
führten Arbeiten und Lieferungen mit dem Gesammtkostenbetrage von
4258 L 73 k wird gemäß dem Magistrats -Antrnge genehmigt.

2 . Die Umgestaltung der drei Pissoirs in Ölpissoirs nach dem
System Beetz wird nach dem Kostenanschläge 8 dem städtischen
Contrahenteu Josef Hokicky,  XVIII ., Lustkaiidlgosse 37 , die Um-
gießung beziehungsweise Reparatur der Glocken » ach dem Kosten¬
anschläge 9 dem Glockengießer Franz Gössner,  XI ., Simmeringer
Hauptstraße 124 , und die Herstellung eines verkachelte» Küchenherdes
im Nebengebäude nach Kostenanschlag 7 dem Franz Stronner,
IX ., Schwarzspanierstraße 15 , übertragen . (Angenommen .)

(9334 .) St .- W . Schreiner referiert über den Erlass der k. k.
n .-ö. Statihalterei vom 20 . Juli 1901 , Z . 62568 , betreffend die
Herstellung eines Luftgrabens vor der Hauptsront des Schulgebäudes
XV . , Henricttcnplatz 6 , und beantragt , die Bestätigung der ox oom-
wissiono ertheilten Baubewilligung zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(9340 .) St . -W . WÜsch referiert über das Offertverhandlungs-

Eraebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Pflastererarbeiten
für die Regulierung der Schönbrunnerstraße zwischen Gierster - und

Zenogasse im XII . Bezirke mit dem veranschlagten Kostenbeträge von
36 767 L 22 k , sowie 2000 L Pauschale , und beantragt:

1 . die Vergebung der Arbeiten an die Bestbieter Leopold und
Alexander Wolf (Aufzahlung von 6 Pe -cent) ;

2 . die Bewilligung eines Zuschusscredites von 39 .000 L zur
Rubrik XXII 1 e.

(Angenommen;  Punkt 2 an den G em ein d er a t h.)
(9323 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Caspar

Weudl  um Ermäßigung des Mietzinses für die zu Gasthauszwecken
gemieteten Localitäteu in der Theresienbad -Nealität und beantragt die
Ermäßigung des jährlichen Zinses von 1608 L auf jährlich 1208 L
gemäß dem Magistrats -Anlrage . (Angenommen)

(9255 .) St . -W . Zahka referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis , betreffend die Lieferung von Gussöfen für die Landwehr-
kaserue im XIII . Bezirke , und beantragt , die Lieferung der Gussöfen
der Firma Maschinenbau - Actiengesellschaft vormals Breitfeld,
Danek L Comp.  in Blansko , III . , Marxergasse 28 , mit dem

Nachlasse von 3 Percent von den ämtlichen Kostenanschlagspreiscn
gemäß dem Magistrals -Antrage zu übertragen . (Angenommen .)

(9300 .) St .-W . Aerdinand (Kreis referiert über Mehrkosten
für Herstellungen im städtischen Schulgebäude XVI ., Stephanieplatz —
Ottakringerstraße 150 , und beantragt , das gegenüber dem bewilligten
Kostenbeträge von 3290 L sich ergebende Mehrcrfordernis per 1468 L
17 ll zu genehmigen . rA n g e n o m m e n .)

<9279 .) St . -R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
d s Hubert Bcrnael  um Erneuerung des Benutzungsrechtes für das
Grab Nr . 9 , Reihe I , am Ottakringer Friedhofe und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts -Anträge.

(Angenommen .)
(9335 .) St .-W . Fomola referiert über den Erlass des k. k.

n .-ö. Laudcsschulrathes vom 20 . Juli 1901 , Z . 8776 , betreffend
die Berufung des Oberlehrers an der Allgemeinen Volksschule für
Knaben X., Knöllgasse 59 , zum Amte des Bezirksschulinspectors für
d u Schulbezirk Mist -lbach , und beantragt , der Berufung des Ober¬

lehrers Johann Hol selb  auf den Posten eines k. k. Bezirks-
schnlinspectors gemäß dem Magistrats -Antrage zuzustimmen.

(Angenommen .)
(9341 .) St . -W . Z) r . Mapreder referiert über die Inanspruch¬

nahme eines TheileS der Realität Einl .-Z . 2121 Grundbuch des
III . Bezirkes , Nottendorfergafse , für den Bau des Entlastungscanales
zum Favoritener Sammelcanal im III . Bezirke und beantragt:

1 . DaS Protokollar -Offert des Josef Kandier  vom 18 . Juli
1901 , demzufolge derselbe bereit ist, der Gemeinde Wien von seiner

Realität Einl .-Z . 2121 Grundbuch Landstraße zum Zwecke der Her¬
stellung des Entlastungscanales zum Favoritener Sammelcanal im
III . und XI . Bezirke und zur Verbreiterung der Nottendorfergafse
einen an diese Gaffe anschließenden Grundstreifen im Ausmaße von
226 80 in vollkommen geräumtem Zustande , d. i. also nach
Demolierung der darauf befindlichen Bauobjecte und Entfernung der
Bäume , um den Pauschalpreis von 12 600 L ins Eigenthum abzu¬
treten , wird angenommen.

2 . Die Erwerbung des bezeichncten Grundes durch die Gemeinde

Wien wird an die weitere Bedingung geknüpft , dass auf dem von
Josef Kandier  auf dem erübrigenden Theile seiner Realität an der
Grenze gegen die Nachbarrealität Conscr .-Nr . 2120 herzustellendcn
ebenerdigen Ersatzbau (Niegelwandbau ) zu Gunsten der Gemeinde
Wien ein Revers grundbllcherlich sichergestellt werde , demzufolge der
Eigenthümer dieses Wohngebäudes zur Demolierung desselben für den
Fall verpflichtet wird , als der Grund , auf dem das Gebäude steht,
zur Herstellung einer öffentlichen Straße oder eines solchen Platzes
benöthigt werden sollte.

3 . Die snd Punkt 3 des Commissions Protokolle « vom 18 . Juli

, 1901 aufgestellten näheren Bedingungen rücksichtlich dieses Grund¬
erwerbes durch die Gemeinde werden genehmigt . (Angenommen .)

(Schluss der Sitzung .)

Vkiirksvkrlrktungeli.
(VIII. Gemeiiidebczirk, Josefstadt.)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksveltretung

Josef stad t vom 2S . Juli ISOl.
Vorsitzender: Bezirksvoi sicher Aranz Antensteiner.

Nach Constalierung der Beschlussfähigkeit eröffnet der Woi sthende
die Sitzung und wird das Protokoll der letzten Sitzung verlesen und
ohne Änderung angenommen.

Sodann verliest der Vorsitzende die Einläufe.
Nach Verlesung des Einlaufes wird die Wahl zweier Armenräthe

vorgenommen , nachdem die Herren Johann Amon  und Josef
Deigner  ihr Ehrenamt als Armenräthe zurückgelegt haben.

Es wurden mit Stimmen -Einhelligkeit gewählt die Herren:
Georg Lieger,  Privatier und Bürger , Lerchenfelderstraße 4 , und

Jos . f Koch , Buchbinder , Lammgaffe 6.
(2477 .) Unter den zur Veilesung gebrachten GeschästSstücken

befindet sich eine Eingabe der Schuhmacher -Genossenschaft , betreffend
Stellungnahme gegen die Errichtung von amerikanischen Schuhwaren-
Niederlagen.

Die Bezirksvertrctung schließt sich dem Anträge der Genossen-

schafc, „mit allen Mitteln dahin wirken zu wollen , dass gegebenen
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Falles die Errichtung von amerikanischen Schuhwaren-Niederlagen im
VIII . Wiener Gemeindebezirke unter allen Umständen hinterlrieben
werden möge" an. _

sin. Gemeindebezirk, Landstraße.)
Moiokoir

der öffentlichen Sitzung der Bezirksvcrtretnng Land¬
straße vom L. August 1SVI.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Wank Spitaker.
Mi tt h eNun ge n.

Der Worsihende beantwortet zunächst eine Anfrage, betreffend
eine angeblich wegen Lärmens abgehaltene Commission; ferner eine
Anfrage über die Erhaltung der Wege im Schwarzenberg-Hochstrahl¬
brunnenparke; ferner wird ein Antrag, betreffend die Untersuchung
der Hydranten hinsichtlich ihrer Functionsfähigkeit, durch Verlesung
der Antwort des Magistrates der Erledigung zugeführt.

Einläufe.
Zur Z . 3756 wird beantragt, es solle in einer Eingabe an

den Gemeinderath die Zuschrift der Genossenschaft der Schuhmacher
auf das wärmste unterstützt werden.

Angenommen.
Z. 3923 wird der Antrag gestellt, die Petition um Er-'

richtung einer Haltestelle zwischen Gärtnergasse und Sechskrügclgasse
zu unterstützen. Es wird hiezu der weitere Antrag gestellt, es solle
Veranlassung genommen werden, dass mit Rücksicht auf die innerhalb
dieser Strecke vorhandenen Durchgänge zwischen Beatrix- und Sechs¬
krügelgaste gleichfalls sine Haltestelle in der Ungargaste errichtet
werde.

Angenommen.
An die Verlesung des SchriftstückesZ . 3753 knüpft sich eine

längere Debatte. Nachdem von mehreren Seiten dem Verlangen nach
Beseitigung der Planke in der NudolfSgaste Ausdruck gegeben wurde,
stellt der Bezirksvorsteher- Stellvertreter den Antrag, es sei die
Planke in der Rudolfsgaste zu entfernen und durch einen Schranken
zu ersetzen und der AnnoncierungsfirmaM . Sinsler  die Benützung
der Planke zu kündigen.

Angenommen.
IL.-W. Wrake stellt zur Z. 3624 den Antrag, es sollen an

sämmtliche Bezirksräthe Formulare für die Anmeldung zum Bezüge
elektrischer Energie aus dem städtischen Elektricuätswerke zur Ber-
thnlung gelangen.

Angenommen.
W.-W.-St . Kinast übernimmt den Vorsitz.

Z. 3776 berichtetW.-W. Spitaker über eine Commission
wegen Verlegung der Fleischstäude in der Großmarkthalle. Derselbe
stellt im Anschlüsse hieran den Antrag, cs solle nach Fertigstellung
des Baues der neuen Markthalle in der Jnvalldcnstraße, welche dem
Vernehmen nach ausschließlich zur Unterbringungder gegenwärtig in
der Großmarkihalle befindliche» Victualieahändler bestimmt sei, die
Eintheilung im Interesse des kaufenden Pnblicums in der Weise ge¬
troffen werden, dass sowohl in der Großmarkthalle, als auch in der
neu zu erbauenden sämmtliche Kategorien der Markthändler, in Zellen¬
reihen geordnet, Unterkunft finden.

Zur Kenntnis.
W.-W. Spitaker stellt ferner unter Bezugnahme auf den Ge¬

meinde,aths-Beschluss vom 5. Juli 1901, Z . 6822, den Antrag, es

solle der Platz bei der Erdbergerliuie, welcher begrenzt wird von der
Erdbergstraße, Schlachthaus-, Wällisch- und Gestettengaste, für die
Erbauung einer Kirche in Aussicht genommen werden; weiters solle
der Betrag von 160.000 L, welcher vom Gemeinderathe zur Er¬
weiterung der Erdberger Kirche votiert wurde, anstatt zu diesem Zwecke
zur Erbauung einer neuen Kirche verwendet werden.

Angenommen.
W.-W. Spitaker übernimmt wieder den Vorsitz.
Ii .-W. Weltlich stellt die Anfrage, mit welcher Berechtigung

der Automat, welcher früher auf demH ö ll er 'schen Grunde Ecke der
Fasangaste und Laudstraßergürtel aufgestellt war, nunmehr auf dem
Gcmeiudcgrunde Landstraßegürtel Nr. 17 situiert worden sei.

Der Worsttzeude erklärt, er werde hierüber Erkundigungen
einziehsn.

ZL.-W. Schack berichtet über eine Commission, betreffend das
Ansuchen der Firma Riedel ä Beutel  wegen Abänderung der
Stiege bei dem Hause der genannten Firma.

Zur Kenntnis.
W.-W. Schack beantragt die Auspflasterung des Auslauf,

brunnens am Heumarkt und des Fiakerstandplatzes daselbst.
Angenommen.
W.-W. Schack stellt den Antrag, es sei dem Bezirksvorsteher

für die Bilder, welche derselbe der Bezirksvertretunggeschenkt habe,
der Dank auszusprecheu.

Der Antrag wiid angenommen  und dem Bezirksvorsteher der
Dank durch Erheben von den Sitzen zum Ausdrucke gebracht.

Allgemeine Mchrichten
Approvistonierung.

Borstenviehmarkt vom « . und 8 . August
1. Auftrieb auf dem freien Markte.

Jungschweinc(Fleischschweine) . . . . 4331 Stuck
Fettschweine . 5582 „

Summe . 9913 Stück.
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 149 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 9772 Stück
für das Land . 115 „
unverkauft blieben . . . , 26 . „

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 bg Lebendgewicht.)

Jungschweine(Fleischschweine) :
I. Qualität . von 86 bis 90 >i (extrem bis 100 b)

H. .. - - . . 78 .. 84 ..
HI. 68 .. 76 ..

Fettschweine:
I. Qualität . von 84 bis 86 b (extrem bis — I>)

H. .. . 79 .. 83 ..
HI. 74 .. 78 ..

Auf den dieswöchcntliche» Borstenviehmärkten wurden gegen
die Vorwoche um 1l03 Stück weniger aufgetrieben. Der Markt-
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verkehr war zufolge des ungewöhnlichen kleinen Auftriebes lebhaft.
Fettschweine notierten um 5 bis 6 ii, Jungschweine um 6 Ii
theuerer als in der Vorwoche.

» H

Pferdemarkt vom «. August ISVL.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 367 Pferde.

Preis: für Gebrauchspferde. 200—-760 X per Stück
„ Schlachtpferde. 35—130 „ „

Der Markt war flau.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 8. August 1901
118 Stück Mast-, 28 Stück Weide- und 291 S 'ück Bcinlvieh
aufgetrieben.

BmUiewegiing.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der

Aktenstücke im Baudepartement der Magistrates für den 1. bis IX. Bezirk. —
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammertcn Zahlen die Geschäfts,
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um Aauöewilkigungen wurden üverreicht

Juug und Stechviehmarkt vom 8. August IA« t.
1. Auftrieb liezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1876
Kälber ausgeireidet. . 1460
Lämmer lebend. . . . 107
Lämmer ausgeweidet. . 11

Schafe lebend . . . . 3786
Schafe ausgeweidct. . 227
Schweine ausgeweidet. 622

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 KZ) :

I. Qualität . von 84 bis 104 k (extrem bis 108 1.)
H. 68 .. 82 ..
M. .. . 60 .. 66 ..

Kälber ausgeweidet(per 1 kß):
I. Qualität. von 98 bis 116k (extrem bis 128 k)

H. .. . 80 .. 96 ..
Hi- ,, . . 72 „ 78 „

Lämmer lebend(per Paar) :
I. Qualität . von 18 bis 24 X (extrem bis — X)

H. „ 14 „ 16

Lämmer ausgeweidet(per Paar) :
II. Qualität . von — bis 12 X

Schafe ausgeweidet(per I
I. Qualität . von 80 bis 92 k (extrem bis — k)

II. .. - . 72 .. 78 ..
III. „ „ 68 „

Schweine ausgeweidct(per 1 k̂ ) :
I. Qualität . . . . von ILO bis 118 k (extrem bis 124 k)

II. „ . . . . „ 90 „ 98 „
III. . ., 82 .. 88 ..

Schafe lebend(per Paar) :
I. Qualität . . . . . von 31 bis 36 X (extrem bis — X)

II- „ . „ 24 „ 30 „
Schafe lebend(per 1 icgf) :

I. Qualität . von 50 bis 52 k (extrem bis 70 k)
II- . 44 „ 48 „

III. „ . . . . .. 38 .. 42 ..
Auf dem Jungviehmarkle wurden um 205 Stück Kälber

weniger zugeführt. Bei ruhigem Geschäft notierte Primaqualität
und gute Mittelware zu vorwöchentlicheuPreisen, mil dere Sorten
jedoch waren um 4 k per Kilogramm theuerer. Weidnerschweine
erzielten um 6 bis 8 k per Kilogramm höhere Preise.

Auf dem Schafmarkte wurden um 19 Stück Schafe weniger
aufgetriebeu. Das Geschäft verlief matt. Die Preise wichen neuer¬
dings um 2 bis 4 k per Kilogramm.

vom 5. bis 8. August  1901.
Für Neubauten:

V. Bezirk : Hans, Siebertgasse, Steiiibauergasse, Einl.-Z . 184t), van
Ednard Zclniczek , Steiiibauergasse32, Bauführer L.
Waldmann (5346).

VI. Bezirk : Haus, Hofmnhlgaffe 18, von Karl Stcinhofer , XIX.,
Sieveringerstraße54, Bauführer Rabl LLöivitsch (5275).

XII . Bezirk : Unter-Meidling, Eiul.-Z. 54, von Alois und Rosina
Seykora , Schönbrnnnerstraße 230, Bauführer Laste L
Fiala (25371).

., „ Unter-Meidling, Einl.-Z. 265, Confer.-Nr. 124, von Johanna
Rcitzner , Bauführer Johann Nenwirth (25618).

XIII . Bezirk : Einstöckiges Wohnhaus, Hoftract, Obtr -St . Veit, Auhof¬
straße 96, von Johann Glasaner , Bauführer Anton
Trillfam (26333).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus, Breitensee, Einl.-Z . 107, von
Hermann Niederle , Bauführer Anton Brunner
(26345).

XVII. Bezirk : Wohnhaus, Hernals, Nokitanskygasse, Ecke der Pezzlgasse,
von Ferdinand Meißner , XVI., Peherlgasfe 15, Bau¬
führer derselbe(33089).

Für Zubauten:
II . Bezirk : Taborstraße 81, von Ferdinand Gabriel , Bauführer I.

Kernast firn. (53051.
III . Bezirk : Göllnergaffe 15, von Josef Boigt L Comp ., Bauführer

Max Kaiser (5351).
X. Bezirk : Fernkorngasse, Eugengasse, von der Vereinigten Elekt-ieiiäts-

Actiengesellschaft(47422).
Für Adaptierungen r

I . Bezirk : Wallnerstraße2, von der Wiener Bangesellschaft(5258).
„ „ Brännerstiaße 9, von Dr. Julius Pfeifer , Hof- und

Gerichtsadvocat(5278).
„ „ Nathhansstraße9, von Ed. Dücker, Baumeister(5343).
„ „ Fichtegasse 10, Kolowratring 5, von Donat Zifferer

(5367).
II . Bezirk : Große Pfarrgasse7, von Joses Marek , Baumeister(5312).

III . Bezirk : Erdbergstraße43, vom Katholischen Waisenhilfsverein, Woll-
zeile 20, Bauführer I . Schinalzhoser (5316).

IV. Bezirk : Weyringergafse II , von Joh . Ev. Hattey , Baumeister
(5340).

V. Bezirk : Krongasse 19, von Matthias Steiner , Bauführer F.
Hofer (5318).

VI. Bezirk : Magdalenenstraße 18, von Anglist Scheffel , Baumeister
(5259).

,, „ Kaserncngasse4, von Donat Zifferer (5366).
VII. Bezirk : Nenstiftgafse 137, von Josef Savrzel , Bauführer I.

Ganser (5261).
VIII . Bezirk : Tigergaffe 23, von F G. Jlger , Grünangergasse6, Bau¬

führer A. Tichy (5268).
IX. Bezirk : Währingerstraße18, von W. Nowak , BauführerL. Scherer

(5322).
„ „ Maximilianplotz 16, von F. Tittrich noo. A. L. Angerer,

Bauführer Donat Zifferer (5336).
X. Bezirk : Van der Nüllgasse 20, von Josef Kästner (48018). (
„ „ Seneseldergaffe3, von Franz Wahra , BansührerW. Laitl

(48249). ^
„ „ Laxenbnrgerstraße148, von Adolf Detsch, Bauführer Laurenz

Wetsch (48250).
XII. Bezirk : AltmaNnsdorf, Altmannsdorferstraße 120, von Anton und

Anna Toulicek , Bauführer Alois Schaufler (25481).
„ „ Unter-Meidling, Arndtstraße 47, von Johann Giller , Ban¬

sührer derselbe(25694). "
„ „ Altmannsdorf, Breitenfnrterstraße6, von Josef Nin k, Bau¬

führer Weilgonys Erben (25975).
^XIII. Bezirk : Penzing, Penzingerstraße 34, von Johann Töpfl , Bauführer

Julius Stättermayer (26200).
XVII. Bezirk : Hernals, Pezzlgasse 56, von Heinrich und Francisco Znn-

grodzki , Bauführer Josef Pöschko (32988). ^
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Für diverse ( geringere) Bauten:
II . Bezirk : Rohrcanalherstclluug, Große Schiffgasse 24, von A, F,

Simona , Baumeister(5297).
IV. Bezirk : Änderung der Deckenrecoustruction, Heugasse 72, von

Knpka L Orgelmeister , Baumeister(5890).
VIII . Bezirk : Canalreconstruclion und Renovierung, LandongaffeI , von

Heinrich Wagner , Baumeister(5256).
XIII . Bezirk : Balkon, Unter-St . Beit, Einl.-Z. 191, von Hraba L

Lang kämm er (26462).
„ „ Waschküche, Penzing, Töpfelgasse 17, von Lambert Wid-

balm , Bauführer Julius Stättermayer (26463).
XX. Bezirk : Schupfenherstellnng, Hannovergaffe4, von F . Alb recht,

ebenda, Bauführer C. Kirchcm (5296).
„ „ Abortbau, Wintergasse4, von Josef Marek , Bauführer

Al. Simona (5321).
Renovierungen mittels Hängegerüften , Leiter« rc.:

I. Bezirk : Salzgrics 15, von Adolf Zwerina , Baumeister(5260).
„ „ Singerstraße 32, von Rudolf Jager , Baumeister(5263).
„ „ Renngaffe9, von Ferdinand Kurka (5282).

Krugerstraße3, von Jakob Prokesch , Banmcistcr(5338).
II Bezirk : Obere Donanstraßc 105, von Johann Kernast , Baumeister

(5279).
III . Bezirk : Schützeugaffe 21, von Anton Höcker, Baumeister(5315).
IV. Bezirk : KolschitzkygaffeII , von Georg Parthila , Baumeister

(5276).
„ . „ Favoritenplatz 6, 7, 8, 9, von Josef Fiedler , Maurer¬

meister(5287).
VII. Bezirk : Kirchengasse33, von Johann Schrepfer , Maurermeister

(5364).
VIII . Bezirk : Neudeggergassc10, von Franz Prokesch , Baumeister(5289).

IX. Bezirk : Liechtensteinstraße 23, von Josef Biltner , Baumeister
(5307).

X. Bezirk : Buchcngasse 127, von Johann Binder (18070).
XIV. Bezirk : Schwendergasse 12, von Joses Bayer (29430).

,, „ Stättermayergaffe33, von Franz Brantner (29505).
„ „ Schwendergasse 16/18, Grimmgasse 40, von Theodor Bauer

(29503).

Gesuche um Bekanntgabe der Ilaukinie wurden üöerreicht:
VI. Bezirk : Stumpergasse 53/55, von Sebastian Nippel , Stnmper-

gasse 50 (5342).
X. Bezirk : Quellengafse, Einl.-Z. 775 Jnzersdorf, von Karl Weber

(47658).
XII. Bezirk : Unter-Meidling, Einl. - Z 376, von Franz Pressler

(25299).
XIII . Bezirk : Penzing, Einl.-Z. 1463, von Ignaz Handlbichler <26247).
XIV. Bezirk : Rudolfsheim, Märzstraße, Einl.-Z. 1515, von Friedrich

Grüll (29427).
„ ,, Rudolfsheim, Märzstraße, Einl.-Z . 1501, von Friedrich

Grüll (29428).
XVII. Bezirk : Dornbacherstraße 23, von Marie Csasny (33227).

Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 29 . Juli 1901.

(Fortsetzung.)
Lemr Vincenz— Herrenkleidermacher— XX., Nafaelgasse 10.
Machala Isidor — Victualien-Nerschleiß— V.. Zentagasse 52.
Maisel Marie — Gemischtwaren Verschleiß— V , Schönbrunnerstr. 42.
Matzinger Johann — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVII,

Blumengassc 40.
Motal Marie — Musikautomaten-Aufstellung— XX., Nanscherstr. 14.
Petzel Aloisia— Damenkleidermacherin— VII., Burggasse 20.
Pfeiffer Aloisia— Fleisch-Verschleiß— V., Wienstraße 18.
Dr. Platt Gustav — Herausgabe der periodischen Druckschrift„Weg¬

weiser durch die Sommerfrischen Asterreichs" — VII., Zieglergasse 88.
Ramm Chami vel. Heinrich— Mdnufacturwarenhaudel— II ., Nem-

braudtstraße 28.
Nnsznak Anna — Verschleiß von Obst und Grllnwareu im Umherziehen

im Gcmeindegebiete von Wien — XVI., Herbststraße 54.
Schächter' Aron — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Nolhensterng 14.
Schneeberger Josefinc und minderjährige Erben »ach Joses Schneeberger,

d. i. Joscfine und Anna Schneeberger— Kaffeeschank— VII , Bnrggasse 7.
Schober Karl — Drechsler— XVI., Wilhelminenstraßc3 :.
Schönhuber Andreas — Fiaker-Licenz Nr. 258 — V., Untere Bränhaus-

gaffe 76.
Schubert Wenzel— Selchwaren-Verschleiß— XX., Klostcrnenbnrger-

straße 10.
Sidlo Francisca — Feilbieten von Obst und Grünzeug im Umhcrziehn

- XX., Hannovergasse8. ' „
Skarda Maximilian — Braten von Kastanien, Äpfeln und Erdäpfeln —

XX., Pappetiheimgasse 49.

Steinkellner Therese— Zuckerwaren und Canditen Verschleiß— XVII.,
Hernalser Hauptstraße 141.

Streit Auguste— Selchwaren-Verschleiß— XVII., Veronikagasse 4.
Szabo Theresia — Marktvictualien-Verschleiß— XVI., Appenplatz

(Markt).
Szckely Bernhard — Kleidermacher— XX., Heinzelnianngasse 7.
Urania-Direction, Dr. Friedrich Umlaust — Circusproductiouen— II,

Lanfbergergaffe 2.
Watzle Anna — Milch, Gebäck, Bntter und Eier Verschleiß— VII.,

Kirchengasse 40.
Wrana Josef — Herrenkleidermacher— XX., Strefflenrgasse 4.
Zemann Franz — Selchwaren-Verschleiß— VII., Lerchenfclderstr. 29.

* *
*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 3« . Jnli I9VI.

Bocek Alois — Kleinfnhrwerk— III ., Erdbergermais2315.
Eberhart Kail Michael— Kaffeesieder— III ., Ungargaffe 57.
Ehrnhofer Sebastian — Gastwirt — VI., Magdalenenstraße 32.
Feigenbaum Eduard recte Chaskcl, Avfelgrün Salomo» (Firma : Ed.

FeigenbaumL Comp.) — Lederhandel— II., Große Mohrcngasse 23.
Florian Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— 1:1., Haidingergasse 23.
Gilly Karl — Victnalien Verschleiß— II , Tandelmarktgasse 8.
Görlich Josef — Tapezierer— II ., Pralcrstraße 23. ^
Hoffman» Siegmnnd Isidor — Jndustriemaler — VI-, Münzwardcin-

gasse 3.
Hrnbcc Anna — Vordrnckerci und St ckerei— III ., Uugargasse 27.
John Stanislaus — Herrenkleidermacher— III ., Erdbcrgstraße 61.
Josnmc Johann — Gastwirt — III ., Eslarngasse 5.
Kratschmann Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XIV., Diefenbachgasse46.
Lueger Marie — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coals —

III ., Obere Weißgärberstraße 22.
Merts Franz — Fleisch-Verschleiß— XIV., Goldschlagstraße 121.
Mildner August— Fcilbieten von Sand und Waicheln im Umherziehen

im Gemcindegebiele von Wien exclusivek. k. Prater — XII ., Rothcnmühlg. 4.
Neubrunn Josef — Steinmetz — III ., Conscr.-Nr. 33 vor der chem.

St . Marxcrlinie.
Patz Mathilde — Marktvictnalien-Vetschleiß— X., Eugenplatz.
Penner Josef — Agentur für Kranken- und Leichenvereine— XIV.,

Grimmgaffe 7.
Petrik Marie — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks— III .,

Schimmelgasse 7.
Pittl Karl — Papier-, Zeichen- und Schreibreqnisitenhandel—- VI.,

Gnmpendorfcrstraße 88 a.
Popp Johann — Wildbret- und Geflügelhandel — XIV., Johnstr. 5.
Rath Georg — Gastwirt — III ., Hauptstraße 45.
Neininger Edmund — Ausbewahrungs- und Reinigungsanstalt für

jämmtliche Fahrzeuge— III ., Streichergasse 3.
Neinisch Josef Karl — Tischler— XIV., Jllekgasse 20.
Roth Josef — Strohhut-Erzeugung und Appretieren von Damenfilzhüten

— III ., Sechskrügelgasse 6.
Schmidtmayr Raimund, Gesellschafter die minderj. Franz, Heinrich und

Raimund Schmidtmayr— Claviatnr-Erzeugung— VI., Webgaffe 23.
Stammhammer Cäcilie, geb. Jielg — Friseurgewerbe — X., Buchen¬

gaffe 54.
Thalbaner Robert — Raseur und Friseur — XIV., Johustraße 30.
Bojta Franz — Kleinfuhrwerk-Lwenz Nr. 1959 — II ., Kleine Schiffg. 4.
Weingartner Francisca — Kaffeesiederin— III ., Hauptstraße 8.
Winkelmeier Leopold— Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Adamberger¬

gaffe 4.
Winkler Victoria — Marktfierantie— X., Leebgasse 59.
Woller Norbert — Gastwirtsgewerbe(Z 16, iit . b, o, ä, § G.-O.)

exclusive Billard — XII., Mineralbadgaffe 11.
* »

*

Eintragungen in das Gewerbe-Register
vom 31 . Juli 1901.

Ascher Philipp — Canditen-Erzengiing— III ., Hauptstraße 26.
Bardach Mali — Verabreichung von Speisen — II ., Große Sperlg 22.
Basch Markus — Schlosser— III ., Pfefferhofgasse 4.
Benda Karl — Bäcker— IV., Schaumburgergaffe 5.
Brandstätter Josefine — Schlosser— III ., Kollergaffe 14.
Bügler Ferdinand — Elektrotechniker— IX., Berggasse 10.
Czermak Arnold — Bäcker— I !l , Kölblgasse 34.
Dümler Hermann — Fabriksmäßige Erzeugung physikalischer, chemischer)

mcdicinischcr Apparate und Bedarfsartikel für Krankenanstalten, mit Ausschluss
der an eine Coacession gebundenen Gegenstände— IX , Schwarzspanierstc. 4.

Fürst Ignaz ' — Kleinhandel mit Brennholz und CoakS— III , Gensan¬
gaffe 47.

Grünfrld Bernhard — Radiciertes Bramwein- und Bierschankgewerbe
— II ., Große Sperlgasse 15 »nd Leopoldsgaffe 47.
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Guttman» Johann — Einspäuner-Taxametcr-Licenz Nr. 1737 — XIX.,
Sievringersttaße 119.

Gutlmanu Johann — Einspänner-Licutz Nr. 262 — XIX., Sievringer-
straße 119.

Halberthal Wolf — Sodawasser-Erzeugung — II ., Kleine Schifsg. 23.
Hofbauer Ferdinand — Photograph — XVI., Payergasse 3.
Humpel Karl — Gipsfiguren-Erzeugung — IV., Starhembergasse 23.
Kader-ibck Wenzel— Fleischselcher— XVI., Ottakriugerstiaße 172.
Kleebinder Marie — Friseur- und Naseurgewerbe— III ., Jacguiugasse 2.
Klauer Francisca — Victualien- und Canditen-Verschleiß— IX.,

Licchtenstcinstraße94.
Kobold Joachim — Gemischtwaren-Verschleiß— IV , Rnbeusgaffe 9.
Konrad Mathias — Stadtträger — IV., Louisengasse17.
Kreuzer Fritz — Fleischselcher— IV., Favoritenstraße 23
Lengauer Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI , Panilengasse 22.
Linka Josef — Fleisch- und Selchwaren-Berschleiß— XVI., Deinhardt-

steingasse 10.
Maczek Josef — Victnalicn-Verschlciß— XIX., Döblinger Hauptstr. 2.
Mechtl Franz — Erzeugung des Haarpflegemittels„Hopfenbalsam" —

IV., Hechtengasse 3.
Math Martin — Tischler— XIII , Linzerstraße 271.
Neudecker Anna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,

Ncinprechlsdorferstraße 20.
Parassl Sophie — Obsthandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Perlmutter Chaim — Spengler — II ., Rolhensterngasse 27.
Picha Katharina — Gemischtwaien- und Flaschenbier-Verschleiß— IX.,

Porzellangasse 58.
Prochaska Alois —Frachtenlransport(Kleinfuhrwerk Nr. 1948) — XVI.,

Rosenhügel 2.
Reiner Emanuel — Platzvertreter— II ., Floßgasse 2.
Riisrnhofer August— Realitäten- und Darlehensvermittlung — IV.,

Fleischmanngasse 4.
Schlicper Friedrich Wolfgang — Handel mit dem Gifte „Antimonin"

IV., Favoritenstraße 20b.
Schmelz! Oskar — Verschleiß von Beleuchtungsartikeln, Gaskoch- und

Heizapparaten und der einschlägigen Bedarfsartikel — IV., Starhemberg-
gasse 31.

Schmidt Franz — Kaffeesieder— IX., Althanplatz I.
Schostal Josef — Tischler— XVI., Thaliastraße 90.
Schuster Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— IV.,

Wiedener Hauptstraße 25/27.
Skalitzky Marie — Verabreichung von ans Pferdefleisch znbereileten

Speisen — II ., Springergafse 32.
Stolzenberg Ferdinand — Stadtträger — II , Marinelligasse 7.
Sturgyik Anna — Marktvictualienhandel— IV., Phornshalle.
Switek Josef zun. — Schlosser— IV., Alleegasse 6b.
Thaller Josefa — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Lerchensclder-

giirtel 55.
Vedra Georg — Wäschepntzergewerbe— II ., Kleine Pfarrgasse 12.
Vogl Alois — Victualien-Verschleiß— XIX., Pantz rgasse 17.
Wohrisek Luise— Kaffeesiederin— IX , Mariannengasse 13.
Zöhrcr Eduard — Wirt — IV., Johann Straußgasse 31.

* *
*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 1. August 18 « l.

Beck Aloisia— Marktvictualienhandel— XIV., Schwender-Markt.
Chrasteck Karl — Pflasterer — IV., Waltergasse 8.
Edler Franz — Kleinverschleiß von Brennmaterialien — XIV., Kröll-

gasse 22.
Fischer Arthur — Verschleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern,

und Heiligenbildern— IV., Wiedener Hauptstraße 40.
Hofsmauu Heinrich — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

V., Embelgaffe 43.
Hofmeister Johann — Gast- und Schankgewerbe— XVII., Veronika¬

gasse 24.
Kaltenberger Anton — Band-Erzeuger— XVII., Bergsteigg. 36/38.
Klein Friedrich — Kleinfuhrwerks-Licenz Nr. 19 — XVII., Palsiy

gösse 14.
Kowalsky Rosa— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XVII.,

Schadinagasse 10.
Menzl Leopoldine— Weißnäherin— XVII., Pezzlgasse 14.
Nahodil Joses — Schnhwaren-Verschleiß— XVII., Ottakringerstr. 80.
Rnbner Johann — Bäcker— XIV., Mariahilferstraße 221.
Nutzky Josef — Handelsagentur— V., Untere Bräuhansgasse 45.
Spitzer Philipp — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII , Hernalser Haupt¬

straße 79 a.
Ulrich Alois — Kleidermacher— XVII., Ortliebgasse 11.

Wciugartsberger Katharina — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII.,
Parhamerplatz 6.

Zeis Johanna — Pfaidlerei — XIV., Dreihansgasse 27.
* **

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 8 . Angnst 1801.

Adler Rudolf— Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Obere Douaustraße 67.
Adlmanuseder Victoria — Zeitungs-Verschleiß— III ., Blattgasse 3.
Ascher Philipp — Zuckcrwaren-Verschleiß— III ., Landstraße Haupt¬

straße 26.
Bata Ludwig— Schuhmacher— II ., Eberlgasse 6.
Beer Johann — Buchbinder— III ., Schlachthausgasse 25.
Behofsics Anton — Wildbret- und Geflügelhandel— II -, Im Werd,

Markt.
Bergauer geb. Trnmler Pauliue — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI.,

Wichtelgasse 8.
Bettelheil» Bela — Gemischtwaren-Verschleiß— VII., Neubaugafsc9.
Bitzek Antonia — Marktvictnalien-Verschleiß— XVI., Johann Nepomuk

Bergerplatz.
Bobak Julian — Marktvictnalien-Verschleiß— XVI., Uppenplatz, Markt.
Burda Josef — Gemischtwaren- Verschleiß mit Flaschenbier— HI .,

Sleingasse 23.
Czak Johanna — Kleinfnhrwerk— XVI., Sandleitengasse 81.
Dworak Anna — Wäschergewerbe— III ., Landstraße Hauptstraße 151.
Edlinger Johann — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Klimschgasse 22.
Eichberger Joses — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— III .,

Erdbergstraße 53.
Frank Julie — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Springergaste 18.
Grün Emanuel — Gast- und Schankgewerbe, Verabreichung von Speisen,

Bier, Wein und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard —
IX , Porzellangasse 8.

Gultmann Leo Johann — Präparierung und Conservierung von Palmen
und Blumen mit anderen Materialien, Verwendung von ausschließlich giftfreien
Farbstoffen und Verschleiß dieser Waren — VII., Siebcnsterngafse 46.

Hahn Alfred — Taschner— IX., Liechtensteinstraße81.
Hahn Ludwig— Ledergalanteriewaren-Erzeuger— VII , Kaiserstraße 34.
Hain Katharina — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IX.,

Brünnlbadgaste 3.
Hartmann Barbara — Damcnkleidermacherin— XVI., Thaliastraße 3.
Hecht David recte Schächter — Geflügelhändlcr— II ., Im Werd,

Markt.
Hcmpler Sophie — Victnalien-Verschleiß— XVI., Herbststraße 50.
Holzapfel Gisela — Pferdefleisch- und Selchwaren-Verschleiß— III .,

Keinergaste 21.
Hummel Georg — Pfaidler — XV., Thalgaste 11.
Josefovsky Amalia — Anskocherei— III , Stammgaste 6.
Kadlec Paula — Franenkleidermacherin— XVI., Brunnengastc1.
Kandl Veronika— Kleinhandtl mit Brennholz, Kohlen und Coaks —

XV., Tnrnergaste II.
Kernthaler Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Schulz-Straß-

nitzkygasse 7.
König Adolf — Schlosser— XV., Grenzgaste 8.
Koranda Francisca — Gast- und Schankgewerbe(Z 16, lit. b, e, x G--O.)

— XV., Pelzgast- 22.
Kranz Koppel rsets Konrad — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Fng-

bachgaste 9.
Kunz Karl — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— III ., Haupt¬

straße 108.
Leittier Elisabeth— Marktvictualienhandel— II ., Im Werd (Markt).

_ lDa« Weitere folgt.)
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Hffert -Ausschreibungen.
Vorbemerkung zn folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projecte beigeschlossenenBedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 20 Ii bezogen werden.*)
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebcnen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt¬

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ansgestattcte Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats -Departement ertheilt.

L» « I.

Fag
und

Stunde

Hrt
(Aurean) M .-Z- H v j e c t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten
der Offertverhandlung

12. August
10 Uhr

Departement
X

iMag .-Rath
NaroLny,

VII. Stiege.
2. Stock)

62455 Mehrere städtische Schulgebäude. 425 Pendenten für diffuse Be¬
leuchtung und 63 Reflector-
Hiingelampen.

62 Aufbewahrungskosten für
Auerbrenner.

8250 X

3828 X
3 - 3

10. August
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag .-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

32946 Eine Straßenwalze sür Pfcrde-
bespannung für denXX.Gemeinde-

bezirk.

3 - 3

14. August
10 Uhr

dctto 38 >31 Umpflasterung der Wallenstein-
stlaße im XX. Bezirke zwischen
Hannovergaffe und Klosterneu¬

burgerstraße.

Erd- und Pflastcrungsarbeitcn. 5539 X 66 Ii und
500 X Pauschale.

1—2

14. August
10 Uhr

Departement
XIX b

Mg .-Secr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

61786 Canalbau in der Vincenzgasse von
der Schulgasse bis zur Schopen-
hauerstraße und in der Schulgasse
zwischen der Vincenz- und Klostcr-

gasse im XVIII . Bezirke.

Erd- und Baumeistcrarlieitcu
einschließlich der Lieferung der

hydraulische» Bindemittel.

5544 X 37 k

1—2

16. August
>0 Uhr

detto 53353 Bau eines Parallelcanales zum
FavoritencrSammelcanalezwischcn
der Schlachthausbahn und dem
rechtsseitigen Hanptsammelcanale

im III . und XI . Bezirke.

1. Erd- und Baunicisterarbeiteii.
2. Lieferung der hydraulischen

Bindemittel.
3. Lieferung der Thonwa-cn .
4. Lieferung derStrinmcharlieiten

153.293 X 4 ü

84.801 X 88 Ir
23.760 X
2707 X

3 — 3

*) Gilt nicht sür die sub M .-Z . 53353/XIX d ausgeschriebene Offertverhandlung.
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Tag Hrt
und

Stunde sWureau) WZ. H v j e c 1 Gegenstand Berauschlagte
der Arbeiten oder Lieferungen Kosten

der Offertverhandlung

17. August Departement 56906 Nenbaueines Hauptunrathscanales Erd - und Baumtisteraebeitcu 3059 L 50 b

10 Uhr XIL I> in der Ameisgasse zwischen der einschließlich der Lieferung der
(Mg . - Secr. Hütteldorferstraße und Di eyhausen- hydraulischenBindemittel.

Dr. gaffe im XIII . Bezirke.
Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin) 1- 3

24. August Vvlkshalle I164 -i9 Erbauung eines städtischen Zins- 1. Erd - und Banmeistcrarbciten 48 .846 X 20 ü
10 Uhr des Neuen IV Hauses auf der neben dem k. k. 2. Herstellung der Falzziegel-

Rathhauses Staatsgymnasium II ., Kleine gewölbt. 700 X

Sperlgaffe Or .-Nr . 2 gelegenen 3. Lieferung der hydraulischen
Baustelle Nr . III in der Kleinen Bindemittel. 3006 X

Sperlgaffe im II . Bezirke. 4. Steinmetzarbeiten. 8000 X
5. Zimmermannsarbeiten . . . 4975 X
6. Bantischlcrarbeiten . . . . 11.714 X
7. Schlosserarbeiten. 6403 X
8. Lieferung der Küchenherde . 820 X
9. Anstreicherarbeiten . . . .

10. Lieferung der Steinzeug-
2500 X

fabrikate. 2500 X
11. Bildhauerarbeiteu.
12. Wasserleitungs - Installation

2500 X

«innere Einrichtung) . . . 4006 X 49 k
13. Installation der elektrischen

Beleuchtung.
14. Lieferung der Negulierfüll-

6000 X

öfen. 305 X
1— 3

Lä Prot . Nr . 57880 sx 1901.
Res . Nr . 1090 . V.

Kundmachung.
(Offertverhandlung.)

Wegen Bergebillig der Arbeiten und Lieferungen für den
Bau des rechtsseitigen Hauptsammelcanales Baulos VII a und
VII b an der Erddergerlände im Hl . Bezirke, und zwar:

für Bau los VII a:
1. der Erd -, Baumeister - und Pflasternngsarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 258 .289 X 70 1i, beziehungsweise
5785 X 50 I. ;

2 . der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 133 .702 X 61 d;

3 . der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 24 .271 X 32 ü;

X. für Baulos  VII5:
1. der Erd -, Baumeister - und Pflasternngsarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 261 .553 X 3 b , beziehungsweise
von 4658 X 40 ü;

2. der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 134 .688 X 34 Ii;

3. der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 24 .160 X — wird vorbehaltlich der
Genehmigung des Projectes durch die Commission für Verkehrs-
anlagen in Wien vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenz¬
stadt Wien , am 20 . August 1901 , priicise um 10 Uhr vor¬
mittags , im Bureau des Herrn Magistrats - Secrctärs Dr.
Nüchtern im Rathhause (5. Stiege , Mezzanin) eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge und
die dem Projecte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadt-
bauamte im Bureau des Herrn Baurathes Kohl  während der
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Wenn auf beide Baulose offeriert wird , so sind die Offerte
für jedes Baulos getrennt zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hauptcassa
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erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlnngs-Commission zu
übergeben.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gestnttete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im vor¬
erwähnten Magistrats-Departement ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien, am 30. Juli 1901. 3—3

Z. 3970  sr 190U

Kundmachung
(Offertansschreibung.)

Wegen Vergebung der Lieferung von Einsatzblcchen für
die Mundstücke der Retorten im Ofenhause der städtischen Gas¬
werke in Simmering im veranschlagten Kostenbeträge von
7800 li wird von der„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke"
am Dienstag den 20. August 1901, prärise 10 Uhr vormittags,
im Bureau der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke,
I., Doblhoffgasse6, 1. Stock, eine öffentliche schriftliche Offert¬
verhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können den Kostenanschlag, die Schablone
und die dem Projecte beigeschlossenen allgemeinen und speciellen
Bedingnisse an Wochentagen zwischen8 Uhr vormittags und 2 Uhr
nachmittags im Bureau der Betriebs-Direction der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke", I., Doblhoffgasse6, 3. Stock,
einsehen und die bezüglichen Offertbehelfe, insoweit der Vorrath
reicht, bei der Hauptcaffa der „Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke", I., Doblhoffgasse6, 4. Stock, gegen Erlag von 1 X
per Exemplar beziehen.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die
„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" gerichteten stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Couvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen
und haben zu lauten:

„Stempclfrei nach den Tarifposte» 44 au und 60, Punkt 4
des Gebürengesetzes.

An die Verwaltungs-Direction der städtischen Gaswerke!
Ich (wir) habe(n) die in der Betriebs-Direction der städtischen

Gaswerke für die Offertverhandlung am 20. August 1901 zur
Z. 3970 er 1901, betreffend die Vergebung einer Lieferung von
Einsatzbleche» für die Mundstücke der Retorten im Osenhause der
städtischen Gaswerke in Simmering aufgelegenen Behelfe, und
zwar den Kostenanschlag, die allgemeinen und speciellen Bedingnisse
(Schablone) genau eingesehen und offeriere(n) der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke" die ausgeschriebenen Einsatzbleche,
wobei ich mich (wir uns) den von der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke' gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfen), und zwar gegen nachstehende Entlohnung:

Jeder Bewerber hat vor Überreichung seines Anbotes das
vorgeschriebene Vadium in der Höhe von5 Percent der Kosten-
anschlagssninme, d. i. also den Betrag von 400X bei der städtischen
Hauptcaffa, I., Nathhaus, Hochparterre, zu erlegen und die Be¬
stätigung über den Erlag der Offertverhandlungs- Commission
vorzuweiseu.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

Wien,  am 8. August 1901.
Der Verwaltungs-Director der

„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke".
In Vertretung:

. Kirst. 1- 3

M.-Z. 64160 ex 1901.
V.

Kundmachung.
(Politische Begehung.)

Laut Erlasses derk. k. n.-ö. Statthalterei vom3. August 1901,
Z. 70013, findet über das Project der Gemeinde Wien für die
Theilstrecke der Linie Nr. 38 der Wiener elektrischen Straßen¬
bahnen von der Ringstraße durch die Operngasse und Friedrich¬
straße zum Getreidemarkt die Stations-Commission und politische
Begehung am Mittwoch den 14. August 1901 unter der Leitung
des Herrn k. k. Bezirks-Commissärs Dr. Ludwigv. Schneller
statt.

Die Commissions-Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage um 9 Uhr vormittags beim Mozart-Denkmale auf dem
Albrechtsplatze im I. Bezirke.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom6. August 1901
bis zum Commissionstage im Stadtbauamte(Nathhaus, Mezzanin,
Bureau des Baurathes Büschel)  während der gewöhnlichen
Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des Magistrats-
rathes Linsbauer (Nathhaus , Mezzanin, Stiege 4) oder
bei der Localverhandlung schriftlich oder mündlich eingebracht
werden.
Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt Wien,

als politischer Behörde I. Instanz,
am 5. August 1901. 1—l

G.-Z. 11878.

(Personaleinkommensteuer.)
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass der im

Grunde des tz 217 des Gesetzes vom 25. October 1896, R.-G.-
Bl. Nr. 220, verfasste Auszug aus den ausgefertigten Zahlungs¬
aufträgen bezüglich der Personaleinkommensteuerfür das Jahr
1901 in den Schätzungsbezirken Nr. 8 und 9 (Mariahilf und
Neubau) vom 8. August 1901 angefangen, durch 14 Tage hier-(Unterschrift.)
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amts (VII ., Neubaugasse 21 , 1 . Stiege , 3 . Stock , Zimmer Nr . 16)
aufliegt und während der Amtsstunden von den sich legitimierenden

Personaleinkommensteuerpflichtigen des betreffenden Schätznugs-

bezirkes eingesehen werden kann.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht

gestattet.
Allfällige Missbräuche dieser Auszüge werden nach § 246

des citierten Gesetzes bestraft.

K. k. Stener -Administratioii für den VI . und VII . Bezirk.
Wien,  am 5 . August I90l . 1—1

G .-Z . 45351 ex 1901.
XIII.

Kundmilchung.
(Gräflich Friesische Heiratsausstattlings -Stiftung .)

Aus der gräflich Fries ' schen  Heiratsansstattungs -Stiftiing

ist für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 L an

ein armes , fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Diejenigen , welche sich um diesen Ausstattungsbetrag bewerben

wollen , haben ihre mit dem Geburts - beziehungsweise Taufscheine,

dem Armuts - und Sittenzeugnisse , dann dem Nachweise der Zu¬

ständigkeit , sowie der etwaigen Verwaisung belegten Gesuche bis

inclusive 21 . September 1901 im Einreichungs -Protokolle des
Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später einlangcnde , sowie auf nicht mit allen erforder¬
lichen Beilagen versehene Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 1 . August 1901 . 2—3

Z . 30042.

Kundmachung.
(1864igcr Jnvaliden -Stistnng .)

Aus der vom hohen n .-ö. Landtage genehmigten Stiftung

des während der Kriegsdauer im Jahre 1864 bestandenen

patriotischen Hilfsvereines in Wien für Invaliden , dürftige Witwen

und Waisen vor dem Feinde gebliebener oder infolge der Feld-

zugsfatiguen oder an ihren Wunden gestorbener Krieger der k. k.

österreichischen Armee ist ein Stiftnngsbetrag von jährlich 200 L

in Erledigung gekommen.
Zur Betheilung aus dieser Stiftung sind berufen:

a ) Invaliden der k. k. österreichischen Armee vom Feldwebel und
Wachtmeister und von den damit äqnivalierenden Chargen

abwärts , welche im Feldzuge 1864 invalid geworden sind;

b ) dürftige Witwen und Waisen von zum Mannschaflsstande

gehörigen Individuen , welche im Feldzuge 1864 vor dem

Feind geblieben oder infolge ihrer Wunden oder der Kriegs-

fatiguen gestorben sind.
Dieselben haben jedoch erst dann ans diese Stiftung

Anspruch , wenn sich keine zur Betheilung selbst geeigneten

Invaliden aus dem Feldzuge 1864 unter den Bewerbern

befinden;
o) Invaliden des Mannschaftsstandes aus einem späteren Feld-

zuge und in deren Ermanglung die Witwen und Waisen

derselben , wenn keine Individuen der beiden snt > a und d

angeführten Kategorien vorhanden sind ; und endlich

ä ) Militärinvaliden des Maunschaftsstandes überhaupt , wenn

keine aus irgend einem Feldzuge hcnührenden Bewerber vor¬

handen sind.
Bei sämmtlichcn Kategorien entscheidet zwischen den einzelnen

Competenten die größere Würdigkeit und Dürftigkeit ; jedoch haben

solche Bewerber den Vorzug , welche im Kronlande Niederösterreich

geboren sind.
Bewerber um diesen Stiftnngsbetrag haben ihre mit einem

l L -Stempel versehenen Gesuche sammt den zur Benrtheilung erforder¬

lichen Belegen bis längstens 31 . Anglist 1901 im Einreichungs-

Protokolle des n .-ö. Landesausschnsses , Wien , I . Bezirk , Herren¬

gasse 13 , Landhaus , zu überreichen.

Der n.-ö. Landesansschuss.
Wien  am 28 . Mai 1901 . 2—3

Z . 962.
XIII.

Kundmachung.
«Freiherr Anselm v. Rothschild ' sche Waisenstiftung .)

Um de» Namen und das Andenken des am 27 . Juli 1874

verstorbenen Freiherrn Anselm ». Rothschild  in der Stadt Wien

dauernd zu erhalten , haben die Söhne desselben , die Herren

Nathaniel Freiherr v. Rothschild,  Ferdinand Freiherr v. Roth¬

schild  und Albert Freiherr ». Rothschild,  im eigenen und im

Vollmachtsnamcn ihrer vier Schwestern im Jahre 1876 den Betrag

von 150 .000 fl . Papierrente zu einer Stiftung gewidmet , welche

den Namen „ Freiherr Anselm v. Nothschild ' sche  Waisenstiftung"

führt und deren Erträgnis mit zwei Drittheilen für Waisen christ¬

licher Confessio » und mit einem Drittheile für Waisen jüdischer

Confessio « derart verwendet werden soll , dass alljährlich am 27 . Juli

einerseits durch den jeweiligen Herrn Bürgermeister der Stadt Wien

und andererseits durch den jeweiligen Herrn Präses der Wiener

israelitischen Cnltusgemeinde die vom Chef des Großhandlungs-

Hauses S . M . v . Rothschild  präsentierten Bewerber um diese

Stiftung mit einem Unterstützungsbetrage von je 100 fl . betheilt
werden.

In diesem Jahre hat am Samstag den 27,. Juli die vierund¬

zwanzigste Vertheilung von Unterstützungen aus dieser Stiftung

stattgefnnden und wurden , nachdem die vollen Interessen des

Stiftungscapitalcs zur Verfügung standen , zweiundvierzig Waisen

christlicher Confession mit je 200 L und durch den gefertigten

Präsidenten der Wiener israelitischen Cnltusgemeinde einundzwanzig

Waisen jüdischer Confession ebenfalls mit je 200 L betheilt , was

hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Wien,  am 29 . Juli 1901.

Der Präsident der israelitischen

Cnltusgemeinde in Wien : Der Bürgermeister:

Heinrich Klinger m. p. Dr . Karl Lueger m. p.

_ 2- 3
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Z . 2788.
XIII.

Kundmachung.
(Theobald Usseuheiiner ' sche Gewerbestistung im Jahre 1901 .)

Am 28 . November 1901 gelangen aus dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige , wohlverhaltene Gewerbsleute vier

Stiftplätze , und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Con-
fession und zwei für Gewerbsleute israelitischer Confession mit
dem Bezüge von je 200 X zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters;
2 . nach Wien zuständige oder im Bezirke Leopoldstadt in

Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.

Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25 . September
1901 im Einreichungs -Protokolle des Armenstiftungs -Departements
des Wiener Magistrates oder bei den Bezirks - Vorstehern des
II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes oder bei der Vorstehung
der israelitischen Cultusgemeinde Wien zu überreichen und den¬
selben die Tauf - respective Geburtsscheine , der Ausweis über die
Zuständigkeit , ein Armuts - oder Mittellosigkcitszeugnis , ferner der
Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft , eventuell
die Bestätigung der Genossenschaft , dass Bewerber sein Gewerbe
wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen musste , sowie Ausweise über
die Verwandtschaft mit dem Stifter beizulegen.

Auf nicht gehörig belegte oder verspätet eingelangte Ge¬
suche kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stempelfrei.

Vom Wiener Magistrate,
am 10 . Juli 1901 . 3—3

Z . 2233 sx 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Marie Kment ' sche Stiftung .)

Am 8 . Deceniber , beziehungsweise am vorhergehenden Wochen¬
tage gelangen die pro l901 verfügbaren Interessen der Marie
Kment ' schen Stiftung im Betrage von 193 X 20 Ii an ein
armes , altes in Wien ansässiges Ehepaar katholischer Religion zur
Vertheilung.

Bewerber um obigen Stiftungsbetrag haben ihren Gesuchen
den Tauf - und Traunngsschein , den Taufschein der Gattin und
die Taufscheine der Kinder , endlich ein Heimatsdocument , ein
legales Armutszeugnis und ein ai menärztliches Gutachten an¬
zuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. September 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armenstiftungs-
Departements , I ., Neues Nathhaus , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 20 . Juni 1901.

Zur Statth .-Z . 64415.

Kundmachung.
(Ferdinand Anders Ritter v. Porodin ' sche Stiftung .)

Aus der Ferdinand Anders  Ritter v . Porodin ' schen
Stiftung zu Gunsten armer blinder oder taubstummer Kinder
kommt im Jahre 1901 ein Betrag von 71 X 82 ü an ein armes
taubstummes Kind zur Verleihung.

Anspruchsberechtigt sind alle jene armen taubstummen Kinder
ohne Unterschied des Geschlechtes und der Religion , welche das
14 . Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haben und welche nicht
in eine der Erziehung , Beschäftigung oder Versorgung dieser Un¬
glücklichen geweihte Anstalt Aufnahme gefunden haben.

Kinder von Fabriksarbeitern genießen das Vorzugsrecht.
Die Gesuche sind mit dem Geburtsmatrikenauszuge des Kindes,

mit einem bezirksärztlichen Zeugnisse über die Taubstummheit , mit
einem Armutszeugnisse , welches die Bestätigung enthält , dass das
betreffende Kind nicht in einer der oberwähnten Anstalten Aufnahme
gefunden hat , eventuell auch mit einem seitens der Gemeinde,
beziehungsweise des magistratischen Bezirksamtes des Beschäftigungs¬
ortes bestätigten Zeugnisse der Fabriksleilnng über die Beschäftigung
des Kindesvaters zu belegen und vor dem 11 . September 1901
bei der k. k. Statthalterei in Wien zu überreichen.

Von der k. k. n .-ö. Statthaltern.
Wien,  am 17 . Juli 1901.

M .-Z . 2790 er 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Dr . Josef Deckert'sche Stiftung .)

Am 2 . November 1901 gelangen die Interessen der
Dr . Josef De ck er t ' schen Stiftung , die nach Abzug der Jnser-
tionskosten 70 X betragen , zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in Noth gerathene Geschäftsleute ohne Rücksicht auf die Confession,
welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Bei sonst gleichen Umständen haben katholische Geschäftsleute
der Pfarre St . Josef in Weinhaus , XVIII . Bezirk , das Vor¬
zugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , den Trauungsschein und die
Tauf - respective Geburtsscheine der Kinder , ferner den Gewerbe¬
schein , den Erwerbsteuerschein , den Heimatschein und ein legales
Armutszeugnis , Witwen aber » och außerdem den Todtenschein des
Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15 . September 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armen-
stistungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.
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Z . 2792 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Anna Holzinger ' sche Stiftung .)

Am 12 . Februar 1902 gelangen die Interessen der Anna

Ho lzing  er ' schen Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit sechs Stiftplätzen zu je 200 L zur Vertheilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , unterstützungs¬
würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizei -Nayon Wiens , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlersdorf ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , die Tauf - respective Geburtsscheine
deS anderen Gattentheiles und der Kinder , den Heimatschein , ein
legales Armutszeugnis und den Steuerbogen beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. November 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armen-
stiftungs -Departemeuts , I ., Neues Rathhaus , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 8 . Juli 1901.

Z . 22 sx 1901.
XIII.

Kundmachung.
«Johann Gögl 'sche Stiftung .)

Im Laufe des heurigen Jahres gelangen die bis zum 31 . De-
cember 1900 aufgelaufenen Interessen der Johann Gög l' schcn
Stiftung zur Vertheilung.

Die Zuwendung der Stiftungsbeträge erfolgt nach Maßgabe
des Stiftungs -Erträgnisses und der nachgewiesenen Verhältnisse
der Bewerber , so oft solche vorhanden sind.

Auf den Genuss dieser Stiftung haben solche Handel - und Ge¬
werbetreibende ohne Unterschied der Confession Anspruch , welche
ohne ihr Verschulden in eine Nothlage gerathen sind.

Dieselben müssen jedoch österreichische Staatsbürger und in
Wien wohnhaft sein , und ihr Gewerbe noch betreiben . Angehörige
der deutschen Nation genießen bei sonst gleichen Verhältnissen den

> Anspruch auf Berücksichtigung vor anderen Bewerbern.
Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den

Tauf - respective Geburtsschein , den Trauungsschein und die Tauf-
respective Geburtszettel der Kinder , ferner den Heimatschein , den
Gewerbeschein oder das Concessionsdecret , den Erwerbstenerschein
und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber noch außerdem
den Todtenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind im Laufe dieses
Jahres im Bureau des Herrn Bürgermeisters oder im Ein¬
reichungs -Protokolle des Armenstiftungs -Departements des Wiener
Magistrates zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
am 4 . April 1901.

Z . 2779 sx 1901.
XIII.

i Kundmachung.
! (Sebastian Neydhart ' sche Bürger -Stiftung .)

Im Monate Jänner 1902 kommen aus den zur Unter¬
stützung von Wiener Bürgern bestimmten Interesse » der Sebastian
Neydhar  t ' schen Stiftung aus dem I . Semester des Jahres 1902
4200 L zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger , und haben Bewerber um eine solche vor
allem ihrem Ansuchen das ihr Bürgerrecht uachweisende Document,
dann ein legales Armutszeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. September 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armen-
stiftungs -Dcpartements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.

Iiönig8kofer Oement-stsbrilt, Hvtien-kobsllsvkaft, Wie», I.,

in stets glsiebmsüigsr , insbesondere nnob bei den
etc .) im weitesten llinkengs erprobter (j >mlitö.t, ^ billigsten kreisen . — ^ nfregen und Lestsllungen erledigt um¬

gebend die Oireotion der 1 ., lUl« -c« Is »»» « « 8 . kslspbon 9265,

ckodlls patent. Sodoruslein- unä VentilLtionsaulsatr
Nvstes Rittst , sgsn <tns itnneltsn Net öten nntt Dunsten äsr ,t Nuits öZ.tXXtknet. stptnbt , Wsttßntinnäs Vsrnntisn.

Lesonders viebtig : k ^ps 4.

^Visv , IV ., I 'rs .ulLsiLderKKLSse 8 , I . 56 . VsIspLon Xr . 3623.

rer MMöll LMtLM

6 <nir »dls .ttv

L^eeten avd Vslnlen

SedvIdL lllll er L SedaUvra
6sxrti » ctst 1832.

I . Lesirlr,
81 v p N » n » p 1 » t i

Sr . 11

parterre . "W»



ÄmtMatt
der k. k.

«RS

Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Nr. 65. Dienstag, den 13. Äugult 1901. 3ahr„ling X.

PrSmiMmlionsPttisc: LÄ 'u.7, ,'.7ZZ ^ ^!»" -°^ - -E
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner, das halbjährige mit 1. Jänner, beziehungsweise1. Juli jeden Jahres.

Einzeluexemplare» SO Heller im Nedactionslocale im Rathhausc.

StMrnIH.
Bericht

über die Stadtraths - Sitzung vom R. August tSVL
(vormittags).

Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Braun,  Oppenberger,

Brauneiß , Rauer,
Büsch , Schreiner,
Fiedler , Schuh,
G r ün  bc ck Sebastian, Dr. Wahner,
Hipp , Weitmann,
Hraba , Wessely,
Dr. Mahre der , Zatzka.

Entschuldigt: St .-R. Dr. Deutschmann, Hörmann.
N i ssa  w eg.

Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl Lueger,  Vice-Bürger-
mcister Dr. Josef Neumayer,  St . - N. Ferdinand Graf,
Dr. Krenn , Tomola.

Schriftführer: Magistrats-Commissär Hans Böttger.

Pice-Aürgermeifter Strovach eröffnet die Sitzung
nnd bringt zur Kenntnis:

Geschäftsausweis pro Juli 1901:
Einlauf im Monate Juli 1901 . 1310 Acten.

Von diesen Acten erledigten: der Stadtrath . . . 492 Acten,
die Gemeinderaths-Ausschüffe . 74 „ ,
wurden dem Magistrate zugewiesen. 310 „ ,
befanden sich noch am Schluffe des Monates Juli 1901

in Berathung . 434 „ .

Weiters erledigte der Stadtrath im Monate Juli
1901 aus den Vormonaten.

daher insgesammt im Monate Juli 1901 . .
Gesammteinlauf vom 1. Jänner bis inclusive 30

1901.
Rekapitulation aus dem Monate Jun

Einlauf im Monate Juni 1901 . .

258 Acten,
750 Acten.

Juli
9616 Acten.

1901!
1520 Acten.

Von diesen Acten erledigten: der Stadtrath . . . . 624 Acten,
die Gemeinderaths-Ausschüffe . 87 „ ,
wurden dem Magistrate zugewiesen. 426 „ ,
befanden sich noch in Berathung . 383 „ ,
Außerdem erledigte der Stadtrath im Monate Juni

1901 aus den Vormonaten. 132 Acten,
daher insgesammt im Monate Juni 1901 . .

In Berathung befinden sich noch aus dem
Jänner 1901 . 102 Acten
Februar „ 114
März „ 23?
April „ 243
Mai „ 272
Juni „ 146
Juli .. 434

756 Acten.
lkonate

lZur Kenntnis .)
(9530.) St .-Hl. Schuß referiert über das Ansuchen des Friedrich

Schulz und Dr . Ludwig Schwitzer um Bewilligung zur Grundab-
und -Zuschreibung bezüglich der Realitäten Einl.-Z . 345, 1984 und
1985 Währing, XVIII. Bezirk, und beantragt, die politische Be¬
willigung zu ertheilen, dass einerseits die im Plane mit x zrv v x be-
zeichnete Fläche von der Baustelle Einl.-Z . 345, Cat.-Parc. 277/1,
und die mit e, ä, v x e, bezeichnete Fläche von der Baustelle Einl.»
Z . 1984, Cat.-Parc. 277/2 , behufs deren Zuschreibung in das Ver¬
zeichnis über das öffentliche Gut abgeschrieben, und dass andererseits
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von dem Baustellen-Fragmente Einl.-Z . 1985 die mit o k k n o o
und kurak  umschriebenen Flächen behufs deren Zuschreibung zu
den Baustellen Einl. -Z . 345 beziehungsweise 1984 abgeschrieben
werden. (Angenommen .)

(9529.) St .-R . Schuh referiert über den Magistratsbelicht,
betreffend die Bauführung des Daniel Jnnthaler  auf der städtischen
Cat.-Parc. 947 in Nasswald, und beantragt, die von dem Vertreter
des Magistrates bei der Bauverhandlung am 22. Juli 1901 ab¬
gegebene Erklärung nachträglich zu genehmigen. (Angenommen .)

(9500.) St .-R . Schuh referiert über das Offertvcrhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Vergebung der Arbeite» und Lieferungen für
den Umbau des Hauplunrathscanalesam äußeren Währingergllrtel im
XVIII . Bezirke, und beantragt die Genehmigung des Bestbotes des
Heinrich Sikora  mit der begehrten Aufzahlung von 18 5 Percent.

(Angenommen .)
(9534.) St .- R. Schuh referiert über die Eröffnung einer

Parallelclasse zur Abtheilung für schwachsinnige Kinder an der Mädchen-
Volksschule XVIII., Anastasius Grüngasse 16/18 , und beantragt, den
vom Bezirksschulrathe mit Note vom 5. Juni 1901, Z 4237, vor-
gkschlagenen schulbehördlichen Verfügungen unter der Bedingung die
Zustimmung ertheilen zu wollen, dass im Sinne des H 8 des Gesetzes
vom 18. Dccember 1878, L.-G.-Bl . Nr. 1 ex 1879, die Kosten der
Beleuchtung, Beheizung und Reinigung des Lehrzimmers für die pro¬
visorisch zu eröffnende Clafsenabtheilung der Gemeinde Wien und die
durch Verwendung der provisorischen Lehrkraft erwachsenden Kosten dem
Wiener Bezirksschulfonde aus dem niederösterreichischenLandessonde
rückersetzt werden. (Angenommen .)

(9541.) St .-R. Schuh referiert über das Project für den
Canalbau in der Vincenzgasse zwischen Schulgaffe und Schopenhauer«
straße und in der Schulgasse zwischen Vincenz- und Klostergasse im
XVIII . Bezirke und beantragt, das vorgclegte Project mit dem be¬
deckten Gesammterfordernisse per 7084 X 13 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9479.) St .-R. Schuh referiert über den Preistarif der Nieder-

österreichischen Molkerei-Genossenschaft für den Pavillon im Türken-
schanzparke und beantragt, den vorgelegten Preistarif zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9528.) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen der Josefa

Pichler  um Bewilligung zur Parcellierung der Realitäten Einl.-
Z . 114 und 1502 XVIII . Bezirk, und beantragt, die politische Be¬
willigung zur angesuchten Parcellierung unter de» vom Magistrate
aufgestellten Bedingungen zu ertheilen. (Angenommen .)

(9494.) St .-H . Aahka referiert über den Erlass der k. k. n.-ö.
Statthalterei, betreffend die Herstellung zweier neuer Expectantenbaracken
im k. k. Kaiser Franz Joses-Spitale, und beantragt, die Vertreter der
Gemeinde Wien und des Magistrates zu ermächtigen, bei dem am
2. August 1901 stattfindenden Localaugenscheine die Erklärung ab¬
zugeben, dass die Gemeinde der geplanten Bauführung zustimme.

(Angenommen .)
(9499.) St .-U . Schuh referiert über den Kostenanschlag für

die provisorische Regulierung der Liechtensteinstraße in der Strecke von
Or .-N. 39 bis 43, IX. Bezirk, und beantragt:

1. Der Kostenanschlag für die provisorische Regulierung der
Licchtensteinstraße von Or .-Nr. 39 bis 43 im IX. Bezirke wird mit
dem die Gemeinde treffenden Erfordernisse von 13.364 X 95 Ir ge¬
nehmigt. Die erforderliche Erd- und Pflasterungsarbeit mit dem prä-
limierten Erfordernisse von 3306 X 82 Ir wird im offertmäßigen Wege
vergeben und dem mit der permanenten Aufsicht zu betrauenden Bau-

Jnspicienten der normalmäßige Zehrungsbeitrag von täglich 3 X
bewilligt.

Die Erwirkung des erforderlichen Zuschusscredites beim Gemeinde-
rathe für diese im Pflasterpräliminare pro 1901 nicht vorgesehene
Arbeit wird unter Berücksichtigung des Erfordernisses der Offertver¬
handlung in Antrag gebracht werden.

2. Der vom Siadtbauamte vorgelegte Plan für die Beleuchtung
der in Betracht kommenden Strecke der Liechtensteinstraße wird ge¬
nehmigt.

3. Für die Errichtung eines Spritzhydrantenin der zu schaffenden
Rasenanlage wird das Erfordernis von 1000 X bewilligt und da bei
der Position der bezüglichen Rubrik des Voranschlages(XXIV 18) eine
Deckung nicht vorhanden ist, ein Zuschasscredit in der Höhe dieses
Erfordernisses genehmigt. (Angenommen .)

(9443.) St .-R . Schuh referiert über das Offert des Georg
Schmidt  und Siegfried Rosenbaum  auf einen Theil der Weg-
Parcelle 1000 Heiligenstadt, XIX. Bezirk, und beantragt die Ein¬
setzung eines stadträthlichen Comilös behufs Unterhandlung mit den
Offerenten. (Angenommen .)

Es werden in das Comitö gewählt die St .-N. Schuh , Sebastian
Grünbeck , Rauer.

(9455.) St .-N. Schuh referiert über das Ansuchen des Asyl¬
vereines der Wiener Universität um unentgeltliche Überlastung von
Coaks aus den städtische» Gaswerken für Zwecke des Studentenheims,
IX., Porzellangaffe 30, und beantragt, dem genannten Vereine 50 g
Coaks aus dem Vorrathe der städtischen Gaswerke unentgeltlich zu
überlasten. (Angenommen .)

(9353.) St .-R. Schuh referiert über das Ansuchen der Con-
gregation der Schwestern vom armen Kinde Jesu um Bestimmung
der Schadloshaltung für den bei dem Hause Or .-Nr. 83 Döblinger
Hauptstraße im XIX. Bezirke zur Straßenverbreitecung abzutretenden
Grund und beantragt, die von der Congregation beanspruchte Schad¬
loshaltung von 40.000 X abzulehnen. (Angenommen .)

(9326.) St .-N. Schuh referiert über das Ansuchen der Con-
grcgation der Schwestern vom armen Kinde Jesu um Baubewilligung
für eine Stockwerksaufsetzung auf der Klosterrealität Or .-Nr. 83
Döblinger Hauptstraße, XIX. Bezirk, und beantragt die Bestätigung
der Baubcwilligung. (Angenommen .)

(9434.) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen des Johann
Frankl  um Nachsicht der vierteljährigen Frist für die Kündigung
des außerordentlichen Wasserbezuges für das Haus IX., Serviten-
gaste 16, und beantragt, das Bezirksamt zu beauftragen, die für die
beantragte Gewährung des Ansuchens maßgebenden Billigkeitsgründe
vorerst bekanntzugeben. (Angenommen .)

(9433 .) St .-N. Schuh referiert über das Ansuchen des Leon
Lederer  um Reducierung der Wastermehrverbrauchsgebüren für das
Haus pro II ., III . und IV. Quartal 1900 und beantragt, die Er¬
mäßigung der Gebüren per 39 X 62 Ir beziehungsweise 65 X 36 k,
beziehungsweise 206 X 1 Ir auf 24 X 76 Ir, beziehungsweise 40 X
85 Ir, beziehungsweise128 X 76 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9458.) St .-R. Schuh referiert über das Ansuchen des Karl

und Matthias Bittmann,  betreffend die Trennung des Simultan-
psandrechteS für den Kausschilling per 16.000 X je zur Hälfte auf
die BaustellenV und VI der parccllierten Realität Einl.-Z . 552
Ober-Döbling und beantragt die Genehmigung des Ansuchens unter
der Bedingung, dass die grundbücherliche Durchführung auf Koste»
der Gesuchsteller erfolgt. (Angenommen^
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(9532.) St .-R . Schuh referiert über die Einbringlichmachung
der Ersatzgebür für die von amtswegen vorgenommene Demolierung
des theilweise cingestürzten Hauses IX., Thurygafse 7/9, im Rest¬
beträge von 5055 L 36 Ir nach Emma Bl eher  und beantragt, die
städtische Hauptcassa zu beauftragen, den aushaftenden Restbetrag in
weiterer Evidenz zu halten. (Angenommen .)

(8920.) St .-W. Kipp referiert über das Offert des Hermann
Heinrich  auf die Maschine, Reservoirs und Rohrleitungen aus dem
Kuglerbade im XIX. Bezirke und beantragt die Ablehnung des
Offertes, sowie die Ausschreibung einer allgemeinen öffentlichen Offert¬
verhandlung. (Angenommen .)

(9156.) St .-N. Hipp referiert über die Ergänzung des Vor-
rathes an Maschinenbcstandtheilen und Rohren für Zwecke der Wien-
thnlwasserleitung und beantragt, die Lieferung dieser Artikel um den
bedeckten Kostenbetragvon 100.000 X im Wege einer öffentlichen
schriftlichen Offertverhandlungzu vergeben. (Angenommen .)

(9157.) St .-N. Hipp  referiert über die Sicherstellung von
Rohren und Maschinenbestandtheilen für Zwecke der Hochquellenleitung
und beantragt, die Anschaffung der nölhigen Rohre und Maschinen-
bestandtheile für die Hochquellenleitung zur Ergänzung des Vorrathes
mit dem Kostenbeträge von 145.670 X im Wege einer allgemeinen
öffentlichen Offertverhandlung auf Grund der vom Magistrate vor¬
gelegten Bedingnisse zu genehmigen und zur Ausgabs-Rubrik XXVI 7 b
einen Zuschusscredit von 30.000 X zu bewilligen.

Gleichzeitig mit dieser Lieferung ist auch di- Lieferung von
^.-Rohren (105 mm) für die Rohrlegung in der Triesterstraße mit
dem bedeckten Kostenerfordernisse von circa 10.500 X zu vergeben.

(Angenommen;  puncto Zuschusscredit an den Gemeinde-
r a t h.)

(9333.) St .-N. Hipp  reserieit über die Vergebung der Lieferung
von 27 Brunnengehäusen für öffentliche Auslaufbrunnen in den
BezirkenI bis XX und beantragt, die Herstellung von 27 Stück der
laut vorgelegtem Verzeichnis im Jahre 1901 zu erneuernden Brunnen¬
gehäuse bei den öffentlichen Anslaufbrunnen in den BezirkenI bis XX
nach Muster mit dem bedeckten Gesammterfordernisse von 3000 X im
Wege einer öffentlichen Offertverhandlung und auf Grund der bei¬
liegenden Bedingnisse zu genehmigen. (Angenommen .)

(9418.) S1.-M. Müsch referiert über das Ansuchen des
Arweninstitutes des XII . Bezirkes um Bewilligung zur Theilnuhme
der magistratischen Kostkinder an einem vom Armeninstitute zur Ver¬
anstaltung gelangenden Ausfluge und Gewährung eines entsprechenden
Beitrages und beantragt, das Ansuchen des Armeninstitutes des
XII . Bezirkes zu genehmigen. (A b ge l ehn t.)

(9540.) St .-N. Busch referiert über die Eingabe der k. k.
priv. Südbahn-Gesellschafc vom 3. Juli 1901, Nr. 398, betreffend
die Neversausfertigung anlässlich der Unterfahrung der Südbahn im
Durchlaste der Altmannsdorferstraße mit einem Negeuwassercanal und
:i»em Hochquellenleitungsrohre, und beantragt, den diesfalls von der
t. k. priv. Südbahn-Gesellschaft übermittelten Entwurf zu genehmigen
rnd mit den Bauarbeiten auf dem Bahngrunde erst nach Ratification
des Reverses durch das k. k. Eisenbahnministerium zu beginnen.

(Angeno »rme  n.)
(9356.) St .-R . Büsch referiert über die Durchführung der

Lmgenfeldgasseim XII . Bezirke und beantragt, den Magistrat zur
Enleitung der Einlösungsverhandkung zu ermächtigen.

(Angenommen .)
(9352.) St .-M . Mrauneiß referiert über das Ansuchen des

Merlin Groß  um Bestimmung der Schadloshaltung für den bei

dem Hanse Or .-Nr. 72 Sechshauserstraße im XIV. Bezirke zur
Straßenvcrbreiterungabzutrelenden Grund im Ausmaße von 77 85m^
und beantragt, die Schadloshaltung mit 34 X per Quadratmeter,
zusammen mit 2646 X zu bestimmen und die Giltigkeit der Schadlos-
haltungsbestimmung auf die Dauer von zwei Jahren einzuschränken.

(Angenommen .)
(9328.) St .-N. Braun ciß  referiert über das Ansuchen der

Charlotte Studniczka  um Bewilligung eines Leichenkostenbeitrages
anlässlich des Ablebens ihres Sohnes, des Praktikanten in der
Pfandleihanstalt Rudolisheim, HanS Studniczka,  und beantragt,
der Gesuchstellerin im Gnadenwege einen Kranken- und Leichenkosten¬
beitrag in der Höhe von 100 X aus den Geldern der Anstalt zu
bewilligen. (Angenommen .)

(9519.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Anschaffung von
30 Stück Gartenbänken für die Gartenanlagen im XIV. Bezirke und
beantragt, für diese Anschaffung zur Ausgabs-Rubrik XXIV 2 a pro
1901 einen Zuschusscredit von 1000 X zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9332.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Veräußerung

der Schöpswerksanlagen im Amtshause XIV., Ullmannstraße54 und
im Schulgebäude XIV., Salzergaste 19, und beantragt, dass diese
beiden Schöpswerksanlagen cassiert und sammt zwei Gasmotoren,
Pumpen und zugehörigen Bestandtheilen im Wege einer allgemeinen
öffentlichen Offertverhandlung unter Zugrundelegung der vorgelegten
Bedingnisse verkauft werden, wobei die von der Buchhaltung namhaft
gemachten Firmen besonders einzuladen sind. Die Kundmachung über
die Offertverhandlungist auch im „Weltblatt" zu publicieren.

(Angenommen .)
(9524.) St .-R. Brauneiß  referiert über den Erlass der

k. k. n.-ö. Statthallerei, betreffend das Ansuchen des Gastwirtes
Anton Kajfez  um Bewilligung zur Herstellung eines Veranda¬
anbaues und Kellers beim Pfciler Nr. 1 der Brücke der Gürtellinie
der Stadtbahn über den Wienstuss, sowie über die Note der k. k.
Staatsbahn - Direciion, betreffend die Verpachtung eines weiteren
Theiles der Cat.-Parc. 95/1 an den Genannten, und beantragt:

1. Es sei der k. k. Staatsbahn-Direction Wien mitzutheilen,
dass dis Gemeinde Wien mit Rücksicht auf verschiedene Übclstände,
die sich aus dem Gasthausbetriebe des Anton Kajfez  ergeben haben,
nicht in der Lage ist, einer weiteren Vergrößerung der Pachtfläche
zuzuslimmen, dass sie sich vielmehr Vorbehalten muss, bei Fortdauer
der bestehenden Verhältnisse von dem ihr zustehenden Rechte, die
Kündigung des bestehenden Pachtverhältnisses zu verlangen, Gebrauch
zu machen.

2. Es sei an die k. k. n.-ö. Statthalterei vom Standpunkte der
Localinteressen zu berichten, dass die Gemeinde Wien, der das Recht
der Mitbenützung auf der durch die projektierten Bauten in Anspruch
genommenen Grundfläche zusteht, mit Rücksicht auf verschiedene bei
dem Betriebe des Gesuchstellers vorgekommenen Missstände dem vor¬
gelegten Projccte unter keinen Umständen zustimmen kann.

(Angenommen .)
(9535.) St .-M. Mauer referiert über die Errichtung eines

Stiftbriefnachtrageszur Josef Edler v. Berger 'schen  Armenstistung
für Penzing und beantragt die Genehmigung des vorgelcgten Ent¬
wurfes. (Angenommen .)

(9470.) St .-N. Rauer  referiert über die Eingabe des Vor¬
stehers des XIII . Bezirkes, betreffend die Errichtung einer Bedürfnis¬
anstalt in der Cumberlandstraßebei der Penzinger Pfarrkirche im
XIII . Bezirke, und beantragt:

1*



15tz2 Nr. 65. — 13. August 1901. — Stadtratys-Sitzung vom 1. August 1801 (vormittags).

1. Es sei die Errichtung eines eisernen Pavillon-Pissoirs mit
einer ganznächligen Flamme in der Gartmanlage neben der Penzinger
Pfarrkirche im XIII . Bezirke, und zwar an der gegen die Einwang-
gasse gelegenen Gartenplanke beiläufig in der Mitte derselben mit der
Längenachse parallel zur Einwanggasse zu bewilligen.

2. Es sei die Herstellung desselben um das Kostenerfordernis
von 2550 L , sowie die fernere Instandhaltung um den jährlichen
Betrag von 750 L dem Wilhelm Beetz auf Grund des von ihm
überreichten Anbotes und Kostenanschlages zu übertragen.

3. Es sei die Aufstellung einer ganznächtigen Flamme in dem¬
selben um das jährliche Erfordernis von 66 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(9351.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des Heinrich
und der Adelheid Gerstorfer  um Ermäßigung der Canal-
einmündungsgebür für das Haus XIII ., Lainzerstraße 128, sowie um
Ratenbewilligung und beantragt, dem Ansuchen um Ermäßigung der
Canaleinmündungsgebürper 277 L 20 Ir keine Folge zu geben,
dagegen die Genehmigung zu erlheilen, dass diese Canaleinmündungs¬
gebür in sechs gleichen mit August 1901 beginnenden einvierteljährigen
Raten eingehoben werde. (Angenommen .)

(9324.) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Franz
Gob er um Bewilligung zur Einzahlung der Canaleinmündungsgebür
für das Haus XIII ., Lainzerstraße 129, in Raten und beantragt, zu
genehmigen, dass die Canaleinmündungsgebürper 471 L 60 Ir in
vier gleichen mit August 1901 beginnenden einvierteljährigenRaten
eingehoben werde. (Angenommen .)

(9502 .) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Bau¬
unternehmungH. Rella K Comp,  um Verlängerung des Arbeits¬
termines für die Canalisierungsacbeiten im Gebieie des Halterbaches,
XIII . Bezirk, und beantragt, der genannten Bauunternehmnngdie bei
den bezeichneten Arbeiten eingetretene Terminsüberschecitungvon
15 Arbeitstagen nachzusehen. (Angenommen .)

(9438.) St .-N. Rauer  referiert über den Stadtlohnwagen-
Licenzgebürenrückstand der Emma Nadler (Licenz Nr. 305,
XIII . Bezirk) Per 210 L und beantragt die Abschreibung aus dem
Titel der Uneinbringlichkeit wegen Nichteruierbarkeit der Restantin.

(Angenommen .)
(9377.) St .-R. Rauer  referiert über die Schlussrechnung,

betreffend die Herstellung der Canalbauten in Unter- St . Veil,
und zwar in der Flesch-, Steckhoven-, Eitelberger-, Neue Welt-,
Fichtner-, Bernbrunn- und Reichgaffe im XIII . Bezirke, und beantragt,
die Kostenüberschreitung von 2525 L 11 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9568.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Josefine

Kolarz,  Todtengräberin am Hietzinger Friedhofe, um pachtweise
Überlassung zweier verfallener Gräber am Hietzinger Friedhofe behufs
Herstellung einer Anpflanzung und beantragt:

Die beiden im vorgelegten Plane roth bezeichneten verfallenen
einfachen Gräber Gruppe XII , Nr. 161 und 162 am Hietzinger
Friedhofe sind so lange nicht wieder belegen zu lassen, als die Fläche
derselben von der Todtengräberin auf ihre Kosten mit Sträuchern,
Blumen und Gras bepflanzt und die Anpflanzung erhalten wird;
der Stadtrath behält sich jedoch vor, diesen Beschluss jederzeit zu
widerrufen. (Angenommen .)

(9465.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der
Friederike Schuld«  um Reducierung des Kaufpreises per 7200 L

für eine Doppelgruft am Hietzinger Friedhofe und beantragt die
Ablehnung des Ansuchens gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9236.) St .-W. Sebastian Grünöeck referiert über das An¬

suchen des Franz Bezchlebajnu.  Erben um Reducierung von
Waffermehrverbrauchsgebüren für die Realität XVII., Jörgerstraße 50,
und beantragt, die ausgelaufenen Waffermehrverbrauchsgebüren im Be¬
trage per 1411 L 12 Ir unter Zugrundelegungdes Preises von 9 L
per Hektoliter und Jahr auf den Betrag von 881 L 95 Ir herab¬
zusetzen. (Angenommen .)

(8403.) St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen der Marie Jank  um Erneuerung des Benützungsrechtes für
ein Einzelgrab(Nr. 147) am Hernalser Friedhofe und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(8804 .) St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Karl Wagner  um Reducierung von Wassermehr-
verbrauchsgebüren für das Haus XVII., Alszeile 19, pro III . Quartal
1899 per 84 L 62 Ir und beantragt die Reducierung dieses Betrages
unter Zugrundelegungdes Preises von 9 L per Hektoliter und Jahr
auf den Betrag von 52 L 89 Ir. (Angenommen .)

(8938 .) St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Eduard Engelmann  um Wafferabgabe zu industriellem
Bedarf und beantragt, den Hochquellenwasserbezug für das Haus
XVII., Jörgerstraße 28, sür die Zeit vom 1. October bis 1 Februar
1901 von 25 Irl auf 35 Irl, und zwar rückwirkend vom 1. Jänner
1901 angesangen unter den vom Magistrate festgesetzten Modalitäten
zu erhöhen. (Angenommen .)

(8485.) St .-R . Sebastian Grünb  eck referiert über das Offert-
Verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau-
meisterarbeiten für den Umbau des Hauptunrathscanales in der
Hormayrgaffe im XVII. Bezirke in der Strecke vom Alsbachcanale
bis zur Pezzlgaffe, und beantragt, das Bestbot des Heinrich Sikora
mit der begehrten Aufzahlung von 18 5 Percent zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9559.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Eduard Engelmann  um Reducierung der Waffermehr¬
verbrauchsgebürenfür das HauS XVII., Jörgerstraße 28, pro
IV. Quartal 1899 und Pro III . und IV. Quartal 1900 per zu¬
sammen 97 L 49 Ir und beantragt, diese Gebür durch Berechnung
von 9 L per Hektoliter und Jahr auf den Betrag von 60 L 93 Ir
herabzusetzen. (Angenommen .)

(8547.) St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen der Therese Kraus  um Erneuerung des Benützungsrechtes
für das Einzelgrab (Gruppe L, Nr. 3) im Hernalser Friedhofe und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9260.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das Offert

des Karl Windisch  auf Verkauf der Realität „Bergmühle" in
Rodaun an die Gemeinde Wien und beantragt die Ablehnung de,
Offertes. (An gen om m en.i

(9439.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das Ar-
suchen des provisorischen Amtsdieners Karl Kaltenberger  un
mietweise Überlassung seiner ehemaligen Naturalwohnung XVII., Ne>-
waldeggerstraße 19, und beantragt, dem Genannten die bisher vm
ihm als Naturalwohnung innegehabte, die tox. Nrn. 2 bis inclusive5
umfassende Wohnung Nr . 2 in dem bezeichneten städtischen Haffe
vom 1. Mai 1901 an gegen einen jährlichen Mietzins von 320 L
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als Jahreswohnung zu vermieten und demselben auch die Stelle des
Hausbesorgers in diesem Hause gegen die bisherige Entlohnung von
60 X jährlich weiter zu belassen. (Angenommen .)

(9374.) St .-W. Weitmann referiert über das Ergebnis der
Ergänzungswahl in den Armemalh des VII . Bezirkes und beantragt,
die Wahl des Ignaz Thum,  Hausbesitzer, zum Armenralhe mit der
Functionsdauerbis Ende des Jahres 1901 zu bestätigen.

> (Angenom me  n.)
(9417.) St .-R . Weitmann  referiert über das Ansuchen des

Ludwig Sturany  um Bestimmung der Schadloshaltung für die
beim Baue des Hauses VII ., Mariahilferstraße 92, Zieglergasse 1,
abzutretende Grundfläche und beantragt die Wahl eines stadlrälhlichen
Iluterhandlungs-Comitös. (Angenommen .)

Es werden gewählt die St .-R . Weitmann , Fiedler
und Rauer.

(9445.) St .-U . Ararm referiert über das Ansuchen des Dr.
Emanuel Reif,  ihm jämmtliche für sein Haus III ., Rennweg 5,
vorgeschriebenen Wafsermehrverbrauchsgebüren für die Zeit vom
IV. Quartal 1893 bis inclusive I . Quartal 1897, dann vom
I . Quartal 1898 bis II . Quartal 1d99 und für das IV. Quartal
1900 im Gesammlbetrage von 2983 X 62 h aus Billigkeitsgründen
durch Berechnung zum Preise von 9 X per Hektoliter und Jahr auf
den Betrag von zusammen 1864 X 78 Ir herabzusetzen, und be¬
antragt, diesem Ansuchen unter folgenden Bedingungen Folge zu geben:

1. dass aus dem im Falle der Genehmigung durch die bereits
cinbezahlten Wassecmehrverbrauchsgebüren zu Gunsten des Dr . Reif
sich ergebenden Guthaben per 811 X 18 Ir die noch unberichtigten Wasser-
mehrverbrauchsgebürenpro I . Quartal 1898 bis inclusive II . Quartal
1899 und IV. Quartal 1900 im reducierten Betrage von zusammen
512 X 78 Ir gedeckt werden, und

2. dass der noch weiter zu Gunsten des Dr . Reif  verbleibende
Überschuss per 298 X 40 h, sowie die durch die Neducierung der
Wassermehrverbrauchsgebüren entstehende Differenz der einbezahlten
Zinsen an den Genannten nicht rückvergütet werden.

(Angenommen .)
(9199.) St .-R. Braun  referiert über den Stadklohnwagen-

Licenzgebüreurückstanddes verstorbenen Bernhard Hamme rschmidt
(Licenz-Nr. 392, XI. Bezirk) per 142 X 80 Ir und beantragt die Ab¬
schreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Angenommen .)

(9198.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen der Josefa
Schlosser  um Nachsicht des von dem städtischen Pachtgrundstücke
Cat.-Parc. 1613 im XI. Bezirke für die Zeit vom 1. September
1897 bis 26. December 1898 aushaftenden Pachtzinses per 105 X
78 Ir und beantragt die Gesuchsgewährung nach dem Bezirksamts-
Anträge. (Angenommen .)

(8354.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen des Katho¬
lischen Jünglingsvereines „Simmering" um Nachsicht von der Ent¬
richtung der anlässlich eines von diesem Vereine am 20. December 1896
im Turnsaale der städtischen BürgerschuleXI., Enkplatz 4, statt-
gefundenen Wohlthätigkeitsfcstes aufgelaufenen Beheizungs- und Be¬
leuchtungsauslagenper 11 X 18 Ir und beantragt die Gesnchs-
gewährung. (Angenommen .)

(8201.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Ne-
gierungsrathes Josef Ritler v. Hattingberg  um Rückvergütung
eines Theiles der Grabstellgebür für das durch Exhumierung leer ge¬
wordene eigene Grab Gruppe 23 L,, Reihe I , Nr. 2, am Wiener
Central-Friedhofe und beantragt:

1. Dem Gesuchsteller wird ausnahmsweise von der am 26. Jänner
1882 eingezahlten Grabstellgebür per 50 fl. — 100 X sür das
durch die am 10 März 1901 erfolgte Exhummierung der Leicheu-
reste der am 24. Jänner 1882 verstorbenen Emilie v. Hatting¬
berg  und des am 15. März 1896 verstorbenen Dr . Gustav Ritter
v. Hattingberg  leer gewordene eigene Grab Gruppe 23 L.,
Reihe I , Nr. 2, gegen Rückstellung dieses Grabes an die Gemeinde
Wien eine Rückvergütung im Betrage von 50 X bewilligt.

2. Die Rückstellung dieses Grabes an die Gemeinde Wien muss
jedoch vier Wochen nach Jnlimation des Stadtraths -Beschlusses er¬
folgen, widrigenfalls diese Zusage erlischt. (Angenommen .)

(8292.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen der Magi-
stratsrathswitweHedwig Wopalenskyum  Rückvergütungeines Theiles
der am 15. Februar 1883 einbezahlten Grabstellgebür per 50 fl.
— 100 X sür das durch die am 2l . Mai 1901 erfolgte Ex¬
humierung der Leichenreste der am 11. Februar 1883 verstorbenen
Marie W op a l en s ky und des am 21. December 1895 verstorbenen
Ka>l Wopalensky  leer gewordene eigene Grab Gruppe 31 L,
Reihe 21, Nr. 23, am Wiener Central-Friedhofe und beantragt, der
Gesuchstellerin ausnahmsweise von der erwähnten Grabstellgebür eine
Rückvergütungim Betrage von 50 X unter der Bedingung zu be¬
willigen, dass dieses Grab binnen vier Wochen nach Jntimation des
Stadtraths -Beschlusses der Gemeinde Wien zur weiteren Verfügung
zurückgestellt wird. (Angenommen .)

(9164.) St .-R . Braun  referiert über die Beschwerde des
Leopold Kaltenbrunn er  wegen verweigerter Aufstellung eines
Lebensmittelverkaufsstandes im Rondeau beim Hauptthor des Wiener
Central-Friedhofes und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)
(9210.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen des Dr.

Josef Tölg  um käufliche Überlastung einer einfachen Gruft im
Wiener Central-Friedhofe und beantragt, dem Gesuchsteller das Be¬
nützungsrecht der einfachen Eckgruft Gruppe 55 Reihe 1, Nr. 1,
gegen Erlag der erhöhten Grabstellgebür von 2000 X unter den vom
Magistrale festgesetzten Bedingungen zu überlasten.

(Angenommen .)
(9063.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen der Stadt¬

baumeisterswitwe Josefa Zeitlingerum  Rückvergütung eines Theiles
der Grabstellgebür für die durch die am 29. Juni 1901 erfolgte Ex¬
humierung der Leichen des Josef Zeitlinger  und der Jsabella
Zeitling er  leer gewordene einfache Gruft Gruppe 56 8 , Reihe 2,
Nr. 11 am Wiener Central-Friedhofe und beantragt, der Gesuch¬
stellerin als Rückvergütung von der am 24. Juni 1901 bezahlten
Grabstellgebür per 1400 X den Betrag von 1300 X unter der Be¬
dingung zu bewilligen, dass diese Gruft binnen vier Wochen nach
Jntimation des Stadtraths -Beschlusses der Gemeinde Wien zur Ver¬
fügung gestellt wird. (Angenommen .)

(8785.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Anton
Payer  um Verlängerung des Bestandverhältnistes bezüglich des zum
Fondsgute Ebersdorfa. d. Donau in Mannswörth gehörigen Grundes
AbtheilungV des AmtShausgartens, Cat.-Parc. 73 und 74 in Wien,
XI. Bezirk (Kaiser-Ebersdorf) per 2 Joch 644 lHO— 1 3826 ha um
den bisherigen Jahreszins von 200 X vom 1. November 1901 an
auf weitere sechs Jahre, d. i. bis 31. October 1907 und beantragt
die Genehmigung nach dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9031.) St .-R. Braun  referiert über die Einbringlichmachung
des nach Anton Schwarzinger  bezüglich der Cat.-Parc. 1569/1
und 1569/2 Simmering, XI. Bezirk, aushaftenden Bestandzinses Per
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7 X 32 ü und beantragt die Abschreibung dieses Rückstandes aus dem
Titel der Uneinbringlichkeit . (Angenommen .)

(9034 . ) St .-N . Braun  referiert über das Ansuchen der
Leopoldine Berger  um käufliche Überlassung des einfachen Gruft¬
platzes Gruppe 11 , Reihe 2 , Nr . 10 , im Wiener Central -Friedhofc
und beantragt die Überlassung dieses Grufiplatzes um den Betrag
von 2000 X und unter den sonst vom Magistrate festgesetzten
Modalitäten . (Angenommen .)

(8639 .) St .-N . Braun  referiert über den statistischen Bericht
der Verwaltung des Wiener Central -Friedhofes , betreffend die in der
Zeit vom 1 . bis inclusive 30 . Jänner 1901 stattgefundencn Beerdi¬
gungen , und beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(8783 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Kranz
Hohlbaum  um Lösung des Bestandverhältnisses bezüglich deS
Bürgerspitalfondsgrundes Cat .-Parc . 102/1 Kopalgasse , XI . Bezirk,
und beantragt , die Auflösung dieses Bestandverhältnisses und Rück¬
erstattung der Caulion , sowie des Bestandzinses vom 1. Februar 1901
a » zu genehmigen . (Angenommen .)

(8688 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Johann
Huber  um pachtweise Überlastung der Abtheilung III „ Bergwiese"
des Fondsgutes Kaiser -Ebersdorf im Forstrayon Mannswörth nach
Andreas Reitmayer  und beantragt , die Auflösung des mit dem im
Juli 1900 verstorbenen Andreas Reitmayer  zufolge Stadtraths-
Beschlustes vom 22 . Februar 1900 , Z . 1692 , genehmigten Vertrages
bezüglich der Pachtung der Abtheilung III der Bergwiese des Fonds¬
gutes Kaiser -Ebersdorf im Forstrayon Mannswörth , sowie die Über¬
tragung dieses Bestandverhältnisses an Johann Huber  für die rest¬
liche Pachtdauer , d. i. bis 31 . Oktober 1905 , um den jährlichen
Bestandzins von 70 X und unter den bisherigen Pachtbedingungen
zu genehmigen . (Angen ommen .)

(8653 .) St .- R . Braun  referiert über die Benennung der von
der Sedlitzkygaste im XI . Bezirke abzweigenden Sackgaste und beantragt,
dieselbe „ Hakelgaste " zu benennen . (Angenommen .)

(9566 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen der Ver¬
waltung des Wiener Central -Friedhofes um Ermächtigung zur Auf¬
nahme eines Aushilfstischlers und beantragt , die vom 29 . Juli 1901
bis auf weiteres erfolgte aushilfsweise Bestellung eines Haustischlers
mit dem Taglohne von 3 X 40 Ir zur vorläufigen Instandsetzung der
beiden sogenannten langen Pelargonienhäuser im Central -Friedhofe zu
genehmigen . (Angenommen .)

(9467 .) St . -R . Braun  referiert über die Note deS k. k. Be¬
zirksgerichtes Hietzing vom 19 . Februar 1901 , Z . ^ II 938/8 sx 1901,
betreffend die testamentarische Graberhaltungswidmung des am 1 . De-
cember 1900 verstorbenen Leopold Wostreych,  und beantragt , die
Übernahme der von dem am 1 . December 1900 verstorbenen Leopold
Wostreych  testamentarisch , jedoch nicht abzugsfrei angeordneten
Graberhaltungswidmung per 400 X für dessen Grab am Wiener
Central -Friedhofe abzulehnen . (Angenommen .)

(9567 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des k. u. k.
Generalmajor Ferdinand Sluka  um käufliche Überlastung der ein¬
fachen fertigen Gruft Gruppe 14 L , Nr . 6 an der Kapellenstraße im
Wiener Central -Friedhofe und beantragt , dem Gesuchsteller diese Gruft
um den Preis ^ von 5000 X unter den vom Magistrate festgesetzten
Modalitäten zu überlasten . (Angenommen .)

(9436 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Karl
Sellinger  um pachtweise Überlastung der Ackerparcelle XI . Hut-
weiden -Abtheilung in Kaiser -Ebersdorf und beantragt , die pachtweise

Überlastung des bezeichneten Grundes an den Genannten »m den
jährlichen Pachtzins von 90 X und unter den vom Bezirksamts für den
XI . Bezirk festgesetzten Modalitäten zu genehmigen . (Angenommen . )

(9435 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Karl
Aigner  um pachtweise Überlastung der Gartenparcelle 1249/16 in
Simmering und beantragt , den b czeichneten Grund an Karl Aigner
auf die Dauer von sechs Jahren , d. i. vom 1 . November 1901 bis
31 . October 1907 um den jährlichen Zins von 138 X 40 Ir unter
den üblichen Bedingungen weiter zu verpachten . (Angenommen .)

(9350 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des
Arthur Bittner  um Baubewilligung zur Herstellung eines offenen
hölzernen Schupfens auf der Realität Einl . -Z . 533 Simmering
und beantragt die Bestätigung der Baudewilligung gemäß dem Be-
zirksamts -Antrage . (Angcnomme  n .)

(9234 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des
Giovanni Balestrin  um Baubewilligung für ein Wohnhaus auf
dem Bürgerspitalfondsgründe Einl .-Z . 482 Simmering , XI . Bezirk,
und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung gemäß dem Be-
zirksamts -Antrage . (Angenommen . )

(9233 .) St .-N . Braun  referiert über die Verpachtung von
städtischen Gründen im XI . Bezirke und beantragt , die nachbezeichneten
Gründe auf die Dauer von weiteren sechs Jahre », d. i . vom
1 . November 1901 bis inclusive 31 . October 1907 unter den
üblichen Bedingungen in folgender Weise zu verpachten:

a ) IX . Wiesenabtheilung in Kaiser - EberSdorf an Karl Lechner
(jährlicher Pachtzins 32 X ) ;

d ) V. Hutweidenabtheilung in Kaiser -Ebersdorf an Eduard Kauf¬
mann (jährlicher Pachtzins 126 X) ;

o) V . Wiesenabtheilung in Kaiser -Ebersdorf an Eduard Kauf¬
mann (jährlicher Pachtzins 24 X >;

ä ) VI . Wiesenabtheilung in Kaiser - Ebersdorf an Eduard Kauf¬
mann (jährlicher Pacht,ins 20 X ) ;

0) VIII . Wiesenabtheilung in Kaiser - Ebersdorf an Karl Lechner
(jährlicher Pachtzins 24 X) ;

1) VII . Wiesenabtheilung in Kaiser -Ebersdorf an Karl Lechner
(jährlicher Pachtzins 32 X ). (Angenommen .)
(8842 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen der

Richard Freiherr v. Drasche ' schen  Gutsverwaltung um Bau¬
bewilligung für einen hölzernen Schupfen auf dem ausgelassenen
Ziegelwerke Conscr . - Nr . 220 Jnzersdorf - Stadt im X. Bezirke,
Or .-Nr . 4 Windtenstraße , und beantragt , die Baubewilligung gemäß
dem Bezirksamts -Antrage zu bestätigen . (Angenommen .)

(9209 .) St .-N . Braun  referiert über das Ansuchen der Firma
Jg . Gridl  um Enthebung von der Verpflichtung zur Beistellung
eines Neservekestels für das im Wiener Central - Friedhofe zu
errichtende Gewächshaus und beantragt:

Die Firma Jg . Gridl  wird von der Verpflichiung zur Er¬
richtung eines Neservekestels für das Gewächshaus im Central -Fried¬
hofe gegen dem enthoben , dass dieselbe erklärt , die gegenüber dem
Projekte erfolgten und zu erfolgenden Mehrleistungen bezüglich Funda¬
mentierung und Abänderung der Baulänge um 90 ein Mehrlänge,
ohne irgend einen weiteren Anspruch zu stellen durchzufahren , so dass
unter keiner Bedingung eine Nachtragsrechnung vorgelegt werden darf.

(Angenommen .)
(9442 .) St -Hl . I ) r . ZKayreder referiert über das Offert des

Moriz und der Juliana Kupsky  auf einen Theil der Cat .-
Parc . 2789 im III . Bezirke und beantragt die Ablehnung des
Offertes . (Angenommen .)
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(9526.) St .-N. Dr . May red er referiert über den Magi-
stratsbericht, betreffend die Inanspruchnahmeeines Theiles des Wider¬
lagsmauerwerkes der Ferdinandsbrücke für die Auflagerung der Decken-
construction der Stadtbahn, und beantragt, lediglich zur Vermeidung
einer Hinausschiebung des Eröffnungstermines für den Verkehr auf
der Donaucanallinie der Wiener Stadtbahn von der Einbringung
einer Besitzstörungsklage gegen die Commission für Berkehrsanlageu
Abstand zu nehmen und diese Angelegenheit im Verhandlungswege
auszutragen.

Hievon ist der k. k. Bau-Direction für die Wiener Stadtbahn
in entsprechender Weise Mittheilung zu machen. (Angenommen .)

(9238.) St .-R . Dr . May red er referiert über den Erlass
des k. k. Eisenbahnministeriums vom 16. Juni 1901, Z . 23348,
betreffend die Belastung der Ventilationsöffnungender Stadtbahn in
der Strecke Karlsplatz—Stadlpark, und beantragt, der vorläufigen und
versuchsweisen Weiterbelastung dieser Ventilationsöffnungen unter den
vom Magistrate ausgestellten Bedingungen zuzustimmen.

(Angenommen .)
(9572.) St .-R . Dr . May red er referiert über das Ansuchen

des Moriz Strelez  um Bewilligung zur Parcellierungder Realität
Einl.-Z . 918 III . Bezirk, Hauptstraße 82, und beantragt, die
Parcellierung der bezeichneten Realität auf drei Baustellen und einen
vorläufig als Garten verbleibenden Grundtheil unter den vom Magi¬
strate festgesetzten Bedingungen zu bewilligen. (Angenommen .)

(9564 .) St .-R. Dr . May red er referiert über den Magistrats-
bcricht, betreffend die Herstellung eines Telephonanschluffes von Wien
mit dem Wasserleitungs-Ingenieur in Payerbach, und beantragt, von
einem Telephonanschluss abzusehen. (Angenommen .)

(9618.) St .-Ai. Dr . May red er referiert über die Note der
k. k. Baudireclion für die Wiener Stadtbahn vom 27. Juli 1901,
Z . 1233, betreffend das Ersatzgebäude für die Sicherheitswache bei
der Brigittabrücke, und beantragt, dem Ansuchen der k. k. Baudirection
für die Wiener Stadtbahn, betreffend die Erlangung eines dem für
30 Jahre festgesetzten jährlichen Bestandzinses von 50 X entsprechenden
Capitalbetrages von 900 X Folge zu geben, wobei im übrigen die
Bestimmungen des Stadtraths -Beschlustes vom 3. Juli 1901, Z . 8290,
vollinhaltlich aufrecht zu bleiben haben. (Angenommen .)

(9531.) St .-R . Dr . Mayred er  referiert über das Ansuchen
des Wenzel Lischka  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
bei dem Hause Or .-Nr. 12 Landstraße Hauptstraße im III . Bezirke
zur Straßenverbceiterung abzutretenden Grund und beantragt, die
Erhebung und Verhandlung über die Schadloshaltung noch vor der
Bauausführung nicht zu bewilligen, da ein wichtiger Fall im Sinne
des Z 12 W. B.-O . nicht vorliegt. (Angenommen .)

(9135.) St .-Hl. Hppenkerger referiert über das Project für
die Umpflasterung der Wallensteinstraße zwischen der Hannovergasse
und Klostcrneuburgerstraße im XX. Bezirke und beantragt, das vor¬
gelegte Project mit der Abänderung zu genehmigen, dass die Bau- und
Betriebs-Gesellschaft die Umpflasterung in der ganzen 8 06 m breiten
Gcleisezone unter Verwendung des Materials, wie es die Gemeinde
Wien in den anschließenden Theilen der Fahrbahn verwendet, auf eigene
Kosten zu besorgen hat, beziehungsweise dass die Gemeinde Wien
die Umpflasterung der Geleisczone auf Kosten der Bau- und Betriebs-
Gesellschaft vornimmt.

Für den mit der Überwachung der Umpflasterung betrauten
Stadtbauaüitsbeamtenwird ein täglicher Zehrungsbeitrag von 3 X
bewilligt.

Die Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeiten ist im Wege
einer allgemeinen öffentlichen Offertverhandlungsicherzustellen.

(Angenommen .)
(9294.) St .-Hi. I )r . Mayreder referiert über den Statthaltcrei-

Erlass vom 17. Juli 1901 , Z . 61316 , betreffend die Ertheilung
des Bauconsenses für die Einmündung des Canales der Sicherheits¬
wachstube bei der Kaiser Josefsbrücke im k. k. Prater in den links¬
seitigen Hauptsammelcanal, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenomme  n.)
(9298.) St .-Hi. Hppenöerger referiert über das Ansuchen des

Joses Knapp  um Bewilligung zur Herstellung zweier Wafserabläufe
von dem Hause II ., Afrikanergasse2, unter Benützung des städtischen
Grundes und beantragt, die Benützung des städtischen Grundes gegen
Entrichtung eines jährlichen Platzzinscs von 8 X zu bewilligen.

(Angenomme n.)
(8727.) St .-N. Oppenberger  referiert über die Zuschrift

der k. k. Dicasterialgebäude-Direction vom 10. Juni 1901, Z . 4804,
betreffend seine Anregung wegen Erbauung eines neuen Bezirks-
Polizei-Coinnrifsariatsgebäudes in der Leopoldstadt, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9504.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Verlegung
des Beginnes der Senkgrubenräumung im k. k. Prater aus einen
späteren Zeitpunkt und beantragt:

1. Die Canal- und Senkgrubenräumungsarbeiten im k. k. Prater,
II . Bezirk, dürfen für die Zeit bis 1. September dieses, sowie vom
1. Mai bis 30. Juni des kommenden Jahres nur mehr von 12 Uhr
nachts an vorgenommen werden.

An regnerischen und kühlen Tagen jedoch, sowie in der Zeit
vom 1. September 1901 bis 30. April 1902 kann mit diesen Arbeiten
bereits um halb 12 Uhr nachts begonnen werden.

2. In die mit 1. Juli 1902 neu in Kraft tretenden Verträge
über die Canal- und Senkgrubenräumungin den BezirkenI bis X
ist die Bestimmung aufzunehmen, dass die Räumungsarbeitenim k. k.
Prater in der Zeit vom 1. März bis 31. October 1901 erst um
12 Uhr nachts in Angriff genommen werden.

3. Desgleichen ist in die im Jahre 1902 neu abzuschließende»
Verträge für die Näumungsarbeiten in den inneren Bezirken die Be¬
stimmung aufzunehmen, dass die Räumung der Senkgruben aus¬
schließlich mit Latrinenwägen zu erfolgen habe, welche sammt allen
Zubehör vom Unternehmer beizustellen sind und derart konstruiert sein
müssen, dass der Senkgrubeninhalt von der Grube unmittelbar dem
Behälter des Wagens durch Saugen zugeführt wird.

(Angenommen .)
(9288.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen

des Moriz Steckerl  um Terminerstreckung zur Räumung des von
ihm gepachteten Bürgerspitalfondsgrundes, Abtheilung XI a, Cat.-
Parc. 1621/123 im II . Bezirke, Kronprinz Rudolfstraße9, und be¬
antragt, dem Gesuchsteller eine letzte unwiderrufliche Frist bis 1. Novem¬
ber 1901 zu bewillige». (Angenommen .)

(9128.) St .-N. Op P en b er g er referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend die Abänderung des Projektes für die Erbauung
eines Zinshauses auf der Baustelle III ., Kleine Spcrlgasse im II . Bezirke,
und beantragt die Aufrechthaltung des Gemeinderaths-Beschlusses vom
5. Juli 1901, Z . 5720.

St .-N. Zatzka beantragt, auf die vom Gem.-Nathe Eigner
beantragte Abänderung(im 3. und 4. Stocke dieses Hauses statt einer
Wohnung zwei kleinere Wohnungen einzurichten) nicht einzugehen und
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das Project, wie es ursprünglich vom Stadtbauamte vorgelegt wurde,
zu genehmigen.

Antrag Zatzka angenommen.
(9278.) St .-R . Oppenberger  referiert über den Vertheilungs-

Beschluss deS k. k. Landesgerichtes Wien C.-R .-S ., Abtheilung XIX,
ääto. 7. Juli 1901, Z . 74195/186 , betreffend den Concurs der
Wiener Thiergarten-Gesellschaft, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
<9373.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ergebnis

der Wahl der Vorstehung des Armeninstitutes im XX. Bezirke und
beantragt, die Wahl des:

Michael Köck zum Obmann,
Karl Durant  zum I . Obmann-Stellvertreter,
Franz Wolfgang  zum H . Obmann-Stellvertreter,
Franz Sadilek  zum Schriftführer,
Alois Schaffer  zum Schriftführer-Stellvertreter,
Ferdinand Förster  zum Rechnungsführer,
Karl Wanicek  zum Rechnungssührer-Stellvertreter,
Johann Bergmann  zum Cassier,
Stephan Jirka  zum Cassier-Stellvertreter,

sämmtliche mit der Funclionsdauer bis Ende des Jahre 1901, zu
bestätigen. (Angenommen .)

(9516.) St .-N. Oppenberger  referiert über den Recurs des
Ernst Dyma  gegen die Entscheidung des magistratischenBezirksamtes
für den XX. Bezirk vom 26. Juli 1901, Z . 26574, womit das
Ansuchen des Genannten um Bewilligung zur Aufstellung einer Arena
auf dem Platze vor den sogenannten Sieben Häusern in der Burg¬
hardtgaffe abgewiesen wurde, und beantragt die Abweisung des
Necurses. (Angenommen .)

(9522.) St .-A . I )r . Mayreder referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend die Abänderung der Querprofile der Grinzinger
Allee anlässlich des Baues der Straßenbahnlinie, und beantragt:

1. die zur M.-Z . 152285/IX sx 1899 anlässlich der Bau-
linienbestimmung für die Grinzinger Allee genehmigten Querprofile
in der vom Stadtbauamte mit Bericht vom 23. Mai 1901, B -D.--
Z . 1704, vorgeschlagenen und im Plane ^ dargestellten Weise ab¬
zuändern;

2. zu genehmigen, dass anlässlich des Baues der Straßenbahn¬
linie in der Grinzingerstraße die im vorliegende» Plane L bla» ein¬
gezeichneten Veränderungen am dermaligen Straßenprofile vorzu¬
nehmen seien.

Wegen der hiedurch erwachsenden Kosten ist sofort Bericht zu
erstatten.

Die für die Straßenverbreitcrungschadlos zu haltenden Grund¬
streifen sind in das Privateigenthum der Gemeinde Wien zu über¬
schreiben. (Angenommen .)

(9357.) St .-A . Weffely referiert über das Ansuchen des
Matthäus Schreyer  um Verlängerung des Termines zur Durch¬
führung der Demolierung des Hauses VI., Dürergaffe 7, und be¬
antragt die Ablehnung dieses Ansuchens. (Angenommen .)

(9305.) St .-R. Wessely  referiert über die Versetzung des in
der Magdalcnenstraße gegenüber der Ausmündung der Kanalgaffe im
VI. Bezirke befindlichen Wandpiffoirs und beantragt:

1. die Errichtung eines eisernen fünsständigen PavillonpiffoirS
in der Magdalcnenstraße, VI. Bezirk, vor der Magdalenenbrücke an
dem vom Stadtbouamtevorgeschlagenenim Plane 6 mit r bezeichneten
Punkte an Stelle des zu entfernenden und bis zur allfälligen Ver¬

wendung im städtischen Materialdepot aufzubewahrenden Wandpiffoirs
gegenüber der Kanalgaffe um das Kostenerfordernis von 2700 X zu
genehmigen;

2. die Errichtung, sowie fernere Instandhaltung desselben um
das jährliche Erfordernis von 150 X (für fünf Stände also 750 X)
an Wilhelm Beetz auf Grund des von ihm überreichten Kostenvor¬
anschlages und Anbotes zu übertragen und

3. die Ausstellung einer ganznächtigcn Flamme für dieses Pissoir
durch die „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9259.) St .-R. Wessely  referiert über das Offert des Josef

Czapek  auf Abnahme des Kehrichts aus dem I . Bezirke und be¬
antragt die Ablehnung des Offertes. (Angenommen .)

(9321.) St .-R. W eff ely referiert über das neuerliche Ansuchen
des Johann Menner  um Bewilligung zur Anbringung einer
Reclamelaterne vor seinem Geschäfte VI., Gumpendorferstraße3, und
beantragt, das Ansuchen abzuweisen. (Angenommen .)

(9375.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des
Franz Mayer  um Rückvergütung der für die Benützung einer Zelle
der städtischen Kühlanlage im Schlachthause St . Marx pro Juli und
August entrichteten Gebür per 71 X 86 Ii und Auflösung des Miß¬
verhältnisses und beantragt:

1. Das Ansuchen um Rückvergütung der BenützungSgebür wird
abgelehnt.

2. Franz Mayer  ist mit 1. September 1901 aus dem dies¬
bezüglich bestehenden Mißverhältnisse zu entlassen.

(Angenommen .)
(8257.) St .-R . Wessely  referiert über den Antrag des Gem -

Rathes Kuhn  wegen Regelung des Viehtriebes vom Frachtenbahn¬
hofe „Nussdorf" zum Schlachthause Nussdorf und beantragt, znr
Kenntnis zu nehmen, dass diese Angelegenheit durch Erlassung der
Magistrats - Kundmachung vom 20. Juni 1901, M .-Z . 1967,
geregelt wurde. (Angenommen .)

(9538.) St -R. Wessely  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Adaptierung eines Theiles der Markthalle in der Zedlitz¬
gaffe im I . Bezirke anlässlich Veimietung desselben an den Künstler-
bund „Hagen" , und beantragt, die vorgelegten Adapticrungspläne zu
genehmigen. (Angenommen .)

(9537.) St .-R . Wessely  referiert über die Herstellung eines
Granolitbetonpflasters zwischen den Rinderstallungen IV und VI und
III und V, beziehungsweise III und IV auf dem Central-Viehmarkte
und beantragt, diese Arbeiten der Firma G. A. Wayß L Comp,
zu den Kostenanschlagspreisen zu übertragen. (Angenommen .)

<9468.) St .-R . W ess e ly referiert über den Magistratsbericht,
betreffend Jnstandhaltungsarbeiten im Bürgerversorgungshause, und
beantragt, die vom Magistrate vorgeschlagenenJnstandhaltungsarbeiten
mit dem bedeckten Erfordernisse von 5449 X 57 Ii zu genehmigen.

(Angenommen .)
(7955.) St .-R . Wessely  referiert über den Recurs der

Mathilde David  gegen das Magistrats-Erkenntnis vom 10. April
1901, Z . 21197, womit das Ansuchen der Genannten um Über¬
lastung eines Verkaufsstandes auf dem täglichen Fleischmarkte in der
Großmarkthalle abgewiesen wurde, und beantragt die Abweisung des
Rekurses. (Angenommen .)

(Schluss der Sitzung .)
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Bericht
über die Stadlralhs -Sitzung vom 1. August INVL

(nachmittags).
Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Braun,

B r au n ei ß,
B ü sch,
Fiedler,
Grünbeck  Sebastian,
Hipp,
H r a ba,
Dr. Mayreder,
Oppenberger,

Rauer,
R i ssa>v eg,
Schreiner,
Schuh,
Dr. Wähnci,
W ei t ma n n,
Wessely,

Z a tzka.

Entschuldigt: St .-N. Dr.  D cu t sch in  an n,  Hörmann.
Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl Lueger,  Bice-Bürger-

meister Dr. Josef Neu mayer , St . - N.  Ferdinand Graf,
Dr. Krenn , Tomola.

Schriftführer: Magistiats-Concipist Karl Künzl.

Aice-ZLürgermeister Strobach eröffnet die Sitzung
(9620.) St .-Hi. Kraba referiert über die Anordnung der nach¬

mittägigen Amlsfrequenz für das stabile Personale des Central-Steuer-
und Wahlcatasters und beantragt die Bewilligung eines Zuschuss-
credites zur Ausgabs Rubrik IV, Post 18 k, per 400 X.

(A ngenomme  n.)
(9610.) St ..8k. Hraba  referiert über die Bewilligung eines

Quartiergeldbeitrages für den Wafserleitungsaussehergehilfen Eckel
und beantragt:

1. dem Wafserleitungsaussehergehilfen Eckel einen monatlichen
Quartiergeldbeitragvon 20 X (bedeckt sub Rubrik XXVI 1 rr «) bis
zur Zuweisung einer Naturalwohnungzu bewilligen;

2. anzuordnen, dass die von M. Sommer  benützte Wohnung
im 1. Stocke des Hauses Nr. 168 Hietzinger Hauptstraße, XIII . Bezirk,
zum August-Termin 1901 gekündigt und vom November-Termin 1901
an dem genannten Wasserleitungsbedicnsteten zugewiesen werde.

(A n ge n o mm e ».)
(9589.) St .-di. Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz

Koch, Diurnisten der Stadtbuchhaltung, um Bewilligung eines acht¬
wöchentlichen Urlaubes zur Leistung des Präsenzdienstes bei der Ersatz¬
reserve, sowie um Belassung des Taggeldes und beantragt, den au-
gesuchten Urlaub zu bewilligen, dagegen das Ansuchen um Belassung
des Diurnums wegen der Kürze der Dienstzeit abznlehneu.

(Angenom men .)
(9588.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Robert

Floquet,  Diurnisten der Stadlbuchhaltung, um UrlaubSbewilliguug
zur 28>ägigen Waffeuübuug, sowie um Belastung des Diurnums
und beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(9472.) St .-N. Hra b a referiert über die Einbekennung des
Vermögens der Wiener Dienstbotenkraukencastazum Gebürenäquivalente
und beantragt, die Einbekennung des Vermögens der Wiener Dienstboten-
krankencasta zum Gebürenäquivalentgemäß dem Magistrats-Antrage
zu erstatten. (A» g en om me».)

(9573.) St .-R. Hraba  referiert über die Bewilligung eines
Zuschusscredites zur Ausgabs-Rubrik XXXVII7 d pro 1900 „M >dica-
mente, Bandagen und Bäder für Arme" und beantragt die Bewilligung
eines Zuschusscredites von 33.668 X 50 Ii gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9495.) St .-R . Hraba  referiert über die Bewilligung eines
Zuschusscredites zur Ausgabs-Rubrik XXVII 3 „Sonstige Auslagen
iu Conscriptions Angelegenheiten" und beantragt die Bewilligung eines
Zuschusscredites von 490 X. (Angenommen .)

(9493.) St .-N. Hraba  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Verwendung der Credite für die Ausstellung, sowie für
die Herausgabe der Festschriften anlässlich des Congreffes der deutschen
Gas - und Wasterfachmänner, und beantragt, die Abrechnung des Bau-
amtcs über die Verwendung der Credite zur Kenntnis zu nehmen und
zu bewilligen, dass aus dem nicht verwendeten Betrage von 1298 X
81 X ein Theil von 340 X zum Ankäufe von 1000 Stück kleinen
Pläne» der Stadt Wien, welche für die Festschrift angesertigt wurden,
zum Amtsgebrauche angekausl und dem Bauamte zur Verwahrung
übergeben werden. (Angenommen .)

(9478.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen eines
städtischen Beamten um Bewilligung einer Aushilfe und beantragt die
Bewilligung einer Aushilfe im Betrage von 300 X gemäß dem Magi-
strats-Autragc. (Angeno  m m en.)

(9521.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Wilhelm
Bösel,  Maschinisteugehilfen der elektrischen Anlage im Neuen Rath¬
hause, um Belastung seiner Bezüge für die Dauer der Waffenübung
und beantragt die GesuchSgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9254.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Frei¬

willigen Feuerwehr Cchleinbach um käufliche Überlastung von Wustcr-
wägen und beantragt die Überlastung des mit der Aufschrift „Unter-
Sievering" versehenen Wasterwagens um den angebotenen Betrag
von 40 X.

Das Offert bezüglich des WasterwagensNr. 20 wird abgelehnt
mit dem Bemerken, dass die Gemeinde bereit ist, denselben um den
Betrag von 120 X zu überlasten. (Angenommen .)

(9283.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Antonia
Pesl,  Gemeindeactuarswitwe, um Fortbezug der Gnadengabe und
beantragt, der Gesuchstelleriu den Fortbezug der Gnadengabe von
jährlich 100 X vom 1. August 1901 bis Ende des Jahres 1903,
eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Ver¬
sorgung zu bewillige».

(Angenommen; an den  G emei n d er a t h.)
(9284, 9619, 9445.) St .-R . Hraba  referiert über Gesuche

um Gehalisvorschüste.
Die Referenten Anträge werden angenommen.
(9306.) St .-R. Hraba  referiert über die Bewilligung eines

Zuschusscredites zur Rubrik XXVII 3 „Sonstige Auslagen in
Conscriptions-Angelegenheilen" und beantragt die Bewilligiing eines
Zuschusscredites von 394 X 79 X. (Angenommen .)

(9517.) St .-R. Hraba  referieit über das Ansuchen des Josef
Kratochwil,  städtischen Ausmestergehilfen, um Bewilligung eines
Urlaube« zur Waffenübung, sowie um Belastung im Bezüge des
Diurnums und beantragt die GesuchSgewährung. (Angenommen .)

(8970.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der
Katharina Drexler,  städtischen Amtsdienerswitwe, um Bewilligung
zum Fortbezug der Gnadengabe und beantragt, der Gesuchstelleriu
den Fortbezug der Gnadengabe von jährlich 400 X vom 1. Jänner
1902 bis Ende des Jahres 1904, ferner den Fortbezug der Gnaden¬
gaben von je 72 L jährlich für die Kinder Karl, Josefa und Marie
gemäß dem Magistrats-Antrage zu bewilligen.

(Angenommen ; an den G e mei n d er a t h.)
2
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(8928 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der

Katharina Ganser,  städtischen Heizerswitwe , um Bewilligung zum

Fortbezug der Gnadengabe und beantragt , der Gesuchstellerin den

Fortbezug der Gnadengabe von jährlich 400 X vom 1. December 1901
bis Ende des Jahres 1903 , eventuell bis zu einer etwa früher

eintretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.
Das weitere Ansuchen um Erhöhung der Gnadengabe wird ab¬

gelehnt . (Angenommen ; an den Gemeinderath)
(8925 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Marie

Li tschau er , Hilfsbeamtenswitwe , um Bewilligung zum Fortbezug

der Gnadengabe und beantragt , der Gesuchstellerin den Fortbezug der

Gnadengabe von jährlich 240 X vom 1 . Juli 1901 bis Ende des
Jahres 1903 , eventuell bis zu einer etwa früher eintrctenden ander¬

weitigen Versorgung zu bewilligen.
(Angenommen; an den  G em  e i n d e r a t h.)

(8924 .) Si .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz

Früholz  um Bewilligung zum Fortbezug der Gnadengabe für

Magdalena Früholz,  Rechnungsofsicialswaise , und beantragt , der

RechnungsofficialSwaise Magdalena Früholz  den Fortbezug der

Gnadengabe von jährlich 360 X vom 8 . Juni 1901 bis Ende des
Jahres 1903 , eventuell bis - zu einer etwa früher eintretenden ander¬

weitigen Versorgung zu bewillige » .
(Angenommen ; an den G em e i n d e r a t h. )

(9325 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Frei¬

willigen Feuerwehr Ober -Sievering ui» Nachsicht der Musikimpost-

gebür für das am 20 . Juli 1901 veranstaltete Sommerfest und
beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9354 .) St .-R . Hraba  referiert über eine Personal -Angelegenheit.
Der Neserenten -Anlrag wird angenommen.

Der Worsthende constatiert die Anwesenheit von mehr als
17 Stadlräthen.

(9363 .) St . -Hl . Kraöa referiert über die definitive Anstellung

der provisorischen städtischen Ärzte Dr . Emil Schmid,  Dr . Paul
Suske  und Dr . Josef Stritzko  und beantragt , die provisorischen

städtischen Ärzte Dr . Emil Schmid,  Dr . Paul Suske  und Dr.

Josef Stritzko  über ihr Ansuchen zu definitiven städtischen Ärzten

in der VII . Nangclnsse mit den systeuiisierten Bezügen dieser Rang-

classe zu ernennen . (Angenommen;  mehr als 17 Anwesende .)

(8778 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des

FranzÖsterreicher,  städtischen Amtsdieners , um Versetzung in den
bleibenden Ruhestand , sowie um Anweisung der Pensionsbezüge und

beantragt:
1 . Die Versetzung in den bleibenden Ruhestand über Ansuchen.

2 . Die normalmäßige Bemessung des Ruhegehaltes unter Zu¬

grundelegung der nach der Pensionsvorschrift für die Gemeinde¬
beamten und Diener der Stadt Wie » anrechenbaren Dienstzeit von

24 Jahren , 7 Monaten , 28 Tagen mit 68 Percent des letzten

.Activitätsgehaltcs , d. i. mit 884 X , und des Mietzinsbeitrages , d. i.
mit 244 X 80 Ir.

8 .. Im Gnadenwege wird die normalmäßige Pension von 884 X

Gehalt und 244 X 80 lr Quartiergeld auf die volle , d. i. einer

40jährige » Dienstzeit entsprechende Pension von 1300 X Gehalt und

360 X Quartiergeld ergänzt.
.Angenommen  bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadt-

räthen ; Punkt 3 an den G e m e i n d e r a t h.)
(9560 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der

Antonia Hanel,  Steueramts -Adjunctenswitwe , um Anweisung der

Witwenpension und beantragt die Anweisung der normalmäßigen

Witwenpension im Jahresbetrage von 1200 X gemäß dem Magistrats-
Antrag «.

(Angenommen  bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadt-
räthen .)

(8969 ) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Marie
Brunner,  städtischen Amtsdienerswitwe , um Anweisung der Witwen¬

pension und beantragt die Anweisung der normalmäßigen Witwen¬

pension im Jahresbetrage von 600 X gemäß dem Magistrats -Antrage.
(Angenommen  bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadt-

räihen .)
(8902 .) St .-HI . Fomola referiert über die Besetzung der mit

dem Gemeinderaths -Beschlusse vom 25 . Juli 1901 geschaffenen

Magistratssecretärstelle extra statum (mit den Bezügen der IV . Rang-

classe) und beantragt , zum Magistratssecretär (IV . Rangclasse ) den

Magistrats -Obercomniistär Dr . August Mayr  zu ernennen.
(Angenommen;  bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadt-

räthen .)

(9143 .1 St . -HI . Kraöa referiert über das Ansuchen der Karoline

Bachmeher,  Witwe des städtischen Feuerwehrmannes Franz Bach¬

meyer,  um Anweisung der Witwenpension und beantragt , die An¬

weisung der normalmäßigen Witwenpension im Jahresbetrage von

525 X 60 Ir gemäß dem Magistrats -Antrage zu bewilligen.
(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträthen an ge¬

il omme  n.

(9415 .) St .-R . Hraba  referiert über die Entlastung eines

Kanzlei -Praktikanten aus dem städtischen Dienste und beantragt , den¬

selben wegen der im Berichte der Magistrats -Direction vom 22 . Juli

1901 angeführten Vorkommnisse ohne Disciplinarverfahrcn aus dem

städtischen Dienste zu entlasten.
(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträthen ange¬

nommen.

(9441 .) St .-N . Hraba  referiert über die Erhöhung des

Maximaltaglohncs der städtischen Heizarbeiter und beantragt die Er¬

höhung des Maximaltaglohnes der städtischen Heizarbeiter von 3 X
60 Ir auf 4 X . (Angenommen; an den  G e m e i n d er  a t h.)

(9447 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Ernst

Gau gl , Controlors der städtischen Hauptcassa i. P ., um Passierung

zweier von der Stadtbuchhaliung anlässlich der Prüfung der Kost-

gelderbctheilungsbücher für die Jahre 1893 bis 1897 beanständeter
Posten im Gesammtbetrage von 56 X 40 Ir und beantragt die

Gesuchsgewährung . (Angenommen .)
(9507 .) St . -R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Kanzlei-

Accessisten Gustav Haagen,  sowie des Steueramts -Accessisten Gustav

Schmidt  um Zustimmung zum Diensttausche und beantragt die

Gesuchsgewährung gemäß dem Anträge des Magistrats -Bice -Directors.
(Angenommen .)

(9483 .) St .-R . Hraba  referiert über die Nachweisung der

Stadtbuchhaltung , betreffend die Belastung des Neservefondes mit

Ende Juni 1901 , und beantragt die Kenntnisnahme.
(Angenommen .)

(9509 , 9453 , 9451 , 9450 , 9452 .) St .-R . Hraba  referiert

über Gesuche um Gehaltsvorschüsse.
Die Referenten -Anträge werden angenommen.
(9292 .) St . -N . Hraba  referiert über die Anschaffung von

Normal -Überflurhydranten sammt Ständern und beantragt:
I . Der Magistrat wird beauftragt , eine für Feuerwehr - und

Straßenbcspritzungszwecke gleich gut geeignete und dabei sowohl be¬

züglich der Herstellung als auch der Erhaltung billigere Hydranten-
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type im Einvernehmen mit dem Feuerwehr-Commando auszuproben
und hierüber ehestens Bericht zu erstatten.

Neben den Wiener und österreichischen Fabrikanten sind auch die
Firmen, welche bei der Feuerwehr-Ausstellung in Berlin ausgestellt
haben, unter anderem die Süddeutschen Wasserwerke in Frankfurt a. M.
(Patent Pichler ) und Cr am er L Ditmann (Bremen ) zu be¬
rücksichtigen.

Ebenso sind die am städtischen Gaswerke, XI. Bezirk, ange¬
brachten Hydranten auszuproben und zu begutachten.

2. Um einer oft beklagten Verschlechterung der Qualität des
Hochquellenwafsers vorzubeugen, wird das Bauamt beauftragt, die
Hydranten in Zukunft so aufzustellen, dass die Hauswafserleitungen
jener Häuser, vor welchen jeweils Hydranten zu stehen kommen, nicht
vom Straßen-Wafserleitungsrohre, sondern vom Zuleitungsrohre des
Hydranten abzweigen und auf diese Weise die schädlichen Endleitungen
bei den Hydranten vermieden werden. (Angenommen .)

(9355 ) St .-W. Schreiner referiert über das Ansuchen des
Ersten Neulerchenfelder Turnvereines, XVI., Grundsteingafse 65, um
Bewilligung zur Benützung der Turnsäle XV., Zinckgasse 12, und
XVI., Neumayergasse 25, und beantragt die Ablehnung.

(Angenommen .)
19331.) St .-R . Schreiner  referiert über die Ausweise der

k. k. Polizei-Direction Wien, betreffend die in den Monaten April,
Mai und Juni 1901 wegen Übertretung des Überfüllungsverbotes für
Straßenbahnen und Stellwagen eingeleiteten Strafamtshandlungen,
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenomme  n.)

(9497.) St .-R. Schreiner  referiert über die Neupflasterung
der Straßenfahrbahn der Pelzgasse zwischen der Felder- und Gold-
schlagstraße, XV. Bezirk, und beantragt, das mit 3936 L 48 lr ad¬
justierte Kostenerfordernis zu genehmigen und zur Bedeckung desselben
einen Zuschusscredit per 3936 L 48 b zur Rubrik XXII 1 5 zu be¬
willigen.

«Angenommen;  puncto Zuschusscredit an den Gemeinde-
rath . )

(9525.) St -R . Schreiner  referiert über den Fahrplan für
den elektrischen Betrieb der Straßenbahnlinie „Universitätsstraße—
Alserstraße—Dornbach via Jörger - und Ottakringerstraße" und be¬
antragt :

I . zur Kenntnis zu nehmen, dass nach Erwirkung der eisenbahn¬
behördlichen Bewilligung für die Aufnahme des elektrischen Betriebes
auf der Straßenbahnstrecke„Alserstraße—Universitätsstraße" von der
Spitalgasse bis zur Universitätsstraßedie auf der Theilstcecke„End¬
station Dornbach— Remise Hernals" nach dem mit Stadtraths-
Beschluss vom 29. Mai 1901, Z . 6397, genehmigten Fahrplane
verkehrenden elektrischen Züge, also auch der letzte, nicht vor 12 Uhr
nachts von Dornbach abgehende Zug, bis zum Schottenthor, und
zwar alternierend über die Jörger- und Ottakringerstraße verkehren
werden;

II . zu genehmigen, dass von demselben Zeitpunkte an in den
Fahrtrelationen „Remise Hernals— Iörgerstraße—Schottenthor" und
„Remise Hernals—Ottakringerstraße—Schottenthor" von der Remise
Hernals elektrische Züge, und zwar der erste um 6 Uhr früh, der
letzte nicht vor 12 Uhr nachts abgelafsen werden, so dass sich mit
Einschluss der von Dornbach aus verkehrenden Züge auf den Strecken
„RemiseHernals—Iörgerstraße—Schottenthor" und „RemiseHernals—
Ottakringerstraße—Schottenthor" Zugsintervalle von nicht mehr als
je 7'5 Minuten vom Betriebsbeginn bis 7 Uhr früh, je 5 Minuten

von 7 Uhr Früh bis 10 Uhr 30 Minuten nachts und je 7 5 Minuten
von 10 Uhr 30 Minuten nachts bis Betriebsschluss ergebe» ;

III . zur Kenntnis zu nehmen, dass die Bau- und Betriebs-
Gesellschaft von der Aufnahme des unter I und II genehmigten
Pendelverkehres an den Verkehr auf der Ring—Quailinie durch Ver¬
mehrung der diese Linie umfahrenden Wägen der Radien Währing
und Praterstraße in der bisherigen Dichte ausrecht erhalten und durch
Ausgabe von Anschlussfahrscheinen das Durchfahren zweier Theilstrecken,
wovon die eine auf dem Radius Universitätsstraße—Alserstraße, die
andere auf der Ring—Qnailinie gelegen ist, znm Fahrpreise von 10 Ir
ermöglichen wird;

IV. der Stadtrath wolle anordnen, dass die unter III zur
Kenntnis genommene Neuregelung des Ningverkehres, sowie die Aus¬
gabe der daselbst erwähnten Anschlussfahrscheine von dem Zeitpunkte
an zu beginnen hat, in welchem der directe Wagenverkehr vom Radius
„Alserstraße— Universitätsstraße" auf der Ring—Quailinie unter¬
brochen wird;

V. der Stadtrath wolle beschließen, die oben unter I und II
genehmigten Fahrpläne haben nur bis 15. October 1901 Giltigkeit,
und darf der Verkehr vom 16. October >901 angefangen nur nach
einem von der Gemeinde Wien genehmigten Winter-Fahrplane statt¬
finden. (Angenommen .)

(9571.) St .-HI. Iahka referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Canalisterung der zu Findelhauszwecken zu adaptierenden
Realität Or .-Nr. 87, 89, 91, 93 Gersthoferstraße, XVIII. Bezirk,
und beantragt:

1. Es sei in Abänderung der bei dem Localaugenschein gestellten
BedingungV die Canaleinmündungsgebür für die Fronte der Realität
an der Gersthoferstraße mit dem Betrage von 2202 L 85 Ir anzu¬
nehmen, wobei die Gemeinde ausspricht, dass im Sinne des tz 9 des
Canaleinmündungszebürengesetzes binnen 25 Jahre» vom Zeitpunkte
der Bemessung, d. i. bis zum Jahre 1911 die neuerliche Zahlung
einer Einmündungsgebür für diese Fronte nicht gesordert werden wird.
Diese Erklärung gilt jedoch selbstverständlich nur dann, wenn die
Gebür bezahlt bleibt

2. Es sei bei dem Gemeinderathe zu beantragen, dass die an¬
lässlich der vorliegenden Adaptierung vorgeschriebene Canaleinmündungs¬
gebür gänzlich nachgeseheu und der bezügliche Betrag dem nieder¬
österreichischen Findelhausfondzurückerstatletwerde.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderath .)
(9476.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Leopold

und der Marie Weismayer  um Abschließung eines Pachtvertrages
bezüglich der steinernen Terrasse vor dem Hause XIII ., Keißlergasse 24,
und beantragt, die steinerne Terrasse im Ausmaße von 67 an die
Eheleute Weis mayer  vom 1. Jänner 1898 auf unbestimmte Zeit
gegen einen jährliche» Pachtzins von 108 L gemäß dem Bezirksamts-
Anträge zu verpachten. (Angenommen .)

(9463.) St .-R. Zatzka referiert über die Zuschrift des k. u. k.
2. Corps-Commandos vom 26. August 1900, betreffend die Ablösung
des für die ehemalige Kaiser Franz Josefskaserne auf Grund des
Contractes vom 20. August 1867 erworbenen Wasferbezugsrechtes,
und beantragt die Erledigung der Zuschrift im Sinne des Magistrats-
Antrages. (Angenommen .)

(8767.) St .-N. Zatzka referiert über die Aufstellung des Steiger¬
hauses der Freiwilligen Feuerwehr Breitensee und beantragt:

Das Steigerhaus ist anstatt auf dem vom Magistrate vor-
geschlagenen Platze auf dem im beiliegenden Plan (Situation für den
Cataster- roth markierten Punkte aufzustellen.

2*
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Die Bewilligung zur Aufstellung des Steigerhauses wird auf
Widerruf ertheilt unter der Bedingung , dass die Wiederaufstellung
des Steigerhauses durch den Hauptmann Tröster  in fachgemäßer,
solider Weise um den bedeckten Pauschalbetrag von 320 L erfolgt.

Unter einem ist auch die bereits am 15 . October 1900 der

Gemeinde gekündigte Werkzeughütte , welche sich derzeit noch im Pfarr-
hofgarten der Pfarre St . Laurentius befindet , neben das Stcigerhaus
zu versetzen. Endlich ist die über der Tunnelaxe der Vorortelinie der

Stadtbahn liegende Straße an der Strecke der Breitenseeistraße —
Steinbruchstraße zu eröffnen und hat der Magistrat diesbezüglich
Anträge zu stellen. tA » g e n o m in e n.)

(9489 .) St . -W . Nrauneiß referiert über die Note des Bezirks-
schulrathes der Stadt Wien vom 25 . Juli 1901 , Z . 5325 , betreffend
die Zustimmung zur Bewilligung eines dreimonatlichen Gehaltsvor¬

schusses für einen Bürgerschullehrer und beantragt die Zustimmung.
(Angenommen .)

(9365 , 9366 .) St .-R.  Brauneiß  referiert über Gesuche um
Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten Anträge werden angenommen.

>9360 .) St . -Hl . Aiedker referiert über die Erhöhung des für
das Haus Or .-Nr . 10 Tuchlauben , I . Bezirk , bewilligten Wasier-
quantumS und beantragt , die Anmeldung von 5 tri Wasser in de»
Wintermonaten und von 5 Irt für die Sommermonate zum außer¬
gewöhnlichen Bedürfe im städtischen Hause I ., Tuchlauben 10 , sowie
die jährlichen Kosten per 90 L zu genehmigen . (Angenommen .)

(9361 .) St .-R . Fiedler  referiert über die Erhöhung des für
das städtische HauS I ., Freisingergaffe 4 , bewilligten Wafferquantums
und beantragt , die Anmeldung von 5 trt Wasser in den Wintermonaten
und 15 Irt in den Sommermonaten zum außergewöhnlichen Bedarfe
in dem in städtischer Verwaltung stehenden Hanse I . , Freisingergaffe 4,
sowie die jährlichen Kosten per 90 L zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9444 .) St . - R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Heinrich Beer,  Cafetiers , um Nachsicht des Platzzinsrückstandes per
301 L 40 Ir sammt Nebengebüren für die Ausstellung von Tischen
vor dem Hause I ., Rvthenthurmstraße 23 , und beantragt die Ab¬
lehnung . (A ngenomme  n .)

(9515 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen der k. k.
Dicastcrialgebäube -Direction um Abschreibung der vom Ärarialgebäude
I ., Universitätsplatz 1, nach Berücksichtigung der angemeldeten Er¬
höhung des Wasierbezuges für den außergewöhnlichen Bedarf für die
Zeit vom III . Quartal 1898 bis inclusive II . Quartal 1900 noch

verbleibenden Wasiermehrverbrauchsgebüren und beantragt die Ab¬
lehnung . (Angenommen .)

(9359 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Eduard Hohenauer  um Rückvergütung des für die Wohnung
Nr . 13 im 2 . Stocke des Bürgerladfondshauses I ., Riemergasie 1,
für die Zeit vom 1 . August bis 1 . November 1901 entrichteten
Mietzinses per 450 L und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

l9569 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des Max .

Schweinburg  um Belasiung eines Mauertheilcs vor dem Hanse ^
I ., Bauermarkt 9 , und beantragt , die Baubewilligung gemäß dem
Magistrats -Antrage zu bestätigen . (Angenommen .)

(9338 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Zellen ka  um Überlassung von Pissoirs zur probeweisen
Behandlung mit dem geruchlos machenden Ölanstrich „Waterless

Odorless " und beantragt die Gesuchsgewährung unter folgenden
^ Bedingungen:
! I . Die vorher allenfalls nothwendig werdenden Herstellungen

^ und Reinigungsarbeiten , sowie die Probebehandlung und Instand¬
haltung der Pissoirs hat auf Kosten des Offerenten zu erfolgen , und

dürfen der Gemeinde hieraus keinerlei Auslagen erwachsen ; auch über¬
nimmt die Gemeinde keinerlei Verpflichtung zu einer Bestellung nach
durchgeführter Probe.

2 . Die Probebehandlung und Instandhaltung hat im steten Ein¬
vernehmen mit dem Stadtbauamte zu erfolgen.

3 . Die Gemeinde behält sich vor , noch vor Ablauf des im
Magistratsberichte bezeichneten Termines die Einstellung der Probe
zn verlangen . (A n g e n ommen .)

?9297 .) St .-N . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Nikolaus Jongebloed  um Zustimmung zur Herstellung von zwei
Lichteinfallsöffnungen im Straßenkörper der Wollzeile vor dem Neu¬

baue I ., Wollzeile 33 , und beantragt die Zustimmung gegen Ent¬
richtung eines jährlichen Bestandzinses von 116 L , sowie gegen Aus¬
stellung und grundbücherliche Einverleibung des im Entwürfe vor¬
liegenden Reverses . >Angenomme  n .)

(9296 .) St .-R . Fi ed l er referiert über das Ansuchen des
Ludwig Richter,  Architekten , ook . Maximilian Reichsgrafen
A t t em s - G i l l e i s um Bewilligung zur Planauswechslung , be¬
treffend die Herstellung eines Fäsieraufzuges vor dem Hanse Or .-
Nr . 9 Habsburgergaffe , I . Bezirk , und beantragt , der Herstellung
des projezierten Fäsieraufzuges gegen Ausstellung des im Entwürfe
vorliegenden Neveises , sowie gegen Entrichtung eines jährlichen Pacht¬
zinses von 70 L vom Tage der Grundübernahme zuzustimmen.

(Angenomme  n .)
(9129 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Alfons Herold  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn - und
Geschäftshauses ans der Baustelle Einl .-Z . 1630 , Cat .-Parc . 790/4,
am Stubenring , Ecke der Falkestraße , l . Bezirk , und beantragt:

1 . Es sei der zur Herstellung des Rundbaues an der Ecke, der vier
Lesenen und des Thorportales erforderliche Straßengrund im Aus¬
maße von 1 79 unter der Bedingung zu überlasten , dass diese
Grundfläche um den Betrag von 1181 L 40 k — 660 L per
Quadratmeter eingelöst und für den an der Ecke unverbaut bleibenden
Grund keine Entschädigung beansprucht werde.

Die grundbücherliche Abschreibung des letzteren Grundstreifens
hat unter einem mit der Zuschreibung des für den Rundbau , die

Lesenen und des Thorportales benöthigten Grundes auf Kosten des
Bauwerbers zu erfolgen.

2 . Die Zustimmung zur Herstellung des projectierten Erkers sei
unter der Bedingung zu ertheilen , dass für die Ausladefläche desselben
im Ausmaße von 2 46 m'̂ eine Entschädigung im Betrage von
1623 L 60 Ir — 660 L per Quadratmeter vor Ausfertigung des
Bauconsenses bei der städtischen Hauptcasia zu den eigenen Geldern
der Gemeinde erlegt werde.

Für die Ballone wird eine Entschädigung nicht verlangt.
3 . Es sei die Anlage der sechs Lichteinfallsöffnungen und der zwei

! Luftschlitzen gegen Entrichtung eines Platzzinses von zusammen 627 L
Pro Jahr und grundbücherliche Einverleibung des diesfälligen Reverses
zu bewilligen.

4 . Es sei die Baubewilligung sohin nach H 97 B .-O . zu bestätigen.
(Angenommen .)

(9246 .) St .-R . Fiedler  referiert über die Eingabe der Eigen«
thümer des Hauses Or .-Nr . 25 Singerstraße , Or . -Nr . 16 Niemer-
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gasse. I . Bezirk , betreffend die Bestimmung der Schadloshaltuug für
den zur Riemergasse und Singerstraße abzutretenden Grund per
174 28 m^ beziehungsweise 17 31 m^, und beantragt die Fortsetzung
der Verhandlungen durch das gewählte Comilä . (Angenommen .)

<9523 .) St . -U . Dr . Wähner referiert über die Zuschrift der
Bau - und Betriebs - Gesellschaft für städtische Straßenbahnen vom
28 . Mai 1901 , Z . 714/5875 , betreffend die Verbindungscurve der
neuen städtischen Straßenbahnlinie „Obere Augartenstraße — Kloster-
ueuburgerstraße " zu den Geleisen in der Wallensteinstraße , und be¬
antragt , der von der Bau - und Betriebs - Gesellschaft für städtische
Straßenbahnen in Wien mit der Zuschrift vom 28 . Mai 1901,
Z . 714/5875 , eingebrachlen Vorstellung gegen die gemäß tz 3 des
Bau - und Betriebsvertrages gestellte Forderung auf Herstellung einer
Verbindung des Doppelgeleises der in der Klosterneubnrgerstraße zu
erbauenden , mit dem Doppelgeleiss der in der Wallmsteinstraße be¬
stehenden städtischen Straßenbahnlinie keine Folge zu geben.

(A n g e n o m m e n .)
(9576 .) St .-R . Dr . Wähner  referiert über den Antrag des

Bezirksvorsteheis des V. Bezirkes auf Abänderung der mit dem Ge-
meinderaths -Beschlusse vom 28 . März 1901 , Z . 10401 sx 1900,
festgesetzten Bestimmungen bezüglich des städtischen Wohnungsver-
mittlungsamtes und beantragt:

I . Es werden die Punkte 3 und 7 des Gemeinderaths -Beschlusses
vom 28 . März 1901 , Z . 10401 ox l900 , folgendermaßen abge-
ändeit , dass sie lauten:

„3 . Die Ertheilung von Auskünften an Mieter geschieht ge-
bürenfrei Für Vermieter beträgt die Gebür , welche bei der Anmeldung
zu zahlen ist, vorläufig 2 X für eine Jahres - und 1 X für eine
Monatswohnung . Vermieter , welche die erfolgte Vermietung nicht
binnen 24 Stunden anmelden , haben bei der nächsten Anmeldung
eines Mntobjectes die doppelte Gebür zu entrichten . Für Mietobjecte

in Gebäuden , welche im Eigenthum der Gemeinde Wien oder eines ^
von ihr verwalteten Fondes oder einer solche» Stiftung stehen , ist
keine Anmeldegebür zu entrichten.

Die Auskunft , welche dem Mieter zu ertheilen ist, hat alle
Mietobjecte zu umfassen , die zur Zeit der Auskunftsertheilung im
Cataster als vermietbar vorgemerkt sind und nach der Art , dem
Mietzinse und der Größe dem vom Mieter vorgebrachten Wunsche
entsprechen.

Das Nachweiseamt ertheilt die Auskünfte lediglich auf Grund
der ihm gemachten Angaben und übernimmt für die Richtigkeit der¬
selben keine wie immer geartete Haftung . "

„7 . Die Catasterblätter werden durch einen Monat vom Tage
der Anmeldung an evident gehalten ; eine längere Evidenthaltung
geschieht kostenfrei, wenn der Anmelder nach Ablauf je eines Monats
meldet , dass das angemeldete Object noch nicht vermietet ist. "

II . Die Bestimmungen der vom Magistrate hinausgcgebenen
„Anleitung für den Vorgang beim städtische» Wohnungsnachweise¬
amte " werden in der aus der Beilage v zu entnehmenden Weise
abgeändert . (Angenommen ; an denGemeinderath .)

(8608 .) St . -W . Hppenöerger referiert über das Ansuchen des
Johann Tschinkel  um Bewilligung zur Aufstellung eines Soda¬
wasserwagens am Praterstern neben der Stadtbahncassa und be-
antiagt die Ablehnung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenommen .)
(7315 .) St .-N . Oppcnbergcr  referiert über das Ansuchen >

des Wilhelm Gärt» er  um Abschreibung der für den Wastermehr-
verbrauch im Hause Or .-Nr . 10 Wolfsaugasse , XX . Bezirk , im !

IV . Quartale 1900 vorgeschriebenen Gebür per 57 X 67 Ir und be
antragt die Ermäßigung der Gebür auf den Betrag von 36 L 5 Ir
gemäß dem Bezirksamts -Antrage . (A »genommen .)

(9252 .) St .-R . Op Penberg er  referiert über das Ansuchen
der Leiterin der mit dem Offenilichkcits »echte versehenen Privat -Volks-
und Bürgerschule für Mädchen II ., Obere Augartenstraße 34 , um
unentgeltliche Überlastung von 5 Stück Clastenbüchern für die Volks¬
schule, sowie von 3 Stück Clastenbüchern für die Bürgerschule und
beantragt die Gesuchsgewähruug gemäß dem Magistrats -Antrags.

(Angenomm  e n.)
(9609 .) St . -R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen

des Karl Zwickl,  Gastwirtes , um Überlastung des Überfallwaffers
aus dem bei seinem Gasthause im k. k. Prater (Lusthaus ) befindlichen
Auslaufbrunnen , und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats -Antrage gegen Zahlung von 100 X jährlich.

(Angenommen .)
(9498 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Systemisierung

einer dritten Straßenaussehei stelle für den XX. Bezirk , und beantragt:
Die mit Gemeinderaths -Beschluss vom 9 . November 1900,

Z . 12208 , systemisierte Zahl der Straßenaufseher für den XX . Bezirk
wird um eine Aufseherstelle II . Elaste (Taglohn 3 X 30 Ir) vom
1. August 1901 angesangcn vermehrt.

(Angenommen; an den  G e m ei  n d e r a t h . )
(9616 .) St .- M . Schuh referiert über den Umbau der Aborte

ini Schulgebäude XVIII , Pötzleinsdoiferstraße 105 , und beantragt:
1 . Es sei die Adaptierung und Vergrößerung der Abortanlage im

städtischen Schulhause XVIII , Pötzlcinsdorserstraße 1o5 , gemäß dem
bauämtlichen Plane mit dem Kostenbeträge von 2374 X 30 Ir zu
genehmigen.

2 . Es sei vorbehaltlich des austandslosen Ergebnisses der Bau-
Commission der Bauconsens zu ertheilen . (Angenommen .)

^ (6908 .) St .-R . Schuh referiert über die Verlängerung des
Rohrstranges der Hochquellenleitung in der Bastiengaste , XVII . Bezirk,
und beantragt , die Verlängerung des 105 mm -Rohrstranges der Hoch-
quellenleitung in der Bastiengaste , XVIII . Bezirk , um 400 m bis zu
Or .-Nr . 79 , die Versetzung des Auslaufbrunnens von der Mester-
schmiedgaffe zur Erndlgasse , die Verbindung des 105 mm -Nohrstranges
bei der Bastiengaste mit dem 80 mm -Rohrstrange in der Mester-
schmicdgaffe , die Aufstelluus eines Hydranten bei Nr . 53 Bastien¬
gaste mit dem Sud Rubrik XXVI 7 e und 1 s bedeckten Kostenbeträge
von 7500 X zu genehmigen.

Die Rohre und Maschinenbestaudiheile sind dem Vorrathe zu
entnehmen , die Arbeiten durch die Ersteher der currenten Arbeiten
auszuführen . (Angenomme n .)

(8893 .) St .-N . Schuh referiert über das Anerbieten der Sophie
Komarek  zur käuflichen Überlastung der Realität Or .-Nr . 5 Kainz¬
gaffe, XVII . Bezirk , um den Betrag von 40 .000 L und beantragt
die Ablehnung des Offertes wegen der weitaus zu hohen Forderung.

(Angenomm  e n .)
(8233 .) St . -W . Weitmann referiert über den Bericht des

Feuerwehr -Commandanten , betreffend die Ausmusterung von 54 Stück
Winter - und 47 Stück Sommerdeckeu , und beantragt , 27 Stück
Winter - und 21 Stück Sommerdecken als ausgemustert an das
städtische Gefangenhaus -Jnspectorat abzugeben ; die übrigen (63 Stück)
sind zu waschen und wieder zu verwenden . (Angenomm e n .)

(9520 .) St .-R . Weitmann  referiert über das Ansuchen der
Genostenschaftsvorstehung der Rauchfangkehrer um dienstliche Unter¬
ordnung der zur Controls der Rauchfangkehrerarbeiten bestimmten
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Gehilfen uuter die Genossenschaft und beantragt, den Beschluss vom
18. Juni 1901, Z . 7462, ausrecht zu halten, beziehungsweisedas ,
Ansuchen der Genossenschaftabzulehnen. «Angenommen)

(9496.) St .-M. Mraun referiert über den Magistrats-Antrag
aus gnadenweise Bewilligung einer Unfallsrente an den städtischen
Baumschularbeiter Paul Ferchen bau er  und beantragt, dem
städtischen Baumschularbeiter Paul F.erchenbauer  in Albern im
Gnadenwege die normale Unsallsrente von 23 IX 67 Ir mouatlich'
auf die Dauer von drei Monaten gemäß dem Magistrats-Antrage zu
verleihen. (Angenommen; an den  G em ei  n der a t h.)

(9599.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen des Alois
Weber  um Baubewilligung für die Realität Cat.-Parc. 584 und
578/1 , Einl.-Z . 518 und 701 Grundbuch Kaiser-Ebersdorf, und
beantragt die Bestätigung der Baubewilligung, sowie die Zugestehung
der Bauerleichterungen(Riegelwände, freistehender hölzerner Abort)
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(13067 er 1900.) St .-M. Müsch referiert über das Ansuchen
der Jda Mittler,  sowie des Josef und Bernhard Hart mann
um politische Bewilligung zur Äbtheilung der Realität Einl.-Z . 369
Grundbuch Altmannsdorf, XII . Bezirk (an der Wienerbergstraße),
bestehend aus den Cat.-Parc. 248/2 , 249/2 und 250/2 aus sieben
Baustellen und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi¬
strats-Antrage. «Angenommen .)

(9166.) St .-R. Büsch referiert über den Recurs des Martin
Wotny  wider das Bezirkamts-Decret vom 20. Juni 1901,
Z . 19272, betreffend sanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich des
Hauses Nr. 21 Wertheimsteinstraße, XIl . Bezirk, und beantragt, dem
Recurse keine Folge zu geben. (Angenommen .)

(9614.) St .-M. I )r . Mayreder referiert über das Ansuchen
des Hilfstechnikers Leopold Fridriszegh  um Enthebung von der
Dienstleistung beim Tracierungsbureau der zweiten Kaiser Fra»; Josef-
Hochquellenwafferleilung und beantragt, dem telegraphischen Ansuchen
des Leopold Fridriszegh  um Dienstesenthebung wird Folge
gegeben, auf Einhaltung der monatlichen Kündigungsfrist verzichtet
und werden die Bezüge mit 24. Juli eingestellt. (Angenommen .)

(9615.) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
des Ferdinand Erm um politische Bewilligung zur Abtheilung der
Baustelle Einl.-Z . 3014/3015 , III Bezirk, Bechardgafse, und be¬
antragt, die Abtrennung des in den Plänen ^ L (roth) 0 I) ^
(roth) bezeichneten Theiles von der Realität Einl. Z 3015 Grund¬
buch Landstraße behufs Vereinigung des Trennstückes mit der Realität
Einl.-Z . 3014 zu bewilligen. (Angenommen .)

(9574.) St .-N. Dr . Mayreder  referiert über die Anschaffung
eines Fow ler 'schen Straßenausbrechers und beantragt, die Anschaffung
eines Fowler ' schen  Straßenaufvrechers um den Kostenbetrag von
2000 L gemäß dem Magistrats-Antrage zu genehmigen.

(Angeno  m m en.)
(9603.) St .-R. Dr . Mayreder  referiert über die Eingabe

der Wienerberger Ziegelfabriks- und Bau-Gesellschaft vom 28. Juli
1901, betreffend den Kaufpreis für den Freihanscomplex, und be¬
antragt die Kenntnisnahme. (Angenomme  n.)

(9604 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über die Vermietung
des von der Gemeinde Wien errichteten Verkaufspavillons an der
Wienzeile nächst dem Gebäude der Secession und beantragt:

1. Der Verzicht der Elise Hosfmann  auf die mietweise Über¬
lassung des Verkaufspavillons wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Pavillon wird vom 1. November 1901 der Oöerfinanz-
rathSwaiss Clara Riedel,  III ., Barmherzigengafse 35, gegen Ent¬

richtung eines jährlichen Mietzinses von 300 IX unter den mit dem
' Beschlüße vom 7. Juni 1901, Z. 6816 festgesetzten Bedingungen für

eine Tabak-Trafik überlassen. «Angenommen .)
«9605.) St .-R . Dr . M a yr ed er referiert über die Entscheidung

des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 26. April 190l , Z . 3289,
betreffend di: Erweiterung der Gelciseanlage in der Station „Meidling"
der Südbahn, und beantragt:

1. Die Entscheidung des k. k. VerwaltungsgerichtshofeS sei zur
Kenntnis zu nehmen.

2. Die vom Hof- und Gerichtsadvocaten Dr . Wolfgang Rigler
für die Vertretung der Gemeinde angesprochenen Kosten im Betrage
von 337 L 96 p seien zu genehmige». (A » g en o mm e».)

(95 75.) St .-M. Mauer referiert über das Project für den
Neubau eines Hauptunrathscanales in der Ameisgasse zwischen der
Hütteldorferstraße und Dreyhausengasse, XIll . Bezirk, und beantragt:

1. Das vom Magistrate vorgelegte Project mit dem bedeckten
Gesammtkostenersordernissevon 3733 IX 86 5 sei zu genehmigen.

2. Das Anerbieten des I . C. Ko ch, Eigenthümers des Hauses
Nr. 48 Ameisgassc, XIII . Bezirk, zu einer Beitragsleistung von
200 IX zum Canalbau wird angenommen. (Angenommen .)

(9600.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des
Dominik und der Anna Zeh einer  um Ermäßigung der Canal-
einmündungsgebür für die Realität Or . - Nr 261 Linzerstraße,
XIII . Bezirk, und beantragt, im Sinne des Gesetzes vom 9. April
1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, die Canaleinmündungsgebür im normalen
Betrage von 1054 IX 92 d vorläufig mit 738 IX 44 Ir zu bemessen
und dem Gesuchsteller die Zahlung dieser Gebür per 738 IX 44 d
in vierteljährigen Raten gemäß dem Bezirksamts-Antrage zu gestatten.

(Angen ommen .)
«9371.) St .-R. Rauer  referiert über die Note des Bezirks-

schulrathes der Stadt Wien vom 30. Juni 1901, Z . 4472 , betreffend
schulbehördliche Verfügungen bezüglich der Knaben- und Mädchen-
Bürgerschule XIII , Hietzinger Hauptstraße 166, und beantragt, den
vom Bezirksschulrathe der Stadt Wien vorgeschlagenen schulbehörd¬
lichen Verfügungen zuzustimmen. (Angenommen .)

(9597.) St .-R. Rauer  referiert über Gesuche von Parteien
im VII . Bezirke um Abschreibung von Wassermehrverbrauchsgebüren
und beantragt, die im vorliegenden Verzeichnisse bezeichneten Waffer-
mehrveibrauchsgebüren per zusammen 820 IX 41 Ii gemäß dem
Bezirksamts-Antrage abzuschreiben. <Angenomme n.)

(Schluss der Sitzung .)

GkMkiniieralhs -Ausschuss
für die

Verleihung des Heimatsrechtes und des Bürgerrechts.

Bericht
über die Sitzung des Gemeinderaths - Ausschusses für
die Verleihung des Heimatsrechtes und Bürgerrechtes
der Stadt Wien vom 34 . J » li INVL (nachmittags).

Vorsitzender: Obmann Gem.-Rath Josef Rauer.
Anwesende: Die Gem.-Räthe:

Bechmann , Dechant,
Breuer , Dürbeck,
Dany , Fickeys,
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Geyer,
G ötz,
H a l l man n,
Hölzl,
Kun di,
Nagler,
Oppenberger,
P i l der,
Bice-Bürgrrmeister Jos
Obmann-Stellvertreter

P oy er,
P u r sch t,
N a in,
Schneeweiß  Martin,
Sturm,
Wessely,
Z oder.

:f Slrobach.
Gem.-Rath Ferd. Graf.

Entschuldigt: St .-N. Sw oboda, Wimberg  er.
Experten: Magistrats-Vice-Director Dr. Weiskirchner

und Magistrats-Ober-Coinmissär Dr. Mayer.
Schriftführer: Magistrats-Commissär Hans Nötiger.

Hbmann H.-Hl. Hlauer  eröffnet die Sitzung.
(8599.) H.-W. Wreuer referiert über Gesuche um Verleihung

des Bürgerrechtesund beantragt die Verleihung des Bürger¬
rechtes  an:

Anton Sin dl , Gemischiwaren-Verschleißer;
Josef Kästner,  Gas - und Wafserleitungs Installateur;
Wenzel Koh out,  Klcidermacher. (IV. Bezirk.)

(Angenommen)
(9318.) G.-W. Sturm referiert über daS Gesuch des Josef

Kremlitzka,  Schneidermeisters, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.)

(Angenoinme  n.)
(8607.) G.-W. Kölzl referiert über das Gesuch des Andreas

Rudel,  Feilenhauer , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX. Bezirk.)

(Angenommen .)
(8598.) H.-Ht. Magier referiert über Gesuche um Verleihung

des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des Bürger¬
rechtes an:

Reinhard Reischmann,  Drechslermeister. (III . Bezirk.)
(Angenommen .)

(8761.) G.-M. Dechant referiert über Gesuche um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des
Bürgerrechtes  an:

Anton Zelnicek, Schuhmachermeister;
Josef Mer gl , Spenglermeister. (XVIII . Bezirk.)

(Angenommen .)
(8543.) G.-M. Geyer referiert über das Gesuch des Rudolf

Pannagl, k. u. k. Hof- und Universitäts-Buchbinder, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs-
gewährung. (XVIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(8606.) H.-W. Dechant referiert über Gesuche um Verleihung
des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des Bürger¬
rechtes  an:

Johann Vogelsinger,  Kleinfuhrmann. (XVIII . Bezirk.)
(Angenommen .)

(8968.) H.-W. Aodrr referiert über das Ansuchen der Barbara
Streitriedl,  Witwe nach dem am 23. Juni 1901 verstorbenen
Schuhmachermeister Josef Streitriedl,  um Zuerkennung der Vor¬
teile aus dem vermeintlich ihrem Gatten verliehenen Bürgerrechte
und beantragt die Abweisung des Ansuchens gemäß dem Bezirksamts-
Anträge. (Angenommen .)

(8542 .) H.-Hl. Murscht referiert über Gesuche um Verleihung
des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des Bürger¬
rechtes  an:

Johann O czip ka,  Escamoteur;
Karl Stettin,  Herrenklcide>wacher. (XVII. Bezirk.)

(Angenommen .)
(258.) G.-R. Purscht  referiert über das Gesuch des Karl

Sch äff er , Maurermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVII. Bezirk.)

(Angenommen .)
(8801.) H.-M. Wessely referiert über Gesuche um Verleihung

des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des Bürger¬
rechtes an:

Heinrich Heil,  Tischlermeister;
Eduard Milz,  Clavierkapsel-Erzeuger. (VI. Bezirk.)

(Angenommen .)
(7861.) H.-U . ZLechmann referiert über Gesuche um Ver¬

leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des
Bürgerrechtes an:

Kail Je schek, Procurist;
Franz Mühlbach,  Baupolier;
Franz Hammers  ch mi  d t, Gemischiwaren-Verschleißer;
Johann Eiles,  Bäckermeister;
Franz Gribbus,  Schuhmachermeister. (VII. Bezirk.)

(A» geno  m in en.)
(8986.) G.-R . Bechmann  referiert über das Gesuch des

August Braun,  Ingenieur , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenoniine  n.)
(7884.) G.-R. Bechmann  referiert über Gesuche um Ver¬

leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des
Bürgerrechtes an:

Augustin Jentsch,  Buchbinder;
Franz Egkher,  Kaffeesieder;
Josef Mayer,  Kleidermachermeister;
Josef Pühringer,  Tapezierermeister;
Wilhelm Nemecek,  Goldschmiedmeister. (VII . Bezirk.)

(Angeno  in men .)
(9103.) G.-R . Bechmann  referiert über Gesuche um Ver¬

leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des
Bürgerrechtes  an:

Alois Ni edler,  Meerschaumwaren-Erzeuger;
August Stützer,  Fabrikant . (VII. Bezirk.)

(An geno  in ni e n.)
(8389.) G -M. Hppenöerger referiert über das Gesuch des

Johann Manko,  Unterbeamter der österreichischen Nordwestbahn,
um Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(9161.) G.-N. Oppenberger  referiert über Gesuche um
Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung des
Bürgerrechtes an:

Ludwig Hel ly , protokollierter Kaufmann;
Franz Polt,  Gastwirt;
Matthias Kratky,  Zaubertheater-Jnhaber. (II . Bezirk.)

(Angenommen .)
(6554 .) H.-M. Aerdinand Gras (für G.-N. Wimberger)

referiert über das Gesuch des Anton Windberger,  Drechsler-
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meister , um Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt
die Gesuchsgewährung . (XV . Bezirk .) (Angenom  in e » .)

(9I9S .) G .-N . Ferdinand Gräf (für G -R . Wimberg  er)
referiert über das Gesuch des Alois Wiese ne gger,  Gastwirt , um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs«
gewährung . (XV . Bezirk .) (Angenommen .)

(8605 .) G .-R . Ferdinand Gräf  referiert über Gesuche um
Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung
des B ü r g e r r e cht es  an:

Johann Tornay,  Gemischtwaren -Verschleißer;
Franz Hruby,  Schneidermeister . (XVI . Bezirk .)

(Angenom  m e n .)
(8541 .) H .-Hi . Martin Schneeweiß referiert über Gesuche

um Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Verleihung
des Bürgerrechtes  an:

Johann Twardzik,  Schneidermeister;
Anton Iablonza,  Schlofsermeister;
Emerich Lämmer,  Papier - und Kurzwaren - Verschleißer.

(III . Bezirk .) (Angenommen .)
(8600 .) H .- W . Kallman » referiert Uber das Gesuch des

Andreas Möckel,  Gymnasialschiller , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemcindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (V. Bezirk .) (Angenommen .)

(8964 .) H .-W . Araun (für G .-R . Swoboda)  referiert über
das Gesuch des Karl Ko pp , Küchenchef, uni Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (I . Bezirk .) (Angenommen .)

(9316 .) H . -W . Stnrm referiert über Gesuche um Ausnahme
in den Genieindeverband von Parteien oes V. Bezirkes und beantragt
die Zusicherung der Aufnahme  an:

Paul Grill,  Holz - und Kohlenhändler;
Albert König,  Realschüler . (Angenommen .)
(8967 .) G . -N . Sturm  referiert über das Gesuch des Thomas

Karlowitz  um Herabsetzung der vorgeschriebenen Zuständigkeitstaxe
und beantragt , dem Genannten unter Anrechnung eines 15jährigen
Aufenthal >eS die Zuständigkeitstaxe von 200 X auf 100 X herab¬
zusetzen. (Angenommen .)

(8838 .) H . - A . Kökjk referiert über das Gesuch de« Anton
Piller,  Aushilfsheizer der österreichischen Staatsbahnen , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemcindeverband und
beantragt die Gesuchsgewährung . lXIX . Bezirk .) (Angenommen .)

(9193 .) H . -W . Ilagler referiert über Gesuche Aufnahme in de»
Genieindeverband von Parteien des III . Bezirkes und beantragt die
Zusicherung der Aufnahme  an:

Alois Lang,  Schuhmachergchilfe;
Karl Arnoldi,  Ingenieur . (Angenommen .)
(9194 . ) G --R . Nagler  referiert über das Ansuchen des

Alexander Haberl ha  um Bewilligung zur Zahlung der vorge-
schriebcne » Zuständigkeitstaxe per 800 X in zwei gleichen Raten und
beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(8544 .) H . -HI . Dechaut referiert über das Gesuch des Adolf
Lindner,  zahnärztlicher Assistent , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (XVIII . Bezirk .) (Angenommen .)

(78d5.) H.-W. Aechmann referiert über das Gesuch des
Marcus Bieberb  ach , k. u . k. Hoskoch, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (VII Bezirk .) (Angenommen .)

(8595 .) H . -W . Hppenöerger referiert über das Gesuch des
Johann Altenhöfer,  Schlossergehilfe , um Zusicherung der
Ausnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . <11 . Bezirk .) (Angenommen .)

(8891 .) G .-R . Oppenberger  referiert über Gesuche um
Aufnahme in den Gemeindeverband von Parteien des II . Bezirkes
und beantragt die Zusicherung der Aufnahme  an:

Enrico Hoffmann,  Privatbeamter . (Angenommen . )
(8189 .) H . -U . Aerdinand Hräf (für G .-R . Wimberger)

referiert über das Gesuch des Camillo Maria Termine,  k . k.
Realschul -Supplcnt , um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Genieindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
'XV . Bezirk .) (Angenommen .)

(8963 . ) H .-M . Wreuer (für G . -R . Swoboda)  referiert
über das Gesuch der Therese Ru di sch um Aufnahme in den
Wiener  G ein ei  n d e v e r b a n d und beantragt die Gesuchs-
gewährung . (I . Bezirk .) (Angenommen .)

(8386 .) G .-N . Breuer (für G .-R . Swoboda)  referiert
über das Gesuch der Karolilie Santner,  Köchin , umAufnahme
in de» Wiener Genieindeverband  und beantragt die Ge-
snchsgewährung . (X . Bezirk .) (Angenommen .)

(8387 .) H .-U . Swoöoda referiert über das Gesuch der
Barbara Sunda,  Bedienerin , um Aufnahme in de» Wiener
Genieindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(I . Bezirk .) (Angenommen .)

(8602 .) H . -A . Wain referiert über das Gesuch der Anna
Nekovar,  Schneidermeisterswitwe , um Ausnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VIII . Bezirk .) (Angenommen .)

(8601 .) H .-W . Sturm referiert über Gesuche von Parteien
aus dem V. Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und
beantragt die V e r l e i h ung der Z u st ä n d i g keit  an:

Gabriele Lahoda,  Wäscherin;
Wenzel Wolopich,  Kleidermachermeister;
Anna Beck , Bedienerin;
Antonia Schmidlauer,  Wäscherin;
Franz Wedorn,  provisorischer Hausdiener . (Angenommen .)
(9317 .) G . -N . Sturm  referiert über das Gesuch der Aloisia

Exelbirth (ohne Beschäftigung ) um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Be¬
zirk. ) (Angenommen .)

(8951 .) G .-R . Sturm  referiert über das Gesuch des Julius
Beranek,  k . k. Lieutenant (beurlaubt ), um Aufnahme in den
Wiener Genieindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (Angenomme  n .)

(9191 .) H . -U . Hlagler referiert über Gesuche von Parteien
aus dem III . Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und
beantragt die Verleihung der Zuständigkeit  an:

Josef Volak,  Schuhmachergehilfe;
Friedrich Weiß,  Geschäftsdiener . (Angenommen .)
(9192 .) G .-R . Nagler  referiert über Gesuche von Parteien

aus dem III . Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und
beantragt die Verleihung der Zuständigkeit  a » :

Johann Doringer,  Geometer -Assistent;
Valerie Kauf  e k, Lehramtscandidalin . (Angenommen .)
(8597 .) G .-N . Nagler  referiert über Gesuche von Parteien

aus dem III . Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und
beantragt die Verleihung der Zuständigkeit an:
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Marie Krejci,  Private;
Karoline Gruna,  Private;
Friederike Sika,  Volksschullehrerin . (Angenommen .)
(8298 .) G .-R . Nagler  referiert über das Gesuch der Josefa

Mrkwicka,  Kindsfrau , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
nie i u d e v er  b a n d und beantragt die Abweisung des Ansuchens.

(Angenommen .)
(8921 .) H . -U . H *oyer referiert über das Gesuch des August

Küster noo . des minderjährigen Joses S e e b au e r , Oberrealschüler,
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband  und be¬
antragt die Gesuchsgewährung . (XIII . Bezirk .) (Angenommen .)

(8802 .) G .-R . Poyer  referiert über das Gesuch der Aloisia
M es s n er , Handarbeitslehrerin , um Aufn a h m e in den Wiener
Gcmeindeverband  und beantragt dieGesuchsgewährung . (XIII . Bezirk .)

(Angenommen .)
(8987 .) H . -HI . Dechant referiert über das Gesuch des Matthias

Lcithner,  Schuldicner , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVIII . Bezirk .)

(Angenommen .)

(8385 .) G .-Hl . Joder referiert über das Gesuch des Josef
Sch euchenast,  Revident der k. k. Slaatsbahuen , um Aufnahme
in den Wiener  G e m e i n d e v e r b a n d für sich und seine groß-
jährige Tochter Karoline S ch eu ch en ast und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIV . Bezirk .) (Angenommen .)

(8285 .) G .-R . Zoder  referiert über den Bericht des magi¬
stratischen Bezirksamtes für den III . Bezirk , betreffend die Ver¬
leihung der Zuständigkeit  an Josef Jakob Sokolon,  und
beantragt , die Mitverleihung des Heimalsrechtes an den am 15 . März
1877 geborenen (mithin zur Zeit der mit Beschluss vom 18 . April
1901 , Z . 2v604 , dessen Vater verliehenen Zuständigkeit bereits eigen¬
berechtigten ) Sohn Josef Jakob Sokolon  ausnahmsweise zu ge¬
nehmige ». (Angenomme  n .)

(8388 .) H . -W . Aechmarm referiert über Gesuche von Parteien
aus dem VII . Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und
beantragt die Verleihung der Zuständigkeit  an:

Filomena Jerabek,  Wäscherin;
Marie  Jurezka,  Weißnäherin. (Angenommen .)
(8596 .) H . -HI . Hppenöerger referiert über Gesuche von Parteien

aus dem II . Bezirke um Aufnahme in den Gemeindeverband und be¬
antragt die Verleihung der Zuständigkeit  an:

Marie Härtel,  Milch -Verschleißerin;
Leopold Hummel,  Schuhmachcrmeister;
Leopold Gring,  Hausbesorger . (Ange » o n, m e n .)
(7243 .) G . -U . Kerdinaird Gräf (für G . -R . Wimberg  er)

referiert über Gesuche von Parteien aus dem XV . Bezirke um Auf¬
nahme in den Gemeindeverbaud und beantragt die Verleihung der
Zuständigkeit  an:

Josef Krumay,  Hilfsarbeiter;
Franz Marx,  Lackierermeister;

Karl Zankel,  Würstel - und Gebäck-Verschleißer.
(Angenommen .)

(9253 .) G . - Hl . Wagler referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die mit Gemeinderaths -Beschluss vom 28 . November 1900,
Z . 12946 , erfolgte Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband an Anna Wodits,  sowie die mit Gemeinderaths-
Beschluss vom 1. Oktober 1900 , Z . 8573 , erfolgte Verleihung der
Zuständigkeit an Karl H ennlich,  und beantragt , die beiden Ausschuss-
Beschlüsse vom 28 . November 1900 , Z . 12946 , und vom 1 . October
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1900 , Z . 8573 , gemäß dem Magistrats -Antrage auszuheben und die
Bezirksämter von dem Gutachten des Magistrates in Kenntnis zu
setzen. (Angenommen .)

Außerdem wurden 5470 Gesuche um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband auf Grund der Ersitzung der Beschlussfassung unter¬
zogen und hievon 572 Gesuche abgewiesen.

(Schluss  der Sitzung .)

BrrirksvkrtrklMgkil.
sXIH. Gemeindcbczirk, Hietzing.)

Urolokoll
der öffentlichen Sitzung der  Bezirks Vertretung  Hietzing

vom SS . Juli LSOL.
Vorsitzender : Bezirksvorsteher Georg Gusenleithner.

(2516 .) Zuschrift des Wiener Magistrates vom 29 . Juni 1901,
Z . 5297 6, mit welcher um die Abgabe einer gutächtlichen Äußerung
ersucht wird , ob gegen die vom fürsterzbischöflichen Ordinariate be¬
absichtigte Regelung der Pfarrsprengel des XIII . Bezirkes ein Anstand
obwaltet.

Beschlu ss:  Die Bezirksvertretung erklärt sich mit der geplanten
Regelung der Pfarrsprengel einverstanden.

(2629 .) Zuschrift der k. k. Post - und Telegraphen -Direction
Wien vom 10 . Juli 1901 , Z . 84059 , mit welcher um die Erstattung
einer gutächtlichen Äußerung rücksichtlich des vom Postamte „Wien 94"
gestellten Antrages auf gänzliche Einziehung des derzeit von dem
Hause Firmiangasse 13 entfernten Briessammelkastens ersucht wird.

Es wird beschlossen,  sich entschieden gegen die Einziehung
des Briessammelkastens auszusprechen.

(2763 .) Zuschrift des Magistrates vom 16 . Juli 1901 , Z . 46490,
mit welcher ein Antrag der Bezirksvertretung Rudolfsheim auf Aus¬
scheidung der E >Hebungen über die Uneinbringlichkeit von Steuer-
rückständeu aus dem Gebiete ihrer Thäligkeit zur Äußerung über¬
mittelt wird.

Es wird beschlossen,  sich in Übereinstimmung niit der aus

Grund des Sitzungs -Beschlusses vom 26 October 1899 , Z . 3843,
über denselben Gegenstand bereits abgegebenen Äußerung der hiesigen
Bezirksvertretung gegen den vorliegenden Antrag auszusprechcn.

(2691 .) Eingabe der Schuhmacher -Genossenschaft in Wien , womit
die Bezirksvertrelung ersucht wird , mit allen Mitteln dahin zu wirken,
dass die Errichtung von amerikanischen Schuhwaren -Niederlagen im
XIII . Bezirke hintcrtrieben werden möge.

Über Antrag des D . -M . ILayer wird beschlossen,  an den
Gemeinderath das Ersuchen zu richten , derselbe wolle mit allen Kräften
für das bedrohte Schuhmachergewerbe cintreten und alle ihm , be¬
ziehungsweise dem Magistrate zugebote stehenden Mittel anwenden , um
die Errichtung von amerikanischen Schuhwaren - Niederlagen hintan¬
zuhalten.

(2759 .) ZL. -W . Wagner beantragt:
Es sei kompetenten Ortes das Ersuchen zu stellen, dass der Bau-

und Betriebs -Gesellschaft für städtische Straßenbahnen der Auftrag
ertheilt werde , zur Vermeidung des Umsteigeveckehres bis zur Ein¬
führung des elektrischen Betriebes auf der Strecke Rudolfsheimer
Remise — Hietzing derart montierte Wägen in Betrieb zu stellen, dass
dieselben , nachdem sie von Hietzing nach Rudolfsheim gekommen sind,
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einfach als Beiwagen dem elektrischen Waggon angekuppelt und auf
diese Weise weiter befördert werden. Nach ihrer Rückkehr von der
Babenbergerstraße wären diese Beiwägen, welche die Bezeichnung
„Hietzing" führen könnten, wieder in NudolfSheim abzukoppeln und
von dort mit Pferden weiter nach Hietzing zu befördern.

Angenommen.
(2761.) A .-A . Bayer beantragt, der Herr Bezirksvorsteher

werde ersucht, sich mit dem Herrn Bezirksamtsleiter ins Einvernehmen
zu setzen, dass auch bezüglich der Ansuchen um Bewilligung zur Auf¬
stellung von solchen Verkaussständen, welche bloß für einige Tage oder
gar nur für einen Tag aufgestellt werden sollen, das Gutachten der
Bezirksvertretung eingeholt werde.

Angenommen.
(2762.) Aerselöe beantragt, dahin zu wirken, dass in dem

Gebietstheile des XIII . Bezirkes zwischen Penzing und Baumgarten ein
städtisches Volksbad errichtet werde.

Angenommen.
(2779.) B -' I -' Si - -Sargl beantragt, kompetenten Ortes das

Ersuchen zu stellen, dass im Falle die vom Magistrate cingeleiteten
Erhebungen über die Straßenbespritzung durch Hydranten der Wien-
thalwafserleitung ein günstiges Resultat ergeben, sofort die Strecke der
Hietzinger Hauptstraße von der Kaiser Franz Josesbrücke bis zur Linzer¬
straße mit den etwa fehlenden Hydranten versehen und diese Strecke
mittels Schlauchtrommelwägen bespritzt werde.

B -' B - Brustman » stellt den Zusatz-Antrag, dahin zu wirken,
dass in allen Straßen, in denen Rohrstränge der Wienthalwasser¬
leitung liegen, die Bespritzung durch Hydranten, rücksichtlich mit
Schlauchtrommelwägen eingeführt werde.

Antrag Kargl  und Zusatz-Antrag Brustmann einstimmig
angenommen.

(2780.) B -' A - Kink beantragt, dahin zu wirken, dass die
Zifferblätter der Thurmuhr der Lainzer Pfarrkirche renoviert werden.

Angenommen.
B -' B - Bayer ersucht den Bezirksvorsteher, die Erledigung

folgender Angelegenheiten an competenter Stelle zu betreiben:
1. Die in den Sitzungen vom 2. September 1897 und vom

10. Mai 1899 von der Bezirksvertretung Hietzing beantragte Her¬
stellung eines geräuschlosenPflasters in der Fas Holdgasse.

2. Die Durchführung der bereits vom Magistrate genehmigten
Canalisierungder Stephaniebadgaffe.

3. Die in der Bezirksvertretungs-Sitzung vom 21. Juni 1900
beantragte Zusebüiiung und Eindeckung des Straßengrabens längs der
Hietzinger Hauptstraße in der Strecke vom Schönbrunner Parkthore in
Hietzing bis zur Schönbrunner Schlossstraße.

Der Besitzende erklärt, die Erledigung der oben angeführten
Angelegenheiten urgiere» zu wollen.

Allgemeine'
(Zusammenstellung der anweisenden Behörden und aus¬

zahlenden Lasse» im Sinne des 8 295 E. O.) Im Verlage der
Man z'jche» Hof-Verlags- und Universitäts-Buchhandlung in Wien
ist kürzlich eine „Zusammenstellung der anweisenden Behörden
und auszahleuden Lassen im Sinne des 8 295 E.-O." erschienen.
Diese mit Zustimmung des Oberlandesgerichts-Präsidiums von
dem Vorstande des Executionsgerichtesin Wien unter Mitwirkung

Allgemeine Nachrichten,c.

zweier richterlicher Beamten desselben Gerichtes auf Grund officieller
Quellen bearbeitete Zusammenstellung bezweckt, den Unzukömm¬
lichkeiten ein Ende zu bereiten, die sich für den betreibenden
Gläubiger, die anweisende Behörde und die auszahlende Cassa
aus den mangelhaften Informationen ergeben, wie solche bisher
den betreibenden Gläubigern zugebote standen. Das Werk stellt
sich daher als ein wichtiges Hausmittel für alle an Gehalts-
executionen betheiligten Faktoren dar.

Approvistonierungs-Angelegellyetten.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthallc eingelangte Fleischwaren vom
4 . bis 10 . August 190l.

I. Fleischsendunge».
Für den täglichen Fleisch markt.

Rindfleisch . . . 254 .714 kg Davon aus:
Wi-n. 209.962 I-g
dem sonst. Nicderösterreich. . 19.386 „
Oberösterreich. 270 „
Mähren. 6.384 „
Galizien. 17.598 „
Ungarn . 976 ,.
Bukowina. 138 ..

Kalbfleisch 17 .101 „ Davon aus:
Men. 2.560 leg
dem sonst. Niederösterreich . . 125 „
Mähren . 315 ,.
Galizien. 14.00ll .
Ungarn. 95 ,.

Schaffleisch . . 2 .994 „ Davon aus:
Wien. 155 kg
Galizien. 2.667 „
Bukowina. 172

Schweinfleisch . 87 .758 „ Davon aus:
Wien. 64.299 kg
dem sonst. Niederöstcrreich . 1.957 „
Böhmen. 38 ..
Mähren. 2.605 ..
Galizien. 9.987 .,
Ungar» . 6 .958 .
Eroatien. 1.914 „

Kälber . . . 1.635 Stück Davon -ns:
Wien. 696 St.
den, sonst. Niederösterreich. . 19 .,
Oberösterreich. 2 „
Mähren. 82 ..
Galizien. 812 „
Ungarn. 24 ..

Schafe . . 170 „ Davon ans:
Wien. 146 St.
dem sonst. Niederösterrcich . 24 „

Schweine . . 253 „ Davon aus:
Wien. 143 St.
dem sonst. Niederöstcrreich . . 31 „
Mähren. 1 ..
Galizien. 66 ..
Ungarn.

2 . Preisbewegung:

12 „

(Siedfleisch. . . . von L —68 bis 1 44 per Kg.
Rindfleisch iRostbratxnu.Rieden " " 1' 12 „ 2'— „ „
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Kalbfleisch. von L - 72 bis 1 40 per Kg.
Schaffieisch. .. — 72 1-28 ..
Schweinfleisch. . „ „ 1'— „ 1'48 „ „
Kälber . - 76 .. 1-20 .. ..
Schafe . . — 76 —-92 .. „
Schweine. —-80 1-20

Die Zufuhr an Fleischwaren war gegen die Vorwoche in
Rindfleisch um 407 LA, in Schweinfleisch um 158 LA schwächer,
Kalbfleisch dagegen um 132 LA stärker. Kalbfleisch wurde in Prima¬
qualitäten um 8 ü theuerer, die minderen Qualitäten um 4 L
billiger gehandelt. Schweinfleisch wurde in Prima um 10 k theuerer
verkauft. Die übrigen Fleischpreise behaupteten die vorwöchentlichen
Preise.

* **

Der tägliche Fleischmarkt: Markthalle Lvähriuger-
gürtel.

In der Markthalle Währingergürtel eingelangte Fleisch¬
waren vom 4. bis 10 . August 1901.

1. Fleischseudungen.
Für den täglichen Fleisch markt.

Rindfleisch.

Kalbfleisch.

1.730

345

LA Davon aus:
Wien . . 1.703 Ix

„ Davon auS:
Wien . 345 „

Schaffieisch. . 12 „ Davon ans:
Wien . 12 „

Schweinfieisch. 1.755 „ Davon aus:
Wien . 1.755 „

Kälber . . . 21 Stück Davon auS:
Wien . 21 St.

Schweine . . 4 „ Davon auS:
Wien . 4 ..

.. . . „ .̂ . /Siedfleisch
Rindfleisch^

2. Preisbewegung.
. . vonL 1-— bis 1-12 per Kg.

(Rostbratenu. Rieden „ „ 136 „ 140 „ „
Kalbfleisch . - -96 „ 1-36 .. ..
Schaffleisch. - -- ,. 1-28 .. ..
Schweinfleisch. „ „ 1-— 1-70 „ „

Die Zufuhr an Fleischwaren war stärker als in der Vor¬
woche, die Nachfrage gegen Wochenschluss äußerst lebhaft; es
wurde Schaffleisch um 2 ü, Schafe um 4 k, Kalbfleisch, Schwein¬
fleisch und Kälber um 8 I> per Kilogramm theuerer verkauft als
in der Vorwoche.

* **

Schlachtviehmarkt vom It>. und 12 . August ISOt.
(einschließlich des Contnmazmarktes vom 10. August 1901).

1. Gesammtauftrieb: 4928 Stück, und zwar:
Mastvieh. 3118 Stück
Weidevieh . 487 „
Beinlvieh. 1323 „
Darunter unverkaufter Nest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte. 57 „

Dieser Gesammtauftrieb zerfällt in;
Ochsen . 3238 Stück
Stiere . 808

Kühe.
Büffel

564 Stück
318 ..

Provenienz des Gesammtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3575 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 398
dem sonstigen Österreich . 948 „

„ dem Auslande . 7 „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 LA Lebendgewicht:

Aus und über Ungarn:
Ochsen I Qualität . . . von 72 bis 82 L (extrem bis 84 K)

.. H. .. .
.. HI. .. .

Aus und über Galizien:
Ochsen 1. Qualität .

.. II- .. -
„ III. „

Aus anderen Ländern
Ochsen I. Qualität .

.. II.

.. HI.
Stiere.

Weidevieh aus und über
Ungarn.

Weidevieh aus und über
Galizien.

Büffel.
Beinlvieh . .

66
58

71
65

von 73 bis 76 L fextrem bis 78 L)
68 .. 72 ..
63 „ 67 „

von 76 bis 82 L (extrem bis 84 L)
.. 70 .. 75 ..
.. 62 ,. 69 ..

von 54 bis 66 L êxtrem bis 70 L)
( .. .. 70 ,.)54

52

36
36

64

62

50
50
56

(extrem bis — L)

- ..)
52 ..)
- ..)

b^ Preis per Stück:
Beinlvieh von 81 bis 200 L.

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.
3. Verkauf.

Angckauft wurden für Wien . 3692 Stück
„ „ auswärts . 1210 „

Unverkauft blieben . 26 „
Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬

selben, wurden in der Woche vom 4. bis 10. August
1901 für Wien angekauft . 454 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 296 Stück mehr
aufgetrieben. Der Marktverkehr war ziemlich lebhaft und haben
die Preise für sämmtliche Qualitäten eine neuerliche Erhöhung
von 2 L per Melercentner erfahren. Stiere waren zu Markt¬
beginn weniger begehrt, im weiteren Marktverlauf wurden die¬
selben bei etwas besserer Tendenz zu vorwöcheutlichen Preisen ab¬
gegeben. » *

* I

Pferdemarkt vom S. August ISOL.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 351 Pferde.

Preis : für Gebrauchspferde. 200—760 L per Stück
„ Schlachtpferde. 30—180 „ „ „

Der Markt war lebhaft.

3*
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnete in Wien vom 1v . August ISVL.

Getreide.
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 51 74—821^ ) von 7 X 80 b bis 8 X 60 k
Roggen ( „ „ 1 „ 71—76 „ ) „ 7 „ 15 „ „ 7 „ 45 „
Gerste (Brenner - und Futtergerste ) . 6 „ — „ 10 „ — „
Mais . 5 „ 50 . „ 7 „ 10
Hafer . 6 „ 80 „ „ 7 „ 90 „

(Per 50 Kilogramm).

d) Mahlprodurte.
Grieß . von 13 X 10 5 bis 14 X 30 ü
Weizenmehl, Wiener Tyve . 8 „ 50 „ „ 13 „ 50 „
Futtermehl . 5 „ 65 „ „ 5 „ 80 „
Roggenmchl . 8 „ 25 „ „ 13 „ — „
Weizenkleie . 4 „ 65 „ „ 4 „ 80 „
Roggenkleie . 4 „ 90 „ „ 5 „ — „

(per 50 Kilogramm).

*

Bierpreise in den Monaten Juni nnd Juli tSVL.
Lu xrvs.

Abzug, Wiener I. . . 10 bis 11-5' fl. 9 — bis fl. 9.70

„ mährisches 11. . . 9 „ 10° „ 8.70 „ „ 9.—

Lager, Wiener. . . 12 „ 13° „ 13.— „ „ 14.-

Märzen , Wiener (Export) . . . . 13 „ 14° „ 14.— „ » 15.-

Böhmisches nach Pilsner Art . . . 11 „ 12» 14.— „ ,, 15.40
PilSner. . . 11 „ 12° „ 15.50 „ „ 16.60

Bayrisches (importiert ) . . . . . 12 „ 14° 21 — ,, 24.—

(Diese Preise verstehen sich sranco Zustellung, incl. Verzehrungssteuer, per Cassa,
ohne Sconto .)

ku «16t»il.
Abzug . 12 bis 14 kr. per Liter über die Gaste.

. . 12 .. 16 „ ., im Locale.

Lager und Märzen . . . . . . 18 „ 24 .. .. über die Gaste.
„ „ „ . . . . . . 20 ., 30 „ ,. im Locale.

Böhmisches (PilSner ) . . . . . 28 ,. 36 „ ..
Bayrisches (importiert ) . . . . . 30 „ 34 „ „

Flaschenbier-Preise.
Abzug in Flaschen zu >/? Liter . per Liter 11 bis 14 kr.
Lager ,, ,, „ „ „ „ 17 ,, 24 „
PilSner, , „ „ „ „ . 24 30 „

* »*

Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr.
— Kundmachung der k. k. Statthaltcrei für Niederösterreich

vom 10. Juli 1901, Z. 63047, betreffend die Einfuhr von
Vieh und Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach
Niederöstcrreich. (M.-Z. 57429/XV.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom II . Juli 1901, Nr. 157.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 30. Juni 1901, Z. 70246, betreffend die Einfuhr von Schweinen
aus Steiermark nach Niederösterreich. (M. - Z. 63491/LV.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 31. August
1901, Nr. 174.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niedcrösterreich
vom3. August 1901, Z. 71675, betreffend den für das III. Quartal
1901 festgestellten Werttarif für lebende Nutzschweine und den für
den Monat August geltenden Entschädigungspreis für Schlacht¬
schweine. (M.-Z. 64802/XV.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 4. August 1901, Nr. 177.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 5. August 1901, Z. 72460, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
nach Niedcrösterreich. (M.-Z. 64884/XV.) Enthalten im Amtsblatt«:
zur „Wiener Zeitung" vom 6. August 1901, Nr. 179.

Städtisches Lagervaus.
Vom 1. bis 31. Juli  1901.

Waren etngelagcrt . 207.337 Meter-Centner
„ ausgelagert . 187.934

Der Lagerstand betrug am 31. Juli 1901 248.443 Meter-
Centner im Affecuranzwerte von 4,182.610 L gegen 258.266 Meter-
Centner im Werte von 4,296.880 L in der gleichen Zeit des
Vorjahres; darunter waren:

58 .066 Meter-Centner Wei'.en . gegen 51.444
30.050 „ Rogg. n . „ 39.577

4.374 „ Gerste . „ 13.022
3.024 „ Hafer . . „ 96.069

114.880 „ Mais . „ 24.133
297 ,. Ölsaaten . , 578

4.653 ,. Mehl und Kleie . . „ 14.250
875 „ Wein . 2.284

2.170 „ Zucker . 705 und
7.999 Hektoliter a 100«/„ Spiritus . . . , 1.186 im Vorjahre.

Die durchschnittliche Tagesbewegung während des Monates
Juli 1901 bezifferte sich auf . 14.640 Meter-Centner;
es wurden7 Lagerscheine ausgegeben.

Sanitäts -Angelegenheiten.
Ausweis über die im Monate Juli 1901 durch die städtischen
Sanitäts- Stationen nnd Depots ausgefiihrten Kranken- und

Leichentransporte.
Zahl der Transporte von

Station oder Aepot gewöhn¬
lichen

Jnfec-
Lions-

Leichen

Z

Kranken Ä

Depot, 111., Fasangaste 29. 25 — 7 32

Station , V., Untere Bräuhausgasse 61 . 287 88 26 401

Depot, LI ., Landen 7. — 6 16 22

Station , XIV ., Pillergaste 21. 212 33 50 295

Depot, XVI ., Thaliastraße 113 . . . . 105 22 117 244

Depot, XVII ., Rötzergaste 31. 64 >0 47 121

Depot, XVIII , Sommarugagaste 4 . . 23 14 20 57

Station , XX., Gerhardusgasse 3/5 . . . 204 82 142 428

Zusammen. 920

11

255

75
425 1600

Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli L80I.
V ol ksbäde r :

männliche weibliche
Personen

!I1. Bez., Apostelgasse  18 . 14184, davon10811 3373
(Eröffnet August 1891.)

IV. Bez., Klagbaumgasse 4 . 13459, „ 9645 3814
(Eröffnet Juni 1893.)
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V. Bez., Einsiedlerplatz  .
(Eröffnet August 1890.)

VI. Bez., Eßterhäzygasse  2 .
(Eröffnet August 1892.)

VII. Bez., Mondscheingasse9  .
(Eröffnet December 1887.)

VIII. Bez., Florianigasse  30 .
(Eröffnet August 1892.)

IX. Bez., Wiesengasse  17 .
(Eröffnet August 1892.)

X. Bez., Gudrunstraße  163 g, .
lEröffnct August 1890.)

XI. Bez., Geis elb ergstraß  e .
(Eröffnet August 1900.)

XIV. Bez., H ei n i ck eg ass e 3 .
(Eröffnet December 1894.)

XV. Bez., Reithofferplatz  4 .
(Eröffnet Juli 1900.)

XVI.Bez., Fried . Kaiserg.  11 .
(Eröffnet März 1897.)

XVII. Bez., Gschwandner-
gasse  62.
(Eröffnet Juli 1901.)

XVIII.Bez., Kl oster gasse27  .
(Eröffnet Mai 1899.)

XX. Bez., T r eu str a ße 60 . .
(Eröffnet August 1892.)

Zusammen .

männliche weibliche
Personen

19716, davon 14313 5403

18785, 13767 5018

12301, „ 9433 2868

18095, „ 13339 4756

14351, ff 9958 4393

21819, „ 16598 5212

5826, „ 4103 1723

14985, 10998 3987

16487, „ 11772 4715

19841, » 14219 5622

9418, „ 6382 3036

14973, 10146 4827

15831, » 11027 4804

230071, davon 166511 63560
* »

Donaubad (II ., Erzherzog Karlplatz4) :
Männliche Besucher. 23868
Weibliche Besucher. 9772

Zusammen. 33640
Tagesbesuch während des Monates: Stärkster 3102, schwächster 28.

Hssenlliche Sicherheit.
Im Monate Juli  1901 betrug die Zahl der vom Wiener

Magistrate abgeschobenen  Individuen . 336
dem Wiener Magistrate zugeschobenen (zustän¬

digen) Individuen . 60
Durchschüblingc. 222

Gesammtzahl. 618

Städtisches Arveitsvermittlungsamt Wien
XV., Nenbaugürtel38 (Hotel Wimbcrgcr).

BcrmittluligSthiitigkeit vom 3. bis 9. August 1901.
Borgcmerkt wurden Arbeitsuchende. 1426 und 80 als Lehrlinge.
Angemeldet wurden freie Plätze . . 888 „ 107 für „
Vermittelt wurden freie Stellen . . 851 „ 70 Lehrlinge.

Aufnahme non Arbeitskräften.
Männliche:  2 Messerschmiede, 1 Uhrmacher für Taschen¬

uhren, 1 Pfeifenspitzdrechslcr, 1 Riemer, der flechten kann, einige
Galanterie-Schuhmacher, 1 Wagensattler, einige Raschelarbeiter,
1 Schriftenlithograph, mehrere Buchbinder, 1 junger Schilder¬
maler, 4 Hafner und Ofensetzer, I Steinbildhauer, 5 Steinmetze,
mehrere Zimmermaler, 1 Hemdcnbügler(Wien) ; 1 Schmiedfeucr-
bursche, 2 Goldarbeiter für Ketten, 1 Silberdrucker, 1 Pfeifenspitz¬

drechsler, 6 Wagner, 11 Binder, 1 Tischler auf photographische
Apparate, 1 Claviermacher, 1 junger Steingravcur (auswärts).

Weibliche:  Maschinstrickerinnen, Weißnäherinnenund 1 Hnt-
stepperin(Wien).

Lehrlinge  werden mit Ausnahme von Mechanikern und
Maschinenschlossern in allen Branchen gesucht.

Angebot von Arbeitskräften.
Männliche:  Huf - und Wagenschmiede, Bau- und Maschinen¬

schlosser, Gürtler, Eisen- und Metalldreher, Spengler, Maschinisten
und Heizer, Installateure, Bau- und Möbeltischler, Drechsler,
Tapezierer, Friseure, Anstreicher, Selcher, Schneider, Zuckerbäcker,
Kutscher, Geschäftsdiener, Taglöhner und Hilfsarbeiter.

Weibliche:  Metall -Hilfsarbeiterinnen, Buchdruckereiarbeite¬
rinnen, Wäscherinnen, Bedienerinnen, weibliches Dicnstpersonalesür
das Schankgewerbe und Fabriksarbeiterinnen aller Art.

B»nbkive,n»ut.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der

Aktenstücke im Baudepartementde- Magistrates für den I. bis IX. Bezirk. —
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geschäft«,
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um Aauvewilligungen wurde « überreicht
vom 9. bis 12 . August  1901.

Für Neubauten:
III . Bezirk : Wohnhiittenban, Erdbergermais Einl.-Z. MO , von Johann

Salorina , Bauführer A. Donner (5393).
„ „ Haus, Bechardgaffe, Einl.-Z. 3014, von Anna Erm , Rasu-

moffskygasse 16, Bauführer C. Göderich (5401).
X. Bezirk : Quellengaffe, Einl.-Z. 775 Jnzersdorf, von Karl Weber,

Bauführer Johann Schweitzer (48846).
XIV. Bezirk : Bauconsens, Rudolssheim, Zollernsperggasse6, von Katharina

Nerinuth , Mariahilscrstraße 208, Bauführer Alois
Schaufler (29746).

Für Zubauten:
II . Bezirk : Stall , Kaiser Joscfstraße 26/28, von I . Schawel , Bauführer

R. Jäger (5406).
„ „ Stall , HarkortstraßeI, von der „Wiener Molkerei' (5490).

XVI. Bezirk : Haus, Neulerchenfeld, Thaliastraße 34, von Franz Bock
(49801).

XIX. Bezirk : Wohnhaus, Döbling(Grinzing), Himmelstraße 13, von August
Guttmann , Bauführer E. Rzehaczek (16989).

Für Adaptierungen:
I. Bezirk : Salvatorgaffe 11, von Ignaz Kohn, Bauführer Jos. Marek

(5385).
„ „ Getreidemarkl 10, von Franz Quidenus , Baumeister(5388).
„ „ Krugerstraße 18, von Ed. Musil v. Wollenbruck , Bau¬

führer A. Schumacher (5391).
„ „ Am Hof 5, von Max Schiller , Börsegaffe1, Bauführer

I . Hanf (54201.
II . Bezirk : Kleine Schiffgaffe7, von B. Kühtreiber , Maurermeister

(5386).
„ „ Rothensterngaffe7, Glockengüsse 8a , von C. Suchmauu,

Bauführer I . Kreutzer (5429).
III . Bezirk : Heumarkt 11, von Jos. Seifert , Bauführer F List (5398).
VI. Bezirk : Mollardgasse 67, von B. Kühtreiber , Maurermeister(5387).

VII. Bezirk : Döblergaffe4, von A. Micheroli , Baumeister(5424).
„ „ Zieglergaffe 34a , von Josef Falter , Baumeister(5431).

IX Bezirk : Wasagaffe 24, vo» Wilhelm Fröbel , Bansührcr F . Neu-
mann (5381).

„ „ Nolhenlöweiigesse2, von Auto» Schacherl , Bauführer
M. Göd (5368).

„ „ Hahugaffe20, von Sophie Drucker, BauführerF . Trimm el,
(5411).

XIII . Bezirk : Hitzing, Altgaffe 17, von Franz und Marie Kellner
(26556).

„ ,, Lainz, Biraghygasse 15, von Hermann Schwitters , Bau¬
führer Gabriel Kröpfl (26799).

XIV. Bezirk : NudolfSheim, Johnstraße 15, von Heinrich Stand , XIII .,
Liuzerstraße 38, Bauführer derselbe(30073).

„ „ Rudolssheim, Kauergaffe 10, von Hermann Schnabel,
ebenda, Bauführer Ed. Schwarzer (30244).
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XVI. Bezirk : Ottakring, Thaliastraße 146, von Ciicilie Reimer , Bau¬
führer Franz Graf (50521).

„ „ Ottakring, Wichtelgasse 46, von Anton Dorr , Bauführer
Johann Vavra (50523).

„ „ Nenlerchenfeld, Hippgaffe4, von Francisca Kotiborsky,
Bauführer Josef Pöschko (50524).

„ „ Nenlerchenfeld, Thaliastraße 17, von Jakob Schah , Bau¬
führer Johann Dobias (49323).

„ „ Nenlerchenfeld, Kirchstetterngasse 13, von Bartholomäus
Schulz , Bauführer Josef Drbak (49763).

„ „ Ottakring, Wilhelminenberg„Kämpfengern", von Josef und
Marie Tin Hofer, Bauführer Eduard Loidold zun.
(50223).

,, „ Ottakring, Stillfriedplatz13, von Adele Berte und Josefine
Matalony , Bauführer Wenzel Schulz (50266).

XVII. Bezirk : Hernals, Hauptstraße 54, von Franz Helbling , ebenda,
Bauführer Joses Grünbeck (33732).

,, „ Hernals, Blumcngafse 41, von Johann Weinhäusel,
ebenda, Bauführer Josef Schmatera (33419).

„ „ Hernals, Dornerplatz9, von Fanni Herbeck, ebenda, Bau¬
führer Heinrich Stagl (33420).

XIX. Bezirk : Döbling (Sievering), Sieveringerstraße 151, von Josef
Nowotny , Bauführer Adolf Micheroli (16983).

XX. Bezirk : Pasettistraße 58, von der Allgemeinen österreichischen Trans¬
port-Gesellschaft, Bauführer C. Kraus (5392).

Für diverse (geringere) Bauten:
I . Bezirk : Rohrcanalherstellung. Rauhensteingasse 10, von I . Müller,

Maurermeister(5403).
VI. Bezirk : Rohrcanalherstellung, Brauergaffe6, von Ferd. Steiner,

Maurermeister(5384).
XIV. Bezirk : Wegnahme einer Scheidemauer, Rudolfsheim, Reindorf¬

gaffe 36, von Franz Klein , IX., Rossauerlände 43,
Bauführer derselbe(29745).

XIV. Bezirk : Trockenschupfen, Rudolssheim, Nobilegaffe 23, von Eduard
Laransky , VI., Gumpendorferstraße, Bauführer derselbe
(30436).

„ „ Offene Wagenremise, Rudolfsheim, Neubergenstraße 68, von
Johann Märkl , ebenda, Bauführer Rupert Deiml
(30435).

Renovierungen mittels Hängegeriisteu, Leitern rc.:
II . Bezirk : Körnergaffe4, von C. Kirchem , Baumeister(5376).
„ „ Circusgaffe 39, von I . Nowak , Maurermeister(5409).
.. „ Rothensterngaffe3, von I . Kreutzer , Baumeister(5428).

III . Bezirk : Lorbergaffe 10, von H. Staud , Baumeister(5377).
IV. Bezirk : Wiedener Hauptstraße, Freihaus, vo» Ferd. Sch olz zuu.

und G. Kröpfl (5407).
.. „ Schaumburgergaffe 18, von Ferdinand Scholz zun. (5378).
V. Bezirk : Reinprechtsdorferstraßc 41, von M. Frimmel zun., Maurer¬

meister(5408).
X. Bezirk : Leibnitzgaffe 35, von Johann Schweitzer (48827).
,, „ Laaerstraße8, von Michael Göd (48643).

XIV. Bezirk : Sechshauserstraße 15, von C. Wenz und I . Leiler (30262).
„ Brannhirschengaffe 34, von Ferdinand Scholz (30129).

XVI. Bezirk : Friedrich Kaisergaffe 95, von Matthias Seidl (49321).
„ „ Wurlitzergaffe 40, von Johann Ev. Hattey (50262).

Pemolierungsanzeigen wurden «verreicht:
V. Bezirk : Gndrunstraße 153, von Ferdinand Ptaczek (49046).

Gesuche um Iiekanntgaö « der Aaukinie wurden überreicht:
I. Bezirk : Stubenviertel, Einl.-Z . 1646, von L. A. Fuchs ik, VIII .,

Josefstädlerstraße 64 (5425).
VII. Bezirk : Kenhongaffe, Einl.-Z. 1407, von Rudolf Wiff , Lerchen¬

felderstraße 47 (5423).
X. Bezirk : Ober-Laa (Stadt), Laaerstraße, Einl.-Z. 210, von Karl und

Julie Suchomel (48836 ).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Tffertverhandlnngs -Ergebnisfe.

Mag.-Dptm. XIX -r, ZZ. 32946 und 48254 ex 1901.
10. August 1901.

Vergebung der Lieferung zweier Straßenwalzen für Pserdedespanunng.
HeinrichH. — 2000 X per Stück.
Simmeringer Maschinen- und Waggondaufabrils-Actiengesellschaft, vormals

Schund H. D. — 2370 X per Stück.
2550X per Stück mit abgedrehtem Walzenmantel.

* »
*

Mag.-Dptm. XIX 5, Z. 58920 ex 1901.
12. August 1901.

Neubau eines Hauptunrathscanales in der Bastieugasse, XVIII. Bezirk,
von Or.-Nr. 29 bis zur Erndtgaffe.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich derLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 3641 X 21 t>.
Nella H. L Comp. — Aufzahlung 14 5X gegen Verwendung von Roman-

cement der Marke Lilienfeld mit dem specifischen
Gewichte von 760 x per Liter und von Schlacken-
cement der Macke Witkowitz mit dem specifischen
Gewichte von 900 A per Liter.

Sikora Heinrich — Aufzahlung 17 5X gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Steinschall mit dem specifischen
Gewichte von 78 üx per Hektoliter und von
Schlackencement der Marke Witkowitz mit dem
specifischen Gewichte von 90 irx per Hektoliter.

*

Mag.-Dptm. X, Z. 62455.
12. August 1901.

Lieferung von 425 Pendenten für diffuse Beleuchtung und 63 Reflector-
Hällgelampen, ferner von 62 Stück Aufbewahrungskasten für Auerbrenner.
Acticngesellschaft„Danubia"

— Nachlass 27 5 X von dem veranschlagten Preise
per 8250 X bei Lieferung von 425 Pendente»
und 63 Reflector-Hängelampen.

Zeißer, Hakiger L Comp.

Mündt Nikolaus —

Gebrüder Brünner —

Jiretz Johann —

5943 X 50 k bei Lieferung von 425 Pendenten
und 63 Reflector-Hängelampen.

7025 X bei Lieferung von 425 Pendenten und
63 Reflector-Hängelampen.

Nachlass 30 X bei Lieferung von 425 Pendenten
und 63 Reflector-Hängelampen.

Nachlass 22 X bei Lieferung von 63 Reflector-
Hängelampen.

Oltmanns Andreas — Nachlass 16X bei Lieferung von 62 Stück Auf¬
bewahrungskosten.
*

*
*

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Demolierung des städtischen Hauses VI., Dürergasse 21.
Zelniczek Josef — 310 X Aufzahlung an die Gemeinde.

» *

Vergebung der Lieferung von 10VV Stück 13 mm und 400 Stück 25 mm
Wassermessern.

Schiuzel Ed. — 300 Stück 13 mm ä 44 X 50 ü.
400 Stück 25 mm L 55 X.

Bernhardt G. <d Söhne — 200 Stück 13 mm g. 48 X.
LeopolderL Sohn — 400 Stück 13 mm L 46 X.
Spanner A. C. — 100 Stück 13 mm s. 45 X 50 b.

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 2 . August ISOL.

(Fortsetzung.)
Löbl Isidor — Geflügelhandel— II ., Im Werd (Marli)^
Mayer Hermine — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Sechsschimm el-

gasse 14.
Milde Leopold— Auskocher— III ., Kübeckgaffe 5.
Much Karl — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — III .,

Barichgassc3
Nemec Emilie (Geschäftsführer: Josef Xehor) — Schuhmachergewerbe—

VII., Ncustiftgaffe 114.
NowaLek Francisco — Zuckerbäckerwaren-Verschleiß— II., Volkert-

straße 8.
Opratil Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Lerchenselder-

straße 50.
Paciek Leib — Herrenkleidermacher— II , Große Stadtgulgaffe 7.
Sattler Elisabeth— Fleischhauer— V., Untere Bräuhausgaffe 67.
Scheibeurciter Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Obere Donau¬

straße 57.
Schimscha Josef — Chemische Putzerei — III -, Hauptstraße 135.
Schlögl Agnes, geb. Armer — Kleinhandel mit Brennmaterialien—

XVI., Liebhartgaffe 26.
Schramm Marie — Selchwaren-Verschleiß— VII., Kirchengaffe37.
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Schneider Johanna — Kaffeesiederin— XV., Neubangürtel42.
Selber Josef — Ledergalanteriewaren-Erzengcr — VII ., Seideng. 37.
Slezak Marie — Milch- und Gebäck-Verschleiß— VII., Kaiserstr. 12l.
Sponzel Paul — Damenkleidermacher— II ., Sterneikplatz 22.
Svitak Thomas — Stuccaturer — XVI., Nenlercheufelderstraße 74.
Tauber Hermine — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., L-tuwerstraße 18.
Tlapa Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Nennweg 4l>.
Trauner Joses — Tischler— XV., Turnergasse II.
Witla Ludwig— Pachlwciser Betrieb des Bier-, Brantwcin- und Thee-

schankes der Leopoldiue Köck— XV., Schmelzbrückenrampe 4.
Wolf Johann — Bäcker— II ., Taborstraße 11.
Wurm Josef — Posamentierer— VII., Burggasse 106.

* *
*

Eintragungen in das Gewerberegister
vom S. Angnst 1SVL.

Barany Ignaz — Handel mit Fassholz — I., Johannesgasse 3.
Bayer Josef — Gas- und Wasserleitungs-Installateur — I., Kärnthner-

straße 13.
Beckmann Hermann Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Opern-

gasse 3.
Berger Eduard — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Habsburgergasse 1.
Dworak Franz — Gast- und Schankgewerbe— 1., Hobenstaufeng. 15.
Findeis Friedrich Alois — Thicrhändler— I., Krugerstraße 4.
Fuhrmann Josef — Spediteur — I ., Naglergasse 9.
Gerbel Josef — Belieb der Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und

Tausches von Realitäten — I., Hessgasse 7.
Heiuzl Karoline — Dameukleidermacherin— XI., Hauptstraße 1.
Firma Hornik L Rosner — Kleidermacher— I., Krugerstraße 5.
Husek Ladislaus— Lederausschnitt und Handel mit Schuhmacherzngehör

— XVI., Richard Wagnerplatz 17.
Hussakowski Anton — Gewerbsmäßige Übernahme von Übersetzungen—

1., Bauernmarkt 14.
Khuen Eduard, Ritter v. — Betrieb der Wohnungsvermittlung— I.,

Singerstraße 14.
Kreidl Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— I.,

Krugerstraße 4.
Krenn Anna — Gemischtwaren-Verschleiß— XI., Fnchsröhrengasse 40.
Kulla Laurenz— Kaffeesieder— XII., Albrechtsbcrgergasse 23.
Lausmann Georg — Spielwaren-Erzeugung — XII ., Bischoffgaffe5.
Merkt Eduard — Gast- und Schankgewerbe— I.. Wipplingerstr. 23
Mestenhauser Karl — Zeitungs-Verschleiß— XI , Drischützgasse 8.
Möschl Aloisia— Marktvictualien-Verschleiß— I., Freyung.
Mosele Andreas — Kleinfuhrwerk— XI., Döblerhofstraße 2.
Neder Barbara — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— I .,

Kautgasse 1.
Ortlieb Rudolf — Erzeugung von Lehmann'schem Kefir und Kefir-

Präparaten— I., Bäckerstraße 1.
Preiß Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— XII , Nosasgasse 11.
Richetzky Leopoldine— Victualien-Verschleiß— XVI , Hasnerstraße 20.
Sahoda Albert — Buchdruckerei— I , Fleischmarkt.
Schug Karl — Fahrrad-Verschleiß— I., Opernring 19.
Schuster Josef — Verschleiß von Brot und Gebäck im Umherziehen im

Gemeindegebiete von Wien — XVI , Deinhardsteingasse 9.
Seidel Alois — Gast- und Schankgewerbe— XI , Geiselbergstraße 11.
Seifert Karl — Pfaidlergewerbe— I ., Spiegelgasse 3.
Simkovitz Michael— Kleidermacher— XVI , Payergasse 6.
Toit Mildred — Galanteriewarenhandel— I ., Kärnthnerstraße 3.
Wimmer Edmund — Friseur und Raseur — XVI., Ottakringerstr. 61.
Zamadil Beatrix — Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und Tausches

von Realitäten und gewerblichen Etablissements, sowie Vermittlung von
Hypothekardarlehen— I , Weihburggasse 11.

Zeiscl Theresia— Wäscheputzerei— I , Grllnangergasse 1.
» *

*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom S. August 1SVL.

Buzek Katharina — Feilbieten von Obst und Blumen im Umherziehen
— XX , Leipzigerstraße 60.

Drucker Moriz — Gemischtwaren-Verschleiß— II , Miihlfcldgaffe 5.
Fiala Antonia, qeb. Henzel — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Ver¬

schleiß- XII , Pohlgasse 41.
Fiala Therese— Pfaidlergewerbe— XIV., Geibelgasse 15.
Haunold Therese— Damenkleidermachergewerbe— VIII , Lerchenfelder¬

straße 22.
Heuuemann Anna, geb. Thum — Victualien-Verschleiß— XII,

Steinackergasse 2.
Keiner Anna — Feilbieten von Obst und Gebäck im Umherziehen im

Gemeindegebiete von Wien mit Ausnahme des k. k. Praters — V., Amts-
hansgasse I.

Kloibcr Josefa — Feilbieten von Obst und Gemüse im Umherziehen—
11., Schiffinllhteirstraße 45.

. — Allgemeine Nachrichten rc.

Kolb Karoline, geb. Wechsler— Gemischtwaren-Verschleiß— II , Tabor¬
straße 45.

Koppel Katharina — Selchwareu-Verschleiß— II , Schreigasse 11.
Maly Alois — Selchwaren- und Schweiufleisch- Verschleiß— II,

Miekbachgasse 8.
Maly Amalie — Übernahme von Wäsche zum Putzen — II., Tabor-

straße 76.
Milch Heinrich— Ausschank von Spirituosen und Thee— II , Darwin¬

gaffe 27.
Nemeth Marie — Gemischlwaren- und Flaschenbier-Verschleiß(Lebens¬

mittel) — XX., Sachsenplatz 14.
Pick Siegfried — Commissionswaren-Verschleiß— VIII., Laudou-

gaffe 25.
Proksch Anton — Kaffeeschankgewerbe(Verabreichung von Kaffee, Thee,

Chocolate, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen, sowie von Rum
als Beigabe zn Kaffee und Thee) — VIII ., Lerchenfelderstraße16.

Roscnberg Josef Jaroslav — Spielwaren-Erzeuger — XII , Bischoff¬
gaffe 5.

Rubl Aaron — Pränumerantensammler— XVI , Friedmanngasse 21.
Sand Joses — Fleischhauergewerbe— XIV., Geibelgasse 3.
öcgun Josef reete Ksiguu— Gemischlwaren- und Flaschenbier-Verschleiß

— V., Högelmüllergasse8 u.
Stastny Josef — Klcidermachergewerbe— VIII , Lerchenfelderstr. 138.
Svccz Marie — Feilbieten von Obst, Blumen, Gebäck, Milch, Butter

und Gemüse im Umherziehen— XX., Denisgaffe 40.
Vetchy Martm — Schuhmachergewerbe— XX., Denisgasse 35.
Weiler Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— II , Vorgartcnstr. 193
Zajiöek Josef — Selchwareu-Verschleiß— II , Rothensterngasse 17.
Wiener Thiergarten-Gesellschaft(durch Dr. Richard Goldmann) — Schau¬

stellung lebender Thiere, Betrieb eines Reitplatzes und Veranstaltung periodi¬
scher Ausstellungen wissenschaftlichen Charakters— II , K. k. Prater - Hanpt-
allee 1 (Vivarium).

* *»

Gintragnngeu in das Gewerbe - Register
vom 6 . August 1SVI.

Albrecht Franz — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIV.,
Johnstraße 55.

Billig Nenre — Stroh - und Filzhutavpretnr — IX., Servitengaffe 2.
'Billig Nenre — Hut-Verschleiß— IX., Servitengaffe 12.
Bnresch Katharina — Gastwirtin — XII ., Schönbrnunerstraße 152.
Cech Peter — Tischler— IX., Pichlergaffe 3.
Dworacek Ferdinand — Schuhmacher— IV., Lambrechtsqaffe 8.
Eder Johann — Kleinfuhrwerks-Licenz Nr. 1955 — XIII , Hirttel-

dorferstraße 279.
Feiling Heinrich— Herausgabe der „Wiener österr. evang. Gemeinde-

Zeitung" — XV., Tellgasse 13.
Frankmann Wenzel— Herrenkletdermacher— II , Malzgasse 3.
Fukal Jda — Gast- und Schankgewerbe(Z 16, lit . o (Flaschenbiers, c>,

I, Z G.-O.) — XIII , Bahnhofstraße 28.
Gall Anna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIII,

Hütteldorferstraße 183.
Graumann Julius — Schlaffer — II , Große Pfarrgasse 12.
Groß Bernhard — Juwelierwaren-Verschlciß— II , K. k. Prater,

Englischer Garten.
Grünwald Jda — Vervielfältigung von mittels Schreibmaschinen her-

gestellten literarischen Schriftstücken unter Verwendung eines Cyklostilapparutes
- IX.. Miillnergaffe 3.

Hartmann Bela — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Sechsschimmel¬
gaffe 14.

Hauer Aloisia— Marktvictualienhandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Hauer Gebrüder: Isidor Hauer, Julius Hauer, Stephan Hauer —

Handel mit Conditoreiwaren— II , K. k. Prater, Englischer Garten.
Firma Jellinek L Kestler, öffentlicher Gesellschafter: Arthur Jellinek,

Julius Kestler— Pfaidlerei — II , Gredlerstraße 10.
Jirges Robert — Fleisch- und Selchwareu-Verschleiß— IX., Liechten¬

steinstraße 81.
Jurberq Wilhelm — Gemischtwaren-Verschleiß— XV., Sechshanser-

straße 30.
Kappermann Rosa — Gemischtwaren-Verschleiß— II , K. k. Prater,

Englischer Garten.
Kidery Jsabella — Kleidermacherin— IX., Stroheckgasse 11.
Klein Elisabeth — Concession nach Z 16, lit . a, b, e nud A G.-O.

exclusive Billard — II , Taborstraße 49.
Kocs Samuel — Obsthandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Kreuzet Alois — Milchmeier— XIII , Linzerstraße 227.
Landerl Katharina — Victualien-Verschleiß im Umherziehen im Ge-

meiudegebiete von Wien exclusivek. k. Prater — XIII , Weiglgasse 13.
Langer Josef — Bierschank— VIII , Skodagasse 2.
Leilner Johann — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIII .,

Lainzerstraße 52.
Marx W. E. — Naturblumenhandel — II , K. k. Prater, Englischer

Garten.
Maschek Freiherr v. Maasburg Ludwig— Maler — XV., Hackeng. 5.
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Mathien Heinrich— Commissionswarenhandel— IV., Margarethcn-
straße 22.

Mazanek Francisca — Marktvictualienhandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Mitterreiler Antonia — Stickereigeschäsl— IX., Währingerstraße 14.
Müller Karolinc — Tabak-, Zeitungs- und Gemischtwaren-Verschleiß—

XV., Mariahilferstraße 159.
Nemccek Josef — Obsthandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Nerradt Amalia — Marktvictualienhandel— IV., Phornshalle.
Neschuta Josef — Betrieb eines Orchestrions — II ., Kagraner Reichs-

straße (Restauration Magenschein).
Oberauer Marie — Obsthandel— IV.. Kärnthnerthormarkt.
Perwein David — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Englischer Garten.
Pohanka Johann — Obsthandel— IV., Kärnthnerthormarkt.
Pribyslawsky Marie — Tabak-Trafik und Zeitungs-Verschleiß— IV.,

Slarhemberggasse 27.
Reindl Karl — Friseur — II., K. k. Prater , Englischer Garten.
Reiß Josef — Gemischtwaren-Vcrschleiß— IX., Liechtensteinstraße62.
Richter Rudolf — Herausgabe der periodischen Zeitschrift „Gesunde

Menschen" — XV., Felberstraße 24.
Rosenbreyer Josef — Wirtshaus — II ., K. k. Prater, Englischer

Garten.
Ruscher Michael— Gemischtwaren-Verschleiß— XV., Märzstraße I.
Nuziczka Franz — Fiaker-Licenz Nr. 561 — XX., Rauscherstraße 21.
Rziha Eva — Pfaidlcrei — IV., Trappelgasse 1.
Saatzer Karoline — Schul- nnd Gebetbücher-, Kalender- und Heiligen-

lmder-Verschleiß— IV., Margarethenstraße 60.
Schmidt Anna — Tylographengewerbe— IX., Wasagasse 20.
Schneeberger Georg— Silhuettenschneider— II ., K. k. Prater , Englischer

Garten.
Schwarz Bela — Gemischtwaren-Vcrschleiß— IV., Margarethenstr. 26.
Slawkowslh Anna — Wäschefeinpntzerei— IX., Thnrygasse 9.
Spiller Amalia — Pfaidlerei — XIV., Reithofserplatz II.
Stanka Matthias — Kürschner— IX-, Hahngasse 32.
Steiner Gabor — Gastwirt — II ., K. k. Prater. Englischer Garten.
Steiner-Kafka Rosalia — Viclualienhandel— IX., Fuchsthallergasse 13.
Society of Japan — Galanteriewarcn-Verschleiß— II ., K. k. Prater,

Englischer Garten.
Temel Francisca — Victnalien-Verschleiß imZUmherziehen im Gemeinde¬

gebiete von Wien exclusivek. k. Prater — XIII., Cumberlandstraße 22.
Tichy Emanucl — Gemischtwaren-Verschlciß — XVI., Ottukringer-

siraße 99.
Ullrich Franz — Frisenr — IX., Biriotgasse 6.
Viertlcr Barbara -- Gemischtwaren- »nd Flaschenbier Verschleiß— XV.,

Zwölfergasse 4.
Westfried Jacques — Wcchselescompteverinittlung— IX., Porzella»-

gasse 52.
Zambresie Johann — Friseur — XIII., Am Platz 3.
Zimmerhakl Josef — Gemischtwaren- nnd Flaschenbier-Verschleiß —

XIII ., Hollergasse 23.
-i- »

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 7 . August L8V1.

Bobits, geb. Hitzenhammer Katharina — Gcmischtwaren-Verschleiß—
XVI., Sulmgasse 13 a.

Breil Marie — Verkauf von Reibsand nnd Wascheln im Gemeinde¬
gebiete von Wien exclusivek. k. Prater — II !., Nennweg 90.

Budil Josef — Kleidermacher— XVI., Lwbhartgasse 28.
Ccch Anna — Damenkleidermacherin— III ., Posthorngasse 5.
Divis Franz — Gcmischtwaren-Verschleiß— VI., Stnmpergasse 9.
Drobililsch Josef, Firma : DrobilitschL Stitz — Fouruier- und Holz¬

handel — XII ., Aßmayergasse Cat.-Parc. 281 und 283.
Dufka Francisca — Gcmischtwaren-Verschleiß— III ., Landstraße Haupt¬

straße 105.
Dusek Johann — Schuhmacher— XII ., Stachegafse Conscr.-Nr. 218.
Epstein Samuel — Gemischtwaren-Verschleiß— XII ., Schönbrunner¬

straße 138.
Feher August— Mehl-, Eier- und Pressgerm-Verschleiß— VII., Burg¬

gasse 50.
Fischer Ludwig— Perlmutterknöpfe-Verschleiß— VII ., Kandlgasse 40.
Hasel Siegmund — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Degengassc 9.
Hampel Anton — Gemischtwarcn- und Flaschenbier-Verschleiß— VI,

Mollardgaffe 21.
Haslinger Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI , Wattgaffe 43.
Haubfleisch Johann — Herrenkleidermacher— XX., Jägerstraße 5.
Hermann Aloisia — Sonn - und Negenschirm-Erzeugung — XVI.,

Neulerchenfclderstraße 58.
Herrgöth Katharina — Marktvictualienhandel— XVI., Nenlerchen-

feldergürtel 55.

Höllriegl Heinrich, Firma-Inhaber : Platzer L Höllriegl — Gemischt-
^ waren-Verschleiß— VI., Mariahilferstraße 85.
« Hohenberg Pinkas — Feilbieten von Obst, Grünwaren im Umherziehcn

im Gemeindegebiete von Wien exclusivek. k. Prater — XX., Spanngaffe 18.
Jenik F anz — Schuhmacher— III ., Apostelgaffe 39.
Kainer Ludwig— Gemischtwaren-Verschleiß— VII., Burggaffe 124.
Kaiser Jetti — Kafseesiederin— VI., Gnmpendorserstraße 97.
Kalina Wenzel— Tischler— XVI., Speckbachergasse14.
Keßler Max — Fleischhauer— III ., Großmarkthalle.
Kissut Gustav — Friseur nnd Raseur — V., Siebertgaffe 4.
Kolb Rudolf — Gemischtwaren-Vcrschleiß— VI.. Wallgaffe 25.
Kosulik Heinrich Joachim — Metallnhrkettenhandel— VI., Mariahilfer¬

straße 109.
Kotämid Johann — Kleinfnhrwerk— III ., Erdbergermais2304.
Kotzauer Anton — Zitherniuerricht— XII., Rauchgaffe 19.
Kwis Johann — Musiker— VI.. Liniengaffc 6.
Leeb Wilhelmine, geb. Inst — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI.,

Brnnnengaffe 23.
Leimer Josef — Vergolder — XVI., Menzelgaffe 11.
Manrer Anton — Gemischtwaren-Verschleiß — XI., Simmeringer

Hauptstraße 115 a.
Michel Emannel — Thee-Verschleiß— VII., Burggafle 20.
MiwelstädterS . E. L H. — Schuhwareii-Erzeugung(Filiale) — VII .,

Neubangaffe 57.
Miknlir Wilhelmine — Pferdefleisch-Verschleiß— XI , Simmeringer

Hauptstraße 72.
Mnchna Karoline, geb. Nowak — Gemischtwaren- und Flaschenbier-

Verschleiß— XVI., Esfingergasse 11.
Mück Juliana — Victnalien-Verschleiß— III ., Markthalle, Radetzkyplatz.
Navratil Agathe — Marktvictualienhandel— XX., Wallensteinstr. 28.
Nierie Anrelins — Gipsfignren-Erzeugnng — V., Zentagaffe 39.
Oßwald Matthias — Wagner — III ., Erdbergermais2031.
Paul Karl — Zuckerbäckerwaren- und Candite» - Verschleiß— VI.,

Gumpendorferstraße 26.
(Das Weitere folgt.)
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ansschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projekte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 20 ii bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt¬

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werde» im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats -Departement ertheilt.

ISVI.

Tag
und

Stunde
Hrt

(Bureau) W. Z. H v j e c t Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offcrtverhandlung

22. August
10 Uhr

Departement
VII

(I.. Wipp-
lingerstr. 8,
II . Stiege,
2. Stock)

1678 Hochquellenwasserleitung. Lieferung von gusseisernen Rohren
und Fayonstücken.

Lieferung von Maschinenbestand-
theilen.

128.000 X

17.670 X

1- 3

23. August
10 Uhr

detto 1816 Wienthalwasscrlcitung. Lieferung von gusseisernen Rohren
und Fayonstiickcn.

Lieferung von Maschinenbestand-
theileu re.

29.000 X

71.000 X 1- 3

26 . August
10 Uhr

delto 1926 Öffentliche Auslausbrunnen der
Hochqnellenleitnng.

Lieferung von Wintergehänscn für
die öffentliche» Auslansbrnnncn

in den Bezirken1 bis XX.

3000 X

1- 3

14. August
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag .-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

38131 Umpflasterung der Wallenstein¬
straße im XX. Bezirke zwischen
Hanuovergasse und Klosterneu¬

burgerstraße.

Erd- und Pflastcriingsnrbeite». 5539 X 66 Ii und
500 X Pauschale.

2— 2

19. August
10 Uhr

delto 34575 Hütteldorferstraße von der John-
straße bis zum Hause Or .-Nr. 115

im XIII . und XIV. Bezirke.

Erd- und Pflasternngsarbeiten. 17.631 X 36 Ii und
2400 X Pauschale,
ferner 1800 X für
die Erdarbeiten bei
der Rohrlegung der

Wasserleitung.
1 - 2

20. August
10 Uhr

detto 121836
ox 1900

Lichtcnsteinstraßebei Or .-Nr. 39
und 41 im IX . Bezirke.

Erd- und Pflasternngsurbeitcn. 3306 X 82 d

1- 2
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Tag Hrtund

Stunde (Anreau) M .-Z. H ö j e c t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Aeranschkagte
Kosten

der Offertverhandlung

14. August Departement 61786 Canalbau in der Vincenzgasse von Erd- lind Baumeisterarbeiteil 5544 X 37 Ii
10 Uhr XIX d der Schulgaffe bis zur Schopen- einschließlich der Lieferung der

Mg.-Secr. Hauerstraße und in der Schulgasse hydraulischen Bindemittel.
Dr. zwischen der Vincenz- und Kloster-

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

gaffe im XVIII. Bezirke.

2—2

17. August delto 56906 Neubau eines Hauptunrathscanales Erd- und Banmeisterarbeiten 3059 X 50 b
10 Uhr in der Ameisgasse zwischen der einschließlich der Lieferung der

Hütteldorferstraße und Dreyhausen- hydraulischen Bindemittel.
gaffe im XIII. Bezirke.

2- 3

19. August detto 62117 Neubau eines Hauptunrathscanales Erd- und Baumeisterarbeiten 2824 X 32 k
10 Uhr in der neuen Quergasse bei Or.- einschließlich der Lieferung der

Nr. 54 Jörgerstraße im XVIII. hydraulischen Bindemittel.
Bezirke.

1—2

21. August detto 62449 Neubau einesHauptunrathscanales Erd- und Baumeisterarbkiten 5713 X 72 b
10 Uhr in der Krapfenwaldgasse im XIX. einschließlich der Lieferung der

Bezirke. hydraulischen Bindemittel.
1 —3

24. August Volkshalle 116429 Erbauung eines städtischen Zins- 1. Erd- und Banuieisterarbeiten 48.846 X 20 Ii
10 Uhr des Neuen IV Hauses auf der neben dem k. k. 2. Herstellung der Falzziegel-

Nathhauses Staatsgymnasium II., Kleine gewölbt. 700 X
Sperlgasse Or.-Nr. 2 gelegenen 3. Lieferung der hydraulischen
Baustelle Nr. III in der Kleinen Bindemittel. 3006 X

Sperlgasse im II. Bezirke. 4. Steinmetzarbeiten. 8000 X
5 . Zimmeimannsarbeiten . . . 4975 X
6 . Bautischlerarbeiten . . . . 11.714 X
7 . Schlosserarbeiten. 6403 X
8. Lieferung der Küchenherde. 820 X
9. Anstreicherarbeiten. . . .

10. Lieferung der Steinzeug-
2500 X

fabrikate. 2500 X
11. Bildhauerarbeiten.
12. Wasserleitungs- Installation

2500 X

linnere Einrichtung) . . . . 4006 X 49 Ii

r
13. Installation der elektrischen

Beleuchtung.
14. Lieferung der Negulierfüll-

6000 X

öfen. 305 X

-
2 — 3
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Z . 3970 6: 1901.

Kundmachung.
(Ofstitansschreibnng.)

Wegen Vergebung der Lieferung von Einsatzblcchen für
die Mundstücke der Retorten im Ofenhanse der städtischen Gas¬
werke in Simmering im veranschlagten Kostenbeträge von
7800 X wird von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke"
am Dienstag den 20 . August 1901 , präcise 10 Uhr vormittags,
im Bureau der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke,
I .. Doblhvffgasse 6 , 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offert¬
verhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können den Kostenanschlag , die Schablone
und die dem Projekte beigeschlossenen allgemeinen und speciellen
Bedingnisse an Wochentagen zwischen 8 Uhr vormittags und 2 Uhr
nachmittags im Bureau der Betriebs -Direction der „ Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke " , I ., Doblhvffgasse 6 , 3 . Stock,
einschen und die bezüglichen Offertbehelfe , insoweit der Vorrath
reicht , bei der Hauptcassa der „ Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke " , I ., Doblhvffgasse 6 , 4 . Stock , gegen Erlag von 1 X
per Exemplar beziehen.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die
„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " gerichteten stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Couvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen
und haben zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 na und 60 , Punkt 4
des Gebürengesetzes.

An die Verwaltungs -Direction der städtischen Gaswerke!

Ich (wir ) habe (n ) die in der Betriebs -Direction der städtischen
Gaswerke für die Offertverhandlung am 20 . August 1901 zur
Z . 3970 ox 1901 , betreffend die Vergebung einer Lieferung von
Einsatzblechen für die Mundstücke der Retorten im Ofenhause der
städtischen Gaswerke in Simmering aufgelegenen Behelfe , und
zwar den Kostenanschlag , die allgemeinen und speciellen Bedingnisse
(Schablone ) genau eingesehen und osferiere (n ) der „ Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke " die ausgeschriebenen Einsatzbleche,
wobei ich mich (wir uns ) den von der „ Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke " gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfen ), und zwar gegen nachstehende Entlohnung:

(Unterschrift .) "

Jeder Bewerber hat vor Überreichung keines Anbotes das
vorgeschriebene Vadium in der Höhe von 5 Percent der Kosten¬
anschlagssumme, d. i. also den Betrag von 400 Xbei der städtischen
Hauptcassa , I ., Nathhaus , Hochparterre , zu erlegen und die Be¬
stätigung über den Erlag der Offertverhandlungs - Commission
vorzuweisen.

Ans verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

Wien,  am 8 . August 1901.
Der Verwaltungs -Director der

„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke".
In Vertretung:

Kirst. 2- 3

M .-D .-Z . 2 153.

Currende
(für die Herren Ober-Jngenienre, Jngenienre, Ban-Adjuncten

und Ban-Praktikanten des Wiener Stadtbauamtes).
Infolge der Pensionierung des Titular -Baurathes Leopold

Jäntschke  gelangen im Status des Stadtbauamtes:
1 Bau -Jnspectorstelle in der IV . Nangclasse,
1 Ober -Jngenieurstelle in der V . Nangclasse,
1 Jngenieurstelle in der VI . Nangclasse und
1 weitere Bau -Adjunctenstelle in der VIl . Nangclasse,

und zwar sämmtliche Stellen mit den systemisierten Bezügen zur
Besetzung.

Diejenigen der obbezeichneten Herren Bauamts -Beamten und
Praktikanten , welche sich um eine dieser Stellen bewerben wollen,
haben ihre Competenzgesuche längstens bis einschließlich Samstag
den 17. August 1901, Mittags 12 Uhr, im Einreichungs-Protokolle
der Magistrats -Direction zu überreichen.

Auf später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht genommen.
Für diejenigen Herren Bauamts -Beamten und Praktikanten,

welche sich bereits anlässlich der Currende vom 30 . Mai 1901,
M .-D .-Z . 1396 , in Competenz gesetzt haben , entfällt die Einbringung
eines neuen Competenzgesuches.

Wien,  am 9 . August 1901.
Der Magistrats - Director:

Preyer m. x. i—i

M .-Z . 63206 er 1901.
XVII.

Kundmachung.
(Steuer-Nachlässe.)

Es wird hiemit bekanntgegeben , dass nach Artikel VIII des
Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220 , betreffend
die direkten Personalsteuern , an den für das Jahr 1901 vor¬
geschriebenen staatlichen Realsteuern ein Nachlass , und zwar an
der Grundsteuer von 15 Percent und an der Hausclassensteuer
und Hauszinssteuer von 12 ^ Percent stattfindet.

Der Nachlass wird bloß von der Staatssteuer und nicht auch
von den Zuschlägen der autonomen Körperschaften berechnet
werden.

Nach erfolgter individueller Auftheilung der Nachlässe ans
die einzelnen Steuerträger wird der für das Jahr 1901 ent¬
fallende Nachlassbetrag in den Steuerdocumenten der Partei
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(Steuerbüchel , Anlageschein , Zahlungsauftrag ) nachträglich ersicht¬
lich gemacht werden.

Der Zeitpunkt , mit welchem die Eintragung der Nachlässe in
die Steuerdocumente der Parteien erfolgen kann , wird mittels
besonderer Kundmachung zur allgemeinen Kenntnis gebracht werden.

Zugleich wird bekanntgemacht , dass die Erwerbsteuer -Haupt-
summe für das Jahr 1901 mit 34,923 .952 L festgesetzt und der
Steuerfuß für die im 8 100 , Absatz 1 und 5 des eingangs be¬
zogenen Gesetzes bezeichnten , zur öffentlichen Rechnungslegung
verpflichteten Unternehmungen für dal Jahr 1901 von 10 5 Percent
auf 10 -05 Percent herabgesetzt wurde.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im übertragenen Wirkungskreise,

am 6 . August 1901 . i —8

Z . 13085 ox 1901.

Kundmachung.
(Personaleinkommensteuer .)

Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht , dass der im
Grunde des 8 217 des Gesetzes vom 25 . October 1896 , N .-G .-
Bl . Nr . 220 angeordnete Auszug aus den Hieramts über die
Personaleinkommensteuer für das Jahr 1901 ausgefertigteu
Zahlungsaufträgen — geordnet nach den Schätzungsbezirken
Nr . 3 und 4 — im hieramtlichen Rechnungs -Departement , Per-
sonaleinkommensteuer -Abtheilung (II ., Große Pfarrgasse Nr . 28
im 2 . Stock , Thür Nr . 28 ) von Montag den 12 . August 1901
angefangen durch 14 Tage während der gewöhnlichen Amts¬
stunden zur Einsicht der sich legitimierenden Persoiialeinkommen-
steuerpflichtigen des betreffenden Schätzungsbezirkes aufliegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Missbrauch dieser Auszüge wird nach 8 246
des citierten Gesetzes geahndet.

K. k. Steuer -Administration für den II . und XX . Bezirk.
Wien,  am 1. August 1901 . i —i

Z . 5615 I90l.

Kundmachung.
(Personaleinkommensteuer .)

Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht , dass der im
Grunde des 8 217 des Gesetzes vom 25 . October 1896 , R .-G .-
Bl . Nr . 220 , angeordnete Auszug aus den Hieramts über die
Personaleinkommensteuer für das Jahr 1901 ausgefertigteu
Zahlungsaufträgen — gesondert nach den Schätzungsbezirken
Nr . 16 und 17 Wien (XIV . und XV . Gemeindebezirk ) — Hieramts
im Commissionszimmer Nr . I und II , XIV ., Kellinggasse 2 , vom

Mittwoch den 14 . August 1901 angefangen durch 14 Tage
während der gewöhnlichen Amtsstunden zur Einsicht der sich legi¬
timierenden Personaleinkommensteuerpflichtigen des betreffenden
Schätzungsbezirkes aufliegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Missbrauch dieser Auszüge wird nach 8 246
des citierten Gesetzes geahndet.

K. k. Steueradmiiiistration für den XIV . und XV . Bezirk.
Wien,  am 7 . August 1901 . 1

St .-Z . 69526.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Sch letz im Gerichtsbezirke Mistelbach

wurde das Auftreten der Reblaus (kkMoxora vastutrix ) kon¬
statiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 31 . Juli 1901 . 1—1

Hä St .-Z . 69458.

M .-Z . 64083/XV.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Etsdorf  im Gerichtsbezirke La »gen lois
wurde das Auftreten der Reblaus (kbMoxsra vastatrlx ) constatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthaltern.
Wien,  am 1. August 1901 . 1—1

(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Hörersdorf  im Gerichtsbezirke Mistel¬
bach wurde das Auftreten der Reblaus (kbMoxsrg , vastatrix)
constatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthaltern.
Wien,  am 3 . August 1901 . i - i

G .-Z . 45351 sx 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Gräflich Fries ' sche Heiratsausstattungs -Stiftung .)

Aus der gräflich Fries ' schen  Heiratsausstattungs -Stiftung
ist für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 X an
ein armes , fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Diejenigen , welche sich um diesen Ausstattungsbetrag bewerben
wollen , haben ihre mit dem Geburts - beziehungsweise Taufscheine,
dem Armuts - und Sittenzeugnisse , dann dem Nachweise der Zu¬
ständigkeit , sowie der etwaigen Verwaisung belegten Gesuche bis
inclusive 2l . September 1901 im Einreichungs -Protokolle des
Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später cinlangende , sowie auf nicht mit allen erforder¬
lichen Beilagen versehene Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 1 . August 1901 . 3- 3
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Z. 30042.

Kundmachung.
(1864iger Jiibaliden-Stistung.)

Aus der vom hohen n.-ö. Landtage genehmigten Stiftung
des während der Kriegsdauer im Jahre 1864 bestandenen
patriotischen Hilfsvereines in Wien für Invaliden, dürftige Witwen
und Waisen vor dem Feinde gebliebener oder infolge der Feld-
zugsfatiguen oder an ihren Wunden gestorbener Krieger der k. k.
österreichischen Armee ist ein Stiftungsbetrag von jährlich 200 X
in Erledigung gekommen.

Zur Betheilnug aus dieser Stiftung sind berufen:
a) Invaliden der k. k. österreichischen Armee vom Feldwebel und

Wachtmeister und von den damit äquivalierenden Chargen
abwärts, welche im Feldzuge 1864 invalid geworden sind;

d) dürftige Witwen und Waisen von zum Mannschaflsstande
gehörigen Individuen, welche im Feldzuge 1864 vor dem
Feind geblieben oder infolge ihrer Wunden oder der Kriegs-
fatiguen gestorben sind.

Dieselben haben jedoch erst dann auf diese Stiftung
Anspruch, wenn sich keine zur Betheilung selbst geeigneten
Invaliden aus dem Feldzuge 1864 unter den Bewerbern
befinden;

o) Invaliden des Mannschaftsstandes aus einem späteren Feld¬
zuge und in deren Ermanglung die Witwen und Waisen
derselben, wenn keine Individuen der beiden sub a und b
angeführten Kategorien vorhanden sind; und endlich

ät Militärinvaliden des Mannschaftsstandes überhaupt, wenn
keine aus irgend einem Feldzüge herrührenden Bewerber vor¬
handen sind.
Bei sämmtlichen Kategorien entscheidet zwischen den einzelnen

Competenten die größere Würdigkeit und Dürftigkeit; jedoch haben
solche Bewerber den Vorzug, welche im Kronlande Niederösterreich
geboren sind.

Bewerber um diesen Stiftnngsbetrag haben ihre mit einem
l X-Stempel versehenen Gesuche sammt den zur Beurtheilung erforder¬
lichen Belegen bis längstens 31. Anglist 1901 im Einreichungs-
Protokolle des n.-ö. Landesausschusses, Wien, I. Bezirk, Herren¬
gasse 13, Landhaus, zu überreichen.

Der n.-ö. Landesausschuss.
Wien,  am 28. Mai 1901. 3- 3

Z. 3374 er 1901.
L1II.

Kundmachung.
(Baron Moriz Wodianer'sche Stiftung.)

Im Monate Jüuner 1902 gelangen die halbjährigen Inter¬
essen der Baron Moriz Wodianer 'schen  Stiftung im Betrage
von 2000 X zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs- und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Confession oder Heimatsberechtigung, dieselben
müssen jedoch in Wie« wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen, welche für eine Familie zu sorgen haben, und
nicht kinderlose Witwen, die ein Gewerbe betreiben, haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- respective Geburtsschein, den Trauungsschcin und die Tauf-
respcctive Gcburtszettel der Kinder, ferner den Gewerbeschein oder

j das Concessionsdecret, den Erwerbsteuerschein und ein legales
Mittellosigkeitszeugnis, Witwen aber noch außerdem den Todten-
schein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstistuugs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 3. August 1901. i—3

Z. 962.
XIII.

Kundmachung.
«Freiherr Anselmv. Nothschild'sche Waisenstiftung.)

Um den Namen und das Andenken des am 27. Juli 1874
verstorbenen Freiherrn Anselm». Rothschild  in der Stadt Wien
dauernd zu erhalten, haben die Söhne desselben, die Herren
Nathaniel Freiherrv. Rothschild,  Ferdinand Freiherrv. Roth¬
schild  und Albert Freiherr ». Rothschild,  im eigenen und im
Vollmachtsnamen ihrer vier Schwestern im Jahre 1876 den Betrag
von 150.000 fl. Papierrente zu einer Stiftung gewidmet, welche
den Namen„Freiherr Anselmv. Nothschild 'sche  Waisenstiftung"
führt und deren Erträgnis mit zwei Dritlheilen für Waisen christ¬
licher Confession und mit einem Drittheile für Waisen jüdischer
Confession derart verwendet werden soll, dass alljährlich am 27. Juli
einerseits durch den jeweiligen Herrn Bürgermeister der Stadt Wien
und andererseits durch den jeweiligen Herrn Präses der Wiener
israelitischen Cultusgemeinde die vom Chef des Großhandlungs¬
hausesS . M. v. Rothschild  präsentierten Bewerber um diese
Stiftung mit einem Unterstützungsbetragevon je 100 fl. betheilt
werden.

In diesem Jahre hat am Samstag den 27. Juli die vierund¬
zwanzigste Vertheilung von Unterstützungen aus dieser Stiftung
stattgefunden und wurden, nachdem die vollen Interessen des
Stiflungscapitaleszur Verfügung standen, zweiundvierzig Waisen
christlicher Confession mit je 200 X und durch den gefertigten
Präsidenten der Wiener israelitischen Cultusgemeinde einundzwanzig
Waisen jüdischer Confession ebenfalls mit je 200 X betheilt, was
hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Wien,  am 29. Juli 1901.
Der Präsident der israelitischen

Cultusgemeinde in Wim: Der Bürgermeister:
Heinrich Klinger m. x. Dr . Karl Lueger m. p.

_ 3- 3
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Z . 2786 sx 1901.
XIII.

Kundmachung.
iDr . Johann Taubes Non Lebenswarth ' sche Stiftung .)

Im Monate December 1901 gelangen aus der Dr . Johann
Taubes von  L e b e n s w a r th ' schen Stiftung 850 X zu gleichen
Theilen an drei alte , verarmte Wiener Burger zur Vertheilnng.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf¬
oder Geburtsschein , das Bürgerrcchtsdecret und ein legales Armuts¬

zeugnis anzuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

25 . September 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armen-
stiftnngs -Departemens des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht geiiominen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 4 . Juli 1901.

M .- Z . 58774.

Kundmachung.
(Ständige Stiftung für im Kriege verwundete , Triest und den
Provinzen des Küstenlandes und Dalmatien angehörige Soldaten .)

Den stiftungsurkundlichen Bestimmungen gemäß eröffnet hiemit
das Curatorium den ordentlichen , jährlichen Concnrs für die im

Jahre 1901 aus den Erträgnissen des Eisernen Fondes der ob-
benannten Stiftung zu crtheilenden Gratialen , und zwar sowohl
an im Kriege verwundete , Triest und den Provinzen des Küsten¬
landes und Dalmatiens angehörige , erwerbsunfähig gewordene
Soldaten , als auch an solche Familien im Kriege Gefallener,
welche durch deren Verlust ihrer Stütze beraubt worden sind.

Es werden daher alle jene , welche die für eine Unterstützung

erforderlichen Eigenschaften zu besitzen glauben , eingeladen , ihre
mit den nölhigen Beweisdocumenten ausgestatteten Gesuche an
den Podesta von Triest , als Präsidenten des Curatoriums , bis

Ende August 1901 zu richten.
In denselben muss bewiesen werden:
1 . dass der Bittsteller in einer Gemeinde der erwähnten

Provinzen zuständig sei, und zwar durch Vorlegung eines Heimat¬
scheines ;

2 . dass er unter Angabe des darin eingenommenen Ranges
der k. und k. Armee oder Flotte angehörte , an dem Kriege des
Jahres 1866 oder an späteren kriegerischen Ereignissen thätigen
Antheil genommen und infolge erlittener Verwundung unfähig
geworden sei, sich den nöthigen Lebensunterhalt zu verschaffen;
als Beleg ist demnach die Patental -Urkunde — der militärische
Abschied oder Pass — enthaltend die näheren Umstände betreffs
der Schlacht oder des Gefechtes , sowie betreffs der Art und Be¬

deutung der Verwundung , vorzubringen;
3 . dass er sich gegenwärtig in misslichen Geldverhältnissen

befinde , mehr oder minder arbeitsunfähig und folglich unter¬
stützungsbedürftig sei, wobei die Vorbringung eines ärztlichen
Zeugnisses mit Angabe seiner physischen Gebrechen , „ Folge einer
Verwundung " , eines Armutszeugnisses und eines pfarrämtlichen
Familienausweises mit Angabe der einzelnen Familienmitglieder,

für deren Ernährung oder theilweise Unterstützung der Bittsteller
Sorge zu tragen hat , nothwendig ist.

4 . Was die bedürftigen Hinterbliebenen solcher im Kriege
Gefallenen oder der infolge von im Kriege erhaltener Wunden
gestorbenen Soldaten betrifft , so müssen dieselben nebst den
Qualifikationen der Verstorbenen die für sie aus dem Tode der¬
selben entsprungenen Nachtheile beweisen und gleichfalls ihre
gegenwärtige finanzielle Stellung , sowie die Zahl der dermaligen
Familienmitglieder angeben ; diesen Gesuchen sind beizulegen : der
militärische Todesschein des Verblichenen mit Angabe des Gefechtes,
bei welchem derselbe erlegen ist oder schwer verletzt wnrde , ein
Armutszeugnis , ein pfarrämtlicher Familienausweis und ( speciell

für die Witwe ») die Erklärung des betreffenden Pfarramtes , dass
der Witwenstand der Bittstellerin noch fortdauere.

Die Bittgesuche , sowie die Zeugnisse der Communalämter
müssen mit der Bescheinigung der betreffenden politischen Orts¬
behörde versehen sein und sind vollkommen stempelfrei.

Laut Stiftnngsurkunde sind diejenigen von diesem Concurse
ausgeschlossen , welche in einem Kriege vor dem Jahre 1866 ver¬
wundet worden waren.

Die gegenwärtige Aufforderung wird in den ämtlichen
Blättern von Triest und Dalmatien veröffentlicht.

Triest,  im Juni 1901.

Das Curatorium der Stiftung.
Der Podesta -Präsident:

Dr . Scipio Ritter v . Sandrinelli . i—i

M .-Z . 2775 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Maria Josefa Löwenfeld ' sche Stiftung .)

Im Jahre 1902 gelangen die Interessen der Maria Josefa
Löw en f eld ' schen Stiftung aus dem Jahre 1901 , die nach Abzug
der Jnsertionskosten 170 L betragen , in zwei gleichen , am 2 . Jänner
und am 1 . Juli 1902 fälligen Raten an einen armen würdigen
Wiener Fuhrmann zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
Personen , welche das Fuhrmannsgewerbe in Wien selbständig
betreiben , und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um
eine Betheilung aus diesen Stiftungsinteressen zugelassen.

Der Stiftungsgenuss darf an einen und denselben Bewerber
nur einmal verliehen werden , und ist bei der Vertheilung auf
Confession und Nationalität keinerlei Rücksicht zu nehmen.

Bewerber haben ihre Armut und ihr tadelloses sittliches
Verhalten mit Zeugnissen auszuweisen und außerdem ihren Gesuchen
den Erwerbsteuerschein , sowie die ihre Familienverhältnisse nach¬

weisenden Dokumente beizuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis

10. September 1901 im Einreichungs - Protokolle des Armen-
stiftungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 6 . Juli 1901.
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Z . 3369 er 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Dr . Franz Heiß ' sche Stiftung .)

Von dem Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenz¬
stadt Wien wird hiemit bekanntgemacht , dass demnächst die

Interessen Pro II . Semester 1901 des Dr . Franz Heiß ' schen
Stiftungscapitalcs für arme Verwandte des Stifters im Betrage
von 729 L 75 k zur Vertheilung gelangen.

Jene armen Verwandten des Stifters , welche auf den Genuss
dieser Stiftung Anspruch erheben zu können glauben , haben ihre
Gesuche , welche mit den legalen Zeugnissen über die Armut , die
mindere Erwerbsfähigkeit , das vorgerückte Alter oder die Gebrechen
des Bittstellers , dann mit der Nachweisung über die Verwandtschaft
mit dem Stifter belegt sein müssen , sofern die Verwandtschaft nicht
schon früher nachgewiesen wurde , in Wien bei dem Magistrate , auf
dem Lande bei den betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaften bis
inclusive 1. Oktober 1901 zu überreichen.

Auf später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1901 . 1- 3

Z . 22 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
«Johann Gögl ' sche Stiftung .)

Im Laufe des heurigen Jahres gelangen die bis zum 31 . Dc-
cember 1900 aufgelaufenen Interessen der Johann Gög l ' schen
Stiftung zur Vertheilung.

Die Zuwendung der Stiftungsbeträge erfolgt nach Maßgabe
des Stiftungs -Erträgnisses und der nachgewiesenen Verhältnisse
der Bewerber , so oft solche vorhanden sind.

Auf den Genuss dieser Stiftung haben solche Handel - und Ge¬
werbetreibende ohne Unterschied der Confession Anspruch , welche
ohne ihr Verschulden in eine Nothlage gerathen sind.

Dieselben müssen jedoch österreichische Staatsbürger und in
Wien wohnhaft sein , und ihr Gewerbe noch betreiben . Angehörige
der deutschen Nation genießen bei sonst gleichen Verhältnissen den
Anspruch auf Berücksichtigung vor anderen Bewerbern.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , den Trauungsschein und die Tauf-
respective Geburtszettel der Kinder , ferner den Heimatschein , den
Gewerbeschein oder das Concessionsdecret , den Erwerbsteuerschein
und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber noch außerdem
den Todtenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind im Laufe dieses
Jahres im Bureau des Herrn Bürgermeisters oder im Eitt-
reichungs -Protokolle des Armenstiftuiigs -Departemcnts des Wiener
Magistrates zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
am 4 . April 1901.

Z . 2779 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Sebastian Neydhart 'sche Bürger -Stiftung .)

Im Monate Jänner 1902 kommen aus den zur Unter¬
stützung von Wiener Bürgern bestimmten Interesse » der Sebastian
Neydhar  t ' schen Stiftung aus dem I . Semester des Jahres 1902
4200 L zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger , und haben Bewerber um eine solche vor
allem ihrem Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachweisende Document,
dann ein legales Armutszeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. September 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armen-
stiftungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. l . Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.

Z . 9693.

Kundmachung.
(Marie v. Miller zn Aichholz ' sche Stiftung .)

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien wird hiemit bekanntgegeben , dass ein Marie v. Miller
zu Aichholz ' scher  Stistungsplatz in einem städtischen Waisen¬
hause zur Besetzung kommen wird.

Zum Genüsse der Marie v. Miller zu Aichholz ' schen
Stiftungsplätze in den städtischen Waisenhäusern sind Kinder ohne
jede Rücksichtnahme auf die Heimatsberechtigung ihrer Eltern,
daher auch die Kinder solcher Eltern , welche nicht nach Wien zu¬
ständig sind , ferner nicht nur verwaiste , sondern auch andere arme,
von ihren Eltern verlassene Kinder , die den sonstigen Erforder¬
nissen zur Aufnahme in ein städtisches Waisenhaus entsprechen,
berufen.

Die betreffenden Kinder müssen daher gemäß der Bestim¬
mungen des Statutes für die städtischen Waisenhäuser arm sein,
in dem Alter zwischen dem 6 . und 14 . Lebensjahre stehen , lern¬
fähig , geimpft und gesund sein.

Kinder , deren Eltern oder verwitwete Mütter ein der Be¬
steuerung unterliegendes Gewerbe betreiben , haben keinen Anspruch
auf Aufnahme.

Bewerber um die erledigten Stiftungsplätze haben ihre
Gesuche mit dem Taus -(Geburts ) scheine, dem Jmpfzeugnisse und
dem Heimatsnachweise des betreffenden Kindes , ferner , wenn für
verwaiste Kinder eingeschritten wird , mit den Todtenscheinen der
Eltern oder des verstorbenen Elterntheiles und mit dem Schul¬
fortgangszeugnisse (den Schulnachrichten ) des Kindes zu belegen
und längstens bis 10 . September 1901 im Einreichungs -Proto¬
kolle des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf verspätet überreichte Gesuche kann keine Rücksicht ge¬
nommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1901 . 1—3
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Z. 2788.
XIII.

Kundmachung.
(Theobald Usfeiiheiwcr'sche Gewerbestistimg im Jahre 1901.)

Am 28. November 1901 gelangen aus dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige, wohlverhaltene Gewerbsleute vier
Stiftplätze, und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Con-
fessiou und zwei für Gewerbsleute israelitischer Confession mit
dem Bezüge von je 200 L zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters;
2. nach Wien zuständige oder im Bezirke Leopoldstadt in

Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.

Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25. September
1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstiftungs-Departcments
des Wiener Magistrates oder bei den Bezirks- Vorstehern des
II. und XX. Wiener Gemeindebezirkes oder bei der Vorstehung
der israelitischen Cultusgemeinde Wien zu überreichen und den¬
selben die Tauf- respective Geburtsscheine, der Ausweis über die
Zuständigkeit, ein Armuts- oder Miltellosigkeitszeugnis, ferner der
Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft, eventuell
die Bestätigung der Genossenschaft, dass Bewerber sein Gewerbe
wegen Arbeitsunfähigkeit znrücklegen musste, sowie Ausweise über
die Verwandtschaft mit dem Stifter beizulegen.

Ans nicht gehörig belegte oder verspätet eingelangte Ge¬
suche kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stempelfrei.

Vom Wiener Magistrate,
am 10. Juli 1901.
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Z. 2784.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stiindl'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 gelangen ans den Interessen der
Josef Stündl 'schen Stiftung des Jahres 1901 1100 L in
Teilbeträgen ü, 100 L an ohne ihr Verschulden in Armut ge¬
rochene Wiener Gewerbsleute, die ihr Gewerbe noch betreiben, zur
Vcrtheilnng.

Das Vertheilungsrecht steht dem Herrn Bürgermeister der
Stadt Wien zu.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung müssen
ihr Gewerbe noch betreiben und haben ihren Gesuchen den Ge¬
werbeschein oder das Concessionsdecret. den Erwerbstenerschein,
den Tauf- oder Geburtsschein und den Heimatschein, dann ein
legales Mittellosigkeitszeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
25. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stiflungs-Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1901.
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ÄmtZkllltl
der k. k.

Rklihshsupi- und
Erscheint jeden Dienstag « nd Freitag abends.

66. -fieilaq , den 16. August 1901. Oahrgaug X.

Für Wie» : mit Zustellung ganzjährig 14 X, halbjährig 7 X. Für die Provinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 X.
^Irüllllllierilliöllö ^ rei ^ . „ ohne Ziistclliing ganzjährig 12 X, halbjährig 6 X.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner , beziehungsweise 1. Juli jeden Jahres.
Eiuzelnexemplare » 2tt Heller im Redactionslocale im Rathhause.

SIMnltlj.
Sitzungen des Kladlralt -es.

Mittwoch , den 21 . August 1901.

Donnerstag , den 22 . August 1901.

Reservesond . 1,0 «>«>.t>00 L — L

Efsective Belastung . . . 574 .4 75 X 71 Ir

Belastung durch in Aussicht
stehende, bereits ge¬
nehmigte , jedoch noch
nicht effectuierte Aus¬

lagen . 1,180 .338 „ 58 „

Bericht
über die Stadtraths - Sitzung vom  8 . August LNVI

(vormittags ) .

Vorsitzender : Vice -Bürgcrmeistcr Josef Strobach

Anwesende : Brann,
Büsch.
Dr . Deutsch mann,
Fiedler,
Grünbeck  Sebastian,
Hipp,

H ö r m a n n,
H r a b a,
Dr . Mayredcr,

Oppenberger,
Naue r,
R i s s a w e g,
Schreiner,
Schuh,
Dr . Wähner,
W e i t m a n n,

Wessely,
Zatzka.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  Vice -Bürger-

meister Dr . Josef Neu mayer,  St .-R . Brauneiß,  Ferdinand
Graf , Dr . Krenn , Tomola.

Schriftführer : Magistrats -Secretär H . Pfeiffer.

Aice -Wrirgenneister Stroöach eröffnet die Sitzung

und gibt bekannt:

Nach Weisung  über die Belastung des Reservesondes mit

3 . August IS01:

zusammen . 1,754 .814 „ 29 „

daher um . 754 .814 L 29 Ir

und nach Hinzurechnung der für unvorher¬
gesehene Auslagen bei den Bezirken 1 bis XX
4 1000 L zu reservierenden . 20 .000 „ — „

eigentlich um . 774 .814 X 29 d

überschritten.
Außerdem stehen für Rechnung des Reservesondes Anträge im

Gesammtbetrage von 997 .814 X 2 b in Vormerkung , bezüglich

deren die Genehmigung noch aussteht . (Zur Kenntnis . )

(9636 ) St . -W . Iiedker referiert über die Benennung des Platzes

zwischen den Häusern VIII ., Florianigasse 48 und 50 , und beantragt,
diesen Platz „ Schlesingerplatz " zu benennen . (Angenommen .)

(9652 .) St . -N . Fiedler  referiert über das Übereinkommen

mit dem Ministerium des Innern , betreffend die Benützung des
Depotplatzes Ecke der Postgaffe und Auwinkel durch die Gemeinde,

beziehungsweise eines Depotplatzes zwischen dem Minoritenplatze und

dem Hause Nr . 12 Regierungsgaffe , und beantragt , den vom Ministerium

des Innern gestellten Antrag auzunehmen . (Angenommen . )
(9669 .) St .-R . Fiedler  referiert über Ferialherstellungen im

Schulhause der Knaben -Bürgerschule VIII ., Zeltgaffe 7 , und beantragt,

die Auslassung der Schulleiterwohnung in obiger Schule und die

Verwendung der hiedurch gewonnenen Räumlichkeiten zu einer Schul-

dienerwohnung und zu zwei Lehrmittelzimmcrn , sowie der hiezu

nöthigen geringfügigen Adaptierungen mit dem bedeckten Erfordernisse
von circa 800 X zu genehmigen . (Angenommen .)
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(6649 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen um
Belastung des Rudolf Forst » er , städtischen WaisenhauszöglingS,
auf ein weiteres Jahr im städtischen Maiseuhause VIII . Bezirk und
beantragt die Ablehnung des Ansuchens . (Angenommen .)

(9651 .) St .-R . Fiedler  referiert über die Herstellung einer
Abplankung der von der Gemeinde Wien übernommenen Communica-
tionen auf der Dominicanerbastei und dem Gebiete der ehemaligen
Franz Joses -Kaserne und beantragt , das mit der Firma M . Sinsler
getroffene Übereinkommen bezüglich der Ausstellung einer Holzplanke
auf Slraßengrund längs der Dominicanerbastei von der Wollzeile bis
zum Franz Josefsquai an der nicht verbauten Seite , ferner längs der
beiden von obiger Bastei zum Stubenring führenden Communicationen
in der Verlängerung der Prediger - und der Marxergaste unter Ein¬
haltung der im Protokolle vom 6 . Mai 1901 , Z . 32957 , auf¬
gestellten Bedingung gegen Entrichtung eines Anerkennungszinses von
2 fl. für jeden der drei in Betracht kommenden Straßenzüge . Die
Verpflichtung zur Leistung des üblichen Platzzinses tritt erst drei Jahre
seit der Ausstellung der Planke ein. (Angenommen .)

(9629 .) St .-R . Fiedler  referiert über die Einleitung des
Hochquellenwasters in die städtische Leichenkammer VIII ., Ledcrergaste,
und beantragt , die Leitung desselben mit dem Kostenbeträge von 280 X
und Dotierung mit einem Wasserquantum von täglich 5 Irl zu ge¬
nehmigen . (Angenommen .)

(9787 .) St .- R . Fiedler  referiert über die Cassierung des
Auslaufbrunnens VIII ., Löwenburggaste , Ecke der Lederergaste , und
beantragt , die Cassierung dieses Brunnens mit dem bedeckten Er¬
fordernisse von 50 X zu genehmigen . (Angenommen .)

(9681 .) St. -Hi . Schuh referiert über das Ansuchen des Joachim
Frommer  und Adolf Seidler  um Reducierung von Waster-
mehrverbrauchsgebüren IX ., Rögergnste 18 , und beantragt , die Waster-
mehrvcrbrauchsgebür per 184 X 82 Ir aus Billigkeitsrücksichten auf
115 X 51 Ir hcrabzusetzen . (Angenommen . )

(9796 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchendes Franz
Berner  um Reducieiung der Wastermehrverbrauchsgebüren IX .,
Nussdorferstraße 16 , und beantragt , die Wastermehrverbrauchsgebür
per 1206 X 53 Ir aus Billigkcitsrncksichteir auf 754 X 8 Ir herab¬
zusetzen. (Angenommen .)

(9742 .) St .-N . Schuh referiert über die Ablösung der dem
Dr . Theodor Reisch  gehörigen Hochquellenabzweigungsleitung zu seinem
Hause , XIX ., Gatterburggaste 19 , und beantragt , die Ablösung dieser
Leitung von circa 6 m Länge um den Betrag von 26 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(9799 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen des Dr.
Oskar Langer  um Reducierung von Wastermehrverbrauchsgebüren
XIX ., Döblinger Hauptstraße 77 , und beantragt , die Gebür per
145 X 60 Ir aus Billigkeitsrücksichten auf 96 X 93 Ir herabzusetzen.

<Angenomme n.)

(9647 .) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen der Elise
Zahln er  um Nachsicht der vierteljährigen Frist bei Kündigung des
Wafferbczuges IX , Servitengaste 16 , und beantragt , diesem Ansuchen
aus Billigkeitsrücksichten Folge zu geben. (Angenommen .)

(9658 . ) St . -N . Schuh referiert über das Project für den
Canalbau in der Krapfenwaldgaste , XIX . Bezirk , und beantragt die
Genehmigung des vorgclegte » Projektes mit dem bedeckten Erforderniste
von 6947 X 23 Ii . (Angenommen .)

(9828 .) St .-R . Schuh referiert üder den Kostenanschlag für
Trottoirübergang - und Ninnsalpflasterungen im XVIII . Bezirke und
beantragt die Genehmigung des Erfordernisses per 5147 X 27 Ii.

(Angenomme n.)
(9823 .) St .-R . Schuh referiert über die Erhaltung des Haus-

uud Vorgartens der Schule XIX ., Kahlenbergecdorf , Wigandgasse 29,
und beantragt , die Erhaltung dieses Gartens dem Oberlehrer dieser
Schule gegen ein »errechenbares Johrespauschalc von 50 X zu über¬
tragen . (Angenommen .)

(9741 .) St .-N . Schuh referiert über die Festsetzung der Bade¬
preise für das neue Flvßbad in Nussdorf und beantragt , von einer
Erhöhung der Badepreise abzusehen . (Angenommen .)

(9835 .) St .-R . Schuh referiert über die Ausübung der Jagd
in den Bezirkstheilen Sievering und Grinzing und beantragt , den
Bericht des magistratischen Bezirksamtes sür den XIX . Bezirk zur
Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

(9836 . ) St .-R . Schuh referiert über das Ansuchen der Katharina
Wilhclmy  um Ermäßigung des Pachtzinses für die Parcelle 279
Ober -Sievcring , Nied Zierleithen , pro 1901 und beantragt , derselben
an dem Pachtzinse per 500 X pro 1901 einen Nachlass von 100 X
zu gewähren . (Angenommen .)

(9655 .) St .-N . Schuh referiert über das Project für die
Regulierung der Döblinger Hauptstraße vor den Or .-Nrn . 96 und 81,
XIX . Bezirk , und beantragt , das vorgelegte Project mit dem bedeckten
Erforderniste von 4032 X 15 Ii zu genehmigen . (Angenommen . )

(9443 .) St .-N . Schuh referiert über das Offert des Georg
Schmidt  und Siegfried Rosen bäum  aüf einen Theil der Weg-
parcelle 1000 in Heiligenstadt und beantragt:

Die Gemeinde Wien überlässt den Gesuchstellern behufs Ein¬
beziehung in die Cat .-Parc . 624 , Einl . -Z . 40 Heiligenstadt , einen
Theil der Wegparcellc 1000 per 229 14 um den Betrag von
9 X per Quadratmeter , d. i . 2062 X 26 Ir. Die Kosten der Ber-
tragsausfertigung , der Anfertigung der Vertragspläne und der grund¬
bücherlichen Durchführung , sowie die Übertragungsgebüren tragen die
Käufer . (Angenommen .)

(9847 .) St . -HI . Kraöa referiert über das Ansuchen des Rechnungs-
Praktikanten Felix Paul  uni achtwöchenllichen Urlaub zur Ableistung
der achtwöchentlichen Militärdienstzeit als Ersatzreservist und um Be¬
lastung des Adjutums und beantragt die Bewilligung des Urlaubes
unter Belastung des halben Adjutums . (Angenommen . ,

(9849 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Karl
Scholz  um Belastung des Diurnums während der 13lägigen
Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(10241 sx 1899 .) St .-R . Hraba  referiert über den Magi¬
stratsbericht , betreffend die eventuelle Ausdehnung des Checkverkehres
auf die Castageschäsie des städtischen Vorspann - und Einquartierungs-
amtes , und beantragt , von der Ausdehnung des Checkverkehres auf
die Castageschäsie des städtischen Vorspann - und Einquartierung « -
amtes dermalen abzusehen . (Angenommen .)

(7004 sx 1898 .) St .-R . Hraba  referiert über den Antrag
des Gem .-Rathes Bock  wegen Veröffentlichung der auf die Zahlungs¬
pflicht der BerpflegSkosten für in Spitälern untergebrachte Hausbesorger
bezughabenden Gesetz- und Normal -Erlässe und beantragt die Ab¬
lehnung . (Angenomme  n .)

(1791 sx 1898 .) St .-N . Hraba  referiert über den Magi¬
stratsbericht bezüglich der Umwandlung des Stadterweilerungsfondes
in einen Stadtregulierungsfond und beantragt , weitere Schritte in
dieser Angelegenheit nicht zu unternehmen . (Angenommen .)
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(4148 .) St .-R . Hra ba referiert über den Antrag des ge¬
wesenen Gem .-Rathes Kreisel  wegen Erhöhung des Posttarifes
anlässlich der Einführung der Kronenwährung und beantragt , es sei
das k. k. Handelsministerium unter Hinweis auf die bereits von
der k. k. Handels - und Gewerbekammer , sowie auf die von dem n .- ö.
Gewerbeverein gestellten Bitten zu ersuchen, die im neuen Posttarife vom
1. Jänner 1900 angeführten Erhöhungen von Portosachen durch
welche die industriellen und gewerblichen Kreise , sowie noch die minder
bemittelte Bevölkerung in ungerechtfertigter Weise neuerlich eine Mehr¬
belastung erfahren haben , ehestens wieder aufzuheben.

(Angenommen .)
(5066,6515 6X 1899 .) St .-R . H r a b a referiert über die

Vorlage von Gesuchen um die Bewilligung von Gnadengaben und
beantragt , den Magistrat zn beauftragen , derartige Gesuche dem Stadt-
rathe alljährlich unter einem vorzulegen . (Angenommen .)

(9783 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen der Jn-
dustrielehrerin Luise Bosch um Ratenbewilligung zur Zahlung der
Substitutionskosten und beantragt die Abstattung der für Rechnnng
der Genannten ausgelaufenen Substitutionskosten per 187 X 20 Ir
in zwölf gleichen ununterbrochenen monatlichen Raten und zwar vom
1 . September 1901 angefangen , zuzustimmen . (Angenommen .)

<9707 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Amts¬
dienerswitwe Marie Six um Fortbezug der Gnadengabe und eines
Erziehungsbeitrages und beantragt , derselben den Fortbezug der
Gnadengabe von jährlich 360 X für sich und von 72 X für ihren
am 30 . Juli 1891 geborenen Sohn Franz vom I . September 1901
bis Ende des Jahres 1903 , eventuell bis zu einer etwa früher ein¬
tretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinde rath .>
(9757 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Thomas

Butsch ek  um Rückersatz einer Vertragsstempelgebür und beantragt,
demselben den von ihm zu viel bezahlten Gebürenbetrag per 30 X
aus Billigkeitsgründen ohne Anerkennung irgend einer Verpflichtung
zu ersetzen. (Angenommen .)

(9706 .) St . -R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Exer-
ciermeisterswitwe Aloisia Knoch um Fortbezug des Erzichungs-
beitrages für ihren Sohn Julius und beantragt die Bewilligung einer
jährlichen Gnadcngabe von 106 X für denselben vom 25 . August
1901 bis einschließlich 24 . August 1902 , eventuell bis zu einer etwa
früher eintretenden Versorgung.

(Angenommen; an den  G e m e i n d c ra  t h .)
(9710 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Hilfs-

actions -Comitös in Wiznitz um Subvention anlässlich der Feuers¬
brunst am 27 . Dccember 1900 und beantragt , einen Beitrag der
Gemeinde im Sinne des Magistrats -Antrages abzulchnen.

(Angenommen .)
(9770 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Buch¬

haltungs -Praktikanten Karl Messt rik um einen einjährigen Urlaub unter
Belastung des Adjutums anlässlich der Präsenzdienstzeit als Ein-
jährig -Freiwilliger und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)
(11894 ox 1900 .) St .-R . Hraba  referiert über den Antrag

des Gem .-Rathes Dr Nechansky  und Genossen wegen Abänderung
der Geschäftsordnung des Gemeinderathes und beantragt die Ab¬
lehnung . (Angenommen .)

(7355 , 7936 .) St .-R . Hraba  referiert über die Uniformierung
der Straßenbespritzungsaufseher , Telegraphisten und Maschinisten der
Straßenbespritznng und beantragt:

1 . Die Ergänzung der Uniformierung der 4 Telegraphisten , der
4 Bespritzungsaufseher für die Schlauchwagenbespritzung , der 3 als
Wasterleitungsausseher verwendeten Maschinisten in den Schöpfwerken
für Straßenbespritzung und dem Wasterleitungsausseher im Nathhause
wird in gleicher Weise , wie dies mit dem Gemeinderaths -Beschluss
vom 20 . April 1900 für 107 Wasterleitungsausseher bewilligt worden
ist, genehmig :.

2 . Zur Deckung der Kosten für diese Ergänzung der Uni¬
formierung für 119 Mann wird zur Rubrik III 9 ein ZuschusS-
credit von 293 X 88 b , zur Rubrik XXII 6 d ein solcher von 391 X
84 Ir, zur Rubrik XXVI 1 a ein solcher von 9306 X 20 Ir zur
Rubrik XXVI 3 a ein Nachtragscredit von 391 X 84 d , zur Ru¬
brik XXVI 4 ä ein solcher von 1175 X 52 Ir und zur Rubrik XII 5
ein solcher von 130 X bewilligt.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9715 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Diur-
nistenswitwe Barbara Kapferer  um eine Gnadengabe und beantragt
die Bewilligung einer Unterstützung von 200 X aus dem Erträgnisse des
für Witwen und Weisen nach Diurnisten gewidmeten Fondes.

(Angenommen ; an den Gemeinde rath .)

(9674 .) St . -R . Hraba  referiert über das Ansuchen deS Stephan
Janel,  Aussetzer am städtischen Sleinlagcrplatze um Erhöhung des
Quartiergeldes und beantragt den Taglohn desselben vom Tage der
diesfälligen Genehmigung an von 4 X auf 4 X 40 Ir zu erhöhen;
das Ansuchen um einen Quartiergeldbeitrag ist abzulehnen.

(Angenommen ; an den Gemeinde rath .)
(11454 ex 1898 .) St .-R . Hraba  referiert über die Eingabe

des Bezirksausschusses des XII . Bezirkes um unentgeltliche Benützung
der Eisenbahn und Dampftramway im XII . Bezirke für Fahrten bei
dienstlichen Anlässen und beantragt , den diesbezüglich vorgelegten
Magistratsbericht zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

(9628 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Rudolf
Würth,  Wasterleitungsgehilfe , um Fortbezug seines Lohnes während
der Waffenübung und beantragt , demselben einen Urlaub vom
13 . August bis 9 . September 1901 unter Fortbezug seines Lohnes
(3 X pro Tag ) zu bewilligen . (Angenommen .)

(9774 .) St .- R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Leopold
Kugler  um Fortbezug des Diurnums während der Waffenübung
und beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9776 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Emilie
Walchstorf er,  BolkSschuldirectorswitwe , um Quartiergeld vom
1 . August bis 31 . October 1901 und beantragt , derselben anlässlich
des am 26 . Juni 1901 erfolgten Ablebens ihres Galten des Volks-
schuldirectors Franz Walchstorfer  das Ouartiergeld sür das
Quartal vom 1 . August bis 31 . October 1901 per 225 X aus den
eigenen Geldern zuzuerkennen . (Angenommen .)

(9006 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen des Ver¬
eines der städtischen Raths - und Amtsdiener um Zustimmung zur
Uniformierung einer Vereins -Musikkapelle und beantragt , dem An¬
suchen unter den von der Magistrats -Direction gestellten Bedingungen
zuzustimmen . (Angenommen .)

(9727 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen des Ver¬
eines der städtischen Raths - und Amtsdiener um Bewilligung zur
Führung des Wappens der Stadt Wien in seiner Fahne und bean¬
tragt , demselben ausnahmsweise zu gestatten , in der Vereinsfahne das
Wappen der Stadt Wien nach der vorgelegten Skizze führen zu dürfen.

(Ang  enonlmen .)



1576 Nr . 66 . — 16 . August 1801 . — StadtrathS - Sitzung vom 8 . August 1i>01 (vormittags ).

<9708 .> St . -3t . Hrabu  referiert über das Ansuchen des Öster¬

reichisch-patriotischen Hilfsvereines vom Nöthen Kreuz um Flüssig¬

machung des Jahresbeitrages pro 1901 und beantragt , den Jahres¬

beitrag Per 100 X flüssig zu machen . (Angenommen .)

(8351 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Feuer-

wehr -Comma »dos um Anschaffung dreier Wirtschaftswägen und be¬
antragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(9291 .) St .-R . Hraba  referiert über die Einreihung der Auf¬

seher für die Ringstraßen - und Stadtpark -Wasserleitung in den Status

der Aufseher für die Hochquellen - respective Wienthalleitung und be¬

antragt , infolge der Cassierung der Ringstraßen - und Stadtpark-

Wafserleitung die Stellen der für diese Wasserleitung bestellt gewesenen

Aufseher aufzulafsen und je eine WafserleitungS -Aufseherstelle I . und

II . Claffe mit 4 X und 3 X 20 k Taggeld und den normierten

Bezügen an Uniform re. zu schaffen.
Gleichzeitig wäre für jenen Aufseher , welcher die Bespritzung der

Ringstraße , des Franz Josefsquai und Schottenring zu besorgen hat,

ein monatlicher Zinsbeitrag von 20 X zu bewilligen (bedeckt).

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9705 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Marie

Kienast,  Amlsdienerswitwe , um Anweisung der Pension und des

Erziehungsbeitrages und beantragt , derselben eine Pension im Betrage

von 50 Percent deS von ihrem Gatten zuletzt bezogenen Activitäts-
gehaltes per 1300 X , d. i . 650 X , und den Kindern Johann , Marie

und Rosa jährliche Erziehungsbeiträge per je 100 X vom 30 . Juni

1901 an zu bewilligen . (Angenommen .)

(7378 .) St .-R . Hraba  referiert über die Besetzung erledigter

Stellen im Status des Executionsamtes und beantragt , zu provi¬

sorischen Executionsamts -Accessisten in der VIII . Nangclasse zu

ernennen : Moriz v. B a r th - S ab b a r th , Konrad Möllinger,

Friedrich Mosler,  Karl Wasel,  unter Eriheilung der Altersnachsicht

für elfteren . (Angenommen .)

(9033 .) St .-Hl . Wissaweg referiert über die Herstellung eines

Rohrstranges der Hochquellenleitung im linken Straßenbankctt der

Triesterstraße im X. Bezirke und beantragt:
1 . Die Herstellung eines 1750 m langen 105 mm - Rohrstranges

der Hochquellenleitung im linken Straßenbankett der Triesterstraße sei

unter den bereits wiederholt genehmigten Bedingungen für die Benützung

ärarischer Straßen für Rohrlegungen zu genehmigen , ferner die Auf¬

stellung eines Auslaufbrunneus und eines Hydranten am Ende der

Triesterstraße nächst der Grenze . Die Kosten per 20 .000 Li sind be¬

deckt. Die Arbeiten sind durch die Ersteher der currenten Arbeiten

auszusühren , die Rohre und Maschinenbestandtheile dem Vorrathe zu
entnehmen.

2 . Die Anschaffung von ^.-Rohren im Werte von 10 750 X im

Wege einer besonderen Offertverhandlung hat zu unterbleiben . Bei

der im Zuge befindlichen Ergänzung des RöhrenvorratheS ist auch

das für diese Rohrlegung nöthige Quantum von 105 mm -L.-Rohren

gleichzeitig mit den anderen nöihigen Nohrsorten zu bestellen.
3 . Der Brunnen wird mit 114 KI täglich dotiert und wird der

k. k. Dicasterialgebäude -Direction gestattet , das Normalwasser für die

Bewohner des Linienamtsgebäudes aus diesem Brunnen gegen Be¬

zahlung der Normalwafsergebür zu entnehme » .
4 . Die Aufstellung der drei von der Feuerwehr beantragten

Hydranten wird abgelehnt.
5 . Das Bezirksamt für den X. Bezirk hat die Wasscrabgaben

aus Hydranten für die Wienerberger Ziegelwerke ehestens einzustcllen.

6 . Um die Ablenkung des Abfallwassers des AuSlaufbrunnenS im

rechtsseitigen Straßengraben der Triesterstraße (in Liesing) zu ermöglichen,

ist die Gemeinde Wien bereit , die Kosten der einmaligen Auspflasterung

dieses Grabens , für welche der k. k. Baubezirk Wiener -Neustadt die

Steine bcistellt , zur Hälfte zu tragen (circa 200 X).
(Angenomine  n .)

(8993 .) St .-R . Rissaweg  referi -rt über das Ansuchen des

Hemrich und Fritz Men dl um Auslastung der Kudlichgaste zwischen

Absberg - und Reisingergaste im X. Bezirke und beantragt , es sei das

Ansuchen abzulehnen und der Firma zu bedeuten , dass auf das

wenere Ansuchen um Bewilligung der Herstellung eines unter dem

Straßenkörper liegenden Berbindungsganges für die an den beiden

Seiten der Kudlichgaste liegenden Complexe erst dann eingegangen

werden kann , wen » ein diesbezügliches Project in Vorlage gebracht
wird . (Angenommen .)

(8786 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Anregung des

Vorstehers des X. Bezirkes wegen Errichtung von Spritzhydranien

bei jedem Hause und Beistellung des Masters und beantragt die Ab¬

lehnung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenomme  n .)

(9527 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Mehrersordernis

bei der Renovierung des Festsaales im Gemeindehause des IV . Be¬

zirkes und beantragt , das Nachtragserfordernis per 800 X im Sinne

deS Magistrats -Antrages zu genehmigen . (Bedeckt.)
A ngeno  mmen .)

(9761 . ) St -R . Rissaweg  referiert über Ferialherstellungen
im Gebäude der allgemeinen Volksschule für Knaben X.. Quellen¬

gasse 52 , und beantragt:
1. Die Auslastung der Schulleiterwohnung für Knaben X. ,

Quellengaste 52 , und die Umgestaltung derselben in zwei Lehrzimmer,

ferner die Benützung des im 1 . Stocke befindlichen mittleren gasten¬

seitigen Lehrzimmers summt Vorzimmer als Schulkanzlei und die

Verwendung der heutigen Schulkanzlei als Lehrmittelzimmer wird

genehmigt.
2 . Für die erforderlichen baulichen Umgestaltungen wird vor¬

behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Local -Commission der
Bauconsens ertheilt . (Angenommen .)

(9688 .) St .-N . Rissaweg  referiert über die Beschaffung von

Trinkwaster für das Schulgebäude X., verlängerte Laaerstraße und

beantragt :
1 . das für dieses Gebäude erforderliche Trink -(Genuss -)wasser

ist dorthin täglich aus dem nächsten Auslanfbrunnen der Hochquellcn-

leitung mittels Handkarren zuzuführen.
2 . Diese Zufuhr hat der Vorsteher des X. Bezirkes durch das

Straßensäuberungspersonale zu veranlassen.
3 . Für die Anschaffung des Handkarrens sammt Fass wird der

Betrag von 180 X genehmigt und um diesen Betrag die Bausumme
erhöht . (Angenommen .)

(9788 .) St . -R . Rissaweg  referiert über die Einführung der

öffentlichen Beleuchtung i» der Laaerstraße , X. Bezirk , zwischen den

Schanzen und der Gemeindegrenze und beantragt , die Einführung

einer öffentlichen Beleuchtung in obiger Strecke und Ausstellung von
28 Petroleumflammen unter theilweiser Verwendung der im städtischen

Material -Depot , dann ini XI ., XIII . und XVII . Bezirke vorräthigen

Laternensäulen und Beleuchtungskörper um das Kostenerfordernis von

160 X für die Instandsetzung dieser Abgabe und von jährlich 1400 X

für die Erhaltung dieser Beleuchtung zu genehmige ».
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Für den noch Heuer auslaufenden Betrag der Erhaltungskostcn

per 600 X wird ei» Zuschusscredit in dieser Höhe bewilligt.
>Angenomme  n .)

(9812 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Wahl von
Functionären im Armenrathe des X. Bezirkes und beantragt , die Wahl

des Georg Prechler,  Papierhändler , zum I . Obmann -Stellvertreter,
des Johann Gr eg er , Tabak -Trafikant , zum II . Obmann -Stell¬

vertreter , des Tobias Deltl,  Hausbesitzer , zum Cassier und des

Johann Wolke,  Verwalter des städtischen Nohrdepots , zum Cassicr-

Stellverlreter zu bestätigen . (Angenommen .)

(9819 .) St . -R . Nissaweg  referiert über das Ansuchen des

Adolf Weber,  Heilgehilfe im Wasserwerke zu Favoriten , um Fort¬

bezug seines Taglohnes während der Waffenübung und beantragt,
demselben einen 13tägigen Urlaub vom 26 . August 1901 an unter

Fortbezug seines Taglohnes von 3 X zu bewilligen.
Das Stadtbauamt wird ermächtigt , für die Zeit von >3 Tagen

einen Ersatzmann mit 3 X Taglohn aufzunehmen (bedeckt. .
(Angenommen)

(8721 .) St .- R . Rissaweg  referiert über die Gebären für

den Bezug von Wienthalwasser im k. und k. Arsenal und beantragt,
die Gebüren vom 3 . December 1900 bis 26 . März 1901 ausnahms¬

weise nach dem factischen Verbrauche zu berechnen und die Reducierung

des angenieldeten Quantums von 300 auf 100 rückwirkend

ab 26 . März 1901 zu bewilligen . (Angenommen .)

(9611 .) St . -R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Firma Jakob Schnabl  L Comp , um gemeinsame Verrechnung der

Wassergebüren für die Häuser IV ., Starhemberggasse 4 und 6, und

beantragt , dem Ansuchen auf Widerruf und insolange Folge zu geben,
als die beiden Objecte baulich ein Ganzes bilden.

(Angenomme n.)

t9474 ) St .-N . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Theresia Popek  um Abschreibung von Wassermehrverbrauchsgebüren
X., Gudrunstraße 182 , und beantragt die Abschreibung der Gebllr

per 100 X . (Angenommen .)

(9598 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Elisabeth Reifing er  um Ratenbewilligung zur Zahlung von Licenz-

gebüren und beantragt , derselben zur Tilgung des Rückstandes per
332 Lid Monatsraten L 20 X vom 1. August 1901 zu gewähren.

(Angenommen .)

<8966 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen des

Rudolf Schadlbauer  um Nachsicht der Hundesteuer pro 1898

und 1899 und beantragt die Abweisung . (Angenommen .)

(9729 .) St .-R . Ris sa w e g referiert über die Pensionierung
des Oberlehrers Elias S o l t o k o v i 6 und beantragt , demselben an¬

lässlich seiner auf Grund des Erlasses des k. k. n .-ö . Landesschul-

rathes vom 11 . Juni 1901 , Z . 6534 , erfolgten Versetzung in den

bleibenden Ruhestand die normalmäßige Pension von jährlich 2700 X

vom 1. Juli 1901 nach Einstellung des Gehaltes und der Quinquennien

mit 30 . Juni 1901 aus der Wiener Lehrerpensionscaffa gegen seiner¬

zeitige entsprechende Abrechnung mit der n .-ö. Landes -Lehrerpensions-
cafsa , ferner die zufolge Gemeinderaths -Bcschlufses vom 24 . August

1900 , Z . 8944 , zugesicherte Gnadenpension per 900 X jährlich

gleichfalls vom 1. Juli 1901 aus den eigenen Geldern der Gemeinde

zuzuerkennen . (Angenommen .)

^9503 .) St . -R . Nissaweg  referiert über das Ansuchen des Ed.

Rzehaczek  um Nachsicht der Terminüberschreitung beim Canalbau
i » der Trappelgafse , Rainergasse , Schlüfselgasse und Mayerhofgafse im

IV . Bezirke und beantragt , demselben die eingetretene Terminüber¬

schreitung von 13 Arbeitstagen nachzusehen . (Angenommen .)

(9672 .) St . -Hl . Araun referiert über die Uneinbringlichkeit
eines PachtzinSrückstandcs per 95 X 62 Ir nach Elise Back mayer

für die Grundparcelle 1112 , 31/VIII in Simmering und beantragt

die Abschreibung . (Angenommen .)
(9673 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Josef

Kimmerl  um pachtweise Überlastung von Gründen in Simmering

und beantragt , die Verpachtung der der Gemeinde gehörigen Gründe
(zwei Wiesen -Abtheilungen in Kaiser -Ebersdorf per 1574 lH" und drei

Hutweiden -Abtheilungen in Kaiser -Ebersdorf per 2 Joch ) um den

jährlichen Pachtzins per 32 X beziehungsweise 114 X im Sinne

des Antrages des magistratischen Bezirksamtes für den XI . Bezirk zu

genehmigen . (Angenomme  n .)

(8788 .) St . N . Braun  referiert über die Aussetzung eines

dritten Stockwerkes auf das Schulgebäude XI ., Molitorgaste I I , und

beantragt:
1 . Das vorliegende Project mit den Kosten für Bau und Ein¬

richtung per 77 .000 X sei principiell zu genehmigen , die Ausführung

dieses Baues jedoch auf die Hauptferien des Jahres 1902 zu ver¬

schieben.
2 . Das Stadtbauamt wirb beauftragt , das bezügliche Detail-

project derart rechtzeitig vorzulcgen , dass mit dem Bau nach Eintritt

der Hauptserien 1902 begonnen und dessen Vollendung längstens
Ende September 1902 mit Sicherheit gewärtigt werden kann.

3 . Zur Deckung der erforderlichen Kosten sei in das Budget
pro 1902 der Betrag von 77 .000 X einzustellen.

(Angenommen; an den  G e m e i n d e r a t h.)

(9625 .) St . -W . Schreiner referiert über das Project für die

Herstellung einer Baumpflanzung in der Schweglerstraße , XIV . Bezirk,
und beantragt , von der Herstellung von Baumpflanzungen in obiger

Straße vorläufig insolange abzusehen , als die daselbst projectierte

städtische Straßenbahn nicht ausgeführt wird . (Angenommen .)
(9634 .) St .-N . Schreiner  referiert über Ferialherstellungen

im Schulhause XIV ., Goldschlagstroße 108 , und beantragt , der Stadt¬

rath wolle:
1 . die Umwandlung der Aborte in der allgemeinen Volksschule

für Mädchen XIV ., Goldschlagstraße 108 , in Sturzclosets und die

Einleitung des Wienthalwasters in dieselben mit dem veranschlagten
Kostenersorderniste von 3600 X;

2 . die Vergebung dieser Herstellungen an den Ersteher der be¬

treffenden currenten Arbeiten in den äußeren Bezirken Peter A d a m e k

gegen einen Nachlass von 13 Percent vom Kostenanschläge genehmigen;
3 . den erforderlichen Zuschusscredit von 3600 X zur Ausgabs-

Rubrik XII 4 o, sowie
4 . das für diese Abortanlagen nöthige Wastcrquantum von 25 KI

täglich aus der Wientholwasterleituug bewilligen;
5 . die Anbringung von inneren Fenstern in den Stiegenhäusern,

auf den Gängen und in den Aborten der bezeichncten Schule mit

dem veranschlagten und bedeckten Erforderniste von 905 X 12 b

genehmigen . (Angenommen .)
(9800 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des

Karl Emanuel Herzig  um Bestimmung der Schadloshaltung und

Bewilligung zur Planauswechslung XV ., Sechshauserstraße 36 und 38,

und beantragt:
1 . die Schadloshaltung mit 55 X per Quadratmeter festzusetzen,

wobei die Kosten der Plananfertigung , des Rechtsgeschäftes und seiner

Durchführung die Partei zu tragen hat;
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2. die Bewilligung zur Planauswechslung zu bestätigen, wobei
bedungen wird, dass die Ausladefläche des Erkers per 3'10 im
dreifachen Ausmaße von der schadlos zu haltenden Fläche abgezogen
werde.

St .-R . Wessely  beantragt die Bestimmung der Schadloshaltung
mit 46 X per Quadratmeter, und nur für den Fall wird die Be¬
willigung zur Planauswechslungbestätigt, dass die Partei sich mit
obiger Schadloshaltungzufriedengebe. Sollte die Partei jedoch nicht
einverstanden sein, dann wäre die Zustimmung zur Erkeranlage zu
versagen.

Antrag des St .-R . Wessely angenommen.
(9851.) St .-R - Wessely referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis für die Demolierung des städtischen Hauses VI., Dürer¬
gasse 21, und beantragt, die Demolierung dieses Hauses dem Josef
Zelniczek  unter der verantwortlichen Leitung des Maurermeisters
Ferdinand Ptaczek  gegen eine an die Gemeinde zu leistende Aufzahlung
per 310 L zu übertragen. (Angenommen .)

(9650.) St .-R . Wessely  referiert über die Bewilligung von
Zehrgeldern für den zur permanenten Beaufsichtigung der Pflasterung
der Zufahrtsstraße zum Kehrichtabladeplatz des I . Bezirkes am Bruck¬
hausen bestellten bauamtlichen Jnspicienten und beantragt die Ge¬
nehmigung des normalmäßigen Zehrungsbeitragcs von täglich 4 X
für diesen Jnspicienten. (Angenommen .)

(9612.) St .-R. Wessely  referiert über die Aufstellung eines
Auslaufbrunnens der Hochquellenleitungauf dem Rochusmarkte
III . Bezirk, und beantragt die Aufstellung eines Auslausbrunnens
auf obigem Platze mit den bedeckten Kosten per 500 Li im Sinne
des Magistrats-Antrages.

Der neue Brunnen wird mit 114 KI Wasferquantum täglich
dauert. (Angenommen .)

(9768.) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Franz Brunner,  ehemaligen Waisenhauszöglings, um Unterstützung
und beantragt, das vorliegende Ansuchen abzulehnen, gegen ein Gesuch
um Erfolglassung eines Betrages von 100 X aus seinem bei Gericht
erliegenden Vermögen wäre jedoch keine Einwendung zu erheben.

(Angenommen .)
(9631.) St .-R. Wessely  referiert Uber das Ansuchen der

Helene Hetzer um Baubewilligung VI., Millergaffe 11, und be¬
antragt die angesuchte Baubewilligung zu bestätigen.

(Angenommen .)
(9829.) St .-R . W esse ly  referiert über das Ansuchen des

Franz Gabriel,  Maschinist der zweiten Dampsstraßenwalze, um
Fortbezug des Taglohnes per 4 X während der Waffenübung und
beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(9777.) Si .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen der
Straßenkehrerswitwe Marie Dworak  um einen Leichenkostenbeitrag
und beantragt die gnadenweise Bewilligung des ausgewiesenen Be¬
trages von 16 X 42 d. (Angenommen .)

(9843.) St .-N. Wessely  referiert über die Berechnung der
Gebüren für die Reinigung der Fenster und Glaslichte» der Markt¬
halle in der Zedlitzgaffe anlässlich der Überlassung eines Theiles
dieser Halle an den „Hagenbund" und beantragt die Kenntnisnahme
des Magistratsberichtes. (Angenommen .)

(9826.) St . - N. Wessely  referiert über die Sicherstellung
der Lieferung des für die einzelnen Bezirke ausschließlich der Bezirke
II und XIII pro 1901 und 1902 erforderlichenAufstreusandes und
beantragt, die Zuweisung der in der vorgelegten Tabelle angeführten

Quantitäten Aufstreusand an die einzelnen Bezirke für die Periode

^ vom 1. October 1901 bis 30. September 1902 zu genehmigen und
die Sicherstellung der bezüglichen Lieferungen im Wege einer allge¬
meinen Offerlverhandlung auf Grund der vorgelegten Bedingniffe zu

^ genehmigen. (Angenommen)
(9659). St .-R . Wessely  referiert über das Mehrerfordernis

bei den Canalbauten in der Wäscher-, Ufer- und Barnabitengasse,
VI. Bezirk, und beantragt die Genehmigung des ausgewiesenen Mehr-
erforderniffes von 1800 X (bedeckt). (Angenommen .)

(9654.) St .-R. W ess ely referiert über das Offertverhandlungs¬
ergebnis für die Regulierung der Magdalenenstraße, VI. Bezirk, und
beaniragt die Annahme des Offertes des Anton P oscha cher mit
dem Nachlasse von 2-3 Percent und Bewilligung eines Zuschuss-
credites von 21.025 X zur Rubrik XXII 1 o.

(Angenommen; an den  G emei n d er a t h.)
(9833.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des

Christlichen Vereines jugendlicher Arbeiter um Überlassung des Turn¬
saales an der Knoben-Volksschule VI., Corneliusgaffe6, eventuell
Stumpergasse10, und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(6532, 7326.) St .-N. Wessely  referiert über das Ansuchen
des Franz M ü h l ed er bezüglich der Pachtung eines Steinbruches
in Warth rNiederösterreich) behufs Schottergewinuung und beantragt
die Ablehnung. (Angenommen .)

(9680.) St .-R Iiedker referiert über den Recurs des Josef
Moro  wegen verweigerter Bewilligung zur Warcnausräumung VIII .,
Piaristengaffe 25, und beantragt, dem Recurse im Sinne des Antrages
des magistratischen Bezirksamtes für den VIII . Bezirk Folge zu geben,

(Angenommen .)
(9844.) St .-R . Fiedler  referiert über die Errichtung einer

unterirdischen Bedürfnisanstaltam Stephansplatze und beantragt, den
Magistrat zu ermächtigen, im Sinne der von den St .-R. Dr . Mah¬
re der und Fiedler  bei der Local-Commission abgegebenen Er¬
klärung mit dem Metropolitancapitel in Verhandlung zu treten, ob
und unter welchen Bedingungen selbe bereit sei, der Gemeinde einen
zur Unterbringung einer Bedürfnisanstalt geeigneten Platz in einem
seiner Objecte am Stephansplatze zur Verfügung zu stellen.

(Angenomme n.)
(9646.) St .-W. Weitmann referiert über die Uneinbringlich¬

keit von Licenzgebüren per 221 X 34 d nach Karl Gödl,  Licenz
Nr. 157, und beantragt die Abschreibung. (Angenommen .)

(9804.) St .-R. W ei t m a n n referiert über die Beschwerde des
Josef Picher wegen Vergebung der Rauchfangkehrerarbeiten im
V. Bezirke und beantragt die Kenntnisnuhme des Magistratsberichtes.

(Angenommen .)
(9686.) St .-N. W ei tm an n referiert über die Einfriedung des

Urban Loritz-Denkmales und beantragt, die Beistellung eines eisernen
Einfriedungsgitters nach der vom Bildhauer Seifert  vorgelegten
Zeichnung mit dem Betrage von 320 X zu genehmigen und die
Lieferung dieses Gitters um den Betrag von 295 X dem Kunst¬
schlosser Augustin Cepl  zu übertragen. Zur Rubrik I-II Id wird
ein Zuschusscredit in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

(Angenomme  n.)
<9862.) St .-R . Sebastian Hrünöeck referiert über bauliche

Herstellungen im Schulhause XVII., Wichtelgaffe 67, und beantragt:
1. Die Durchführung der von der Local-Commission vom 24. Mai

1901 beantragten baulichen Herstellungen in obigem Schulhause mit
einem Kostenbeträge von 3026 X 10 d sei zu genehmigen.



157!»Ni , 66 — 16 August 1801. — Bezirksvertretungen.

2. Borbehalilich des anstandslosen Ergebnisses der Local-Com-
mission für diese Adcipticrungen sei der Baucousens zu ertheilcn(bedeckt). I

(Angenommen .) ^
(9841.) Sk.-R . Sebastian  Grünbeck  referiert über Ferial- i

Herstellungen im Schulhause XVII., Geblergafse 29/31 , und beantragt:
1. die von der Local-Commission am 18. Juni 1901 beantragte»,

aus der Prvjectskizze und dem Kostenanschläge ersichtlichen bäuerlichen
Umgestaltungen im Schulgebäude XVII., Geblergafse 29/31 , mii dem
Kostenersordcrnissevon ungefähr 3870 X 12 Ir zu genehmigen;

2. den sich ergebendem Gasmehrconsum mit einem Kosten-
crfordernissc von jährlich 120 L zu genehmigen;

3. für die bezeichnten Adaptierungen vorbehaltlich des anstands¬
losen Ergebnisses der Local-Commission den Bauconsens zu ertheileu.

(Angenomme ».)
(9782.) St .-R . Eebnstan Grünbeck  referiert über Ferial-

herstellungen im städtischen Hanse des k. k. Staatsgymnasiums im
XVII. Bezirke und beantragt, die Zustimmung zu erlheilen, dass im
obigen Hause die vom Magistrate bezeichnten Arbeiten und Her¬
stellungen in den heurige» Hauptferien auf Rechnung des k. k. Ärars
und im Einvernehmen mit dem Stadtbauamte dnrchgeführt werden.

(A ngeno  mme».)
(9657.) St .-R . Sebastian Grün deck  referiert über das Project

für den Canalbau in der neuen Quergasse bei Or .-Nr. 54 Jörger-
straße, XVII. Bezirk, und beantragt, das vorgelegte Project mit dem
veranschlagten(bedeckten) Erfordernisse von 3614 L 15 Ir zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9718.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen der Badedienerin Amalia Langh  im städtischen Volksbade im
XVII. Bezirke um Übertragung der Reinigung der Wäsche des Volks¬
bades und beantragt, derselben als Entschädigung für den Transport
der Wasche1 d per Badekarte(2 Stück Wäsche) zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9602.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Franz Bezchleba Mi . um Vorschreibnng des thalsächlich
verbrauchte» Wasserquantums in der Badeanstalt XVII., Jörgerstraße 52,
pro 1899 und beantragt, zu bewilligen, dass ausnahmsweise nur die
Gebür des thatsächlich verbrauchten Masters von 84.726 7 Irl, d. i.
2133 L 17 Ir eingehoben werde. (Angenommen .)

(9755.) St .-R . Sebastian Grün  b eck referiert über das An¬
suchen des Katholischen JüngliugsvereineS„Ottakring" um Nachsicht
der Beleuchmngskostenfür den Turnsaal der Volksschule XVI., Otta-
kringerstraße150, und beantragt, dem gestellten Ansuchen Folge
zugeben. (Angenomme » ; an den  G cm ei n d er a t h.)

(8432.) St .-R . Sebastian Grttnbeck  referiert über das An¬
suchen des Vereines zur Gründung einer Staatsgewerbeschule im
XVII. Bezirke um Unterstützung desselben beim Ministerium für Cultus
und Unterricht und beantragt, dem Bereinsvorstande mitzutheilen, dass
seitens der Gemeindevertretung die Bereitwilligkeit ausgesprochenwird,
den Zweck des Vereines bei den staatlichen Behörden kräftigst zu fördern.

(Angenommen .) >
Antrag  des St .-Hs. Schreiner und Genosten:
Nachdem die Bau- und Betriebs- Gesellschaft für städtische

Straßenbahnen mit 31. Juli 1901 bezüglich nachstehender Linien
mit der Eröffnung des elektrischen Betriebes oder mit dem Bau im
Rückstände ist, so wird beantragt, auf Grund des Vertrages mit dieser
Gesellschaft auf das strengste vorzugehen.

Diese Linien sind:
! X. AuS dem Baujahre 1899.
I 1. Kronprinz Rudolfstraße von der Vorgartenstraße bis zum
i städtischen Bad.

2. Ausstelluugsstraßc—Rotunde (Südportal).
3. Pratcrstraße vom Praterstern bis zur Aspernbrückc.
4. Hintere Zollamtsstraße—Heumarkt.
5. Getreidemarkt—Museumstraßr—Auerspergstraße.

L. Aus dem Baujahre 1900.
1. Ringstraße—Franz Josessquai.
2. Mariahilferstraße—Winckelmannstraße—Hietzing(Haltestelle der

Wienthallinie der Stadtbahn).
3. Bellaria—Sliftgasse.
4. Rennweg—Central-Friedhof.
5. Universitätsstraße—Jörgerstraße—Dornbach.
6. Wienstraße—Margarethenstraße—Remise Rudolfsheim.
7. Ansstellungsstraße—Nordportal der Rotunde.
8. Walsischgafse—Schwarzenbergplatz.
9. Lothringerstraße von der Johannesgaffe bis zum Getreide¬

markt.
10. Landesgerichtsstraße—Schwarzenbergstraße.
11. Neuer Markt—Getreidemarkt.
12. Belvederegaffe—Magarethenplatz.
(Dem Magistrate zur schleunigsten Behandlung

zugewiesen .)
(Schluss der Sitzung .)

MrirliniirrlrktuiMN.
(XVI. Gemeindebczirk, Ottakring.)

Molokoü'
! der öffentlichen und vertraulichen Sitzung der  Bezirks-

vertrctnng des  XVI . Wiener G ein e i n de b ez i r kes
Ottakring vom LI.  Juli 1NOI.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Johann Kofiuger.
Es gelangen die seit der letzten Sitzung eingelaufenen wichtigeren

Geschäflsstücke zur Verhandlung und Berathung.
(2783.) Der Wiener Stadtrath Hut mit Beschluss vom 7. März

1901 die Abgabe von 261 nr̂ Brennholz aus dem Gemeindewalde
in Ottakring zum Zwecke der Armenbetheilung für die Armen des
XVI. Bezirkes bewilligt.

Zur Kenntnis.
(2958 .) Der Magistrat gibt bekannt, dass der Wiener Gemeinde¬

rach zufolge Beschlusses vom 12. Juli 1901 die Baulinie in der
Wattgaffe zwischen der Thalia- und Ottakringerstraße unter Ver¬
größerung der Straßenbreite auf 18 98 m abgeändert hat.

Zur Kenntnis.
(2674.) Der Magistrat theilt mit, dass zufolge Stadtraths-

Beschluffes vom 4. Juni 1901 die Beistcllung des Fuhrwerkes mit
Einschluss der Taglöhner bei städtischen Arbeiten, sofern nicht ein
besonderer Unternehmer bestellt ist, und bei Waffergefahren ausschließlich
des Verfllhrens der Rettungsschiffe in der Zeit vom 1. Juli 1901
bis 30. Juli 1904 dem Großfuhrwerksbesitzer Franz Flicker  über¬
tragen wurde.

Zur Kenntnis.
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(3021.) Der Wiener Stadtrath hat zufolge Beschlusses vom
18. Juli 1901 die Ausstellung von zwei Spritzhydranten auf dem
Stephanieplatze behufs Bewässerung der Gartenanlage genehmigt.

Zur Kenntnis.

(2782.) Der Wiener Magistrat gibt bekannt, dass der Wiener
Gemeinderath das Formular für die Anmeldungen zum Bezüge von
elektrischer Energie aus dem städtischen Elekiricitätswerke zum Zwecke
der Beleuchtung und Kraftübertragung nebst den Bezugsbedingnissen
genehmigt hat. Ein Formular liege in der Bezirksausschusskauzleiauf.

Zur Kenntnis.

(2839.) In Beanlwortung eines Antrages der Bezirksvorstehung
Ottakring, bctieffend die Errichtung eines Versatzamtes in diesem
Bezirke, theile der Magistrat mit, dass er sich diesbezüglich an die
Direktion des k. k. Versatzamtes gewendet habe, welche bckanntgab,
dass die Errichtung eines neuen Amtes in Ottakring in Aussicht
genommen sei, dass sich jedoch der Zeitpunkt der Errichiung dieser
Anstalt wegen der damit verbundenen bedeutende» Vorauslagen noch
nicht bestimmen ließe.

Zur Kenntnis.

(27 77.) Zuschrift der Magistrats-Direction Z . 1726, betreffend
die Sperrstunde bei den Brantwcinschenken und entscheidende Merk¬
male zur Beurtheilung als solche.

Zur Kenntnis.

(2975.) Note des Magistrates, betreffend die Anregung der
Bezirksvorstehung RudolsSheim auf Ausscheidung der Erhebungen über
die Uneinbringlichkeit von Steuerrückständen aus dem Gebiete der
Thätigkeit der Bezirksvertretnng.

Dem Anträge der Bezirksvorstehung Rudolfs heim wird ans den
in demselben angeführten Gründe» vollinhaltlich zu ge stimmt,  und
bemerkt der Vorsitzende, dass sich die Bezirksvorstehung diesem An¬
träge bereits seinerzeit angeschlossen habe.

(2976.) Petition von Hausbesitzern der Umgebung der Hein dl-
schen Gründe in der Hasnerstraße bei den Or .-Nrn. 100 und 104.
In derselben wird auf die feuerpolizeilichen und sanitären Übelstände
hingewiesen, welche für die Umgebung dieser Realität bestehen, ferner
darauf, dass der Verkehr in der Hasnerstraße in deren oberen Theile
vollkommen untcrbunven ist und die benachbarten Häuser entwertet
werden, weil Wohn- und Gcschästslocale oft lange Zeit leer stehen.

Die W. - Hs. Jelinek und Aamharter befürworten diese
Petition.

Der Vorsitzende gib; bekannt, dass die Parcellierung dieses
Grundes bereits im Zuge ist und dann durch sofortige Abtretung des
Straßengrundes die Übelstände beseitigt würden.

Die Bezirksvorstehung schließt sich der Petition an und b e-
sch ließt,  den Magistrat zu ersuchen, dahin zu wirken, dass nach
durchgeführter Parcellierung der Straßengrund sogleich abgetreten
werde.

U .-M. Schmidt interpelliert de» Vorsitzenden bezüglich der
Brvtlieferuug für die beim Bau des neuen Kinderspitales beschäftigten
700 Personen. Durch die Übertragung dieser Lieferung an einen §
Bäckermeister aus dem X. Bezirke erscheine» die Geschäftsleute des "
eigenen Bezirkes geschädigt, und cs mögen in Hinkunft bei ähnlichen
Arbeiten die Lieferungenu. dgl. den Geschäftsleuten des betreffenden
Bezirkes übertragen werden.

BezirkSvertretungen.

W.-Hi. Jelinek fragt an, ob die Conccssion für die bei dem
vorgenannten Bau befindliche Cantine von den h. a. Behörden ver¬
liehen wurde.

Der Vorsitzende erklärt, Erkundigungen einziehen zu wollen.
ZL.-U . Schmidt interpelliert, warum der rechtsseitige Theil

der Galitzinstraße, obwohl derselbe bereits parcelliert ist, noch nicht
mit Nummern versehen wurde

A .-Ht. Schmidt beantragt, bei der Einmündung der Vogeltenn¬
gasse und Steinhosstraße in den Ottakringer Wald Tafeln mit der
Aufschrift anbringen zu lassen, dass das Holzsammeln nur an den
festgesetzten Tagen und nur mit besonderer Bewilligung zulässig sei.

Angenommen.

ZL.-M. Schmidt beantragt weiters, behufs Hintanhaltung von
Unzukömmlichkeitenbei der Wasserzusuhr auf den Galitzinberg für
jeden Anspruchsbercchligten ein genau bestimmtes Quantum festzusetzen.

Angenommen.

(3039 .) HL.-W. Kermak berichtet über die Eingabe der Schuh¬
macher-Genossenschaft, betreffend die Errichtung von Niederlagen mit
amerikanischen Schuhwaren-Erzeugnissen seitens eines amerikanischen
ConsortiumS, und wird über besten Antrag beschlossen,  den
Magistrat zu ersuchen, es möge mit allen gesetzlichen Mitteln die Er¬
richtung solcher Niederlagen verhindert werden.

W.-Hl- Keimöerger bringt zur Kenntnis, dass die Haus-
eigenthümerin Spitzer,  Wilhelminenstraße43, diese Nummer unbe¬
rechtigterweise anbringen ließ, da sich das Haus auf der mit geraden
Nummern versehenen Straßenseite befindet.

A .-W. Söllner beantragt die Aufstellung einer Straßenlaterne
ia der Pfenninggeldgaffe zwischen Hasner- und Thaliastraße.

Angenommen.
A .-Hl. Aloymayr bringt zur Kenntnis, dass die Uhr der

Neulerchcnfelder Kirche unregelmäßig schlägt.

Der Vorsitzende verspricht, das Nöthige behufs Abhilfe zu
veranlassen.

V .-V - Aloymayr urgicrt in scharfer Weise die Erledigung
des Antrages Hofinger,  betreffend die Rückverlegung der dem
Bezirksgerichte Ottakring entzogene» Strafgerichtsbarkeit. Obwohl der
Bezirk nahezu 150.000 Einwohner zählt, sind dieselben gezwungen, in
Strafgerichtssachen den weiten Weg in die Josesstudt zu machen und
oft fast den ganzen Tag zu versäumen.

A .-M. Kermak beschwert sich darüber, dass die Commissionen
öfters vor der in der Einladung angegebenen Zeit abgehalten werden,
wodurch eine Intervention der Bezirksräthe unmöglich wird, und
ersucht den Vorsitzenden, Abhilfe dagegen zu treffen.

IL.-Hs. Schmid beantragt, es möge in der Erdbrust-, Galitzin-
und Vogeltenngasse bis zur Savoycnstraße die Gasrohrlegung vor¬
genommen werden.

Angenommen.

V -' U - Keimöerger referiert über den ActZ . 2936 , betreffend
die Absperrung des SchlosterwegeS und den Durchbruch einer Straße
zwischen der Wilhelminenstraße und Erdbrustgaste, und wird über

t dessen Antrag beschlossen,  da eine theilweise Absperrung mit
Unzukömmlichkeiten verbunden wäre, erst nach Durchführung der
Parcellierung dieser Gründe in die Verhandlung cinzugehcn.

— 16. August 1901. —
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(V. Genitiiidcbezirk, Margarethe».)

Molokoll
der öffentlichen Sitzung der Bezirks Vertretung
des V . G e m e i n d e b c z i r k e s Margarethen vom

F . August 180 ! .
Vorsitzender : Bezirksvorsteher Josef Schwarz.

Nach Constatierung der Beschlussfähigkeit eröffnet der Vor¬

sitzende die Sitzung und verliest den Einlauf.
Bei der über Magistrats - Zuschrift vom 3 . Juni 1901,

Z . 23168/XI ex 1901 , vorgeuommenen Wahl eines Armenraths-
Mitgliedcs wird mit 11 Stimmen Victor Mil ln er , Restaurateur,
V . , Kcltenbrückengnsse 19 , gewählt.

Dem Anträge des XIV . Bezirkes , betreffend die Ausscheidung
der Erhebungen über uneinbringliche Steuerrückstände aus den Agenden
der Bezirks Vertretungen tritt  die Bezirksvertretung bei.

A .-K . -St . H âlisa referiert über die vom Stadtbauamte zu¬
gemittelten Pläne der Kirchenbaustellen im V. Bezirke und tritt
entschieden für das Projecl II , d. i. Erbauung einer Kirche an der
Kreuzung der Sleinbauergasse und des Gürtels ein.

Nur im Falle die zu führende Stadtbahn die freie Lage der
Kirche beeinträchtigen würde , empfiehlt er Project III (Baustelle
Kreuzung des Gürtels mit der Marx -Meidlingerstraße ).

ZL.-U . ZLruscha hält die Baustelle I an der Kreuzung der
Wienzeile und des Gürtels für geeignet.

Antrag Bruscha angenommen.
Nach Vorbringung von einigen Wünschen und Beschwerden wird

die öffentliche Sitzung geschlossen.

Allgemeine Nachrichten.

Approvistonierung.
Borstenviehmarkt vom IS . und 14 . August IOOI.

1. Austrieb auf dem freien Markte.
Jungschweinc (Fleischschweines . . . . 4168 Stück
Fettschweine . 6422 „

Summe . 10590 Stück.

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 26 Stück.

Angekauft wurden:

für Wien . 10463 Stück

für das Land . 80 „
unverkauft blieben . . . 47

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 KZ Lebendgewicht .)

Jungschweinc (Fleischschweines:
I . Qualität . von 88 bis 94 Ir (extrem bis 100 k)

II . 80 86 ..
III . 72 78 ..

Fettschwcine:

I . Qualität . von 83 bis 86 b (extrem bis 92 b)
II . 79 82 ..

III . 72 .. 78 „

Auf den dieswöchcntlichen Borstenviehmärkten wurden gegen
die Vorwoche um 677 Stück mehr aufgetrieben . Aus dem Diens¬
tagmarkte blieben bei flottem Absätze die Preise der Fettschweine
gut behauptet , während jene der Jungschweine um 4 Ir in die
Höhe gierigen . Ans dem Donncrstagmarkte wurden noch bessere
Preise erzielt.

Pferdemarkt vom IS . August 1801.

Zum Verkaufe wurden gebracht : 381 Pferde.

Preis : für Gebrauchspferde . 200 — 620 X per Stück
„ Schlachtpferde . 50 — 160 „ „ „

Der Markt war flau.

* *

Jung - und Stechviehmarkt vom 14 . August 1801
1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 2111

Kälber ausgcweidet . . 1564
Lämmer lebend . . . . 138

Lämmer ausgeweidet . . 7

Schafe lebend . . . . 3114
Schafe ausgeweidet . . 266
Schweine ausgeweidet . 641

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 Lss) :

I . Qualität . von 90 bis 112 ir (extrem bis 128 Ir)
II . . 76 .. 88

III . 68 „ 74 ..

Kälber ausgeweidet (per 1
I . Qualität . von 100 bis 120 d (extrem bis — b)

II . 84 .. 88 ..
III . 76 .. 82 ..

Lämmer lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von 20 bis 24 X (extrem bis — X)

II . .. . . 14 .. 18 ..

Schafe ausgeweidet (per 1
I . Qualität . von 80 bis 90 k (extrem bis — Ir)

II . 72 .. 78 ..

Schweine ausgeweidet (per 1 L^ ) :
I . Qualität . . . . von ILO bis 124 Ir (extrem bis 128 b)

II . .. . 92 ., 98 ..
III . 86 .. 90

Schafe lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von 31 bis 32 X (extrem bis — X)

II . 25 30 ,.

Schafe lebend (per 1 KZ) :
I . Qualität . von — bis 52 Ir (extrem bis 57 Ir)

II . 44 .. 50 ..
III . .. . 36 .. 42 ..

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 341 Stück Kälber
mehr zugeführt . Der Vorrath reichte infolge des auf Donnerstag
den 15 . d. M . fallenden Feiertages und des zu deckenden acht¬
tägigen Bedarfes zur knappen Besorgung desselben . Die Stimmung
war während des ganzen Marktverlaufes lebhaft . Für sämmtliche
Qualitäten sind die Preise um 6 bis 8 Ir per Kilogramm ge¬
stiegen . Weidnerschweine tendierten ebenfalls sehr fest und erzielten
6 bis 8 Ii per Kilogramm höhere Preise.

2
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Auf dem Schafmarkle wurden um 672 Stück Schafe weniger
aufgetrieben. Nur knapp wurden die vorwöchentlichen Preise be¬
hauptet.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 14. August 1901
159 Stück Mast-, 31 Weide- und 313 Stück Bcinlvieh auf¬
getrieben.

Vuuiiewriinust.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäflsuummern der

Aktenstücke im BaudepartementdeS Magistrates für den I. bis IX. Bezirk. —
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geschäfts-
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um ArauöeivilNgungen wurden überreicht
vom 13. bis 15 . August  1901.

Kür Neubauten:
VI. Bezirk : Haus, Mariahilferstraße 15, von Anton Hein , Baumeister

(5524).
XIX. Bezirk : Wohnhaus, Ober-Döbling. Ditksgaffe, Einl.-Z. 987, von

Josef Hachez, Bauführer C. Borkowski (17501).

Für Zubauteu:
IX. Bezirk : Hoftract, Grünethorgafse 80, von der Actiengesellschaft

Liesiuger Brauerei (5475).
Für Adaptierungen:

II . Bezirk : Engerthstraße 150, von den Österreichischen Schuckerlwerken
(5488).

„ „ Im Werd II , von Al. Simona , Baumeister(5491).
„ „ FranzensbrUckeustraßc 16, von Marie Engelhardt , Bau¬

führer I . Krottenthallcr (5497).
„ „ Darwingasse 14, Pazmanitengaffe 17 (Schule, städtisches

Bauami) (5511).
,. „ Obere Donaustraße 49, von Max Kaiser , Baumeister(5529).

III . Bezirk : Erdbergstraßc 29a . von Dr. I . Bächle , Bauführer Ed.
Fr anen selb (5531).

IV. Bezirk : Große Neugasse 44, von Josef Pccival , Baumeister(5485).
„ „ Wienstraße, von Bincenz Ettrichs Söhne , Bauführer A.

Nied erd orser (5508).
V. Bezirk : Ziegelofengasse 34 a, von Josef Faller , Baumeister(5431).
„ „ Stranßciigaste 18, von Th. Kotykiewicz , Bauführer A.

Hora >5452).
VI. Bezirk : Bürgerspitalgaffe 21, von Samuel Weisz , Bauführer I.

Müller (5439).
„ „ Mollardgassc 20, von K. Goldner , Bausührer M. Chini

(5468).
„ „ Mlttelgassc 22, von Karl Bauer , Bauführer L. Hechtler

(5514).
VII. Bezirk : Kaiserstraße 35, von S . Nosenbaum , Bauführer E.

Melcher (5494).
VIII . Bezirk : Landcsgerichtsstraße 10, von Ed. Ducker, Baumeister(5522).

IX. Bezirk : Nussdorferstraße 78, von Johann Gasteigcr , Baumeister
(5486).

„ „ Bauernseldplatz4, von Josef Wög ler , Maurermeister(5490).

Für diverse (geringere ) Bauten:
II . Bezirk : Nohrcaualherstellung, Lessinggasse 27, von Josefiue Sara,

Fleischmarkt 18, Bauführer Brüder Schwadron (5480).
III . Bezirk : Rauchfangherstellung, Schimmelgasse9, von Wenzel Bluma,

Maurermeister(5438).
XI. Bezirk : Wohnhaus, Zuball (Veranda). Kaiser-Ebersdorf, Kaiser-

Ebersdorferstraße 169, von Georg Schlemmer , ebenda
(16935).

XIX. Bezirk : Keller, Ober-Döbling, Heiligenstädterstraße 41 und 43, von
Otto v. Schlumberger , Bauführer Johann Pecival
(174S8).

„ „ Treibhaus, Ober-Döbliug, Hohe Warte 13, von G. und
Kr. Schoembs , Bauführer Eduard Spieß (17350).

Nenovierungc » mittels Hängegerüsteu, Leiter« »c.:
I. Bezirk : Teinfaltstraße9, von F. Stagl , Baumeister(5467).

II . Bezirk : Novaragassc 18, von Heinrich Stagl , Baumeister(5133).
„ „ Nothekrcuzgasse8, von F. Klein , Baumelster(5513).
„ „ Fugbachgasse8, von Joses Strauß sen., Maurermeister

(5528).
„ Novaragasse 12a , von F . Bauer , BaumeisterI . Binder

(5533).
III . Bezirk : Nudolfsgasse 42, von Kupka L Orglmeister , Baumeister

(5434).

III . Bezirk : Strohgaffe 7, von Ad. Micheroli (5466).
„ „ Kricglergaffe 10, Traungaffe 4, von Karl Michna , Maurer¬

meister(5441). -
IV. Bezirk : Gusshausstraße 23, von Karl Michna , Maurermeister(5441).

„ - „ Gusshausstraße 28, von Johann Chalusch , Baumeister
(5489).

V. Be-zirk : Grüngaffe 23, von Josef Schouka , Maurermeister(5503) .
„ „ Hartmanngasse 13, von F. Stagl , Baumeister(5467).
„ „ Zentagaffe 49, von E. Grün an er, Baumeister(5530).

VI. Bezirk : Millergssse 27, von Dr . I . Kreithner , Bauführer I.
Lackn er, Maurermeister (5516).

„ Grasgaffe 5, von M. Gasselstder , Maurermeister(5477).
XIX. Bezirk : Döblinger Hauptstraße 74, von Dr . Pollak (17415).

Gesuche utn Aekanntgave der Itaulinke Wurden überreicht:
IV. Bezirk : HopoSgaffe, Einl.-Z. 1242, von Ernst Graf HoyoS durch

B. Sied ek, k. k. Bauralh (5479).
XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Dittesgasse, Einl.-Z. 987, von Josef Hachez

(17499).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Osfertverhandlnugs -Ergebuiffe.

Mag.-Dptm. IV, Z. 35573.
13. August 1901.

1. Lieferung der Schmiermaterialien, Putztiichcr rc. fiir die Ventilations-
mid elektrische Beleuchtiingsanlage. 2. Reinigung der Fenerzüge und Ranch-
canäle der Dampfkessel nn Neuen Rathhause boin1. Octobcr 1901 bis

30. September 1904.
1. S ch in

Hiller Paul L Comp.

FischerA. L Sohn

Horvath Aug., v.
Meister JulmS

SchückherL Merz

i er m a t er i a l i e n, PutztUcher  rc.
— ItalienischerHanf 1 X 60 Ir Per Kilogramm.

Mauslanger Hanf 1 X 90 ü per Kilogramm.
Maustoch-Dichtnngsringe 3X 80k per Stück.
Asbestplatten 45 k per Kilo.
Asbcstschuüre1 X 80 k per Kilogramm.
Gummiplattcn 3 X 15 k per Kilogramm.
Gummischlauch7 X per Kilogramm.
Unschlilt, Preis von Fall zn Fall.
Englische Schmiergelleinwand5 X 40 I> per

100 Bogen.
Prima Naxosschmiergel 58 k per Kilogramm.
Glanzpolicrpasta1 X 20 k per Kilogramm.
Bleiminium 63 k per Kilogramm.
Eisenasphalllack 95 Ii per Kilogramm.

— Gereinigte Putzlappen 40 X per 100 kß.
Putzlücher(37 X 74) 12 X per 100 Stück.
Reinigen derselben3 X per 100 Stück.

— Gejammtlieferung pro Jahr 7250 X.
— Putztücher(37 X 74) 19 X per 100 Stück.

Putzlücher(37 X 74) waschen4 X per 100 Stück.
Putztücher(60 X 60) 28 X 50 k per 100 Stück.
Putztttcher(60 X 60) waschen5 X 50 k per

100 Stück.
— Mineralöl 50 X per 100 ÜA.

Chliuderschmieröl 65 X per 100 IiA.
Dainpshahnschmiere6 X per Kilogramm.
Wassermesserschmiere60 X per 100 kß.
Englische Schmiergelleinwand6 X per 100 Bogen.
Naxosschmiergel 45 k per Kilogramm.
Italienischer Hanf 2 X per Kilogramm.
Mauslanger Haus 2 X 40 k Per Kilogramm.
Mausloch-Dichtungsringe5 X 50 k per Stück.
Asbcstschnüre2 X 40 k per Kilogramm.
Asbestplatten 70 k per Kilogramm.
Gummiplatten3 X 60 k per Kilogramm.
Gummischlauch6 X 80 k per Kilogramm.
Wasserstandsgläser für Dembrinkkessel 50 k Per

Stück.
Wasserstandsgläser für Multitiibnlarkeffel 70 I, per

Stück.
Wasserstandsgläser für Mantcganokeffel 90 k per

per Stück.
Reithofsers Josef Söhne — Mallsloch-Dichtungsriiige 5 X 20 Ii Per Kilo¬

gramm.
Gummiplatten 3 X 70 k per Kilogramm.
Gummischlauch9 X per Kilogramm.
Asbestplatten 50 Ii per Kilogramm.
Asbcstschnüre1 X 85 k per Kilogramm.

Weber W. L Comp. — Amerikanisches Mineralöl 49 X per 100 kg.
Cyliuderöl 60 X per 100 kx.
Taiiipskeffelschmiere7 X per Kilogramm.
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- Wassermesserschmiere80 X per 100 I ? .
, . „ Putzhadern 40 X per 100 Ir?.

Seidenpntztllcher(37 X 74) 26 X per Groß.
Neinignng der Putztücher3 Ir per Stück und Wäsche.

Schinke Adolf >— Mineralöl X 54 X per 100 Ir?.
Mineralöl L 51 X per 100 kg.
Cylinderöl (lichl) 65 I! ver 100 Ir?.
Chlinderöl(dunkel) 62 X per 100 k?.
Dampfhahnschmiere 700 L per 100 ü?.
Wassermefferschmicre66 X per 100 k?.
Schmiergelleinwand7 X per 100 Blatt.
Naxosschmiergel 54 X per 100 Ir?.
Glanzvolierpasta 104 X per 100 k? .
Bleiminimum72 X per 100 !>?.
Leinölfirnis 104 X per 100 Ir?.
Terpentinöl 98 X per 100 b?.
Eisenasphaltlack 96 X per 100 Ir?.

Waldeck, Wagner L Benda
— Mazzonibanf 1 X 30 I> per Kilogramm.

Italienischer Mauslanger Hanf IX 60 k per
Kilogramm.

Mansloch-Dichtungsringe3 X 40 ü per Stück.
Asbestplatten 60 ü per Stück.
Asbestschnnr2 X per Kilogramm.
Gummiplatte 2 X 90 I> per Kilogramm.
Gninmischläuche7 X per Kilogramm.
Schmiergelleinen6 X per 100 Blatt.
Naxosschmiergel 60 Ii per Kilogramm.
Wasserstandsgläser, 250 mm lang, 18 und 10 mm

Durchmesser, 40 ü ver Stück.
Wasserstandsgläser, 350 mm lang, 19 und 10 mm

Durchmesser, 60 ü per Stück.
Wasserstandgsgläser, 750 mm lang, 18 und 10 mm

Durchmesser, 90 per Stück.

Merz Friedrich
Bnrzetti Peter
Rea Peter
Cecola Heinrich

2 . Reinigung der FeuerzUge.
— Nachlass 30X-
— Nachlass 10X-
— 3550 X Jahrespanschale.
— Nachlass 50X-

!» «

Mag.-Dptm. XIX d, Z. 61786 e: 1901.
14. August 1901.

Neubau eines Hauptunrathscanalcs in der Vincenzgasse non der Schulgasse
bis zur SchoPenhauerstraße und in der Schulgasse zwischen der Vincenz-

und Klostergasse im XVIII. Äezirke.
Erd - undBan Meister arbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5544 X 37 Ii.
Pittel L Brausewctter

Sikora Heinrich

Müller AloiS

Rella H. L Comp.

— Aufzahlung 10'2X gegen Verwendung von Roman»
cement der Marie Weißenbach mit dem speci-
fischen Gewichte von 80 Ir? per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Achau mit
dem specifischen Gewichte von 120 Ir? per
Hektoliter.

— Aufzahlung I4X gegen Verwendung von Roman-
cement der Wlarke Sleinschall mit dem specifischen
Gewichte von 78 Ir? per Hektoliter und von
Schlackcncement der Marke Wilkowitz mit dem
specifischen Gewichte von 90 Ir? per Hektoliter.

— Aufzahlung 9X gegen Verwendung von Noman-
cement der Marke Steinschall mit dem spcci-
fischen Gewichte von 78 Ir? per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Kurowitz mit
dem specifischen Gewichte von 120 Ir? per
Hektoliter.

— Auszahlung 12 6X gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Lilienfeld mit dem specifischen
Gewichte von 760? per Liter und von Schlacken-
cemenl der Marke Wilkowitz mit dem specifischen
Gewichte von 900 ? per Liter.
» ü-

*

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Canalumbau in der Ignaz-, Resch-, Sechter-, Assmayer- und Wertheimstein-
gasse im XII. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Liefe¬
rung der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kosten¬

beträge von 81.193 X 60 d.
RzehaczekE. — Aufzahlung 22'5X gegen Verwendung vonRoman-

cement der Marke M. Egger in Kufstein und
Schlackenccment der Marke Königshof.

Lieferung der erforderlichen Stcinzeugsoblenschalen
im veranschlagten Kostenbeträge von 6341 X 88 Ii.

Gebrüder Andreae — Nachlass6'1X - <6 X 85 Ir für Profil I per Meter.)
Liefertermin acht Wochen vom Tage der Be¬
stellung.
* »

*

Neubau eines Hauptiinrathscanalcs in der Bastiengasse im XVIII. Bezirke.
Er d- undBa n meister arbeiten einschließlichder Lieferung
d e r h yd  r a u l i schen B i n d e m i t t e l im veranschlagten Kostenbeträge von

3641 X 21 Ii.
Rella H. L Comp. — Aufzahlung 14'5X gegen Verwendung von Noman-

cemenr der Marke Lilienfeld mit dem speci¬
fischen Gewichte von 760 ? per Liter und von
Schlackenccment der Marke Königshof mit dem
specifischen Gewichte von 900 ? per Liter.

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 7 . August I8V1.

(Fortsetzung.)
Pezellen Johann — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— VI.,

Magdalenenstraße 6l.
Pischinger Rosalia — Gemischtwaren- und Fla'chenbier-Verschleiß—

III ., Barichgafse 33.
Platzer Marie, Firma : Johann Platzer — Korbflechterei-Niederlage—

VII., Mariahilserstraße 24.
Firma Pollak Bab., Inhaber ; Adolf Mautner — Commissions-Verschleiß

von Wirkwaren— VI l,. Seidengasse 29.
Pollak Moriz— Spirituosen-Verschleiß mit Ausschluss jeden Ausschankes

— V., Wienstraße 71.
Nazdowitz Charlotte — Erzeugung von Musterdruckkarten— VII,

Mariahilserstraße 12.
Richter Gerson — Verschleiß von trockenen Thee und Spirituosen mit

Ausschluss jeden Ausschankes— V., Schallergasse 38.
Rnzsa Johann — Fleischselcher— VI., Gumpendorferstraße 114.
Scharrer Josefa — Gemischtwaren-Verschleiß— XI., Hauptstraße 133.
Schlosser Johann — Fleisch-Verschleiß— XVI., Esfingergasse 5.
Schneider Clemens — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Degeng. 46.
Schneck Ludwig— Anfertigung von Muflerzkichnungen für Kunststickerei

— XVI., Thaliastraße 71.
Sevcsck Julianna — Victnalien-Verschleiß— XVI., Hasnerstraße 40.
Simatowitz Michael— Wildprct- und Geflügelhaubel- - III ., Angustiner-

markt.
Sladek Franz — Stadtlräger-Licenz Nr. 320 — XVI., Herbststraße 48.
Soukup Josesa, geb. Loos— Gemischlwarcn- und Flaschenbier-Verschleiß

— XII., Schwenkgasse 7.
Spitalsky Vincenz— Kleidermacher— XVI., Lieufeldergasse44.
Stein Eduard recte Abraham— Gemischtwarenhandel— III ., Kolouitz-

gafse 6.
Steiner Dorothea— Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Coaks — VI.,

Königsklostergasse3.
Stöger Josefa — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— VII.,

Kaiserstraße 83.
Varga Josef — Marktvictnalienhandel— XI., Enkplatz.
Wahle Ludwig— Papierwaren-Verschleiß- VII., Kirchengasse 31.
Weber Anna — Tischlerei— VI., Ägidigasse 14.
Weinelt Anna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XVI.,

Flötzersteig 1734.
Weiß Helene— Loncesston zur Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate,

anderen warmen Getränken, Erfrischungen, Ligueuren, Haltung erlaubter
Spiele — VI., Mariahilserstraße 56.

Zauner Joses — Gemischtwaren-Verschleiß— VI., Millergasse 15.
» *

*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 8 . August INVt.

Adensam Johanna — Verabreichung von aus Pferdefleisch bereiteten
Speisen — III ., Hohlweggasse 17.

Bauer Josef — Gastwirt — III , Schimmelgasse II.
Brunner Johann — Gebäck-Verschleiß im Umherziehen im Gemeinde-

gebiete von Wien exclusive Prater — III ., Gensaugasse 3.
Cech Wenzel— Schuhmachergewerbe— XIV., Prinz Karlgasse 3.
Chabera Franz — Franscnknirpfer— XIV., Grimmgaffe 19.
Digruber August — Gemischlwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

III ., Donaulände 2244.
Dvorak Franz — Herrenkleidermachergewerbe— II , Schiffamtsaasse 14.
Eisenschimmel Rosa, geb. Steiner — Erzengring des Schnhputzmiltcls

„Amorin" — XIV., Ullmannstraße 71.
Hofmeister Josef — Wirt — III ., Hörnesgaffe 17.

2*
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Klier Helene — Gemischtwaren -Verschleiß — VI ., Mittelgasse 5.
Krill Anna — Psaidlerei — XIV ., Arnsteingasse 17.
Lämmer Heinrich — Modist — VI ., Mariahilferstraße 89.
Lerch Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — XIV . , Lehnergasse II.
Litter Karl — Cartonagewaren -Erzeugnng — XIV ., Iltlmannstraße 3.
Marschall Aloisia — Zuckerbäckerwaren - und Tanditen -Verschleiß —

III ., Rennwcg 68.
Mirejowsky Anna — Wäscheputzerei — XIV ., Sechshanserstraße 22.
MizgajSki Anna — Abfüllen von Bier in Flaschen zum Zwecke des

Vertriebes von Flaschenbier — III ., Hainburgerstraße 35.
Moser Josef — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — III .,

Adamsgasse 25.
Müllner Therese — Psaidlerei — III ., Nasnmoffskygasse 16.
Nahodil Emannel — Schnhmachergewerbe — XIV ., Beckmanngasse 76.
Obradowitsch Rosalia — Gemischtwaren -Verschleiß — III ., Hainburger¬

straße 50.
Parisek Wilhelm — Gemischtwaren -Verschleiß — XIV ., Prinz Karl¬

gaffe 3.
Pavlik Johann — Wagnergewerbe — XIV ., Neichsavfelgaffe 5.
Pawlik Katharina — Damenkleidermacherin — VI ., Lnftbadgaffe 12.
Pokoruy Josef — Herren - und Damenkleidermacher — II ., Volkert-

platz 6.
Pollak Josef , Inhaber der Einzelfirma Pollak L Neuron — Verkauf

und Verleihen von Säcken und Wagenplachen — II ., Circusgaffe 42.
Nogel Francisca — Fragnergewerbe — XIV ., Sechshanserstraße 102.
Schmidkonz Ludwig — Gcmischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß —

VI ., Mittelgaffe 23.
Spiika Franz — Schnhmachergewerbe — XIV ., Braunhirschengaffe 50.
Stadler Nikolaus — Knnstbildhauer — III ., Hauptstraße 5.
Stepan Johann — Gemischtwaren -Verschleiß — XII . , Wilhelmstc . 19.
Tröster Anna — Zuckerbäckerwaren - und Canditen -Verschleiß — VI -,

Stumpergaffe 39.
Unterleitner Johann — Marktvictnalienhandcl — XII . , Assmeierg . 67.
Wargason Marie — Gemischtwaren - Verschleiß — VI ., Strohmayer¬

gaffe I.
Winor Josef — Schneidergewerbc — XIV ., Geibelgaffe 5.
Wodizka Hermann — Taschnergewerbe — VI ., Stiegeugaffe 10.
Wölflinger Matthäus — Gemischlwarcn - und Flaschen bier -Verschleiß )—

XIV ., Jadengasse 12.
Zwonek Johann — Schuhpasta -Erzeugnng — VI ., Stumpergaffe 37.

* *

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom S . August 1SOI.

Balantic Matthias — Erzeugung von Schuhwaren aus Filz und Stofs
— III . Mohsgasse I.

Barteis Ambros — Gemischtwaren -Verschleiß — VII ., Burggaffe 6.
Bassler August — Erzeugung von Koffernägeln — XV ., Märzstraße 7.
Berger Franz — Kteinsuhrinann (Licenz -Nr . 1946 ) — II ., Stuwerau

im k. k. Prater.
Berl D . — Kohlenhandel — I ., Maria Theresienstraße 8.
Bloustein Jente — Trödler — X ., Erlachgasse 89.
Blnmberg Enrico — Handel mit Ölgemälden — I , Graben 29.
Böhm Josefine — Gast - und Schankgewerbe , Pachtbetrieb <Z 16 , lit . a,

d , e, ä , k, x O -O ) — XIII ., Linzerstraße 486.
Bremer Johann — Tischler — I ., Currentgaffe 12.
6erny Matthias — Kleidermacher — XVII ., Hormayrgaffe 13.
Czirlek Karoline — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Canditen —

XIII ., Linzerstraße 259.
Dostal Alois — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVI .,

Panikengasse 33.
Ertl Ernestine — Gemischtwaren -Verschleiß — XVII ., Ortliebgaffe 18.
Fuchs Siegfried — Verschleiß von Beleuchtungsgegenständcn — VII .,

Siebenstcrugaffe 56.
Gotthans Josef — Gemischtwaren - Verschleiß mit Petroleum und

Flaschenbier — XVII ., Weidmanngaffe 26.
Greger Josef — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — I .,

Zelinkagasse 12.
Grolly Dominik — Gast - und Schankgewerbe — I ., Naglergaffe 27.
Hänzl Josef — Anstreicher — VII ., Neustiftgasse 44.
Holzer Matthäus — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Redtenbacher-

gaffe 10.
Klei » Jakob — Verschleiß von Schneider - nnd Modistenzugehör — I .,

Jasomirgottstraße 8.
Ludwig König L Sohn — Gemischtwarenhandel.
Kolm Atbine , geb. Kadeika — Pfaidlergewerbe — XII ., Aichholzg . 13.
Kudernatsch Theresia — Gemischtwaren -Verschleiß — XV ., Herklotz-

gaffe 5.

Kutschern Eduard zun . — Fleisch -Verschleiß — XVII -, Zimmcrmannvlatz.
Lacl Wenzel — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVI .,

Hubergassc 2.
Lewinger Leopold — Börsesensal — I -, Wiener Effectenbörse.
Lucchesi Beiisar — Gipsfignren -Erzenger — XV ., Clementincngasse II.
Matejeek Wilhelm — Fleischhauer — I .. Freyung (Markt ) .
May Anton — Fleisch -Verschleiß — XVI ., Wilhclminenstraße 1.
Gebrüder Mayer — Großhandel mit Spezereiwaren.
Mayer Johann — Musiker — III , Trnbelgaffe 4.
Mayer Max — Pfaidler — I., Marc Aurelstraße 6.
Meixner Josef — Gast - und Schankgewerbe — I ., Schellinggaffe 5.
Mikl Rudolf — Hafner — I , Schottenrinq 2.
Neuber Leopold — Tabak -Trafik — III ., Boerhavegaffe 29.
Neußer Hugo — Gemischtwaren -Verschleiß — VII . , Kaiserstraße 36.
Nürnberger Alois — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

XIII . , Himmelhof , Conscr .-Nr . 163.
Opletal Ferdinand — Wirkwaren Erzeuger — XIII ., Linzerstraße 391.
Paldauf Johann — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Coaks —

III , Hegergaffe 22.
Populornm Rosina — Kleinhandel im Umherziehen im Gemeindegebiete

Wien — III ., Ungargaffe 23.
Naninger Vincenz — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XIV .,

Braunhirschengaffe 42.
Rieglcr Heinrich — Glaser — V., Matzleinsdorferstraße 28.
Rosenberger Michael — Tischler — V ., Diehlgaffe 29.
Rousseau Karl — Großfuhrwerker — XVIl ., Geblergaffe 47.
Rnpp Johann — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und CoakS —

XVII . , Klopstockgafse 35.
Sandmann Franz — Hntmacher — I ., Nothenthurmstraße 21/23.
Sattler Oskar — Commissionswaren -Vcrschleiß mit Schreibrequisite»

— VII , Siebensterngasse 46.
Schaffer Marie — Gemischtwaren - Verschleiß — XIV ., Stiegergaffe 11.
Schöpper Elise — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VII .,

Kaiserstraße 117.
Schreiber Josefine — Gast - und Schankgewcrbe — I ., Bäckerstraße 22.
ßebesta Auguste — Concession zur Verabreichung von Speisen , Bier,

Wein , Obstwein , Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — VII ., Nenstift-
g° ff- 102.

Slavicek Anton — Kleidermacher — XVI ., Payergaffe 4.
Spitz Emannel — Commiisionswaren -Verschleiß — I ., EsKlinggaffe 7.
Stroka Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XV .,

Märzstraße 21.
Tichy Franz — Gast - und Schankgcwerbe (Z 16 , lit . ä , k, g G .-O . )

— XVI ., Öttakringerstraße 156.
Vas Therese — Modistin — I ., Rothenthurmstraße 23.
Vollmann Rudolf — Friseur und Raseur — XVII ., Hormayrgaffe II.
Wimmer Alois — Gast - und Schanlgewerbe — I ., Rlcmergaffe 10.
Aonng Gustav — Druckschrislheransgabc „Deutsches Montagsblatt " —

VII -, Zieglergaffe 96.
Zach August , Gesellschafter : August Zach , Robert Nitschel (Firma August

Zach ck Comp .) — Graveur uud Brouzearbeiter — VII . , Kandlgasse 4.
Direction der Brionischen Inseln , vertreten durch ^Leop. Kupelwieser —

Gemischtwaren -Verschleiß — I ., Schwarzenberglatz 8.
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ansschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projecte beigeschlossenen Bedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werde».

Exemplare der Bcdingnisse können bei der städtischen Haupicassa gegen Erlag von 20 Ir bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgcschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt-

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zn übergeben.
Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

1NOI.

Gag
und

Stunde

der Offerte

Ort
(ILnrean)

erhandlung

W.-Z. H v j e c 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

22. Anglist
10 Uhr

Departement
VII

(I., Wipp-
lingerstr. 8,
11. Stiege,
2. Stock)

1678 Hvchquellenwasserleitung. Lieferung von gusseiserncn Rohren
und Fa^onstnckcn.

Lieferung von Maschinenbestand-
thcilcn.

128.000 X

17.670 X

. 2 - 3

23. August
10 Uhr

detto 1816 Wienthalwasserleituug. Lieferung von gusseisernen Rohren
und Fayonstücken.

Lieferung von Maschincnbestaud-
theilcu re.

29.000 X

71.000 X
2 - 3

26. August
10 Uhr

detto 1926 Öffentliche Auslaufbruunen der
Hochquellenleitung.

Lieferung von Wiutcrgehiiuscnfür
die öffentlichen Anslansbrnunc»

in den BezirkenI bis XX.

3000 X

2 - 3

19. August
10 Uhr

Departement
XIX a

lMag.-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

31575 Hütteldorferstraße von der John-
straße bis zum Hause Or .-Nr. 115

im XIII. und XIV. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbcitcu. 17.631 X 36 Ii und
2400 X Pauschale,
ferner 1800 X für
die Erdarbeiten bei
der Rohrlegung der

Wasserleitung.
2- 2

20. August
10 Uhr

detto 121836
6X 1900

Liechtcnsteinstraße bei Or .-Nr. 39
und 41 im IX. Bezirke.

Erd- und PflastcrungSurbeiteii. 3306 X 82 Ir

2- 2

23. August
10 Uhr

detto 48513 Straßenherstellung in derSpenger-
gasse im V. Bezirke zwischen Matz-
leinsdorferstraße und Vogelsang¬

gasse.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 6898 X 37 ii

1 - 2
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Fag
und

Stnnde

Hrt

(Dnrean) Zn -Z. H b j e c t Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offerlverhandlung

26. August
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag .-Nath
Vilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

526 ll Lieferung des für die Bezirke I
dis X, XII , XIV bis XX in dcr
Liefernngsperiode vom 1. Ok¬
tober 1901bis 30. September 1902

erforderlichen Aiifstrcusaudcs.
1- 6

17. August
10 Uhr

Departement
XIX b

Mg .-Secr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

56906 Neubau eines Haliptliiirathscanales
iu dcr Ameisgasse zwischen der
HütteldorferstiaßenndDreyhausen-

gassc im XIII . Bezirke.

Erd - und Banmcisteralbeiteii
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

3059 X 50 I,

6 - 6

19. August
10 Uhr

detto 62117 Neubau eines Hauptunrathscanalcs
iu dcr neuen Quergasse bei Or .-
Nr. 54 Jörgerstraße im XVIII.

Beziike.

Erd - und Banmcisterarbciten
einschließlich dcr Lieferung dcr

hydraulischen Bindemittel.

2824 X 32 I,

2— 2

21. August
10 Uhr

detto 62449 Neubau eines Hauptunl athscanales
in der Krapfenwaldgasse im XIX.

Bezirke.

Erd und Banmeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

5713 X 72 b

2 - 3

24. August
10 Uhr

Volkshalle
des Neuen
Nathhauses

116429
IV

Erbauung eines städtischen Zins¬
hauses auf der »eben dem k. k.
Staatsgymuasium II ., Kleine
Sperlgasse Or .-Nr . 2 gelegenen
Baustelle Nr . III in der Kleinen

Sperlgasse im II . Bezirke.

1. Erd - und Bauineistcrarbeitcil
2. Herstellung der Falzziegel-

gewölbc.
3 . Lieferung dcr hydraulischen

Bindemittel.
4 . Steinmctzarbeiten.

5 . Aimmermannsalbeiten . . .

6. Bantischlcrarbciten . . . .
7 . Schlosserarbeitc » .

8 . Lieferung dcr Küchenherde .
9. Anstreicherarbeiten . . . .

10. Lieferung der Stcinzeng-
fabrikale.

11. Bildhaucrarbeiten.
12. Wasscrleitungs - Installation

«innere Einrichtung) . . . .
13. Installation dcr elektrischen

Beleuchtung.
14. Lieferung dcr Negniicrfüll-

öfen.

48.846 X 20 Ir

700 X

3006 X
8000 X
4975 X

11.714 X
6403 X
820 X

2500 X

2500 X
2500 X

4006 X 49 b

6000 X

305 X

3 - 6
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M.-Z. 56416 ex 1901.

Klindmachmg.
(Ofsertverhandlimg.)

Behufs Erlangung entsprechender, zur Ausführung geeigneter
Dctailprojccte für ein sich selbstthätig umlegendes oder öffnendes
Stauwehr im Wienflnssbette bei der Stubcnbriicke und zur Er¬
langung von Anboten für die zur Ausführung dieser Detailprvjecte
erforderlichen Arbeiten und Lieferungen wird vom Magistrate der
k. k Reichshaupt- und Residenzstadt Wien am 15. Oktober 1901,
präcise»m 10 Ilhr vormittags, im Bureau des Herrn Magistrats-
rathes Linsbaucr (I , Neues Rathhaus, 4. Stiege, Mezzanin)
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlnng abgchalten werden.

Die Vorschriften zur Erlangung von Offerten, sowie die
Bcdingnisse und die vom Bauamle ausgearbeitcten Skizzen können
im Stadtbauamte B̂ureau des Herr» Baurathes Kind er man »,
l , Neues Nathhans, 2. Stock) während der gewöhnlichen Amls-
stniiden eingesehen werde».

Exemplare der Vorschriften und der Bedingnisse können bei
der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 10 b, beziehungsweise
20 1i bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vvrgeschriebenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgcschriebeue Vadium anzuschließen
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hanpt-
cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhaudlungs Commission
zu übergeben.

Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter de» Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im Magi¬
strats-DepartementV ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 13. August 1901. 1- 3

ää M.-Z. 2735.
V.

Kundmachung.
(Ofscrtausschreibung.)

Zur Erlangung von zur Ausführung geeigneten Projekten
für die Verbreiterung, beziehungsweise für den vollständigen Umbau
der Hohen Brücke, sowie zur Erlangung von Anboten für jene
Arbeiten und Lieferungen, die für die auf Grund dieser Detail-
projccte auszuführende Verbreiterung, sowie für den vollständigen
Umbau der genannten Brücke erforderlich sind, wird vom Magistrate
der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt Wien am 18. Oktober
1901, präcise um 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn
MagistratSrathes Lins bau er, I., Neues Rathhaus, 4. Stiege,
Mezzanin, eine öffentliche, schriftliche Offcrtverhandlung abgehalten
werden.

Die Vorschriften für die Verfassung von Offertprojccte», die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse, sowie das vom Stadt¬
bauamte ausgearbeitete Planmateriale können im Stadtbauamte
(Bureau des Herrn Baurathes Kind erm an », I ., Neues Rath¬

haus, Mezzanin) während der gewöhnlichen Amtsstnude» ein¬
gesehen werden.

Die Behelfe für die Verfassung der Offertprojecte, das sind
drei ÜbersichtSpläue, Bedingnisse und Vorschriften, können bei der
städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 1 X per 1 Stück Plan,
1 X für die Bedingnisse und 30 b für die Vorschriften bezogenwerden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnisse» vorgeschricbenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgeschricbenc Vadium anzuschließeu
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hauptcassa
erfolgte» Erlag desselben der Offcrlvcrhandlungs-Commissiou zu
übergeben.

Ans verspätet cinlangcnde oder nicht vorschriftsmäßiga»s-
gestattcte Anbote wi,d keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl uiner den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung alle Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in den,
vorerwähnten Magistrats-Departement ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 14. August 1901. z

Z. 3970 ex 1901.

Knnbinnchung.
(Offcitausschreibuug.)

Wegen Vergebung der Lieferung von Einsatzblcchcn für
die Mundstücke der Retorten im Ofenhanse der städtischen Gas
werke in Simmering im veranschlagten Kostenbeträge von
7800 li wird von der„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke"
am Dienstag den 20. August 1901, präcise 10 Uhr vormittags,
im Bureau der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke,
I., Doblhvffgasse6, 1. Stock, eine öffentliche schriftliche Ossiri-
Verhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können den Kostenanschlag, die Schablone
und die dem Projekte beigeschlossenen allgemeinen und speciellcn
Bedingnisse an Wochentagen zwischen8 Uhr vormittags und 2 Uhr
nachmittags im Bureau der Betriebs-Directiou der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke", I., Doblhvffgasse6, 3. Siock.
eiuschen und die bezüglichen Offertbehelfe, insoweit der Vorralh
reicht, bei der Hauptcassa der „Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke", I., Doblhvffgasse6, 4. Stock, gegen Erlag von I X
per Exemplar beziehen.

Die einzubringeiiden Anbote sind in Form eines an die
„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" gerichteten stempelsrcicn
Geschäftsbriefes in einem Couvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzte» Stunde zu überreichen
und haben zu lauten:

„Stcmpelfrei nach de» Tarifpostcu 44 aa und 60, Punkt -t
des Gebürengesetzes.

An die Verwaltungs-Directio» der städtischen Gaswerke!
Ich (wir) habe(n) die in der Betriebs-Dircction der städtischen

Gaswerke für die Offertverhandlung am 20. August 1901 zur
Z. 3970 ex 1901, betreffend die Vergebung einer Lieferung von
Einsatzblccheu für die Mundstücke der Retorten im Osenhause der
städtischen Gaswerke in Simmering aufgelegeuen Behelfe, und
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zwar den Kostenanschlag, die allgemeinen und speciellen Bedingnisse
(Schablone) genau eingeschen und offerierest!) der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke" die ausgeschriebenen Einsatzblcche,
wobei ich mich (wir uns) den von der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke' gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfest!), und zwar gegen nachstehende Entlohnung:

(Unterschrift.)"

Jeder Bewerber hat vor Überreichung seines Anbotes das
vorgeschriebene Vadiumi» der Höhe von5 Perccnt der Kostcn-
attschlagssiinime, d. i. also den Betrag von 400 Lbei der städtischen
Hanptcassa, I., Nathhans, Hochparterre, zu erlegen und die Be¬
stätigung über den Erlag der Offertvcrhandlungs- Commission
vorz','.weisen.

Auf verspätet eiulansicndc oder nicht in der vorgcschr'icbcuen
Form ausgestattcte Anliote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

Wien,  am 8. August 1901.
Der Verwaltungs Direktor der

„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke".
In Vertretung:

Kirst. 3- 3

M.-Z 63206 e: 1901.
XVII.

Kundmachung.
(Steuer-Nachlässe.)

Es wird hieniit bekanntgegeben, dass nach Artikel VIII des
Gesetzes vom 25. October 1896, N.-G.-Bl. Nr. 220, betreffend
die direkten Personalsteuer», an den für das Jahr 1901 vor¬
geschriebenen staatlichen Nealsteuern ein Nachlass, und zwar an
der Grundsteuer von 15 Percent und an der Hausclassensteucr
und Hanszinssteuer von 12'/? Percent stattfindet.

Der Nachlass wird bloß von der Slaatsstener und nicht auch
von den Zuschlägen der autonomen Körperschaften berechnet
werden.

Nach erfolgter individueller Auftheilnng der Nachlässe auf
die einzelnen Steuerträger wird der für das Jahr 1901 ent¬
fallende Nachlassbetrag in den Steuerdocunienten der Partei
lStenerbüchcl, Anlageschein, Zahlungsauftrag) nachträglich ersicht¬
lich gemacht werden.

Der Zeitpunkt, mit welchem die Eintragung der Nachlässe in
die Steuerdocumente der Parteien erfolgen kann, wird mittels
besonderer Kundmachung zur allgemeinen Kenntnis gebracht werden.

Zugleich wird bckanntgemacht, dass die Erwerbstener-Haupt-
sninine für das Jahr 1901 mit 34,923.952 X festgesetzt und der

Steuers,iß für die im K 100, Absatzl und 5 des eingangs be¬
zogenen Gesetzes bezeichneten, zur öffentlichen Rechnungslegung
verpflichteten Unternehmungen für das Jahr 1901 von 10 5 Percent
ans 10 05 Percent herabgesetzt wurde.
Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt Wie»,

im übertragenen Wirkungskreise,
am 6. August 1901. 2- 3

Z. 2786 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
«Dr. Johann Taubes von Lebcnswarth'sche Stiftung.»
Im Monate December 1901 gelangen aus der Dr. Johann

Taubes von  L eben s wa r th'schen Stiftung 850 X zu gleichen
Theilcn an drei alte, verarmte Wiener Bürger zur Vertheilnng.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf-
odcr Geburtsschein, das Bürgerrechtsdecret und ein legales Armuts¬
zeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
25. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stiftungs-Deparlemens des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 4. Juli 1901.

Zur Statth.-Z. 64415.

Kundmachung.
(Ferdinand Anders Ritterv. Porodin'sche Stiftung.)
Aus der Ferdinand Anders  Ritter v. P or odi n'schen

Stiftung zu Gunsten armer blinder oder taubstummer Kinder
kommt im Jahre 1901 ein Betrag von 71 X 82 Ir an ein armes
taubstummes Kind zur Verleihung.

Anspruchsbercchtigt sind alle jene armen taubstummen Kinder
ohne Unterschied des Geschlechtes und der Religion, welche das
14. Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haben und welche nicht
in eine der Erziehung, Beschäftigung oder Versorgung dieser Un¬
glücklichen geweihte Anstalt Aufnahme gefunden haben.

Kinder von Fabriksarbeitern genießen das Vorzugsrecht.
Die Gesuche sind mit dem Geburtsmatrikenauszugedes Kindes,

mit einem bezirksärztlichen Zeugnisse über die Taubstummheit, mit
einem Armutszeugnisse, welches die Bestätigung enthält, dass das
betreffende Kind nicht in einer der oberwähnten Anstalten Aufnahme
gefunden hat, eventuell auch mit einem seitens der Gemeinde,
beziehungsweise des magistratischen Bezirksamtes des Beschäftigungs-
vrtes bestätigten Zeugnisse der Fabriksleitung über die Beschäftigung
des Kindesvaters zu belegen und vor dem 11. September 1901
bei der k. k. Statthalterei in Wien zu überreichen.

Von derk. k. n.-ö. Statthaltern.
Wien,  am 17. Juli 1901.
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Z. 3369 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Dr. Franz Hciß'schc Stiftung.)

Von dem Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenz¬
stadt Wien wird hiemit bckanntgeinacht, dass demnächst die
Interessen pro II. Semester 1901 des Dr. Franz Heiß 'schcn
Stiftnngscapitales für arme Verwandte des Siifters im Betrage
von 729 X 75 Ir zur Vertheilnng gelangen.

Jene armen Verwandten des Stifters, welche auf den Genuss
dieser Stiftung Anspruch erheben zu können glaube», haben ihre
Gesuche, welche mit den legalen Zeugnissen über die Armut, die
mindere Erwerbsfähigkeit, das vorgerückte.Alter oder die Gebrechen
des Bittstellers, dann mit der Nachweisnng über die Verwandtschaft
mit dem Stifter belegt sein müssen, sofern die Verwandtschaftnicht
schon früher nachgewiesen wurde, in Wien bei dem Magistrate, auf
dem Lande bei den betreffendenk. k. Bezirkshanptmannschaften bis
inclusive1. Oktober 1901 zu überreichen.

Auf später cinlangcndc Gesuche wird keine Rücksicht genommen.
Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 5. August 1901. 2- 3

Z. 9693.

Kundmachung.
(Mariev. Miller zu Aichholz'sche Stiftung.)

Nom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien wird hiemit bekanntgcgebcn, dass ein Marie v. Miller
zu Aichholz ' scher  Stiftungsplatz in einem städtischen Waisen¬
hause zur Besetzung kommen wird.

Zum Genüsse der Marie v. Miller zu Aich hol  z'schen
Stiftungsplätze in den städtischen Waisenhäusern sind Kinder ohne
jede Rücksichtnahmeauf die Heimatsberechtignng ihrer Eltern,
daher auch die Kinder solcher Eltern, welche nicht nach Wien zu¬
ständig sind, ferner nicht nur verwaiste, sondern auch andere arme,
von ihren Eltern verlassene Kinder, die den sonstigen Erforder¬
nissen zur Aufnahme in ein städtisches Waisenhaus entsprechen,
berufen.

Die betreffenden Kinder müssen daher gemäß der Bestim¬
mungen des Statutes für die städtische» Waisenhäuser arm sein,
in dem. Alter zwischen dem6. und 14. Lebensjahre stehen, lern¬
fähig, geimpft und gesund sein.

Kinder, deren Eltern oder verwitwete Mütter ein der Be¬
steuerung unterliegendes Gewerbe betreibe», haben keinen Anspruch
auf Aufnahme.

Bewerber um die erledigten Stiftungsplätze haben ihre
Gesuche mit dem Ta»f-(Gebnrts)scheine, dem Jmpfzeugnisse und
dem Heimatsnachweise des betreffenden Kindes, ferner, wenn für
verwaiste Kinder eingeschritten wird, mit den Todtenschcinen der
Eltern oder des verstorbenen Elterntheiles und mit dem Schul¬
fortgangszeugnisse(den Schnlnachrichten) des Kindes zu belegen
und längstens bis 10. September 1901 im Einreichungs-Proto¬
kolle des Wiener Magistrates zu überreichen.

Ans verspätet überreichte Gesuche kann keine Rücksicht ge¬
nommen werden.

Vom Mogistrnte derk. k. Neichshaupt- nnd Residenzstadt
Wien,  am 3. August 1901. 2—3

Z. 3374 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Baron Mori; Wodiauer'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 gelangen die halbjährigen Inter¬
essen der Baron Moriz W odi a n er'schen Stiftung im Betrage
von 2000 X zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gcwerbs- nnd Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Confession oder Heimatsberechtignng, dieselben
müssen jedoch in Wie» wohnhaft sei» nnd ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen, welche für eine Familie zu sorgen haben, und
nicht kinderlose Witwen, die ein Gewerbe betreiben, haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Taus- respective Geburtsschein, den Traunugs'chcin nnd die Tanf-
respcctive Gebnrtszettel der Kinder, ferner den Gewerbeschein oder
das Concessionsdecret, den Erwerbsteuerschein nnd ein legales
Mittellvsigkeitszeugnis, Witwen aber noch außerdem den Tobten-
schein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Lctoder 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstiftungs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 3. August 1901. Z- g
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Z . 2792 sx 1901.

Kundmachung.
sAnna Holzingcr'sche Stiftung.)

Am 12. Februar 1902 gelangen die Interessen der Anna
H o lz i ng er ' schen Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit sechs Stistplätzen zu je 200 L zur Vertheilnng.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , unterstütznngs-
würdigc , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im

Polizei -Rayon Wiens , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlersdorf ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , die Tauf - respectivc Geburtsscheine
des andere» Gattcnthciles und der Kinder , den Heimatschein, ein
legales Armntszeugms und den Steuerbogen beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. November 1901 im Einreichungs'Protokolle des Armen-
stiftungs -Departements , I ., Neues Rathhaus , zn überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
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wird keine Rücksicht genommen werden.
Bom Wiener Magistrale,

am 8 . Juli 1901.
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Bericht
über die Stadtraths - Sitzung vom 8 . August INOL

(nachmittags ) .

Vorsitzender : Vice -Bürgermeister Josef Strobach.

Anwesende : Braun , Oppenberger,
Büsch , Rane  r,

Dr . Deutschmann , Rissaweg,
Fiedler , Schreiner,
Grünbeck  Sebastian , Schuh,
Hipp , Dr . Wahner,
Hörmann , Weitmann,
Hraba , Wessely.
Dr . Mahre  der.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  Vice -Bürger-
meister Dr . Josef Neuinayer,  St .-N . Brauneiß,  Ferdinand
Graf , Dr . Krenn , Tomola , Zatzka.

Schriftführer : Magistrats -Commissär Hans B öttger.

Wice -Aürgermrister Stroöach eröffnet die Sitzung
(9570 .) St .-Hl . Aüsch referiert über den Magistratsbericht,

betreffend das Ansuchen des Julius Frankl  und Conforten um
Bewilligung zur Parcellierung der Realität Einl .-Z . 911 Altmanns¬
dorf und beantragt die Rückleitung des Gegenstandes an den Magistrat
mit der Weisung , den Stadtraths -Reschluss vom 18 . Juli 1901,
Z . 8648 , zur Ausführung zu bringen , sohin mit dem Gesuchsteller
wegen Ermäßigung des Preises für den zur Platzanlage abzutretenden
Grund zu verhandeln.

St . -R . Dr . May red er beantragt : In Ergänzung der Bau-
linienbestimmung für das in Rede stehende Gebiet wird auch das bis

^ auf 2 m von der Unte . baukante des Südbahneinschnittes befindliche
Terrain als öffentlicher Platz bestimmt.

^ Referenten -Antrag mit dem Zusatze des St . -N . Dr . May red er
, angenommen;  puncto Baulinienbestimmung an den Ge¬

meinderath.

> (9759 .) St .-R . Büsch referiert über das Offert des Moriz

^ Edlen v. Kuffner  und Consorten auf einen Theil der Weg-
^ Parcelle 452/1 in Altmannsdorf , XII . Bezirk , und beantragt : Die
j Gemeinde Wien überlässt den Offerenten behufs Einbeziehung zu der

^ Baustelle Einl .-Z . 374 Altmannsdorf , einen Theil der Weg -Parcelle
j 452/1 Altmannsdorf , Figur a d c a , per 17 15m ^ um den Pauschal¬

betrag von 1500 L.

Der Kaufschilling ist binnen acht Tagen nach Jntimation der
Genehmigung dieser Transaction fällig.

Die Kosten der Vertragsausfertigung , der Anfertigung der Ber-
tragspläne und der grundbücherlichen Durchführung , sowie die Über-
tragungsgebüren tragen die Käufer . (Angenommen .)

(9860 .) St .-R . Büsch referiert über das Project für die

Herstellung der Spengergasse zwischen Matzleinsdvrferstraße und Vogel-
sanggafse , V . Bezirk , und beantragt , das vom Magistrate vorgelegte
Project mit dem Erfordernisse von 10 .710 L 50 b zu genehmigen
und die Sicherstellung der erforderlichen Arbeiten im Offertwege an¬
zuordnen . (Angenommen .)

(9536 .) S1 . -A . Schuh referiert über die Verbesserung der

öffentlichen Beleuchtung in der Erl - , Spittelbreiten - und Ruckcrgafse
im XII . Bezirke und beantragt , das vorgelegte Project und den jähr¬
lichen Kostenbetrag von 276 L für Gasverbrauch zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9635 .) S1 .-W . Iiüsch referiert über die Verbesserung der Be¬

leuchtung in der Gierster -, Mineralbad - , Grieshofgaffe und Niederhof¬
straße im XII . Bezirke und beantragt , das vorgelegte Project und
den jährlichen Kostenbetrag von 66 L an Gasverbrauch zu genehmigen.
Von einer Verbesserung der Beleuchtung in der Mineralbad - und
Grieshofgaffe wird vorderhand abgesehen . (Angenommen .)
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(9676 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der städtischen

Straßenaufseher im XII . Bezirke Jakob Bamer  und Michael

Wagner  um Überlassung ihrer in städtischen Häusern gemieteten

Wohnungen als Naturalwohnungen und beantragt die Ablehnung

dieses Ansuchens aus den vom Magistrate angeführien Gründen.
(Angenommen .)

(9556 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef

Schmatz um Bewilligung zur Erbauung einer Schupfe auf der dem

Bürgerspitalfonde gehörigen Parc . 281/11 am Fuchsenfeld , XII . Bezirk,

und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung mit der ausdrück¬

lichen Bekanntgabe , dass das bezeichnete Object jederzeit auf Verlangen

der Gemeinde ohne irgend eine Schadloshaltung zu demolieren ist

und der heutige Bestand nur von kurzer Dauer sein wird.
(Angenommen .)

(9558 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Adolf

Franz  um Bewilligung zu Erbauung einer provisorischen Wasch¬
küche auf der dem Bürgerspitalfonde gehörigen Parcelle 281/11 (ver¬

längerte Wilhelmstraße ) XII . Bezirk , und beantragt die Bestätigung
der Baubewilligung.

Der Gesuchsteller ist aufmerksam zu machen , dass der jetzige

Bestand aus dem Pachtgrunde nur mehr von kurzer Dauer sein wird

und das aufgefllhrte Object auf Verlangen der Gemeinde jederzeit

ohne irgendwelche Schadloshaltung zu demolieren ist.
(Angenommen .)

(9557 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Karl

Hellner  um Bewilligung zur Erbauung von zwei hölzernen
Schupfen ans der dem Bürgerspitalfonde gehörigen Parcelle 281/3

(Assmayergasse ) XII . Bezirk , und beantragt die Bestätigung der

Baubcwilligung unter der Bedingung , dass die projectierten Objecte

auf Verlangen der Gemeinde jederzeit und ohne Anspruch auf irgend¬

welche Schadloshaltung demoliert werden . (A n g e n o m in e n .)
(9563 .) St . -R . Büsch referiert über das neuerliche Offert der

Josefine Dieckmann  auf Abtretung eines Theiles der Cat .-Parc . 53,

Einl .-Z . 17 Ober -Meidling , XII . Bezirk , per 182 83 an die
Gemeinde Wie » gegen eine Entschädigung von 7500 X und beantragt

die Ablehnung dieses Offertes im Sinne des Bauamtsberichles.
(A » genomme  n .)

(9653 .) St .-R . Büsch referiert über das Project für die Um¬

pflasterung der Schönbrunnerstraße zwischen Reinprechtsdorferstraße
und Nevillegasse , V. Bezirk , und beantragt , das vom Magistrate vor-

gelegre Project mit dem (bedeckten) Erfordernisse von 28 .367 X 82 ll

zu genehmigen und die offertmäßige Vergebung der Pflasterungsarbeiten

anzuordnen.

Für den bauämtlichen Jnspicienten wird ein Zehrungsbeitrag

von 3 X bewilligt . (Angenommen .)
(9480 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef

Vogl  um Erstreckung des Termincs der Demolierung des städtischen

Hauses V., Schönbrunnerstraße 124 , und beantragt , die Verschiebung
der Demolierung des bezeichnet« ! Hauses bis 12 . September 1901

zu bewilligen . (Angenommen .)
(9677 . ) St .-R . Büsch referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis , betreffend -die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für
den Umbau von Hauptunrathscanälen in der Jgnazgafse (von der

Niederhofstraße bis zur Zeleborgafse ), in der Reschgasse (von der

Vivenotgasse bis zur Jgnazgasse ), in der Sechtergasse (von der Meid-

linger Hauptstraße bis Or .-Nr . 16 Assmayergasse , sowie von der

Klährgasie bis zur Niederhofstraße ) und in der Wertheimsteinstraße
(von der Jgnazgafse bis Or .-Nr . 16 ), XII . Bezirk , und zwar der

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung der hydrau¬
lischen Bindemittel im Kostenbeträge von 31 .193 X 66 d und der

Lieferung der Steinzeugsohlenschalen im Kostenbeträge von 6341 X

88 Ii und beantragt , zu übertragen:

1 . die Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel an den Bestbieter E . Rzehacz ek (mit

der begehrten Aufzahlung von 22 5 Percent ) gegen Verwendung von

Romancement der Marke M . Egger  in Kufstein und von Königs¬
hofer Schlackencement;

2 . die Lieferung der Steinzeugsohlenschalen an die Firma Ge¬

brüder Andreae (Nachlass 61 Percent ; Liefertermin acht Wochen

vom Tage der Bestellung ). (Angenommen .)

(9501 .) St . -N . Büsch referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der hydraulischen Bindemittel für den

Umbau von Hauptunrathscanälen in der Breitenfurterstraße , Oswald - ,

Dräsche - und Wienerberggasse im veranschlagten Kostenbeträge von

21 .972 X 41 d , und beantragt , das Bestbot der Firma H . RellaL

Comp,  mit der Aufzahlung von 19 Percent zu genehmigen.
(Angenomme  n .)

(9632 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Firma

Johann Weiß L Sohn  um politische Bewilligung zur Abtheilung

der Realität Einl .-Z . 372 AltmannSdorf , XII . Bezirk (an der Oswald-

gassc und Verbindungsbahn ), und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9533 .) St .-A . Hppenöergtt referiert über die Note des
Bezirksschulrathes der Stadt Wien vom 9. Juli 1901 , Z . 4028,

betreffend den Vorschlag der Umgestaltung der Allgemeinen Volksschule
für Knaben , beziehungsweise für Mädchen II ., Schüttaustraße 78 , und

der dortselbst provisorisch errichteten Bürgerschulen für Knaben , be¬

ziehungsweise für Mädchen , sowie betreffend die Systemisierung der

Lehrstellen an diesen Schulen , und beantragt , der vom Bezirksschulrathe
vorgeschlagenen Organisation der Schulen zuzustimmen , dagegen der

Systemisierung der definitiven Lehrstellen für die beiden sechsten Classe»

und der LocalaushilsSlehreistelle die Zustimmung nicht zu crtheilca.
Weiters wird der Wunsch ausgesprochen , dass mit der Leitung

der Mädchen - Volks - und Bürgerschule eine männliche Lehrkraft
betraut wird . (Angenommen .)

(9656 .) St .-R . Oppenb erger  referiert über das Project für

den Umbau des Hauptunrathscanales in der Kronprinz Rudolfstraße

(von der Vorgartenstraße bis zum Praterstern , II . Bezirk ) und be¬

antragt , das vom Magistrate vorgelegte Project mit dem veranschlagten

Kostenbeträge von 54 .451 X 49 Ii zu genehmigen.
(A ngenomme n.)

(9752 .) St .-R . Opp enberger  referiert über das Ansuchen des

Leopold Spitzer,  Cafstier , um Bewilligung zur Erweiterung des

ihm zur Tischaufstellung vor seinem Geschäftslocale II ., Praterslraße 70,

eingeräumten Platzes auf 2 75 m und beantragt die Ablehnung des
Ansuchens gemäß dem Bezirksamls -Antrage . (Angenommen .)

(9683 .) St .-N . OpPenberger  referiert über die Einbringlich-

machung eines Platzzinsrückstandes nach Negine Löwi  im Betrage

von 8 X 40 Ir und beantragt die Abschreibung dieses Rückstandes

aus dem Titel der Uneinbringlichkeit . (Angenommen .)

(9684 .) St .-R . OPPenberger  referiert über den RecurS des

Michael Jurkowitsch  gegen die Entscheidung des Bezirksamtes für

den II . Bezirk vom 7 . Mai 1901 , Z . 11212 , mit welcher dem Ge¬

nannten die Bewilligung zur Aufstellung eines Sodawasserwagens an
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der Brigittabrücke im II . Bezirke versagt wurde, und beantragt die
Abweisung des Recurses. (Angenommen .)

(8685.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Kirchen- und Mufikvercines zu St . Brigitta um Überlassung
eines Lehrzimmers und des Harmoniums an der Mädchen-Bürgerschule
XX. , Staudingergaste6, und beantragt, dem genannten Vereine das
Lehrzimmer der 1 a-Claste im I . Stocke zur Abhaltung musikalischer
Übungen unter den üblichen Bedingungen unentgeltlich zur Benützung
zu überlasten. (Angenommen .)

<3688.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Ver¬
längerung des Mietvertrages bezüglich der Amtslocalitätendes magi¬
stratischen Bezirksamtes für den XX. Bezirk und beantragt, das Anbot
der Eigenthümer des Hauses XX., Brigittaplatz 16, den Vertrag
rücksichtlich der Amtslocalitätendes magistratischen Bezirksamtes für
den XX. Bezirk abgeschlossene» Mietvertrages ääto. 1. Juni 1300
bis zum November-Termin 1305 unter den bisherigen Bedingungen
zu verlängern, anzunehmen. (Angenommen .)

(3850.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Josef Zelniczek  um Terminserstreckung für die Demolierung
des städtischen Hauses II ., Schreigasse3, und beantragt, dem Ge¬
nannten eine Terminsverlängerungdis 14. d. M . zu bewilligen.

(Angenommen .)
(3732.) S1 .-W. Walter referiert über das Ergebnis der Offert¬

verhandlung, betreffend die Neupflasterung der Hütteldorferstraße von
der Johnstraße bis zu Or .-Nr. 115 im XIII . und XIV. Bezirke
und beantragt, die beiden eiugelangten Offerte wegen zu hoher Preis¬
forderung abzulehnen und die schleunige Ausschreibung einer neuen
Offcrtverhandlunganzuordnen. (Angenommen .)

(3601.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der
Margarete Weinrichter  um Baubewilligung für die Realität
Einl.-Z . 143 XIII . Bezirk, Auhofstraße, und beantragt, die ge¬
schloffene Verbauung, sowie die Eckeranlage im Borgarten zu ge¬
nehmigen, sohin die Baubewilligung zu bestätigen. (Angenommen .)

(3737.) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen der
Josefine v. Mayer  um Baubewilligung zur Planauswechslungfür
den Bau eines Hauses aus der Cat.-Parc. 63/12 , Einl.-Z . 1630
Penzing, XIII . Bezirk, und beantragt, die Baubewilligung unter Ge¬
nehmigung des projectierten Erkers unter der Bedingung zu bestätigen,
dass von der Bauwerberin ein dem Grundwerte der Ausladungsstäche
des Erkers per 1 56 entsprechender Betrag per 35 L per
Quadratmeter, d. i. zusammen 54 L 60 Ii vor Ausfertigung des
Bauconsenses an die Gemeinde Wien entrichtet werde.

<Angeno  m men.)
(3726.) St .-R . Rauer  referiert über die nachträgliche Ge¬

nehmigung eines seitens des Verschönerungsvereines hergestellten
Weges über die städtische Cat.-Parc. 764/1 Hüttcldors und be¬
antragt :

1. Die vom Hütteldorfer Verschönerungsvereine veranlasste Her¬
stellung eines neuen Weges über die der Gemeinde Wien gehörige
Wiese Cat.-Parc. 764/1 Hütteldorf nachträglich unter der Bedingung
zur Kenntnis zu nehmen, dass der Verschönerungsverein in Hinkunft
für die Erhaltung des Weges zu sorgen und an die Gemeinde einen
jährlichen Anerkennungszins von 1 L zu leisten hat.

2. Die Herabsetzung des bisher vom Pächter dieses Grundstückes
Franz Paul  gezahlten Jahrespachtschillingsvon 28 L auf 14 L
vom Jahre 1300 ab zu genehmigen.

3. Die Genehmigung zu ertheilen, dass der Pächter des com- §
munalen Wiesengrundes Cat.-Parc. 734/1 , 735/1 und 736 Hüttel- l

darf Dominik Zehet » er den muldenförmigenTheil der Cat. -Parc . 736
durch Erde und Dünger anfülle und denselben zu einem Acker
umgestalte. (Angenommen .!

(3024.) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen der Marie
M ay er um Ermäßigung der Canaleinmünduugsgebür für die
Realität Or .-Nr. 7 Guldengaste, XIII . Bezirk, und beantragt, das
Ansuchen abzulchnen. (Angenommen .)

(3632 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Ver¬
schönerungsvereines„Hacking" um Bewilligung zur Aufstellung von
Barriörestöcken auf den Promenadewegen in der Hackinger Au und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(3666.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des E. Peter

um Erhöhung des Wasscrbezuges aus der Hochquellenleitung für
den Betrieb der Wäschefabrik XIII ., Breitenseerstraß! 43, und
beantragt, die Erhöhung des Wasferbezuges aus der Hochqnellenleitung
zum industriellen Bcdarfe von 50 auf 100 dl täglich gemäß dem
Magistrats-Antrage zu bewilligen. (Angenommen .)

(3648.) St .-R . Rauer  referiert über dieE inbringlichmachung
von Zins - und Schulkreuzern nach Alfred Grafen Stomm  im
Betrage von 135 L 66 Ir und beantragt die Abschreibung des Rück¬
standes aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. (Angenommen .)

(3623.) St .-R . Rauer  referiert über die Einbriuglichmachung
von rückständigen Kleinfuhrwerkslicenzgebüren nach Simon Korn-
Herr (Liren ; Nr. 17) im Betrage von 12 L 60 Ir und beantragt die
Abschreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit.

(Angenomme  n.)
(3803.) St .-R . Rauer  referiert über die Note des Wiener

Bezirksschulrathes vom 5. August 1301, Z . 618, betreffend die Ein¬
reihung von Lehrkräften in den Status der Knaben- und Mädchen-
Volksschule XVIII., Hietzinger Hauptstraße 166, und beantragt, die
Zustimmung zu ertheilen. (Angenommen .)

(3857 .) St . - W. Kraöa referiert über das Ansuchen des
Bürgermeisteramtes Rannersdorf um käufliche Überlastung eines außer
Gebrauch gesetzten Wasterwagens(mit der Aufschrift„Pötzleinsdorf")
und beantragt, dem genannten Bürgermeisteramte dieses Geräth um
75 L zu verkaufen. (Angenommen .)

(6528.) St .-W. Walter referiert über das Project für die
Herstellung der Steckhovengaste zwischen Auhof- und Hietzinger
Hauptstraße im XIII . Bezirke und beantragt, von der Ausführung
dieses Projectes vorläufig abzusehen, vielmehr den Vorsteher des
XIII . Bezirkes zu ersuchen, die Fahrbahn und die Gehwege der Steck¬
hovengaste in passierbarem Zustande, sowie die erforderlichen Über¬
gänge bei den Straßenkreuzungen(Auhofstraße und Hietzinger Haupt¬
straße) Herstellen zu lasten.

Die Kosten sind gegen nachträgliche Verrechnung aus dem sür
Straßenherstellungen für den XIII . Bezirk genehmigten Pauschale pro
1301 zu bestreiten. (Angenommen .)

(3670 .) St .-N. Rauer  referiert über den Entwurf des Stift-
brief-Nachtrages zur „Salomon B eer'schen Stiftung für einen armen
Knaben a» der Bürgerschule in Penzing" und beantragt, den vom
Magistrate vorgelegten Entwurf zu genehmigen. (Angenommen .)

(3880.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Bezirks¬
vertretung des XIII . Bezirkes wegen Beschleunigung der Verhandlungen
über die Beseitigung der Kreuzungen der Diesterweg-, Einwang- und
Ameisgaffe durch die Westbahn und beantragt, an die k. k. n.-ö.
Statthalterei unter Hinweis auf die unleidlichen, mit dem Bestände
dieser Niveaukreuzungen verbundenen Übelstände das Ansuchen um

1*
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möglichste Beschleunigung deS Verfahrens über die Forderung der
Gemeinde wegen Beseitigung der erwähnten Niveaukreuzungen zu

richten . (Angenommen .)
(9872 .) St .-R . Rauer  referiert Uber das Ansuchen deS Anton

Kanitscha,  Maschinisten I . Classe im Wasserwerke Breitensee , um

definitive Anstellung und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem

Magistrals -Antrage.
Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträthen ange-

nomme  n.

(9660 .) St .-W . Pr . Peutschmann referiert über den Bericht

der Forstverwaltung Kaiserbrnnn , betreffend den Betrieb der Säge

in NasSwald in der Zeit vom I . November 1898 bis 31 . December

1900 , und beantragt:
1 . Der Bericht der städtischen Forstverwaltung Kaiserbrnnn wird

zur Kenntnis genommen.
2 . Behufs Verbesserung des Betriebes wird:

a) die Vornahme von Herstellungen am Sägewerke mit dem

bedeckten Betrage von 1000 X genehmigt , und
d ) der Forstvcrwalter ermächtigt , das Schnittmateriale zu den

mit Stadtraths -Beschluss vom 22 . November 1899 , Z . 11386 , ge¬

nehmigten oder zu eventuell erzielbaren höheren Preisen auch an andere
Käufer abzugeben , von den Schwartlingen die besseren nach Stück zu

üblichen Preisen , die schlechteren aber um de» bestmöglichen Preis

als Brennholz zu veräußern . (Angenommen .)

(9746 .) St .-R . Dr . Deutschman»  referiert über das Ergebnis

der am 5 . August 1901 vorgenommene » Wahl des Bezirksvorstehers
ini XVIII . Bezirke und beantragt , die Wahl des niederösterreichischen

Landtags -Abgeordneten Anton Baumann  zum Bezirksvorsteher des

XVIII . Bezirkes im Sinne des H 42 des Gemeindestatutes zu be¬

stätigen . (Angenommen .)
(9874 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über den Entwurf

des Stiftbriefes , betreffend die Ignaz G aub e' sche Armenstiftung für

Penzing , und beantragt , den vom Magistrate vorgelegten Stifibricf-

Entwurf zu genehmigen . (Angenommen .)
(9875 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über den Entwurf

des Stiftbrief - Nachtrages zur „ Anna Kerner ' schen  Studenten-

Stipendien - und Armenstiftung " und beantragt , den vom Magistrate

vorgelegten Entwurf zu genehmigen . (Angenomme  n .)
(9747 .) St .-R . Dr . Deut s chmann  referiert über das Ergebnis

der Wahl des Bezirksvorsteher -Stellvertreters im XVIII . Bezirke und

beantragt , die Wahl des Rudolf Argauer  zum Bezirksvorsteher-
Stellvertreter des XVIII . Bezirkes zu bestätigen . (Angenommen . )

(9665 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über das An¬

suchen des Dr . Hugo Hild,  k . k. Notars in Purkersdorf , um Zu¬

stimmung zur Löschung der auf der Realität Einl .-Z . 170 Grund¬
buch Hadersdorf , zu Gunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich

haftenden Servitut (Duldung der Herstellung der A l b e rti ni ' fchcn

Wasserleitung u f. w .) und beantragt , die Ausstellung der im Ent¬

würfe vorliegenden Löschungserklärung zu genehmigen.
(Angenomme  n .)

(9817 .) St . -R . Dr . Deutschmann  referiert über die Ent¬

scheidung der k. k. n . -ö. Statthalterei vom 9 . August 1901 , Z . 39423,

in Angelegenheit der Errichtung eines Nothspitales in Tullnerbach

und beantragt , die vorerwähnte Statthalterei -Entscheidung , womit in

Stattgebung eines Recurses der Gemeinde Wien die von der Bezirks-

hauptmannschast Hietzing Umgebung hinausgegebene Baubewilligung
für ein Nothspital in Tullnerbach als ungesetzlich behoben wurde , zur

Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

(9477 .) St .-N . Dr . Deusch mann  referiert über die Eingabe
der Vorsteher der städtischen Patronatskirche St . Oihmar Unter den

Weißgärbern im III . Bezirke vom 20 . Juni 1901 , betreffend das
Kirchenpräliminare pro 1902 , und beantragt , den Präliminarabgang

per 1424 X 49 Ir zu genehmigen . (Angenommen .)
(9873 .) St .-N . Dr . Deutschmann  referiert über den Entwurf

des Stiftbriefes , betreffend die Alois Gablenz ' sche  Armenstiftung

für Penzing , und beantragt , den vom Magistrate vorgelegten Stiftbrief-
Entwnrf zu genehmigen . (Angenommen . )

(9613 .) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über den

Magistratsbericht , betreffend die gegen die 6ompu ^ nis äss Xuux äs

Vienne eingeleiteten gerichtlichen Executionsschritte , und beantragt:

Der Ooinxaxnie äss Xuux cks Vienne wird zur Beibringung

einer Nachstehungserklärung der OompuAnis Ksnsrule äee Oonänltes
ä ' eun hinsichtlich der Einl .-Z . 429 Pressbaum , eine Frist bis Ende

August 1901 gewährt . (Angenommen .)
(9289 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Auf¬

stellung von zwei Auslaufbrunnen im IV . Bezirke und beantragt , die
Aufstellung je eines Auslausbrunnens an der Ecke der Margarethenstraße

und Kettenbrückengasse und in der Wiedener Hauptstraße nächst der

Waaggasse mit dem bedeckten, detailliert zu verrechnenden Kostenbeträge
von 1500 X zu genehmigen.

Hiezu sind vorhandene Brunnenständer zu verwenden , Rohre

und Maschinenbestandtheile dem Vorrathe zu entnehmen und die

Arbeiten im currenten Wege durchzuführen.
Jeder Brunnen wird mit einem Tagesquantum von 114 Irl

dotiert . (Angenommen .)

(9763 .) St . -Hl . Pr . Mayreder referiert über die Aus¬

besserung des Holzstöckelpflasters und Reconstruction des flussauf-

wärtigen Fußweges der Ferdinandsbrücke und beantragt:
1 . Es sei die Ausbesserung des Holzstöckelpflasters und des

flussaufwärtigen Gehweges der Ferdinandsbrücke im II . Bezirke mit
dem die Gemeinde treffenden Kostenersordernisse per 9909 X 53 d

zu genehmigen.
2 . Die Arbeiten seien im Sinne der Bauamtsvorschläge zu

vergeben . (Angenommen . )

(9675 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen
der Firma RiedelLBeutel  um Reconstruction der Abgangsstiege

bei Or .-Nr . 2 Landstraße Hauptstraße , III . Bezirk, und beantragt,

das Ansuchen gemäß dem Magistrats -Antrage abzulehnen.
<Angenomme  n .)

(9852 .) St .-R . Dr . Mayreder  referiert über das Project

für die Einfriedung des Technikerparkes , IV . Bezirk , und beantragt:
Das Project für die Einfriedung des Technikerparkes gemäß

den Anträgen der Localaugenscheins -Commission vom I . Juli d. I.
wird mit einem Kostenbeträge von 18 .669 X 28 Ir genehmigt.

Die Lieferung der Steinzeugsockel wird der Wienerberger Ziegel-

fabriks - und Baugesellschaft gegen einen Nachlass von 24 Pcrcent
von den Kostenanschlagspreisen übertragen.

Alle übrigen Arbeiten und Lieferungen sind vom Stadtbauamte

im currenten Wege zu besorgen . (Angenommen .)
(9329 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über die Errichtung

einer Personen - Haltestelle der Priv . österr .-Ungar . StaatSeisenbahn-

Gesellschaft bei der Kreuzung mit der Simmeringer Hauptstraße und

beantragt , zu genehmigen , dass der Priv . österr .-ungar . Staatseisen-
bahn -Gesellschast in Beantwortung ihrer Zuschriften vom 6 . April

1901 , Z . 9668/L IV , und vom 7 . Juli 1901 , Z . 824I8/X VIII,

Folgendes bekanntgegeben werde:
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„Die Gemeinde Wien erklärt sich unter der ausdrücklichen Be¬
dingung , dass die mit dem Stadtrachs -Beschlufft vom II . Juli

1900 , Z . 8125 (MagistratSintimat vom 1. August 1900 , M .-
Z . 79654/V ), und mit dem Schreiben der Gesellschaft vom 7 . Juli
1901 , Z . 82418/X VIII , vereinbarten Bestimmungen über diejenigen !

Grundabtretungcn , welche von der Gemeinde anlässlich der Er¬
richtung einer Personen -Hallestelle an der Kreuzung der Linie Wien —
Brünn der Priv . östcrr . -ungar . Staatseisenbahn - Gescllschast mit der
Simmeringer Hauptstraße im XI . Bezirke für Straßenzwecke bean¬
sprucht werden , die Genehmigung sowohl des gesellschaftlichen Ver-
waltungsrathes als auch der Regierung erhalten , und unter der

weiteren Bedingung , dass sofort nach Ertheilung aller etwa » och
ausständigen Genehmigungen mit dem Baue der Haltestelle begonnen
und der Betrieb derselben sodann binnen längstens sechs Monaten
eröffnet werde , bereit , die Kosten der gefällsämtlichen Überwachung
dieser Haltestelle im Betrage von jährlich 1290 X auf die Dauer
von zehn Jahren auf eigene Rechnung zu übernehmen.

St .-N . Braun  beantragt , dass die Gemeinde die Bestreitung
der Kosten für die gesällsämtliche Überwachung dieser Haltestelle ohne
zeitliche Einschränkung übernehme ."

Referenten -Antrag mit der vom St .-R . Braun  beantragten
Abänderung angenommen.

(9690 .) St .-R . Dr . May red er referiert über den Bericht der

Donauregulierungs -Commission bezüglich de: Enquste , betreffend die
Errichtung eines Vorhafens in der Kuchelau und beantragt die Kenntnis¬
nahme . (Angenom  m e n .)

(9855 . ) St .-A . Schllh referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Eröffnung des neu aufgestellten Floßbades in Nussdorf,
und beantragt die Kenntnisnahme . (Angenom  in e n .)

(3540 er 1897 .) St -M . Schreiner referiert über den Antrag
des Gem .-RatheS Schlögl  und Genofse » auf Errichtung einer
Feuerwehr -Filiale für Neu -Rudolfsheim und Reu -Fünfhaus und be¬

antragt , von der Errichtung dieser Filiale vorläufig Umgang zu nehmen.
(Angenommen .)

(5525 .) St .-N . Schreiner  referiert über den Antrag des
Gem .-Rathes Gsottbauer,  betreffend die Beibringung von graphi¬
schen Tabellen seitens der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische

Straßenbahnen behufs eingehender Prüfung der Fahrpläne , und bean¬
tragt , die Gesellschaft zur Vorlage dieser graphischen Tabellen zu ver¬
halten . (Angenommen .)

(5976 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Magistrats¬
bericht , betreffend die Art und Weise der Überwachung der Einhaltung
des Fahrplanes der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische
Straßenbahnen . Der vorliegende Bericht wird mit den vom Referenten

beantragten Bemerkungen zur Kenntnis  genommen.
(3436 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Antrag des

Gem .-Rathes Noltsch  wegen Asphaltierung des längs der Mauer
der Hofterrafse des Palais Schwarzenberg  führenden Weges und
beantragt , den Antrag dermalen abzulehnen . (Angenommen .)

(9719 .) St .-W . Weitmann referiert über das Ergebnis der
Offertverhandlung , betreffend die Lieferung von Wusfermefsern und
beantragt , die Lieferung von 1400 Stück Wafsermefsern in folgender
Weise zu vergeben:

1 . Eduard Schi nzel  300 Stück 13 mm zum Preise von 44 X

50 d , 400 Stück 25 mm zum Preise von 55 X (Instandhaltung 4 X
80 d , Einschaltung Tarispreise ) ; !

2 . G . Bernhardts Söhne  200 Stück 13 mm zum Preise §
von 48 X (Instandhaltung 4 X 20 ll , Einschaltung 4 X) ; ' !

3 . Leopolder L Sohn  400 Stück 13 mm zum Preise von
46 X (Instandhaltung 4 X 20 Ii, Einschaltung Tarifpreis ) ;

4 . A . C . Spanner  100 Stück 13 mm zum Preise von 45 X
50 li (Instandhaltung 4 X 20 b , Einschaltung Tarifpreise und so-

! fortige Lieferung ).
Die Lieferung erfolgt unter den vorliegenden Bedingungen gegen

dreijährige unentgeltliche und fünfjährige entgeltliche Haftung beziehungs¬
weise Instandhaltung . (Ang enommen .>

(9876 . ) St. -Hl . Wessely referiert über das Ansuchen des Gustav
Lassmann  um Beseitigung des öffentlichen Pissoirs nächst der ehe¬

maligen Gumpendorserlinie und beantragt , der Beseitigung des Pissoirs
gemäß dem Magistrats -Antrage zuzustimmen . (Angenommen .)

(9867 .) St . -R . Wessely  referiert über Gesuche um Ab¬

schreibung der für den Wassermehrverblauch in Häusern des VI . Be¬
zirkes vorgeschnebcnen Gebären per zusammen 656 X 22 b und be¬
antragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Ang enommen . )

(9881 .) St .-R . W ess e ly referiert über das Offert des Anton
Hein  auf Kauf des Bürgerspitalfondsgrundes Einl . - Z . 44 im
VI . Bezirke, Mariahilferstraße 15 , und beantragt , den für obige
Realität angebotenen Kaufpreis von 120 .000 X als zu gering ab¬
zulehnen , dem Offerten aber den Verkauf dieser Realität unter Vor¬
behalt der Genehmigung seitens des Gemeinderathes und der Er¬
wirkung des hiefnr erforderlichen Landesgesetzes um den Kaufpreis von
126 .000 X unter Gestattung der Ausführung der Verbauung nach
dem vom Gcmeinderathe genehmigten bauämtlichen Projecte zuzustchern.

(Angenommen .)
(9376 .) St . -U . Dr . Wahner referiert über den Antrag des

Gem .-Rathes Sturm  auf Anbringung von Tafeln unter den Straßen¬
tafel » mit erläuterndem Texte über die Benennung und beantragt,
diese Angelegenheit an den Magistrat zu leiten zur Berichterstattung
darüber , wie hoch ungefähr sich die Kosten der Durchführung dieses

Antrages belaufen würden . (Angenommen .)
(9548 .) St .-R . Dr . Wähner  referiert über den Bericht der

Direction der städtischen Sammlungen , betreffend den Ankauf des
I . M . Kupfer ' schen  Ölgemäldes „ Hauerhof im XIX . Bezirke " und
beantragt , den Ankauf des Gemäldes um den Betrag von 400 X aus
dem 200 .000 X -Credite zu genehmigen . (An genommen .)

(9488 .) St .-N . Dr . Wähner  referiert über die Vergebung des
Vertriebes der Lose der Wiener Armen -Lotterie und beantragt , ohne
weitere Offertausschreibung dem Wiener Bankhause Schelhammer
L Schalters,  I ., Stephansplatz 11 , den Vertrieb der Lose der
Wiener Armen -Lotterie unter den mit GemeinderathS -Beschluss vom

13 . August 1899 , Z > 4933 , genehmigten allgemeinen Bedingungen,
respective unter den bereits für die Jahre 1899 , 1900 und 1901

geltenden Modalitäten für die drei nächstfolgenden Jahre 1902 , 1903
und 1904 zu überlasten . (Angenommen .)

(9633 .) St .-R . Dr . Wähner  referiert über die Zuschrift der
Direction der Gesellschaft der Musikfreunde ääto . 16 . Juli 1901,
Z . 644 , betreffend die Studienerfolge der städtischen Stiftlinge am
Conservaiorium und Ausschreibung der erledigten Freiplätze der Stadt
Wien , und beantragt:

1 . Die städtischen Stiftlinge am Wiener Conservaiorium Gustav
Blob »er (Orgel , Adolf Borschle (Clavieri , Helene Fichner
(Gesang ), Josef Kollenberger (Contrapunkt ), Berta Pscheidl

! (Gesang ), Otto Rippl (Harmonielehre ), Valerie Diemar (Harfe ),

§ Max Merz (Orgel ), Franz Moser (Contrabass ), Berta Potyka
! (Violine ), Johann Reichel (Oboe ), Hilda Resnitschek (Clavier ),
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Adolf Unger (Composition ), Anton Zanetri (Oboe ) sind mit
Rücksicht auf ihren vorzüglichen , beziehungsweise lobenswerten Studien-
sortgang für das kommende Schuljahr 1901/02 im Genuffe ihrer !
städtischen Freiplätze zu belasten.

2 . Der Genuss der städtischen Freiplätze der Conservatoristen
Karl Hieß (Compositon ), Stephanie Stuna (Gesang ), Adolfine
Wüster (Clavier ) ist aus Grund des Z 8 des Regulativs für die
städtischen Freiplätze am Conservatorium als erloschen zu erklären.

3 . Diese drei letzteren Freiplätze , sowie die nach den absolvierten

Schülern Ottokar Cu da , Georg Hoppe  und Hans Pokri-
kowsky  erledigten drei Frciplätze , zusammen sechs, sind für das
kommende Schuljahr auszuschreiben . (Angenommen .)

(9728 .) St .-R . Dr . Wähn er  referiert über die Zuschrift der
Bau - und Betriebs - Gesellschaft für städtische Straßenbahnen vom
20 . Juli 1901 , Z . 8089 , betreffend die Ergänzung des Doppel¬

geleises in der Lerchenfelderstraße vor den Häusern Nr . 28 und 30,
und beantragt , dem von der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für
städtische Straßenbahnen in Wien mit Zuschrift vom 20 . Juli 1901,
Z . 8089 , vorgelegten Projecte für die Herstellung eines Doppel¬
geleises vor den Häusern Or .-Nr . 33 bis 39 Lerchcnfelderstraße zu¬
zustimmen . (Angenommen .)

(9745 .) St .-R . Dr . Wähn er  referiert über den Ankauf von

alten Münzen und beantragt , den Ankauf der von der Direktion der
städtischen Sammlungen in Vorschlag gebrachten Münzen um den
Gesammtpreis von 602 L zu genehmigen . (Angenommen .)

(Schluss der Sitzung .)

BmrksliertrktiiittM.
(XIX . Gemeindebezirk , Döbling .)

Urolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvcr-

tretung Döbling vom  I V . Angust 1801.

Vorsitzender : Bezirks « orstcher Aeter Langweber.

Der Mejirksvorsteher begrüßt die neuen Bezirksräthe und
gibt dem Wunsche Ausdruck , dass das gute Einvernehmen , welches
zum Wohle des Bezirkes bisher in der Bezirksvertretung geherrscht
habe , auch in Zukunft erhalten bleiben möge , und betont , dass er
stets bemüht sein werde , alles fernzuhalten , was die Parteileidenschaft
entfesseln könnte , weil er an dem Grundsätze festhalte , dass die amt¬
liche Thätigkeit eines Bezirksrathes von dessen Parteistellung unbeein¬
flusst zu bleiben habe.

ZL.-Hl. Spieß dankt namens der Neugewählten für die erfolgt:
Begrüßung und gibt die Erklärung ab , dass seine Parteigenosten
stets bemüht sein werden , in einträchtigem Zusammenwirken der ge-
sammten Bezirksvertretung für die Interessen des Bezirkes thätig
zu sein.

Einläufe.

Der Ausruf des Vereines zur Gründung einer Staatsgewerbe¬
schule im XVII . Bezirke wird verlesen und zur Kenntnis  ge¬
nommen.

Der Aezirksvorsteher ersucht die Mitglieder der Bezirks¬
vertretung um thätige Förderung der Vereinsbestrebungen.

Anträge.

(1862.) M.-M . Krautwurst, betreffend Einbeziehung der
Kahlenbergstraßc bis zum Heiligcnstätter Friedhofe in die Straßen¬
bespritzung.

Angenommen ; an den Magistrat.
(1865 .) I5 . -W . Drössler und Schöuwetter , betreffend Stellung¬

nahme gegen die Errichtung von Niederlagen einer amerikanischen
Schuhfabrik in den Bezirken Wiens.

Angenommen : an den Magistrat.
(1866.) W.-K . Drössler , betreffend Abstellung der Umgehung

der Sonntagsruhe -Vorschriften durch Schankgewerbe -Jnhaber , welche an
Sonntagen Brantwein ausschenken.

Angenommen ; an den Magistrat.
(1873 ) W .-W . Schöuwetter , Doleschall und Duda , be¬

treffend Führung der elektrischen Straßenbahn nach Grinzing durch
die Silbergaffe und Jglaseegaste.

Angenommen ; an den Magistrat.
(1872.) IL.-Hl. Schöuwetter, betreffend Vermehrung der Züge

auf der Borortelinie der Wiener Stadtbahn und Anbringung ver¬
schiedenfarbiger Fahrt - Orientierungstafeln an den Stadtbahn-
locomotiven.

Angenommen ; an den Magistrat.
Weitere Anträge liegen von den B .-R . Krautwurst , Mau¬

hart , Schönwetter und Doleschall  vor.

Allgemeine Nachrichten.
Baudeputation für Wien.

Auf Grund des H 108 der Bauordnung für die Reichs-
Haupt - und Residenzstadt Wien vom 17 . Jänner 1883 , L.-G .-
nnd V .-Bl . Nr . 35 , beziehungsweise des Gesetzes vom 26 . De-
cember 1890 , L.-G . - und V .-Bl . Nr . 48 , sind zu Mitgliedern
der Bandeputation für Wien aus dem Stande der Bauverständigen
für die bis 10 . Mai 1902 dauernde einjährige Functionsperiode
vom n .-ö. Landcs -Ausschusse der k. k. Baurath und Architekt
Engen Sehnal,  von der k. k. n .-ö. Statkhalterei der k. k. Bau¬
rath und behördlich autorisierte Civil -Architekt Theodor Reuter
und vom Wiener Gemeinderathe der k. k. Banrath und Architekt

Cajetan Miserowski  und der Stadtbanmeister Josef Seichert
gewühlt worden . ( St .-Z . 5248/Pr .)

Approvifionierung.
Der tägliche Mleischmnrkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom
11 . bis 17 . August  1901.

1. Fleischseudungen.

Für den täglichen Fleisch markt.

Rindfleisch . . . 245 .995 irx Davon aus:
Men . 196 087 kg
dem sonst. Niederötlerreich. . 21 .987 „
Oberösterreich. 77 .,
Mähren. . 7 .706 „
Galizien.
Ungarn . 221 ,.
Bukowina . 640 ..
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Kalbfleisch . . . 18 .619 Ku Davon aus:
Wien. . 3.597 kg
dem sonst. Niederösterreich. 47 „
Mähren . . 450
Galizien.
Ungarn. . US ,.

Schaffleisch . . 5 .897 Davon ans:
Wien.
Galizien.
Bukowina. 487 ..

Schweinfleisch 93 .932 ,, Davon aus:
Wien. . 71.042 kg
dem sonst. NiederSsterreich . 1.273 ..
Böhmen. 80
Mähren. . 3 .787 „
Galizien. 9.730 „
Ungarn . . 4 .899 ..
Troaticn. . 3.121 „

Kälber 2 .544 Stück Davon auS:
Wien. 1.079 St.
dem sonst. Niederösterreich. 10 ..
Oberösterreich. 9 „
Mähren. 112 ..
Galizien. . 1.327 „
Ungarn. 7 ,.

Schafe. 275 „ Davon aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich 20 ..

Schweine . . 216 „ Davon aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich. . 11 „
Mähren . 14 ,,
Galizien . 48 „

2. Preisbewegung:
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Kälber . . . 42 Stück Davon aus:
Wien . 42 St.

Schweine . . 8 „ Davon aus:
Wien . 8 „

2. Preisbewegung.

Rindfleisch
(Siedfleisch . . . . von X
(Rostbraten u. Rieden „ „

Kalbfleisch
Schaffleffch .
Schweinfleisch

1 —
1-36
1-08
1 —
1-04

bis 136 per Kg.
1-40
1-40
1-28
1-80

Die Zufuhr an Fleischwaren war gegen die Vorwoche in
Rindfleisch um 590 stärker, Schweinfleisch um 43 IlA Kalb¬
fleisch um 167 kS schwächer. Schweinfleisch wurde in minderen
Qualitäten um 4 ii, in Primaqualitäten um 10 d theuerer ge¬
handelt . Kalbfleisch wurde um 12 ü theuerer verkauft. Die übrigen
Fleischwaren behaupteten die Preise der Vorwoche.

Pferdemarkt von» IS . August IUSI.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 420 Pferde.

Preis : für Gcbrauchspferde . . . 180 —570 X per Stück
„ Schlachtpferde . 30 — 140

Der Markt war flau.
* *

*

Schlachtviehmarkt vom LS. August ISVli.
(einschließlich des Contumazmarktes vom 17 . August 1901 ).

1. Gesammtauftrieb : 6620 Stück , und zwar:

(Siedfleisch . . . .
Rindfleisch (Rostbraten u. Rieden

von X - 60 bis 1-44 per Kg.
„ „ 1-12 2 10 „

Kalbfleisch. von X -64 1-40 „
Schaffleisch. — -68 1-16
Schweinfleisch. 1 - 1-44
Kälber. „ — -88 1-24
Schafe. —-70 „ — 96 ..
Schweine. „ „ — 92 „ 1-32 „

Die Zufuhr an Fleischwaren war annähernd gleich der vor¬
wöchentlichen, die Nachfrage gegen Wochenschluss etwas lebhafter;
es wurden Kälber und Schweine um 12 ll per Kilogramm theuerer,
Schaffleisch um 4 Ii, Schafe um 6 Ii, Kalbfleisch um 8 ü per
Kilogramm billiger verkauft.

* * *

Der tägliche Fleischmarkt : Markthalle Lvähringer-
gürtel.

In der Markthalle Währingergürtel cingelangte  Fleisch
waren vom 11 . bis 17 . August  1901.

1. Fleischsendungen.

Für den täglichen Fleisch markt.
Rindfleisch . . 2 .325 Davon aus:

Wien.
Kalbfleisch . . 178 " Davon auS:

Wien.
Schaffleisch . . 35 » Davon aus:

Wien.
Schweinfleisch. 1.712 " Davon aus:

Wien.

2.325 Kg

>78 „

35 ..

Mastvieh . 3831 Stück
Weidevieh . 784 „
Beinlvieh . 2005 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 182

Dieser Gesammtauftrieb zerfällt in:
Ochsen . 4269 Stück Kühe . 835 Stück
Stiere . 1168 .. Büffel . 348 ..

Provenienz des Gesammtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 5241 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 298 ..
„ dem sonstigen Österreich . 1075 „

dem Auslande . 6 ..

2 . Preisbewegung.
a) Preis per  100 Le  b en  d g ew  i ch t:

Ans und über Ungarn:
Ochsen I Qualität . . . von 70 bis 81 X (extrem bis 84 X)

„ II . „ . . . „ 62 69 „
» Hl - „ . . . „ 54 „ 61 ..

Aus und über Galizien:
Ochsen 1. Qualität . . . von 72 bis 76 X (extrem bis 78 X)

» H . 66 .. 71 ..
.. HI . 60 65 ..

Aus anderen Ländern:

Ochsen I. Qualität . . . von 74 bis 81 X (extrem bis 82 K)
.. II . 68 .. 73 ..

HI - „ . . . „ 60 „ 67 ..1.712
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Stiere . von 50 bis 64 L êxtrem bis 68 L)
Kühe. „ 50 „ 64 ., ( „ ^2 „)
Weidevieh aus und über

Ungarn . „ 50 „ 58 „ (extrem bis — L)
Büffel . 34 46 .. ( .. .. 48 ..)
Beinlvieh . 34 .. 52 „ ( ,. „ — „)

b) Preis per Stück:
Beinlvieh von 61 bis 190 L.

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angckauft wurden für Wien . 4474 Stück

„ „ auswärts . 1496 „
Unverkauft blieben . 650 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 11. bis 17. August
1901 für Wien angekauft . 371 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 1692 Stück
mehr aufgetrieben. Infolge dieser bedeutenden Mehrzufuhr herrschte
auf dem heutigen Markte vom Beginn bis zum Schluffe flauer
Geschäftsverkehr. Primaqualitäten erlitten einen Preisfall von
1 bis 2 L per Melcrcentner, mittlere Sorten einen solchen von
3 bis 4 L per Metercentner, mindere Sorten wurden sogar um
5 bis 6 L per Metercentner billiger abgegeben. Schwere Stiere
notierten um 2 bis 3 L per Metercentner, leichtere Ware, sowie
Beinlvieh um 4 bis 5 L per Metercentner niederer.

* *
*

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Producte in Wien vom 17 . Angnst lSVL.

Getreide.
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 dt 74—81 von 7 X 90 k bis 8 X 60 k
Roggen( „ „ 1 „ 71—76 „ ) „ 7 „ IS „ „ 7 „ 45 „
Gerste (Brenner- und Futtergerste) . „ 6 „ — „ „ 9 „ 70 „
Mais . . 5 SS . „ 7 .. 10
Hafer . 6 „ 65 „ 7 „ 30 „

(per 50 Kilogramm).

b) Mahlproducte.
Grieß . . von 13 X 10 d dir 14 X 30 d
Weizenmehl, Wiener Tyve . 8 „ SO„ „ 13 „ SO „
Futtermehl . 5 „ 65 „ „ 5 „ 80 „
Roggenmehl. „ 8 „ 25 „ „ 13 „ - „
Weizenkleie. 4 „ 65 „ „ 4 „ 80 „
Roggenkleie. 4 „ 90 „ „ 5 „ — „

(per 50 Kilogramm).

Städtisches Lagerhaus.
Vom 1. bis 8. August 1901.

Waren eingelagert .26 .615 Meter-Centner
„ aus gelagert . 35.279 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
10.316 Meter-Centner.

Lagerstand vom 8. August 1901: 238.562 Meter-Centner, und zwar:
54.477 Meter-Centner Weizen, 29,591 Meter-Centner Roggen,
6.315 „ Gerste, 5.318 „ Hafer,

105,951 „ Mais, 628 „ Olsaaten,
4,637 „ Mehl u. Kleie, 818 „ Wein.
2.146 „ Zucker, 7.609 HektoliterL 100L Spiritus.

Der Assecuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,113.860 X.
* *

*
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Lom 8. bis 15. August 1901.
Waren eingelagert . 55.255 Meter-Centner

„ ausgelagert . 39.142 „
Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich aus

18.880 Meter-Centner.
Lagerstand vom 15. August 1901: 254.675 Meter-Centner, und zwar:

51.208 Meter-Centner Weizen, 31.290 Meter-Centner Roggen,
8,741 . Gerste, 5.558 „ Hafer,

121.789 . Mais, 923 „ Olsaaten.
4,516 „ Mehl u. Kleie, 891 Wein,
2.000 Zucker, 7.086 HektoliterL 100°/, Spiritus.

Der Assecuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,225.830 X.

Städtisches Aröeitsvermilltimgsarnt Wien
XV., Neubaugürtel38 (Hotel Wimberger).

Vermittlungsthätigkeit vom 10. bis 16. August 1901.
Lorgemerkt wurden Arbeitsuchende. 1165 und 61 als Lehrlinge.
Angemeldet wurden freie Plätze . . 804 „ 72 für „
Vermittelt wurden freie Stellen . . 766 „ 42 Lehrlinge.

Aufnahme von Arbeitskräfte «.
Männliche  Arbeitskräfte für Wien:  1 Goldarbeiter für

Ketten, 1 Uhrmacher für Taschenuhren, 1 Pfeifenspitzdrechsler,
1 Niemer, der flechten kann, mehrere Schuhmacher, 1 Chenillen¬
dreher, 2 Buchbinder, 1 Rastrierer, 1 Hemdenbügler, 4 Hafner
und Ofensetzer, 5 Steinmetze, 1 Schriftenlithograph, mehrere
Zimmermaler.

Für auswärts:  1 Goldarbeiter für Ketten, 1 Silberdrucker,
10 Wagner, 24 Binder, 1 Tischler für photographische Apparate,
1 Claviermacher, einige Sattler, 1 Tapezierer, l Bandagist,
1 Taschner für Holzkosfer, 1 Werkführer für Dachpappen-Er-
zeugnng, 1 junger Steingraveur, Zimmermaler.

Weibliche:  Maschinstrickerinnen, Weißnäherinnen, 1 Hut¬
stepperin, 1 Buchbindermädchen zum Heften.

Lehrlinge  werden mit Ausnahme von Mechanikern und
Maschinenschlossern in allen Branchen gesucht.

Angebot von Arbeitskräften.
Männliche:  Huf - und Wagenschmiede, Bau- und Maschinen¬

schlosser, Gürtler, Eisen- und Metalldreher, Mechaniker, Eisen- und
Metallschleifer, Bau- und Möbeltischler, Drechsler, Niemer,
Tapezierer, Friseure, Fleischselcher. Maschinisten und Heizer, Ge¬
schäftsdiener, Kutscher, Hilfsarbeiter aller Art.

Weibliche:  Metall -Hilfsarbeiterinneu aller Art, Wäsche¬
rinnen, Buch- und Steindruckereiarbeiterinnen, Bedienerinnen, weib¬
liches Dienstpersouale für das Schankgewerbe und Fabriksarbeiterinnen
aller Art. _

Bmlbewkgmlg.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der

Actenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I. bis IX. Bezirk. —
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geschäfts-
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Hesuche um Alauvewilligunge« wurden überreicht
vom 15 . bis 19 . August 1901.

Für Neubauten:
I. Bezirk : Haus, Stubenviertel, Einl.-Z. 1646, von LudwigA. Fuchsik,

Baumeister(5544).
VII. Bezirk:  Haus , Burggasse 58, von Julius Steiuer.  II ., Prater-

slraße 52, Bauführer Ottokar Stern (5589 ).
„ „ Haus, Kenyougasfe, Einl.-Z. 1407, von Rudolf Witt  noe.

Witt 'sche Erben, Bauführer Rudolf Kmunke (5625 ).
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XI . Bezirk : Wohnhaus , Kaiser -Ebersdorf , Cat .-Parc 369 , von Alois
Koller , XI ., Gröretgasse 54 , Bauführer Franz Nub enS
(17117 ).

* „ Keller , Simmering , von Josef Kohl , XI ., Kaiser -EberSdorfer-
straßc 85 , Bauführer Anion He in dl ( 17206 ) .

Für Zubauteu:
IX . Bezirk : Mariannengaste 2 , von I . Grünbeck , Baumeister (5589 ).

XVI . Bezirk : Veranda , Ottakring , Wilhelmiiienstraße 112 , von Johann
Antheried , Bauführer Ferdinand Baldia (50921 ) .

», „ Pferdestall , Ottakring , Nömergasse 23 , von Otto Morlak,
Bauführer Ferdinand Baldia (50922 ).

Für Adaptierungeur

I . Bezirk : Schwarzenbergplatz 8 , von Georg Parthila , Baumeister
(5535 ).

,, ,, Schrankgasse 3 , von Wenzel Zabonrek , Maurermeister
(5570 ).

,, „ Schottenbastci 12 , von August Sterzl , Bauführer Julius
Zer kowitz (5605 ) .

II . Bezirk : Asperngaste 5 , von Nikolaus Szailer , Bauführer A.
Ardacker (5534 ) .

III . Bezirk : Erdbergstraße L9a , von Dr . Josef v. Bächle , Bauführer
Ed . Frauenfeld (5531 ) .

„ „ Erdbergst aße 28 , von der Firma Dengg L Comp .,
Bauführer I . Freitag (5559 ) .

,, Hauptstraße 73 , von Joh . Edl Hofer (5569 ).
IV . Bezirk : Goldegggaste 4 , von Louis Koerncr , Bauführer Al . Rabas

(5573 ) .
V . Bezirk : Margarethenplatz 5 , von Georg Kleckl , Maurermeister (5582 ) .
,, ,, Gricsgaste 13 , von Franz Feigl , Maurermeister (5596 ) .

„ Zentagaste 47 , von I . Müll er , Maurermeister (5603 ).
,, ,, Ziegcloscngaste 28 , von Joh . Pamingers Erben , Bau¬

führer I . Schonka <5606 ) .
VIII . Bezirk : Piaristengaste 18 , von Josef Barak , Baumeister (5592 ).

IX . Bezirk : Servitengaste 1, von Josef Barak , Baumeister (5593 ) .
„ „ Alserstraßc 21 , von der Firma M . SalzcrS Söhne , Bau¬

führer I . Freitag (5558 ) .
XII . Bezirk : Unier -Mcidling , Arndtstraße 39 , von Wilhelm Schedifka,

Bauführer Ferd . Kellner (25980 ) .
« „ Unter -Meidling , Breilcnfnrterstraße I , von Anton Zeilin g er,

Bauführer Ferd . Kellner (25988 ) .
« ,, Unter -Meidling , Diefeubachgaste 59 , von der Marqarin-

sabrik (25989 ) .
,, ,. Unter -Meidling , Schönbrunnerstraße 280 , von Josef G er h old,

Bauführer Franz Pressler (26100 ).
,, „ Unter -Meidling , Premlechnergaste 8 , von Ludwig P i ck, Bau¬

führer Franz Giller (26298 ).
XVII . Bezirk : Pointeugasse 40 , von Karl Reiter , ebenda , Bauführer

Johann Steinmetz (34263 ).
,, ,, Ortliebgaste 26 , von Ferd . Zeh etmatzer , ebenda , Bau¬

führer Arnold Frieß (34238 ).
„ „ Schumanngasse 68 , von Max Ben da , ebenda , Bauführer

Josef Schimek (34035 ).
XIX . Bezirk : Ober -Döbling . Sonnbergplatz 7 , von S . Lotb , ebenda,

Bauführer Franz Feigl L Karl Schüller (17610 ).

Für diverse ( geringere ) Bauten:
V . Bezirk : Abort , Margarethenstraße 24 , von Elise v. Dobner , Bau¬

führer Ed . Franenseld (5539 ).
VI . Bezirk : Schupfe , Luflbadgasse 1, von Richard Thomas noe . Anna

Eckhart und Rosa Thomas ' sche Erbe », Bauführer I.
Schneider (5575 ) .

VIII . Bezirk : Nohrcanal , LLwenbnrggasse 3 , von Betli Komarek durch
Heinrich Hamsa (5586 ).

IX . Bezirk : Canal , Alserstraße 28 , von Ed . Diicker , Baumeister (5578 ) .
XVII . Bezirk : Dornbach , Promenadegaste 220 , von Heinrich Glaser , Bau¬

führer Josef Glaser (34265 ).
XIX . Bezirk : Senkgrube , Heiligenstadt , Heiligenstädterländc 19 . von Franz

und Anna Schuhmayer , ebenda , Bauführer Franz
Feigl und Karl Schüller (17598 ) .

„ „ Canalisicrung , Grinzing , Cobenzlgaste 46 , von Jakob Badl,
ebenda , Bauführer W . Klingenberg (17599 ) .

-- „ Canalisierung , Grinzing , Himmelstraße 5 , von Theodor Graf,
ebenda , Bauführer , Josef Müller (17609 ).

« „ Canalisierung . Heiligenstadt , Heiligenstädterstraße 167 und 169,
von Josef Mattes , Hackhosergasse 3 , Bauführer Rudolf
Höllerl (17646 ).

XX . Bezirk : Wächterhaus , Jägerstraßc 116 , von der General -Jnspection
der österreichischen Eisenbahnen (5549 ).

Renovierungen mittels Hängegerüsten , Leitern rc >:
II . Bezirk : Rneppgasse 15 , von Nud . Jäger , Baumeister (5577 ).

III . Bezirk : Geusaugaste 31 , von I . Haala , Maurermeister (5594 ) .
„ „ Rcisuerstraße 3 . Hohlweggasse 18 , von I . Frosch , Bau-

Meister (5557 ).

IV . Bezirk : Heuinühlgasse 20 , von I . Frosch , Baumeister (5595 ) .
,. „ Paniglgasse 1, Alleegaste 8, von Mich . Göd , Maurermeister

(5581 ) .
VI . Bezirk : Millergasse 5 , von Franz Klein , Baumeister (5555 ).

XVII . Bezirk : Thelemangasse 5 (33570 ) .
., „ Blumcngaste 111 , von Weinhäusl (33570 ).

XX . Bezirk : Klosterneuburgerstraße , 2, 4 , 6 , 8, 10, und Traunselsgasse 6,
von Franz Bernert (5574 ).

Gesuche um Bekanntgabe der Aanlinie wurden überreicht:
VII . Bezirk : Neubaugasse 21 , von Benedikt und Henriette Fleischhacker

(5560 ) .
XI . Bezirk : Simmering , Grillgaste 9 , von Johann Hirschl (17340 ).

XVI . Bezirk : Ottakring , Ei » l.-Z . 831 , Deinhardsteingasse 9 , von Johann
und Martha Putz (50983 ).

,, „ Ottakring , Einl .-Z . 3042 , Lienfeldergaste , von Johann
Nicola doni (50924 ).

XIX . Bezirk : Unter -Sievering , Wcinberggaste 22 , von Josef Schädel
(17652 ) .

I >emokier« ngsa « ;eigen wurden überreicht:
VIII . Bezirk : Kochgasse 29 , von Karl Stiegler , Baumeister (5580 ) .
XII . Bezirk : Unter -Meidling , Hauptstraße 69 , von der Bierbrauerei-

Actiengesellschaft Schellenhos (16102 ) .

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlnttgs -Ergebuisse.

Mag .-Dptm . XIX I-, Z . 53353 ei 1901.
16 . August 1901.

Bau des Parallclcanales znm Favoriten Sammelcanale zwischen der Lchlacht-
hausbahil und dem rechtsseitigen Hauptsammelcanale im lll . und XI . Bezirke.
Erd - und Bau meiste rarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von

153 .293 X 4 li.
Marinelli Philipps L Faccanoui

— Aufzahlung 27 5 ^ .
Nclla N . L Ncffe — Auszahlung 15 4X einschließlich der Lieferung der

Bindemittel , gegen Berwendung von Roman-
ccmcnt der Marke Ober -Piesting mit dem speci-
fische» Gewichte von 76 Irg per Hektoliter und
von Schlackencemeut der Marke Königshof mit
dem spccifischen Gewichte von 90 leg per Hekto¬
liter sowie von Portlandcement der Marke
Golleschan mit dem spccifischen Gewichte von
110 lex per Hektoliter.

In Säcken oder statt letzterem eventuell auch ge-
theilt.

Aufzahlung 27 9X ausschließlich der Lieferung der
Bindemittel.

— Aufzahlung I58X einschließlich der Lieferung der
Bindemittel , gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Stcinschall mit dem specifischen
Gewichte von 78 leg per Hektoliter und von
Schlackencemeut der Marke Königshof mit dem
specifischen Gewichte von 90 Irg per Hektoliter.

— Auszahlung 26 8X ausschließlich der Lieferung der
Bindemittel ; Aufzahlung I4 2 )V einschließlich
der Lieferung der Bindemittel , gegen Ver¬
wendung von Nomancement der Marke Ober-
Piesting mit dem specifischen Gewichte von
78 leg per Hektoliter , zur Hälfte Portland-
cemcut der Marke Golleschan mit dem sprcifi-
schen Gewichte von 116 leg Per Hektoliter
und zur Hälfte Schlackencement der Marke
Königshof mit dem specifischen Gewichte von
90 leg ver Hektoliter oder Nomancement der
Marke Ober -Piesting mit dem specifischen Ge¬
wichte von 78 leg per Hektoliter und aus¬
schließlich Schlackencement der Marke Königs-
Hof mit dem spccifischen Gewichte von 90 leg
per Hektoliter.

Lieferung der  b v d r a u l i s ch e n B i n d e m i t t e l im veranschlagten
Kostenbeträge von 84 .801 -X 88 Ir.

Königshofer Cementfabriks -Actiengesellschaft
— Schlackencement der Marke Königshof mit dem

spccifischen Gewichte von 90 leg per Hektoliter.
4 X 15 I> in Fässern.
3 X 95 I> i» Säcken.

Sikora Heinrich

Rella H . L Comp.

2
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Leube Gebrüder — Nomancement der Marke Lilienfeld mit dem
specifilchen Gewichte von 78 kx per Hektoliier

2 X 80 Ii in Fässern.
Portlandceinent der Marke Wannersdorf mit dem

specifilchen Gewichte von 128 üx Per Hektoliter.
4 X 50 Ir in Fässern.
4 X 10 Ii in Säcken.

Golleschauer Portlandcementfabrik
— Nomancement der Marke Kaltenlentgeben mit

dem spccifischen Gewichte von 80 lex per Hekto¬
liter.

2 X 80 Ii in Fässern.
Portlandceinent der Marke Gollescha » mit dem

spccifischen Gewichte von 115 kx per Hekto¬
liter.

4 X 50 Ir in Fässern.
Bei der Lieferung in Säcken ermäßigt sich der

Preis für Nomancement um 20 I> und für
Portlandceinent um 40 Ir.

Scheidt , Konrad L Comp . vorm . I . Tichy
— Portlandceinent der Marke Waldmühle mit dem

spccifischen Gewichte von 120 kx per Hektoliter.
4 X 55 Ii in Fässern.
4 X 15 Ii in Säcken.

Nomancement mit dem specifischen Gewichte von
74 üx Per Hektoliter.

2 X 80 i> in Fässern.
Sämmtliche Preise verstehen sich per 100 kx.

Lieferung der Thon Ware»  im veranschlagten Kostenbeträge von
23 .760 X.

Habcnicht Karl — 175 X per 1000 Stück Kiinkersteine.
6 X per Meter 30er -Nohre.
Sohlenschalen zu den Einheitspreisen.

Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschast
— Aufzahlung 5 ^ für Klinkerkeilsteine und Klinker.

Erste Schat tauer ThonwarenfabrilS -Actiengesellschast (vorm . C . Schlimp)
— Aufzahlung 12 ^ sür Klinker in Keilsorm.

» *
*

M ag .-Dptm . XIX b , Z . 56906 er 1901.
17 . August 1901.

Neubau eines Hauptunrathscanales in der Ameisgasse zwischen der Hüttel-
dorferstraße und Dreyhansengasse im Xlll . Bezirke.

Erd - und Baumei st erarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 3059 X 50 k.

Mayer Leopold

Rella N . L Neffe

Rzehaczek E.

— Aufzahlung 7X gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Steinschall mit dem spcci¬
fischen Gewichte von 78 hx per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Waldmühle mit
dem specifischen Gewichte von 120 hx per
Hektoliter.

— Aufzahlung 26X gegen Verwendung von Noman-
cement der Marke Lilienfeld mit dem speci¬
fischen Gewichte von 78 hx per Hektoliter,
und von Köuigshofer Schlackencement mit dem
specifischen Gewichte von 90 hx per Hektoliter.

— Aufzahlung 22 '5 ^ gegen Verwendung von Noman-
ccment der Marke M . Egger in Kufstein mit
dem specifischen Gewichte von 73 hx per Hekto¬
liter und von Portlandcement derselben Marke
mit dem specifischen Gewichte von 110 hx per
Hektoliter , sowie Königshofcr Schlackencement
mit dem spccifischen Gewichte von 90 Hz per
Hektoliter.

*
*

*

Mag .-Dptm . XIX b , Z . 62117 er 1901.
19 . August 1901.

Neubau eines Hauptunrathscanales in der neuen Quergasse bei Or .-Nr . 54
Jörgerstraße im XVII . Bezirke.

Er d- undBa » meisterarbeiten ei n schlicßlichdcrLiefer u n g
der hydraulischenBinde mittel  im veranschlagten Kostenbeträge von

2824 X 32 Ii.

Sikora Heinrich — Aufzahlung 22 )^ gegen Verwendung von Noman-
ccmcnt der Marke Steinschall mit dem specifischen
Gewichte von 78 hx per Hektoliter und von
Schlackencement der Marke Wilkowitz mit dem
specifischen Gewichte von 90 hx per Hektoliter.

Rella N . L Neffe . — Aufzahlung 20 6 ^ gegen Verwendung von Roman-
cement der Marke Lilienfeld mit dem specifischen
Gewichte von 78 hx per Hektoliter und von
Schlackencement der Macke Wilkowitz mit dem
spccifischen Gewichte von 90 hx per Hektoliter.

* »
*

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Lieferung von circa 396 m ' Ackererde , 360 Gartenerde und der Abfuhr
von circa 630 m ^ Aushubmateriale zur Herstellung einer Gartenanlage am
inneren Neubaugiirtel zwischen der Stollgasse und der Mariahilserstraße,

VII . Bezirk.

Schediwy Wilhelm — 2 X 60 Ir für Ackererde per I Vr m ?.
2 X 80 Ir für Gartenerde per I4/z rn .̂
2 X 80 Ir für Aushub per I Va

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 10 . August 1001.

Aschenbrenner Hugo — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Gentzg . 9.
Ascher Philipp — Zuckerwaren -Verschleiß — II ., Kaiser Jofefstraßc 32.
Bachl Marie , geb. Kohn — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Ncu-

mayergasse 26.
Binger Leopoldine — Damenkleidermacherin — VI ., Mariahilfcrstr . 61.
Bralh Antonie — Victualien -Verschlciß — XIX ., Gymnasiumstraße 68.
Brunner Alois — Drechsler — VI ., Mollardgasse 25.
Buresch Anna , geb. Lugus — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Kopp¬

strab - 67.
Dinkelacker Christian Goltlicb — Verabreichung von Speisen , Wein und

Obstwein — XVIII , Edelhofgasse 14.
Lite Mathilde — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIV ., März¬

straße 98.
Dürrer Johann — Victualien - und Canditen -Berschleiß — XVIII .,

Lustkandlgassc 24.
Durda Josef — Bäcker — XVIII ., Lustkandlgafse 52.
Franke Johann — Eis -Erzengung — XVIII . , Martinsstraße 39.
Geist Karl — Kleinsuhl werter — XIV ., Neichsapfelgaffe 36.
Geschöpf Josefine — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß —

XVIII ., Währingerstraße 131.
Greiuer Karl — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Cottagegasse 7.
Gruber Karl — Verabreichung von Speisen und Wein — XVIII .,

Kutschkergasse 15.
Haber Heinrich — Photograph — XVIII , Sternwartestraße 12.
Hefetier Ludwig — Victualien -Verstüleiß — III ., Boerhavegasse.
Hegenbart Marie — Pfaidlcrei — XVIll ., Gentzgasse 65.
Hcinel Franz — Buchbinder — XVIII ., Schöffelgaffe 5.
hinter Johann — Pachtbetrieb der dem Vereine „ Wiener Urania " zn

verleihenden Concesfion (8 16 , lit . ä und k G .-O .) — II ., Schüttelstraße 15.
Humhal Anna — Obst - und Gebäck -, Zuckerwaren -Verschleiß im Umher¬

ziehen im Gemeindegebiete von Wien — III , Mohsgaffe 25.
John Josef — Kleinfuhrwcrk -Licenz Nr . 958 — XVIII ., Währiuge»

straße 145.
Kepka Alexander — Gastwirt — VI ., Stumpergasse 49.
Killian Amalia — Fiaker -Licenz Nr . 567 — XVIII ., Herbeckstraße 45.
Klinger Johann — Raseur und Friseur — VI ., 'Mariahilserstraße 17.
Kodn Philipp — Uhrcn - Erzeiignng von edlen und unedlen Metallen —

II ., Große Schiffgaffe 24.
Kohn Max — Uhrenbandel — XVIII ., Währingerstraße 100.
Kndernatz Auto » — Friseur und Rasenr — XVIll ., Antonigasse 44.
Löw Marie — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Währingerstr . 192-
Lnrion Menache (Max ) — Pachlbctrreb der dem Vereine „ Wiener Urania"

zu verleihenden Concesfion (§ 16 , lit . k und x G .-O .) — II -, Laufbergerg . 1.
Meinhardt Katharina — Gastwirtsgewerbe (Z. 16 lit . 5 , 0, x G .-O .)

— XII ., Nosaliagasse 19.
Moses Kathaiina — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Staudg . 7.
Mrazek Johann — Musiker — XVIII . , Dcmpschergasse 10.
Novak Marie — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XI ., Q.

1240 S . Hütte ; Wohnort : XI ., Meichelstraße 11.
Panholzcr Barbara — Victualien -Verschleiß — XVIII ., Antonig . 10.
Neininger Anna — Victualien -Verschleiß — XVIll ., Sternwarlcstr . 9.
Nettinger Magdalena — Maurergewerbe — XIX ., Obkirchergasfe 34.
Noznowsky Anna — Markivictralienhandel — XVIll ., Kutschkergasse,.

Marktstand 194.
Rudolf Heinrich — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Coaks —

XVIII . . Salierigaffe 25.
Rudolf Marie — Victualien -Verschleiß — XVIII ., Salierigassc 25.
Salier Katharina — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XI .,

Dorfgasse 5.
Sandiiee Johanna — Tabak -Klein - und Zeitiings -Verschleiß — XV^

Kranzgassc 28.
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Sikora Josef — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks —
XVIII ., Sommarugagasse 7.

Stagl Philomena— Handel mit Wein und Bier in geschlossenen Gefäßen
— III ., Hainburgerstraße 85.

Stockhammer Karl — Optiker — V., Schönbrunnerstraße 48.
Schindler Camilla, geb. Kautz— Gemischtwaren-Verschlciß mit Flaschen¬

bier — XII., Vivenotgasse 49.
Schreiter Anton — Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Gertrndplatz 2.
Ullrich Philomena — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

XVIII.. Karl Beckgasse I.
Vohla Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Joh . Nep.

Voglplatz 8.
Weber Anna — Fiakcr-Licenz Nr. 676 — XIX., Sieveringerstraße 80.
Weilguny Johann — Flaschenbier-Verschleiß— XIX., Barawitzka-

gasse 23.
Weidinger Josef — Taxameter-Einspänner— XI., Dorfgasse 14.
Weiß Nina — Verschleiß des kosmetische» Mittels Indische Pflanzen-

Pasta „Mudschira" — VI., Magdalenenstraße 53.
Wcnzlik Marie — Marktvictualienhandel— XVIII ., Gersthofermarkt.
Verein „Wiener Urania" (Vertreter Ludwig Kassler) — Kafseesieder-

gewerbe(Z16, lit . I und § G.-O. Verabreichung von Liquenren aller Art) —
II , Laufenbergergasse 1.

„Wiener Urania" — Concession nach Z 16, lit . I>, e und I G.-O. cxcl.
Billard — II , Laufenbergergaste 1.

Winternitz Eduard — Friseur und Raseur — VI., Gumpendorfer-
straße 133.

Wolf Johann — Großfuhrwerker— XVIII ., Neustift a. W. 92.
Wolf Matthias — Milch- und Gebäck-Verschleiß— XVI., Deinhard-

steingasse 10.
Wurz Josef — Sauerkräutler — VI., Markthalle. Zelle 51.
Zabloudil Johann — Friseur und Naseur — XVIII., Gentzgaste 97.
Zeilinger Marie — Gaflwirtsgewerbe— XII , Breitenfurterstraße 1.

* »
*

Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 12 . August 1S01.

Amar A. — Realitäten- und Darlehens-Vermittlung— I., Helferstorfer-
straßc 5.

Bachtrod Franz — Zeitungs-Verschleiß— V., Kettenbrückengaste, Stadt¬
bahnstalion.

Bauer Hermann — Zuckerbäckergewerbe— IV., Wiedener Haupt¬
straße 64.

Bchrer Marie — Schuhwaren-Verschleiß— V., Margarethenstraße 71.
Biowsky Andreas Karl — Fleisch-Verschleiß— XIII., Fenzelgasse 54.
Birnbaum Bernhard — Commisstonshandel mit Börseessecten— I .,

Teiufaltstraße 3.
Böhm Josef — Friseur — XIII ., Goldschlagstraße 129.
Braun Gustav, Dr. — Advocat— 1., Zelinkagaffe 5.
Eckstein Julius L Josef Schüller — Periodische Druckschrift„Histor.-

biogr. Mittbeilungen für Industrie, Handel und Gewerbe" — I., Tuch-
lauben 14/16.

Erniinger Katharina — Marktvictualienhandel— I., Am Schänzel
(Markt).

Feichtinger Johann — Kürschnergewerbe— VI., Köuigsklostergasse5.
Freund Rosa — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Wollzeile 21.
S . Fried (Samncl) — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — I ., Vor¬

lausstraße 3.
Gindrich Albert —- Musiker— XVI., Payergasse 13.
Grad Anna — Viclualien- und Canditcu-Verschleiß— XVI., HaSner-

straße 93. - - . . . .
Gregorio Albert de — Commissiouswareu-Verschleiß(Filiale) — I .,

Tuchlaubcu 17.
Gröger Luise — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— IV.,

Johann Slraußgasse 30.
Firma Grünfeld Arnold (Firma-Inhaber : Arnold Grünfeld, Karoline

Grünfeld) — Buch- und Sleindruckeraewerbc— II .. Große Pfarrgasse ll.
Haag Adolf— Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Marolkaiiergasse 5.
Haller Marie Eva — Fortbetrieb der Wirtsconcession nach Georg Haller

— II ., k. k. Prater 41.
Hendrich Bernard — Pachtweiser Betrieb des der Marie Nuschenberger

gehörigen Gast- und Schaukgewerbes mit der Berechtigung des Z 16, lit . t>,
c, ck, ^ G.-O. — XIII ., Linzerstraße 61.

Heugl Franz — Marlwictualieu-Verschleiß— I ., Freyung (Nachtmarkt).
Hirt Elias — Börsebesuch— I., Wiener Börse.
Hitschmanu Max, Dr. — Advocatie— I , Strauchgasse I.
Höfler Josef — Gast- und Schankgewerbe(Z 16, lit . b, o und Z G.-O.)

— XVI., Liebhartgasse806.
Hromada Justine — Wäscheputzerei-Übernahme— I., Liliengafse 2.
Huber Julius — Gast- und Schankgcwerbe lZ 16, lit . ä, i, § G.-O.)

— XVI., Hntleugaffe 39.
Hula Rosalia, geb. Stefiuger — Dameukleidermachergewerbe— XI .,

Simmeringer Hauptstraße 1L9.
Jaukovsky Albin — Zimmermalergewerbe— V., Namperstorfferg. 20.

Kanitz Alfred — Börsegeschäfte— I., Wiener Börse.
Kanitz Bernhard — Börsegeschäfte— I., Wiener Börse.
Kempf Susann» — Tabak-Trafik — I., Dominikanerbastei.
Kiselak Johann — Herausgabe der „Österr. Fleischhauer-Zeitung" — I .,

Wipplingerstraße 20.
Klamcrt Josef — Schuhmachergewerbe— IV., Hcumühlgafse 5.
Kohout Rosalia, ged. Bohaö — Kleinhandel mit Brennmaterialien —

XVI., Nenlerchenfelderstraße 2.
Korwill Maximilian — Verkäufliches Apothckergcwerbe— I., Tuch-

lauben 27.
Kreutzer Friedrich— Flcischsclchergewerbe— l., Singerstraße 23.
Kustrils Andreas — Gemischtwaren-Verschleiß— XIII ., Jheringg. 36.
Läufer L. L H. — Kleidermacher— I., Karlsplatz 2.
Langer Marie — Papier-, Kurz- und Galanteriewaren- Verschleiß,

Verschleiß von Ausichts- und Beglückwünschungskarten, insofern diese nicht
als artistische Erzeugnisse angesehen werden können — IV., Margacethen-
straße 1.

Leittier Karl — Anstreichergewerbe— IV., Wienstraße 39.
Leitgeb Marie, geb. Schweiger— Wirtsgewerbe — IV., Schleifmühl-

gafse 12.
Lerch Karl — Spenglergcwerbe— I., Naglergafse 13.
Löwy Adolf — Börsebesuch— I ., Wiener Börse.
Lustkandl Franz — Pachlbctrieb der Fiakcr-Licenz Nr. 278 — XIII .,

Kinfsteiligasse 18.
Malovan Alfred — Provisionsagcntie— I., Wipplingerstraße 29.
Maver Rudolf — Herausgabe des „Neuen Wiener Vermittlungs-In¬

stitut» — I., Wollzeile 21.
Miede! Anna. v. — Tabak-Trafik, Stempel-, Marken-, Zeitungs-, Kurz-

waren- und Ansichtskarten-Verschleiß— I., Landesgerichtsstraße 12.
Moll A. — Photographisches Copier-Atelier — l., Tuchlauben 9.
Monte! Johann — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— IV.,

Schleifmühlgassc 1.
Moser Josef — Einspänner-Liccnz Nr. 486 — XIII ., Cumberlaud-

straße 73.
Munsch Hermine — Malergewerbe— I , Neuer Markt 8.
Neumeycr Franz — Hände! mit Obstwein in Gebinden in vorschrifts¬

mäßig verschlossenen Flaschen— XVI., Haberlgaffe 50.
Otthai Karl — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Coaks — IV.,

Nubensgasse 9.
Peukert Marie — Modistengewerbe— IV., Schleifmühgasse 8.
Proksch Bertha — Marktvictualien-Verschleiß— XVI , Brunuengassc.
Neiszner Ernestine— Ein- und Verkauf von Lederabfällen— XVI.,

Kvppflraße 24.
Ringel Salomon Chaim — Gold- und Silberwarcn-Verschleiß— IV.,

Favoritcnstraße39.
Ringel Salonion Chaim — Uhrmacher— IV., Favoritenstraße 39.
Roth Martin — Gast- und Schaukgewerbe(Z 16, lit . ä, 1, A G.-O.)

— XVI., Friedmanngaffe 16.
Sarkany Alexander— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

I., Kramcrgasse 9.
Schaukal Karl — Droguen- und Chemikalien-Vcrschleiß— I., Jasomir-

gottflraße 2.
Schildhans Menache Ephraim — Handelsagcntie — III ., Prager¬

straße 10.
Scherz Rudolf — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — V., Schön-

brnnnerstraße 88.
Schloszar Agnes — Wäscher- und Wäscheputzergewerbe— III ., Hain¬

burgerstraße 44.
Schwarz Emanuel— Stohhnt-Erzeugung und Filzhut-Appretur — VI.,

Barnabitengaffe7 a.
Seidl Alois — Gemischlwareu-Verschleiß— V., Obere Amtshans-

gasse 36.
Smreker Joscfine — Herausgabe der Druckschrift„Die Wienerin" — I..

Stock-im-EiseuPlatz(Eguitable).
Spatz Franz — Tischler— XIII ., Maxingstraße 4.
Spitzka Ainalia — Pachtbetrieb des der Wilhelmiue Polacek gehörigen

Biautweiiischankgewerbes— Xlll ., Goldschlagstraße 132.
Strauch Anna — Chocolalc- und Zuckerwaren-Verschleiß— I .,

Tegetthofsstraße 1.
SzelinSky ck Comp. — Herausgabe der „Musikwoche" — I., Weihburg-

gaffe 16.
(N.) Vigerl Josef — Gast- und Schankgewerbe— I., Schultergaffe 5.
Weiß Marie — Gemischtwareu-, Parfümerie- und Flaschenbier-Verschleiß

— I., Fischerstiege 2.
Werner Emanuel — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Nennweg 77.
Wimmer Ferdinand — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Koppstr. 30.
Wöber Karoline — Gemischtwareu- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,

Obere Amtshansgasse 45.
Zavadil Josef — Victualien-Verschleiß— V., Schallergasse 28.
Zeller Eugen — Modistengewerbe— V., Schöubrunuerstraße 34.
Firma Ziegler L Kaler — Gemischtwaren-Verschleiß— 1., Führich¬

gaffe 12.
Firma I . Schubert L Comp., Gesellschafter Alfred Viereck! und Franz

Viereck!, verantwortlicherGesellschafter Franz Viereck! — Commisslons- und
Speditionsgeschäft— IV., Keltendrückengaffe16.

ErzherzogFriedrich'sche Ceutral-Mckchdepot-Verwaltung—Milch-Verschleiß
— III -, Ungargaffe 28.

2*
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General- Repräsentanz in Wien der , 0ompaAi>is international äes
wagonslits et äes xranäs erpress europeens« in Brüssel — Gast- und
Schankgewerbe(§ 16, lit. a, t G.-O.) — I., Kärnthnerring 15.

Nemingtou Sholes L Comp., Chicago, Vertreter Bernhard Hanslik —
Unterricht im Maschinschreiben— II ., Kaiser Ferdinandsplatz 2.

Erster Wiener Zuschneiderverein— Privat-Lehranstall für Schnittzcichuen
— I., FUtterergasse 1.

* *
*

Eiutragungen in das Gewerbe -Register
vom LS. August 1SOL.

Antropp Dominik— Concession zur Verabreichung von Speisen, Aus¬
schank von Bier, Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele ohne
Billard — VII , Burggasse ILO.

Botka Rosina — Flaschenbier-Verschleiß— XVI., Oltakringerstraße 65.
Bellak Heinrich— Conlissier— I ., Wiener Börse.
Brabencc Marie — Victualien-Vcrschleiß— VII., Schotteuhofgasse 6.
Brandenburg Johann — Zimmermalcr — XX., Wolfsaugasse 10.
Braun Josef — Schuhmachergewerbe— XIV., Johnstraße 30.
Breuer Anton — Graveur — VII ., Nenbaugasse 51.
Büchner Karl — Passepartoutwaren-Erzeugung— IV., Mühlgaste 3.
Carstens Marie — Wäscheputzerri— XIV., Dreihansgasse 26 b.
Dittrichstein Irene — Matratzenmachergcwerbe— I., Werderthorg. 9.
Faber Meilech— Einkauf von alten Kleidern im Umherziehen— XX.,

Hannovergaste 3.
Freudenberg Heinrich— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

VII., Neustiflgaste 137.
Görlich Theresia— Feilbieten von Artikeln des täglichen Gebrauches im

Umherziehen außer k. k. Prater — XX., Gerhardusgasse 1l.
Grieß! Theresia— Zeitungs-Verschleiß— III ., Hintere Zollamtsstr. 9.
Hirsch Berlha — Gemischlwarcn- und Flaschenbier-Verschleiß(Lebens¬

mittel) — XX., Dammstraße 22.
Hirsch Heinrich— Pränumcrantensammler— VIII ., Siegmundsg. 11.
Jellinck Francisca — HUHueraugen-Vertilguug und Massage — I .,

NalhhauSstraße 2.
Karmeli Felix — Mechanikcrgewerbe— V., Luftgasse 3.
Kezina Josefa — Fragnerin — XIV., Kröllgasse 21.
Kiesmann Karl — Zimmermaler— XII., Mandlgasse 33.
Körner Fauni — Gennschtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XX.,

Stresfleurgasse 15.
Kowanda Franz — Gcmischtwareu-Verschleiß— XIV., Kröllgasse 19.
Krammer Franz — Pflasterer — IV., Margarelhcnstraße 30.
Lackner Johann — Gennschtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,

Wehrgasse 14.
Langer Anna — Gcmischtwareu- und Flaschenbier-Verschleiß— III .,

Marxergasse 15 a.
Leitner Auguste, geb. Augustin— Zuckerwaren- und Canditen-Verschleiß

— XII., Arndlstraße 70.
Leitner Hiberat — Gummizug-Erzengung— XVI., Koppstraße 82.
Magerla Johann — Gcmischlwaren-Verschleiß— XVI., HaSnerstr. 94.
Moravec Franz — Tischler— XII., Pohlgaste 28.
Muska Katharina — Feilbieten von Grünmaren und Obst im Umher-

ziehen— XX.. Spaungasse 7.
Narnhofcr Ferdinand — Erzeugung von Maschinen und Apparaten für

Zuckerbäcker und von Schneidewerkzeugen— VII., Ulrichsplatz 2.
Nowak Francisca — Wirkwaren-Erzeugiing— XVI., Gablenzgasse 24.
Panagl August — Tischlergewerbe— XX., Wallensteinstraße 13.
Pernicova Francisca — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

V., Kompertgasse 14.
PodleLak Theresia — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XIV., Meiselstraße 46.
» Pollak Hermine— Trödler — I ., Salzgasse 8.

Porubszky Otto — Kürschner— VII., Mariahilferstraßc 40.
Rainer Hugo — Erzeugung von Margariuschmalz und Speisefett —

XII., Breitensurterstraße 183.
Nailhofer Jnstine, geb. Troindl — Gcmischtwareu- und Flaschenbier-

Verschleiß— XII., Schönbrnnnerstraße 280.
Neichmann Marie — Gemischtwaren-Verschlciß— XX., Wallensteinstr. 24.
Reiß Salomon — Kürschner— XX., Wolfsaugaste 10.
Rinke Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien— XX., Bänerleg. 22.
Schischa Gustav — Fragnergcwerbe— XX , Brigittenauerlände18.
Schopf Gustav Adolf — Fremdenbeherbcrgung und -Verköstigung—

1., Annagaffe 3.
Vkalicky Marie — Pferdefleisch- und Selchwaren-Verschleiß— II .,

Spriugergasse 32.
Soter Jakob — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß(Lebens¬

mittel) — XX., Brigittenauerlände170.
Sommer Barbara — Victualien-Verschleiß— XVI. , Haberlgaffe 3.
Sommer Karl — Brantwein- und Thecschank(Pachtweiser Betrieb) —

111., Erdbergstraße 79.

Stcinbach Victoria — Victualien-Verschleiß— IV., Lambrechtgasse14.
Stern Josef — Marktfierantie— XX., Klosterneubiirgerstraße 37.
Svatck Franz — Schuhmacher— XVI., Neiilerchcnfeldecstraße33.
Trawniczek Karoline — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XVI., Speckbachergaste 43.
Tauszly Samuel — Handelsagentur— VII., Bernardgaste 28.
Uhler Theresia — Fragnergcwerbe— XX., Trcnstraße 10.
Ullmann Franz — Verschleiß von Bilderrahmen — VII ., Burggaste 6.
Vlk Theresia — Feilbietc» von Blumen, Gemüse, Obst und Gebäck im

Umherziehen— XX., Nomanogaste 20.
Winterer Karl — Concession zur Verabreichung von Speisen. Ausschank

von Bier, Wein, Obstwein »nd Haltung erlaubter Spiele ohne Billardspiel
— VII., Zieglergasse 38.

Wolf Karl Hermann — Zeitungs-Verschleiß— I., Schulerstraße 10.
* »

«!

Eintragungen in das Gewerbe - Register
Vom L4. August LSOL.

Bauer Franz — Filiale einer Fleischhauerei— VIII ., Stolzenthaler-
gaste I.

Biedermann geb. Horowitz Rachel— Gemischtwaren-Berschleiß— VIII .,
Albertgasse 9.

Böck Juliana — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,
Siebcnbrunneiigasse 12.

Erber Camilla — Pfaidlerei— III ., Hetzgasse 20.
Gans Marie — Schuittwarengeschäst— III ., Gärtnergaste17.
Hertl Paul — Tischlergewerbe— XII., Viveuotgasse 56.
Jungwirth Heinrich— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

VIII ., Strozzigasse 18.
Koller Manisch— Pfaidlergewerbe— VIII ., Lercheufelderstraße162.
Kostal Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — II ., Untere

Augartcnstraße 26.
Kosuaka Anton — Straßenhaudel mit Brot und Gebäck — XII.,

Strohberggassc 7.
Kramer Karl — Zeitungs-Verschleiß— VIII ., Lerchenselderstraßc90.
Lazakovits Marie — Straßenhandel mit Geflügel — XII ., Schön¬

brunnerstraße 276.
Lutz Anna — Selchwaren-Verschleiß— VIII .. Josesstädterstraße 7.
Maschek Johann — Pfaidlergewerbe— VIII ., Lerchenselderstraßc136.
Nawratil Anna Marie — Gast- und Schaukgewerbe(Z 16, lit . t>, e, Z

G.-O. mit Ausnahme deS Billardspieles) — VIII ., Tigergasse 5.
Nowotny Hugo — Herausgeber der periodischen Druckschrift„Wiener

Central-Wohnnngs-Anzeiger" — V., Obere Brauhausgasse16.
Panschenwcin geb. Messner Rosalia — Obst-, Orangen-, Citronen-

und Honighaudel im Umherziehen— XII ., Wilhelmstraße 32.
Pregartbaucr geb. Sulzbacher Anna — Gemischtwaren- und Flaschen¬

bier-Verschleiß— XII ., Wilhelmstraße 29.
Nuriöka Josef — Bettwaren-Verschleißer— XVIII., Kntschkergasse 38.
Schachhuber Franz — Selchwaren-Verschleiß— V., Tichlelgasse 25.
Stolina Franz — Gast- und Schaukgewerbe(Z 16, lit. b, c, -- G.-O-

mit Ausnahme des Billardspieles) — VIII., Josesstädterstraße 31.
Trostmann Hermann — Musikergewerbe— II ., Blumauergasse 16.
Winkler Gustav — Gcmischtwareu-Verschleiß— III ., Rennweg 61.
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Ofscrt-Ansschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projecte beigeschlossenenBedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehcn werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hanpicassa gegen Erlag von 20 ii bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Vedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgcschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt-

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

IVO».

Tag
und

Stunde
Hrt

(Aurean) W.-Z. H ö j e c t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

22. Angnst
10 Uhr

Departement
VII

(I.. Wipp-
lingerstr. 8,
II. Stiege,
2. Stock)

1678 Hochquellenwasscrlcitnng. Lieferung bou gusseisernen Rohren
und Fayonstücken.

Lieferung von Maschiiicnbcstand-
th eilen.

128.000 X

17.670 X

3 - 3

23. August
10 Uhr

detto 1816 Wienthalwasserleitung. Lieferung von gusseisernen Rohren
und Fa?onstückcn.

Lieferung von Maschincnbcstand-
th eilen re.

29.000 X

71.000 X
3—3

26. August
10 Uhr

detto 1926 Öffentliche Auslaufbrunncn der
Hochquellenleitung.

Lieferung von Wiiitcrgchiiuscn für
die öffentlichen AuSlansbrnniieu

in den BezirkenI bis XX.

3000 X

3 - 3

28. August
10 Uhr

Departement
XVI

(Mag.-Rath
Pohl,

VIII.Stiegc
1. Stock)

61595 Landwehrkascrne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße.

Pflastcriuigslirbcitcn. 6966 X 36 I>

1- 3

29. August
10 Ubr

dcilo 61596 Laudwehrkascrne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße.

Lieferung von Holzjulonsicu. 6864 X 24 II

1- 3

29. August
l l Uhr

detto 61596 Landwehrkaserne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße. .

Lirfc.ung von Schottcrinatcrinle. 19200 X

1- 3
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Gag
und

Stunde

Hrt

(Wnreau) Zn Z. H v j e c t
Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
veranschlagte

Kosten

der Osfertverhandlung

23 . August
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag .-Natt,
Vilimek)

VI . Stiege,
Mezzanin)

48513 Straßenherstellung in derSpengcr-
gasse im V. Bezirke zwischen Matz-
leinsdorferstraße und Vogelsang¬

gasse-

Erd - und Pflastcrungslirbcitcn . . 6898 X 37 I>

2 - 2

26 . August
10 Uhr

dcllo 52611 Lieferung des für die Bezirke I
bis X, XII , XIV bis XX in der
Liefrrnngspcriodt vom 1. Ok¬
tober 1901 bis 30 . September 1902

erforderlichen Anfstrcnsundcs. 2— 3

21 . August
10 Uhr

Departement
XIX b

Mg .- Secr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

62449 Neubau eines Hauptunrathscanalcs
in der Krapfenwaldgasse im XIX.

Bezirke.

Erd - und Blnimeistcrurbcittn
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

5713 X 72 Ii

3 - 3

30 . August
10 Uhr

detto 65840 Neubau von Hauptnnralhscanäleu
in der Friedhofstraße zwischen der
Linzer- und Hütteldvrferstraße,
Hütteldorfcrstraße zwischen Fricd-
hofstraße und Hochsatzengasse, Lin-
zerstraße von der Friedhofstraßc
bis zur Hochsatzengasse, Hüttel-
dorferstraße von Or .-Nr . 210 bis
Hochsatzengasse, Hochsatzengasse
zwischen der Linzer- und Hüttcl-
dorferstraße in Ober -Baumgarten

im XIII . Bezirke.

1. Erd - und Baumeistcrarbcilcn .

2 . Lieferung der hydraulischen
Bindemittel.

3 . Lieferung der Sohlenschalcn .

28 .863 X 10 li

17.119 X 85 b

2804 X 10 b

1— 3

31 . August
10 Uhr

delto 56837 Umbau des Hauplunrathscaualcs
in der Kronprinz Nudolfstraße
von der Vorgarlenstraße bis zum

Praterstcrn im II . Bezirke.

Erd - und Baumcisterarbeitcu
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

39 .894 X 92 b

1 - 3

Lä M .-Z . 2735.
V.

Kundmachung.
(Osfertausschreibuug.)

Zur Erlangung von zur Ausführung geeigneten Projekten
für die Verbreiterung , beziehungsweise für den vollständigen Umbau
der Hohen Brücke, sowie zur Erlangung von Anboten für jene
Arbeiten und Lieferungen , die für die auf Grund dieser Detail-
projecte ansznführende Verbreiterung , sowie für den vollständigen
Umbau der genannten Brücke erforderlich sind, wird vom Magistrate

der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt Wien am 18. Oktober
1901 , prärise um 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herr»
Magistratsratlies Lins bau  er , I ., Neues Nathhans , 4 . Stiege,
Mezzanin , eine öffentliche schriftliche Offcrtverhandlnng abgehalten
werden.

Die Vorschriften für die Verfassung von Offertprojecten , die
allgemeinen und besonderen Bedingnissc , sowie das vom Stadt¬
bauamte ansgearbeilctc Planmateriale können im Stadtbauamtc
(Bureau des Herrn Baurathcs Kind ermann,  I ., Neues Rath-
hans , Mezzanin ) während der gewöhnlichen Amtsstnnden ein-
gesehcn werden.
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Die Behelfe für die Verfassung der Osfertprojecte, das sind
drei Übersichtsplänc, Bediiignisse und Vorschriften, können bei der
städtische» Hanptcassa gegen Erlag von 1 L per 1 Stück Plan,
I L für die Bedingnisse und 30 Ir für die Vorschriften bezogen
werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschricbenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgeschriebenc Vadium anznschließen
oder cs ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hanptcassa
eifolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu
übergeben.

Auf verspätet ciulangendc oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gestattctc Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung alle Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem
vorerwähnten Magistrats-Departement ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien  am 14. August 1901. 2—3

^«1 M.-Z. 56416 ex 1901.
V.

Knnbmachung.
(Ofsertvcrhandlnng.)

Behufs Erlangung entsprechender, zur Ausführung geeigneter
Detailprojccte für ein sich selbstthätig umlegendes oder öffnendes
Stauwehr im Wicnflussbctte bei der Stubcnbrückc und zur Er¬
langung von Anboten für die zur Ausführung dieser Detailprojccte
erforderlichen Arbeiten und Lieferungen wird vom Magistrate der
k. k Neichshanpt- und Residenzstadt Wien am 15. Oktober 1901,
präcisc um 10 Uhr vormittags, im Burcan des Herrn Magistrats-
rathes Linsbaucr <1 ., Neues Rathhaus, 4. Stiege, Mezzanin)
eine öffentliche schriftliche Ofsertvcrhandlnng abgehalten werden.

Die Vorschriften zur Erlangung von Offerten, sowie die
Bediiignisse nnd die vom Bauamte ausgearbeitelen Skizzen können
im StadtbauamtêBureau des Herrn Baurathes Kind er mann,
l ., Neues Nathhans, 2. Stock) während der gewöhnlichen Amts-
stnnden eingesehen werden.

Exemplare der Vorschriften und der Bedingnisse können bei
der städtischen Hanptcassa gegen Erlag von 10 li, beziehungsweise
20 I> bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschricbenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgcschricbcnt Vadium anzuschlleßen
oder cs ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hanpt¬
cassa erfolgten Erlag desselben der Osfertverhandlungs Commission
zu übergeben.

Ans verspätet einlangendc oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gcstattctc Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerber»,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbanamtc oder im Magi¬
strats-DepartementV ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt und Residenzstadt
Wien,  am 13. August 1901. 2—3
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rill M.-Z. 55560 ox 1901.Vs
Kundmachung.

(Ofsertansschreibnng.)
Wegen Vergebung der Erd- und Pflastererarbcitcnans der

Wienflusseinwölbung nnd Stadkbahneindeckungund auf den beider¬
seits anschließenden Plätzen vor demk. k. Lnstschlosse Schönbrnnn
mit einer Kostenanschlagssummevon 20.711 L 79 Ii, sowie wegen
Asphaltierung von Neltungsplätzen daselbst mit eitter Kosten¬
anschlagssumme von 4138 L 72 ü wird vom Magistrate der
k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt Wien am 31. August 1901,
präcisc 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn Magistrats-
ralhcs Linsbauer , I., Neues Nathhans, Stiege4, Mezzanin,
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Kostenanschläge, Bedingnisse, sowie der Plan können im
Stadtbanamte(Bureau für Wienflnssregnliernng, I. Neues Nach¬
halls, 2. Stock) .während der gewöhnlichen Amtsstunden cingesehen
werden.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
den Magistrat gerichteten, stempelsreien Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat etwa zu lauten:

„Stempelsrei nachT.-P. 44 au und 60, Punkt4 G.-G.
An den Magistrat

derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt Wien!
Ich (wir) habe(n) die im Stadtbanamte(Bureau für Wien-

flnssregulieruiig) für die Offertverhandlungam.
zur Z. 55560/V ox 1901, betreffend die Vergebung der Erd- und
Pflastererarbeiten auf der Wienfiusscinwölbnngund Stadtbahn-
eindecknng und ans den beiderseits anschließenden Plätzen(respective
Asphaltierung von Neltungsplätzen beiderseits der Wienflussein-
wölbnng und Stadtbahneindecknng) vor demk. k. Lnstschlosse Schön-
brunn aufgelegenen Behelfe, als Kostenanschläge, Bediiignisse und
Plan, genau eingesehen und offcriere(n) der Gemeinde Wien die
Ausführung der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen, wobei
ich mich(wir uns) den von der Gemeinde Wien gestellten Bedin¬
gungen vollinhaltlich unterwerfen), und zwar gegen nachstehende
Entlohnung:

Unterschrift."
Dein Anbote ist das vorgeschriebtlic Vadium in der Höhe

von5 Pcrccnt der oben erwähnten Kostenanschlagssumme anzu¬
schließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hanptcassa erfolgten Erlag desselben der OsfertverhandlnngS-
Commission zu übergeben.

Ans verspätet ciulangendc oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gcstattetc Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
sowie die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbanamte oder im Magi¬
strats-DepartementV ertheilt.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt und Residenzstadt
Wien,  am 17. August 1901. 1—6
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Z . 60372.
X.

Curreude.
(Privat -Handelsschnle .)

Laut Zuschrift von N . Ka p a in a d z ij a s (vormals I.
Euglers)  Privat -Handelsschnle in Wien , VI ., Millcrgasse 43,
erklärt sich die genannte Schulinhabung bereit , um den städtischen
Beamten und Dienern die Gelegenheit zur Ausbildung ihrer
Kinder in den Handelsfächern zu erleichtern:

a ) allen Herren Beamten eine lOpercenlige,
b ) allen Dienern eine LOpercenlige Ermäßigung des Schulgeldes

in allen Tagescursen zu gewähren.
Ferner bietet sie für die obligaten Gegenstände aller Tages¬

kurse in jeder Classe zwei halbe Freiplätze für Kinder der städti¬
schen Beamten und Diener an und räumt der Magistrals -Directioii
das Verfügungsrecht über die genannten halben Freiplätze ein.

Dies wird mit dem Bemerken verlautet , dass eventuelle An¬

suchen um diese halben Freiplätze bis längstens 20 . September
1901 beim Wiener Magistrate (Departement X , 2 . Stock , Eingang
von der Nathhausstraße , Stiege 7 ) zu überreichen sind , während
behufs Erlangung bloßer Schulgcldermäßigung in der genannten
Handelsschule direct an die Leitung der letzteren sich zu wenden ist.

Wien,  am 6 . August 1901.
Der Magistrats - Direktor:

Preyer m. x. i - i

Xä St .-Z . 73292.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In den Gemeinden Zicrsdorf  und U n t e r d ü r n b a ch,
Gerichtsbezirk NavelSbach , wurde das Auftreten der Reblaus
(OliMoxora vustutrix ) konstatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterci.
Wien,  am 10 . August 1901 . i - i

M .-Z . 63206 ex 1901.
XVII.

Kundmachung.
(Steuer -Nachlässe .)

Es wird hiemit bekanntgegcben , dass nach Artikel VIII des
Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220 , betreffend
die direkten Personalsteuern , an den für das Jahr 1901 vor-
geschriebcnen staatlichen Realsteuern ein Nachlass , und zwar an
der Grundsteuer von 15 Percent und an der Hansclassensteuer

und Hauszinsstcuer von 12 ' / ? Percent stattfindet.
Der Nachlass wird bloß von der Staatssteuer und nicht auch

von den Zuschlägen der autonomen Körperschaften berechnet
werden.

Nach erfolgter individueller Auftheilung der Nachlässe auf
die einzelnen Steuerträger wird der für das Jahr 1901 ent¬
fallende Nachlassbetrag in den Steuerdocumenten der Partei
(Steuerbüchel . Anlageschein , Zahlungsauftrag ) nachträglich ersicht¬
lich gemacht werden.

Der Zeitpunkt , mit welchem die Eintragung der Nachlässe in
die Stcuerdocnmcnte der Parteien erfolgen kann , wird mittels
besonderer Kundmachung zur allgemeinen Kenntnis gebracht werden.

Zugleich wird bekauntgcmacht , dass die Erwerbsteucr -Hanpt-
summe für das Jahr 1901 mit 34,923 .952 X festgesetzt und der
Steuerfuß für die im Z 100 , Absatz l und 5 des eingangs be¬

zogenen Gesetzes bczeichneten , zur öffentlichen Rechnungslegung
verpflichteten Unternehmungen für das Jahr 1901 von 10 5 Pcrcent
ans 10 -05 Pcrcent herabgesetzt wurde.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im übertragenen Wirkungskreise,

am 6 . August 1901 . 3 - 3

Z . 3366.
XIII.

Kundmachung.
tEdnard Freiherr v. Todesco ' sche Stiftung .)

Am 2 . December 1901 kommen die Interessen des Eduard
Freiherr » v . Todesco ' schen  Stiftungscapitales an verschämte
hiesige Arme , vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der
Confession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
Kranken derart zur Vertheilung , dass keiner der zu Betheilenden
einen geringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbe - und den Stenerschein , ihren Tauf - oder Geburtsschein,

ihren Heimalschein , eventuell ihren Taufschein , den Tauf - oder
Geburtsschein des Ehegatten und die Tauf - oder Geburtsscheine
ihrer Kinder , dann ein legales Armutszeugnis beiznlcgen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1901 im Einreichungs -Protokolle des Armenstiflungs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 5. August 1901 . 1—3

Z . 9693.
XII.

Kundmachung.
(Marie v. Miller zn Aichholz ' schc Stiftung .)

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien wird hiemit bekanntgcgeben , dass ein Marie v . Miller
zn Aichholz ' scher  Stiftungsplatz in einem städtischen Waiscn-
hanse zur Besetzung kommen wird.

Zum Genüsse der Marie v. Miller zu Aichholz ' schc»
Stiftungsplätze in den städtischen Waisenhäusern sind Kinder ohne
jede Rücksichtnahme auf die Heimatsberechtigung ihrer Eltern,
daher auch die Kinder solcher Eltern , welche nicht nach Wien zu¬
ständig sind , ferner nicht nur verwaiste , sondern auch andere arme,
von ihren Eltern verlassene Kinder , die den sonstigen Erforder¬
nissen zur Aufnahme in ein städtisches Waisenhaus entsprechen,
berufen.
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Die betreffenden Kmder müssen daher gemäß der Bestim¬
mungen des Statutes für die städtischen Waisenhäuser arm sein,
in dem Aller zwischen dem 6 . und 14 . Lebensjahre stehen , lern¬
fähig , geimpft und gesund sein.

Kinder , deren Eltern oder verwitwete Mütter ein der Be¬

steuerung unterliegendes Gewerbe betreiben , habe » keinen Anspruch
ans Aufnahme.

Bewerber um die erledigten Stifinngsplätze haben ihre
Gesuche mit dem Tanf -(Gebnrls )schcinc, dem Jmpfzeugnisse und
dem Heimalsnachweise des betreffenden Kindes , ferner , wenn für
verwaiste Kmder eingeschritten wird , mit den Todtenscheincn der
Eltern oder des verstorbenen Eltcrntheiles und »nt dem Schul-
fortgangszeugnisse (den Schnlnachrichtcn ) des Kindes zu belegen
und längstens bis 10 . September 1901 im Einreichungs -Proio-
kolle des Wiener Magistrates zu überreichen.

Aus verspätet überreichte Gesuche kann keine Rücksicht ge¬
nommen werden.

Vom Magistrate der k. k. ReichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1901 . 3—3

Z . 2779 ex 1901.
XII l.

Kundmachung.
(Sebastian Ncydhart'sche Bürger-Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 kommen aus den zur Unter¬
stützung von Wiener Bürgern bestimmten Interessen der Sebastian
Neydhar  t ' schen Stiftung ans dem I . Semester des Jahres 1002
4200 X zur Vertheilnng.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger , und haben Bewerber um eine solche vor
allem ihrem Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachwcisende Document,
dann ein legales Armutszeugnis anzuschlicßen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armcn-
stiflungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. ReichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.

Z . 3374 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Baron Moriz Wodiancr'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 gelangen die halbjährigen Inter¬
essen der Baron Moriz W o d i a n e r ' schen Stiftung im Betrage
von 2000 X zur Vertheilnng.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs - und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Confejsion oder Hcimatsbercchtigung , dieselben
müssen jedoch in Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

t Diejenigen , welche für eine Familie zu sorgen haben , und
! nicht kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter

gleichen Verhältnisse » den Vorzug.
Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den

Tauf - respective Geburtsschein , den Tranungsschcin und die Tauf-
rcspcctive Gebnrtszettel der Kinder , ferner den Gewerbeschein oder
das Concessionsdecret , den Erwerbstencrschein und ein legales
Mittellosigkeitszeugnis , Witwen aber noch außerdem den Todtcn-
schein des Galten beiznlcgcn.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstislungs-
Departcments des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 3 . August 1901 . Z—3

Z . 2786 ox 1901.
Xlll.

Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes von Lebeuswarth'schc Stiftung.»
Im Monate December 1901 gelangen aus der Dr . Johann

Taubes von Lebenswart  h ' schen Stiftung 850 X zu gleichen
Theilen an drei alte , verarmte Wiener Bürger zur Vertheilnng.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tanf-
odec Geburtsschein , das Bürgcrrechtsdecret und ein legales Armuts¬
zeugnis anzuschlicßen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
25. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armcu-
stiftungs -Deparlemens des Wiener Magistrates zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. ReichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 4 . Juli 1901.

Kundmachung.
(Freiplätze an der Privat-Musiklchranstalt Licbing.)

An der vom hohen k. k. n . -ö. Landesschulrathe conccssionierten
Privat Mnsiklehranstalt Ludwig Licbing in Wien , IX ., Währinger-
straße 48 , kommen mit 15 . September 1901 für „ Söhne und
Töchter " von Wiener Magistratsbeamten und -Dienern zwei ganze
und sechs halbe Freiplätze ans Studiendauer zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Eingaben unter ge¬
nauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15 . Sep¬
tember 1901 an die Schulleitung, IX., Wühringcistraße 48, cin-
znsenden.

Wien,  im Juli 1901.
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Z . 3364 ex l901.
XIII.

Knnililmchlmg.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Noggc'sche Stiftung.)

Demnächst gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v . R o g g e' schen Stiftung pro 1901 im Betrage
von 2090 X an fünf arme Familienväter , welche der Wiener
Gemeinde angehörig sind , gleichmäßig zur Verthcilung , wobei
nach den Bestimmungen des Stiftbriefes Steuerzahler ohne Rück¬
sicht auf die Confejsion zu bevorzugen sind.

Die Wahl der zu Betheilenden steht stiftbriefgemäß dem
Herrn Bürgermeister der Stadt Wien zu.

Bewerber nm eine Betheilung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen ein legales Armutszeugnis , den Nachweis über

ihr Heimalsrecht in Wien , den Tauf - respective Geburlszettel der
Kinder und , falls sie Steuerzahler sind , ihren Sleuerschein bei-
zulcgcn.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 5 . August 1901 . i —3

M .-Z . 57059.
X.

Kundmachung.
(Stistplätze am Conscrbatorium der Gesellschaft der Musikfreunde

in Wien.)
Am Conservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde sind

vom Schuljahre 1901/02 an sechs vom Gemciudcrathc der Stadt
Wien gestiftete Freivlätze auf die Dauer der Studien gemäß dem
hiefür bestehenden Regulativ (Gemeinderaths -Beschlnss vom 8 . August
1873 , Z . 564 ) zu verleihen.

Die Bewerber nm diese Freiplätze haben ihre Gesuche bis
längstens 25. September 1901 beim Wiener Magistrate ein-
-ureichen und genau anzugeben , ob sie die Vorbildungs - oder die
Ausbildnngsschule besuchen , und in beiden Fällen , welches Fach
sie als Hauptfach gewählt habe », und hiefür die entsprechenden
Belege beizubringen.

Die Bewerber müssen weiters ihre wahre Dürftigkeit (Armnts-
odcr Mittellosigkeitszeugnis ) , ihr Alter (Tauf - oder Geburtsschein ) ,
sowie ihr tadelloses , sittliches Verhalten (Moralitätszeugnis , be¬
stätigt vom Bezirks -Polizei -Commissariatc ) , Nachweisen , ebenso habe»
dieselben durch Vorlage des Heimatscheiues anzugeben , wo sie
heimatsberechtigt sind , da in erster Reihe nur solche zu berücksichtigen
sind , welche in Wien heimatSbcrcchtigt sind , und nur bei Abgang
derartiger Bewerber und unter besonders bcrücksichtigungswürdigen
Umständen auch solche Bewerber mit Communal -Stistplätzen bedacht
werden können , welche das Heimatsrecht in -Wien nicht besitzen.

Bewerbern , welche bereits Zöglinge des Conservatoriums im

vorhergegangenen Schuljahre waren , wird ein Commuual -Stifiplatz
in der Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahres¬
prüfung im Hauptsache die Vorzngsclasse erhalten haben.

Schließlich wird darauf aufmerksam gemacht , dass bei Ver¬
leihung dieser Stiftplätze solche Bewerber , welche sich dem Studium
der höheren theoretischen Disciplinen oder seltener gepflegter Orchester-
instrnment : widmen , in Ermanglung solcher aber zunächst Schüler
der übrigen Instrumental -, daun jene der Gesangsclassen unter
sonst gleichen Verhältnissen den Vorzug erhalte ».

Nur die mit einem legalen Armutszeugnis belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Auf verspätet cingclangtc oder nicht gehörig instruierte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 14 , August 1901 . i —3

Z . 2791 ox 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Katharina Biraghi'schc Stiftung.)

Am 12 . November 1901 gelangen die Interessen der
Katharina Biraghi ' schcn  Stiftung im Betrage von 1360 X
zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nach Wien zuständige , in der ehemaligen Gemeinde Lainz wohn¬
hafte arme Personen.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respective Geburtsschein , den Trannngsschein und die
Tauf - respective Gebnrtszettel der Kinder , ferner den Zuständigkeits¬
nachweis und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber außerdem
noch den Todtenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stiftnngs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 4 . Juli 1901.

Z . 2788.
XIII.

Kundmachung.
(Theobald Ufsenhciiner'sche Gewcrbestiftnng im Jahre 1901.)

Am 28 . November 1901 gelangen ans dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige , wohlverhaltene Gewerbsleute vier

Stistplätze , und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Con-
fcssion und zwei für Gewerbsleute israelitischer Coufession mit
dem Bezüge von je 200 X zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stistplätze genießen ein Vorrecht:
1 . Verwandte des Stifters;

2 . nach Wien zuständige oder im Bezirke Leopoldstadt in
Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.

Die diessälligen Gesuche sind längstens bis 25 . September
1901 im Einreichungs -Protokolle des Armenstiftuugs -Departemcnts
des Wiener Magistrates oder bei den Bezirks - Vorstehern des
II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes oder bei der Vorstehung
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der israelitischen Cultusgemeinde Wien zn überreichen und den¬
selben die Tauf- respective Geburtsscheine, der Ausweis über die
Zuständigkeit, ein Armuts- oder Mittellosigkeitszeugnis, ferner der
Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft, eventuell
die Bestätigung der Genossenschaft, dass Bewerber sein Gewerbe
wegen Arbeitsunfähigkeitznrücklegen musste, sowie Ausweise über
die Berwandtschaft mit dem Stifter beizulegen.

Auf nicht gehörig belegte oder verspätet cingelangte Ge¬
suche kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stempelfrei.

Vom Wiener Magistrate,
am 10. Juli 1901.

Z. 3369 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Dr. Franz Heiß'sche Stiftung.)

Von dem Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenz¬
stadt Wien wird hiemit bekanntgemacht, dass demnächst die
Interessen pro II. Semester 1901 des Dr. Franz Heiß 'schen
Stiftungscapitales für arme Verwandte des Stifters im Betrage
von 729 L 75 b zur Vertheilnng gelangen.

Jene armen Verwandten des Stifters, welche auf den Genuss
dieser Stiftung Anspruch erhebe» zu können glauben, haben ihre
Gesuche, welche mit den legalen Zeugnissen über die Armut, die
mindere Erwerbsfähigkeit, das vorgerückte Alter oder die Gebrechen
des Bittstellers, dann mit der Nachweisnng über die Verwandtschaft
mit dem Stifter belegt sein müssen, sofern die Verwandtschaftnicht
schon früher nachgewiesen wurde, in Wien bei dem Magistrate, auf
dem Lande bei den betreffendenk. k. Bezirkshauptmannschaften bis
inclusive1. Oktober 1901 zu überreichen.

Ans später einlangcndc Gesuche wird keine Rücksicht genommen.
Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 5. August 1901. 3—3

Z. 2793 ei 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Zu Weihnachten 1901 gelangen die Interessen der Josef
S t a stn i k'schen Stiftung im Betrage von 333 L an drei Herren-
schiieidermeister in Wien zur Verkeilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
unverschuldet in Elend gerathene Herrcnschneidcrmeister, welche in
W:cu wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben müssen.

Jene Bewerber, welche Nachweisen können, dass sie einst bei
dem Stifter, dem im XVI. Bezirke, Neulerchenfelderstraße9, ver¬
storbenen Herrenschneidermeister und Gemeinderath der Stadl Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen, genießen das
Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- rcchective Geburtsschein, den Trauungsschcin, den Heimat-
schein und die Tauf- respective Geburtszettel der Kinder, ferner

den Gewerbeschein, den Erwerbsteuerschein und ein legales Armuts¬
zeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
20. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armcn-
stiflungs-Departemcnts des Wiener Magistrates zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanp!- und Residenzstadt
Wien,  am 9. Juli 1901.

Z. 2792 6i 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Anna Holzingcr'sche Stiftung.)

Am 12. Februar 1902 gelangen die Interessen der Anna
H olzing  er 'schen Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit sechs Stiftplätzen zu je 200 L zur Vertheilnng.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige, nnterstütznngs-
würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizei-Rayon Wiens, somit in einer der Gemeinden Wien, Florids¬
dorf und Groß-Jedlersdorf ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- respective Geburtsschein, die Tauf- respective Geburtsscheine
des anderen Gattentheiles und der Kinder, den Heimatschein, ein
legales Armutszeugnis und den Steucrbogen beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. November 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armeu-
stiftungs-Departcments, I., Neues Nathhaus, zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 8. Juli 1901.

G.-Z. 45351 er 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Gräflich Frics'sche Heiratsausstattnngs-Stistnng.)

Aus der gräflich Fries 'schen  Heiratsausstattuugs-Stiftung
ist für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 L an
ein armes, fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Diejenigen, welche sich um diesen Ausstattungsbetrag bewerben
wollen, haben ihre mit dem Geburts- beziehungsweise Taufscheine,
dem Armuts- und Siltcnzeugnissc, dann dem Nachweise der Zu¬
ständigkeit, sowie der etwaigen Verwaisung belegten Gesuche bis
inclusive 21. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des
Wiener Magistrates zn überreichen.

Auf später cinlangcnde, sowie auf nicht mit allen erforder¬
lichen Beilagen versehene Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 1. August 1901.
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Kundmnchimg.
«Johann Gögl'sche Stiftung.)

Im Laufe des heurigen Jahres gelangen die bis zum 31 . Dc-
ccmbcr 1900 ausgelaufenen Interessen der Johann G ö g l ' schm
Stiftung zur Vertheilung.

Die Zuwendung der Stiftungsbeträge erfolgt nach Maßgabe
des Stiftungs -Erträgnisses und der nachgewiesencn Verhältnisse
der Bewerber , so oft solche vorhanden sind.

Auf den Genuss dieser Stiftung haben solche Handel - und Ge¬
werbetreibende ohne Unterschied der Confession Anspruch , welche
ohne ihr Verschulden in eine Nothlage gerathen sind.

Dieselben müssen jedoch österreichische Staatsbürger und in
Wien wohnhaft sein, und ihr Gewerbe noch betreiben - Angehörige
dcr deutschen Nation genießen bei sonst gleichen Verhältnissen den
Anspruch auf Berücksichtigung vor anderen Bewerbern.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - rcspective Geburtsschein , den Trauungsschein und die Tanf-
rcspcclive Geburlszettel der Kinder , ferner den Heimatschein , den
Gewerbeschein oder das Concessionsdecret , den Erwerbsteuerschcin
und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber noch außerdem
den Todtenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind im Laufe dieses
Jahres im Bureau des Herrn Bürgermeistersoder im Ein¬
reichungs -Protokolle des Armenstiftungs -Departemcnts des Wiener
Magistrates zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
am 4 . April 1901.
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Z . 962.
XIII.

Kimdmachimg.
«Freiherr Anselml>. Nothschild' schc Waisciisliftiiiig.)

Um den Name » und das Andenken des am 27 . Juli 1874
verstorbenen Freihcirn Anselm ». Rothschild  in dcr Stadt Wien

dauernd zu erhalten , haben die Söhne desselben , die Herren
Nathaniel Freiherr v. Rothschild,  Ferdinand Freiherr v. N o t h-
schild und Albert Freiherr ». Rothschild,  im eigenen und im
Vollmachtsnamen ihrer vier Schwestern im Jahre 1876 den Betrag
von 150 .000 fl . Papierreute zu einer Stiftung gewidmet , welche
den Namen „ Freiherr Anselm v. N o t h s ch i l d' sche Waiscnstiftnng"
führt und deren Erträgnis mit zwei Dritlheilen für Waisen christ¬
licher Confession und mit einem Drittheile für Waisen jüdischer
Confession derart verwendet werden soll , dass alljährlich am 27 . Juli
einerseits durch den jeweiligen Herrn Bürgermeister der Stadt Wien
und andererseits durch den jeweiligen Herrn Präses der Wiener
israelitischen Cultusgemeinde die vom Chef des Großhaudlnngs-
hanses S . M . v. Rothschild  präsentierten Bewerber um diese
Stiftung mit einem Unterstütznugsbctrage von je 100 fl. bctheilt
werden.

In diesem Jahre hat am Samstag den 27 . Juli die vicrund-
zwanzigste Vertheilung von Unterstützungen aus dieser Stiftung
stattgcfnnden und wurden , nachdem die vollen Interessen des
Stiftuugscapitales zur Verfügung standen , zweiundvierzig Waisen
christlicher Confession mit je 200 X und durch den gefertigten
Präsidenten der Wiener israelitischen Cultusgemeinde einundzwanzig
Waisen jüdischer Confession ebenfalls mit je 200 X belheilt , was
hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Wien,  am 29 . Juli 1901.
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EinzelnexeniPIare » 2V Heller im Nedactionslocale im Rathhausc.

SIMnilh.

Sitzungen des Sladtratyes.
Mittwoch, den 28. August 1901.
Donnerstag, den 29. August 1901.

Bericht
über die Stadtraths -Sitzung vom 14 . August 1N01.

Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Braun , Dr. Mayreder,

Brauneiß , Oppenbcrger,
Büsch , Naue r,
Dr. Deutschmann , Riss aweg,
Grünbeck  Sebastian, Schreiner,
Hipp , Dr. Wahner,
Hörmann , Wessel».
Hraba,

Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl  Lueger,  Vice-Bürger¬
meister Dr. Josef Neumayer , St . - N.  Ferdinand Graf,
Dr. Krenn , Tomola , Zatzka.

Schriftführer: Magistrats-Concipist Karl Künzl.

Kice-Aiirgermeiffer Strobach eröffnet die Sitzung.
(9954.) St .-W. Körmann referiert über das Ansuchen des

Dr. Emil Walk ho ff  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn¬
hauses auf der Realität Or.-Nr. 14 Neisnerstraße, III . Bezirk, und
beantragt, die Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen,
dass für die Zustimmung der Gemeinde zur Erkeranlage mit einer
Ausladeflächc von 1 92 ein Pauschalbetrag von 400 L vor
Ausfertigung der Baubewilligung zu den eigenen Geldern der Ge¬
meinde erlegt werde. (Angenommen .)

(9951.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Ferdinand Erm um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und
Geschäftshauses auf der BaustelleV, Einl.-Z. 3015 Grundbuch des
III . Bezirkes, in der Bcchardgasse, und beantragt, die Baubewilligung
unter der Bedingung zu bestätigen, dass für die Zustimmung der
Gemeinde zur Erkeranlage ein Betrag von 150 L per Quadratmeter
der Ausladefläche von 2 655 m? vor Ausfertigung des Consenses
zu den eigenen Geldern der Gemeinde erlegt wird.

(Angenommen .)
(9964.) St .-R. Hörmann  referiert über die Reconstruction

der Szallasen am Central-Viehmarkte und beantragt:
1. Das Project für die Reconstruction der Abtheilungen 69

bis 72 und 89 bis 92 (sammt dem Miltelgange) der Szallasen-
gruppe III am Central-Viehmarkte wird mit dem Kostenbeträge von
21.199 L 43 Ir genehmigt.

2. Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau-Com«
Mission wird für diese Herstellung die Baubewilligung ertheilt.

3. Die Betonarbeiten sind an die Firma G. A. Wayß ä
Comp,  zu dem Einheitspreise von 17 L zu übertragen, die übrigen
Arbeiten aber im currenten Wege von den städtischen Contrahenten
auszuführen.

4. Für den mir der permanenten Beaufsichtigung der Arbeiten
zu betrauenden Stadtbauamtsbeamtenwird der normalmäßige Zehrungs¬
beitrag von täglich3 L bewilligt. (Angenommen .)

(9837.) St .-R. Hörmann  referiert über die Entscheidung der
k. k. n.-ö. Statthalterei, betreffend das Ansuchen des Theodor
d'E ster um Genehmigung einer Anlage zur fabriksmäßigen Er¬
zeugung und Reparatur von Aufzügen in Wien, III ., Hauptstraße 90,
und beantragt, von der Einbringung eines Necurses abzusehen.

(Angenommen .)
(9930.) St .-R. Hör mann  referiert über das Ansuchen der

Therese Bitschofsky  um Bestimmung der Schadloshaltung für
den bei dem Hause Or.-Nr. 130 Landstraße Hauptstraße im III . Be¬
zirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße
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von 178 50 m ,̂ sowie um politische Bewilligung zur Abtheilung
der Realität auf drei Baustellen und beantragt, die Schadloshaltung
mit 50 X per Quadratmeter zu bestimmen und die Abtheilung der
Realität auf drei Baustellen zu bewilligen. (Angenommen .)

(9827.) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der
Elisabeth Berger  um Zuerkennung einer Entschädigung von 400 X
für die mit Rücksicht auf den bevorstehenden Canalbau erfolgte De¬
molierung ihres Glashauses auf der Realität Einl.-Z . 1525 im
III . Bezirke(Schlachthausgasse) und beantragt, das Ansuchen gemäß
dem Magisirats-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(9935 .) St .-N. Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Ludwig Geist , Holzhändlers, um Erneuerung des Pachtverhältnisses
bezüglich der Abtheilungen Nr. 26 a und d des vor der St . Marxer-
linie, III . Bezirk, gelegenen Bürgerspitalfondsgrundes Cat.-Parc. 2860
(Reingrubcnacker) und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9982.) St .-N. Hör mann  referiert über das Ansuchen des
Josef Staudinger  um Abschreibung der für die Fiaker-Licenz
Nr. 487 rückständigen Gebüren per zusammen 143 X 22 Ir und
beantragt die Abschreibung der Gebüren gemäß dem Bezirksamts-
Anträge. (Angenommen .)

(10006 .) St .-R. Hör mann  referiert über die Umgangnahme
von der Ausführung des Projectes für die Herstellung eines Nohr-
stranges der Hochquellenleitung am rechten Ufer des Donaucanales
im Erdbergermaisund beantragt, die Herstellung eines Nohrstranges
der Hochqucllenleitung über dem Sarnmelcanale im Erdbergermais
und die Aufstellung eines Brunnens beim Möringerhause gemäß dem
Magistrats-Antrage dermaleu abzulehnen. (Angenommen .)

(10031 .) St .-A . Kraöa referiert über den Bericht des Anton
Jahn,  Lehrers, betreffend den im Schuljahre 1900/01 abgehaltenen
Turnlehrer-Fortbildungscurs, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(10032 .) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen eines

SchuldienerS um Bewilligung eines dreimonatlichen Gehaltsvor¬
schusses per 325 X und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9939.) St .-N. Hraba  referiert über den Magistrals-Antrag
aus Bewilligung einer Remuneration für den Rechnungsralh Adolf
Wustinger  anlässlich der Erweiterung der Großmarkthalle im
III . Bezirke und beantragt die Bewilligung einer Remuneration von
300 X. (Angenommen .)

(9915.) St .-N. Hraba  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die seitens der Stadtbuchhaltung erfolgte Fertigstellung des
Hauptrechnungsabschlusses für das Berwaltungsjahr 1900, und bean-
lragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9934.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen eines
städtischen Steueramts-Accessisten um Bewilligung eines Gehalts¬
vorschusses per 240 X und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Magistrats-Antrage. (Angenommen,)

(9926.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen deS Johann
Halmschlager,  Oberlehrers, um Anweisung der Pension und be-
aniragt die Anweisung der normalmäßigen Pension im Jahresbetrage
von 3800 X gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

,10015 .) St .-R . Hraba  referiert über den neuerlichen Magi¬
strats-Antrag auf Anschaffung von 40 Stück Feuerhydranten und
beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(9925.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Marie
Zach , Witwe des Oberlehrers i. P . Anton Zach , um Anweisung

der Witwenpension und beantragt die Anweisung der normalmäßigcn
Witwenpension im Betrage von 866 X 66 Ir jährlich gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angeno  m men.)

(9918.) St .-R . Hraba  referiert über den Magistrats-Antrag aus
Rllckdalicrung der Bezüge des mit dem Magistrats-Beschlüsse vom
27. December 1900 beförderten bauämtlichen Telegraphistenpersonals
und beantragt, diesen Antrag abzulehnen und dem Stadtbauamte zu
bedeuten, künftighin nicht früher Stellen zu besetzen, ehe sie nicht
systemisiert sind und che nicht das Personal für diese Posten ernannt ist.

(Angenommen .)
(9904.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz

Bauer,  provisorischen Hausdieners im städtischen Schlachthause
im XII . Bezirke, um Belastung des Wochenlohncs für die Dauer der
Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi¬
strats-Antrage. (Angenommen .)

(9986.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Bau-
adjuncten Isidor Karger  um Bewilligung eines sechsmonatlichcn
Urlaubes gegen Carenz der Bezüge, eventuell um Dienstesenthebung
und beantragt, das Ansuchen um Gewährung eines sechsmonatlichcn
Urlaubes gegen Carenz der Bezüge abzulehnen, dagegen die Dienstes¬
resignation im Sinne des Z 115 der Dienstpragmatik zur Kenntnis
zu nehmen. (Angenommen .)

(9840.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Emilie
Richter,  Witwe des Volksschullehrers Franz Richter,  um An¬
weisung der Witwenpension, des Sterbequartals, sowie des Quartier¬
geldes und beantragt die Anweisung der normalmäßigen Witwenpension
im Betrage von 933 X 33 Ir jährlich, des Sterbequartals per 700 X,
sowie des QuartiergeldeS per 200 X (für das Quartal vom 1. August
bis Ende October 1901) gemäß dem MagistcatS-Antrage.

(Angenommen .)
(9839.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Angelica

Stadler,  Witwe des Oberlehrers i. P . Josef Stadler,  um
Anweisung der Witwenpensionund beantragt die Anweisung der
normalmäßigen Witwenpension im Betrage von 1266 X 66 Ir jährlich
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9830.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Emanuel
Walenschka,  Hilfsarbeiters im städtischen Materialdepot, um Be¬
lastung des Taglohncs für die Dauer der Waffenübung und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9810.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen eines

städtischen Schlachtbrücken-Aufsehers um einen dreimonatlichen Gehalts¬
vorschuss im Betrage von 300 X und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistratö-Antrage. (Angenommen .)

(9814.) St .-N. Hraba  referiert über die Note des Bezirks-
schulrathes der Stadt Wien vom 3. August 1901, Z . 8320 , betreffend
die Zustimmung zu der aus Dienstesrücksichten erfolgten Versetzung
des Anton Bock, Lehrers, von der Allgemeinen Volksschule für Knaben
III ., ESlarngaste 3, an die Allgemeine Volksschule für Knaben
III ., Kolonitzgaste 15, sowie des Stephan Assmann,  Lehrers, von
der Allgemeinen Volksschule für Knaben III ., Kolonitzgaste 15, an die
Allgemeine Volksschule für Knaben III ., Eslarngasse3, und beantragt
die Zustimmung. (Angenommen .)

(9989.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen eines städtischen
AmtSdieners um einen dreimonatlichen Gehaltsvorschuss im Betrage
von 325 X und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenomme n.)
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(10008 .) St .-R . Hraba  referiert über die Zustimmung zur
Flüssigmachung des seitens des Bezirksschulrathes der Stadt Wien
einem provisorischen Umerlehrer bewilligten Remunerationsvorschusses
per 200 X und beantragt die Zustimmung gemäß dem Magistrats-
Antrage . (Angenommen .)

(9838 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen des städti¬
schen Sanitätsdieners Josef Jansky  um Belastung des Lohnes für
die Dauer der Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung
unter der Bedingung , dass Petent mindestens zwei Jahre im
Dienste der Gemeinde steht. (Angenommen .)

(9993 .) St .- N . Arauneiß referiert über die Note der k. k.
Polizci -Direction Z . 53154 , betreffend die Durchführung von Adap-
tierungsarbeiten im städtischen Hause XIV ., Ullmannstraßc 54 , und
beantragt die Erledigung der Note der k. k. Polizei -Direction im
Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(9892 .) St .-N . Braun eiß  referiert über die Anbringung von
Holzverkleidungen in den Wänden der beiden Spielsäle des V. städti¬
schen Waisenhauses in Klosterneuburg und beantragt , im Nachhange
zu dem Stadtraths -Beschluste vom 25 . Juli 1901 , Z . 9337 , die
Anbringung von Holzverkleidungen in den bezeichneten Localitäten bis
zur Fensterhöhe mit dem bedeckten Kostenbeträge von 522 X zu ge¬
nehmigen . (Angenommen .)

(10029 ). St . -R . Braun eiß  referiert über die Eingabe der
Centralleitung des Katholischen Schulvereines für Österreich vom
23 . Juli 1901 , betreffend die Zurücklegung der Concession zur
Führung eines Privatsortbildungscurses für Mädchen XIX ., Kreindl-
gasse 14 , sowie den Dank des Vereines für die Förderung der Anstalt
seitens der Gemeinde und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9714 .) St . -N - Ziüsch referiert über das Ansuchen des Karl

Nyba,  Pfarrers in Hetzendorf , um Wiederflüssigmachung des jähr¬
lichen Beitrages per 105 X und beantragt , dem Pfarrer von Hetzen-
dors den jährlichen Beitrag von 105 X vom Einstellungstage an in
der bisher üblichen Weise gemäß dem Magistrats -Antrage wieder
flüssig zu machen . (Angenommen .)

(9818 .) St .-N . Büsch referiert über den Ankauf von Rohren
der Wienthalwafferleitung zur Ergänzung des städtischen Rohldepots
am Laaerberg und beantragt , den Ankauf der im bauämtlichen Aus¬
weise verzeichneten Rohre der OomxuAnis äos Laux äe Vienno zur
Ergänzung des Vorrathes mit dem (bedeckten) Betrage von 2996 X
10 d zu genehmigen.

Das Bauamt wird beauftragt , rechtzeitig Vorsorge zu treffen,
dass die Gemeidne nicht mehr gezwungen ist, aus zweiter Hand zu
theueren Preisen Rohre zu kaufen . (Angenommen .)

(10022 .) St .-N . Büsch referiert über das Ansuchen des Joh.
und der Leopoldine Klein  um Bewilligung zur Herstellung einer
provisorischen Senkgrube im Straßengrunde der Wienerbergstraße
(Gerichtsweg ), Ecke Oswaldgaffe , XII . Bezirk , für das Haus Eonscr .-
Nr . 227 , Einl .-Z . 407 , XII . Bezirk , und beantragt die Bestätigung
der Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenomme  n .)
(9 952 .) St .-R . Büsch referiert über den Magistratsbericht,

betreffend das Ansuchen des Josef Mutz um Bestimmung der Schad¬
loshaltung für den bei dem Hause Or .-Nr . 81 Schönbrunnerstraße
im XV . Bezirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im
Ausmaße vom 155 80 und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(9888 .) St .-N . Büsch referiert über das Ansuchen der Mag¬
dalena Kutzel um Bewilligung zur Errichtung einer Zeughütte auf
dem Bürgerspitalfondsgrunde Parc . 281/3 , Assmayergasse , XII . Be¬
zirk, und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung mit der aus¬
drücklichen Bekanntgabe , dass der heutige Bestand nur mehr von kurzer
Dauer sein wird . (Angenommen .)

(9992 .) St . -N . Büsch referiert über das Ansuchen des Bezirks-
Vorstehers des XII . Bezirkes um nachträgliche Genehmigung der
Überschreitung des Gartenpräliminares pro 1899 um 1493 X 32 Ir
und beantragt die nachträgliche Genehmigung der Überschreitung.

(Angenommen .)

(10005 .) St .-R . Büsch referiert über den Verkauf von altem
Eisen an die Firma Josef Bruckner L Söhne  und beantragt,
zu gestatten , dass das über das Quantum von 1000 q vorhandene
alte Eisen , etwa 300 g , unter denselben Bedingungen an Josef
Bruckner L Söhne  abgegeben werde , wie bisher das alte Eisen,
etwa 80 - bis 100 .000 leg, abgegeben wurde . (Angenommen .)

(9753 .) St .-N . Büsch referiert über die Protokollarerklärung des
Matthias Ta gl Leber  vom 15 . Februar 1900 , betreffend die er¬
folgte Exhumierung und Wiederbeerdigung der Katharina Tag¬
lieber,  sowie des Ludwig Tag lieb er  in der Gruft Nr . 54,
Abtheilung L , Serie 2 , am Meidlinger Friedhofe , und beantragt von
der Einhebung einer Beilegegebür abzusehen . (Angenommen .)

(9944 .) St .-N . B ü s ch referiert über das Ansuchen des Alois und
der Rosina Seykoraum  Bewilligung zur Erbauung eines Wohn - und
Geschäftshauses auf der Baustelle I , Einl .-Z . 54 Grundbuch Unter-
Meidling (Schönbrunnerstraße ) XII . Bezirk , und beantragt , di- Bau-
bewilligung unter der Bedingung zu bestätigen , dass:

1 . für die Zustimmung der Gemeinde zur Erkeranlage mit einer
Ausladefläche von 5 23 m? ein Betrag von 58 X per Quadratmeter,
das ist von 303 X 34 k vor Ertheilung des Bauconsenses er¬
legt , und

2 . der zur Nisalitanlage (Vorsprung je 10 cm , Länge je 4 ' 60 m)
mit einer Ausladefläche von 1-38 m ? erforderliche Grund um den
Betrag von 160 X per Quadratmeter eingelöst wird.

3 . Von einer Entschädigung für die Zustimmung zu Balkon¬
anlage wird abgesehen . (Angenommen .)

(9464 .) St . -N - Kipp referiert über das Ergebnis der Offert¬
verhandlung , betreffend die Vergebung der Deichgräberarbeiten und
Lieferung der Steinzeugwaren behufs Erweiterung des Ottakringer
Friedhofes , und beantragt:

Die Dcichgräberarbeiten für die Erweiterung des Ottakringer
Friedhofes werden an den Bestbieter Angela Lovato  zum offerierten
Preise (12 Percent Nachlass gegenüber dem Kostenanschlag -), die
Lieferung der Steinzeugwaren an die Bestbieterin , die Firma Gebrüder
Andrea -, zum offerierten Preise (21 Percent Nachlass gegenüber
dem Kostenanschläge ), und zwar an beide gegen genaue Einhaltung
der allgemeinen Vorschrift und der besonderen Bedingnisse übertragen.

(Angenommen .)

(9821 .) St .-R . Hipp  referiert über den Antrag der Bezirks¬
vertretung des XVI . Bezirkes wegen Entfernung des Auslaufbrunnens
vor dem Hause XVI ., Neumaycrgaffe 8 und beantragt die Versetzung
des Auslaufbrunnens XVI ., Neumayergaff - 8 , in die Galitzinstraße
(nächst der Brunnenstube der Ottakringer Quellenleitung ) mit dem sud
Rubrik XXVI 1 i « bedeckten, detailliert zu verrechnenden Kosten¬
beträge von 480 X zu genehmigen.

1*
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Rohre und Maschinenbestandtheile sind dem Vorrathc zu ent¬

nehmen , die Arbeiten dwch die Ersteher der currenten Arbeiten aus¬

zuführen . (Angenommen .)
(9758 .) St .-N . Hipp  referiert über die Ausstellung von Ein¬

friedungsgittern vor dem Gemeindehause XVI . Bezirk und beantragt,

die Aufstellung von eisernen Einfriedungsgittern und Betonherstellungen

bei den Nasenplateaus vor dem AmtSgebäude des XVI . Bezirkes im
Sinne des Commissions -Protokolles vom 6 . Mai 1901 mit dem ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 2307 X 15 Ir zu genehmigen.
Für die Lieferung der Gitter ist eine öffentliche Offcrtverhandlung

auszuschreiben . (Angenomme  n .)

(9469 .) St .-N . Hipp  referiert über die Herstellung eines

eisernen fünfstündigen Pavillon -Pissoirs in der Gartenanlage am Haberl¬
platz , XVI . Bezirk , und beantragt , die Herstellung eines eisernen fünf¬

stündigen Pavillon -Pissoirs mit ganznächtiger Flamme in der Garten-

anlage am Habcrlplatz im XVI . Bezirke , gegenüber dem Hause Nr . 5
rechts vom Eingänge in die Gartenanlage an Stelle des zur Ab¬

räumung bestimmten Pissoirs am Kosterplatz um das Kostenerfordernis
von 2550 X , sowie die fernere Instandhaltung dieses Pissoirs um

daS jährliche Erfordernis von 150 X Per Stand (für fünf Stände
also 750 X) an Wilhelm Beetz aus Grund des von ihm über¬
reichten AnboteS und Kostenvoranschlages zu übertragen und die Auf¬

stellung einer ganznächtigen Flamme in diesem Pissoir um das jähr¬
liche Erfordernis von 65 X für Gasverbrauch zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9539 .) St .-N . Hipp  referiert über das Ansuchen des Georg

Löwitsch  um Verlängerung des Arbeitstermines für die Herstellung

des Scholterfanges am Beginne der Einwölbung des Ottakringerbaches,
XVI . Bezirk , und beantragt , die eingetretene Terminüberschreitung von
8 Arbeitstagen nachzusehen . (Angenommen .)

(9798 .) St .-N . Hipp  referiert über die Abschreibung der nach

Bela und Leopoldine Marko vitS,  XVI . Bezirk , rückständigen Zins-

und Schulkreuzer per zusammen 107 X 30 Ir und beantragt die

Abschreibung wegen Uneinbringlichkeit . rA n g e n o m m e n .)
(9899 .) St .-N . Hipp  referiert über rückständige Ans - und

Schulkreuzer per zusammen 279 L 19 Ir nach Nosina Kutschers,
XVI . Bezirk , und beantragt die Abschreibung des Rückstandes aus
dem Titel der Uneinbringlichkeit . (Angenommen .)

(9942 .) St .-R . Hipp  referiert über daS Ansuchen des Josef

Gnapp,  städtischen Contrahenten für die CanalräumungSarbeiten im

XVI . Bezirke , um Bewilligung einer Entschädigung für die außer¬
gewöhnliche Räumung der Canäle in der Grüllemeier - und Friedrich

Kaisergafse , sowie über das Ansuchen der Vorstehung der Genossen¬
schaft der Canal - und Senkgrubenräumer um Erlassung eines Ver¬
botes des Einwerfens von Straßcnkoth und Straßenkehricht in die

Canäle und beantragt:
1 . Dem CanalräumungSunternehmer Joses Gnapp,  XVI .,

Nrdtenbachergaste 7 , wird für die im Jänner 1901 bei der Räumung

der Hauptunratscanäle in der Grüllemeier - und Friedrich Kaisergaste,

XVI . Bezirk , geleisteten außergewöhnlichen Arbeiten eine einmalige

Entschädigung von 300 X aus Billigkeitsrücksichten , jedoch ohne An-

erkennung einer rechtlichen Verpflichtung unter der Bedingung zu¬
erkannt , dass sich derselbe hiemit vollständig befriedigt erklärt und aus
diesem Anlasse keine anderweitigen , wie immer gearteten Ansprüche an

die Gemeinde stellt.
2 . Der Magistrat wird beauftragt , strengstens darüber zu wachen,

dass in die städtischen Hauptunrathscanäle außer dünnflüssigem Straßen-

koth von gepflasterten Straßen keinerlei andere Materialien , also ins¬

besondere kein Straßenkehricht , Koth oder Schotter , eingelcert werde
und das Einwcrfen von lockerem Schnee nur in die vom Stadtbau¬

amte ausgemittelten Canalschächte stattfinde . (Angenommen .)

(9754 .) St .-R . Hipp  referiert über das Ansuchen des Stephan

Eschner  um Nachsicht der Hälfte der Renovationsgebür per 200 X

für das Grab Nr . 14 , Reihe 3 , Gruppe X am Ottakringer Fried¬
hofe und beantragt die Ablehnung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenomme  n .)

(9959 .) St . -W . Wessely referiert über den Erlass der k. k.
n .-ö. Statthaltern vom 2 . August 1901 , Z . 68148 , betreffend die

über das Ansuchen des Gremiums der Viehhändler in Wien erfolgte
Verlegung des Rinder - und StechviehmarkteS vom 23 . auf den

24 . September 1901 , und beantragt die Kenntnisnahme.
St .-R . Dr . Wähn er  beantragt , den Erlass mit Bedauern zur

Kenntnis zu nehmen.
Über Anregung des Vorsitzenden  wird beschlossen,  den

Erlass mit Bedauern zur Kenntnis zu nehmen und der Hoffnung
Ausdruck zu geben, dass die k. k. n .-ö. Slatthaltei in Hinkunft mehr

den Bedürfnisten und Wünschen der christlichen Bevölkerung Rechnung
tragen wird.

(9905 . ) St .-N . Wessely  referiert über die Adaptierung von

Schlachtkammern deS Gumpendorfer Schlachthauses und beantragt:
1 . Es seien die Schlachtkammern 50 bis 60 der III . Abtheilung

des Schlachthauses in Gumpendorf nach dem bauämtlichen Projecte

mit dem Kostenerforderniste von 656 X 65 Ir zu Stallungen herzu¬
richten.

2 . Es sei zur Ausgabs -Rubrik XXX 2 b ein Zuschusscredit in

der Höhr des Erfordernisses zu bewilligen . (Angenomme  n .)
(9903 .) St .-N . Wessely  referiert über die Erweiterung der

Nestaurationsräume im Administrationsgebäude am städtischen Pferde¬
markte , V. Bezirk , und beantragt:

1 . Das vom Magistrate vorgelegte Project mit dem Kosten¬

erforderniste von 9707 X 82 Ir wird genehmigt . Die Betonarbeiten

sind durch die Firma G . A. Wayß  L C o m p. , die übrigen Arbeiten
durch die stätischen Contrahenten auszuführcn.

2 . Die mit 9707 X 82 Ir adjustierten Kosten werden auf den

Neservefond überwiesen und sind daselbst bei einer unter Ausgabs-
Rubrik XXVIII neu zu eröffnenden außerodentlichen Post 12 „Zubau

behufs Vergrößerung der Nestaurationsräume am städtischen Pferde¬
markte " zu verrechnen.

3 . Für die Überlastung des ZubaueS zur Ausübung deS Gast-

und Schankgewerbes hat Eduard Nohleder  außerdem derzeit nach
dem bestehenden Pachtverträge entfallenden Mietzinse einen Mehr¬

betrag von 600 X nebst Nebengebüren zu entrichten ; im übrigen
haben die Bestimmungen des bestehenden Pachtvertrages zu 'gelten ; auf

eine Ermäßigung des Betrages von 600 X sei nicht einzugehen.
4 . Für den Erweiterungsbau sei die Baubewilligung vorbehaltlich

des anstandslosen Ergebnisses der Local -Commission zu ertheilen.

5 . Vom Zeitpunkte der Fertigstellung deS Erweiterungsbaues ist

die linksseitige Untersuchungshalle zur Untersuchung der Gebrauchs¬

pferde zu verwenden . (Angenommen .)
(9956 .) St .-N . Wessely  referiert über den Bericht de?

Directors der städtischen Allgemeinen Volksschule für Mädchen VI . ,

KopernikuSgaste 15 , betreffend Maßnahmen gegen Staubentwicklung
in den Schule », und beantragt , den Bericht des Volksschul -Directors
Emanuel Bayr  vom 24 . Juni 1901 , Z . 84 , zur Kenntnis zu

nehmen und der Ersten österreichischen Linoleumfabrik in Triest für

die zu Gunsten der Allgemeinen Volksschule für Mädchen VI .,
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Kopernikusgaste 15 , gespendeten Linoleumteppiche den Dank der Ge¬
meinde Wien auszusprechcn . (Angenommen .)

(9924 ) St . -N . Wessely  referiert über das Ansuchen der
Genossenschaft der Wäschewaren -Erzeuger rc. in Wien um Bewilligung
zur Anbringung von Neflectorlampen in dem derselben zur Ertheilung
des Stickereiunterrichtes überlassenen Turnsaale der Bürgerschule für
Mädchen VI ., Stumpergasse 56 , sowie um Zustimmung zur Auf¬
stellung eines Kastens auf dem zu ebener Erde gelegenen Gange behufs
Unterbringung von Unterrichts -Hilfsmitteln und beantragt die Gesuchs-
gewäheung gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen . )

(9948 .) St .-N . W essely  referiert über das Offert des Stadt¬
baumeisters Anton Hein  auf den Bürgerspitalfondsgrund Einl .-
Z . 44 , VI . Bezirk , Mariahilferstraße 15 , und beantragt:

1 . Die Gemeinde Wien verkauft nos . des Wiener Bürgerspital-
fondes den diesem Fonde gehörigen Baugrund Einl .-Z . 44 im VI . Be¬
zirke, Or .-Nr . 15 in der Mariahilferstraße , Ecke der Königskloster¬
gasse, im Ausmaße von circa 230 ii? um den Betrag von 126 .000 L
an den Offerenten Anton Hein,  Stadlbaumeister , VI . , Mariahilser-
straße 89 , und crtheilt demselben in der Voraussetzung des anstands¬
losen Ergebnisses der bezüglichen baubehördlichen Verhandlung die Zu¬
stimmung zur Verbau » ! g dieses Grundes nach dem ihm zu über¬
lastenden , vom Ctadtbauamte ausgearbeiteten und vom Gemeinderathe
mit Beschluss vom 5 . Juli 190 ) , Z . 8046 , gemäß Z 105 B .-O.
bereits genehmigten Bauprojekte.

2 . Behufs Abschließung des bezüglichen Kaufvertrages ist ein
Landesgesetz zu erwirken.

3 . Die Entrichtung des Kausschillings per 126 .000 L hat in
der Weise zu erfolgen , dass ein Drittel desselben im Betrage von
42 .000 L sofort , und zwar bis zur definiiiven Übergabe des Bau¬
grundes an den Käufer in Barem als Caution erlegt und der Nest per
84 .000 L gegen eine 4Vrpercentige , vom Tage der factischen Inanspruch¬
nahme dieses Grundes durch den Offerenten zu berechnende , halb¬
jährig im nachhinein fällige Verzinsung in zwei gleichen Raten zu je
42 .000 X am 1. November 1902 und 1 . November 1903 unter

Zugestehung einer etwa früher und etwa auf einmal erfolgenden Be¬
zahlung des Restes getilgt werde.

4 . Über den erfolgten Erlag der Barcaution in der Höhe der
ersten Kaufschillingsrate wird dem Osterenten in der Voraussetzung
der Erwirkung des baubehördlichen ConsenseS nos . des Wiener
Bürgerspitalsondes die Zustimmung zur sofortigen Inangriffnahme
des Baues auf dem obbezeichneten Baugrunde erlheilt.

5 . Der Kaufschillingsrest per 84 .000 L ist bei Einverleibung
des Eigenlhnmsrechtes für den Käufer xrrmo loco grundbücherlich
sicherzustellen.

6 . Alle mit der Durchführung dieses Kaufgeschäftes verbundenen
Kosten , Stempel und Gebüren hat der Käufer zu bezahlen.

7 . Dem außerhalb der mit Gemeinderaths -Beschluss vom
25 . Jänner 190 ) , Z . 17 , für den obbezeichneten Bürgerspitalfondsgrund
bestimmten Baulinien gelegenen , zur Straßenverbreiterung entfallenden,
nicht verbaubaren Grund wird der Bürgerspitalfond ohne weitere
Entschädigung abtreten und in das Verzeichnis über das öffentliche
Gut übertragen lasten.

8 . Der die Selbstkosten des Fondes per 102 .596 X über¬
schreitende Mehrerlös aus dem Verkaufe dieses Grunde « wird vom
Burgerspitalfonde an die Gemeinde Wien für Rechnung der Einlösung
des alten Hauses Or . -Nr . 15 Mariahilferstraße überlasten.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(10014 .) St .-N . Wessely  referiert überdas Offertverhandlungs-
Ergebnis , betreffend die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für
den Bau des BürgerspitalfondshauseS Or .-Nr . 15 Mariahilferstraße,
VI . Bezirk , und beantragt , die eingelangten Offerte als mittlerweile
gegenstandslos geworden abzulehnen und hievon die Offerenten zu
verständigen . (Angenommen .)

(10020 .) St .-R . Wessely  referiert über die Besetzung von
Slistplätzen an der Karl Di eh l' schen Fortbildungsschule für Mädchen
im V . Bezirke und beantragt , die erledigten 25 Stiftplätze im ersten
Jahrgange den vom Bezirksvorsteher - Stellvertreter in Vorschlag
gebrachten Bewerberinnen zu ve. leihen , denselben zu ermächtigen,
erforderlichenfalls eine der sab Post 23 , 25 , 33 , 35 und 40 der
Classistcationstabelle bezeichnten Bewerberinnen zu berücksichtigen und
der Marie Brychta  die Wiederholung des dritten Jahrganges zu
bewilligen . (Angenommen .)

(9936 .) S1 . -W . Araun referiert über das Ansuchen des Josef
Litschauer  um Wicderverpachlung der dem Bürgerspitalfonde
gehörigen , für den 1 . November 1901 ihm gekündigten Gründe
Cat .-Parc . 377 uno 378 nächst dem Hause XI . , Geiselbergstraße 338,
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(9984 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Josef

Hahofer  um nachträgliche Bewilligung zur Herstellung eines
Schupfens auf der Realität Conscr .-Nr . 708 in der Gehringergaste,
XI . Bezirk , und beantragt , die angesuchte Bauerleichterung zuzugestehen,

(Angenommen .)
(9983 .) St .-N . Braun  referiert über das Ansuchen des

Heinrich Trieglcr  um nachträgliche Bewilligung zur Herstellung
eines Schupfens auf der Realität Conscr .-Nr . 707 in der Gehringer¬
gaste, XI . Bezirk , und beantragt , die angesuchte Bauerleichterung zu¬
zugestehen . (Angenommen .)

(10025 .) St . - Hi . I >r . Mayreder referiert über die Zuschriften
der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische Straßenbahnen in Wien,
sowie der k. k. Staatsbahn -Dircction , betreffend die Einführung auto¬
matischer Stationsanzeiger , und beantragt , die Zuschriften der k. k. Staats¬
bahn Direction , sowie der Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische
Straßenbahnen in Wien , wonach dieselben die Einführung automatischer
Stationsanzeiger ablehnen , zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(9949 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über den Statt-

Halterei -Erlass vom 30 . Juli 1901 , Z . 68227 , betreffend den Bau
eines Gebäudes für das Elektrotechnische Institut in der Gusshaus¬
straße , IV . Bezirk , und beantragt , die von den Vertretern des
Magistrates bei dem Localaugenscheine am 7 . d. M . abgegebene
Erklärung zu genehmigen . (Angenommen .)

(9921 .) St . -R . Dr . Mayreder  referiert über die Entscheidung
des k. k. Ackerbauministeriums vom 13 . Juli 190 ) , Z . 8460 , be¬
treffend das Ansuchen der Neudorfer Bierbrauerei Robert und Ernst
Herzfelder L Comp.  in Wiener -Neudorf um Bewilligung zur
Reconstruction der Wasterwerksanlage der Brauerei in Gablitz , und
beantragt , die Entscheidung zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(10034 .) St .-N . Dr . Mayreder  referiert über den Erlass

des k. k. Eisenbahnministeriums vom 24 . Juli 1901 , Z . 29148,
betreffend die Verstärkung der Aspernbrückc , und beantragt:

I . Das Offert der Firma N . PH . Waagner  vom 7 . August
1901 sammt Nachtragsoffert vom 10 . August 1901 (betreffend die
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Auswechslung der Aufhängevorrichtung) wird gemäß dem Magistrats-
Antrage genehmigt.

2. Dem k. k. Eisenbahnininisterium ist mitzutheilen, dass die
Ersetzung der Aspernbrücke durch eine neue, zweckmäßige Construction
entsprechend der Verbauung des Rondeaus an der Kreuzung der
Ringstraße und des Franz Josefquais dann erfolgen wird, wenn die
erforderlichen Mittel vorhanden sind. (Angenommen .)

(10003.) St .-R . Dr . May red er referiert über das Ansuchen
der Firma „Österreichische Schuckertwerke" in Wien um Bewilligung
zum Bezüge von Hochquellenwasser für den Bau der städtischen
Elektricitätswerke im XI. Bezirke und beantragt, der Firma „Öster¬
reichische Schuckertwerke" in Wien für den Bau der städtischen
Elektricitätswerke im XI. Bezirke den Bezug eines täglichen Quantums
von 20 kl Hochquellenwasser auf die Dauer von drei Monaten gegen
Widerruf und mit Ausschluss jeder Kündigungsfrist zu bewilligen.

(Angenommen .)
(10035.) St .-W. Schreiner referiert über das Ansuchen der

mit der Montierung der Eisenconstruction des Westbahnsteges im
XIV. Bezirke betrauten Monteure und Schlosser um Bewilligung von
Remunerationen und beantragt, anlässlich der Vollendung der Montage
des WestbahnstegeS den Arbeitern der Firma Anton Biro  Re¬
munerationen zu bewilligen, und zwar dem Ober-Monteur Johann
Schreiber  eine Remuneration von 60 X, dem Monteur Anton
Zettel  eine Remuneration von 40 X und den 9 Vernietern und
21 Schlossern Remunerationen von je 10 X beziehungsweise5 X
gemäß dem Bauamts-Antrage zu bewilligen. (Angenommen .)

(9994.) St .-R . Schreiner  referiert über das Offertverhand-
lungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung des Erd¬
materiales für die Gartenanlage am Neubaugürtel (zwischen Maria-
hilferstraße und Stollgafse), und beantragt: Die Lieferung der Acker¬
erde zum Preise von 2 X 60 Ir für 15 m ,̂ die Lieferung der Garten¬
erde zum Preise von 2 X 80 Ir per 1'5 und die Abfuhr des
Aushubmateriales zum Preise von 2 X 80 Ir für 15 wird dem
Fuhrwerksbesitzer Wilhelm Schediwy , XII,  Ehrenfelsgasse 22,
übertragen. (Angenommen .)

(10011.) St .-U . Wauer referiert über das Project für die
Fortsetzung der Canalisierung von Baumgarten, XIII . Bezirk, und
beantragt:

1. Das vom Magistrate vorgelcgte Project für den Neubau
von Hauptunrathscanälen in der Fricdhofstraße(zwischen der Linzer-
und Hütteldorferstraße), in der Hütteldorferstraße(zwischen der Fricd¬
hofstraße und Hochsatzengaffe, sowie von der Hochsatzengaffe bis Or .-
Nr. 210), in der Linzerstraße(zwischen der Friedhosstraße und Hoch¬
satzengaffe) und in der Hochsatzengaffe(zwischen der Linzer- und
Hütteldorferstraße), XIII . Bezirk, mit dem veranschlagten Gesammt-
kostenerjorderniffe von 58.667 X 67 Ir wird genehmigt.

2. Das im Präliminare pro 1901 nicht bedeckte Mehrerfordernis
für diese Canalbauten per 10.667 X 67 Ir ist im Präliminare pro
1902 sicherzustellcn.

3. Die zur Ausführung des ProjecteS erforderlichen Erd- und
Baumeisterarbeiten, sowie die Lieferung der hydraulischen Bindemittel
und der Thonwaren sind im Offertverhandlungswege getrennt zu ver¬
geben. Die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind den städtischen
Unternehmern für currente Arbeiten und Lieferungen zu übertragen.

(Angenommen .)
(10023.) St .-N. Rauer  referiert über das Ansuchen des

Ludwig Essl er  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und
Geschäftshauses auf der Realität Einl.-Z . 1449 Grundbuch Penzing,

an der Goldschlagstraße, Ecke der Missindorfstraße, XIII . Bezirk, und
beantragt die Bestätigung der Baubewilligung unter der Bedingung,
dass der Bauwerber für den der Ausladesläche des projectierten Erkers
entsprechenden Grund per 1 82 den Betrag von 30 X per
Quadratmeter, d. i. zusammen 54 X 60 d vor Ausfolgung des
Bauconsenscs erlegt. (Angenommen .)

(10010.) St .-N. Rauer  referiert über die Sicherstellung der
Lieferung von Holzjalousien, sowie der Lieferung von Schottermateriale
für den Bau der neuen Landwehrkaserne, XIII . Bezirk, und be¬
antragt, die im Magistratsbcrichte bezeichneten Lieferungen, und zwar:

1. von Jalousien mit dem Kostenerforderniffe von 6824 X 24 Ir,
2. von Schotter mit dem Kostenerforderniffe von 19.200 X zu

genehmigen und zu bewilligen, dass diese Lieferungen im Wege je
einer gesonderten Offertverhandlung gemäß dem Magistrats-Antrage
vergeben werden. (Angenommen .)

(9940.) St .-R. Rauer  referiert über die Sicherstellung der
PflasterungSarbeitenfür die Landwehrkaserne im XIII . Bezirke und
beantragt:

1.  Das Mehrerfordernis per 7485 X 44 Ir für die Durch¬
führung der PflasterungSarbeiten wird genehmigt.

2. Wegen Vergebung der Arbeiten ist gemäß dem MagistratS-
Antrage eine öffentliche schriffliche Offertverhandlung auszuschreiben.

(Angenommen .)
(10027 .) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des

Ludwig Nautter  um Bewilligung zur Ausstellung eines Kapellen¬
gitters am Hietzinger Friedhofe für das Grab Nr. 244, Reihe VI,
Gruppe XVII, des Hans Rautter  und beantragt die Gesuchs-
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9950.) St .-W. Hppenberger referiert über das Ansuchen des
Franz Ritter v. Neumann  um Bewilligung zur Planauswechslung,
betreffend den Bau eines Wohn- und Geschäftshauses auf der Bau¬
stelle 2/4 , Gruppe L, Reihe XIV, Einl.-Z . 2842 Grundbuch deS
II . Bezirkes(an der Engerthstraße), und beantragt, die Herstellung
von zwei je 3'70 m langen und 0 20 m über die Baulinie vor¬
tretenden Risaliten unter der Bedingung zu bewilligen, dass der
hiezu erforderliche Grund im Ausmaße von 1'48 um den (dem
Einheitspreise von 50 X per Quadratmeter entsprechenden) Betrag
von 74 L eingelöst werde; sohin sei die Bewilligung zur angesuchten
Planauswechslunggemäß Z 97 B .-O . zu bestätigen.

(Angenommen .)
(10030.) St .-N. Oppenberger  referiert über die Note des

Bezirksschulrathes der Stadt Wien vom 8. August 1901, Z . 5322,
betreffend die Zustimmung zur Beurlaubung des provisorischen Unter¬
lehrers Josef Kollenberger  für die Zeit vom 1. October 1901
bis 31. Mai 1902, und beantragt die Zustimmung gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(7825.) St .-R . Oppen berger  referiert über den Bezirks-
amtSbericht, betreffend das Ansuchen des Hermann Weiffenbach
um Verleihung der Concession zur Erzeugung von Feuerwerksmateriale
und Feuerwerkskörpern am Großen Säulenhaufen an der Kagraner
Reichsstraße, II . Bezirk, und beantragt, der projectierten Betriebs¬
anlage gemäß dem Bezirksamts-Antrage zuzustimmen.

(Angenommen .)
(9720.) St .-R . Opp en b er g er referiert über die Bestimmung

der Baulinien für Theile der Oberen Augartenstraße, sowie für den
Mathildenplatz, II . Bezirk, und beantragt:

1. Die Baulinie für einen Theil der Oberen Augartenstraße
und deS Mathildenplotzes längs des k. k. Augartens beziehungsweise
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dcs hosärarischen Grundes Cat .-Parc . 561 wird nach den Linien L. 8
6 v X X des der commissionellcn Verhandlung vom 15 . Juni 1901

vorgelegeuen bauämtlichen Planes abgeändert , beziehungsweise neu be¬
stimmt und ist bei Ausführung der Umfassungsmauer des k. k.

Augartens der Bogen U 6 in ei» Polygon aufzulösen und auf
das Eingangsthor in den k. k. Augarten Rücksicht zu nehmen.

2 . Die Baulinie längs der Häuser Or .-Nr . 46 bis 62 Obere

Augartenstraße werde im möglichsten Anschlüsse an die bestehenden
Fluchten der Häuser Or .-Nr . 52 bis 58 nach den Linien <18 1X8
und 8 8 abgeändert.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)

(9991 .) St . -Hl . Wissarveg referiert über das Offert dcs
Wenzel König  und Ludwig Müller  auf einen Theil der städtischen
Cat .-Parc . 1095/2 , Einl .-Z . 145 IV . Bezirk (an der Schönburg¬
straße und verlängerten Schaumburgergaffe ) und beantragt:

1 . Die Gemeinde Wien überlässt dem Stadtbaumeister Wenzel
König  und dem Architekten Ludwig Müller  unter der Bedingung,
dass dieselben binnen 4 Wochen vom t5 . September 1901 an den

Erwerb des gegenwärtig der Südbahn - Gesellschaft gehörigen Grundes
Einl .-Z . 144 IV . Bezirk , Cat .-Parc . 1253/2 , Nachweise» , die im
Originalplane des Stadtbauamtes rolh lasierten Theile der Cat .-
Parc . 1095/2 , Einl .-Z . 145 IV . Bezirk , Fig . o ä 6 k e (o> und

k ü § (k; im Ausmaße von beiläufig 671 03 um den Pauschal¬
betrag von 35 .000 X unter folgenden Bedingungen:

u) Von dem Kausschilling ist ein Betrag von 10 .000 X binnen

acht Tagen nach Jntimation der Genehmigung zu erlegen , der
Rest ist längstens bis 15 . Jänner 1902 zu bezahlen , und hat
zur Sicherstellung die bereits existente, jedoch erst im Jänner
1902 fällige Gegenforderung des Stadtbaumeisters Wenzel
König  für die Ausführung der Baumeisterarbeiten beim zweiten
Theile des Schulbaues in der Nafaelgaffe zu dienen,

b) Die Gemeinde Wien wird die im Plane gelb lasierten künftigen
Straßengrundflächen Fig . a d o ä (a) und Ir I w Ic 1 § (Ir)
ohne weiteres Entgelt in daS öffentliche Gut übertragen,

u) Die Herstellung des Niveaus auf diesen letzteren Flächen haben
die Käufer zu veranlassen ; für diese Verpflichtung ist ein ent¬
sprechender Theil des erlegten Vadiums zurückzubehalten,

ä ) Die Übertragungsgebüren und Kosten der Vertragserrichlung
tragen die Käufer.
St .-R . Hipp  beantragt , zu bedingen , dass der KaufschillingS-

rest in der üblichen Weise verzinst wird.
Es wird der Neserenten -Antrag mit dem Zusatz -Antrage des

St .-N . Hipp angenommen. (An den  G e m e in  d e r a t h.)

(9891 .) St .-R . Rissaweg  referiert über Herstellungen und
Reparaturen im städtischen Asyl - und Merkhause und beantragt , für
die Ausführung der im vorliegenden Kostenanschläge bezeichneten Her¬
stellungen und Reparaturen im städtischen Asyl - und Werkhause zur
Ausgabs -Rubrik XII 4 I> des Voranschlages pro 1901 einen Zu-
schusscredit von 3534 X 28 Ir zu bewilligen . (Angenommen .)

(9923 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Therese Steindl  um bestandweise Überlassung eines Theiles des
Bürgerspitalfondsgrundes Cat .-Parc . 1366/1 an der Gudrunstraße,
X . Bezirk , sowie um Bewilligung zur Ausstellung eines Schupfens
und Wächterhäuschens und beantragt , der Gesuchstellerin einen Theil

des bezeichneten Grundes im Ausmaße von 510 m ? als Dcpotplatz
für Cementwaren um den jährlichen Platzzins von 260 X gemäß
dem Magistrats -Antrage in Bestand zu geben und die Aufstellung

eines Schupfens , sowie eines Wächterhäuschens daselbst in der Vor¬
aussetzung der Erwirkung dcs baubehördlichen Consenscs zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9898 .) St .-N . Rissaweg  referiert über die Abschreibung

des nach Josef Dinter  rückständigen Platzzinscs per 104 X 36 Ir
für die Benützung von Straßengrund in der Kudlichgaffe , X. Bezirk,
und beantragt die Abschreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit.

(Angenommen .)
(9664 .) St .-'U . Wrauneiß referiert über das Ansuchen eines

Untcrlehrers um Gehaltsvorschuss und beantragt , zu der vom Be-
zirksschulrathe vorgeschlagcnen Ertheilung eines dreimonatlichen Ge¬
haltsvorschusses per 350 X unter den in der Note dcs Bezirksschul-
rathes vom 29 . Juli 1901 , Z . 5744 , angegebenen Bedingungen die
Zustimmung zu geben . (Angenommen .)

(9760 .) St .-N . Brauneiß  referiert über das Ansuchen eines
definitiven Schuldieners um einen dreimonatlichen Gehaltsvorschuss
im Betrage von 300 X und beantragt die Gesuchsgcwährung gemäß
dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9958 .) S1 .-U . I ) r . Deulschmanll referiert über die Eingabe
des Anton Schelle,  Hof - und Gerichtsadvocate », vom 9 . Juli
1901 , betreffend den Verkauf des zum dritten Theile in den Nach¬
lass nach Frau Marie Holl  fallenden Hauses Or .-Nr . 2 Karls¬
gaffe, IV . Bezirk , und beantragt:

1 . Die Eingabe des Dr . Anton Schelle  wird der k. k. n. -ö.
Finanz -Procuratur als Vertreterin der von Frau Marie Holl
letztwillig zur Universalerbin eingesetzten Karl und Marie H o l l ' schen
Waisenstiftung unter Anschluss der vom Stadtbauamte erhobenen
Schätzungsdatcn des Hauses IV ., Karlsgaffe 2 , mit der vom Magi¬
strate beantragten Wohlmeinung der Gemeinde als künftigen Ver¬
walterin der genannten Waisenstiftung übermittelt und der k. k. n. -ö.
Finanz -Procuratur die Erwägung wegen Aufnahme der von Dr.
Schelle  angeregten Vcrglrichsverhandlungen empfohlen.

2 . Dr . Anton Schelle  sei von der Übermittlung seiner Ein¬
gabe an die k. k. Finanz -Procuratur zu verständigen.

(Angenommen .)
(9999 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Note

der k. k. Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen vom 20 . Juni 1901,
Z . 14462 , betreffend daS Ergebnis der am 19 . Juni 1901 statt¬
gehabten Verhandlung über das Ansuchen von Bewäfferungsberechtigten
am Kehrbache in Peisching um Feststellung des durch die Wasserent¬
nahme seitens der Gemeinde Wien aus den Quellengebieten der Schwarza
(oberhalb des Kaiserbrunnens ) angeblich erlittenen Schadens und be¬
antragt , den rechtlich nicht begründeten Forderungen einzelner Flassel-
besitzer in Peisching um Entschädigung für angeblich entgangene
Grasnutzung infolge zu geringen Wafferzufluffes zu deren Flasseln
keine Folge zu geben. Die von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Neun-
kirchen begehrten Kosten per 37 X 53 Ir sind in dem vorliegenden
Falle zu bezahlen ; für künftige ähnliche Fälle wird die Entscheidung
Vorbehalten . (Angenommen .)

(9990 .) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über die Ent¬

scheidung des Magistrates als politischer Behörde I . Instanz vom
24 . Juli 1901 , Z . 50045 , betreffend die Sicherstellung der Kosten
für die Legung , Wegnahme und den Transport der Holztreppen bei
der Pfarrkirche Maria vom Siege in Fünfhaus pro 1900 , und be¬
antragt , den Nccurs an die k. k. n .- ö. Statthalterei zu ergreifen.

(Angenommen .)
(10012 .) St . -R . Dr . Deutsch mann  referiert über den Er-

lass der Baudeputation für Wien vom 21 . Juni 1901 , Z . 133,
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betreffend die erfolgte Ablehnung der von der Gemeinde Wien an
den k. k. Veiwaltungsgerichtshofergriffenen Beschwerde bezüglich des
Widerrufes der Bewilligung zur Herstellung eines Portales an dem
Geschäftslocale der Firma Brüder Zirner,  I ., Graben 7, und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10009.) St .-N. Dr . Deutsch mann  referiert über die Ver-
thcilung der Interessen der Sebastian N ey d h a r t'schen Stiftung für
Waisen und beantragt, die für das Jahr 1901 verfügbaren Interessen
per 4050 L unter die vom Magistrate in Vorschlag gebrachten
42 Waisen zu vertheilen. (Angenommen .)

(10050.) St .-N. Dr . D cutschmann  referiert über die Ent¬
scheidung des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 23. April 1901,
Nr. 3213, betreffend die Beschwerde der Gemeinde Wien wider die
Vorschreibung von Bermögensübertragnngsgcbürenfür den Ankauf
von Gründen zur Erweiterung des Simmcringer Friedhofes, und be¬
antragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10048.) St .-R. Dr . Deutsch mann  referiert über die Ent¬
scheidung des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 23. April 1901,
Nr. 3214, betreffend die Beschwerde der Gemeinde Wien wider die
Vorschreibung einer Gcbür für den mit der Sophienbad-Actien«
gcsellschaft abgeschloffenen Vertrag über den Verzicht derselben aus
die Wiederherstellung des Vorbaues in der Marxergaffe, und beantragt
die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10049.) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über die Ent¬
scheidung des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 9. Oktober 1900,
Nr. 6885, betreffend die Beschwerde der Gemeinde Wien wider die
Vorschreibung von Vermögensübertragungsgebüren für die Erwerbung
von Gründen zur Erweiterung des Baumgartencr und Simmeringer
Friedhofes, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9327.) St .-A . I >r. Wahner referiert über die Entscheidung
der Baudepntation für Wien vom 23. Juli 1901, Z . 134, be¬
treffend die Bewilligung zur Erbauung eines Tempelgebäudesauf
den Baustellen Einl.-Z . 1190 und 1191 Ober-Döbling (Gebhard¬
gaffe), XIX. Bezirk, und beantragt, unter Ausführung der Begründung,
dass für die Gebhardgaffe die geschloffene Verbauung bestimmt ist,
während hier die offene Verbauung Projektiert wird, dass ferner die
Lage des projektierten Gebäudes vom sicherheitspolizeilichenStand¬
punkte zu beanständen ist, nachdem dasselbe nicht auf einen freien
Platz zu stehen kommt, endlich mit Rücksicht auf den Raummangel
in der Gebhardgaffe den Rekurs an das k. k. Ministerium des Innern
einzubringen. (Angenommen .)

(9845.) St .-R. Dr. Wähn er  referiert über das Ansuchen des
A. Heinzmann  um Bewilligung zur Reproduktion des Modells
des Entwurfes des Gem.-Rathes Costenoble  für das Deutschmeister-
Denkmal, sowie des zur Ausführung bestimmten Entwurfes des
Mozart-Brunnens für die „Illustrierte Zeitung" und beantragt, das
Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)
(9853.) St .-R . Dr . Wähn er  referiert über den Bericht der

Bau- und Betriebs-Gesellschaft für städtische Straßenbahnen vom
1. August 1901, Nr. 45/307 , betreffend eine 50percentige Fahrpreis¬
ermäßigung für legitimierte Organe der k. k. Post- und Telegraphen-
vcrwaltung zum Zwecke der Postbesörderung auf den Strecken„Vor¬
gartenstraße— Praterstern" und „Nordwcstbahnhof— Taborstraße—
Ferdinandsbrücke" der städtischen Straßenbahnen, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9865.) St .-R. Dr . Wähn er  referiert über den Antrag des
Direktors der städtischen Sammlungen auf Ankauf eines Ölgemäldes

von Wilhelm Steinfeld ^darstellend eine Gebirgsgegend) und be¬
antragt, den Ankauf des Gemäldes abzulehnen. (Angenommen .)

(9877.) St .-N. Dr . Wähn er  referiert über die Zuschrift der
Allgemeinen Vcrsichcrungs- Aktiengesellschaft„Schweiz" in Zürich
betreffend die Zustimmung derselben zur Herabsetzung der Versicherungs¬
prämie bezüglich der Magazine VIII , IX und X des städtischen Lager¬
hauses, und beantragt die Genehmigung des Vorschlages des Lager¬
haus-Direktors. (Angenommen .)

(9914.) St .-N. Dr . Wähn er  referiert Uber den Antrag des
Direktors der städtischen Sammlungen auf Ankauf der Tuschzeichnung
des E. P . van Bommel,  darstellend den gegen den Stock-im-
Eiscnplatz gerichteten Theil der Stephanskirche und beantragt, den
Ankauf der Tuschzeichnung abzulehnen. (Angenommen .)

(10024 .) St .-N. Dr . Wähn er  referiert über tun Antrag der
Bezirksvertretung des III . Bezirkes auf Errichtung je einer Haltestelle
der städtischen Straßenbahn in der Landstraße Hauptstraße zwischen
der Gärtner- und Rasumoffskygaffe, sowie in der Ungargaffe zwischen
Beatrix und Scchskrügelgaffe und beantragt:

1. Der Magistrat wird ermächtigt, beimk. k. Eisenbahmninisierium
um die Errichtung einer neuen Haltestelle der elektrischen Straßen¬
bahnlinie Landstraße Hauptstraße nach Bedarf, und zwar für die
Fahrtrichtung nach St . Marx vor der Einfahrt des Hauses Nr. 31
und für die Fahrtrichtung nach der Stadt hinter dem Eingänge des
Hauses Or .-Nr. 28 Landstraße Hauptstraße anzusuchen.

2. Von einem gleichen Ansuchen, betreffend eine neue Haltestelle
in der Ungargaffe, wird gemäß dem Magistrats-Antrage abgesehen.

Es wird beschlossen,  den Antrag der Bezirksvertretung ab¬
zulehnen.

(9395.) St .-N. Dr . Wähner  referiert über den Antrag des
Direktors der städtischen Sammlungen auf Ankauf von zwei Aquarellen
des Architekten Robert Örley,  darstellend die Sonnenfels- und
Johanncsgaffe, und beantragt den Ankauf der Aquarelle um den Be¬
trag von 300 L.

Es wird der Nefcrenten-Antrag ab gelehnt.
(9970 .) St .-N. Dr . Wähner  referiert über die Eingabe des

Direktors der städtischen Sammlungen vom 31. Juli 1901, betreffend
den Dank desselben für die in Aussicht genommene Trennung der
Leitung der Bibliothek und des städtischen Museums, und beantragt:

1. Die Kenntnisnahme der Eingabe.
2. Der gegenwärtige Status der Beamten der städtischen Samm¬

lungen wird in einen solchen der Stadt -Bibliothek und des Stadt¬
museums getheilt.

3. Der Magistrat wird beauftragt, diesbezüglich die geeigneten
Anträge zu stellen.

4. Der Herr Bürgermeister wird ersucht, den Dirrector der
städtischen Sammlungen zur Fortführung seiner bisherigen Geschäfte
bis zur Ernennung des neuen Museum-Directors zu bestimmen.

(Angeno m ni cn.)
(5187.) St .-U . Sebastian Hrültbeck referiert über das An¬

erbieten der Katharina Lukasch  zur käuflichen Überlastung des
Hauses Or .-Nr. 15 Ranftlgaffe, XVII. Bezirk, um den Betrag von
56.000 L und beantragt die Ablehnung des Offertes mit Rücksicht
auf die Höhe der Forderung. (Angenommen .)

(7919.) St .-R . Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen der Johanna Krumpholz  um käufliche Überlastung eines
Theiles der Cat.-Parc. 1269/14 , Einl.-Z . 568 Dörnbach, sowie
der Wegparcelle 1228/1 , Dornbach (an der Alszeile) zur Arron-
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dicrung der Realität Or.-Nr. 76 Dornbacherstraße, LVII. Bezirk,
und beantragt die Wahl eines Verhandlungs-Comitss.

(Angenommen .)
(9834.) St .-R. Sebastian  Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Franz und der Katharina H äuß le r um Bewilligung zur
Planauswechslung, betreffend den Bau eines Wohnhauses auf den
Realitäten Or .-Nr. 56 und 58 Jörgeistraße, XVII. Bezirk, Einl.-
Z . 679/680 XVII. Bezirk, und beantragt, die Bewilligung zur Plau-
ausivechslung zu bestätigen und von einer Entschädigung für die
Ausladcfläche der Erker und des Balkons, sowie von der Einhebung
der noch Toxtarif Post 14 zu berechnenden Taxe von zusammen 72 X
gemäß dem Bezirksamts-Antrage Umgang zu nehmen.

(Angenommen .)
(9987.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Julius S chne id er um Ausstellung einer LöschungS-
crklärung bezüglich der auf den Realitäten Einl.-Z . 1854, 1856,
1861 Grundbuch Hernals haftenden Verbindlichkeit(zur Straßen¬
grundabtretung und Niveauherstellung) und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9869.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Heinrich Steiner  um Abschreibung der für den Wasser¬
mehrverbrauch im Hause Or . - Nr. 67, Hernalser Hauptstraße,
XVII. Bezirk, im III . Quartal 1900 vorgeschriebenen Gebür per
85 X 11 d und beantragt die Ermäßigung der Gebür auf den
Betrag von 53 X 19 d gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9953.) St .-U . Iiüsch referiert über das Ansuchen des Julius

Deining er,  k. k. Baurathes, für Edmund und Theresia Baum¬
gartner  um Bestimmung der Schadloshaltung für den von der
Realität Einl.-Z. 753 Grundbuch Margarethen und dem Arron¬
dierungsgrunde der Realität Einl.-Z . 379 zur Verbreiterung der
Matzleinsdorferstraße und Hartmannsgaffe abzutretenden Grund im
Ausmaße von circa 162 60 m^ beziehungsweise 70'79m^ und be¬
antragt:

1. Es sei die Schadloshaltung mit dem Pauschalbeträgevon
19.000 X zu bestimmen, wobei die Kosten der Plananfertigung, des
Rechtsgeschäftes und seiner Durchführung die Partei zu tragen hat.

2. Es sei die Zustimmung zur Erkeranlage zu ertheilen, ohne
dass hiefllr ein Entgelt verlangt wird.

3.  Es sei für die Zustimmung der Gemeinde zur Anlage eines
Luftcirculationsschlitzesvon 33'15 m Länge nach dem bisher geltenden
Tarife ein jährlicher Platzzins von 2 X per Längenmeter vom Tage
der Grundübergabe angefangen und die Ausstellung des üblichen
einzuverleibenden Demolierungsreverses zu bedingen und der zu
crtheilende Auswechslungsconsens unter dieser Bedingung zu bestätigen.

(Angenommen .)
(10053.) St .-N. Büsch referiert über das Anerbieten der

Josefine Dickmann  und Consorten zur käuflichen Überlassung der
Cat.-Parc. 53, Einl.-Z. 17 Ober-Meidling (an der Zenogafse und
Schönbrunnersiraße), per 182'83m ^ und beantragt, das aus den
Betrag von 6000 X ermäßigte Anbot gemäß dem Magistrats-Antrage
zu genehmigen. (Angenommen .)

(6408.) St .-R. Büsch referiert über die Abschreibungdes
Armenpercentes per 424 X von dem Meistbote der freiwillig feil¬
gebotenen, in die Katharina Schmid 'sche  Verlafsenschaft gehörigen
^/gg-Antheile des Hauses Conscr.-Nr. und Einl.-Z . 73 in Gaudenz¬
dorf und beantragt die Abschreibung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)

— Allgemeine Nachrichten,e. 1605

(9785.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Georg
und der Agnes Rauscher  um Bestimmung der Schadloshaltung
für den bei dem Hause Or .-Nr. 179 Breitenfurterstraße im XII. Be¬
zirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von
83 und beantragt, die Schadloshaltung mit 166 X zu bestimmen.

(Angenomm  e n.)
(9784.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Karl

Schänder«  um Bestimmung der Schadloshaltung für den bei dem
Hause Or.-Nr. 17 Meidlinger Hauptstraße im XII. Bezirke zur
Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 206 08
und beantragt, das Ansuchen um Bewilligung einer,Schadloshaltung
Von 24.000 X mit Rücksicht auf die Höhe der Forderung abzulehnen.

(Angenommen .)
(10052.) St .-Hl. Kraöa referiert über das neuerliche Ansuchen

der „ÖsterreichischenOmnibus-Gesellschaft in Liquidation" um Nach¬
sicht der Hälfte der für die Zeit vom 1. Juli 1901 bis 30. April
1902 aushaftenden Stellwagenlicenzgebürenper 3536 X 16 k und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
Der Vorsitzende macht folgende Mittheilung:
In das Counts zur Verhandlung mit Johanna Krumpholz

über deren Ansuchen um käufliche Überlastung eines Theiles der Cat.-
Parc. 1269/14 , Einl.-Z . 568 Dornbach, sowie der Wegparcelle 1228/1
Dornbach(an der Alszeile), XVII. Bezirk, wurden gewählt: die St .-R.
Sebastian Grünbeck , Oppenberger und Rissaweg.

(Zur Kenntnis .)
(Schluss der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Approvistonierungs-Angelegenyeilen.

Borstenviehmarkt vom 20 . und 22 . AuLust LSOI.
1. Auftrieb auf dem freien Markte..

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 5244 Stück
Fettschwcine . 6970 „

Summe . 12214 Stück.
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 46 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 11725 Stück
für das Land . 196 „
unverkauft blieben . . . 293 „

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 Lebendgewicht.)

Jungschwcine (Fleischschweine) :
I. Qualität . von 86 bis 92 Ii (extrem bis 98 >>)

H. 78 .. 84 ..
m . 70 .. 76 ..

Fettschweine:
I. Qualität . von 83 bis 86 b (extrem bis 92 Ii)

H. 79 .. 82 ..
HI . 72 .. 78

2
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Auf den dieswöchentlichenBorstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zu den vorwöchentlichen Märkten um 1624 Stück mehr
aufgetriebe». Bei etwas weniger lebhaftem Marklverkehre blieben
die Preise der Fettschweine im allgemeinen unverändert. Jung¬
schweine waren um 2 st billiger als in der Vorwoche.

» *
*

Pferdemarkt vom 2V . August ISVL.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 454 Pferde.

Preis : für Gebrauchspferde. . . . 200 —635 k per Stück
„ Schlachtpferde. 50—148

Der Markt war lebhaft.
* *

*

Jung - und Stechviehmarkt vom 22 . August LSVL.
1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 2027 Schafe lebend . . . 2846
Kälber ausgeweidet . . 1841 Schafe ausgeweidct. . 237
Lämmer lebend. . . . 77 Schweine ausgeweidet 972
Lämmer ausgeweidet. . 6

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 Lss) :

l. Qualität. von 84 bis 108 b (extrem bis - bi
n. „ 68 .. 82

HI. .. 52 .. 66 „
Kälber ausgeweidet(per 1 k§) :

I. Qualität. von 94 bis 116 b (extrem bis 120 b)
II. .. 80 .. 92 ..

III. .. 70 „ 78 ..

Lämmer lebend(per Paar) :
II . Qualität . . . . von 14 bis 24 L (extrem bis 32 L)

Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr.
— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 27. Juli

1901, Z. 69361, betreffend die Ausfuhr von Thieren aus Nieder¬
österreich nach Ungarn.

Laut Erlasses des k. k. Ministeriums des Innern vom
26. Juli 1901, Z. 28807, ist nach Mittheilung des königl. Ungar.
Ackerbauministeriums die Einfuhr von Schweinen nach Ungarn
verboten:

1. wegen des Bestandes der Schweinepest aus den politischen
Grenzbezirken Unter-Gänserndorf und Wiener-Neustadt und

2. wegen des Bestandes des Stäbchenrothlaufes aus den
politischen Grenzbezirken Floridsdorf, Unter-Gänserndorf und
Wiener-Neustadt.

Gegen diese Verbote nach Ungarn eingeführte Viehtransporte
werden gemäßZ 155 des Gesetzartikels VII ox 1888 confisciert.

Dies wird im Nachhange zur h. o. Kundmachung vom
22. Juli 1901, Z. 67316, zur allgemeinen Kenntnis gebracht.
(M.-Z. 62764/LV, Amtsblatt zur „Wiener Zeitung" vom 28. Juli
1901, Nr. 172.)

Schafe ausgeweidet(per 1 bß-) :
I. Qualität . von 78 bis 84 b (extrem bis — b)

II. 70 .. 76 ..

Schweine auSgeweidrt(per 1 bZ) :
I. Qualität . . . . von 98 bis 118 I> (extrem bis — b)
II. 90 .. 96 ..

III . 84 .. 88 ..

Schafe lebend(per Paar) :
I. Qualität . von 31 bis 36 I< (extrem bis 40 L)

II. . 24 .. 30 ..
Schafe lebend(per 1 k^) :

I. Qualität . . . . . von 51 bis 52 ti (extrem bis 70 Ir)
H. 44 .. 49 ..
II. 38 .. 42 ..

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 193 Stück Kälber mehr
zugeführt. Die heute abermals erhöhte Zufuhr erwies sich als für
den normalen Bedarf zu hoch und war der Geschäftsverkehr
während der ganzen Marktdauer flau. Prima- und Mittclsorten
waren um 6 bis 8 b, mindere Sorten um 10b per Kilogramm
billiger. Weidnerschweine tendierten ebenfalls flau und büßten
4 bis 8 b per Kilogramm im Preise ein.

Auf dem Schafmarkte wurden um 26H Stück Schafe weniger
anfgctrieben. Der Markt gestaltete sich lebhaft und blieben die
Preise des vorigen Marktes auch heute behauptet.

Auf dem Schlachtvichmarkte wurden am 22. August 1901
384 Stück Mast-, 176 Stück Weide- und 389 Stück Beinlvieh
aufgetrieben.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 9. August 1901, Z. 73822, betreffend veterinär-polizeiliche
Verfügungen hinsichtlich der Einfuhr von Schweinen aus Ungarn
nach Niederösterreich.

Das k. k. Ministerium des Innern hat laut Kundmachung
vom 8. August 1901, Z. 30558, Nachstehendes verfügt:

„Wegen erfolgter Einschleppung der Schweinepest nach dem
diesseitigen Gebiete verbietet das Ministerium des Innern die
Einfuhr von Schweinen aus den Stuhlgerichtsbezirken Berettyö-
Ujfalu, Mezö-Keresztes, Szalärd (Comitat Bihar) in Ungarn,
sowie aus den Bezirken Gorica velika, Pisarovina, Samobor
(Comitat Zagreb) und aus den Municipalstädten VaraLdin und
Zagreb in Croatien-Slavonien nach den im Neichsrathe vertretenen
Königreichen und Ländern.

Hingegen wird das gegen die Einfuhr von Schweinen aus
den Grenz-Stuhlgerichtsbezirken Taraczviz(Comitat Marmaros),
Szenicz (Comitat Nyitra), Szepes-Ofalva (Comitat Szcpes),
Puchö (Comitat Tremsen) in Ungarn gerichtete Verbot auf¬
gehoben.

Das nunmehr kraft des bestehenden Veterinär-Übereinkommens
gemäß Artikel 1, Absatz2 der Ministerial-Verordnung vom
22. September 1899 (N.-G.-Bl. Nr. 179) bis zum 40 Tage
nach dem Erlöschen der Seuche geltende Verbot der Einfuhr von
Schweinen aus den durch Schweinepest, beziehungsweise Stäbcheu-
rothlauf verseucht gewesenen Gemeinden Taraczköz (Comitat
Marmaros), Sasvär (Comitat Nyitra), Oszturnya (Comitat
Szcpes), Felsö-Breznicz(Comitat Trencsän), sowie deren Nachbar¬
gemeinden wird durch die Aufhebung des gegen die genannten
Bezirke bestandenen Verbotes nicht berührt.

Dies wird im Nachhange zu den hierortlicheu Kundmachungen
vom 25. Juli und 3. August 1901, ZZ. 28591 und 29851
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( „Wiener Zeitung " vom 25 . Juli und 3 . August 1901 , Nr . 169

nud 178 ), zur allgemeinen Kenntnis gebracht.
Die vorstehenden Verfügungen treten sofort in Kraft.

Hievon erfolgt unter Hinweis auf die hicrortlichen Kund¬

machungen vom 25 . Juli und 5 . August 1901 , ZZ . 68516

und 72460 , die Verlautbarung . (M .-Z . 66252/XV ; Amtsblatt

zur „Wiener Zeitung " vom 10 . August 1901 , Nr . 184 .)

Dmistkwkgung.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der

Actenstücke im Baudepartement deS Magistrates für den I . bis IX . Bezirk. —

Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammertcn Zahlen die Geschäfts«

nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

HesuHe um Na « vewiMg « ngen wurde « «verreicht

vom 19 . bis 22 . August 1901.

Für Neubauten:
I. Bezirk : HauS , SalzgrieS 19 , von Em - und Ed . Schweinburg

und Vict . Schwadron , Bauführer Victor Schwadron
(5643 ) .

II . Bezirk : Kirche, Erzherzog Karlplatz , von Fürst Carlos Clary und
Aldringen , Bauführer Josef Schmalzhofer (5686 ).

III . Bezirk : Haus , Landstraße Hauptstraße 12, von Wenzel Lischka,
Baumeister (5656 ) .

IV . Bezirk : Haus , Hoposgasse , Einl .-Z . 1242 , von Victor Siedek für
Graf Hoyos - Sprinzenstein , Bauführer derselbe (5674 ).

X . Bezirk : Columbusgasse , Einl .-Z . 588 , von Max und Barbara
Filist ein , Bauführer Johann Schweitzer (50778 ).

XI . Bezirk : Wohnhaus , Kaiser. Ebersdorf , Kaplcigasse , Parc . 431 , von
Johann Fegerl , XI ., Simmeringerlände 76 , Bauführer
Karl Eggenberger in Fischamend (17404 ) .

Für Zubauten:
VII . Bezirk : Kaiserstraße 87 , von Philippine Pochtler , ebenda , Bau¬

führer Georg Parthilla (5654 ) .
X . Bezirk : Jnzersdorferstraße 17 und 19 , von M . I . Elsiuger L

Söhne , Bauführer W . Stadler (50548 ) .
XI . Bezirk : Stall , Gebäude und Werkstätte, Simmering , Geystraße 3,

von Josef und Thekla Foit , Bauführer Johann Schneider
(17488 ) .

Für Adaptierungen:
I . Bezirk : Bauernmarkt 9 , von Victor Schwadron , Max Schwein¬

burg und Dr . A . Knödl , Bauführer Vict . Schwadron
(5642 ) .

„ „ Annagaffe 3 , von Eduard DÜcker , Baumeister (5709 ).
II . Bezirk : Sperlgasse 37n , von Josef Marek , Maurermeister (5639 ).

III . Bezirk : Fasangaffe 9 , von Anton Fanta , Bauführer Karl Hör¬
mann (5692 ).

V . Bezirk : Griesgaffe 13 , von Marie Schmidt , ebenda, Bauführer
Franz Doleyschka (5666 ) .

VI . Bezirk : Mariahilferstraße Ii >, von der Wiener Baugesellschaft (5717 ) .
VII . Bezirk : Mariahilferstraße 8 , von M . Engl , Bauführer Kupka L

Orglmeister (5718 ).
„ „ Neustiftgasse 141 , von Adolf Münster , Bauführer Karl

Fritsch (5656 ) .
X . Bezirk : Humboldtgaffe 36 , von Anna Leist , Bauführer Johann

Schweitzer (49763 ).
„ „ Waldgaffe 28 , von Ignaz Leistner , Bauführer Johann

Schweitzer (50149 ).
„ „ Eugengaffe 65 , von Karl Scholz , Bauführer W . Laitl

(50766 ) .
„ „ Quellengaffe 52 (Schule ), von der Commune Wien (49415 ).
„ „ Fenchterslebengaffe , Einl .-Z . 2228 , von Heinrich und Fritz

Mendl , Bauführer Joses Herzberg L Michna (50588 ).
XVI . Bezirk : Neulerchenfeld , Neulerchenfelderstraße 50 , von I . Schäffer,

Bauführer Nnppert Lhotta (52461 ).
„ „ Ottakring , Thaliastraße 109 , von Jakob Schweizer , Bau¬

führer Joh . Tropsch (52463 ) .
XX . Bezirk : Pascttistraße 23 , von Josef Neuron und W . Jarolimek,

Bauführer Josef Matschinger (5660 ).
„ , Pafettistraße 58 , von der Allgemeinen Transport -Gesellschaft,

Bauführer Karl KrauS (5728 ).

Renovierungen mittels Hängegerüsteu , Leiter« rc>:
I . Bezirk : Werderthorgaffe 21 , von Josefa Fiedler , Maurermeister

(5687 ). ^ „
„ „ Herrengaffe 23 , von Rudolf Santoll , Baumeister (5727 ) .

II . Bezirk : Novaragasse 32 , von O . Luckeneder ck Miserowsky
<5704 ).

„ „ Lichtenauergaffe 12 , von Joses Schimek , Maurermeister
(5722 ).

„ „ Castellezgaffe 19/21 , von Franz Obermayer , Maurer¬
meister (5657 ).

„ „ Große Schiffgasse 8 , von Franz Obermayer , Maurer¬
meister (5658 ).

V . Bezirk : Wehrgaffe 21 , von Johann Binder , Maurermeister
(5683 ) .

„ „ Margarethenstraße 61 , von Albert Hora , Maurermeister
(5689 ).

VII . Bezirk : Bnrggasse 37 , von Josef Schimek , Maurermeister (5723 ) .
„ ,. Kaiserstraße 109 , von Rudolf Jäger , Baumeister (5715 ) .
X . Bezirk : Landgutgaffe 17 , Himbergerstraße 29 , von Anton Hein

(49625 ) .
„ „ Eckertgaffe 14 , von Johann Schweitzer (49764 ) .
„ „ Puchsbanmgaffe 47 , von Johann Schweitzer (49765 ) .
„ „ Leebgaffe 53 , von Johann Schweitzer (49766 ) .
„ „ Reisingergaffe 16 , von Peregrin Zimmermann (50785 ) .

XV . Bezirk : Sperrgaffe 19 s , von Joh . Kloiber , Maurermeister , V .,
Tichtelgaffe 22 (17744 ) .

XVI . Bezirk : Lindanergaffe 7 , von Johann Schimek (52464 ) .

Gesuche um Aekauntgaöe der Aaulinie wurde « « verreicht:
X . Bezirk : Hardtmuthgaffe . Columbusgasse , Einl .-Z . 585 , Jnzersdorf-

Stadt , von Max und Barbara Filistein (50124 ) .

Demolierungsanzeigen wnrde « « verreicht:
VII . Bezirk : Burggasse 60 , von Karl Lussmann , Gasgaffe 8 (5640 ) .

„ „ Zitterhofergaffe 8 , von Gisshammer L Comp ., Ban-
Meister (5695 ) .

Rkiüitiilen-Vkrkehr in Wik».
Vom 1. bis 31 . Juli 1901.

I . Bez ., Riemergaffe , Jakobergaffe , Einl . - Z . 953 , bisheriger Besitzer
Jakob Klein , grundbücherlich übertragen an Camilla Lichtcn-
stein , am 28 . Juni 1901.

„ „ Wallnerstraße , E .-Z . 1370 , bish . Bes . Leopoldine Freiin v.
Puthon , grdb. übertr . an m . Prinzessin Rosalia Boncompagni-
Ludovisi, m . Prinz Anton Johann Boncompagni -Ludovisi,
je Vi , am 19 . Juli 1901.

II . Bez ., Circusgaffe , Odeongaffe , E .-Z . 252 , bish . Bes . Armin Fried¬
mann , grdb. übertr . an Wilhelm Kiesewetter , Elisabeth Kiese¬
wetter , je Vs, am 30 Juli 1901.

„ „ Krummbaumgaffe , E .-Z . 901 , bish . Bes . Richard Winkler "̂ /,, 7s2,
grdb. übertr . an Hermine Winkler , Philipp Winkler , Edmund
Winkler , Rosa Wieselthter , geb. Winkler , Gustav Winkler,
Albin Winkler , Melanie Paschka, geb. Winkler , je 2" /?--««,
am 17 . Juli 1901.

„ „ Rothensterugaffe , E .-Z . 1608 , bish . Bes . Marie Adam Vs, m.
Karl Schmidt , in . Richard Schmidt , je / ^, grdb. übertr . an
Johann Adam , Eduard Adam , je Vs, am 1. August 1901.

„ „ Schreigaffe , E .-Z . 1758 , bish . Bes . Barbara Kwet, Anna Schmidt,
je Vs, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am 5 . Juli 1901.

„ „ Schüttelslraße , E .-Z . 1843 , bish . Bes . Emanuel Doninger,
grdb. übertr . an Johann Nep . Schram , am 4 . Juli 1901.

,, » Jägerstraße , Heinzelmanngaffe , E .-Z . 3633 , bish . Bes . Adele
Lewie , grdb . übertr . an Moriz Fasal , am 27 . Juli 1901.

„ „ Wasnergaffe , E .-Z . 3817 , bish . Bes . Nudolfine Neumann,
Sigmund Frankl , je Vs, grdb. übertr . an Engelbert Wiletel,
Johanna Wiletel , je Vz, am 9 . Juli 1901.

,, „ Förstergaffe , Haasgaffe,E .-Z . 4698 , bish . Bes Theresia JvanovitS,
grdb. übertr . an Philipp Löw, am 8 . Juli 1901.

„ „ Hillerstraße , Schönngaffe , E .-Z . 4737 , bish . Bes . Johann Mayer,
grdb . übertr . an Moriz Brill , am 17 . Juli 1901.

, „ Vorgartenstraße , Hillerstraße , E .-Z . 4738 , bish . Bes . Johann
Mayer , grdb. übertr . an Moriz Brill , am 17 . Juli 1901.

„ „ Schönngaffe , Hillerstraße , E .-Z . 4785 , bish . Bes . Johann Mayer,
grdb. übertr . an Moriz Brill , am 17 . Juli 1901.

„ „ Vorgartenstraße , Hillerstraße , E .-Z . 4787 , bish . Bes . Johann
Mayer , grdb. übertr . an Moriz Brill , am 17 . Juli 1901.

„ „ Stuwergasse , Wolfganggasse , Schmälzlgaffe , E .-Z . 4793 , bish.
Bes . Jakob Wilhelm , grdb. übertr . au Franz Blahak , am
15 . Juli 1901.

2*
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II . Bez ., Denisgaffe , E .-Z . 4875 , biSh . Bes . Josef Matuschka , grdb . übertr,
an Heinrich Blechner , am 26 . Juli 1901.

III . Bez ., Fasangaffe , E .-Z . 478 , bish . Bes . Moriz Korwill , grdb . übertr.
an Rudolf Kautz , am 12 . Juli 1801.

„ „ Kegelgaffe , E .-Z . 713 , bish . Bes . Friederike Mihatsch Vreo, grdb.
übertr . an Friedrich Hagemann , Friederike Kubasta , je
am 19 . Juli 1901.

„ „ Landstraße Hauptstraße , E .-Z . 857 , bish . Bes . Emma Kraißl,
grdb . übertr . an Wenzel Lischka, am 6 . Juli 1901.

„ „ Landstraße Hauptstraße , E . - Z . 894 , bish . Bes . Wilhelmine
Brouts Vi > grdb . übertr . an Anton Metzger , Theresia Metzger,
je Vs, am 9 . Juli 1901.

„ „ Landstraße Hauptstraße , E . - Z . 896 , bish . Bes . Wilhelmine
Bronts V», grdb . übertr . an Anton Metzger , Theresia Metzger,
je Vs, am 9 . Juli 1901.

„ „ Landstraße Hauptstraße , E .-Z . 948 , bish . Bes . Anna Hausgnost Vs,
grdb . übertr . an Anna v. Schrötter " /iss . Hermine Haus-
gn °st ^ /iss , Franz Hausgnost ^V,««, m . Alfred Hausgnost re/,,,,
am 12 . Juli 1901.

„ „ Parkgaffe , E .-Z . 1161 , bish . Bes . Ludovica Herbst Vs, grdb.
übertr . an Ludwig Herbst Vs, am 15 . Juli 1901.

. „ Rundweg , Erdbergermais , Schlachthausgaffe , E .-Z . 1542 , bish.
Bes . Johann Hartman » , grdb . übertr . an Pauline Hartman » ,
Max Hartmann , Paul Hartmann , je Vg, 31 . Juli 1901.

„ „ Ungargasse , Beatrixgasse , E .-Z . 1658 , bish . Bes . die Gemeinde
Wien , grdb . übertr . an Franz Lader Neumann , am 26 . Juli
1901.

„ „ Uchatiusgaffe , E .-Z . 1704 , bish . Bes . Dr . Max Scheinpflug V- ,
grdb . übertr . an Dr . Karl Scheinpflng Vs, am 12 . Juli 1901.

„ „ Erdbergermais , E .-Z . 2233 , bish . Bes . Barbara Mrquan 1/2,
grdb . übertr . an Thomas Mrquan Vs, am 16 . Juli 1901.

„ „ Hainburgerstraße , E .-Z . 2337 , bish . Bes . Marie Trubel , Emilie
Zweig , je Vs, grdb . übertr . an Elisabeth Zweig , am 2 . Juli 1901.

„ „ Khnnngasse , E .-Z . 2628 , bish . Bes . Franz Swoboda , grdb . übertr.
an Dr . Leopold Jelletz , Flora Jelletz , je Vs, am 6 . Juli 1901.

„ „ Landstraßergürtel , E .-Z . 2755 , bish . Bes . die Concursmaffa
Bernhard Feigl , grdb . übertr . an Josef Lamberger , am
29 . Juli 1901.

„ „ Landstraßergürtel , E .-Z . 2756 , bish . Bes . Bernhard Feigl , grdb.
übertr . an Heinrich Beer , am 27 . Juli 1901.

V- Bez ., Freundgaffe , Margarethen straße , E .-Z . 180 , bish . Bes . Marie
«. Schön V'«, grdb . übertr . an Hans Ritter v . Schön , Marianne
v. Schön , Heriniue v. Schön , Friedrich Ritter v . Schön,
Ernst Ritter v. Schön , je am 19 . Jnli 1901.

, „ Karolinengasse , E .-Z . 363 , bish . Bes . Anna Mayer 2/2, grdb.
übertr . an Franz Mayer , Anna Mayer , Karoline Mayer,
je am 10 . Juli 1901.

„ „ Rittergaffe , E .-Z . 668 , bish . Bes . Josef Deisel Vs, grdb . übertr.
an Francisca Deisel Vs, am 18 . Juli 1901.

„ „ Schleifmühlgaffe , E .-Z . 913 , bish . Bes . Marie Weber , grdb.
übertr . an Gustav Zeidler , Theresia Zeidler , je Vs, am
24 . Juli 1901.

,, „ Wiedener Hauptstraße , E .-Z . 962 , bish . Bes . Hermine Waffer-
berger V«, grdb . übertr . an Moriz Wasserberger V«, am
4 . Juli 1901.

,, „ Starhemberggafse , E .-Z . 1021 , bish . Bes . Christian August
Tennhardt 2/2, grdb . übertr . an Auguste Janotta , geb. Tenn¬
hardt , Emma Jvanissevich , geb . Tennhardt , Emil Tennhardt,
je Vs, am 31 . Juli 1901.

,, „ Schönburgstraße , Kolschitzkygasse, E .-Z . 1177 , bish . Bes . Josef
SoncekV, , Rosa Soucek Vii, Marie Soucek Vs. grdb . übertr.
an Rudolf Franz Kris , Bertha KM , je 1/2, am 4. Juli 1901.

,, „ Einsiedlergassc , E .-Z . 138 , bish . Bes . Johanna Zehetner 2/2,
grdb . übertr . an Gertrud Nussböck Vs, am 26 . Juli 1901.

„ „ Franzensgafle , E .-Z . 248 , bish . Bes . Bartholomäus Janda,
Hermine Janda , je Vs, Rosa Eigner , Karl Eigner , m . Franz
Eigner , in . Leopoldine Eigner , in . Johann Eigner , m . Rosa
Eigner , m . Sophie Eigner , je >/?, am 15 . Juli 1901.

„ „ Gießaufgaffe , E .-Z . 302 , bish . Bes . Moriz Millinger , grdb.
übertr . an Karl Trüdinger , am 5 . Juli 1901.

„ „ Schönbrunnerstraße , E .-Z . 491 , bish . Bes . Josef Mutz , grdb.
übertr . an Josef Mutz.

„ „ Matzleinsdorferstraße , E .-Z . 802 , bish . Bes . Franz Kicrer 1/2,
grdb . übertr . an Anna Kierer , verehel . Wackerow , am 4 . Aug.1901.

,, „ Ramperstorfsergaffe , E .-Z . 922 , bish . Bes . Matthias Dangl Vs,
grdb . übertr . an Anna Dangl Vr, am 4 . Juli 1901.

,, ,, RUdigergaffe , E .-Z . 991 , bish . Bes . Charles Vasco Adams Vrs,
grdb . übertr . an Victoria Desirse Biro , Mary Adeline
Teltscher , je V«s, am 19 . Juli 1901.

,, „ Wehrgaffe , E .-Z . 1212 , bisb . Bes . Louise Brauer Vs, grdb.
übertr . an Dr . Friedrich Brauer , Arnold Brauer , je >/, , am
29 . Juli 1901.

„ „ Gießaufgaffe , E .-Z . 1673 , bish . Bes . Ferdinand Scheiber Vs,
grdb . übertr . an Josefine Scheiber Johann Scheiber sen.
2/««. Johann Scheiber jun ., Josef Scheiber , Robert Scheiber,
je V,„ am 5. Juli 1901.

V . Bez ., Gießaufgaffe , E .-Z . 2027 , bish . Bes . Ottilie Pelrzik , verehel.
Knappe , Friederike Vejborny , je Vs, grdb . übertr . an Gustav
Hein , am 25 . Juli 1901.

„ „ Castelligasse , E .-Z . 2185 , bish . Bes . Pauline Epstein , grdb.
übertr . an Marie Kussigh , am 20 . Juli 1901 .^

„ „ Schönbrunnerstraße , E .-Z . 2219 , bisb . Bes . Josef Marek,
grdb . übertr . an Franz Klein , Josefine Klein , je Vs, am
13 . Jnli 1901.

VI . Bez ., Bürgerspitalgaffe , E .-Z . 99 , bish . Bes . Theresia Reiß , Franz
Reiß , je Vs, grdb . übertr . an Hermann Reiß , am 19 . Juli

„ „ Corneliusgaffe , Kaunitzgasse , E .-Z . 104 , bisb . Bes . Charles Vasco
Adams °/so, grdb . übertr . an Bictorta Desirse Biro , Mary
Adeline Teltscher , je 2/^ , gm 19 . Juli 1901.

„ „ Esterhazygaffe , E .-Z . 172 , bisb Bes . Ferdinand Eckhardt V^,
grdb . übertr . an Wilhelm Eckhardt , Amalia Willing , je Vs,
am 8 . Juli 1901.

„ „ Damböckgasse , Esterhazygasse , E . - Z . 178 , bish . Bes . Josef
Binder Vs, grdb . übertr . an Johann Binder Vs, am 11 . Juli1901.

„ „ Windmühlgasse , E .-Z . 247 , bish . Bes . Alois Schwcinburg,
Hermann Friedrich Lederer , je Vs, grdb . übertr . an Marie
Wenzel , am 6. Juli 1901.

„ „ Gumpendorferstraße , E .-Z . 311 , bish . Bes . Anna Menschel Vs,
grdb . übertr . an Karl Menschel , Mathilde Schicke , Jnlius
Menschel , Karoline Menschel , je >/s , am 24 . Juli 1901.

„ „ Magdaleuenstraße , E .-Z . 560 , bish . Bes . die Gemeinde Wien,
grdb . übertr . an die Commission für Verkehrsanlagen in Wien,
am 13 . Juli 1901.

„ „ Magdalenenstraße , E .-Z . 637 , bish . Bes . die Gemeinde Wien,
grdb . übertr . an dis Commission für Verkehrsanlagen in Wien,
am 13 . Juli 1901.

„ „ Mollardgaffe , E .-Z . 796 , bish . Bes . Josef Mutz Vis , grdb . übertr.
an Hugo Mutz a/l »> am 11 . Juli 1901.

„ „ Stumpergaffe , E .-Z . 989 , bish . Bes . Hermine Stranik , grdb.
übertr . an Elisabeth Nenmann , am 17 . Juli 1901.

„ „ Wallgasse , Mittelgasse , E .-Z . 1041 , bish . Bes . Karl Hörandner,
Antonie Hörandner , je Vs, grdb . übertr . an Eduard v. Schön,
am 2. Jnli 1901.

„ „ Webgaffe , E .-Z . 1071 , bish . Bes . Josef Sedlaty , grdb . übertr.
an Marie Hainz , am 4. Juli 1901.

„ „ Webgaffe , E . - Z . 1078 , bish . Bes . Alois Holubetz grdb.
übertr . an Dr . Jakob Engel " >2, , am 26 . Juli 1901.

„ „ Webgasse , Schmalzhofgasse , E .-Z . 1049 , bish . Bes . Ludwig
Hann Vir , grdb . übertr . an Katharina Haun Vir , am 30 . Juli
1901.

„ „ Windmühlgasse , E .-Z . 1110 , bish . Bes . Rudolf Kmunke , grdb.
übertr . an Anna Gräfin Feldern , am

„ , Gumpendorferstraße , E . - Z . 1235 , bish . Bes . die Gemeinde
Wien , grdb . übertr . an Moriz Albert Wahlberg , am 20 . Jnli1901.

„ „ Theobaldgaffe , E .-Z . 1242 , bish . Bes . Moriz Brill , grdb . übertr.
an Johann Mayer , am 17 . Juli 1901.

VII . Bez ., Bernardgaffe , E .-Z . 95 , bish . Bes . in . Ludovica Herbst Vs, grdb.
übertr . an m . Ludwig Herbst Vs, am 15 . Juli 1901.

„ „ Bernardgaffe , E .-Z . 97 , bish . Bes . m . Ludovica Herbst Vs, grdb.
übertr . an m . Ludwig Herbst Vz, am 15 . Juli 1901 .1

„ „ Burggaffe , E .-Z . 159 , bish . Bes . Anton Josef Kraus Vs, grdb.
übertr . an Antonie Hudicek Vs-

„ „ Burggasse , E .-Z . 165 , bish . Bes . Johann Baptist Petzold , grdb.
übertr . an Wilibald Pctzold , am 29 . Juli 1901.

„ „ Kaiserstraße , E .-Z . 409 , bish . Bes . Therese Chocholausch , grdb.
übertr . an Elisabeth Schebesta , am 29 . Jnli 1901.

„ „ Kaiserstraße , E .-Z . 410 , bish . Bes . Karl Hörandner , grdb . übertr.
an Eduard v. Schön , am 2 . Juli 1901.

„ „ Mariahilferstraße , E .-Z . 633 , bish . Bes . Adalbert Kulich
grdb . übertr . an Lucie Kulich ' V^ , am 29 . April I90l.

„ „ Myrthengaffe , E .-Z . 696 , bish . Bes . Anton Kranes , RosafKrones,
je Vs, grdb . übertr . an Josef Weidmann , Julie Weidmann,
je V- , am 26 . Jnli 1901.

„ „ Neubaugaffe , E .-Z . 739 , bish . Bes . Anna Nowotny , grdb . übertr.
an Ludwig Albert Nowotny -Ostrihansky , am 2 . Juli 1901.

„ „ Spiltelberggaffe , Fassziehergasse , Zitterhofgaffe , E .-Z . 1678,
bish . Bes . Josefa Adametz , grdb . übertr . an Ignaz Hranicka,
am 20 . Juli 1901.

„ „ Zollergasse , E .-Z . 1256 , bish . Bes . Martin Karst , grdb . übertr.
an Amalia Karst , am 27 . Juli 1901.

„ „ Zollergasse , E .-Z . 1258 , bish . Bes . Martin Karst , grdb . übertr.
an Amalia Karst , am 27 . Jnli 1901.

VIII . Bez , Blindengaffe , E .-Z . 92 , bish . Bes . Karl Auböck >/,r , grdb . übertr.
an Heinrich Auböck ssn . Vir , am 3 . Juli 1901.

,, ,, Jofifsgaffe , E .-Z . 226 , bish . Bes . die in der Vorstadt Josefstadt
geborenen alten Armen (Anna Mayer ' sche Stiftung ) Vs. grdb.
übertr . an Karl Jenisch , Clara Jenisch , je V«, am 2 . Aug.1901.
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VIII . Bez ., Lerchenfelderstraße , E .-Z . 520 , bish . Bes . Karl Hörandner,
Antonie Hörandner , je t/z , grdb . übertr . an Eduard v. Schön,
am 2 . Juli 1901.

„ „ Piaristengasse , E .-Z . 636 , bish . Bes . Elisabeth Germ Vs, grdb.
übertr . an Franz Germ Vr, am 8 . Juli 1901.

IX . Bez ., Brünnlgasse , E .-Z . 164 , bish . Bes . Emeran Trinkl , grdb.
übertr . an Johann (auch Haus ) Trinkl , am 16 . Juli 1901.

„ ,, Hörlgasse , E .-Z . 298 , bish . Bes . Dr . Gustav Heilster « , grdb.
übertr . an Franz Albertini »/, , Johann Albertini , Juliana
Schaffer , Francisca Dolecky , je >/g, am 13 . Juli 1901.

„ „ Lazarethgaste , E .-Z . 351 , bish . Bes . Zdcnko Wengraf , grdb.
übertr . an Philipp Fischer , Julie Fischer , je V- , ° m 9. Juli
1901.

„ „ Liechtensteinstraße , E .-Z . 420 , bish . Bes . Sophie Schell,nger
grdb . übertr . an Anna Schellinger , Hermine Schellinger , je °/ig.
m . Karl Schellinger , m . Hermine Schellinger , je am
24 . Juli 1901.

„ „ Nussdorserstraße , Fuchsthallergasse , E .-Z . 592 , bish . Bes . Anton
Kroues , Rosa Krones , je t/z , grdb . übertr . an Josef Weid¬
mann , Julie Weidmann , je t/z , am 27 . Juli 1901.

„ „ Rossauerlände , Mosergaste , E .-Z . 777 , bish . Bes . Johann
Waiz t/z , grdb . übertr . an Katharina Waiz t/z , am 18 . Juli
1901.

„ „ Säulengaste , Sobieskigaste , E . - Z . 825 , bish . Bes . Franz
Albertini »/„ Johann Albertini , Francisca Dalecky , Juliana
Schaffer , je >/s , grdb . übertr an Dr . Gustav Heilpern , am
13 . Juli 1901.

„ „ Servitengaffe , Grünethorgaste , E .-Z . 926 , bish . Bes . Johann
Karinger , Karl Karinger , Franz Karinger , je >/ „ grdb . übertr.
an Philipp Löw , am 2 . Ang . 1901.

„ „ Simondenkgaste , E .-Z . 945 , bish . Bes . Josef Kobelaö t/z , grdb.
übertr . an Josef Kobelaö , Stephan Franz Kobelaö >/ . , am
II . Juli 190p.

„ Llusiusgasse , E .-Z . 1327 , bish . Bes . Seraphine Kohn t/z , grdb.
übertr . an Alexander Kohn t/z , am 1. Ang . 1901.

„ „ Clusiusgaste , E .-Z . 1328 , bish . Bes . Serafine Kohn t/z , grdb.
übertr . an Alexander Kohn , am 1. Ang . 1901.

„ „ Glasergasse , E .-Z . 1383 , bish . Bes . Wilhelm Klingenberg , grdb.
übertr . an Marie Freiin v. Liebig , geh. Blaschke , am 1. Ang.
1901.

„ „ Liechtensteinstraße , E .-Z . 1666 , bish . Bes . Karl Waas , grdb.
übertr . an Emil Wehle , am 9. Juli 1901.

X . Bez ., Favoriten , Alxingergaste , C .-Nr . 21 , E .-Z . 21 , bish . Bes . Adolf
Nuthammer , grdb . übertr . an Johann Jirovec , Leopoldine
Jirovec , je t/z , am 12 . Juli 1901.

„ „ Favoriten , Colunibusgaste , Jnzersdorferstraße , C . - Nr . 243,
E .-Z . 243 , bish . Bes . Francisca Weber , grdb . übertr . an
Katharina Berger , am 22 . Juli 1901.

„ „ Favoriten , Eugengasse , C .-Nr . 368 , E .-Z . 368 , bish . Bes . Karl
Franz ssn ., grdb . übertr . an Dr . Karl Franz jun ., am
29 . Juli 1901.

„ „ Favoriten , Kudlichgaste , Steudelgaste , C .-Nr . 893 , E .-Z . 893,
bish . Bes . Anton Kudlaeek , Augustine Kndlaöek , je t/2, grdb.
übertr . an Adolf Friedmann , Cäcilie Friedman « , je t/2, am
17 . Juli 1901.

„ „ Favoriten , Senefeldergaste , C .-Nr . 1529 , E .-Z . 1529 , bish . Bes.
die Sparcaffa der Marktgemeinde Mauthausen , grdb . übertr.
an Franz Wahra , Aloifia Wahra , je t/z , am 16 . Juli 1901.

„ , Favoriten , Feuchterslebengaste , C .-Nr . 2228 , E .-Z . 2228 , bish.
Bes . Karl Kipp , grdb . übertr . an Heinrich Mendl , Fritz
Mendl , je t/2, am 16 . Juli 1901.

. „ Favoriten , Kisewctlergasse , C .-Nr . 2262 , E .-Z . 2262 , bish . Bes.
Franz Weigl , grdb . übertr . an Leovold de Lillegg , am 5 . Juli
1901.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Rothenhofgaste , C .-Nr . 398 , E .-Z . 390 , bish.
Bes . m Theresia Schenk t/z , grdb . übertr . an Barbara Edel¬
bacher t/2, am 5 . Juli 1901.

,, Jnzersdorf -Stadt , Leebgaste , C .-Nr . 302 , E .-Z . 434 , bish . Bes.
Marie Schuster , grdb . übertr . an m . Georg Marschall , m.
Barbara Marschall , je >/2, am 15 . Juli 1901.

„ „ Oberlaa -Stadt , Laaerstraße , C .-Nr . 173 , E .-Z . 84 , C .-Nr . 165
und 165 s , E .-Z . 86 , bish . Bes . Christian Pawelka t/z , grdb.
übertr . an Ignaz Pawelka t/z , am 19 . Juli 1901.

XI . Bez ., Simmering , Hauptstraße , C .-Nr . 177 , E .-Z . 167 , bish . Bes.
Marie Fingerneißl t/ 4, , grdb . übertr . an Martin Behringer >/<z,
am 16 . Juli 1901.

„ „ Simmering , Leberstraße , C .-Nr . 224 , E .-Z . 255 , bish . Bes.
Marie Fingerneißl ' / . z, grdb . übertr . an Martin Behringer t/ ^ ,
am 16 . Juli 1901.

„ „ Simmering , Kopalgaste , C .-Nr . 370 , E . - Z . 356 , bish . Bes.
Marie Fingerneißl >/ ^ , grdb . übertr . an Martin Behringer ' / 4g,
am 16 . Juli 1901.

„ „ Simmering , Grillgaste , C .-Nr . 408 , E .-Z . 390 , bish . Bes . Karl
Deiniuger , grdb . übertr . an Theresia Löw, am 3 . Juli 1901.

„ „ Simmering , 1 . Landengaste , C .-Nr . 88 , E .-Z . 785 , bish . Bes.
Anna Fida , grdb . übertr . an Theresia Klein , Barbara Klein,
je t/z , am 5. Juli 1901.

IX . Bez -, Simmering , 6 . Landengaffe , C .-Nr . 98 , E .-Z . 848 , bish . Bes.
Sophie Gassauer t/z , grdb . übertr . an Frln . Sophie Gastaucr
t/z , am 20 . Juli 1901.

„ Simmering , Lorystraße , C .-Nr . 523 , E .-Z . 1275 , bish . Bes.
Johanna Schramm , grdb . übertr . an die Firma Schramm,
am 16 . Juli 1901.

„ „ Simmering , Fuchsröhrengaste , C.-Nr . 566 , E .-Z . 1369 , bish.
Bes . Franz Grassl , Theresia Graßl , je t/z , grdb . übertr . an
August Kreun , Anna Krenn , je t/2, am I . Aug . 1901.

XII . Bez ., Altmannsdorf , Hetzendorferstraße , C .-Nr . 14 , E .-Z . 49 , bish.
Bes . Francisca Plank , grdb . übertr . an Josef Schwarz , am
13 . Juni 1901.

„ „ Altmannsdorf , Biedermanngaste , C -Nr . 143 , E .-Z . 92 , bish.
Bes . Rosa Lechner t/z , grdb , übertr . an Ferdinand Lechner >/z,
am 29 . Juni 1901.

„ „ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße , C .-Nr . 101 , E .-Z . 112 , bish.
Bes . Franz Endelweber (auch Endlweber ) t/z , grdb . übertr.
an Josefine Endelweber (auch Endlweber ) t/z , am 26 . Juni
1901.

„ „ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße , C .-Nr . 40 , E .-Z . 131 , bish.
Bes . Josef Zinnagl , Katharina Zinnagl , je Vz, grdb . übertr.
an Liborius Plan «, Jnliana Plan « , je t/z , am 20 . Juni
1901.

„ „ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße , Laxenburgerstraße , C .-Nr . 44,
E .-Z . 139 , bish . Bes . Heinrich Paul Richter , Philomena
Schweda , je t/z , grdb . übertr . an Heinrich Jastinger , am
22 . Juni 1901.

„ „ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße , Laxenburgerstraße , C .-Nr . 74,
E .-Z . 157 , bish . Bes . Rudolf Mayer , Theresia Mayer , je t/z,
grdb . übertr . an Theresia Jvannovils , am 13 . Juli 1901.

> „ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße , C .-Nr . 103 , E .-Z . 189 , bish.
Bes . Josefa Grün t/z , grdb . übertr . an Pauline Höbinger,
Johanna Grün , Regina Grün , Bernhard Grün , je >/, , am
20 . Juli 1901.

„ „ Gaudenzdorf , Schönbrunnerstraße , C .-Nr . 64 , E .-Z . 64 , bish.
Bes . Gottfried Bernhardt t/z , grdb . übertr . an Wilhelm
Bernhardt , Ferdinand Bernhardt , je t/ 4, am 17 . Juli 1901.

„ „ Hetzendorf , Hetzendorferstraße , C .-Nr . 8 , E .-Z . 6, bish . Bes.
Marie Schuster , grdb . übertr . an Rosalia Kohlnberger , am
8. Juli 1901.

,, ,, Hetzendorf , Premlechnergaste , C .-Nr . 135 , E .-Z . 62 , bish . Bes.
Gabriel Chwatlinsky , grdb . übertr . an Ludwig Pick , Francisca
Pick , je 1/ 4. Anna Vorreitcr t/z , am 24 . Juni 1901.

„ „ Hetzendorf , Schönbrunner -Allee , C .-Nr . 98 , E .-Z . 310 , bish.
Bes . Johann Semler , Margarete Semler , je t/z , grdb . übertr.
an Josef Wurm , Anna Wurm , je t/z , am 21 . Juni 1901.

„ „ Ober -Meidling , Schönbrunnerstraße , C .-Nr . 4 , E .-Z . 3 , bish.
Bes . Thaddäus Frantz , grdb . übertr . an Karl Mayer , Theresia
Mayer , je t/z , am 4 . Juli 1901.

„ „ Unter -Meidling , Hauptstraße , C .-Nr . 16 , E .-Z . 16 , bish . Bes.
Richard Winkler «/„ , grdb . übertr . an Hermann Winkler,
Philipp Winkler , Edmund Winkler , Rosa Wieselthier , Gustav
Winkler , Albin Winkler , Melanie Paschka , je ' /z,z , am
1. Juli 1901.

„ „ Unter -Meidling , Hauptstraße , C .-Nr . 16 , E .-Z . 16 , bish . Bes.
Albin Winkler °/„ , grdb . übertr . an Edmund Winkler »/4g,
am 8 . Juli 1901.

„ „ Unter -Meidling , Wilhelmstraße , C .-Nr . 627 , E .-Z . 627 , bish.
Bes . Victoria Kreutzer t/z , grdb . übertr . an Anton Kreutzer,
Johann Kreutzer , je t/ 4, am 9 . Juli 1901.

XIII . Bez ., Breitensee , Kienmayergaste , C .-Nr . 102 , E .-Z . 245 , bish . Bes.
Andreas Hart , grdb . übertr . an Karl Schindler , am 5. Juli
1901.

„ „ Hietzing , Hietzinger Hauptstraße , C .-Nr . 6 , E .-Z . 6 , bish . Bes.
Josef Weidmann , Julie Weidmann , je t/z , grdb . übertr . an
Anton Krones , Rosa Krones , je t/z , am 25 . Juli 1901.

„ „ Hütteldorf , Brudermanngasse , C .-Nr . 242 , E .-Z . 196 , bish.
Bes . Theresia Schmidt , grdb . übertr . an Karl Mertz , Ferdinande
Mertz , je t/z , am 16 . Juli 1901.

„ „ Ober -Baumgarten , Linzerstraße , C .-Nr . 27 , E .-Z . 12 , bish . Bes.
Alois Raym , Marie Nahm , je t/z , grdb . übertr . an Josef
Weidlich , Anna Weidlich , je t/z , am 27 . Juli 1901.

„ „ Ober - Baumgarten , Pierrongaffe , C .-Nr . 268 , E .-Z . 316 , bish.
Bes . Leopold Reinwald , Leopoldine Reinwald , je t/z , grdb.
übertr . an Max Kurzbauer , am 21 . Juli 1901.

„ „ Ober -St . Veit , Glasauergaffe , C -Nr . 94 , E .-Z . 95 , bish . Bes.
Friedrich Stach t/z , grdb . übertr . an Anton Stach , Ludwig
Stach , Anna Kögl , je >/, , am 15 . Juli 1901.

,, ,, Ober -St . Veit , Auhosstraße , C .-Nr . 250 , E .-Z . 311 , bish . Bes.
Marie Winkler t/z , grdb . übertr . an Arnold Winkler t/z , am
2. Juli 1901.

,, „ Ober -St . Veit , Einsiedlergaste , C.-Nr . 228 , E .-Z . 508 , bish.
Bes . Marie Haustein t/z, grdb . übertr . an Irene Weiser t/z,
am 16 . Juli 1901.

» „ Penzing , Cumberlandstraße , C .-Nr . 128 , E .-Z . 178 , bish . Bes.
Angelo Dorna , grdb . übertr . an Albert Kostner , Karl Klier,
je >/, , am 29 . Juli 1901.
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XIII . Bez ., Penzing , Linzerstraße , C, -Nr . 169 , E .-Z . 215 , bish . Bes . Johann
Neuberger , Cäcilie Neuberger , je Va, grdb . iiberlr . an Johann
Prolsch , Marie Proksch , je V?, am 10 . Juli 1901.

„ „ Penzing , Linzerstraße , C -Nr . 133 , E .-Z . 260 , biSh . Bes . Erhard
Pfadenhauer , grdb . iiberlr . an Anna Wilhelm , geb . Pfaden-
haner , Elisabeth Biltermann , geb . Pfadenhauer , je V», am
7 . Juli 1901.

„ „ Penzing , Schulgasse , Diesterweggaffe , C .-Nr . 131 , E .-Z . 261,
bish . Bes . Erhard Pfadenhauer , grdb . iiberlr . an Anna
Wilhelm , geb . Pfadenhauer , Elisabeth Bitlermann , geb.
Pfadenhauer , je >/- , am 7. Juli 1901.

„ „ Penzing , Diesterweggaffe , C .-Nr . 324 , E .-Z . 276 , bish . Bes.
Erhard Pfadenhauer , grdb . iiberlr . an Anna Wilhelm , geb.
Pfadenhauer , Elisabeth Bittermann , qeb . Pfadenhauer , je t/„ ,
am 7 . Juli 1901 . ^

„ „ Penzing , Gurkgafse , C .-Nr . 722 , E .-Z . 1077 , bish . Bes . Josef
Prokop , grdb . übertr . an Friedrich Müller , am 23 . Juli 1901.

„ ,. Penzing , Gurkgafse , C .-Nr . 647 , E .-Z . 1078 , bish . Bes . Josef
Prokop , grdb . übertr . an Friedrich Müller , am 23 . Juli 1901.

., „ Penzing , Gurkgafse , C .-Nr . 618 , E .-Z . 1079 , bish . Bes . Josef
Prokop , grdb . übertr . an Friedrich Müller , am 23 . Juli 1901.

„ „ Speising , Speisingerstraße , C .-Nr . 46 , E .-Z . 46 , bish . Bes.
Beata Haberl grdb . übertr . an Johann Haberl am27 . Juli 1901.

„ „ Unter -St . Veit , Hietzinger Hauptstraße , C .-Nr . 2, 3, E .-Z . 2,
bish . Bes . Josef Weidmann , Julie Weidmann , je 1/2. grdb.
übertr . an Anton Krones , Rosa Krones , je 1/2, am 25 . Juli1901.

„ „ Unter - St . Veit , Hietzinger Hauptstraße , C .-Nr . 86 , E .-Z . 79,
bish . Bes . Josef Weidmann , Julie Weidmann , je 1/2, grdb.
übertr . an Anton Krones , Rosa Krones , je >/r , am 25 . Juli1901.

„ „ Unter -St . Veit , Fcldmühlgaffe , C .-Nr . 85 , E .-Z . 464 , bish.
Bes . Josef Weidmann , Julie Weidmann , je 1/2, grdb . übertr.
an Anton Krones , Rosa Krones , je 1/2, am 25 . Juli 1901.

XIV . Bez ., Rudolfsheim , Stättermayergaffe , C .-Nr . 708 , E .-Z . 208 , bish.
Bes . Josef Nocar 1/2. grdb . übertr . an Marie Naab , geb.
Nocar , m . Josefine Labus , in . Otto Nocar , in . Karoline
Nocar , je >/x, am 6 . Juli 1901.

„ „ Rudolfsheim , Stättermayergaffe , C .-Nr . 616 , E .-Z . 325 , bish.
Bes . Johanna Risterer 1/2, grdb . übertr . an Edmund Nisterer,
Karl Nisterer , Leopoldine Kugler , m . Josef Hollarek , je >/°,
am 25 . Juli 1901.

„ „ Rudolfsheim . Fenzlgaffe , C.-Nr . 471 , E .-Z . 471 , bish . Bes.
Antonia Krampf , grdb . übertr . an Anton Krampf , Raimund
Krampf , Alois Krampf , Theresia Koller , je r/4, am 27 . Juli

„ „ RudolfSheim , Stättermayergaffe , C .-Nr . 610 , E .-Z . 535 , bish.
Bes . Josef Nocar t^ , grdb . übertr . an Marie Raab , geb,
Nocar , in . Josefine Labus , in . Otto Nocar , in . Karoline
Nocar , je >/g, am 6. Juli 1901.

„ „ Rudolfsheim , Wurmsergasse , C .-Nr . 755 , E .-Z . 1001 , bish.
Bes . Karoline Pöchhackcr V2, grdb . übertr . an Josef Pöch-
hacker r/2, am 11 . Juli 1901.

„ „ Rudolfsheim , Märzstraße , Wurmsergasse , C .-Nr . 868 , E .-Z . 1248,
bish . Bes . Josef Seichen , grdb . übertr . an Johann Ziegler,
Theresia Ziegler , je am 20 . Juli 1901.

XV . Bez ., Fünshaus , Llementinengaffe , C.-Nr . 58 , E .-Z . 58 , bish . Bes.
Rudolf Kautz , grdb . übertr . an Moriz Korwill , am 12 . Juli1901.

., „ Fünshaus , Sechshauserstraße , C .-Nr . 96 , E .-Z . 96 , bish . Bes.
Gisela Marzso , grdb . übertr . an Dr . Emil Breuer , Josef
Breuer , Ernst Breuer , je >/z , am 16 . Juli 1901.

„ „ Fünfhaus , Lichtgaffe, C .-Nr . 254 , E .-Z . 254 , bish . Bes . Victoria
Scllner , grdb . ühertr . an Josef Meißner , Maria Magdalena
Meißner , je 1/2, am 31 . Juli 1901.

„ „ Fünshaus , Neubaugürtel . C .-Nr . 11 , E .-Z . 831 , bish . Bes.
Esther reote Anna Färber 1/2, grdb . übertr . a» Ignaz
Färber r/2, am 5 . Juli 1901.

XVI . Bez ., Neulerchenfeld , Gaullachergaffe , Friedmanngaffe , C .-Nr . 183,
E .-Z . 35 , bish . Bes . Marie Kral , grdb . übertr . an Georg
Kovarik , am 19 . Juli 1901.

„ „ Neulerchenfeld , Gaullachergaffe , C .-Nr . 118 , E .-Z . 43 , bish . Bes.
Samuel Dub , grdb . übertr . au Johann Cerny , am 1. Auq.1901.

„ „ Neulerchenfeld , E .-Z . 415 , bish . Bes . Adolf Victormann
grdb . übertr . an m . Antonia Victormann E/roo -ooo, am4 . Juli 1901.

„ „ Neulerchenfeld . Fröbelgasse , C .-Nr . 531 , E .-Z . 631 , bish . Bes.
Leopoldine Fröhlich , Julius Fröhlich , Rudolf Fröhlich , je ' /„
grdb . übertr . an Adolf Wüstinger . am 15 . Juli 1901.

,, „ Ottakring , Wilhelminenstraße , Gansterergasse , Klopstockaaffe,
C .-Nr . 375 , E .-Z . 330 , bish . Bes . Alois Fink ' /,2 , grdb!
übertr . an Hermine Fink >/ „ , am 19 . Juli 1901.

, „ Ottakring , Wilhelminenstraße , C .-Nr . 844 , E .- Z . 338 . bish . Bes.
Johann Freudenberger , grdb . übertr . an Adolf Kollarz , Marie
Kollarz , je am 19 . Juli 1901.

XVI . Bez ., Ottakring , Wilhelminenstraße , C .-Nr . 750 , E .-Z . 346 , bish . Bes.
Johann Hofinger , Katharina Nenmüller , je y'2, grdb . übertr.
an Anton Maier , Marie Maier , je 1/2, am 13 . Juli 1901.

,, „ Ottakring , Brunnengaffe , Dppenplatz , Friedmanngaffe,C .-Nr . 826,
E .-Z . 716 , bish . Bef . Clemens Heinrich , grdb . übertr . an
Dr . Johann Proßnitz , am 19 . Juli 1901.

„ ., Ottakring , Lindauergaffe , C .-Nr . 1789 , E .-Z . 872 , bish . Bes.
Ludwig Supanciö , Marie Supanöiö , je t/2, grdb . übertr . an
Franz Wagner , Wilhclmine Wagner , je 1/2, am 7 . Juli1901.

„ „ Ottakring , Stephanieplatz , E .-Z . 1118 , bish . Bes . Hermann
Waldherr , grdb . übertr . an Simon Mayer , am 9 . Juli

,, „ Ottakring , Veronikagaffe , C .-Nr . 861 , E .-Z . 1150 , bish . Bes.
Anna Kirschik t^ , Johann Kirschik, Josef Kirschik, Leopold
Kirschik, je >/z, m . Anna Schmidt , m . Josef Schmidt , je ' /,g,
grdb . übertr . an Anton Rühmann , am 17 . Juli 1901.

,, ,, Ottakring , Thaliastraße , Lerchenselderstraße , C .-Nr . 878 , E .-
Z . 1303 , bish . Bes . Marie Hassler , Alois Hassler , Rosalia
Hassler , Josef Hassler , je >/,i , grdb . übertr . an Rosalia
Hassler «/, §, am 13 . Juli 1901.

,, „ Ottakring , Friedrich Kaisergasse , C -Nr . 295 , E .-Z . 1329 , bish.
Bes . Franz Blahak , Sophie Blahak , je V2, grdb . übertr . an
Jakob Wilhelm , am 17 . Juli 1901.

,, „ Ottakring , Arnethgasse , Stephanieplatz , C .-Nr . 468 , E .-Z . 2189,
bish . Bes . Hermann Waldherr , grdb . übertr . an Simon Mayer,
am 9 . Juli 1901.

,, „ Ottakring , Ganglbauergafse , C .-Nr . 1521 , E .-Z . 2554 , bish.
Bes . Alois Schreiner , grdb . übertr . an Theresia Mayer , am
27 . Juli 1901.

XVll . Bez ., Dornbach , Dornbacherstraße , C .-Nr . 118 , E .-Z . 204 , bish . Bes.
Julius Leyß zu Laimbnrg t^ , grdb . übertr . an Anna Leyß
zu Laimburg V2, am 24 . Juli 1901.

„ „ Dornbach , Kainzgaffe , C .-Nr . 394 , E .-Z . 509 , bish . Bes . Georg
Kowabik , grdb . übertr . an Marie Kral , am 19 . Juli 1901.

„ „ Dornbach , Winklergaffe , C -Nr . 295 , E .-Z . 625 , bish . Bes.
Friedrich Eggenthaler , Aloifia Eggenthaler , je 1/2, grdb . übertr.
an Antonie Spitzner , am 4 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Hernalser Hauptstraße , C .-Nr . 211 , E .-Z . 24 , bish.
Bes . Heinrich Bittermann , Kunigunde Bittermann , je 1/2,
grdb . übertr . an Josefa Hanreich , am 12 . Juli 1901.

,, „ Hernals , Ottakringerstraße , C .-Nr . 230 , E .-Z . 310 , bish . Bes.
Franz Strass V2, grdb . übertr . an Ignaz Strass jun . i/r,
am 25 . Juli 1901.

,, „ Hernals , Steiuergaffe , C .-Nr . 196 , E .-Z . 404 , bish . Bes . Georg
Kröppelt 1/2, grdb . übertr . an Anna Kröppelt t/2 , am
24 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Hormayrgaffe , C .-Nr . 679 , E .-Z . 849 , bish . Bes.
Aloifia Schuster , geb. Buresch t/2 , grdb . übertr . an Johann
Schuster t/z , am 2 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Hormayrgaffe , C .-Nr . 679 , E .-Z . 849 , bish . Bes.
Johann Schuster , grdb . übertr . an Johann Poigenfürst , Anna
Poigenfürst , je Vz, am 2 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Hormayrgaffe , C .-Nr . 658 , E .-Z . 855 , bish . Bes.
Josef Neustifter t/2 , grdb . übertr . an m . Joses Neustifter,
m . Hermine Neustister , m . Anna Neustifter , m . Marianne
Neustifter , je ' /, , am 27 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Rosensteingaffe , Schumanngaffe , C .-Nr . 826 , E .-Z . 942,
bish . Bes . Marie Kahlig t^ , grdb . übertr . an Johann
Kahlig V2, am 25 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Wattgaffe , C .-Nr . 1484 , E .-Z . 1214 , bish . Bes . Theresia
Feigl , grdb . übertr . an Leopold Berger , Rosalia Berger,
j - V2, am 18 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Kulmgaffe , C .-Nr . 1237 , E .-Z . 1277 , bish . Bes . die
Firma F . A . Lange , grdb . übertr . an Josef Lettner , am
24 . Juli 1901.

„ Hernals , Kulmgaffe , C .-Nr . 1195 , E .-Z . 1278 , bish . Bes . die
Firma F . A . Lange , grdb . übertr . an Jofef Lettner , am
24 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Kulmgasse , C .-Nr . 1136 , E .-Z . 1279 , bish . Bes . die
Firma F . A . Lange , grdb . übertr . an Josef Leitner , am
24 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Rosensteingaffe , C .-Nr . 881 , E .-Z . 1297 , bish . Bes.
der Niederösterreichische Bauverein , grdh . übertr . an Michael
Gruber , Marie Gruber , je t/z , am 2. Juli 1901.

„ „ HerualS . Capitelgaffe , C .-Nr . 1071 , E .-Z . 1382 , bish . Bes.
Barbara Göbel , grdb . übertr . an Franz Knechtl , Karoline
Knechtl , je H , am 17 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Beheimgasse , C .-Nr . 1518 , E .-Z . 1465 , biSh . Bes.
Amalia Wiedner , grdb . übertr . an Edmund Drobny , Bertha
Drobny , Henriette Drobnh , je >/g , am 6 . Juli 1901.

„ „ Hernals , Blnmengaffe , Kastnergaffe , C .-Nr . 1266 , E .-Z . 1480,
bish . Bes . Franz Hoflacher , Emilie Kurz , Hermann Hoslacher,
m . Rosina Hoflacher , m . Johanna Hoflacher , in . Anna Maria
Hoslacher , m . Johann Rudolf Hoflacher , je grdb . übertr.
an Jafob Frigo , Angela Frigo , je 'L , am 25 . Juli 1901.
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XVII . Bez ., Hernals , Hernalser Hauptstraße , C.-Nr . 1552 , E .-Z . 1859 , bish.
Bes . Wenzel Schulz , grdb. Ubertr. an Anna Nenßer , am
20 . Juli 1901.

„ „ Nenwaldegg , Neuwaldeggerstraße , C.-Nr . 21 , E .-Z . 60 , bish.
Bes . l . k. Hofralh Dr . Wilhelm E . Wahlberg , grdb. Ubertr.
an Elsa v. Habermann , am 16 . Juli 1901.

XVIII . Bez ., Gersthof , C.-Nr . 469 , E .-Z . 218 , bish . Bes . Adolf Rosst , grdb.
Ubertr . an Josef Janku , am 10 . Juli 1901.

„ „ Gersthof , C.-Nr . 470 , E .-Z . 485 , bish . Bes . Adolf Rosst , grdb.
Uberlr. an Joses Janku am 10 . Juli 1901.

„ „ Gersthof , Bastiengasse , C.-Nr . 136 , E .-Z . 236 , bish . Bes.
Magdalena Gollncr , verwitwet gewesene Nainmel Vs, grdb.
Ubertr. an Johann Gollner Vs, am 19 . Juli 1901.

„ „ Währing , Gentzgasse, C.-Nr . 425 , E .-Z . 130 , bish . Bes . Julie
Knina , grdb. Ubertr. an Hildegarde Zeidler , am 6 . Juli
1901.

„ „ Währing , Wiihringerstraße , C .-Nr . 112 E.-Z . 390 , bish . Bes.
Marie Kahlig Vr, grdb. Ubertr. an Johann Kahlig Vr, am
12 . Juli 1901.

„ „ Währing , Kutschkergafse, C.-Nr . 837 , E .-Z . 421 , bish . Bes.
Karoline Heim , grdb. Ubertr. an Francisco Kleinschmidt Vs,
Albert Kleinschmidt , Ernestine Kleinschmidt, je Vt, am 30 . Juni
1901.

„ „ Währing , Martinsstraße , C .-Nr . 328 , E .- Z . 489 , bish . Bes.
Karl Hausmann °V2io, grdb. Ubertr. an Karl Hausmann,
Michael Hausmann , Anton Hausmann , Leopold Hausmann,
Curand Alois Hausmann , je am 3 . Juli 1901.

„ „ Währing , WähringergUrtel , C .-Nr . 953 , E .-Z . 519 , bish . Bes.
Josefa Hanreich, grdb. Ubertr. an Heinrich Bittermann,
Kunigunde Bittermaun , je Vs, am 6 . Juli 1901.

„ „ Währing , Hildebrandgaste , C.-Nr . 706 , E .-Z . 635 , bish . Bes.
Otto Freiherr v. Lehmann , grdb. Ubertr. an Francisca
Freifrau v . Lehmann , am 29 . Juni 1901.

.. „ Währing . Klostergasse, C.-Nr . 680 , E .-Z . 1069 , bish . Bes.
Eduard Tänzer , Elisabeth Tänzer , je Vs, grdb. Ubertr. an
Josef Mendl , Marie Mendl , je Vs, am 27 . Juni 1901.

„ „ Währing , Anton Frankgaffe , C .-Nr . 1133 , E .-Z . 1527 , bish.
Bes . Karl Sulke Vs, grdb. Ubertr. an Magdalena Sulke Vs,
am 6. Juli 1901.

„ „ Währing , Zimmermanngaste , C.-Nr . 1200 , E .-Z . 1617 , bish.
Bes . Johann Nawratil , grdb. Ubertr. an Wilhelmine Nawratil,
am 1. Juli 1901.

„ „ Währing , Zimmermanngaste , C.-Nr . 1230 , E .-Z . 1660 , bish.
Bes . Johann Nawratil , grdb . Ubertr. an Helene Nawratil,
am 1. Juli 190l.

„ „ Währing , Gymnasiumstraße , C.-Nr . 1340 , E .-Z . 1739 , bish.
Bes . Josefa Höser, Marianne Höser, je V2, grdb. Ubertr. an
Leopold MUller , Francisca MUller , je Vs, am 13 . Juli
1901.

„ „ Währing , C.-Nr . 1503 , E .-Z . 1965 , bish . Bes . Hans Kazda,
Adele Kazda , je Vs, grdb. Ubertr. an Dr . Karl Kunst, Dora
Kunst, je Vs, am 11 . Juli 1901.

„ „ Weinhaus , Staudgasse , C.-Nr . 48 , E . -Z . 35 , bish . Bes . Franz
Fuchs , grdb. Uberlr. an Franz Kniet, Barbara Kwet , je Vs,
am 6. Juli 1901.

XIX . Bez ., Ober -Döbling , Döblinger Hauptstraße , C.-Nr . 207 , E .-Z . 92,
bish . Bes . Siegmund Kurz, Katharina Kurz , je Vs, grdb.
Ubertr. an Josef Schlögl , Pauline Schlögl , je Vs, am 31 . Juli
1901.

„ „ Ober -Döbling , Blaasstraße , C.-Nr . 717 , E .-Z . 985 , bish . Bes.
Friedrich Links, grdb. Ubertr. an Karl BUchlcr , am 3 . Juli
1901.

„ „ Ober -Sievering , Sieveringerstraße , C.-Nr . 30 , E .-Z . 194 , bish
Bes . Leopold Bernhuber >/g , grdb. Ubertr. an Josefa Bern-
hnber >/s , am 31 . Juli 1901.

„ „ Unter -Döbling , Billrolhstraße , C.-Nr . 81 , E .-Z . 69 , bish . Bes.
Josef Hornberger Vs, grdb. Ubertr. an Marie Hornberger Vs,
am 24 . Juli 1901.

Bimstellen- Verkklir in Wien.
Vom 1. bis 31 . Juli 1901.

I . Bez ., Theil der P . 451 von E . -Z . 1035 ab- und zur Straßen-
Parcelle 1627 Salzgries zugeschrieben, bisheriger Besitzer
Ferdinand Strobl , Emanuel Scheinburg , Eduard Scheinburg,
je >/z , grnndbUcherlich Übertragen an die Gemeinde Wien , am
23 . Juli 1901.

„ Theil der P . 451 , von E -Z. 1035 ab- und zur Straßen-
Parcelle 1627 am Gestade zugeschrieben, bish . Bes . Ferdinand
Strobl , Emanuel Scheinburg , Eduard Scheinburg , je >/z , grdb.
Ubertr. an die Gemeinde Wien , am 23 . Juli 1901.

„ „ Baustelle 3/2 der Baugruppe L 1 im Stubenvicrtel , P .-
Nr . 790/12 Bauarca , E .-Z . 1633 , bish . Bes . das k. k. Ärar,
grdb. Ubertr. an die Firma Lippowitz L Comp , in Wien , am
1. Aug . 1901.

II . Bez ., P . 1051 , Bauarea von E .-Z . 1738 ab- und zu E .-Z . 230 zu¬
geschrieben, bish . Bes . Georg Seitz , grdb. , Ubertr. an Paul
Germ , Leopoldine Gerin , je Vs, am 17 . Juli 190l.

„ „ Grund von E . -Z . 3882 ab- und zur P . 3650/1 , E .-Z . 865
zugeschriebeu, bish . Bes . die Commune Wien , grdb. Ubertr.
an Karl Fober , am 8 . J »li 1901.

„ „ P . 1777/14 von E .-Z . 2232 ab- und zur neu eröfsneten E .-
Z . 4996 zngcschrieben, bish . Bes . August Kohl, grdb. Ubertr.
an Wilhelm Schönewolf , am 23 . Juli 1901.

„ „ Theil der Straßeu -Parcelle 4961/1 vor öffentliches Gut II
EiSbuch Ab- und Zuschreibung zur E .-Z . 3882 , bish . Bes . die
k. k. Staatsbahnen , grdb. Ubertr. an die Commune Wien , am
9 . Juli 1901.

„ „ P . 4961 von E .-Z . 3882 ab- und zur nen eröfsneten E .-Z . 4897
zugeschrieben, bish . Bes . die Commune Wien , grdb. Ubertr.
an das k. k. Ärar , am 27 . Juli 1901.

» ,, E .-Z . 4789 , bish . Bes . August Kohl , Adolf Spitzer , Heinrich
Koch, je Vs- grdb. Ubertr. an Karl Hirsch, am 19 . Juli
1901.

„ „ E.-Z . 4992 , bish . Bes . Jmperial -Continental - Gas -Astociation
in London, grdb. Ubertr. an die Erste Wiener WalzmUhle
Vonviller L Comp ., am 11 . Juli 1901.

III . Bez . , P . 2040/3 von E .-Z . 307 ab- und zur neu eröfsneten E .-Z . 3075
zugeschrieben, bish . Bes . Friedrich Paulik , grdb. Ubertr. an die
Commission fUr Verkehrsanlage » , am 26 . Juli 1901.

„ „ Erdbergerlände . E .-Z . 327 , bish . Bes . Johann Schellner , Elise
Matzig , je Vs, grdb. Ubertr. an den Donauregulierungsfond,
am 29 . Juli 1901.

„ „ P . 1770/4 von E .-Z . 780 ab- und zu E .-Z . 3053 zugeschrieben,
bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb. Ubertr. an Wendelin
KUHnel, am 25 . Juli 1901.

„ „ P . 1770/3 von E .-Z . 780 ab- und zur E .-Z . 3073 zugeschrieben,
bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb. Ubertr. an Wendeliu
KUHnel, am 25 . Juli 1901.

„ „ P . 1770/2 von E .-Z . 780 ab- und zur E .-Z . 3050 zugeschrieben,
bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb. ubertr . an Wendelin
KUHnel, am 25 . Juli 1901.

„ „ Marktplatz in der Landstraße Hauptstraße , E .-Z . 986 , bish . Bes.
die Gemeinde Landstraße, grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien,
am 12 . Juli 1901.

„ , P . 2880 , 2878 , 2881 , 2882 , 2884 , 75/3 Acker, E .-Z . 1961,
bish . Bes . Emil Alt Vs, grdb. Ubertr. an Ignaz Belai Vs,
am 18 . Juli 1901.

„ „ Grund im Riede Gärten vor der Au , E .-Z . 2284 , bish . Bes.
Marie Pollak >/z , grdb. Ubertr. an m . Victor Pollak , m . Elisabeth
Pollak , je >/s , am 10 . u. 21 . Juli 1901.

„ „ Baustelle IV in der Bechardgasse , P . 370/4 , Bauarea , E .-Z . 3014,
bish . Bes . die Commission stir Verkehrsanlagen in Wien,
grdb. Ubertr. an Anna Erm , am 15 . Juli 1901.

„ „ Baustelle V in der Bechardgasse , P . 370/5 , Bauarea , E .-Z . 3015,
bish . Bes . die Commission fiir Verkehrsanlagen in Wien,
grdb. Ubertr. an Ferdinand Erm , am 15 . Juli 1901.

„ „ P . 1775/8 von E .-Z . 3046 ab- und zum Verzeichnis sUr öffent¬
liches Gut zugeschrieben, bish . Bes . Wendeliu KUHnel, grdb.
Ubertr. an die Gemeinde Wien , am 25 . Juli 1901.

V . Bez ., Theil der P . 1384 von E.-Z . 693 ab- und als öffentlicher
Straßengrund zugeschrieben, bish . Bes . Victor Peschl, grdb.
Ubertr. au die Gemeinde Wien , am 22 . Juli 1901.

„ „ P . 995/2 und 950/2 von E .-Z . 784 ab- und zum Verzeichnis
fUr öffentliches Gut zugeschrieben, bish . Bes . Marie Karlik,
Alois Karlik , je Vs, grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien,
am 29 . Juli 1901.

„ „ Baustelle XI , P . 741/4 Garten , E .-Z . 2060 , bish . Bes.
Samuel ^Steiner , Karoline Steiner , je Vs, grdb . Ubertr. au
Paul Huber , Marie Huber , je Vr, am II . Juli 1901.

„ „ Baustelle XII , P . 741/9 Garten , E .-Z 2061 , bish . Bes.
Samuel Steiner , Karoline Steiner je Vs, grdb. Ubertr. an
Paul Huber , Marie Huber , je Vs, am II . Juli 1901.

„ „ Banstelleufragment , P . 744/12 Garten , E .-Z . 2073 , bish . Bes.
Samuel Steiner , grdb. Ubertr. an Paul Huber , Marie Huber,
je Vs, am 11 . Juli 1901.

„ „ Baustellenfragment , P . 744/15 , Garten , E .-Z 2076 , bish . Bes.
Samuel Steiner , grdb. Ubertr. an Paul Huber, Marie Huber,
je Vs, am 11 . Juli 1901.

„ „ Reservierte Straße , Gruud -Parcelle 971/8 , Bauarea und P . 972/9,
Garten , E .-Z . 2191 , bish . Bes . Franz Kierer , Anna Kicrer,
geb. Wackerow , je Vr, grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien,
am 31 . Juli 1901.

„ „ Baust . II , P . 972/2 , E .-Z . 2192 , bish . Bes . Franz Kierer Vs,
grdb. Ubertr. an Änna Kierer, geb. Wackerow Vs, am 4 . Aug.
1901.

„ „ Baust . III , P . 972/3 , Garten , E .-Z . 2193 , bish . Bes . Franz
Kierer Vs, grdb. Ubertr. an Anna Kierer geb. Wackerow Vs,
am 4 . Aug . 1901.

„ „ Baust . IV , P . 972/4 , Garten , P . 971/1 , Bauarea , E .-Z . 2194,
bish . Bes . Franz Kierer Vs, grdb. Ubertr. an Anna Kierer
verehelichte Wackerow Vr, am 4 . Aug . 1901.
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V . Bez ., Baust . V , P . 971/2 , Bauarea , P . 969/3 , Garten , E .-Z . 2194,
bish . Bes . Franz Kierer r/z, grdb . übertr . an Anna Kierer,
verehelichte Wackerow t/2 , am 4 . Aug . 1901.

VI . Bez ., Theil der P . 549 per 4810 m - von E .-Z . 417 ab - und
zur Straßen -Parcelle 1575 Hofmühlgaffe zugeschrieben , bish.
Bes . Leopold Langsteiner , Magdalena Langsteiner , geb. Bäder,
grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 31 . Juli 1901.

VII . Bez ., P . 1306/20 , E .- Z . 1355 , bish . Bes . Anna Färber -/v, grdb.
übertr . an Ignaz Färber r/z, am 10 . Juli 1901.

IX . Bez ., Gartengrund in der Säulengasse , P . 530/1 , Garten , E .-Z . 5494,
bish . Bes . Franz Albertini °/, , Francisca Dalecky , Juliane
Schaffer , Johann Albertini , je >/„ grdb . übertr . an Dr.
Gustav Heilpern , am 13 . Juli 1901.

„ „ Baust . V in der Georg Siglgasse , P . 1337/12,1328/1 , E .-Z . 1635,
bish . Bes . Karl Schottes , grdb . übertr . an Marie Chwalla , am
10 . Juli 1901.

„ „ Baust . VIII in der Georg Siglgasse , P . 1328/4 , Garten,
E .-Z . 1637 , bish . Bes . Karl Schottes , grdb . übertr . an Marie
Chwalla , am 10 . Juli 1901.

„ „ Baust . VIII , P . 530/6 , Garten , E . -Z . 1692 , bish . Bes . Franz
Albertini °/g, Francisca Dalecky , Juliane Schaffer , Johann
Albertini , je >/g, grdb . übertr . an Dr . Gustav Heilpern , am
13 . Juli 1901.

„ Baust . IX , P . 532/1 , Garten , E .-Z . 1693 , bish . Bes . Franz
Albertini °/, , Francisca Dalecky , Juliane Schaffer , Johann
Albertini , je ' /, , grdb . übertr . an Dr . Gustav Heilpern , am
13 . Juli 1901.

„ „ Grundtheil in der Augasse , P . 1011/4 , E .-Z . 1343 , bish . Bes.
Bernhard Krämer , grdb . übertr . an die Firma Heinrich Mattoni
in Wien , am 6 . Juli 1901.

„ „ Grundtheil in der Augasse , P . 1011/6 , Garten , E .-Z . 1423,
bish . Bes . Bernhard Krämer , grdb . übertr . an die Firma
Heinrich Mattoni in Wien , am 6. Juli 1901.

„ „ Grundtheil in der Augasse , P . 1011/16 , Bauarea , P . 1011/17,
Garten , E .-Z . 1427 , bish . Bes . Bernhard Krämer , grdb . übertr.
an die Firma Heinrich Mattoni in Wien , am 6. Juli 1901.

„ Grundtheil in der Augasse , P . 1011/3 , Bauarea , P . 1011/18,
Garten , E .-Z . 1428 , bish . Bes . Bernhard Krämer , grdb . übertr.
an die Firma Heinrich Mattoni in Wien , am 6 . Juli 1901.

„ „ Banst . VI , in der Rögergasse , P . 1327/11 , 1328/2 , 1337/20,
Garten , E .-Z . 1450 , bish . Bes . Karl Schottes zun ., grdb.
übertr . an Marie Chwalla , am 10 . Juli 1901.

„ „ Banst . X , P . 532/2 , Garten , E .-Z . 1694 , bish . Bes . Franz
Albertini Francisca Dalecky , Juliane Schaffer , Johann
Albertini , je >/, , grdb . übertr . an Dr . Gustav Heilpern , am
13 . Juli 1901.

„ „ Baust . XII , P . 534/1 , Bauarea , E .-Z . 1695 , bish . Bes . Franz
Albertini °/g , Francisca Dalecky , Juliane Schaffer , Johann
Albertini , te ' /z, grdb . übertr . an Dr . Gustav Heilpern , am
13 . Juti 1901.

X . Bez ., Jnzersdorf Stadt , P . 818/22 , 818/23 , 818/24 , 818/25 , 818/26,
E .-Z . 958 , 959 , 960 , 961 , 962 , bish . Bes . Adolf Friedmann,
grdb . übertr . an Anton Kudläöek , Augustine Kudläöek , je 1/2,
am 17 . Juli 1901.

„ „ Jnzersdorf , P . 816/207 Acker als Baustelle , E .-Z . 981,
P . 816/208 Acker als Baustelle , E .-Z . 982 , bish . Bes . Heinrich
Jureurak t/2, grdb . übertr . an Marie Bukschel r/̂ , am
30 . Juli 1901.

„ „ Ober -Laa Stadt , E .-Z . 312 . 335 , 336 , 340 , 345 , 370 , 374,
393 , 400 , 402 , 430 , 437 , 448 , 490 , 506 , 509 , 530 , 617,
620 , bish . Bes . Josef Ninnböck ' scher Nachlass , grdb . übertr.
an Karoline Rinnböck , am 6 . Juni 1901.

„ Ober -Laa Stadt , P . 1682/2 , E .-Z . 481 , bish . Bes . Johann
Wagner , grdb . übertr . an Antonia Wagner , am 27 . Juli
1901.

XI . Bez ., Simmering , E .-Z . 991 , 992 , bish . Bes . Amalia Willmann,
grdb . übertr . an Anton Krottendorfer , Anna Krottendorfer,
je t/2, am 20 . Juli 1901.

„ „ Simmering , E .-Z . 1529 , bish . Bes . Matthias Sturm , Johann
Bisek , Pinkas Frankfurter , je >/z , grdb . übertr . an Max Adler,
am 27 . Juli 1901.

XII . Bez ., Altmannsdorf , P . 266 von E .-Z . 43 ab - und zur neu eröffneten
E .-Z . 351 zugeschrieben , bish . Bes . Franz Glas , grdb . übertr.
an Franz Siller , Josef Silier , je V2, am 1 . Juni 1901.

„ „ Altmannsdorf , P . 120/1 Acker, E .-Z . 348 , bish . Bes . Franz
Endelweber auch Endlweber t^ , grdb . übertr . an Josefine
Endelweber auch Endlweber >/r , am 26 . Juni 1901.

„ „ Altmannsdorf , P . 232/1 , E .-Z . 374 , P . 232/22 und 230/14,
E .-Z . 395 , P . 232/23 , E .-Z . 393 , bish . Bes . Julius Frankl
grdb . übertr . an Moriz Edlen v . Kuffner r/4, Wilhelm
Kuffner ' /, , Karl Kuffner de Dioszegh >/z , am 29 . Juni 1901.

„ „ Hetzendorf , P . 404/1 , 404,2 Acker, E .-Z . 298 , bish . Bes . Mari-
Schuster , grdb . übertr . an Rosalia Rohlnberger , am 8 . Juli
1901.

„ „ Unter - Meidling , Baust . 197/13 , E .-Z . 867 , bish . Bes . Beatrix
Borecly , grdb . übertr . an Franz Riemer , am 26 . Juli 1901.

XII . Bez ., Unter -Meidling , P . 210/3 , E .-Z . 955 , bish . Bes . Katharina
Wünsch , grdb . übertr . an Theresia Wünsch, am 18 . Juni 1901.

„ „ Unter -Meidling , Subparcelle 211/4 von E .-Z . 961 ab - und in
das Verzeichnis für öffentliches Gut zugeschrieben , bish . Bes.
die Allgemeine österreichische Baugesellschaft in Wien , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 14. Juni 1901.

„ Unter -Meidling , P . 141/1 , 141/2 Acker, E .-Z . 1074 , bish . Bes.
Franz Endelweber auch Endlweber */§, grdb . übertr . an
Josefine Endelweber auch Endlweber , am 26 . Juni 1901.

XIII . Bez ., Breitensee , Ackerparcelle 267 , E .-Z . 313 , bish . Bes . Franz
Schwarzenberger , Antonia Schwarzenberger , je 1/2, grdb.
übertr . an Karl Müller , am 17 . Juli 1901.

„ „ Breitensee , P . 340/1 , E .-Z . 382 , bish . Bes . Ferdinand Hack-
hoser , Friederike Hackhofer , je Vz, grdb . übertr . an Rudolf
BUchler , am 11 . Juli 1901.

„ „ Hacking , P . 235/2 , 235/3 Wiese , P . 236 Garten und Subparcelle
197/2 Wiese von E .-Z . 15 ab - und zur neu eröffneten
E .-Z . 100 zugeschrieben , bish . Bes . die Wiener Ballgesellschaft
und der Wiener Bankverein , je 1/2, grdb . übertr . an die Com¬
mission sür Verkehrsanlagen in Wien , am 21 . Juli 1901.

„ „ Hacking , Subparcelle 237/2 , 256/4 , 256 .5 , 256/6 , 239/3 , 239/4
vom Verzeichnis für öffentliches Gut ab - und zur E .-Z . 100
zugeschrieben , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb . übertr . au
die Commission für Verkehrsanlagen in Wien , am 16 . Juli
1901.

Hacking , Theil der P . 233 per 9 062 n? vom Verzeichnis sür
öffentliches Gut ab - und zur E .-Z . 112 zugeschrieben , bish.
Bes . die Gemeinde Wien , grdb . übertr . an die Commission
für Verkehrsanlagen in Wien , am 16 . Juli 1901.

Hietzing , P . 126/11 , 128/III , 129/11 , Baustelle III , E .-Z . 459,
P . 126/X , 126/VIII , 129/lll , Baustelle IV , E .-Z . 460,
P . 126/IV , 129/V , Baustelle V, E .-Z . 461 , P . 126/V , Bau¬
stelle VI , E .-Z . 462 , P . 126/VII , Baustelle VIII , E .-Z . 464,
bish . Bes . Josef Weidmann , Jnlie Weidmann , je -/^ grdb.
übertr . an Anton Kranes , Rosa Kroues , je 1/2, am 25 . Jnli
1901.

Hütteldorf , P . 425/1 Garten , P . 425/2 Bauarea , Subparcelle
428/2 , Grundparcelle 428/2 , Grundparcelle 26 97 m ^ von
E .-Z . 171 ab - und zur neu eröffneten E .-Z . 615 zugeschrieben,
bish . Bes . Josef Angermayer , Therese Ängermayer , je V2,
grdb . übertr . an Dr . Heinrich Miller zu Aichholz . Marie
Miller zu Aichholz , je r/2, am 23 . Juli 1901.

Hütteldorf , P . 607/1 , E .-Z . 293 , bish . Bes . Johann Möller,
Margarete Möller , je V2. grdb . übertr . an Ignaz Beer , am
10 . Juli 1901.

Hütteldorf , P . 646/55 , Wiese , E .-Z . 391 , bish . Bes . Wenzel
Trester , grdb . übertr . an Matthias Christ , am 23 . Juli 1901.

Hütteldorf , P . 774 , E .-Z . 519 , bish . Bes . Dr . Ferdinand
Westermayer , grdb . übertr . an Otto Wagner , Luise Wagner,
je >/r , ° m 3 . Juli 1901.

Hütteldorf , P . 499/16 , Garten , E .-Z . 545 , bish . Bes . Theresia
Schmidt , grdb . übertr . an Karl Mertz , Ferdinande Mertz,
je V2, am 16 . Juli 1901.

Ober -Baumgarten , P . 18/1 , 337 , 18/3 , 338 , 18/4 , 339 , 18/5,
E .-Z . 9 , bish . Bes . Philipp Löw, grdb . übertr . an Theresia
Jvanovits , am 6 . Juli 1901.

Ober - Baumgarten , Snb -P . 226/7 , Garten , und Sub -P . 227/7,
Weide , von E .-Z . 354 ab - und zur neu eröffneten E .-Z . 358
zugeschrieben , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb . übertr . au
die Krankencassa für di - Bediensteten der k. k. österreichischen
Staatsbahnen , am 20 - Jnli 1901.

Ober - St . Veit , P . 693/5 per 795 94 von E .-Z . 496 ab-
und zur neu eröffneten E .-Z . 1297 zugeschrieben , bish . Bes.
Melanie Machne (Trenk ), grdb . übertr . an Anna Maras , am
25 . Juli 1901.

Ober -St . Veit , Gartenparcelle 768/2 , E .-Z . 1114 , bish . Bes.
Marie Haunstein 1/2, grdb . übertr . an Irene Weiser , am
16 . Juli 1901.

Penzing , Theil der P . 69/2 Per 75 88 m ? von E .-Z . 42 ab-
und zur P . 742 als öffentliches Gut zugeschrieben , bish . Bes.
Martin Petzrik , Karl Petzrik , Emilie Kratzt , Richard Petzrik,
je i/j , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 20 . Juli 1901.

Penzing , Subparcelle 69/12 per .323 80 von E .-Z . 42 ab-
nud zur neu eröffneten E .-Z . 1630 zugeschrieben , bish . Bes.
Martin Petzrik , Karl Petzrik , Emilie Kratzt , Richard Petzrik,
je >/„ grdb . übertr . an Josesine v. Mayer , am 20 . Jnli 1901.

Penzing , P . 215 , 214/1 und 214/3 , E .-Z 131 , bish . Bes.
Wilhelm Heinrich Janisch 1/2, grdb . übertr . an Marie
Janisch r/2, am 19. Juli 1901.

Penzing , P . 412/1 , 412/17 , 412/18 , 412/19 , E .-Z . 276 , bish.
Bes . Erhard Psadenhauer , grdb . übertr . an Anna Wilhelm,
geb . Psadenhauer , Elisabeth Bittermann , geb . Psadenhauer,
je r/z, am 7. Juli 1901.

Penzing , Banst . III , E .-Z . 1544 , bish . Bes . Albert Hofmann 1/2,
grdb / übertr . an Hermine Hofmann 1/2, am 30 . Juli 1901.

Speising , P . 548 , E .-Z . 315 , bish . Bes. Wilhelm Heinrich
Janisch , grdb . übertr . an Marie Janisch , am 19 . Juli 1901.
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XIII . Bez., Speising , P . 447/2 , 448/14 , E .-Z . 372, bish . Bcs. Emil
Storch , grdb. übertr . an Johann Haas , am 1. Juli 1901.

„ „ Unter-Baumgarten , Theil der P . 50/3 per 148-17 von
E.-Z . 374 ab- und zur P . 331 in das Verzeichnis für das
öffentliche Gut zugeschrieben, bish. Bes. FranciSca Zehetner,
grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 20 . Juli 1901.

XV . Bez., Fünfhaus , E .-Z . 444, bish . Bes. Moriz Willisch, grdb. übertr.
an die Hütteldorser Bierbrauerei -Actiengesellschaft, am 7 . Juli
1901.

XVI . Bez., Neulerchenfeld, P . 349/1 , 478/2 , 548/2 , E.-Z . 544, P . 345/11,
E.-Z . 702 , P . 345/19 , E.-Z . 710 , P . 345/20 , E.-Z . 711.
bish . Bes. ?, grdb. übertr . an Rudolf Schrämet , am 6. Juli
1901.

„ Ottakring , P . 597 , Wiese. E .-Z . 185, P . 598/1 , Wiese, E .-Z . 662,
bish . Bes. Ernst Hannserl , grdb. übertr . an Johann Müllner,
Elisabeth Müllner , je i/z, am 10. Juli 1901.

„ Ottakring , E.-Z . 356 , bish . Bes. Rudolf Breuer , grdb. übertr.
an den Verein zur Pflege kranker Studierender , am 31. Juli
1901.

« „ Ottakring , Theile der P . 1442/1 von E.-Z . 550 ab- und zur
Straßen -Parcelle 1698 , 2557/1 und 1690 zugeschrieben, bish.
Bes. Wilhelm Klar , Marie Klar , Anna Hütter , je ' /z, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 2. Juli 1901.

„ „ Ottakring , Grundparcelle 605 , E .-Z . 640, bish . Bes. Clara
Mandl , grdb. übertr . an Josef Tinhoser , Marie Tinhofer,
je t/2, am 12. Juli 1901.

„ „ Ottakring , P . 72 , Wiese, E .-Z. 1132, bish . Bes. Karl Hinter-
hoscr, grdb. übertr . an Moriz Spitz , am 8. Juli 1901.

„ „ Ottakring , P . 1657/29 von E .-Z . 1575 ab- und zur neuen
E.-Z . 3212 zugeschrieben, bish. Bes. Franz Klaus , grdb.
übertr . an die Bau - und Betriebs -Gesellschaft für städtische
Straßenbahnen in Wien, am 2. Juli 1901.

„ „ Ottakring , P . 1657/30 von E .-Z. 1575 ab- und zur neuen
E .-Z . 3213 zugeschrieben, bish. Bes. Franz Klaus , grdb.
übertr . an die Bau - und Betriebs -Gesellschast für städtische
Straßenbahnen in Wien, am 2. Juli 1901.

„ „ Ottakring , P . 1657/31 . 1657/32 von E.-Z. 1575 ab- und in
das Verzeichnis I über öffentliches Gut zugeschrieben, bish.
Bes. Franz Klaus, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am
2. Juli 1901.

„ „ Ottakring , P . 73, Wiese, E .-Z. 1640, bish . Bes. Franz Heral
°^ /rsos> grdb. übertr . an 1» . Katharina Heral , Josef Heral,
Marie Heral, Barbara Rosalia Heral, Franz Heral , je
am 17. Juli 1901.

„ Ottakring , Baust . 28, P . 801/21 , E.-Z . 2221 , Baust . 29,
P . 801/22 , E.-Z . 2222 , bish. Bes. Siegfried Kallich, grdb.
übertr . an Anton Anderl , am 11. Juli 1901.

., „ Ottakring , Baustelle, P . 1657/10 , E.-Z. 3083 , bish . Bes. Franz
Klaus , grdb. übertr . an Josef Ehm, Karoliue Ehm, je r/z,
am 28. Juli 1901.

XVII . Bez., Dörnbach, P . 543/8 , Weingarten , E.-Z . 626 , bish . Bes.
Friedrich Eggenthalcr , Aloisia Eggenthaler , je l/z, grdb. übertr.
an Antonia Spitzncr , am 4. Juli 1901.

„ Dornbach, P . 644, Wiese, von E.-Z . 945 ab- und zur E.-Z . 1019
zugeschriehen, bish. Bes. Pauline Fiebinger , Helene Baum-
gruber , je 1/2, grdb. ühertr . an Philipp Ritter v. Schockier,
am 21. Juli 1901.

„ ,, Hernals , Sub -P . 438/57 von E .-Z . 972 ab- und zur E.-Z . 1011
zugeschrieben, bish . Bes. Franz Lederer, Anna Lederer, je 1/2,
grdb. übertr . an Matthias Wiedermann , Rosalia Wiedermann,
je t/z, am 13. Juli 1901.

„ Hernals , P . 542/45 von E.-Z . 1410 ab- und zur neu eröffneten
E .-Z. 1863 zugeschrieben, bish . Bes. Karl Bürger , Josef
Bürger , Leopold Bürger , Theresia Fischer, Karoline Bürger,
geb. Wambacher, Leopoldine Kntschera, Philomena Paradeiser,
Marie Wagner , Theodor Ried, Adolf Ried, Karl Ried,
Johann Ried, Marie Pokoruy , geb. Bürger , Karl Bürger
ja »., Henriette Bürger , je */,, , grdb. übertr . an Wenzel Schulz,
am 31. Juli 1901.

„ Gersthof, Schindlergaffe, P . 182/3 . 182/4 , E.-Z . 759, bish.
Bes. Johann Dobek, grdb. übertr . an Marie Hampf, am
26. Juni 1901.

„ Gersthof, E.-Z . 868, bish . Bes. Paul Oberst, grdb. übertr . an
Dr . Ignaz Panier , Julie Pamer , je r/z, am II . Juli 1901.

„ Pötzleinsdorf , P . 96, 97, 98, E.-Z. 91, bish . Bes. Magdalena
Kirchheimer °/, „ grdb. übertr . an Marie Gaidich, Leopoldine
Heinrich, in . Johann Kirchheimer, m. Hermine Kirchheimer,
in. Elise Kirchheimer, je t/z, am 10. Juli 1901.

„ „ Pötzleinsdorf , Weingarten , P . 382, E.-Z. 272, bish. Bes.
Theresia Dobler , grdb. übertr . an Karl Drerler , am 4. Juli
1901.

XVIII . Bez., Pötzleinsdorf , E.-Z . 459, bish . Bes. Österreichische Omnibus-
Gesellschaft in Liquidation in Wien, grdb. übertr . an die reg.
Firma Joses Bruckner L Söhne in Wien, reg. Firma H.
Schwitzer L Söhne in Wien, reg. Firma A. Hermann Frankl
L Söhne in Wien, je ' /z, am 27. Juli 1901.

XVIII . Bez., Währing , E .-Z . 1919 und 1920 , bish . Bes. Othmar Lorenz,
grdb. übertr . an Antonia Deffauer, am 16. Juli 1901.

„ „ Währing , P . 254 per 507 50 in? von E.-Z . 1987 ab- und zur
neu eröffneten E.-Z . 1992 zugeschrieben, bish. Bes. Friedrich
Schütz, Dr . Ludwig Schwitzer, je t/z, grdb. übertr . an Anna
Brom , am 17. Juli 1901.

XIX . Bez., Grinzing , Sub -Parcelle 300/2 per 629-73 m? von E .-Z . 609
ab- und zur E.-Z . 401 zugeschrieben, bish . Bes. die Gemeinde
Wien , grdb. übertr . au Santo Pini , am 7. Juli 1901.

„ „ Nussdorf , P . 707 , E .-Z . 4, P . 705/1 , 705/2 und 706, E.-Z . 7,
bish . Bes. Josef Maruschka, grdb. übertr . an Heinrich Bleichner,
am 31. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling . Grundstück 860/1 , E.-Z . 98, Grundstück 859/1,
E.-Z. 541 , bish . Bcs. Johann Eder, Alois Eder, Anna Sigl,
Josefa Markus , Karl Habermayer , Anna Habermayer , je ' /§,
grdb. übertr . an Johann Zacherl, am 10. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 703/13 , 703/14 , 703/15 von E.-Z . 522 ab-
und als öffentlicher Straßengrund in das Verzeichnis I zu¬
geschrieben, bish . Bes. Karl Bittmann , Matthias Bittmann
jun ., je t/2, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 27 . Juli
1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 703/12 von E .-Z . 522 ab- und zur neu
eröffneten E .-Z . 1274 zugeschrieben, bish. Bes. Karl Biltmann,
Matthias Bittmann jnu , je grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien, am 27. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling . Grundstück- 783/4 , 783/3 und 784/2 , E.-Z . 946,
bish. Bes. Marie Schreiber , grdb. übertr . an Johann Zacherl,
am 15. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 733/6 , 735/5 und 739/5 , E.-Z. 565 als
öffentlichesGut , bish . Bes. Wenzel Mezek, Wilhelmine Mezek,
je t/2, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 4. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 733/1 , 733/2 , 733/3 , 735/1 , 735/2 , 739/1
und 739/2 , E .-Z . 565 , 557 , P . 739/6 , 738/2 , 733/7 , 732/2,
735/6 und 736/2 , E.-Z . 565 , bish . Bes. Wenzel Mezek,
Wilhelmine Mezek, je 1/2, grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien, am 4. Juli 1901.

,. „ Ober -Döbling , P . 1097, E.-Z . 265, bish . Bes. Rudolf Sommer,
Rosine Sommer , je Y2, grdb. übertr . an die Firma Ferdinand
Dehrn L F . Olbricht.

„ „ Ober -Döbling . E.-Z . 813 , bish . Bes. Therese Gindely , grdb.
übertr . an Rudolf Freiherr v. Kraus , am 14. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 172/7 , 171/2 , E.-Z. 894, bish. Bes. die
Firma Ferdinand Dehm L F . Olbricht , grdb. übertr . an
Rudolf Sommer , Rosina Sommer , je »/, , am 17. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , P . 853/7 Acker, E .-Z . 1160, P . 853/8 Acker,
E .-Z . 1161, P . 853/16 Acker, E .-Z . 1165, P . 853/17 Acker,
E .-Z . 1166, bish . Bes. Adam Müller , grdb. übertr . an Franz
Albcrtini , am 2. Juli 1901.

„ „ Ober -Döbling , Baust . IV , P . 886/14 , E.-Z . 1244, bish . Bes.
Othmar Lorenz, grdb. übertr . an Dr . Gustav Seidler , Toni
Seidler , je am 17. Juli 1901.

„ „ Ober -Sievering , P . 375, E .-Z. 224 , P . 523, 524 , 525 und 526,
E.-Z. 235, P . 418, E.-Z . 236, P . 365, E.-Z . 239, bish.
Bes. Rupert Windhaber , grdb. übertr . an Anna Windhaber,
geb. Rainer , am 10. Juli 1901.

„ „ Ober -Sievering , Grundstück 211, 212 und 213, E.-Z . 289, bish.
Bes. Leopold Bernhnber >/j , grdb. übertr . an Josefa Bern¬
huber ' /„ am 31. Juli 1901.

„ „ Unter-Sievering , Grundstück P . 532, E.-Z . 373, P . 643, E.-
Z . 374 , P . 563, E.-Z. 375 , bish . Bes. Marie Schreiber , grdb.
übertr . an Johann Zacherl, am 15. Juli 1901.

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Offertverhaudlnngs -Ergebuiffe.

Mag .-Dptm . XlX a, Z . 34575 er 1901.
19. August 190 l.

Vergebung der Erd- und Pslasterungsarbeiten für die Neupflasterung der
Hütteldorferstraße im XIII. und XIV. Bezirke von der Johnstraße bis Nr. 115

Hütteldorferstraße. Kostensumme 17.631X 36 Ii. Pauschale 2400 X.
Stiegler Adolf — Aufzahlung 16'6X-
Wolf Leopold - - Aufzahlung 16X-

* *
*

Mag .-Dptm . XIX b, Z . 57880 ex 190l.
20 . August 1901.

Bau des rechten Hauptsammclcanalcs Baulos VIIa und VIId an der Erd¬
bergerlände im III. Bezirke.

E r d-, B a u m e i ste r- u n d P f l a st e r u n g s a r b e i t e n im veranschlagten
Kostenbeträge von 258 .289 X 70 Ii, beziehungsweise 5785 X 50 k.

Pittel L Brausewelter — Baulos VII a, Aufzahlung 3^ .
Banlos VII b, Nachlass 12X-
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Rella H. L Comp. — Baulos VII a, Aufzahlung1'9X-
Baulos VII b, Aufzahlung0 5X-

Sikora Heinrich — Baulos VII a, Aufzahlung8 2X-
Baulos Vllb , Aufzahlung3 5F ohne Pflasterungs-arbeiteu.

Rella N. L Neffe — Baulos VII b, Aufzahlung1'IX-
Baulos VII a, Aufzahlung4'5X-

KupkaL Orglmeister — Baulos VII a einschließlich Bmdemittel, Thon¬
warenlieferung und sonstigen Professions¬
arbeiten, Aufzahlung 81 Z3

Thonwaren der Wienerberger Ziegelfabriks- nnd
Baugesellschaft.

Romancementder Marke Kaltenlentgebeu mit dem
specifischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter
in Säcken.

Portlandcement der sächsisch-böhmischen Actien-
gesellschaft Czischkowicz mit dem specistschen
Gewichte von 120 kg per Hektoliter in Säcken.

Alteruativ-Offert: Für den Fall, als das Mauer¬
merk ausschließlich mit Schlackencement der
Marke Königshof ausgeführt werden sollte,
offeriert die Firma Aufzahlung6 3^ -

Dieses Offert hat nur dann Geltung, wenn auch
das Offert für das Baulos VII b angenommen
wird.

Baulos VII b, Arbeitskatcgorien wie oben.
Bindemittel und Thonwaren wie oben.
Alteruativ-Offert wie oben.
Dieses Offert hat nur Geltung, wenn auch das

Offert für Baulos VII u angenommen wird.
Marinelli Philipp L Faccanoni

— Baulos VII a, Aufzahlung7 9^ -
Baulos VII I), Aufzahlung.5 7X-

Hydraulische Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge von
133.702 L 61 Ir.

Sueß Ad. L Comp., Witkowitz
— Baulos VII u und VII b gegen Verwendung von

Schlackencement der Marke Witkowitz mit dem
specifischen Gewichte von 90 kg per Hektoliter.

Für jedes Baulos:
in Fässern L 200 kg zu 4 L 5 b per 100 kg,
in Fässern st 50 kg zu 3 L 85 ü Per 100 kg.

Habenicht Karl — Baulos VII s. gegen Verwendung von Portland¬
cement der Marke Kurowitz mit dem specifischen
Gewichte von 120 kg per Hektoliter:

4L 30 I> in Säcken.
4 L 70 ü in Fässern.

Baulos VII b wie oben.
Sochor Alois — Baulos VII a gegen Verwendung von Noman-

cement der Marke Sleinschall mit dem specifischen
Gewichte von 76 kg per Hektoliter:

2 L 70 Ii in Fässern.
Baulos VII b wie oben.

Actiengesellschaft der Kaltenleutgebencr Kalk- und Cemcntfabrik
— Baulos VII b, Kaltenleutgebencr Romancement

mit dem specifischen Gewichte von 78 kg per
Hektoliter:

2 L 60 -st in Fässern.
2 L 40 Ii in Säcken.

Königshofer Ccmentfabriks-Actiengesellschaft
— Baulos VII a, Königshofer Schlackencement mit

dem specifischen Gewichte von 90 kg per Hekto¬
liter:

4 L 15 Ii in Fässern.
3 L 95 Ii in Säcken.

Im Falle Verwendung von ausschließlich nur
Schlackencement4 L 5 st in Fässern, 3 L
90 Ii in Säcken.

— Baulos VII b, Königshofer Schlackencement mit
dem specifischen Gewichte von 90 kg perHektoütcr:

4 L 15 st in Fässern.
3 L 95 Ii in Säcken.

Im Falle Verwendung von ausschließlich nur
Schlackencement4 L 5 st in Fässern, 3 L
90 st in Säcken.

Gebrüder Leube — Baulos VII a. und VII b, Portlandcement der
Marke Mannersdorf mit dem specifischen Ge¬
wichte von 128 kg per Hektoliter:

4 L 35 Ii in Fässern.
3 L 95 ü in Säcken.

Golleschauer Portlandcementfabrik
— Baulos VII u und VII st, Portlandcement der

Marke Golleschau mit dem specifischen Gewichte
von 115 kg per Hektoliter:

4 L 50 st in Fässern.
4 L 10 Ii in Säcken.

Scheid! Konrad L Comp, vormals Josef Tichy
— Banlos VII a und VII b, Romancement der

Marke Waldmühle mit dem specifischen Gewichte
von 74 kg per Hektoliter:

2 L 75 Ii in Fässern.
2 L 55 k in Säcken.

Portlandcement mit dem specifischen Gewichte von
120 kg per Hektoliter:

4 L 55 st in Fässern.
4 L 15 Ii in Säcken.

Egger M- in Kufstein — Baulos VII u, Romancement der MarkeM. Egger
in Kufstein mit dem specifischen Gewichte von
73 kg per Hektoliter:

2 L 60 st in Fässern.
2 L 50 Ii in Säcken.

Thonwarenlieferung  im veranschlagten Kostenbeträge von 24.160 L.
Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugesellschaft

— Baulos VII a, Nachlass I05X-
Übernimmt beide Baulose oder auch nur eines.
Baulos VII d, Nachlass I0'6X-
Übernimmt beide oder auch nur ein Baulos.

Habenicht Karls — Baulos VII a oder b, Westb. Caoliu- und Cha-
mottewerke vormals Fitz in Ober-Pries Böhmen,
Klinkersteine1 L 75 st pro Mille, 30er Rohre
6 L per Meter, Sohlenschalen zum Einheits¬
preise.

Erste Schattauer Thonwarenfabriks-Actiengesellschaft(vormals C. Schlimp)
— Baulos VII a, Nachlass 2X , Klinkerziegel.

Baulos VII 5, Nachlass 2X>
Fürst!. Liechtenstein'sche Thonwaren-Ziegelfabriks-Niederlage

— Für eines der beiden Baulose: Klinkerziegel, nass
gepresst 17 L per 100 Stück, trocken gepresst
17 L 40 st per 100 Stück. Steinzeugrohre
5 L 60 st per Meter, Sohlenschalen zum
Kosteuanschlagspreise.

*

Mag.-Dptm. XIX st, Z. 121836 er 1901.
20. August 1901.

Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeitcn für die Regulierung der
Liechtensteinstraße von Or.-Nr. 39 bis 41 im IX. Bezirke(Kostensumme

3306L 821>).
Berger Eduard — Kostenanschlagspreise.

* *

Z. 3970 er 1901.
20. August 1901.

Lieferung von Einsatzblechen sür die Mundstücke der Retorten im Ofenhaust
der städtischen Gaswerke.

PoppekA. L Söhne
Neumann Friedrich
Schwarz Anton
Sasse Heinrich
Schutzmann Karl
Kroi A.

Teich E. F.
Milde Alb. L Comp.

Heber Anton

Heinrich H.
Nymski W. H.

— 1 L 35 Ir per Stück.
— 1 L 23 Ir per Stück oder 27 L Per 100 kg.
— 1 L 60 Ir per Stück.
— 1 L 30 st per Stück oder 31 L per 100 kg.
— Aufzahlung LBZ' .
— 1 L 13 Ir Per Stück, wenn 3'9 kg schwer, oder

29 L per 100 kg.
— Nachlass2^ .
— Nachlass 17X wenn 3'9 kg schwer, NachlassI -L"

wenn 4'8 kg schwer.
— Nachlass 5X wenn 3 9 kg schwer, Nachlass 5^

wenn 4 5 kg schwer, von der Gesammtsumme.
— 1 L 19 ii per Stück.
— Aufzahlung 15X-

* *
*

Mag.-Dptm. XIX b, Z. 62449 ex 1901.
21. August 1V01.

Neubau eines Hauptnnrathscanalcs in der Krapfenwaldgasseim XlX. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5713 L 72 st.
Sikora Heinrich — Aufzahlung 30^ gegen Verwendung von Roman¬

cement der Marke Steinschall mit dem speci¬
fischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter
und von Schlackencement der Marke Witkowitz
mit dem specifischen Gewichte von 90 kg per
Hektoliter.



1615Nr . 68 . — 23 . August 1S01

Rzehaczek E . — Aufzahlung 27 5gegen  Verwendung von Roman-
cement der Marke M . Egger in Kufstein mit
dem specifischen Gewichte von 73 KZ per Hekto¬
liter und von Portlandcement derselben Marke
mit dem specifischen Gewichte von 110 KZ per
Hektoliter , oder Königshoser Schlackencement
mit dem specifischen Gewichte von 90 KZ Per
Hektoliter.

* *

II . Bergebung von städtische» Arbeite « und
Lieferungen.

Neubau von Hauptunrathscanälen in der Breitenfurterstraße , Oswald - und
Draschegasse und am Gerichtsweg im XII . Bezirke.

Er d- undBan meisterarbeiten einschließlich derLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 21 .972 L 41 li.

Rella N . L Nefie — Aufzahlung 19X gegen Verwendung von Noman-
cement der Marke Steinschall mit dem spcci-
fischen Gewichte von 76 KZ per Hektoliter und
von Königshofer Schlackencement mit dem speci¬
fischen Gewichte von 90 KZ per Hektoliter.

* *
*

Neubau eines Hauptunrathscanales in der neuen Quergasse bei Or . -Nr . 54
Jörgerstraße im XVII . Bezirke.

Erd - und Ba u m e i st e r a r b e i t e n einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 2824 X 32 k.

Rella N . L Neffe — Aufzahlung 20 6 )^ gegen Verwendung von Noman-
cement der Marke Lilienfeld mit dem specifischen
Gewichte von 78 KZ per Hektoliter und von
Schlackencement der Macke Witkowitz mit dem
specifischen Gewichte von 90 KZ per Hektoliter.

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 16 . August 1661.

Barz Katharina — Flaschenbier -Verschleiß — XI ., Kopalgasse 32.
Beer Moses — Spirituosen -Verschleiß — V., NeinprechtSdorferstraße 19.
Berber Christine — Fiaker -Licenz Nr . 609 — XVII , Hernalser Haupt¬

straße 168.
Firma Johann Böhm L Comp . (Inhaber Johann Böhm , Philipp Groß)

— Spirituosen -Erzeugung — VII , Hatbgasse 10.
Bahnhofs Paula — Zeitungs -Verschleiß — XI ., Grillgasse 698.
Bohovics Johann — Kleinfuhrwerk -Licenz Nr . 1962 — V ., Nikols-

dorfergasse 21.
Born Josef — Einspänner -Licenz Nr . 1432 — XVII ., Pezzlgafse 22.
Boskowitz Betti — Gemischtwaren -Berschleiß ohne Flaschenbier — XX .,

Trcustraße 45.
Brückner Robert — Gemischtwaren -Berschleiß mit Petroleum und Flaschen¬

bier — XVII ., Palfsygasse 21.
Cerny Ernst — Spirituosen -Verschleiß in handelsüblich verschlossenen

Gesäßen , exclusive Ausschank — V ., Koflergasse 20.
Daneczek Josef — Einspänner -Licenz Nr . 734 — XVII ., Netzergasse 56.
Deringer geb. Nefs Anna — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier

— XIII .,' Gurkgasse 46.
DoleLek Stephan — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XII .,

Pohlgasse 33.
Drazil Marie — Damenkleidcrmacherin — XIV ., Ullmannstraße 55.
Drazil Marie — Pfaidlergewerbc — XIV ., Ullmannstraße 55.
Dworak Zdenko — Spediteur — XVIII ., Schulgasse 7.
Eibich Rudolf — Friseur — V .. Obere BräuhauSgaffe 2.
Fischbach Stephan — Gemischtwaren -Verschleiß mit Petroleum und

Flaschenbier — XVII ., Schadinagasse 6.
Friedländer Robert , Friedländer Rudolf — Fabrik landwirtschaftlicher

Maschinen und Windmotoren für Wasserleitungen — XX ., Drcsdnerstraße 42/46.
Goltwald August — Cravattennäherin — XVII . Wattgasse 74.
Gruschy -Maurus — Friseur und Raseur — II . , Taborstraße 52.
Haipl Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Petroleum und Flaschen¬

bier — XVII ., Hormayrgasse 1.
Halm Emilie — Marktvictualienhandel — XVII :, Dornerplatz , Markt.
Haramach Anna — Selchwaren -Verschleiß — XIV ., Meiselstraße 4.
Heiß Theodor — Gemischtwaren -Verschleiß — XVII ., Ottakringerstraße 18.
Herles Anton — Einspänner -Licenz Nr . 892 — XVII . , Hormayr-

gafse 23.
Kafka Rudolf — Commissionswaren - Verschleiß von Eisenwaren —

VII ., Kirchengasse 5.
Käses Anna Marie — Feilbietcn von Würsteln , Gebäck und Obst im

Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien — II ., Hillerstraße 14.
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Hasses Karl — Grnndpachtung — XI . , Neurissenweg 401.
Kastelitz Karl — Wäscheputzerei — XVII ., Palfsygasse 18.
Klampfer Marie — Gemischtwaren -Berschleiß — XVII ., .Calvarienberg-

gafse 10.
Kowanda Johanna — Gemischtwaren -Verschleiß — XIV ., Schwegler¬

straße 21.
Kraus Ignaz — Gemischtwaren -Verschleiß — VII ., Mariahilferstraße 110.
Krill Marie — Pfaidlergewerbc — XVII ., Hernalser Hauptstraße 61.
Kuöera Franz — Herrenkleidermacher — XX ., Jägerstraße 8.
Lambrecht Wilhelm Heinrich (Inhaber der Firma „ W . H . Lambrecht " )

— Erzeugung von Ölfarben , Wichse und Glasur für Fußböden — XI -, Leber¬
straße Conscr .-Nr . 393.

Lazansky Eduard — Lederfärber und Zurichter — XIV ., Nobilegasse 23.
Mandl Karl — Verschleiß von Beleuchtungs - und Beheizungsgegenständen

— III . , Landstraße Hauptstraße 23.
Nowotny Anton — Tischler — XIV ., Goldschlagstraße 29.
Pasching Josef — Fleischselcher — XVII ., Dornbacherstraße 109.
Pichler Josef — Concession zur Verabreichung von Kaffee, Thee , Chocolate,

anderen warmen Getränken und Erfrischungen , sowie von Liqueuren aller Art,
sowie zur Haltung erlaubter Spiele — VIl ., Westbabnstraße 60.

Pittner Katharina — Wäscheputzergewerbe — XIV ., Neichsapfelgasse 21.
Pleßl Elisabeth — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XIII .,

Goldschlagstraße 130.
Polster Jobann — Victualien -Berschleiß — XVII ., Antonigasse 67.
Richter Theresia Katharina — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier

— XII , Sechtergasse 8.
Riedmüller Marlin — Fleischhauer — XVI ., Effingergasse 9.
Rolland Lina — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier , Wildbret

und Geflügelhandel — XIV ., Grimmgaffe 33.
Rosenberger Albrecht — Handelsagentie — II ., Schrotzberggasse 6.
Schiel Matthias — Concession zur Verabreichung von Speisen , Bier,

Wein , Obstwein . Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles
— XX ., Brigittenauerlände 204.

Stenzel Amalia — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — III .,
Kärchergasse 4.

Stöger Konrad — Fiaker -Licenz Nr . 341 — XVII ., Hernalser Haupt¬
straße 104.

Wilpert Vincenz — Kleinfuhrwerk — XVII ., Blumengaffe 15.
Winter Edmund — Musiker — XIII ., Maxingstraße 40.
Zlatuschka Anton — Friseur — XIV ., Sechshauserstraße 40.

* *
*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 17 . August 1601.

Adlmanuseder Josefine — Wäschewaren - Erzeugung — XVI ., Herbst¬
straße 53.

Augesky Fritz — Gemischtwaren -Verschleiß — VII ., Burggasse 68.
Blechinger Anna — Victualien -Berschleiß — V ., Stolberggasse 15.
Cihelna Josef — Kleidermacher — V ., Anzengrubergaffe 12.
Fochem Marie — Zeitungs -Verschleiß — V ., Rainergaffe 32.
Gronle Marie — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — V.,

Embelgasse 53.
Hummel Georg — Gemischtwaren -Verschleiß — III , Hauptstraße 11.
Jeremias Theresia — Marktvictualienhandel — XVI , Brunnengasse

(Markt ).
Knechtl Leopoldine — Selchwaren -Verschleiß — VII ., Lindengasse 26.
Kohn Theresia — Sonn - und Regenschirm -Erzeugung — V ., Pilgram¬

gaffe 16.
Kreuzer Marie — Marktvictualienhandel — IV ., Kärnthnerthormarkt.
Leppa Friedrich — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Nenmayerg . 17.
Ludwig Magdalena — Marktvictualienhandel — XVI ., Brunnengasse.
Nagy Ferdinand — Feilbieten von Brot - Erzeugnissen im Umherziehen

im Gemeindegebiete von Wien exclusive k. k. Prater — V., Diehlgasse 5.
Sauer Karl — Kleinfuhrwerker — VII ., Neustiftgasse 14.
Schaffer Eduard — Lackierer — XVI ., Panikengasse 29.
Firma Gustav Schiffler ck Comp . (Oskar Holzapfel , Gustav Schiffler,

Dr . Hugo Schiffler ) — Ciseleur — VII ., Kaiserstraße 3.
Schranz Johann — Korbflechtermaterialien -Verschleiß — VII ., Kaiser¬

straße 83.
Stöcklmayr Franz — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Coaks —

IV ., Wiedener Hauptstraße 52.
Streißl Franz — Marktvictualienhandel — IV ., Kärnthnerthormarkt.
Wagner Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVI ., Paniken¬

gasse 38.
Wetterle Johanna — Chemische Putzerei — VII ., Nenbaugasse 75.
Zapletal Alois — Anstreicher — VII -, Neustiftgasse 85.

* -»
*

Eintragnngen in das Gewerbe - Register
vom 16 . August 1801.

Bansky Johann — Pferdefleischauskocher — XV ., Maria vom Siege 1.
Blau Therese — Pfaidlergeiverbc — III ., Pragerstraße 10.
Oepek Eduard — Kleidermachcr — XVII ., Hernalser Hauptstraße 80.

3 »
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Chyska Wenzel— Herrenkleidermacher— XV., Geyschlägergaffe 16.
Dopler Franz — Gastwirt — 111-, Heumarkt(Eislaufplatz).
DziurzynSki Sebastian — Fleischhauer— III ., Großmarkthalle.
Egger Hedwig— Verschleiß von Schul- und Gebetbüchern und Heiligen¬

bildern — III ., Meffenhausergaffc 2.
Ekher geb. Wörthmann Marie — Wirtin — IV., Alleegasse 69.
Fischer Emanuel — Erzeugung von Schuhabsätzen aus Holz — XV.,

Geyschlägergasse11.
Geier Max — Selchwaren- und Schweinfleisch-Verschleiß— II , Kleine

Stadtgutgassc 14.
Goldberg Samuel — Einkauf von alten Kleidern im Umherziehe» im

Gemeindegebiete von Wien — II ., Stephaniestraße 2.
Gossler Johanna —Papier, Kurz- und Galanteriewaren-, sowie Verschleiß

onv Anfichts- und Beglürtwünschungskartcn, sofern sie nicht als artistische Er¬
zeugniste angesehen werden können— IV., Große Neugaffe 29.

Hauer Josef — Verschleiß von Selchwaren und frischem Schweinefleisch
— III ., Seidlgasse 12.

Hörmann Leopold— Kleinsuhrwerksbesitzer— II ., Prager Reichsstraße 16.
Hofbaner Karl — Chemische Putzerei— V., Kohlgaffe 17.
Klimberger Leopold— Kleidermachergewerbe— XVII., Hauptstraße 17.
Koilerer' Sigismund Adalbert — Kaffeesieder— XV., Clemenlinen-

gaffe 26.
Kuku Jakob — Einkauf von alten Kleidern im Umherzieheu im Ge¬

meindegebiet von Wien — II ., Miesbachgaffe 8.
Langer Anna — Pfaidlerei — XV-, Karmeliterhofgaffe 2.
Lohwasser Francisca — Gemischtwaren-Verschleiß— V., Wimmer-

gaffe 14.
Martin Franz Karl — Weber — V., Brandmayergasse 18.
Mlöoch Eduard — Depositorium— IV., Maroaretdenstraße 45.
Nieralschker Anna — Pfaidlerei — II ., Erzherzog Karlplatz 19.
Obdrzalek Wenzel— Kleidermachergewerbe— XVII., Calvarienberg-

gaffe 72.
Pallik Karl — Clavierstimmer— XVII., Taubergaffe 26.
Pertl Karl Ludwig— Verabreichung kalter Speisen und heißer Würstel,

Bier, Wein (temporär) — II ., Rotunde.
Pfleger Barbara — Feilbieten von Obst und Grünwaren im Umher¬

ziehen im Gemeindegebiete von Wien — XVII., Hormayrgaffe 50.
Piacsek Marie — Marktvictualien-Berschleiß— XVI., Ippenplatz,

Markt.
Pitsch Anna — Gastwirtin (Z 16, lit . b, o, x G.-O. exclusive Billard)

— V., Nikolsdorfergasse 20.
Plasch Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XV., Victoria¬

gaffe 15.
Pollinger Marie — Verabreichungvon Speisen, Bier, Wein — II .,

Praterquai 17.
Schleif Josef — Pferdehandel— III -, Geusaugaffe 46.
Schlesinger Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XV.,

SchmelzbrUckenrampe6.
Schmelzer Amalia — Victualien-Verschleiß— III ., Keinergasse 29.
Schmid Franz Xaver — Concession nachZ 16, lit . b, e und g G.-O.

exclusive Billard — II ., Ausstellungsstraße 47.
Schmidt Marie — Übernahme zum Waschen, Chemischputzen und Färben

— IV., Favoritenstraße 40.
Seifert Karl — Tapezierer— XIII ., Maxingstraße 4.
Sprung Johann — Friseur und Raseur— XVII., ClemensHoffbauerplatz.
Stieber Lazar — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Beheimgafse 21.
Stöckl Marie — Drechsler— IV., Rainergaffe 25.
Sulzer Ignaz — Obstweinhandel— III ., Fasangaffe 29.
Szlezak Marie — Marktvictualien-Verschleiß— XVI., Ippeuplatz, Markt.
Walzer Karl — Milchmeier— XV., Tellgaffe 15.
Wanderer Konrad — Milchmeier— XIII ., Penzingerstraße 44.
Weinberg Josef — Marklfieranlie— II ., Große Sperlgaffe 33.
Wolfinger Henriette— Victualien-Verschleiß— III ., Erdbergstraßc 95.
Zartner Theodor — Musiker— XVII., Nattergaffe 7.

*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 20 . Angust 1801.

Abadie Egbert (Firma Cigarette«Papier Abadie) — Fabriksmäßige
Erzeugung von Cigaretienhülsenund Adjustierung von Cigarettenpapier—
IX., Berggaffe 29.

Adelhoser Barbara — Spirituosenhaudel in handelsüblich verschlossenen
Gesäßen exclusive Ausschank— XX., Wallensteinstraße 71.

Arnstein Eduard — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Porzellangaffe 38.
Beran Rosa — Fragnerei — XX., Denisgaffe 5.
Bohaö Ignaz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Beckmanngaffe 65.

Brandstelter Franz — Juwelier, Gold- und Silberschmied— VI-,
Gumpeudorserstraße 143.

Czak Johann — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks—
VI., Millergasse 25.

Dicht! Johann — Schuhmacher— XV., Herklotzgasse 24.
Doubrawa Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IX.,

Bindergaffe 4.
Elsinger Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— II .,

Bindergaffe 4.
Falk Moriz Eduard — Handelsagentur— IX., Berggasse 29.
Fiedler Anna — Verschleiß von Gebäck im Ilmherzieyen im Gcmeinde-

gebiete von Wien — XIV., Flachgasse 55.
Fuß geb. Schwarz Marie Francisca — Papier- und Kurzwaren-

Verschleiß— IX., Nussdorferstraße 52.
Gmeiner August— Photograph — VI., Stumpergasse 29.
Godrich Gustav — Fleischhauer— IX., Porzellangaffe, Stand Nr. 3.
Gyri Adolf — Personal-Apotheker— IX., Nolhenlöwengasse 1.
Häring Karl — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Nussdorferstraße 44.
Hastcrlik Jakob — Schlaffer— VI., Brückengasse 11.
Heubach Marie — Wirkwaren-Erzeugung — VI., Marchettigasse 18.
Holler Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., D'Orsaygasse 6.
Holub Anton — Erzeugung und Verschleiß von Malerpatronen— IX.,

Lazarcthgaffe 37.
Huber Adolfine— Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Sobieskigaffe 5.
Jindra Parla — Cravatten-Erzeugung — IX., Brünnlmühlgaffe 18.
Kastl Franz — Drechsler— VI., Haydngaffe 17.
Knöpfelmacher Ignaz — Privatunterricht — IX., Wasagaffe 19.
Kratochwil Norbert — Musiker— XIV., Goldschlagstraße 61.
Krautstengl Franz — Selchwaren-Verschleiß— XIV., Cardinal Rauscher-

Platz 4.
Krebs Rudolf — Kleinfnhrwerk— XIV., Pillcrgasse 6.
Kreisler Leopold— Handelsagentur— IX., Glasergasse 15.
Krischker Wilhelm — Tischler— V., Nüdigergafse 6.
Kronberger Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

IX., Althangasse 9.
Medlin Franz — Kammacher— XIV., Hollochergaffe5.
Patak Helene— Zeitungs-Verschleiß— IX., Liechtenstcinstraße75.
Pisarik Anna — Victualien- und Canditen-Verschleiß— IX., Schulz-

Straßnitzlygasse 6.
Sandner Franz — Pfaidler — VI., Matrosengasse 6.
Schlisler Urban — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Alserstraße 40.
Sebesta Josef — Tischler— IX., Grünethorgasse 32.
Spandl Karl — Selchwaren- und Schweinefleisch-Verschleiß— XX.,

Karajangasse 13.
Stern Charlotte — Tabak-Trafik — IX., Liechtensteinstraße 8.
Stern Charlotte — Zeitungs-Verschleiß— IX., Liechtensteinstraße8.
Suchmann Francisca — Verschleiß von Beleuchtungsartikeln— VI.,

Gumpendorferstraße 96.
Trojano Antonio — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IX.,

Porzellangasse 22.
Tnrri Nikolaus Peter — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

XIV., Ortnergaffe 8.
Vaniöek Marie — Fragner — XX., Brigittaplatz, Markt.
Widermann Ludwig— Kistentischler— XIII ., Hütteldorferstraße172.
Zbol-il Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbierhandel—

VI., Marchettigasse1 b.
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Xä M.-Z. 56416 ex 1901.
V.

Kundmachung.
(Ofsertvcrhandlnng.)

Behufs Erlangung entsprechender , zur Ausführung geeigneter
Detailprojecte für ein sich selbstthätig umlegendes oder öffnendes
Stauwehr im Wicuflussbetle bei der Stubenbrücke und zur Er¬
langung von Anboten für die zur Ausführung dieser Detailprojecte
erforderlichen Arbeiten und Lieferungen wird vom Magistrate der
k. k Rcichshaupt- und Residenzstadt Wien am 15. Oktober 1901,
Präcise um 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn Magistrats-
rathcs Linsbaucr (I., Neues Nathhaus, 4. Stiege, Mezzanin)
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlnng abgehalten werden.

Die Vorschriften zur Erlangung von Offerten , sowie die
Bedingnisse und die vom Bauamte ausgcarbeiteten Skizzen können
im Stadtbauamte ( Bureau des Herrn Baurathes Kindermann,
l ., Neues Rathhans , 2 . Stock ) während der gewöhnlichen Amls-
stunden eingesehen werden.

Exemplare der Vorschriften und der Bedingnisse können bei
der städtischen Haupteassa gegen Erlag von 10 Ir, beziehungsweise
20 Ii bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnisse » vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgcschricbcne Vadium anzuschlicßen
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Hanpt-
cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs -Commission
zu übergeben.

Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im Magi¬
strats -Departement V ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1901 . 3 —3

Xä M .-Z . 2735.
V.

Kundmachung.
(Offertansschreibung.)

Zur Erlangung von zur Ausführung geeigneten Projecten
für die Verbreiterung , beziehungsweise für den vollständigen Umbau
der Hohen Brücke, sowie zur Erlangung von Anboten für jene
Arbeiten und Lieferungen , die für die auf Grund dieser Detail¬
projecte auszuführendc Verbreiterung , sowie für den vollständigen
Umbau der genannten Brücke erforderlich sind , wird vom Magistrate
der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien am 18 . Oktober
1901, präcise um 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn
Magistratsratbes Li n sb auer , I., Neues Nathhaus, 4. Stiege,
Mezzanin , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Die Vorschriften für die Verfassung von Offertprojecten , die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse , sowie das vom Stadt¬
bauamte ausgearbeilete Planmateriale können im Stadtbauamte

(Bureau des Herrn Baurathes Ki n d er in a n n, I ., Neues Nath¬
haus , Mezzanin ) während der gewöhnlichen Amtsstundcu ein¬
gesehen werden.

Die Behelfe für die Verfassung der Offertprojecte , das sind
drei Übersichtsplänc , Bcdingnisse und Vorschriften , können bei der
städtischen Haupteassa gegen Erlag von 1 L per 1 Stück Plan,
1 X für die Bcdingnisse und 30 Ir für die Vorschriften bezogen
werden.

Die Anbote sind in der in den Bcdingnisscn vorgcschricbenen
Form zu überreichen.

Dem Anbote ist das vorgeschriebcue Vadium anznschlicßen
oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupteassa
erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs -Commission zu
übergeben.

Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gcstattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung alle Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem
vorerwähnten Magistrats -Departement ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14 . August 1901 . 3 - 3

G .-Z . 11358.
XII.

Kundmachung.
(Offcrtausschrcibung.)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Victnalien für die
Waisenhäuser der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1. Jänner 1902 bis 31. Drccmbcr 1902 wird
vom Magistrate am Samstag den 28 . September 1901 , präcise
10 Uhr vormittags , im Neuen Nalhhause , 1. Stock, im Steinernen
Saale , auf Grund der vom Wiener Stadtrathe diesbezüglich ge¬
nehmigten Vorschrift eine öffentliche schriftliche Osfertverhandlung
abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe I.
1.  Mehl , nnd zwar Neue Type Nr . 0 und Nene Type Nr . 2.

Der Bedarf für sämmtliche städtischen Waisenhäuser ist veranschlagt
mit 11 .000 leg , beziehungsweise 4600 KZ.

2. Grieß: Der Bedarf für sämmtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 1700 leg.

3 . Rollgerstc : Bedarf beiläufig 700 leg.
4. Hülsenfrüchte:

a ) Erbsen : Bedarf beiläufig 1900 leg,
b) Linsen : „ „ 2600 „
e) Bohnen : „ „ 1100 „

Gruppe II.
1.  Zucker : Bedarf beiläufig 3800 leg ( in Würfeln , brutto für

netto in finanzämtlich geschlossenen Kisten ü 50 leg.)
2 . Kaffee : Bedarf beiläufig 1500 leg (netto zugewogen zu

liefern ) .
3 . Reis ( italienischer Karolinen und „ Glace 3 X oder 4 L " ) .

Bedarf beiläufig 1500 leg.
4 . Essig : Bedarf beiläufig 3000 1.
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Gruppe III.
Filz (Bauchfilz) und Speck: Bedarf beiläufig 6200 IcZ.

I. Waisenhaus
II.

III.
IV.
V.

VI. und VII.
VIII.

620 Ic§
1080 „
850 „

1070 „
780

1450
350 ..

Gruppe IV.
Milch: Bedarf beiläufig 60.400 1.

I. Waisenhaus.
II.

III.
IV.
V.

VI. und VII.
VIII.

5 520 1
8.360 „
7.650 „
6.950 „

16.610 ..
11.900 „
3.410 „

Die in den Gruppe» I und II anfgeführten Artikel sind für
sümiulliche städtischen Waisenhäuser zu liefern; für die Artikel Filz,
Speck und Milch werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser
angenoininen. Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer
Lieferung mehr als veranschlagt erforderlich wäre, die Mehrlieferung
zu den erstandenen Preisen zu leisten; ebenso muss er cs sich
gefallen lassen, wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt
bezogen würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Victnalien erfolgt durch
Specialanbote für jede der vorangeführten Gruppen im Wege
einer öffentlichen Offertverhandlnng.

Die Lieferungen werden im Jahre 1902 für die Zeit vom
1. Jänner bis Ende December übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden, vom Offerenten eigenhändig
zu unteischreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T.-P. 44aa und 60, Punkt 4 G.-G , stempelfreien Geschäfts¬
briefes(skhe Formular V im Anhänge der Bedingnisse) verfasst
sein, die Gruppe, für welche offeriert wird, genau bezeichnen und
das Anbot, basiert auf die speciellen Bedingnisse in Ziffern und Buch¬
staben ausgcdrückt, enthalten. Bei dem Anbote bezüglich des
Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen Lage außerhalb des
Verzehrungssteuer-Rayons Rücksicht zu nehmen.

Den Offerten hinsichtlich der GruppenI und II müssen doppelte
Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den speciellen
Bedingnissen beigeschlossen sein. Die Muster, welche mit dem
Namen oder der Firma des Offerenten in dauerhafter Weise zu be¬
zeichnen sind, und von welchen eines mit dem Siegel des Offerenten
versehen sein muss, werden vom Magistrate in Aufbewahrung
übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl, Grieß und Nollgerste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat seinem Offerte 5 Perccilt derjenigen
Summe, um welche die offerierte Lieferung übernommen werden
will, als Vadium beizuschlicßen. Das Vadium kann in Barem,
in Slaatspapieren, Communallosen, Einlagsbüchern der Wiener
Communal-Sparcassen und der Ersten österreichischen Sparcassa
oder sonstigen pupillarsicheren Wertpapieren, nach dem Course des
dem Offertverhandlungstage vorhergehenden Tages berechnet, be¬
stehen.

Die diesfälligen Offerte saiumt Vadien und Mustern sind an
dem durch die öffentliche Kundmachung bestimmten Tage der zur
Vornahme der Offertverhandlung bestimmten Commission zu über¬
geben.

Von dieser Commission werden die Offerte eröffnet und die
Muster nebst den Vadien übernommen.

Als Offerenten werden nur Producenten oder zum Handel
der betreffenden Artikel berechtigte Gewerbsleute zugelassen.

Die Vadien jener Offerenten, deren Anbote nicht angenommen
wurden, werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlussfassung
des Stadtrathes zurückgestellt. Die Vadien der Ersteher werden
als Cantion an die Hauptcassa der Stadt Wien abgegeben und
daselbst bis zum Schluffe des Jahres, für welches die Lieferung
erstanden wurde, aufbewahrt.

Die Cautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬
füllung aller von den Erstehern übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des LiefernngSjahresüber
Ansuchen dann erfolgt, wenn gegen die Rückstellung derselben in
keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.

Die Offerenten sind-an ihr Offert schon dann rechtskräftig
gebunden, sobald sic dasselbe der zur Offertverhandlnng bestimmten
Commission übergeben haben; für die Gemeinde Wien aber ent¬
steht bezüglich des überreichten Offertes erst dann eine Verbind¬
lichkeit, wenn das Anbot vom Wiener Stadtralh genehmigt ist,
welchem das Recht Vorbehalten wird, unter den eingelangtcn
Offerten frei zu wählen, die Lieferung einzelner Victualiengattungen
ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneinthcilnng den Offerenten
nach seiner Wahl zu übertragen, oder eine neue Verhandlung
cinzuleiten. Von der Genehmigung oder Ablehnung des Anbotes
wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate verständigt.

Die Ersteher(Lieferanten) sind verpflichtet, die übernommene
Lieferung genau nach den speciellen Bedingnissen und, falls Muster
genehmigt worden sind, nach den Mustern auf das solideste aus-
zuführen und die Ausführung in der in den speciellen Bedingnisse»
bestimmten Zeit zu bewerkstelligen.

Die beizustellenden Victnalien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern, und zwar:
in das I . Waisenhaus, VII., Kaiserstraße 92,

II- .. V., Gassergasse 1,
III.
IV.
V.

VI. und VII.
VIII.

IX., Galileigasse 8,
X , Laxenblirgcrstraßc 43,

zu Klosterneuburg,
VIII., Josefslädterstraße 93,
XII., Vicrthalergasse 15.

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkosten abznliefern.
Die weiteren vertragsmäßigen Bestimmungen und die speciellen

Bedingnisse hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offertverhandlungs-
Commission vorzulegenden Muster sind in der Vorschrift, betreffend
die Lieferung der Victnalien für die Waisenhäuser derk. k. Reichs-
Haupt- und Residenzstadt Wien, enthalten, welche Vorschrift von
den Unternehmungslustigenbei der städtischen Hauptcassa, I., Neues
Nathhaus, zum Preise von 20 Ii angekauft, sowie bis zum Tage
der Offertverhandlnngentweder im Departement für Armen-
Kinderpflege, oder im Marktamtc im Neuen Nathhause eingesehen
werden kann.
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Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts¬
briefes einzubriiigende Offert werden im Dapartcmcnt für Armcn-
Kinderpflcge erthcilt.

Auf nicht gehörig verfasste , verspätet ciiilangende oder mit
dem vorgtschricbenen Vadium , riicksichtlich auch dem Muster , nicht
versehene Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. RcichShaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 14 . August 1901 . 1- 3

M .-Z . 67581.
V.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Die k. k. n . ' ö. Statthalterei hat mit dem Erlasse vom
15 . August 1901 , Z . 69305 , Folgendes kundgemacht:

Über das von Josef Tauber,  diplom . Ingenieur in Wie »,
I ., Maysedergasse l , vorgelegte generelle Project für die Theil-
strecke Schwechat — Lcopoldsdorf einer iiormalspurigeii , elektrisch zu
betreibenden Bahn niederer Ordnung von Schwechat nach Liesing
findet die Tracenrevision Dienstag den 3 . September 1901 unter
der Leitung des k. k. Bezirkscommissärs Dr . Hans Ritter v.
Galatti  statt.

Die Commissions -Mitglieder versammeln sich um 9 Uhr
34 Minuten vormittags in der Station Klein -Schwechat der
Eisenbahn Wien — Aspang.

Die Erklärungen der Betheiligten werden am vorbezcichneten
Versammlungsorte , sowie während der Tracenrevision in den
Orten Nanuersdorf , Maria -Lanzcndorf und Leopoldsdorf entgegen-
gcnommen.

Allen Bethciligtcn steht cs frei , bei der Commission zu er¬
scheinen und sowohl hinsichtlich der Bahurichtung , als auch hin¬
sichtlich der Interessen bestehender Transportanstalten ihre Ein¬
wendungen oder Erinnerungen mündlich oder schriftlich vor-
znbringen.

Diese Verlautbarung hat für alle nicht besonders Verständigten
als Einladung zu gelten.

Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht , dass die Auf¬
lage der Projectsbehclfe ( Generalkarte und technischer Bericht ) im
Stadtbauamte , I ., Neues Nathhaus , Mezzanin , Bureau des Bau-
rathes Buschek,  in Gemäßheit des 8 13 der Handelsministerial-
Verordnnng vom 29 . Mai 1880 , R .-G .-Bl . Nr . 57 , bereits mit
der hierortigen Verlautbarung vom 30 . Juli 1901 , M-
Z . 61977/V , verfügt worden ist.

Vom Wiener Magistrate,
als politischer Behörde  I . Instanz.

am 19 . August 1901 . I —1

Pr . -Z . 10261 ox 190 1.

Kundmachung.
(Anslicgen des Hanpticchnungsadschlusses der Stadt Wien

pro 1900 zur öffentlichen Einsicht .)
Der Hauptrcchnuugsabschluss der k. k. Neichshaupt - und

Residenzstadt Wien für das Verwaltungsjahr 1900 , sowie die
Rechnungsabschlüsse über die sämmtlichen unter Gemeinde-

vcrwaltnng stehenden Foude und Anstalten liegen durch 14 Tage,
und zwar vom 26 . Anglist 1901 bis inclusive 8 . September 1901
täglich von 9 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags im Präsidial¬
bureau des Wiener Gemeinderathcs . I . , Lichlenfelsgasse 2 , Stiege 5,
1. Stock , zur öffentlichen Einsicht auf.

Es wird dies hiemit in Gemäßheit des 8 58 , Alinea 2 , des
Wiener Gemciudcstalutcs mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht , dass allfällige Erinnerungen der Gemcinde-
mitglicder im genannten Präsidialburcau zu Protokoll genommen
werden.

Wien,  am 22 . August 1901.
Der Vice -Bürgcrmcistcr:

Josef Strobach . 1—3

Z . 3364 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Rogge 'sche Stiftung .)

Demnächst gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v . Rogge ' schen  Stiftung pro 1901 im Betrage
von 2090 L an fünf arme Familienväter , welche der Wiener
Gemeinde angehörig sind , gleichmäßig zur Verkeilung , wobei
nach den Bestimmungen des Stiftbricfes Steuerzahler ohne Rück¬
sicht auf die Confession zu bevorzugen sind.

Die Wahl der zu Verheilenden steht stiftbriefgcmäß dem
Herrn Bürgermeister der Stadt Wien zu.

Bewerber um eine Belheiluug aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen ein legales Armutszeugnis , den Nachweis über
ihr Heimatsrecht in Wien , den Tauf - respective Geburtszettel der
Kinder und , falls sie Steuerzahler sind , ihren Steuerschein bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10 . Oktober 1901 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - nnd Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1901 . 2- 3

M .-Z . 57059.
X.

Kundmachung.
(Stiftplätze am Conscrvatorium der Gesellschaft der Musikfreunde

in Wien .)
Am Cvnservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde sind

vom Schuljahre 1901/02 an sechs vom Gemeindcrathe der Stadt
Wien gestiftete Freiplätze auf die Dauer der Studien gemäß dem
hiefür bestehenden Regulativ (Gemeinderaths -Beschluss vom 8 . August
1873 , Z . 564 ) zu verleihen.

Die Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche bis
längstens 25 . September 1901 beim Wiener Magistrate ein-
zureicheu und genau anzugcbcn , ob sie die Vorbildungs - oder die
Ansbildnngsschulc besuchen , und in beiden Fällen , welches Fach
sie als Hauptfach gewählt haben , und hiefür die entsprechende»
Belege beizubringen.
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Die Bewerber müssen weiters ihre wahre Dürftigkeit (Armuts¬

oder Mittellosigkeitszeugnis ) , ihr Alter (Tauf , oder Geburtsschein ) ,

sowie ihr tadelloses , sittliches Verhalten (Moralitätszeugnis , be¬

stätigt vom Bezirks -Polizei -Commissariate ) , Nachweisen , ebenso haben

dieselben durch Vorlage des Heimatscheines anzugeben , wo sie

hcimatsberechtigt sind , da in erster Reihe nur solche zu berücksichtigen

sind , welche in Wien heimatSbercchtigt sind , und nur bei Abgang

derartiger Bewerber und unter besonders berücksichtigungswürdigeu

Umständen auch solche Bewerber mit Communal -Stiftplätzen bedacht

werden können , welche das Heimatsrecht in Wien nicht besitzen.

Bewerbern , welche bereits Zöglinge des Conservatoriums im

vorhergegangenen Schuljahre waren , wird ein Communal -Stiflplatz

in der Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahres¬

prüfung im Hauptsache die Vorzugsclasse erhalten haben.
Schließlich wird darauf aufmerksam gemacht , dass bei Ver¬

leihung dieser Stiftplätze solche Bewerber , welche sich dem Studium

der höheren theoretischen Disciplinen oder seltener gepflegter Orchester¬

instrument : widmen , in Ermanglung solcher aber zunächst Schüler

der übrigen Instrumental -, dann jene der Gesangsclassen unter

sonst gleichen Verhältnissen den Vorzug erhalten.
Nur die mit einem legalen Armutszeugnis belegten Gesuche

sind stempelfrei.
Auf verspätet eingclangte oder nicht gehörig instruierte

Gesuche wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate der k. k. Rcichshanpt- und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 14 . August 1901 . 2—3

Z . 3366.
XIII

Kundmachung.
(Eduard Freiherrv. Todesco'sche Stiftung.)

Am 2 . December 1901 kommen die Interessen des Eduard

Freiherrn v. Todesco ' schen  Stiftungscapitales an verschämte

hiesige Arme , vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande

angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der

Confession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und

Kranken derart zur Vertheilung , dass keiner der zu Bethcilenden

einen geringeren Betrag als 80 L erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den

Gewerbe - und den Steuerschein , ihren Tauf - oder Geburtsschein,

ihren Hcimatschcin , eventuell ihren Taufschein , den Tauf - oder

Geburtsschein des Ehegatten und die Tauf - oder Geburtsscheine

ihrer Kinder , dann ein legales Armiltszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. October 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstiflungs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird leine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 5 . August 1901 . 2—3

Z . 2779 ex 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Sebastian Neydhart'sche Bürger-Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 kommen aus den zur Unter¬

stützung von Wiener Bürgern bestimmten Interessen der Sebastian

Neydhar  t ' schen Stiftung aus dem I . Semester des Jahres 1902

4200 L zur Vertheilung.
Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben

nur Wiener Bürger , und haben Bewerber um eine solche vor

allem ihrem Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachweisende Document,

dann ein legales Armutszeugnis anzuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

10. September 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armen-
stifkungs -Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 8 . Juli 1901.
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Hffert-Aus schreiörmgen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projecte beigeschlossenenBedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amisstunden eingeschcn werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hanptcassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt-

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

1S0I.

Jag
und

Stunde
Hrt

(Unreau) W.-Z. H v j r c t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offerlvcrhanvlung

5. Seht.
10 Uhr

Departement
VIII

(Mag.-Nath
Dr.Initiier,
III. Stiege
Hochpart.)

15094 Central-Friedhof. Lieferung des zur Gräberbeleuch-
tung auf die Zeit von der Fassung
des Stadtraths-Beschlusses bis
zum 30. Juni 1902 erforderlichen
Quantums von ungefähr 30.000

Stück Stearinkerzen.
1 - 3

28. Augnst
10 Uhr

Departement
XVI

sMag.-Ratk
Pohl,

VIII.Stiege.
1. Stock)

61595 Landwehrkascrne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraßc.

Pflastcrniigsarbeiten. 6966 X 36 I,

2 - 3

29. August
10 Uhr

detto 61596 Landwehrkaserne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraßc.

Lieferung von Holzjalonsie». 6864 X 24 Ii

2- 3

29. August
11 Uhr

detto 61596 Landwehrkascrne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraßc.

Lieferung von Schottcrmaterialc. 19200 X

2- 3

26. Angnst
10 Uhr

Departement
XIX a

sMag.-Natd
Viliniek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

52611 Lieferung des für die BezirkeI
bisX, XIl, XIV bis XX in der
Lieferungsperiode vom 1. Ok¬
toberl901 bis 30.Septemb er 1902

erforderlichen Anfstreusandes.

3—3
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Tag
und

Stunde

Ort
(Bureau) WZ. Object Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Aeranschlagle

Kosten
der Offertvcrhandlung

30. Anglist
10 Uhr

Dkparleinem
XIX b

Mg.-Sccr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzainn)

65840 Neubau von Hauptunrathscanälen
in der Friedhofstraße zwischen der
Linzer- und Hütteldorferstraße,
Hütteldorferstraße zwischen Fried¬
hofstraße und Hochsatzengasse, Lin¬
zerstraße von der Friedhofstraße
bis zur Hochsatzengasse, Hüttel¬
dorferstraße von Or.-Nr. 210 bis
Hochsatzengasse, Hochsatzengasse
zwischen der Linzer- und Hüttel¬
dorferstraße in Ober-Baumgarten

im XIII. Bezirke.

1. Erd - und Baunreisterarbcitcn .

2.  Lieferung der hydraulischen
Bindemittel.

3. Lieferung der Sohlenschalcn .

28,863 X 10 b

17.119 X 85 Ir

2804 X 10 b

2- 3

31. August
10 Uhr

detto 56837 Umbau des Hauptunrathscanales
in der Kronprinz Nudolfstraße
von der Vorgartenstraße bis zum

Praterstcrn im II. Bezirke.

Erd - und Bannieisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischenBindemittel.

39.894 X 92 I,

2 - 3

Xä M.-Z. 55560 ex 1901.
V)

Kundmachung.
(Ofsettansschrcibnug.)

Wegen Vergebung der Erd- und Pflastercrarbeitenauf der
Wienflnsscinwölbnng und Sladlbahneindcckung und auf den beider¬
seits anschließenden Plätzen vor dem k. k. Lnstschlossc Schönbrunn
mit einer Kostcnanschlagssnmmevon 20.711 X 79 li, sowie wegen
Asphaltierung von Ncttnngsplätzen daselbst mit einer Kosten-
anschlagssnmme von 4138 X 72 Ir wird vom Magistrate der
k. k. Ncichshanpt- und Residenzstadt Wien am 31. August 1901,
präcisc 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn Magistrats-
ralhcs Lins bau er , I., Neues Nalhhans, Stiege 4, Mezzanin,
eine öffentliche schrifiliche Osfertvci Handlung abgehalten werden.

Tic Kostenanschläge, Bedingnisse, sowie der Plan können im
Sladlbanamte (Bnrcan für Wicnslnssrcgnliernng, I. Neues Nath-
hans, 2. Stock) während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Anbote sind ans einem Briefpapicrbogcn in Form eines an
den Magistrat gerichteten, stcmpclsrcie» Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat etwa zu lauten:

„Sicmpclfrci nach T.-P. 44 au und 60, Punkt 4 G.-G.
An den Magistrat

der k. k. Ncichshanpt- und Residenzstadt Wien!
Ich (wir) habc(n) die im Stadtbauamte (Bureau für Wien-

flnsSregulicrnng) für die Osfertverhandlnng am.
zur Z. 55560/V 6x1901 , betreffend die Vergebung der Erd- und
Pflastcrcrarbcitcn ans der Wienflusscinwölbnng und Stadtbahn-
eindecknng und ans den beiderseits anschließenden Plätze» (respcctivc

Asphaltierung von Nettungsplätzen beiderseits der Wienflussein¬
wölbung und Stadtbahneindeckung) vor demk. k. Lustschlosse Schön¬
brunn aufgelegenen Behelfe, als Kostenanschläge, Bedingnisse und
Plan, genau cingesehcn und offeneres») der Gemeinde Wien die
Ausführung der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen, wobei
ich mich (wir uns) den von der Gemeinde Wien gestellten Bedin¬
gungen vollinhaltlich unterwerfe(n), und zwar gegen nachstehende
Entlohnung:

Unterschrift."

Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium in der Höhe
Von 5 Perccilt der oben erwähnten Kostenanschlagssnmme anzu-
schlicßen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauplcassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-
Commission zu übergeben.

Auf verspätet einlangcnde oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gcstattcte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
sowie die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im Magi¬
strats-DepartementV ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Ncichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 17. August 1901. 2—3
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Bericht
über die Stadtraths - Sitzung vom 21 . Angnft  tNOt

(vormittags ) .
Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Brann , Dr . Mayreder,

Brauneiß , Oppenberger,
Fiedler , Rissaweg,
Hipp , Schreiner,
Hörmann , Dr . Wähner,
Hraba , Zatzka.
Vice-Bürgermeister Dr . Josef  Neumayer.

Entschuldigt : St .-N . Büsch , Sebastian Grün deck.
Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  St .-N . Dr.

Dentschmann,  Ferdinand Graf , Dr . Krenn , Rauer,
Schuh , Tomola , Weitmann , Wessely.

Schriftführer : Magistrats -Secretär H . Pfeiffer.

Aice -Wiirgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung
und gibt bekannt:

Nach Weisung  über die Belastung des RcservefondeS mit
17 . August 1901:

Reservefond . 1,000 .000 L — d
Effective Belastung . . . 642 .695 L 67 Ir
Belastung durch in Aussicht

stehende, bereits ge¬
nehmigte , jedoch noch .
nicht effectuierte Aus¬
lagen . 1,126 .718 „ 41 „

daher um . ' . . 769 .414 L 03 b
und nach Hinzurechnung der für unvorher¬

gesehene Auslagen bei den Bezirken I bis XX
4 1000 L zu reservierende » . 20 .000 „ — „

eigentlich um . 789 .414 L 03 Ir
überschritten.

Außerdem stehen für Rechnung des Reservefondes Anträge im
Gesammtbetrage von 1,022 .674 L 94 Ir in Vormerkung , bezüglich
deren die Genehmigung noch aussteht . (Zur Kenntnis . )

(10149 .) St .-Hl . Aiedler referiert über das Offertverhand¬
lungsergebnis sür die Regulierung und Pflasterung am Schwarzen-
bergplatze und in der Heugaffe , I . und IV . Bezirk , und beantragt:

1 . Die Erd - und Pflastererarbeiten für die Regulierung und
Umpflasterung des Schwarzenbergplatzes und deS anschließenden
Theiles der Heugaffe im I ., beziehungsweise IV . Bezirke sind der
Firma Josef Kaufmann L Sohn (1 -5 Percent Aufzahlung ) zu
übertragen.

2 . Die Asphaltiererarbeiten sind dem Carlo Günther
(Nachlass 33 ' /g Percent ) zu überlasten , und wäre die diesem Offerte
beigefügte Bedingung , dass die fünfjährige Haftung spätestens einen
Monat nach der Fertigstellung der Arbeit beginnt , vorausgesetzt , dass
sich während der Ausführung keinerlei Mängel oder Gebrechen am
Material oder in der Arbeit zeigen, beziehungsweise dass etwa auf¬
tretende Schäden sofort behoben werden , zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10028 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Offerverhandlungs-

ergebniS sür die Lieferung von Pendenten sür diffuse Beleuchtung
und Reflectorhängelampen für städtische Schulhäuser und beantragt,
die Lieferung von 425 Pendenten für diffuse Beleuchtung und
63 Reflectorhängelampen für städtische Schulhäuser der Firma Ge¬
brüder Brünn er  gegen einen Nachlass von 30 Percent vom ver¬
anschlagten Kostenpreise und die Lieferung von 62 Stück Ausbewahrungs¬
kästen für Auerbrcnner dem Andreas Olt manns  gegen einenzusammen « 1,769 .414 „ 08
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Nachlass von 16 Percent vom veranschlagten Kostcnprcise auf Grund
der vom Stadtbauamte ausgearbeiteten Kostenanschläge , allgemeinen

und besonderen Bedingnifse zu übertragen . (Angenommen .)

(10145 .) St .-N . Fiedler  referiert über den Bezirksamts-

Antrag auf Einbringung der Klage wider Pauline Ebner  wegen

Bezahlung des rückständigen Mietzinses und Erwirkung des Pfand¬

rechtes auf den der Mieterin gehörigen und zur Zeit der Klage

in der Wohnung befindlichen Einrichtungsstücken und Fahrnissen für

die städtische Realität XIX ., Wiegandgasse 39 , und beantragt , den

vom Bezirksamte gestellten Antrag abzulehnen . (Angenommen .)

(9955 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen der

Gesellschaft „ Lehrmittel -Centrale " um Bewilligung zur Anbringung

einer Orientierungstafcl im Schulhause I ., Werderthorgasse 6, und

beantragt die Gesnchsgcwährnng bis auf Widerruf.
(Angenommen .)

(10067 .) Ct .-N . Fiedler  referiert über die Bewilligung eines

Zuschusscrcditcs anlässlich der Regulierung der Dominicanerbastei im

I . Bezirke und beantragt , den Nachtragskostenanschlag für die Ent¬

fernung des alten FesiungSmauerwerkes anlässlich der Pflasterung der

Dominicancrbastci im I . Bezirke mit dem Erfordernisse von 6555 X

20 Ir zu genehmigen und zur Rubrik XXI 1 b einen ZuschusScredit

in der Höhe des Erfordernisses zu bewilligen.
(Angenommen ; an den G e m ein d c r at h.)

(9937 .) St .-N . Fiedler  referiert über Ergänzungswahlcn in

den Armenrath des VIII . Bezirkes und beantragt , die Wahl des

Georg Lieger,  Privatier , und Josef Koch , Buchbinder , Bürger

und Hausbesitzer (mit der Funclionödaner bis Ende 1901 ) zu be¬

stätigen . (Angenommen .)

(9932 .) St .-N . Fiedler  referiert über das Ansuchen der

Magdalena Nitschl  um Abschreibung von Wafscrmehrverbrauchs-

gcbüren VIII , Strozzigasse 37 , und beantragt die Abweisung.
(Angenonime  n .)

(10075 .) St .-N . Fiedler  referiert über die Vorstellung des

Alfons Herold  bezüglich der Ermäßigung des Platzzinses für

Lichteinfallsöffnungen I ., Stubenring 20 , und beantragt die Abweisung.
(A ngeno m m e n.)

(10108 .) St .-Hl . Körmann referiert über das Project für

die Verbreiterung der Einwölbnng der Verbindungsbahn im Zuge

des Ncnnwegcs , III . Bezirk , und beantragt , das vorgelegte Project

für die Regulierung des Nennweges und der Ungargaffe anlässlich

der Verbreiterung der Brücke über die Verbindungsbahn im III . Be¬

zirke mit dem bedeckten Erfordernisse von 18 .995 X 22 b , sowie den

normalmäßigen Zehrungsbeitrag von 3 X täglich für den bauämtlichen

Jnspicientcn zu genehmigen und der offcrtmäßigen Vergebung der

Erd - und Pflasterungsardeitcn zuzustimmcn . (Angenommen .)

(9859 .) St .-N . Hörmann  referiert über den Kostenanschlag

sür die Regulierung der Nudolssgasse von Or .-Nr . 6 bis 12 im

III . Bezirke und beantragt , der Firma M . Sins! er  das Be-

nützungsrccht der Planke zu Placaiierungszwecken zu kündigen und

sohin die Entfernung der Planke dem Bezirksvorsteher zu übertragen.
(Angeno  m m e n .)

(10026 .) St .-N . Hör mann  referiert über das Ansuchen des

Karl G a s s n e r um Regelung der Verrechnung der Wassermehr-

veibrauchsgebüren III ., Landstraße Hauptstraße 126 , und beantragt,

den diesbezüglich gemachten Vorschlag des Conscriptionsamtes abzu¬

lehnen . (Angenommen .)

(8421 .) St .-N . Hör mann  referiert um Überlassung des von

der städtischen Realität III ., Wällischgasse 2 a, verbleibenden Bau¬

grundes in der Hainburgerstraße als Materiallagerplatz an Wendelin

Kühnel  und beantragt , dem Gesuchsteller die unentgeltliche Benützung

des bezeichnten Baugrundes per circa 660 n? zu Materiallager¬

zwecken auf die Dauer von zwei Jahren unter folgenden Bedingungen

zuzugestehen:
1. Der Gesuchsteller verpflichtet sich, den vor diesem Baugründe

liegenden Straßengrund auf seine Kosten ins richtige Niveau zu bringen.

2 . Die Anschüttung des von der Realität Einl -Z . 780 zu dem

an der AuSmündung der Wällischgasse in die Erdbergstraße pro-

jectierten Platzes bis auf die Breite von 23 m entfallenden Grundes,

sowie der von der Realität Einl .-Z . 1056 III . Bezirk , zu den

zwischen der Keinergasse und verlängerten Nlldengafse projectiertcn

Kinderspielplatz abzutretcnden Flächen bleibt der Gemeinde überlasten.

3. Der Gemeinde bleibt für den Fall der Veräußerung des

oberwähnten Baugrundes oder einer anderweitigen Verpachtung des¬

selben das Recht der jedcrzeitigen 14 >ägigen Kündigung gewahrt . Von

einer sofortigen Übernahme des künftigen Kinderspielplatzes wird vor¬

läufig abgesehen . (Angenommen .)

(10142 .) St . -W . ZLrairneiß referiert über das Ergebnis der

Wahl des Bezirksvorstehers im XIV . Bezirke und beantragt , die

Wahl des Eduard Kunz,  Sattler und Hausbesitzer , zum Bezirks-

Vorsteher des XIV . GemeindcbezirkeS im Sinne des H 42 des Ge-

mcindestatutes zu bestätigen . (Angenommen)

(10142 .) St . -N . Br au ne iß referiert über das Ergebnis der

Wahl des Bezirksvorsteher -Stellvertrcters im XIV . Bezirke und beantragt,

die erfolgte Wahl des Amand Zetschok,  Bürger und Hausbesitzer,

zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen . )

(10098 .) St .-N . Braune iß  referiert über die Änderung der

Baulinie für die Häuser Or .-Nr . 19 bis 25 Sechshauser Hauptstraße,

XIV . Bezirk , und beantragt , die genehmigten Barilinien für die ob-

genannten Häuser nach den rothcn Linien u b e ä e I ? des mit der

Stadtb .-Z . 449/XIII ex 1901 bezeichneten Planes abzuändern.

(Angenommen; an den  G e m e i n d er at  h .)

(10163 .) St .-N . Brauneiß  referiert über die Ablösung der

dem Baumeister Friedrich Gutmann  gehörigen Bauwafserabzweigs-

leitung vom Nohrstrange der Wienthalwasserleitung bis zur städtischen

Schule XIV ., Goldschlagstraße 115 , und beantragt die Ablösung um

den Betrag von 27 X 41 Ii . (Angenommen .)

(10170 .) St .-R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen des

Andreas Dittrich  um Bewilligung zur Benützung des gepachteten

Grundes zwischen Gehschläger - , Wurzbacki - und Sorbaitgaffe als

Eislaufplatz während der Wintersaison 1901/02 , und beantragt die

Gesuchsgewährung bei genauer Einhaltung der im Commissions-

Protokolle vom 16 . September 1899 , Z . 20999 , und vom 13 . August

1901 , Z . 16856/16679 , gestellten Bedingungen . Der Gesuchsteller hat

sich Weilers bereit zu erklären , 300 Karten sür arme Schulkinder un¬

entgeltlich zur Verfügung zu stellen . (Angenommen .)

(10157 .) St . - W . Aahka referiert über den Bericht über den

Stand der wichtigeren städtischen Bauten mit Ende des II . Quartals

1901 und beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(10147 .) St .-N . Zatzka referiert über die Herstellung der Ein¬

friedung der Landwehrkaserne im XIII . Bezirke und beantragt , die

Lieferung und Aufstellung des zur Einfriedung der Landwehrkaserne

im XIII . Bezirke erforderlichen DrahtgittcrS der Firma C . Zimmer-

mann  um den Kostenbetrag von 9 X per Currentmeter bei einer
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Drahtstärke von 2 8 wm zu übertragen . (Kosten 4800 X .) Das Gitter
ist im Ministerien Zustande zu liefern , und wird daher für das
Minisiecen eine separate Vergütung nicht geleistet.

(Ange»  o mm  e n .)
(10131 ) St .-N . Zatzka referiert über die gescheiikwcise Über¬

lastung von Hanteln seitens des Speistnger Aihletenclub an die
Knaben - und Mädchen -Volksschule XIII , Speisingerstraße 44 , und
beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(10130 .) St .-N . Zatzka referiert über das Ansuchen der Privat-
Bolksschule im St . Josef -Kinderasyle im XIII . Bezirke um Über¬
lastung von Drucksorten und beantragt die Gesuchsgewährung im
Sinne des Magistrats -Antrages (Angenommen .)

(10106 .) St .- N . Zatzka referiert über das Project für die
Herstellung der neuen Straßen um die Landwehrkaserne an der Hüttel-
dorferstraße , XIII . Bezirk , und beantragt , das vorgelegte Project mit
dem bedeckten Erforderniste von 32 .652 X 43 Ii zu genehmigen und
die offertmäßige Sicherstellung der mit 11 .628 X 19 li und 800 X
Pauschale veranschlagten Erd - und Pflasteruugsarbeiten anzuordnen.
Dem mit der permanenten Überwachung der Arbeiten zu betrauenden
Bauinspicienten ist der noimalmäßige Zehrungsbeitrag von täglich 4 X
zu bewilligen . (Angenommen .)

(9626 .) St .-R . Zatzka referiert über die Schlussrechnung über
die Baumeistcrarbciten für die Sohlenvertiefung mit Falzklinkern zwischen
der ersten und zweiten Gefällszone der Wienstussregulierung in Hietzing
und beantragt , die Überschreitung des Arbeitstermines um 9 Tage
und die Überschreitung des genehmigten Kostentermines um den Be¬
trag von 943 X 48 Ir zu genehmigen . (Angenommen .)

(10117 .) St .-N Zatzka referiert über das Ansuchen der Barbara
Stroschn eid er  um Ermäßigung der Canaleinmündungsgebür für
die Realität XIII ., Linzeistraße 105 , und beantragt , im Sinne des
Gesetzes vom 9 . April 1894 , L.-G .-Bl . Nr . 14 , die Canal¬

einmündungsgebür im normalen Betrage von 475 X 80 Ii vorläufig
mit 333 X 6 Ir zu bemessen. (Angenommen .)

(9868 .) St .-R . Zatzka referiert über die Lösung des Pacht¬
verhältnisses bezüglich der zum Bau des neuen Versorguugshauses er¬
forderlichen Gemeindegründe in Lainz und in Spcistng und beantragt,
die Lösung des Pachtverhältnisses hinsichtlich der in der vorgelegten
Tabelle vcrzeichneten städtischen Gründe von den daselbst ersichtlichen
Terminen im beiderseitigen Einverständnisse nachträglich zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9368 .) St .-A . WraiM referiert über die Umgestaltung der

fünfclassigen Knaben - und Mädchen -Volksschule XII ., Hetzendorfer-
straße 138 , in eine sechsclassige und beantragt , zu der vom Bezirks-
schulrathe der Stadt Wien mit Note vom 1 . Juli 1901 , Z . 5096,
vorgeschlagenen schulbehördlichen Verfügung die Zustimmung zu
ertheilen . (Angenommen .)

(9369 .) St .-N . Braun  referier ! über die Neusystemisierung
des Lehrkörpers an der Knaben -Bolksschule II ., Wittelsbachstraße 6,
und der Mädchen -Volksschule daselbst und beantragt , zu den vom
Bezirksschulrathe mit Not - vom 1. Juli 1901 , Z . 5095 , vorge¬
schlagenen schulbehördlichcn Verfügungen die Zustimmung zu ertheilen.

(Angenommen .)
(9370 .) St .-N . Braun  referiert über die Umgestaltung der

fünfclassigen Knaben - und Mädchen -Volksschule XI ., Münnichplatz 6,
in eine sechsclassige, sowie die Systemisierung des Lehrkörpers daselbst
und beantragt , zu den vom Bezirksschulrathe mit Note vom 1. Juli

1901 , Z . 5037 , vorgeschlagenen schulbehördlichen Verfügungen die
Zustimmung zu ertheilen . (Angeno m m e n .)
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(10068 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des

Michael Neumann  um BauconsenS XI ., GUllgasse 6 , und be¬
antragt die Zugestehung der Bauerleichterung hinsichtlich der Her¬
stellung des Wohngebäudes aus ungcmauerten Riegelwänden und des
freistehenden Abortes und Bestätigung der Baubewillizung gegen
vorherige Jntabulierung des entsprechenden Demolierungsreverses.

(Ang eno  inmen.)
(10140 . ) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des

Anton Herzog  um Baubewilligung Einl .-Z. 892 Simmering,
Neurissenweg , und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung.

(Angenomme n.)
(Schluss der Sitzung .)

AllstkMkine RtichrichilN.
Approvistonierung.

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom

18 . bis 24 . August 1901.

1. Fleischsendungeii.
Für den täglichen Fleisch markt.

Rindfleisch. . . 270 .373 ><8 Davon aus:
Wien. .216 .802 kg
dem sonst. Niederöllerreich. . 21 .848 «

Oberösterrcich. . 1 .119 ,.

Mähren. . 9 .590 „

Galizien. . 20 508 „

Ungarn . . 506 „

Kalbfleisch . 15.565 ^ Davon aus:
. 2 .894 kgWien.

dem sonst. Niederösterreich . 20 „
Mähren . . 375 „

Galizien. . 12 .170 .

Ungarn. 106 „

Schaffleisch. . . 3 . 633 Davon aus:
. 150 legWien.

Galizien. . 3 .423 „

Ungarn. 60 „

Schweinfleisch . 84 .463 Davon auS:
68 .158 legWien.

dem sonst. Niederösterreich . 2 .997 „

Mähren. 3 .827 „

Galizien. 4 .583 „

Ungarn . 2 580 „
Eroatien. 2 .338 „

Kälber . . . 1.708 Stück Davon-ns:
Wien . . 766 St.

dem sonst, Niederösterreich . . 13 ..
Mähren. 143 ..
Galizien. 763 „

Ungarn. 23 ,.

Schafe . . 167 Davon aus:
Wien. 154 St.

dem sonst. Niederösterreich 1l

Galizien. 2
Schweine . . 313 „ Davon aus:

Wien. 213 St.

dem sonst. Niederösterreich . 10 „
Mähren. 9

Galizien. 77 „
Ungarn . 4 „

1*
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2. Preisbewegung:
.. . . .. . / Siedfleisch . . . . von X -60 bis 1-40 per .Kg.
N,ndfle,,ch ^Nostbratenu .Rieden „ 1-— 2 10 „ „
Kalbfleisch. von X -76 1-40 „ „
Schaffleisch. „ „ — 60 »» I 04 »» „
Schweinfleisch. „ „ 1- „ 1-44 „
Kälber . . „ — -80 „ 1-16 »»
Schafe. —-64 „ --92 »»
Schweine. », — -92 „ 1-28 r»

Die Zufuhr an Fleischwar en war annähernd gleich wie in
der Vorwoche, die Nachfrage wenig lebhaft ; Schafe wurden nm 6,
Schaffleisch und Kälber nm 8 Ir per Kilogramm billiger , Kalb¬
fleisch um 12 Ii per Kilogramm thenerer verkauft.

Ter tägliche Fleischmarkt : Markthalle Lvähringer-
giirtel.

In der Markthalle Währingergürtel eingelangte Fleisch¬
waren vom 18 . bis 24 . August 1901.

1. Fleischscitdiiiigen.
Für den täglichen Fleisch markt.

2 .201 KZ Davon aus:
Wien . 2.201 Iß

Davon ans:
Wien.

Davon aus:
Wien.

Davon a»r:
Wien.

24 Stück Davou aus:
Wien.

3 „ Davon aus:
Wien.

Rindfleisch . .

Kalbfleisch . .

Schaffleisch . .

Schweinfleisch . 1.786

Kälber . . .

204

20
204

20  „

1.786

24 St.
Schweine

2. Preisbewegung.
m „ .. . / Siedfleisch . . . . von

u flci> ) ^Rostbraten „ Rieden „

X 96 bis 136 per Kg.
„ 1 36 140 .. ..

Kalbfleisch . „ „ 104 1-36 .. ..
Schasflesch. „ -—.— „ 128 .. ..
Schweinficisch . „ „ 1-20 „ 180 .

Die Zufuhr au Fleischwarcn war gegen die Vorwoche sin
Rindfleisch nm 124 geringer , Schweinfleisch nm 74 und
Kalbfleisch um 26 bx größer . Vorderes Rindfleisch erlitt in minderen
Qualitäten einen Preisfall von 4 I,, Schweinfleisch in minderen
Qnalitäicn eine Preissteigerung von 16 I>. Kalbfleisch wurde in
Primaqnalitä en um 4 ii billiger gehandelt . Die übrigen Fleisch,
warcn behaupteten die vorwöchcntlichen Preise.

Pferdemarkt vom 23 . August lSvl.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 430 Pferde.

Preis : für Gebrauch -Pferde . . . . 240 —650 X per Stück
Schlachtpfcrde . 60 —140 „ „

Der Markt war lebhaft.

Schlachtviehmarkt vom 26 . August LSVI.
(einschließlich des Contumazmarktcs vom 24 . August 1901 ).

1. Gesammtanftricb : 5207 Stück , und zwar:
Mastvieh . 3033 Stück
Weidevieh . 564 „
Beinlvieh . 1610 „
Darunter unverkaufter Nest von dem vorwöchcntlichen

Donnerstagmarkte . 591

Dieser Gesammtanftricb  zerfällt in:

Ochsen . 3463 Stück
Stiere . 866

Kühe . 580 Stück
Büffel . 298 „

Provenienz des Gcsammtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . . 4333 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 222
„ dem sonstigen Österreich . 645 „
„ dem Auslande . 7 „

2. Preisbewegung,
a) Preis per 100 KZ Lebendgewicht:

Ans und über Ungarn:
Ochsen I Qualität . . . von 72 bis 83 X (extrem bis 85 X)

.. H. „ . . . „ 62 71 ..
,, NI . „ . . . „ 54 „ 61 ..

Ans und über Galizien :
Ochsen 1. Qualität . . . von 72 bis 76 X (extrem bis 78 X)

,» H - tt . . . „ 66 „ 71 ..
.. NI . . „ 60 „ 65 ..

Aus anderen Ländern:
Ochsen I. Qualität . . . von 75 bis 82 X (extrem bis 83 X)

.. n. „ 68 „ 74 ..

.. in . . „ 60 67 ..
Stiere. von 50 bis 62 X (extrem bis 71 X)
Kühe.
Wcidevich aus und über

50 64 .. ( .. .. 68

Ungarn. 50 „ 58 „ (extrem bis — X)
Büffel. n 34 „ 46 .. ( „ „ 48 „)
Beinlvieh. „ 34 ,, « ( tt »» I«)

bl Preis per Stück:
Beinlvieh von 81 bis 250 X.

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angckauft wurden für Wien . 3695 Stück

„ „ „ auswärts . 1105 „
Unverkauft blieben . 407 „

Außer dem Markte , jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 18 . bis 24 . August
1901 für Wien angekauft . 372 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 1413 Stück
weniger aufgetrieben . Das heute der Menge wie der Qualität
nach wesentlich geringere Angebot verursachte eine ziemlich leb-
hafie Kauflust . Prima und gute Mittelsorten wurden um 1 bis 2 X
per Metercentner thenerer abgegeben ; in minderen Sorten blieben
die vorwöchentlichen Preise fest behauptet . Stiere erlitten bei sehr
flauem Verkehre einen Preisfall von 2 X per Metercentner.
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 24 . Augnst ISV1.

») Getreide.
Weizen (QnalitätSgewicht per 1 l>t 74 —81 tcx) von 7 X 85 b bis 8 X 60 b
Roggen ( « „ 1 „ 71 - 76 „ ) .. 7 .. 10 „ „ 7 40
Gerste (Brenner - und Fnttergerste ) . 6 „ — „ „ 10 „ — „
Mais . 5 ., 45 . „ 7 „ 10 „
Hafer . 6 .. 65 7 ,. 30 ,

(per 5,0 Kilogramm ).

b) Mahlprodurte.
Grieß . von 13 X 10 d bis 14 X 30 d
Weizenmehl , Wiener Type . 8 „ 50 „ „ 13 „ 50 „
Futtermehl . „ 5 „ 75 „ „ 6 „ — „
Noggenmehl . 8 „ 25 „ „ 13 „ - „
Weizenkleie . 4 „ 75 „ „ 4 „ 85 „
N ° gge» kleie . 4 „ 90 „ „ 5 „ 05 „

(Per 50 Kilogramm ).

Städtisches Lagerhaus.
Vom 15 . bis 22 . August 1901.

Ware » ein gelagert . 72 .693 Meter -Ceutner
„ ausgelagert . 33 .740 „

Die durchschnittliche Tngesbewegung bezifferte sich auf
17 .739 Meter -Ceutner.

Lageisland vom 22 . August 1901 : 293 .628 Meter -Ceutner , und zwar:
52 .580 Meter -Ceutner Weizen,
12 .017 „ Gerste,

156 .588 „ Mais,
4 429 „ Mehl » .
1 -500 „ Zucker,

32 454 Meter -Centiier Roggen,
4 .891 „ Hafer,
1.114 „ Olsaatcn,

Kleie , 1.037 „ Wein,
6 .681 Hektoliter L 100X Spiritus.

Der Assecnranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,746 .020 X.

Städtisches Aröeitsvermilll 'ungsaml Wien
XV ., Neubauglirtel 38 (Hotel Wimberger ).

Vcrmittlungsthätigkeit vom 17 . bis 23 . August 1901.
Borgemerkt wurden Arbeitsuchende . 1417 und 62 als Lehrlinge.
Angemeldet wurden freie Plätze . . 1057 „ 119 für „
Vermittelt wurden freie Stellen . . 1021 „ 58 Lehrlinge.

Aufnahme von ArveltskrLsten.

Männliche  Arbeitskräfte für Wien:  2 Messerschmiede,
1 Niemer , der flechten kann , 1 Cheuillendreher , mehrere Schuh¬
macher , mehrere Buchbinder , 1 Hemdenbügler , 1 Rastrierer,
1 junger Bleigläser , 1 kinderloser Maurer als Hausbesorger,
1 junger Ledergalanteriearbeiter für weiche Arbeit , 1 Monogramm-
Präger für Farbendruck , mehrere Zimmermaler , 1 Buchhalter ( Christ ) ,
Stenograph , der kroatischen Sprache in Wort und Schrift mächtig,
1 Holzpfeifendrechsler.

Für auswärts:  1 Goldarbeiter für Ketten , 1 Silberdrucker,
8 Wagner , 17 Binder , 1 Tischler für photographische Apparate,
1 Schuhmacher für genähte Damenschuhe , 1 Buchbinder , 1 Bandagist,
1 Taschner für Holzkoffer , 1 Werkführer für Dachpappen -Erzengnng.

Weibliche:  Maschinstrickerinnen , Weißnäherinnen , 1 Hut¬
stepperin.

Lehrlinge  werden mit Ausnahme von Mechanikern und
Maschinenschlossern in allen Branchen gesucht.

AngeSot von ArSeitskrSsten.
Männliche:  Eisen - und Metallgießer nnd Former , Huf - und

Wagenschmiere , Ban - und Maschinenschlosser , Spengler , Gürtler,

Eisen - und Metalldreher , Mechaniker , Eisen - und Metallschleifer,
Bau - und Möbeltischler , Drechsler , Riemer , Tapezierer , Friseure,
Fleischselcher , Maschinisten und Heizer , Gcschäftsdiener , Kutscher,
Taglöhner und Hilfsarbeiter.

Weibliche:  Metall -Hilfsarbeiterinnen aller Art , Wäsche¬
rinnen , Bedienerinnen , Bnchdruckerei -Arbeiterinnen , weibliches Dienst¬
personale für das Schankgewerbe und Fabriksarbeiterinnen aller Art.

Baubewegung.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschäflSnummern der

Aktenstücke im Baudepartemcnt des Magistrates für den I . bis IX . Bezirk . —
Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geschäfts-
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um Nauvewilligungen wurden «verreicht
vom 22 . bis 26 . August  1901.

Für Neubauten.
XI . Bezirk : Wohnhaus , Simmering , Dorfgaffe 45 , von Josef , Theresia

und Francisca Matzing er , Bauführer Anton Hei » dl
(17761 ).

XIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus , Penzing , E !nl . - Z . 1463 , von
Barthol . Handlbichler , Bauführer Joses Gasteiger
(27069 ) .

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus , Breitensee , Einl .-Z . 107 , von
Hieronnymus Niederle , Bauführer Anton Brunner
(27091 ) .

„ „ Penzing , Einl . -Z . 91 , von Karl Gagstaller , Bauführer
Heinrich Stand (27575 ) .

„ „ Zweistöckige Villa , Unter -St . Veit , Einl .-Z . 462 , 463 , von
Moriz Franz Rainer , Bauführer Franz Abel (27689 ) .

XIV . Bezirk : Ofenhaus , Rudolfsheim , Nobilegaffe 23 , von Eduard v.
Rittersh ause u, ebenda , Bauführer Johann G asteig er
(31823 ).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus , Rudolfsheim , Zollernsperggaffe 6,
von Heinrich Stand , XIII ., Linzerstraße 38 , Bauführer
derselbe (32058 ).

„ „ Rudolfsheim , Zollernsperggaffe 4 , von der Genossenschaft der
Marktvictualienhäudler (30626 ).

XVIII . Bezirk : Haus , Pötzleinsdorf , Pötzleinsdorferstraße 30 , von Karl
Michna , Bauführer Josef Herzberg (27911 ) .

„ „ Zimmer , Währing , Edelhofgasse 29 , von Georg Leinauer
(27926 ) .

„ „ Haus , Währing , Gentzgasse 25 , von Moriz W ein in g er
(29875 ).

„ „ Waschküche, Währing , Martinsstraße 40 , von Marie Wolletz
(29906 ) .

„ „ Haus , Währing , Währingerstraße 129 , von Josef Himmel¬
bauer (31107 ).

„ „ Gartensalon , Währing , Martinsstraße 79 , von der Con-
gregation „ Xuriliiintrioes -eines äu purZatire " (31108)

Für Zubauteu:
XIII . Bezirk : Einstöckiger Hofquertract , Ober - St . Veit , Einl .-Z . 195 , von

Johann Glasauer , Bauführer Anton Trillsam (27070 ) .
„ „ Waschküche, Penzing , Cumberlandstraße 28 , von Matthias

Griesmayer , Bauführer Leopold Höfer (27093 ) .
„ „ Einstöckiger Seitentract , Uuter -Baumgarteu , Einl .-Z . 135

von Lorenz Chladek (27143 ).
„ „ Wagenhalle , Einl .-Z . 651 , von der Ban - und Betriebs-

Gesellschaft.
XVI . Bezirk : Haus , Ottakring , Hasnerstraße , Ecke Hettenkofergaffe , von

Wenzel nnd Marie Tröster , Bauführer Franz Gräf
(52861 ).

XIX . Bezirk : Wohnränme , Grinzing , Grinzingerstraße 40 , von Karl und
Elisabeth Spanuagl , ebenda , Bauführer Rudolf Höllerl
(17926 ) .

Für Adaptierungen:
I . Bezirk : Weihburggaffe 12 , von Eduard Frey , Bauführer Giss¬

hammer L Comp . (5751 ).
. „ Elisabethstraße 5 , von I . Strohmaier , Bauführer Fr.

Baldia (5770 ).
„ . „ Volksgartenstraße 1, von I . Elsingers Söhne , Bauführer

M . Göd (5778 ).
„ Seilerstätte 5, von Andreas Helmreich , Maurermeister

(5794 ) .
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II . Bezirk:

III . Bezirk:

IV . Bezirk:

V . Bezirk:
VI . Bezirk:

VIII . Bezirk:

IX . Bezirk:

XI . Bezirk:

XIII . Bezirk:

XVI . Bezirk:

Schiittelstraße 19 , von Schoeller L Comp ., Bauführer
F . Mörtinger L Sohn (5749 ).

Am Tabor 6, von Al «x. Friedmann , Bauführer Josef
Herzberg (5752 ).

Untere Augartenstraße 21 , von Leopold Hermann , Bau¬
führer I . Freitag (5796 ).

Tandelmarktgasse 17 , von Josef Oschkrkany , Bauführer
AloiS NabaS (5781 ) .

Strohgasfe 15 , ReiSnerstraße 43 ( Schule ), von der Stadt
Wien (5767 ) .

Hießgasse 9, von Mar Polzcr , Bauführer Joh . Warisch
(5777 ) .

Gusshausstraße 8 , von Victor Siedek nos . Graf Ernst
Hoyos (5768 ) .

Wiedenergürtel 36 , von Franz Dilger , Bauführer Karl
Rieß (5739 ) .

Karolinenplatz 1 , von Josef Fesemeyer , Maurermeister
(5780 ) .

FianzenSgaffe 11 , von Josef Marek , Baumeister (5771 ) .
Gumpendorferstraße 97 , von Mart . Draxelmayer , Maurer¬

meister (5797 ) .
Mariahilferstraße 89 , von Ludm . F . Graf uos . Firma

Hilpert L Haas , Bauführer A . Klei » (5823 ) .
Laudongasse 18 , von Josef Schimek , Maurermeister (5817 ).
Lerchenfelderstraße 88/90 , von Josef KalaS , Maurermeister

(5821 ) .
Severingasse 19 , von Josef Marek , Banmeister (5742 ).
Liechtensteinstraße 42 , von Franz Klein , Baumeister (5764 ).
Simmeringer Haupistraße 43 , von Josef Ferstl , ebenda,

Bauführer Anton Kurz (17862 ) .
Lainz . Einl .-Z . 44 . von Franz Wichart (26957 ) .
Ober -St . Veit , Einl .-Z . 86 , von C . H . Philipp (27405 ).
Baumgarlen , Gufenleithnergaste 9 , von Franz Kobrna,

Bauführer Ed Horn (27567 ).
Neulerchenfcld , Neumayergaste 15 , von Rudolf Klement,

Bauführer F . L. Baldias Witwe (52641 ).
Neulerchenseld , Thaliast -. aße 10 , von Anna Seidl ' S Erben,

Bauführer Joses Baldia (52644 ) .
Neulerchcnfeld , Friedmanngaste 39 , von Georg Kovakik

Bauführer Josef Bald ia (53061 ) .
Dornbach , Dornbacherstraße 115 , von Ignaz Schwach,

Dornbacherstraße 84 , Baukührer Johann Steinmetz
(34828 ) .

Hernals , Leopold Lrnstgafse 36 , von Max Jaffe , ebenda,
Bauführer W . König (35553 ) .

Wallensteinstraße 35 , von I . Apfelmann , Bauführer I.
Wögler (5743 ).

Wintergaste 1 , von Jguaz Körner , Bauführer I . Horacek
(5820 ).

Für diverse ( geringere ) Bauten:
VerkaufShütte , Augartenstraße 36 , von Th Ja » och, Bau¬

führer Aug . Schlesak (5736 ).
Waschküche, Bnrggaste 33 , von Oskar LaSke L V . Fiala,

Baumeister (5746 ) .
Hauscanal , Hütteldors , Linzerstraße , 446 , von Matthias

Bohdal , Bauführer derselbe (27187 ) .
Holzlager , Hütteldors , Einl .-Z . 8 , von Barbara Stroh¬

schneider (27733 ).
Steinzengrohrcanal , Hietzing , Hietzinger Hauptstraße 6, von

Josef Weit mann , Bauführer Karl Michna (27864 ).
Steinzeugrohrcanal , Hütteldors , Linzerstraße 419 , von der

Commune Wien (27998 ) .
Nndolssheim , SechShauserstraßc 47 , von M . Strickers

Erben , ebenda , Bauführer Johann Neuwirth (3I33I ).
Portal , Rudolfrheim , Neindorfgasse 38 , von Emannel Kohn,

ebenda , Bauführer E . S . Rosenthals Erben (31320 ).
Steinzcngrohrleilung , Nudolssheim , Johnstraße 13 , vou

Alois Alle sch, XIV ., Märzstraße 60 , Bauführer derselbe
(31746 ),

Thürdurchbrnch , Hernals , Urbangaste 1l , von Gastmüller,
ebenda , Bauführer Glaser (35241 ) .

Steinzeugrohrcanalisierung , Heiligeustadt , Grinziugerstraße88,
von Moriz Korwill , ebenda , Bauführer Rudolf Höllerl
(17734 ) .

„ „ Steinzeugrohrcanalisierung , Grinzing , Himmelstraße 3 , von
Karl Rauscher , ebenda , Bauführer E . Nzchaczek
(17741 ) .

. „ Kcllersticge , NusSdorf , Boschstraße 9 , von Karl Wertheini,
IX , Hahngaste 20 , Bauführer Anton Jpser (17830 ) .

Für StockwcrkS -Aufsetzungcn:

XVII . Bezirk : Hernals , Bergstkiggasse 46/48 , von Dr . Victor Notham,
Bauführer Franz Haslinger (35145 ) .

XX . Bezirk : Höchstädiplatz 5, von der Niederösterrcichischen Molkerei , Ban-
sührer Nnd . Santoll (5772 ).

XVII . Bezirk:

XX . Bezirk:

II . Bezirk:

VII . Bezirk:

XIII . Bezirk:

XIV . Bezirk

XVII . Bezirk:

XIX . Bezirk:

Renovierungen mittels Hängegerüsteu, Leitern re.-.
lll . Bezirk : Ungargaste 41 , von Daniel Nader , Rudolf Kantz und

Vict . Mautner v. Markhof (5750 ).
., „ Blattgasse 8 , vou Theodor Bauer , Baumeister (5760 ).
„ „ Dianagaffe 2 , von Nikolaus Käsemacher , Baumeister

(5786 ) .
VIII . Bezirk : Josesstädterstratze 6 , von I Prokesch , Baumeister (5798 ) .
XIII . Bezirk : Breitenseerstraße 8 , von Franz Asenbaner (28132.
XIV . Bezirk : Sturzgaste t7 , vou I . Zavodsk ^ (31745 ).

„ „ Goldschlagstraße 55 , von Vincenz Haschek (32016 ) .
XVII . Bezirk : Bergsteiggaste 3 , von Karl Mickl (34710 ).

„ „ Hernalser Hauptstraße 26 , von Josef Schimek (35065 ) .
„ „ HaSlingergaffe 58 , vou Adalbert Sperl (35146 ) .
„ „ Hernalsergürtel 25 , von Eduard Drucker (35318 ).

XIX . Bezirk : Hohe Warte 38 , von Franz Feigl L Karl Schüller
(17978 ).

Gesuche um IieLanntgabe der Ataukinie wurde» überreicht:
XIII . Bezirk : Ober - St . Veit , Einl .-Z . 576 , von Kupka L Orglmeister

(28009 ) .
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 698 , von Kupka L Orglmeister

(28010 ).
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 699 , von Kupka L Orglmeister

(28011 ) .
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 623 , von Kupka L Orglmeister

(28012 ) .
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 714 , von Kupka L Orglmeister

(28013 ) .
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 667 , von Kupka L Orglmeister

(28014 ).
„ Ober -St . Veit , Einl .-Z . 658 , von Knpka L Orglmeister

(28015 ) .
„ Ober .-St . Veil , Einl .-Z . 1175 , von Kupka L Orglmeister

(28016 ).
„ Uuler -Banmgarten , Einl .-Z . 40 , von der Österreichischen

Heimstätten -Gefellschaft (27063 ).
„ Unter - Baumgarten , Einl .-Z . ? , von Francisco Schund

(27064 ) .
„ Unter - St . Veit , Einl .-Z . 109 , von Franz Peydl (27547 ) .
„ Breitensee , Einl .-Z . 344 , von der k. u . k. Abtheilung für

Transactions -Angelegcnheiteu (2771 l ) .
XIV . Bezirk : Rudolfsheim , Dreihausgaste 27 , von Johann und Magdalena

Haldenwang (31641 ).
„ „ Rudolfsheim , Zollernsperggaste 6 , von Katharina Nermnth

(32057 ) .
XVII . Bezirk : Hernals , Nokitanskygaste 9 , von Karl Popp (35668 ).

„ „ Hernalser Hauptstraße 137 , von Wenzel Schulz (34633 ) .
„ „ Hernals , Bergsteiggaste , von Dr . Kropatschek (34704 ) .
„ „ Hernals , Bergsteiggasse , von Dr . Kropatschek (34705 ).
„ " Hernals , Pezzlgaste 85 , von Jos . Angers Söhne (34967 ) .

XIX . Bezirk : Nussdorf , Einl .-Z . 569 , Parc . 405 , von Heinrich Bechner
(17920 ).

Demolieruugsanjeigen wurden überreicht:
XIII . Bezirk : Hietzing , Einl .-Z . 114 . von Emerich Robert , Bauführer

Franz Abel (27549 ).
XIV . Bezirk : Rudolfsheim , Zollernsperggaste 6, von Heinrich Stand,

XIII ., Linzerstraße 38 , Bauführer derselbe (32059 ).
XVIII . Bezirk : Währing , Gentzgasse 111 , von Karl Gödrich (27993 ) .

(Richtigstellung .) Im Amtsblatt Nr . 66 , Seite Nr . 1582 , 2 . Zeile
von unten , hat cs bei der Notiz , betreffend die Renovierung III ., Nudolfs-
gaste 42 , nicht Kupka L Orglmeister , sondern richtig : Karl Frick,
Maurermeister , zu heißen . _ _ _

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Offertverhaudlnugs -Grgebuisse.

M ag .-Dptm . VII , Z . 1678.
22 . August 1901.

Lieferung von gusseisernen Rohren und Faconstiicken im veranschlagten Betrage
von 128.000 K» ferner Maschinenbestandtheilenmit dem veranschlagten
Betrage von 17.670 X zur Ausführung von Rohrleitungen der Kaiser

Franz Joses-Hochquellenwasserleitnng.
Nohrliefernng.

Commercielles Central -Bureau der Witkowitzer Bergbau - » nd Eisenhütten-
Gewerkschaft im eigene » , sowie im Namen der Prager Ersen -Judustrie-
Gesellschaft , Böhmischen Montan -Gesellschaft , Eczherzoglichen Jndnstrie -Ver-
waltnng Teschen , Maschineuban -Actiengesellschaft vormals Breilfeld , Dauek
K Comp , und der Aclicngesellichast N . PH . Waagner

— Gerade (X) Rohre 18 X 75 Ii.
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Fayonrohre mit Muffen (ohne Flausche») 22 X
75 ll.

Fayonrohrc mit Flauschen 27 X 75 Ii per 100
Maschinenbestandtheile.

HeinrichH. — Nachlass 22-8^ -
Teudloff C. L Dittrich Th.

— Nachlass 18 5X-
Brüder Demuth — Nachlass 33X.
Armaturen- und Maschinenfabrik vormals I . A. Hilpert.

— Nachlass 19'5^ .

Mag -Dptm. IV, Z. 1816.
23. August 1901.

Lieferung von gusseisernen Rohren und Faroustncken im veranschlagten
Kostenbeträge von 29.000K, sowie von Maschinenliestandthcilen im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 71.000X zur Ausführung von Rohrstcängen

der Wienthalwasserlcitung.
Rohrliefernng.

Commerciclles Central-Bnrcau der Witkowitzer Bergbau- und Eisenhütten-
Gewerkschaft im eigene» Namen,sowie im Namen der Prager Eisen-Jndustrie-
Gescllschast und der Böhmischen Montan-Gesellschaft

— Gerade (X) Rohre 18 X 75 !i.
Fayonrohre mit Muffen (ohne Flanschen) 22 X

75 ü.
— Fayonrohre mit Flauschen 27 X 75 l>.
Maschinenbestandtheile.

Prick W — Nachlass 16L:
HeinrichH. — Nachlass 29X-
Waagner N. PH. — Nachlass 25'9X.
TeudloffL. L Dittrich Th.

— Nachlass 33^ .
Armaturen- und Maschinenfabriks-Actiengesellschaft vormals I . A. Hilpert

— Nachlass 29 3'X-

Mag.-Dptm. XIX a, Z. 18513 ex 1901.

Zehetgrubcr Leopold

Wcinzinger Karl

Schrdiwy Wilhelm

Bina

23. August 190>.
Vergebung der Erd- nnd Pflasterungsarbeiten für die Straßenherstellung in
der SPenaergasse imV. Bezirke zwischen Matzleinsdorferstraße nnd Vogel¬

sanggasse. (Ausrilfssumme 6898X 37 ll.)
Frigo Angela — Nachlass 2X-

Pflasterungsarbciten ausgeführt von Joh . Brnnner.
Calderato Pietro — Nachlass 15 5.

Pflastcrnngsarbeiten ausgeführt von Julius Striebl.

— Gestettensand für den XV. Bezirk3 L 90 Ii per
Cubikmeter.

— Donausand für den I. Bezirk, 4 X 70 Ii, II . Be¬
zirk 4 X S5 Ir, VI. Bezirk5 X 90 Ir VII . Be¬
zirk 5 X 10 Ii, VIII. Bezirk 4 X 55 Ii,
XVII. Bezirk 4 X 55 >i, XVIII . Bezirk 4 X
55 Ii, XIX. Bezirk 5 X 80 d, XX. Bezirk
4 X.

Sämmtliche Preise verstehen sich ohne Ausschichtung
per Fuhre von 15 m^geaichter Truhe gestrichen,
ohne Gnpf.

— Donausand für den V. Bezirk5 X 90 k, VI. Be¬
zirk5 XSO Ii, XII . Bezirk6 X 20 Ii, XIV. Be-
zirk 5 X 80 ü, XV. Bezirk 5 X 80 I> per
Cubikmeter.

Gestettensand für den V. Bezirk4 X, VI. Bezirk
4 X 40 Ii, XII . Bezirk 3 X 80 li, XIV. Be¬
zirk 4 X, XV. Bezirk4 X per Cubikmeter.

— Gestettensand für de» XIV. Bezirk3 X 60 Ii Per
Cubikmeter.

Hoffiuger Michael Nachfolger
— Douausand für den I . Bezirk4 X 60 Ir, II . Be¬

zirk 4 X 30 d, III . Bezirk4 X 40 k, XX. Be¬
zirk 3 X 80 k Per Cubikmeter.

SchanibergerMarie — Gestettensand für den III . Bezirk 4 X 30 Ii,
IV. Bezirk 4 X 50 Ii, V. Bezirk 4 X 50 I>,
X. Bezirk4 X 30 k per Cubikmeter.

Kadisch Eduard — Türkenschanzsaud(Gestettensand) für den VIII . Be¬
zirk 3 X 90 k per Cubikmeter oder per Fuhre
zu 140 ins.

Jnngreithmeyer Peter — Simmeringer Gestettensand für den VI. und
VII. Bezirk je 4 X, X. Bezirk 3 X 80 I, per
Cubikmeter.

Nonsseau Karl — Gestettensandfür den XVII. Bezirk3 X 60 ü,
XVIII. Bezirk4 X 60 I> per Cubikmeter.

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Lieferung von 425 Pendenten für diffuse Beleuchtung und 63 Reflector-
Hängelampen, endlich von 62 Aufbewahrungskästen für Aueclicht in mehreren

städtischen Schulen.
Lieferung von 425 Pedenten für diffuse Beleuchtung

und 63 Neflector - Hängelampen.
Gebrüder Brünner — Nachlass 30X vom Kostenanschläge.
Lieferung von  62 A u f b ew a h r u n g s kä stcn für  A u er l i ch t.
Oltmanns Andreas — Nachlass 16X-

Mag.-Dptm. XIXa, Z. 52611 ex 1901.
26. August 1901.

Lieferung des Anfstrensandes in den BezirkenI bis X, XII und XIV bis
XX in der Zeit vom1. Oktober 1901 bis 30. September 1902.

Köstler Gottlicb

Rcuthcr Hermann

Fuschik Franz

Karg Robert

Andrer Joses

JaschkhS Josef Witwe

Mayr Johann

— Gelber rescher Türkenschauzsaud für den VII. Be¬
zirk 3 X 70 Ii. IX. Bezirk 3 X 70 I,,
XVII. Bezirk3 X, XVIII. Bezirk 3 X 20 ü
per Cubikmeter.

Für den XVII. und XVIII. Bezirk je 4 X 20 k
per Fuhre.

— Donausand für den 1. Bezirk4 X 20 Ii, II . Be¬
zirk 4 X 15 Ii. VII. Bezirk4 X 50 Ii, VIII. Be¬
zirk 4 X 40 ü, IX. Bezirk 4 X 80 Ir,
XIX. Bezirk 5 X 10 Ii, XX. Bezirk3 X 80 k
per Cubikmeter.

— Rescher Gestettensand für den XIV. und XV. Be¬
zirk je 4 X 50 Ii per Fuhre.

Douausand für den XIV. und XV. Bezirk je 6 X
30 d per Cubikmeter.

— Douausand für den I. Bezirk5 X 20 k, II . Be¬
zirk4 X 80 d, XX. Bezirk 4 X 80 Ii Per
Cubikmeter.

— Gelber Ausstreusand für den XVI. Bezirk 3 X
80 li per Cubikmeter.

— Gestettensand für den III . und IV. Bezirk je 4 X
40 !> per Cubikmeter und 6 X 40 ii per Fuhre,
V. Bezirk4 X 60 Ii per Cubikmeter und 6 X
60 Ii Per Cubikmeter.

— Donausand für den I. Bezirk5 X 65 k, II . Be¬
zirk 4 X 38 I>, VII. Bezirk5 X 90 Ii, VIII . Be¬
zirk 5 X 80 Ii, IX. Bezirk4 X 48 Ii, XX. Be-
zirk 4 X 28 Ii per Cubikmeter.

Lieferung von Drahtgittern zur Einfriedung der Landwehrkaserne im
XIII. Bezirke, Hütteldorserstraße.

Ziminermaun C- — 9 X per Currenlmeter(Kosteuerfordernis 4800X).

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 21 . August ISV1.

Abeles David — Gemischtwaren-Verschleiß— V., Kliebergasse 11.
Appl Victoria — Victualien-Verschleiß— XIX., Gymuasinmstraße 64.
Brandstetter Georg — Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Laden¬

burggaffe 17.
Dreier Ignaz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— III .,

Uugargasse 12 a.
Broukal Franz — Herrenkleidermacher— III ., Kcinergaffe 4.
Bürger Bertha — Kaffeesicderin— III ., Barichgasse 3.
Czerwenka Johann — Stadtträger — XVIII., Gürtel 142.
Daim Anna — Handel mit Wein und Obstwein in vorschriftsmäßig

verschlossenen Flaschen und Gebinden— XVIII ., Czermakgasse4.
Engel Julius — Colporteur— VII., Siegmundgasse 11.
Fenner rsets Luttinger David — Handel mit Glasmasse — XVIII.,

Michaelerstraße 33.
Förster Antonia — Betrieb eines Musik-Automaten— VII ., Bnrg-

gasse 119.
Freund Leopold— Gemischtwaren-Verschleiß— VII., Kaiserstrabe 6.
Grnber Mathilde — Zeitungs-Verschleiß— VII., Siebensterugasse 9.
Grundfest Hermine— Zeitungs-Verschleiß— VII., Neustiftgasse 18.
Gsnr Leopold— Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Martinsstraße 53.
Hameder Marie — Milch- und Gebäck-Verschleiß— XVIII ., Theresien-

gafse 54.
Hampel Johann — Gastwirtsgewerbe(Z 16, lit . b nnd o G.-O ) —

XIV., Meiselstraße 45.
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Hanuss Jakob — Tapezierer — III ., Erdbergstraße 5.
Heinzel JaroslauS — Zuckerbäcker — V ., Schönbrunnerstraße 113.
HeugelniUller Josef , Dr . — Herausgabe der periodischen Druckschrift

„Die Wartburg " — VII ., Siebensterngasse 38.
Hintermaycr Franz — L-anerkräutler — III ., Augnstineimarkt.
Holiczkq Stephan — Victualien -Verschleiß — XIX ., Hauptstraße 32.
Jnsko Karl — Gastwirt — III ., Barmherzigengasse 28.
Kadi Ferdinand — Brantwein - und Kaffeeschauk (8 16 , lib . ck und I

G . -O ) — XIV ., Diesenbachgasse 50.
Kostoluy Karoline — Nadschranben - und Hnfcisenstollen -Erzengung —

XVIII ., Schnlgasse 18.
Kugler Friedrich — Tapezierer — III . , Beatrixgaste 5.
Löffler Oswald — Erzeugung von Filtrier - Äpparaten — XVIII .,

Gürtel 81.
Maöenka Francisca — Wäschepntzerei — XVIII . , Kreuzgaste 23.
Mayer Franz — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVIII .,

Antouigaste 3 . s
Milek Josef — Fleisch - und Selchwaren -Verschleiß — XVIII ., Gentz-

gaste 71.
Plank Marie Francisca — Kerzen -, Seifen -, Parfüm - und Toilette¬

artikel -Verschleiß — VII ., Nenstiftgaste 18.
Itehak Wenzel — Schuhmacher — III ., Sophenbrückengasse 9.
Neisch Abraham — Colporteur — VII ., Kaiferstraße 93
Rikker Marie — Wäscheputzerei — XVIII ., Standgaste 7.
Rehling Marie — Gastwirtin — XVIII ., Schulgaste 53.
Roth Elisabeth , geb. Majer — Dameukleidermacherin — VII ., Ncuban-

gaste 41.
Saudhöfner Johann — Gas - und Wastereinleituugsgewerbe — XVIII .,

Krenzgaste 81.
Schneider Rudolf — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — VII .,

Kaiserstraße 23.
Schreiber Wilhelm - - Spediteur — XVIII ., Gymnasiumstraße 26.
Schumayer Franz — Kleinfnhrwerk — XIX ., Heiligenstädterlände 19.
Schwenke Josef — Gemischtwaren -Verschleiß — VII ., Burggaste 52/54.
Selig Anton — Privatunterricht im Zitherspiel und Musikalien -Ver¬

schleiß — XIX ., Sicveringerstraße 89.
Simonides Bertha — Pfaidlerei — III ., Schlachthausgasse 16.
Skvorak Paul — Marklvictualienhandel — III ., Paulusgaste 4.
Starziuger Crescenlia — ZeitungS -Verschleiß — XIX ., Billrothstr . 3.
Stritzl Antonia — Geflügelhandel — XVIII ., Markt in Gersthof.
Tesar Theresia — Gemischtwaren -Verschleiß — XIII ., Linzerstraße 20.
Treichliuger Siegmund — Colportage — VII ., Siegmundsgasse 11.
Wagner Marie — Canditen - und Zuckerwaren -Verschleiß — XVIII .,

Schopenhauerstraße 15.
Weigl Michael — Weinschank — XVIII ., Dittesgaste 3.
Weiß Ernestine — Zeitungs -Verschleiß — XIX ., Heiligenstädterstr . 79.
Weiß Mathilde — Pfaidlerei — VII ., Lerchenfelderstraße 97.
Wentruba Karoline — Pfaidlerei — III ., Erdbergstraße 55.

* *
*

Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 22 . August 1SVI.

Bajer Marie — Chemische Putzerei — X ., Hardtmnthgaste 37.
Beer Karl „Neues Wiener Vermittlungs -Institut " — Periodische Zeit¬

schrift — I ., Fleischmarkt 12.
Benesch Adolf — Musiker — X ., Himbergerstraße 79.
Bernhart Josefa — Milch - und Gebäck -Verschleiß — X ., Keplerg . 14.
Bernstein Naftali — Mieder - Erzeugung — XV ., Sechshauserstraßc 4.
Brandt Jda — Damenkleidermacherin — I ., Kärnthnerstraße 10.
Braudweiuer Joel — Kaffeeschauk — X ., Fernkorngaste 5.
Bratmanu Emannel — Eisengießerei — X ., Karmarschgaste 49.
Brillant Markus Salomo » — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Tabor-

firaße 38.
Chytil Method — Photograph — XVI ., Payergaste 13.
Danzinger Leopold — Uhrmacher — X ., Laxenbnrgerstraße 87.
Deutsch Agathe , geb . PraLak — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI .,

Redtenbachergaste 5.
Doökal Franz — Heirenkleidermacher — X ., Quellengaste 90.
Domusovich Josef — Marklvictualienhandel — IV ., Phorushalle (Zelle

Nr . 57 .)
Dorn Josef — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — V ., Stol-

berggaste 23.
Dunka Josefa — Marktvictualienhandrl — XV ., Verbindungsweg,

Mariahilferstraße und Nenbangürtel.
Dnschek Victor — Naturblumen -Verschleiß — IV ., Phorushalle (Zellen

Nr . 126/127 ) .
Eberl Johanna — Wäschewaren,Erzeugung — X ., Himbergerstraße 74.
Englisch Julie — Victualien -Verschleiß im Umherziehen — X ., Gellert-

platz 2.

Friede ! Julius Hermann — Victualien -Verschleiß im Umherziehen —
X ., Engengaste 92.

Fröhler Michael — Verschleiß von Reibsand und Neibwascheln im
Umherziehen — XV ., Pouthongasse 22.

Fröhlich Karl — Handel mit Abfällen aller Art mit Ausschluss von
Hadern und Knochen — X ., Dampfgaffe 48.

Nürnberg Flora — Sonn - und Regenschirmmacherin — X ., Himberger¬
straße 3.

Fnrtner Magdalena — Fortbetrieb der Einspäuner -Licenz Nr . 1306 —
XIV ., Rauchfangkehrergaste 16.

Gang Irene — Gast - und Schankgewerbe (Pachlbetrieb ; ß 16, Ut . b,
e , ä , I, A, G .-O . — X ., Himbergerstraße 76.

Geppert Ferdinand — Fleisch -Verschleiß — X , Leebgasse 45.
Göbel Leopold — Fouragehandel — X ., Qnküengasse 159.
Gruber Johann — Pachlbetrieb eines verkäuflichen Wirtshansgewerbes

und der Fremden -Einkchr — IV ., Hauptstraße 14.
Giuber Josef — Spirituosenhandel exclusive Ausschank und Klein¬

verschleiß — X ., Jnzersdorferstraße 75.
Haberfeld Charlotte — Gemischtwareuhandel — XV ., Nenbangürtel 1.
Halbritter Karl — Sattler — X ., Alxingergasse 19.
Halounek Johann — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — X .,

Laxenbnrgerstraße 99.
Harmsen Johann Theobald —' Milch - und Prodncten -Verschleiß — X .,

Steudelgasse 4.
Havlicek Franz — Kleidermacher — XII ., Bendlgaste 13.
Hladik Wenzel — Herrenkleidermachcr — XIV ., Karl Walthergasse 8.
Höfler Elisabeth — Pferdefleisch - und Selchwaren -Verschleiß — X .,

Erlachgasse 1.
Hofmann Hugo — Eisengießerei — X ., Laaerstraße 112.
Hohlmllller Anna — Pfaidlerei — III ., Rochnsgaste 13.
Holczner Alexander — Commissionswaren -Verschleiß — I ., Elisabcth-

straße 10.
Hollik Cajetan — Thier - und Vogelhändler — X ., Senefeldergasse 46.
Hönisch Katharina — Modistin — III ., Erdbergstraße 55.
Hopfner Marie — Gemischtwaren -Verschleiß — IV ., Belvederegaste 29.
Hradecky Vincenz — Fleischselcher — X ., Goethegaste 2.
Hruza Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Lenefeldergaste 42.
Humer Josef — Milchmeier — X ., Hasengaste 58.
Indra Johann — Schuhmacher — X ., Colnmbnsgasse 86.
Jrschik Marie — Victualien -Verschleiß — X ., Quellcngasse 41.
Jzakiewicz Johanna — Gemischtwaren -Verschleiß — IV ., Favoriten¬

straße 38.
Jirasko Adolf — Optiker — X ., Himbergerstraße 32.
Johanek Johanna — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Senefclderg . 55.
Johanns Franz — Handel mit Materialware » , diätetischen und kos¬

metischen Mitteln , einschließlich der Zahnreinigungsmittel und chirurgische»
Verbandstoffe — X ., Himbergerstraße 86.

Jahn Anna — Modistin — XV ., Beingaste 4.
Juhn Rosa — Marktvictualienhaudel — II ., Im Werd (Markt ) .
Jungreithmayer Peter — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß

— X ., Viehtriebstraße 1642.
Jnrberger Clara — Gast - und Schankgewerbe — I ., Salvatorgasse 6.
Karpelcs Nathan Josef — Agentur in Wohnungseinrichtnngsgegenständett

— II ., Obere Donaustraße 89 a.
Kohn Arthur — Lederausschnitt und Handel mit Schuhobertheilen —

XVI ., HaSnerstraße 2.
(DaS Weitere folgt .)

A kl H <l ! t, Sei»
Stadtrath:

Bericht über die Stadtraths -Sitzung vom 21 . August 1901 ( vorm .) . 1617
Allgemeine Nachrichten:

Approvisionierung:
Täglicher Fleischmarkt (Großmarkthalle ) vom 18 . bis 24 . August 1901 1619
Täglicher Fleifchmarki (Markthalle Währingergürlel ) vom 18 . bis

24 . August 1901 . 1620
Pferdemarkt vom 23 . August 1901 . 1620
Schlachtviehmarkt vom 26 . August 1901 . 1620
Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche Producle in Wien

vom 24 . August 1901 1621
Städtisches Lagerhaus . 1621
Städtisches Ardeitsvermittlungsamt in Wien:

Vermittlungsthätigkeit vom 17 . bis 23 . August 1901 . 1621
Baubeivegung:

Gesuche um Baubewilligungcn vom 22 . bis 26 . August 1901 . . . 1621
Städtische Arbeiten und Lieferungen:

I . Offertverhandlnngs -Ergebniffe . 1622
II . Vergebung von städtischen Arbeiten und Lieferungen . . . . . 1623

Eintragungen in das Gewerbe - Register . 1623
Kundmachungen.

Herausgeber : Die Gemeinde Wien . Verantwortlicher Redacteur : Magistrat - rach Dr . Friedrich Edler ». Radler.
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge und die dem Projecte beigeschlossenenBedingnisse können im Stadtbauamte
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Haupicassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt-

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

1SOI.

Fag
und

Stunde
Hrt

(Aurea«) W.-Z. H v j e c t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

5. Sept.
10 Uhr

Departement
VIII

(Mag.-Rath
Dr.Jaitner,
III. Stiege,
Hochpart.)

15094 Central-Friedhof. Lieferung des zur Griiberbelench-
tung auf die Zeit von der Fassung
des Stadtraths-Beschlusses bis
zum 30. Juni 1902 erforderlichen
Quantums von ungefähr 30.000

Stück Stearinkerzen. 2- 3

9. Sept.
10 Uhr

Departement
XV

iMag.-Nath
Komers,

VI. Stiege,
1. Stock)

50222 Städtisches Ausleihgefälle auf den
Wiener Märkten.

Lieferung von Decimalwagen und
Gewichten.

7063 X 20 Ii

1- 3

28. August
10 Uhr

Departement
XVI

iMag.-Nath
Pohl,

VIII.Stiege,
1. Stock)

61595 Landwehrkaserne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße.

Pflastcrungsarbeiten. 6966 X 36 Ii

3 - 3

29. August
10 Uhr

detto 61596 Landwehrkaserne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße.

Lieferung von Holzjalousieu. 6864 X 24 b
3 - 3

29. August
11 Uhr

detto 61596 Landwehrkaserne im XIII. Be¬
zirke, Hütteldorferstraße.

Lieferung von Schottermateriale. 19.200 X
3- 3

3. Sept.
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag.-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

67068 Herstellung der neuen Straßen um
die k. k. Landwehrkaserne im

XIII. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 11.628 X 19 ü und
800 X Pauschale.

1- 2
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Fag
und

Stunde

Hrt

sAureau) M . -Z. H v j e c 1
Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

30 . August
10 Uhr

Departement
XIX d

Mg .- Secr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

65840 Neubau von Hauptunrathscanälen
in der Friedhofstraße zwischen der
Linzer- und Hütteldorferstraße,
Hütteldorferstraße zwischen Fried¬
hofstraße und Hochsatzengaffe, Lin¬
zerstraße von der Friedhofstraße
bis zur Hochsatzcngasse, Hüttel¬
dorferstraße von Or .-Nr . 210 bis
Hochsatzengasse, Hochsatzengasse
zwischen der Linzer- und Hüttel¬
dorferstraße in Ober -Baumgarten

im XIII . Bezirke.

1. Erd- und Baumeisterarbeiten.

2. Lieferung der hydraulischen
Bindemittel .

3. Lieferung der Sohlenschalen .

28 .863 L 10 Ii

17.119 L 85 Ii

2804 L 10 ti

3 - 3

31 . August
10 Uhr

detto 56837 Umbau des Hauptunrathscanales
in der Kronprinz Nudolfstraße
von der Vorgartenstraße bis zum

Praterstern im II . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeitcu
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

39 .894 L 92 Ii

3 - 3

5. Sept.
10 Uhr

detto 68709 Neubau von Hauptunrathscanälen
in der Triers -, Preindl -, Witte -,
Feldmühlgasse , Amalien -, Auhof¬
straße und Neudörflgasse im XIII.

Bezirke.

1. Erd- und Baumeisterarbeiten .

2. Lieferung der hydraulischen
Bindemittel .

36 395 L 24 1>

24 .156 L 78 b
1- 3

7. Sept.
10 Uhr

detto 65472 Bau eines Sammelcanales in der
Quellengasse von der Leeb- bis zur
Hausergasse und eines Überfall-
canales in der Hausergasse zwischen
Quellen - und Gudrunstraße im

X . Bezirke.

1.  Erd -, Baumeister - und Pflaste¬

rungsarbeiten .

2. Lieferung der hydraulischen
Bindemittel.

3. Lieferung der Thonwaren . .

1- 3

146 .294 L 71 Ii

beziehungsweise
2364 L 15 Ii

58 .540 L 15 Ii
28 .739 L 20 Ii

16. Sept.
10 Uhr

Armen-

Departement,
(I ., LichtenselS-

gaffe,
Parterre .)

18572 Städtische Versorgungshäuser in
UbbS und in St . Andrä an der
Traisen und V . städtisches Waisen¬

haus in Klosterneuburg.

Lieferung von Brennholz für die
Heizperiode 1901/02, das ist bis

Ende Juni 1902.

Bedarf :
Nbbs:  160 mb harte

und 150 mb weiche
Scheiter.

St . Andrä an der
Traisen : 400 mb
weiche Scheiter.

V. städt . Waisen¬
haus : 40mbweiche
Scheiter . i —3

17. Sept.
10 Uhr

detto 27588 Städtische Versorgungsanstalten,
Armen - und Waisenhäuser , städti¬

sches Asyl- und Werkhaus.

Lieferung von Kernseife, Unschlitt-
nnd Stearinkerzen, Wachskerzen

und Wachskränzen pro 1902.

Muthmaßli ch er
Bedarf:

Kernseife . . 9500 üg
Unschlittkerzen 950 „
Stearinkerzen 400 „
Wachskerzen . 220 „
Wachskränze . 60 „

> 1- 3
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Xä M .-Z . 55560 er 1901.
V.

Kundmachung.
(Offertansschreibung .)

Wegen Vergebung der Erd - und Pflastererarbeiten auf der
Wienflusseinwölbung und Stadtbahneindeckung und auf den beider¬
seits anschließenden Plätzen vor dem k. k. Lustschlosse Schönbrunn
mit einer Kostenanschlagssumme von 20 .711 X 79 b , sowie wegen
Asphaltierung von Rettungsplätzen daselbst mit einer Kosten¬
anschlagssumme von 4138 X 72 d wird vom Magistrate der
k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien am 31 . August 1901,
präcise 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herrn Magistrats-
rathes Linsbauer , I ., Neues Nathhaus , Stiege 4 , Mezzanin,
eine öffentliche schriftliche Ofsertverhandlung abgehalten werden.

Die Kostenanschläge , Bedingnisse , sowie der Plan können im
Stadtbauamte (Bureau für Wienflussregulierung , I . Neues Rath¬
haus , 2 . Stock ) während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
den Magistrat gerichteten , stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat etwa zu lauten:

„Stempelfrei nach T .-P . 44 au und 60 , Punkt 4 G .-G.
An den Magistrat

der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien!
Ich (wir ) habe (n ) die im Stadtbauamte (Bureau für Wien¬

flussregulierung ) für die Offertverhandlung am.
zur Z . 55560/V ox 1901 , betreffend die Vergebung der Erd - und
Pflastererarbeiten auf der Wienflusseinwölbung und Stadtbahn¬
eindeckung und auf den beiderseits anschließenden Plätzen (respective
Asphaltierung von Nettungsplätzen beiderseits der Wienflussein¬
wölbung und Stadtbahneindeckung ) vor dem k. k. Lustschlosse Schön¬
brunn aufgelegenen Behelfe , als Kostenanschläge , Bedingnisse und
Plan , genau eingesehen und offeriere (n) der Gemeinde Wien die
Ausführung der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen , wobei
ich mich (wir uns ) den von der Gemeinde Wien gestellten Bedin¬
gungen vollinhaltlich unterwerfe (n ), und zwar gegen nachstehende
Entlohnung:

Unterschrift . "
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium in der Höhe

Von 5 Percent der oben erwähnten Kostenanschlagssumme anzu¬
schließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauptcassa erfolgten Erlag desselben der Offcrtverhandlungs-
Commission zu übergeben.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
sowie die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder im Magi¬
strats -Departement V ertheilt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 17 . August 1901 . 3—3

G .-Z . 11358.
XII.

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Victualien für die
Waisenhäuser der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1 . Jänner 1902 bis 31 . December 1902 wird
vom Magistrate am Samstag den 28 . September 1901 , präcise
10 Uhr vormittags , im Neuen Nathhause , 1 . Stock , im Steinernen
Saale , auf Grund der vom Wiener Stadtrathe diesbezüglich ge¬
nehmigten Vorschrift eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe I.

1 . Mehl , und zwar Neue Type Nr . 0 und Neue Type Nr . 2.
Der Bedarf für sämmtliche städtischen Waisenhäuser ist veranschlagt
mit 11 .000 beziehungsweise 4600

2 . Grieß : Der Bedarf für sämmtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 1700 ic§ .

3 . Rollgerste : Bedarf beiläufig 700
4 . Hülsenfrüchte:

a ) Erbsen : Bedarf beiläufig 1900 üZ,
b ) Linsen : „ „ 2600 „
o) Bohnen : „ „ 1100 „

Gruppe II.

1 . Zucker : Bedarf beiläufig 3800 (in Würfeln , brutto für
netto in finanzämtlich geschlossenen Kisten ü 50 KZ.)

2 . Kaffee : Bedarf beiläufig 1500 irg (netto zugewogen zu
liefern ) .

3 . Reis ( italienischer Karolinen und „ Glacö 3 ^ oder 4 L," ) .
Bedarf beiläufig 1500 bA.

4 . Essig : Bedarf beiläufig 3000 1.

Gruppe III.

VI.

Filz (Bauchfilz ) und Speck : Bedarf beiläufig 6200 IrZ.
I . Waisenhaus . 620 ÜA

II . . . 1080 „
III. . 850 „
IV. . 1070 „
V. .780

und VII. . 1450 „
VIII . .. . . . . 350 „

Gruppe IV.

Milch : Bedarf beiläufig 60 .4001.
I . Waisenhaus.

II .
III .
IV .
V.

VI . und VII.

VIII.

5 .520 1

8 .360 .
7 .650 .
6 .950 ,

16 .610 .
11 .900 .
3 .410 ,

Die in den Gruppen I und II aufgeführten Artikel sind für
sämmtliche städtischen Waisenhäuser zu liefern ; für die Artikel Filz,
Speck und Milch werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser
angenommen . Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer

»«
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Lieferung mehr als veranschlagt erforderlich wäre , die Mehrlieferung

zu den erstandenen Preisen zu leisten ; ebenso muss er es sich
gefallen lassen , wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt
bezogen würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Victualien erfolgt durch

Specialanbote für jede der vorangeführten Gruppen im Wege

einer öffentlichen Offertverhandlung.
Die Lieferungen werden im Jahre 1902 für die Zeit vom

1 . Jänner bis Ende December übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden , vom Offerenten eigenhändig
zu unterschreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T .-P . 44 au und 60 , Punkt 4 G .-G ., stempelfreien Geschäfts¬

briefes (siehe Formular L im Anhänge der Bedingnisse ) verfasst
sein , die Gruppe , für welche offeriert wird , genau bezeichnen und

das Anbot , basiert aus die speciellen Bedingnisse in Ziffern und Buch¬
staben ausgedrückt , enthalten . Bei dem Anbote bezüglich des

Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen Lage außerhalb des

Verzehrungssteuer -Nayons Rücksicht zu nehmen.
Den Offerten hinsichtlich der Gruppen I und II müssen doppelte

Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den speciellen

Bedingniffen beigeschlossen sein . Die Muster , welche mit dem
Namen oder der Firma des Offerenten in dauerhafter Weise zu be¬

zeichnen sind , und von welchen eines mit dem Siegel des Offerenten
versehen sein muss , werden vom Magistrate in Aufbewahrung
übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl , Grieß und Nollgerste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat seinem Offerte 5 Percent derjenigen
Summe , um welche die offerierte Lieferung übernommen werden
will , als Vadium beizuschließen . Das Vadium kann in Barem,

in Staatspapieren , Communallosen , Einlagsbüchern der Wiener
Communal -Sparcassen und der Ersten österreichischen Sparcassa

oder sonstigen pupillarsicheren Wertpapieren , nach dem Course des

dem Offertverhandlungstage vorhergehenden Tages berechnet , be¬

stehen.
Die diesfälligen Offerte sammt Badien und Mustern sind an

dem durch die öffentliche Kundmachung bestimmten Tage der zur

Vornahme der Offertverhandlung bestimmten Commission zu über¬

geben.
Von dieser Commission werden die Offerte eröffnet und die

Muster nebst den Vadien übernommen.
Als Offerenten werden nur Producenten oder zum Handel

der betreffenden Artikel berechtigte Gewerbsleute zugelaffen.
Die Vadien jener Offerenten , deren Anbote nicht angenommen

wurden , werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlussfassung

des Stadtrathes zurückgestellt . Die Vadien der Ersteher werden

als Caution an die Hauptcassa der Stadt Wien abgegeben und
daselbst bis zum Schluffe des Jahres , für welches die Lieferung

erstanden wurde , aufbewahrt.
Die Cautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬

füllung aller von den Erstchern übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des Lieferungsjahres über

Ansuchen dann erfolgt , wenn gegen die Rückstellung derselben in

keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.
Die Offerenten sind an ihr Offert schon dann rechtskräftig

gebunden , sobald sie dasselbe der zur Offertverhandlung bestimmten
Commission übergeben haben ; für die Gemeinde Wien aber ent¬

steht bezüglich des überreichten Offertes erst dann eine Verbind¬

lichkeit , wenn das Anbot vom Wiener Stadtrath genehmigt ist,

welchem das Recht Vorbehalten wird , unter den eingelangten

Offerten frei zu wählen , die Lieferung einzelner Victualiengattungen
ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneintheilung den Offerenten

nach seiner Wahl zu übertragen , oder eine neue Verhandlung
einzuleiten . Von der Genehmigung oder Ablehnung des Anbotes

wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate verständigt.

Die Ersteher (Lieferanten ) sind verpflichtet , die übernommene
Lieferung genau nach den fleciellen Bedingnissen und , falls Muster

genehmigt worden sind , nach den Mustern auf das solideste aus¬

zuführen und die Ausführung in der in den speciellen Bedingnisseu
bestimmten Zeit zu bewerkstelligen.

Die beizustellenden Victualien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern , und zwar:

VII ., Kaiserstraße 92,
V ., Gassergasse 1,

IX ., Galileigasse 8,

X ., Laxenburgerstraße 43,
zu Klosterneuburg,

VIII ., Josefstädterstraße 93,
XII ., Vicrthalergasse 15.

in das I . Waisenhaus,
II.

III.
IV.
V.

VI . und VII.
VIII.

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkosten abzuliefern.

Die weiteren vertragsmäßigen Bestimmungen und die speciellen
Bedingnisse hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offertverhandlungs-

Commission vorzulegenden Muster sind in der Vorschrift , betreffend

die Lieferung der Victualien für die Waisenhäuser der k. k. Reichs-
Haupt - und Residenzstadt Wien , enthalten , welche Vorschrift von
den Unternehmungslustigen bei der städtischen Hauptcassa , I ., Neues

Nathhaus , zum Preise von 20 b angekanft , sowie bis zum Tage

der Osiertverhandlung entweder im Departement für Armen-
Kinderpflege , oder im Marktamte im Neuen Rathhause eingesehen
werden kann.

Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts¬

briefes einzubringende Offert werden im Dapartement für Armen-
Kinderpflege ertheilt.

Auf nicht gehörig verfasste, verspätet einlangende oder mit
dem vorgeschriebenen Vadium, riicksichtlich auch dem Muster, nicht
versehene Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14 . Auaukt 1901 . 2—3

M .-Z . 68984 or 1901.

Kundmachung.
(Commissionelle Verhandlung.)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 21 . August 1901,

Z . 74809 , findet über das Project der Bau - und Betriebs -Ge¬

sellschaft für städtische Straßenbahnen in Wien für die Erbauung
einer Wagenhalle im Betriebsbahnhöfe Favoriten die commissionelle

Begutachtung nach ß 22 der Handelsministerial -Verordnung vom
25 . Jänner 1879 , N . G .-Bl . Nr . 19 , am Donnerstag den
29. August 1901 unter der Leitung des Herrn k. k. Bezirks-
Commissärs Dr . v. Galatti  statt.
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Die Commissions -Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage um 10 Uhr vormittags bei der Haupteinfahrt des genannten
Betriebsbahnhofes.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht , dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom 23 . August 1901
bis zum Coinmissionstage im Stadtbanamte (Rathhaus , Mezzanin,
Bureau des Baurathes Busche !) während der gewöhnlichen
Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des Magistrats-
rathes Linsbauer (Nathhaus , Mezzanin , Stiege 4 ) oder
bei der Localverhandlung schriftlich oder mündlich cingebracht
werden.

Vom Wiener Magistrate,
als politischer Behörde I . Instanz,

am 24 . August 1901 . 1- 1

Xä M .-Z . 68983 er 1901.
V.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 21 . August
1901 , Z . 71999 , findet über das Project der Donauregulierungs-
Commission für die Verlängerung der Bahnobjecte von km 5 8
bis 8 272 der Staalsbahnlinie Wien — Eger aus Anlass des
Baues des Kuchelauer -Hafens die politische Begehung am 6 . Sep¬
tember 1901 unter der Leitung des Herrn k. k. Bezirks -Com-
missärs Dr . v. Galatti  statt.

Die Commissions -Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage um 10 Uhr vormittags in der Staatsbahn -Haltestelle
„Kahlenbergerdorf " .

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom 24 . August 1901 bis
zum Commissionstage im Stadtbauamte (Rathhaus , Mezzanin,
Bureau des Baurathes Wilhelm)  während der gewöhnlichen
Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des Magi-
stratsrathes Lins bau er (Nathhaus , Mezzanin , Stiege 4 ) oder
bei der Localverhandlung schriftlich oder mündlich eingebracht
werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien,
als politischer Behörde I . Instanz,

am 24 . August 1901 . 1— 1

M .-Z . 66922.
XVI.

Kundmachung.
(Meldung von Landsturmpflichtigen .)

1 . Auf Grund des Gesetzes vom 10 . Mai 1894 , betreffend
die Meldepflicht von Landsturmpflichtigen der im Reichsrathe ver¬
tretenen Königreiche und Länder , mit Ausnahme von Tirol und
Vorarlberg , und des Gesetzes vom 10 . März 1895 , betreffend
das Institut der Landesvertheidigung für die gefürstete Grafschaft

Tirol und das Land Vorarlberg (§ 27 ), haben sich diejenigen
Landsturmpflichtigen , welche Angehörige des Heeres , der Kriegs¬
marine , Landwehr (einschließlich deren Ersatzreserven ) oder der
Gendarmerie waren , sowie sonstige Landsturmpflichtige , welche für
den Fall der Aufbietung des Landsturmes zu besonderen Dienst¬
leistungen designiert und zu solchen Zwecken mit Widmungskarten
betheilt wurden und sich im Bereiche des obigen politischen Be¬
zirkes aufhalten , mit ihrem Landsturmpasse , beziehungsweise
militärischen Entlassungs - Documente bei dem magistratischen
Bezirksamte ihrer Aufenthaltsortes persönlich vorzustellen , be¬
ziehungsweise zu melden , und zwar die Landsturmpflichtigen:

des

GeburtSjahr-
gangeS

und des

Anfangsbuchstabens ihres
Familiennamens

zwischen 8 Uhr früh
und

12 Uhr mittags am

1859 4 bis li 1 . October 1901
U bis 2 2 . October 1901

1860
4 bis li 3 . October 1901

I. bis X 4 . October 1901

1861
4 bis li 5 . Oktober 1901

Ii biZ 2 7 . October 1901

1862
4 bis li 8 . October 1901

I. bis X 9 . October 1901

1863
4 bis li 10 . October 1901

bis 2 11 . October 1901

j 1864
!

4 bis li 12 . October 1901

li bis / 14 . October 1901

1865
4 bis li 15 . October 1901

bis X 16 . October 1901

1866
4 bis li 17 . October 1901

bis X 18 . October 1901

1867
4 bis li 19 . October 1901

L bis X 21 . October 190t

1868
4 bis li 22 . October 1901

blZ / 23 . October 1901
1869

4 bis X 24 . October 1901

1870

1871

1872

1873

1874

1875

1876

1877

1878

1879

1880

1881

1882

Es haben sich sonach zu melden die Landsturmpflichtigen,
welche wohnen im Bezirke:

Innere Stadt , im Nathhause (Volkshalle ) I ., Neichsraths-
ftraße 17;

Josefstadt , im Nathhause (Volkshalle ) I ., Neichsraths-
straße 17;



Amtsblatt der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr . 69 , 27 . August 1901.

Lcopoldstadt , bei dem magistratischen Bezirksamts II ., Kleine

Sperlgasse 10;
Landstraße , bei dem magistratischen Bezirksamte III ., Ge¬

meindeplatz 3;

Wieden , bei dem magistratischen Bezirksamte IV ., Schäffer-

gasse 3;

Margarethen , bei dem magistratischen Bczirksamte V ., Schön¬
brunnerstraße 54;

Mariahilf , bei dem magistratischen Bezirksamte VI ., Amerling¬
straße II;

Neubau , bei dem magistratischen Bezirksamte VII ., Nettbau¬

gasse 25;
Alsergrund , bei dem magistratischen Bezirksamte IX ., Währinger-

straße 39;
Favoriten , bei dem magistratischen Bczirksamte X ., Gudrun-

straße 130;

Simmering , bei dem magistratischen Bezirksamte XI .,

Simmering , Enkplatz 2;
Meidling , bei dem magistratischen Bezirksamte XII ., Meidling,

Hufelandgasse 2;
Hietzing , bei dem magistratischen Bezirksamte XIII ., Hietzing,

Wattmanngasse 12;
Nudolfsheim , bei dem magistratischen Bezirksamte XV ., Fünf¬

haus , Gasgasse 8 und 10 oder Friedrichsplatz 1;

Fünshaus , bei dem magistratischen Bezirksamte XV ., Fünf¬

haus , Gasgasse 8 und 10 oder Friedrichsplatz 1;
Ottakring , bei dem magistratischen Bezirksamte XVI ., Otta¬

kring , Richard Wagnerplatz 19;
Hernals , bei dem magistratischen Bezirksamte XVII ., Hernals,

Elterleinplatz 14;
Währing , bei dem magistratischen Bezirksamte XVIII ., Währing,

Währingerstraße 124;
Döbling , bei dem magistratischen Bezirksamte XIX ., Döbling,

Gatterburggasse 14;
Brigittenau , bei dem magistratischen Bezirksamte XX ., Bri¬

gittenau , Brigittaplatz 16.

Diejenigen Meldepflichtigen , welche wegen unüberwindlicher

Hindernisse oder glaubwürdig nachgewiesener , äußerst dringender
und unaufschiebbarer Familien - oder persönlicher Verhältnisse an

dem für sie bestimmten Tage sich nicht vorstellen konnten , haben

die Vorstellung bei der obigen Meldestelle , und zwar die Land¬

sturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1859 , 1860 , 1861 und 1862

am 25 . October 1901 , die Landsturmpflichtigen der Geburtsjahr¬

gänge 1863 , 1864 , 1865 und 1866 am 26 . October 1901 und

der anderen Geburtsjahrgänge am 28 . October 1901 nachzu¬

tragen.

2 . Meldepflichtige , welche aus irgend einer Ursache nicht im

Besitze ihres Landsturmpasses , beziehungsweise ihres militärischen

Entlassungs -Documentes (Abschied , Certificat , Bescheinigung rc.)

sind , haben ein anderes , ihre Identität beglaubigendes Documeut,

als : Tauf -(Geburts -) , Heimatschein , Arbeitsbuch rc. und die etwa

in Händen habende Widmungskarte , das Landsturm -Enthebungs-

Certificat , eventuell den Landsturm -Meldeblatt -Coupon (Melde¬

bestätigung ) mitzubringen.

3 . Die im Bereiche der obigen politischen Bezirksbehörde

heimatsberechtigten abwesenden Meldepflichtigen erstatten ihre

Meldung persönlich wie folgt:

a) in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern:

bei der Gemeindevorstehung (Gemeindevorsteher ), dem Melde¬

amte rc. des Aufenthaltsortes;
b ) in den Ländern der ungarischen Krone : bei der hiezu be¬

stimmten politischen Behörde;

o) in Bosnien und der Hcrcegovina : beim nächsten dortländigen

Bezirksamte (Bezirks Expositur , Stadtmagistrat Sarajevo)

des Aufenthaltsortes;
<i) im Limgebiete : bei dem etwa im Aufenthaltsorte oder diesem

zunächst befindlichen Militär - Stations -Commando;

s ) im Auslande : die im Anslande befindlichen Landsturmpflichtigen

bewirken die gesetzliche Vorstellung (Meldung ) in der Zeit

vom 1. bis 31 . October ohne besondere Aufforderung bei

der im Aufenthaltsorte oder diesem zunächst gelegenen k. u . k.

Vertretungsbehörde (Botschaft , Gesandtschaft , Consulate rc.) .

4 . In den im Punkte 3 e, ä und s angeführten Fällen kann

die bezügliche Meldung *) schriftlich oder mündlich bei der betreffenden

Meldestelle erfolgen.
5 . Landsturmpflichtige , welche sich zum Waffendienste oder zu

jedem Dienste im Landstürme ungeeignet halten , haben dies ge¬

legentlich der Vorstellung (Meldung ) anzuzeigen.
6 . Die mit Seereise -Bewilligungen versehenen meldepflichtigen

Landsturmmänner können die vorgeschriebene Meldung — zur an¬

beraumten Zeit — mündlich oder schriftlich auch durch Verwandte

Angehörige oder Bevollmächtigte bei der Gemeindevorstehung der

Heimatsgemeinde bewirken.
7 . Kranke , deren TranSportunsähigkeit glaubwürdig nach¬

gewiesen ist, können ihre Meldung unter Anschluss des Landsturm¬

passes , beziehungsweise des militärischen Entlassungs -Documentes

(Legitimations -Documentes ), bei der Meldestelle — zur anberaumten

Zeit — durch Angehörige oder Bevollmächtigte mündlich oder

schriftlich anbringen lassen.
8 . Die schriftlichen Meldungen , welchen der Landsturmpass

beziehungsweise das militärische Entlassungs -Document oder — nach

den Bestimmungen des Punktes 2 — ein anderes Legitimations-

Document und eventuell der etwa in Händen habende Landsturm-

Meldeblatt -Coupon beizuschließen ist, haben alle im Landsturm-
Meldeblatte vorkommenden Daten zu enthalten . Zu den schriftlichen

Meldungen können auch Landsturm -Meldeblätter benützt werden,

welche bei den magistratischen Bezirksämtern unentgeltlich bezogen

werden können . (Z 7 der Vorschrift , betreffend die Meldepflicht

von Landsturmpflichtigen .)
Landsturmpflichtige , welche mit Widmungskarten , beziehungs¬

weise mit Landsturm -Enthebungscertificaten betheilt oder ohne

solche als Eisenbahn - oder Dampsschiffahrts -Bedienstete vom Land-

sturmdienste enthoben sind , haben dies in der schriftlichen Meldung

anzuführen.
9 . Die nach den Ländern der ungarischen Krone heimats-

zuständigen Landsturmpflichtigen , welche der Meldepflicht gesetzlich
unterliegen und sich in den im Reichsrathe vertretenen König¬

reichen und Ländern aufhalten , haben sich analog den in diesem

Staatsgebiete heimatsberechtigteltz Landsturmpflichtigen zu melden.
10 . Von der Vorstellungs -(Melde -) Pflicht — nach dem

eingangs erwähnten Gesetze — sind nur die als waffenunfähig

*) Meldungen sammt deren Beilagen zu Evidenzzwkcken sind stempel-

und portofrei , wenn sie (auf der Adresse ) die Bezeichnung „ Über amtliche
Aufforderung " enthalten.
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erkannten Landstnrmpflichtigen enthoben, bei welchen die Nicht-
cignung zum Waffendienste im Landstürme im Landsturmpasse oder
anderweitig bestätigt erscheint(tz9 der Landsturm-Meldevorschrift).

11. Meldepflichtige Landsturmpersonen, welche die vor¬
geschriebene Vorstellung(Meldung) nach der obigen Eintheilung
nicht zeitgerecht erstatten oder dieselbe ganz unterlassen, begehen
eine Übertretung und verfallen einer Geldstrafe von 4 bis zu
200 X.

Vom Wiener Magistrate,
als politischer Behörde I. Instanz,

am 1. September 1901. 1—1

Pr.-Z. 10261 ox 190 1.

Kundmachung.
(Aufliegen des Hauptrechnungsallschlusses der Stadt Wien

pro 1900 zur öffentlichen Einsicht.)
Der Hauptrechnungsabschluss der k. k. Neichshaupt- und

Residenzstadt Wien für das Verwaltungsjahr 1900, sowie die
Rechnungsabschlüsse über die sämmtlichen unter Gemeinde¬
verwaltung stehenden Fonde und Anstalten liegen durch 14 Tage,
und zwar vom 26. August 1901 bis inclusive8. September 1901
täglich von9 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags im Präsidial¬
bureau des Wiener Gemeinderathes. I., Lichtenfelsgasse2, Stiege 5,
1. Stock, zur öffentlichen Einsicht auf.

Es wird dies hiemit in Gemäßheit des Z 58, Alinea2, des
Wiener Gemeindestatutes mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass allsällige Erinnerungen der Gemeinde¬
mitglieder im genannten Präsidialbureau zu Protokoll genommen
werden.

Wien,  am 22. August 1901.
Der Vice-Bürgermeister:

Josef Str »buch. 2—3

M.-Z. 35795.
X.

Kundmachung.
(Gruber-Sagortz'sche Stipendien.)

Aus der G ruber- Sag 0 rtz'schen Stipendien- Stiftung
gelangen vom Studienjahre 1901/02 angefangen drei Stipendien,
und zwar je eines für einen Studierenden der Rechts- und
Staatswissenschaften, der Medicin und der Philosophie mit einem
Jahresbezuge von je 785 X zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stipendien haben Studierende der drei
weltlichen Facultäten an der k. k. Wiener Universität, welche sich
über ein gutes, wenn auch nicht ausgezeichnetes Maturitätszeugnis
ausweisen können.

Vorzugsberechtigt zum Stiftungsbezuge sind die Verwandten
des verstorbenen Gatten der Stifterin des Herrn Anton Sag ortz,
und zwar nach dem Grade der Verwandtschaft zn demselben. Es
sind dies, nachdem die Tochter des Herrn Anton Sag ortz,
namens Leopoldine Sag ortz, am 15. August 1897 kinderlos
gestorben ist, die Nachkommen der Geschwister des Herrn Anton
Sag ortz, und zwar die Nachkommen der Brüder desselben,
nämlich des Kajetan, Ludwig, Georg und Josef Sag ortz und
die Nachkommen der Schwestern desselben, nämlich der Genovesa

Buhl,  geb. Sag ortz, der Josefa Naab,  geb . Sagortz,  der
Judith Goll,  geb. Sagortz,  und der Marie Beer,  verwitwet
gewesene Schierer,  geb. Sagortz.

Falls keine vorzugsberechtigtenPersonen als Bewerber auf-
treien, so haben arme Studierende deutscher Nationalität und
christlicher Confession und unter diesen zuerst nach Wien zuständige
Jünglinge Anspruch auf den Stipendiengenuss.

Im übrigen kommen die für die Stipendienstiftungen jeweils
in Kraft bestehenden Normen in Anwendung.

Das Verleihungsrecht steht dem jeweiligen Bürgermeister der
k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt Wien zu.

Die Bewerber um diese Stipendien haben ihre Gesuche bis
längstens 15. October 1901 beim Magistrate derk. k. Reichs-
Haupt- und Residenzstadt Wien zu überreichen und dem Gesuche
ihren Tauf- oder Geburtsschein, das Jmpfungszeugnis, das
Mittellosigkeits- oder Armutszeugnis, den Heimatschein, ferner
die Studienzeugnisse des letzten Jahres , das Maturitätszeugnis,
endlich, insofern ein besonderes Vorzugsrecht der Verwandtschaft
mit Herrn Anton Sagortz  geltend gemacht werden will, die
diesfälligen Verwandlschaftsbeweise und den Nachweis über tadel¬
loses sittliches Verhalten beizulegen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Gesuche
sind stempelfrei.

Auf verspätet überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.
Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 23. August 1901. 1—3

Z. 3364 sx 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritterv. Nogge'sche Stiftung.)

Demnächst gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v. R 0 gg e'schen Stiftung pro 1901 im Betrage
von 2090 X an fünf arme Familienväter, welche der Wiener
Gemeinde angehörig sind, gleichmäßig zur Vertheilung, wobei
nach den Bestimmungen des Stiftbriefes Steuerzahler ohne Rück¬
sicht auf die Confession zu bevorzugen sind.

Die Wahl der zu Betheilenden steht stiftbriesgemäß dem
Herrn Bürgermeister der Stadt Wien zu.

Bewerber um eine Bethcilung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen ein legales Armutszeugnis, den Nachweis über
ihr Heimatsrecht in Wien, den Tauf- respective Geburtszettel der
Kinder und, falls sie Steuerzahler sind, ihren Sleuerscheiu bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1901. 3—3
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Z. 3374 s: 1901.
XIII.

Kundmachung.
(Baron Moriz Wodianer'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1902 gelangen die halbjährigen Inter¬
essen der Baron Moriz W odi a n er'schen Stiftung im Betrage
von 2000 X zur Vertheilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs- und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Confession oder Heimatsberechtigung, dieselben
müssen jedoch in Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen, welche für eine Familie zu sorgen haben, und
nicht kinderlose Witwen, die ein Gewerbe betreiben, haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf- respective Geburtsschein, den Trauungsschcin und die Tauf-
respective Geburtszettel der Kinder, ferner den Gewerbeschein oder
das Concessionsdecret, den Erwerbsteuerschein und ein legales
Mittellosigkeitszeugnis, Witwen aber noch außerdem den Todten-
schein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstistungs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird leine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 3. August 1901.
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Z . 3366.
XIII.

Kundtnnchung.
(Eduard Freiherrv. Todesco'sche Stiftung.)

Am 2. December 1901 kommen die Interessen des Eduard
Freiherrn v. Todesco 'schen  Stiftungscapitales an verschämte
hiesige Arme, vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehören, ohne Unterschied der
Confession, mit besonderer Berücksichtigungvon Siechen und
Kranken derart zur Vertheilung, dass keiner der zu Betheilenden
einen geringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbe- und den Steuerschein, ihren Tauf« oder Geburtsschein,
ihren Heiniatschein, eventuell ihren Taufschein, den Tauf- oder
Geburtsschein des Ehegatten und die Tauf- oder Geburtsscheine
ihrer Kinder, dann ein legales Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1901 im Einreichungs-Protokolle des Armenstiftungs-
Departements des Wiener Magistrates zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 5. August 1901. 3—3
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ÄNlZdlM
der k. k.

Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Reilhshallpi- und
W 7?

-lii . 70. -fieitaq, den 30. August IM. 3uhrg,mg X.

PrämmnalionsPreise: 7^ A.NL rNZ » L8Z !xl! «- « ».
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1 . Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner , beziehungsweise 1. Juli jeden Jahres.

Einzelnexemplare L SO Heller im RedactionSlocale im Rathhansc.

Gemeiil- emtli.
Sitzung des Hemeinderaltjes.

Mittwoch , den 4 . September 1901 , um Uhr nachmittags.

SliMnith.
Sitzungen des Sladtraltzes.

Mittwoch , den 4 . September 1901.
Donnerstag , den 5 . September 1901.
Freitag , den 6 . September 1901.

Bericht
Uder die Stadtraths - Sitzung vom 2L . August INOL

(nachmittags ).
Vorsitzender: Vice-Bürgermeister Dr . Josef Neumayer.

Anwesende: Braun,
Brauneiß,
Büsch,
Fiedler,
Graf  Ferdinand,

H r a b a,
Dr . Mayreder.
Oppenberger,
R i s sa w e g,
Schreiner,

G rü  n b e ck Sebastian , Dr . Wahner,
Hipp , Zatzka.
H ö r m a n n,
Vice-Bürgermeister Josef Strobach.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  St .-N . Dr.
Deutschmann , Dr . Krenn , Naner , Schuh , Tomola,
Weitmann , Wessely.

Schriftführer : Magistrats -Commissär Hans Böttger.

Bice - Bürgermeister Pr . Aeumayer  eröffnet die
Sitzung.

<10074 .) S1 .-W . Hlistaweg referiert über das Dctailproject für
den Bau des Sammelcanales in der Qucllengaffe von der Leeb- bis
zur Hausergafse im X. Bezirke und beantragt:

1 . Das vom Stadtbauamle vorgelegte Dctailproject , betreffend
den Bau des Sammelcanales in der Ouellengafsc von der Leeb- bis
zur Hausergaffe und deS Überfallcanales in der Hausergaffe von der
Quellcngasse bis zur Gudrunstraße im X. Bezirke , wird mit dem
Gesammtkostencrsorderniffe von 289 . 168 X 14 b genehmigt.

2 . Die anlässlich der Ausführung dieses Projectes im Jahre 1901
auflausenden Kosten sind auf den für den Bau des Entlastungscanales
für den Favoritener Samwelcanal für dieses Jahr budgetmäßig sicher
gestellten Gesommtbetrag von 495 .000 X zur Bedeckung zu verweisen.

8 . Das sich für die Ausführung bei der Theilstrecke des Ent¬
lastungscanales für den Favoritener Sammelcanal ergebende unbedeckte
Mehrcrfordernis von 128 .613 X 35 b ist im Canalbauten -Präliminare
pro 1902 sicherzustellen.

4 . Für de» Jnspicicuten wird mit Rücksicht auf den Umfang
und die Wichtigkeit des ProjecleS der normalmäßig erhöhte Zehrungs¬
beitrag von 4 X bewilligt.

5 . Die vom Stadtbauamle angesuchte weitere Verwendung des
für die CanalisierungSarbeiten am Karlsplatze sub M .-Z . 88283
ox 1900 aufgenommenen Bauaufschcrs bei Durchführung des aä 1
angeführten Canalbaues mit dem bisherigen Monatsbczuge von 140 X
wird genehmigt . (Angenommen .)

(10169 .) St .-N . Rissaweg  referiert über das Ansuchen des
Karl und der Julie Suchomel  um Baubewilligung für ein Wohn-
und Geschäftshaus auf der Realität Einl .-Z . 2106 Oberlaa -Stadt,

, X. Bezirk , und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung gemäß
" dem Bezirksamts -Antrage . (Angenomme  n .)

(10095 , 10096 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Ent¬
scheidungen der k. k. Steuer -Administration für den IV . , V. und

! X. Bezirk , vom 22 und 27 . Juni 1901 , ZZ . 15100 und 15097,
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über den Necurs der Gemeinde Wien, betreffend die Steueranftheilnng
rücksichtlich der Filialen des Arbeiter-Consum- und Sparvereines
„Favoriten" in den Gemeinden Wien, Jnzersdorf und Siebenhirten,
und beantragt die Kenntnisnahme dieser Entscheidungen, zufolge welcher
dem Necursbegehren der Gemeinde Wien — die Steueraufthcilungall¬
jährlich neu vorzunehmen— siattgegeben wurde. (Angenommen .)

(10087.) St .-R,  Nissaweg  referiert über das Ergebnis der
Ergänzungswahlen in den Armenrath des IV. Bezirkes und beantragt,
die Wahl des:

Julius Vignatti  zun ., Rauchfangkehrermeister,
Alexander Koiter  er , Südbahnbeamter,
Konrad Mott,  Gemischtwaren-Verschleißer,
Karl Litschauer,  Geflügelhändler,
Eduard Wenghart,  Bürgerschul-Director,

sämmtliche mit der Functionsdauer bis Ende des Jahres 190l , zu
genehmigen. (Angenommen .)

(10105.) St .-W. Hppmöerger referiert über das Offertver-
Handlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungs¬
arbeiten für die Umpflasterung der Wallensteinstraße zwischen Hannover¬
gaffe und Klosterneuburgerstraße im XX. Bezirke, und beantragt, das
Bestbot des Anton Po sch ach er mit der begehrten Aufzahlung von
6'1 Percent zu genehmigen und für das unbedeckte Mehrerfordernis
von 300 L einen Zuschusscredit zur Rubrik XXII 1 c zu bewilligen.

(Angenomme ».)
(10180 ) St .-N. Oppenbcrger  referiert über daS Ansuchen

des Johann Gratzl um Übertragung der Flcischlieferung für das
II . städtische Waisenhaus nach Marie Gratzl und beantragt, von
der Ausschreibung einer Offertverhandlung abzusehen und dem Fleisch¬
hauer Johann Gratzl die Lieferung des Fleisches für das II . städtische
Waisenhaus unter den gleichen Bedingungen zu übertragen.

(Angenommen .)
(10203 .) St .-R. Oppenberger  referiert über Gesuche um

Abschreibung von Gebüren für den Waffermchrverbrauch in Häusern
des II . Bezirkes und beantragt die Abschreibung von Waffrrmehrver-
brauchsgebüren im Gesammtberrage von 5330 X56 Ir gemäß dem
Bezirksamts-Antrage. (Angenomme  n.)

(10148.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Erbauung
eines Benzindepots seitens des Militär-Ärars im Hofe des k. und k.
Militär-Verpflegsmagazins, II ., Obere Augartenstraße, und beantragt,
den seitens der Vertreter der Gemeinde Wien bei der Bauverhandlung
am 14. August 1901 gestellten Bedingungen die Zustimmung zu
ertheilen. (Angenommen .)

(10120 .) St .-R. Oppenbcrger  referiert über das Ansuchen
des Jakob Frankl  um Nachsicht der vierteljährigen Kündigungsfrist
für den außerordentlichen Wafferbezug im Hause Or .-Nr. 16 Servilen-
gaffe, IX. Bezirk, und beantragt die Abweisung des Ansuchens.

(Angenommen .)
(10161.) St .-W. Dr . Mayreder referiert über das Projekt

der Bau- und Betriebs-Gesellschaft, betreffend die Errichtung von
fünf Untcrstationenund die Herstellung von Hochspannungs- und
Speiseleitungen, und beantragt:

Der Bau- und Betriebs-Gesellschaft für städtische Straßenbahnen
in Wien wird bekanntgegeben, dass die Gemeinde Wien nicht in der
Lage ist, für die mit der Eingabe vom 9. August 1901, Z . 194/7585,
vorgelegteu Projecte für die Erbauung von fünf Unterstationen und
für die Ausführung von Hochspannungs- und Speiseleitungen der
städtischen Straßenbahnen im Sinne des § 2 des Bau- und Betriebs-
vertrag-s vom 28. October 1899 die erforderlichen staatlichen Be¬

willigungen zu erwirken, da die Gemeinde auf Grund der ihr nach
ß 15 dieses Vertrages zustehenden Berechtigung diese Anlagen selbst
ausführt und hiefür die erforderlichen behördlichen Bewilligungen
bereits besitzt. (Angenommen .)

(10056.) St .-R. Dr . Mayreder  referiert über die Note der
Commission für Verkehrsanlagen in Wien vom 30. Juni 1901, Z . 491
ex 1897 , betreffend den von der Gemeinde Wien anlässlich der Ab¬
sperrung des Donaucanales in den Jahren 1895 bis 1897 erhobenen
Schadenersatzanspruch, und beantragt, die Note, womit das Ansuchen
der Gemeinde abgewiescn erscheint, zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(10097.) St .-R. Dr . Mayreder  referiert über das Ansuchen

der Firma Kupka L Orglmeister  um Bestimmung der Schad¬
loshaltung für die Grundabtretung beim Umbau des Hauses Einl.-
Z . 281 I . Bezirk, Fleischmarkt 10, und beantragt die Wahl eines
stadträthlichen Comitös behufs Unterhandlung mit der Gesuchstellerin.

(Angenommen .)
Es werden in das Comit6 gewählt: Dr . Mayreder , Fiedler,

Hörmann , Oppenbcrger.
(10200 .) St .-W. Aiedker referiert über das Offertverhand-

lungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungs¬
arbeiten für die Regulierung der Liechtensteinstraße bei Or .-Nr. 39
und 41 im IX. Bezirke, und beantragt, das Bestbot des Eduaid
Berger (Kostenanschlagspreise) zu genehmigen und behufs Bedeckung
der präliminarmäßig nicht vorgesehenen' Kosten per 13.364 L 95 Ir
eine» Zuschusscredit zur Rubrik XXII 1 c zu bewilligen.

(Angenommen;  puncto Zuschusscredit an den Gemeinde¬
rath .)

(9878.) St .-N. Fiedler  referiert über die Aufstellung je
eines selbstregistrierenden Regenmessers im Rathhausparke und im
Wasserwerke Favoriten und beantragt:

1. Die Anschaffung zweier selbstregistrierenderRegenmesser(One-
brographen) System Jszkowski  mit dem Kosteneiforderniffe von
1250 L im Jahre 1902 wird genehmigt, und sind die Koste» im
Budget Pro 1902 sicherzustellen.

2. Von diesen beiden Apparaten ist der eine in den Anlagen
hinter dem Nathhause, und zwar an der gegen die Lichtenfelsgaffe zu
gelegenen Ecke derselben und der andere im Hofraum des Wasserwerkes
Favoriten aufzustellen. (Angenommen .)

(10204 .) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des
Andreas Kirchmayer  um Abschreibung der für den Wassermehr¬
verbrauch im Hause Nr. 46 Lerchenfelderstraße, VIII . Bezirk, im II .,
III . und IV. Quartal 1900 vorgeschriebenen Gebllr per 748 L
29 Ir und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Bezirksamts-Antrage
abzulehnen. (Angenommen .)

(9933.) St .-R . Fiedler  referiert über Gesuche um Abschreibung
von Gebüren für den Wasiermehrverbrauch in Häusern des I . Bezirkes
und beantragt die Genehmigung der Bezirksamts-Anträge.

(Angenomme  n.)
(10144.) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen des

Moriz und Karl Edlen v. Kufsner  um Baubewilligungfür die
Aussetzung eines Stockwerkes auf das Haus XVI., Ottakringerstraße 91,
und beantragt, die Schadloshaltungfür den vor dem bezeichneten Hause
abzutretenden Straßengrund im Gesammtausmaßcvon 180 375
um 30 L per Quadratmeter, d. i. mit 5411 L 25 Ir zu bestimmen
und sohin die Baubewilligung zu bestätigen. (Angenommen .)

(10171.) St .-R . Fiedler  referiert über das Ansuchen der Firma
Josef Bruckner L Söhne  und Consorten um Baubewilligung
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für Adaptierungen und Zubauten auf der Nealiät Einl.-Z . 459
Pötzleinsdorf, XVIII. Bezirk, und beantragt, den vom Bezirksamts
für den XVIII. Bezirk zu ertheilenden BauconsenS für die im Proto¬
kolle vom 17. August 1901 beschriebenen Adaptierungenund Zu-
baulen gemäß HZ 97 und 105 der Wiener Bauordnung zu bestätigen.

Der Bestand dieser Zubauten und Adaptierungen, sowie der
Weiterbestand der zufolge Bauconsenses vom 19. Mai 1896, Z . 16196,
auf der Bauarea Cat.-Z . 558/17 in Pötzleinsdorf errichteten Baulich¬
keiten wird lediglich als ein Provisorium auf die Dauer von fünf
Jahren bewilligt. (Angenommen .)

(9630.) St .-N. Fiedler  referiert über den Erlass des k. k.
Ministeriums des Innern volle2. Juli 1901, Z . 754, betreffend
den Ausgleichs-Antrag hinsichtlich der strittigen Frage über das
Ausmaß der Grundabtretunganlässlich der Parcellierung eines Theiles
des Breitenfelder Fourage-Depots im VIII . Bezirke, und beantragt,
die vom k. k. Ministerium des Innern bezüglich der Annahme des
Ausgleichsvorschlages der Genuinde Wien in Betreff der Grund¬
abtretung beim Militär-Fourage-Depot im VIII . Bezirke gestellte Be¬
dingung anzunehmen, dass die Cat.-Parc. 403/6 und 403/8 i» das
Verzeichnis für das öffentliche Gut übertragen werden, ohne dass
hiesür eine Entschädigung verlangt, beziehungsweise dass das hinsichtlich
der Baustelle Nr. 2 der Gruspe I der ärarischen Brcitenfelder Depot¬
gründe aufgestellte Banverbot als gegenstandslos erklärt werde.

(Angenomme  n.)
(10129.) St .-R. Fiedler  referiert über die Note des Bezirks-

schulrathes der Stadt Wien vom 22. Juni 1901, Z . 3993, betreffend
die Genehmigung des neuen Normal-Lehrmittel-Verzeichnistes für die
Volks- und Bürgerschulen des Wiener Schulbezirkes, und beantragt:

1. In theilweiser Abänderung des Stadtraths -Beschlnsscs vom
13. März 1901, Z . 2758, wird genehmigt, dass die Anschaffung der
Lehrmittel für die mit dem Schuljahre 1901/02 neu zu eröffnenden
Schulen auf Grund des mit dem Erlasse des k. k. n.-ö. Landesschnl-
rathes vom 25. Mai 1901, Z . 5263, genehmigten Normal-Lehrmittel-
Verzeichnisses unverzüglich im Handeinkaufe besorgt werde, da es an der
zur Durchführungeiner Offertverhandlung erforderlichenZeit mangelt.

2. Ferner wird genehmigt, dass bei Nachschaffaug der Lehrmittel,
welche bchufs Ergänzung der Lehrmittelsammlungen der im Wiener
Schulbezirke bestehende» Volks- und Bürgerschulenauf Grund des
neuen Normal-Lehrmittel-Verzeichnisses nothwendig erscheint, sowie die
Dotierung neuer Schulen mit Lehrmitteln folgender Vorgang ein¬
gehalten wird:

Zunächst wird eine Muster-Eolleciion von Lehrmitteln erworben,
indem Lehrmittel, welche vollkommen entsprechend und p.eismürdig
befunden werden, durch Fachmänner, welche vom Magistrate ini Ein¬
vernehmen mit dem Bezirkoschulrathe der Stadt Wien zu bestimmen
sind, angekauft und an einem geeigneten Orte zur Besichtigung durch
die au der sodann auszuschreibenden allgemeinen öffentlichen schrift¬
lichen Offertverhandlung teilnehmenden Geschäftsleute aufgestellt werden.

In die Bedingnisse für diese Offertverhandlnug, welche vom
Magistrate im Einvernchmen mit der Stadtbuchhaltung auszuarbciten
und dem Stadtralhe zur Genehmigung vorzulcgen sein werden, wird
die Bestimmung ausgenommen werden, dass die Offerenten in ihren
Offerten den Preis anzugeben haben, zu welchem sie Lehrmittel genau
nach dem in der Muster-Collection vorhandenen Muster-Lehrmittel zu
liefern bereit sind.

Die gelieferten Lehrmittel sind durch Sachverständigedahin zu
prüfen, ob sie den „Mustern" entsprechen, und erst wenn sie von
diesen entsprechend befunden werden, zu acceptieren.

III . Endlich wird genehmigend zur Kenntnis genommen, dass
für die im Punkte 2 dieses Berichtes beantragten Nachschaffungen
durch eine bestimmte Anzahl von Jahren alljährlich ein fixer, nicht zu
überschreitender Betrag in das Budget eingestellt wird, sowie dass die
Art und Reihenfolge der anzuschaffenden Lehrmittel nicht durch die
Schulleitungen, sondern durch den Magistrat im Einvernehmen mit
den k. k. BezirkSschulinspectorenbestimmt wird. (Angenom »re  n.)

(10174 .) St .-W. Kipp referiert über Ferialherstellunge» im
Gebäude der Knaben Bürgerschule XVII., Calvarienberggasse 33, und
beantragt:

1. die Entfernung der Scheidemauer zwischen den beiden ein-
fcnsteriaen, zu ebener Erde gelegenen Kammern Nr. 10 und I I des
Schulgebäudes XVII., Calvarienberggasse 33 ;

2. die Überlastung des so gewonnenen zweifensterigen Zimmers
an die Gewerbeschul-Commission in Wien für den Modellier-Unter-
richt an der gewerblichen Fortbildungsschule ebendort)

3. die Schaffung eines Lehrmittelzimmers für die im an¬
geführten Schulgebäude untergebrachteallgemeine Volksschule für
Knaben durch Aufstellung einer Holz- oder Gipsdielenwand und Ab¬
trennung eines Theiles des Ganges im 1. Stockwerke;

4. die hiedurch nothwendig werdende Versetzung der Thüre des
Classenzimmers Nr. 12 zu genehmigen;

5 den BauconsenS für diese baulichen Veränderungen vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Local-Commission zu cr-
theilen. (Angenommen .)

(10093.) St .-R. Hipp  referiert über das Ansuchen des Johann
Horna  um Belastung des in seiner Werkstätte XVI., Kirchstettern-
gaste 17, befindlichen Wasserauslaufes unter Umgangnahme von der
Anmeldung eines Wasserquantums für industriellen Bedarf und be¬
antragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(9378.) St .-R. Hipp  referiert über die Sitzungs-Protokolle
der Bezirksvertretungen für die BezirkeI bis VIII , X bis XIII,
XV bis XVII, XIX und XX und beautragt die Kenntnisnahme.

(Angenomme  n.)
(10212.) St .-A . Schreiner referiert über das Ansuchen des

Hotelicis Alois Rein wein  um Bewilligung zur Ausstellung weiterer
Tische vor seinem Geschäftslocale XV., Mariahilferstraße 156/158,
und beantragt, dem Genannten auf eine weitere Länge von 5 30 m
die Tischaufstellung vor obigem Geschäftslocale zu gestatten.

(Angenommen .)
(10071 .) St .-R. Schreiner  referiert über das Ansuchen des

Josef Thiel  um Abschreibung der für den Wassermehrverbrauch im
Hause Or .-Nr. 3 Märzstraße, XV. Bezirk, im ersten Quartal 1901
vorgeschriebenen Gebür per 34 L 41 Ir und beantragt die Gesnchs-
gewährung gemäß dem Bezirksamts-Anlrage. (Angenommen .)

(10070. ) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Josef und Eduard Schulhof  um Abschreibung der für den Wafser-
mehrverbrauch im Hause Or .-Nr. 20 Moeringgasse, XV. Bezirk, im
ersten Quartal 1901 vorgeschriebenenGebür per 221 L 2 li und
beantragt die Ermäßigung der Gebür durch Berechnung zum Preise
von 5 L per Hektoliter und Jahr . (Angenommen .)

(10199.) St .-R. Schreiner  referiert über die Herstellung
eines geräuschvermindernden Pflasters längs der Front der Kloster¬
schule in der Friesgasse im XV. Bezirke und beantragt, für die Her¬
stellung dieses Pflasters in das Budget pro 1902 den Betrag von
18.000 L einzustellcn. (Angenommen .)

(10195.) S1 .-II . Körmann referiert über das Ansuchen der
Congregation der Dienerinnen des heit. Herzens Jesu um Bau-
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bewiüigung zur Hestellung einer Mauer bei der Realität III ., Kciner-
gasse 37, und beantragt die Bestätigung der Baubcwilligung gemäß
dem Magistrats-Anträge. (Angenommen .)

(10166.) St .-N. Hörmann  referiert über den Magistrats-
bcricht, betreffend die Nachaichung der Wage» und Gewichte in der
Großmarklhalle, und beantragt, behufs Bedeckung der hiefür erwachsen¬
den Kosten einen Zuschusscredit von 477 L 50 Ir zur Ausgabs-
Rubrik XXIX 1 A zu bewilligen. (Angenommen .)

(10172 .) St .-R . Hör mann  referiert über das Ansuchen des
Moriz Str elez  um mietweise Überlassung zweier Räume top. Nr. 33
und 34 im städtischen Hause Or .-Nr. !»6 Landstraße Hauptstraße,
III . Bezirk, und beantragt, dem Genannten die bezcichnetcn Räumlich¬
keiten um den Juhrcszins von 180 L auf unbestimmte Zeit gegen
vierteljährige Kündigung (zu den üblichen Zinsterminen) behuss Ver¬
wendung als Waschküche zu vermieten. (Angenommen .)

(10167.) St .-N. Hörmann  referiert über den Magistrats-
bcricht, betreffend die Erhöhung des für das St . Marxer Schlacht¬
haus bewilligten Wasserbezuges und beantragt, die Erhöhung des
Wasserbezugcs von täglich 400 Irl auf 600 Irl zu bewilligen.

(Angenomme u.)
(10198.) St .-P . Mrauneiß referiert über das Ergebnis der

Offertvcrhaudluug, betreffend die Ncupflasteruug der Hütteldorferstraße
im XIII . und XIV. Bezirke, und beantragt, die Erd- und Pflasterungs¬
arbeite» anlässlich der Neupflasteruug der Hütteldorferstraße vo» der
Jrhustraße bis zum Hause Or .-Nr. 115 dem Bestbieter Leopold
Wolf  gegen die verlangte Aufzahlung von 16 Percent zu den Kostcn-
anschlagsprcisen zu übertragen und behufs Bedeckung des nicht präli-
minierten Betrages von 14.670 L zur Rubrik XXII 1 l> einen
Zuschusscredit zu bewilligen.

(Angenommen;  puncto Zuschusscredita n d en G em ei n d e-
rath .)

(9871.) St .-Hi. Dr . Mahner referiert über die Zuschrift der
k. k. Staatsbahn-Direclion vom 31. Juli 1901 , Z . 57759 , be¬
treffend Herstellung einer directen Zugsverbindung zwischen den
Stationen „Praterstern" und „Meidling S . B." , und beantragt die
Kenntnisnahme dieser Zuschrift, wonach eine dirccte Zugsverbindung
zwischen den beiden Stationen bereits eingeführt wurde.

Gleichzeitig wird an die k. k. Staatsbahn -Direction das dringende
Ersuchen gerichtet, eine ausgiebige directe Zugsvcrbindung zum Prater¬
stern auch von den übrigen Linien der Stadtbahn und umgekehrt
einzurichten, nachdem der gegenwärtige Zustand zu vielseitigen Klagen
Anlass gibt und tatsächlich den Berkehrsverhältnissen viel weniger
entspricht als der bisherige. (Angenommen .)

(10103.) St .-N. Dr . Wähn er  referiert über das Ansuchen
des Konrad Grefe  um Ankauf von 100 Exemplaren des II . Jahr¬
ganges seines Sammelwerkes „Alt-Österreich" und beantragt, den
Ankauf von 100 Exemplaren dieses Werkes zum Preise von 800 L
behufs Vcriheilung an die Locallehrcrbibliothekcn der Allgemeinen
Volksschulen zu genehmigen. (Angenommen .)

(10136.) St .-R . Dr . Wähn er  referiert über das Ansuchen
der Firma Th. Cook  L Son  um leihweise Überlassung der Clichös
von den in der Jubiläumsschristenthaltenen Wiener Ansichten behufs
Neprvduction in C ooks „Weltreise-Zeitung" und beantragt die Ge-
suchsgewähruug gemäß dem Anträge der Dircction der städtischen
Sammlungen. (Angenommen .)

(10146.) St .-N. Dr . Wähn er  referiert über die Bestellung
der Leitung und des Lehrpersonalesam städtischen Pädagogium für
das Schuljahr 1901/02 und beantragt, mit der provisorischenLeitung

des städtischen Pädagogiums vom Beginne des Schuljahres 1901/02
neuerlich den pensionierten Oberrcalschul-Director Dr. Anton K au er
auf Widerruf und unter den bisherigen Modalitäten zu betrauen und
für die einzelnen Disciplinen in gleicher Weise die Lehrkräfte des
vorigen Schuljahres zu bestellen. (Angenommen .)

(10182.) St .-N. Dr . Wähner  referiert über die Anwendung
der vertragsmäßigen Zwangsmittel wegen Erzwingung des Ausbaues
des städtischen Straßenbahnnetzesund der Eröffnung des elektrischen
Betriebes und beantragt:

1. Es wird im Sinne des ß 33, Absatz4 des Bau- und
Betriebs-Vertrages vom 28. October 1899 über die Bau- und
Betriebs-Gesellschaft für städtische Straßenbahnen in Wien eine Ver¬
tragsstrafe von 50.000 L verhängt, weil dieselbe den Umbau der
städtische» Straßenbahnlinie Ringstraße von der Aspernbrücke über
den ganzen Ring und den Franz Josefsquai bis zur Aspernbrücke,
welcher nach Z 10 des Vertrages im Baujahre 1900 hätte vollendet
werden sollen, trotz zweimaliger Aufforderung der Gemeinde nicht
vollendet hat.

2. Der Magistrat wird aufgefordert, den Umbau der Linie
Bellariastraße vom Burgring durch die Breite- und Stistgafse zur
Mariahilferstraßeim Auge zu behalten und erforderlichen Falles die
Verhängung eines PönaleS in Vorschlag zu bringen.

3. Die Bau- und Betriebs-Gesellschaft wird aufgefordert, für
den Fall, als die Neue Wiener Tramway-Gesellschaft den Bedingungen
der Gemeinde rllcksichtlich des Peageverkehrcs in der Operngasse und
Friedrichsstraßc binnen 14 Tagen nicht zustimmt, die Getreidemarkt¬
linie an die Lothringerstraßenlinieanzuschließen, und zwar unter
Herstellung einer beiderseitigen Einmündungscurve in die Linie Kärnthncr-
straßc—Wiedener Hauptstraße und unter Beibehaltung der ursprünglich
geplanten viergeleisigcn Anlage in der Friedrichsstraße.

4. Der Magistratsbericht ist in Druck zu legen und Exemplare
desselben auch den Vertretern der Wiener TageSblättcr auSzufolgcn.

(Angenommen;  Punktei bis 3 an den Gemeinderath .>
(10192.) St .-R . Dr . Wähner  referiert über das Anbot des

Ludwig Hans Fischer  auf Verkauf eines aus dem XVIII . Jahr¬
hundert stammenden schmiedeeisernen Gitters und beantragt die Ab¬
lehnung des Anbotes. (Angenommen .)

(10206.) St .-W. Nraun referiert über das Ansuchen des Adolf
Ludwig  um Abschreibung von Wassermehrverbrauchsgebüren für
das Haus XI., Hauptstraße 25, pro IV. Quartal 1899 per 5 L
28 Ir und beantragt, das Ansuchen um Abschreibung abzuweisen, die
Gebür jedoch auf den Betrag von 3 L 30 Ir herabzusetzen.

(Angenommen .)
(10208.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des

Franz Wanecek  um Abschreibung der für den Wafsermehrverbrauch
im Hause Or .-Nr. 11 Nautenslrauchgaffe, XI. Bezirk, im III . Quartal
1900 vorgeschriebenen Gebür per 221 L 21 Ir und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Anträge.

(Angenommen .)
(10205.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des Alois

Koller  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und Wirt¬
schaftsgebäudes auf der Realität Einl.-Z . 85 Grundbuch Kaiscr-
Ebersdorf, Cat.-Parc. 369, AbtheilungI (nächst dem Fuchsboden),
XI. Bezirk, und beantragt, die erbetene Bauerlcichterung, bestehend in
der Ausführung des Gebäudes aus ausgemauerten Riegelwänden, und
Herstellung eines freistehenden hölzernen Abortes gemäß Z 105,
Absatz4, Punkt 5 der Bauordnung für Wien zuzugestehen.

(An g en omm e».)
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(10207.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des
Matthias Kuber  um Abschreibung der für den Wastermehrverbrauch
im Hause Or.-Nr. 15 Geiselbergstraße, XI. Bezirk, im II . Quartale
1898 vorgeschriebenen Gebür per 636 X 48 b und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(10209.) Si .-N. Braun  referiert über das Ansuchen des

Albert Gallina  um pachtweise Überlassung der Wicsenparcellc,
4. Wiesen-Abtheilung, Kaiser-Ebersdors, und beantragt, die bezeichnet-
Wiesenparcelle an den Genannten gegen einen jährlichen Pachtzins
von 40 X und unter den sonstigen Modalitäten zu verpachten.

(An ge nomm c».)
(10055.) S1 .-U . Zatzka referiert über das Offertverhandlungs-

Ergebms, betreffend die Lieferung der Thonwaren für die Ausführung
der Ncsselbach-Einwölbung in der Cobcnzlgafse im XIX. Bezirke, und
beantragt, die eingelangten Offerte abzulehnen und eine neuerliche
Offertoerhandlung mit einem Termin von 14 Tagen auszuschreiben.
Der Magistrat wird angewiesen, dem Acte auch den Kostenanschlag
anzuschließen. (Angenomm  en.)

(10210.) St .-N. Zatzka referiert über das Ansuchen der
Francisca Bartosch  um Baubewilligung zur Aussetzung eines Stock¬
werkes auf das Haus XIII ., Hietzinger Hauptstraße 134, und be¬
antragt die Bestätigung der Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts-
Antrage. (Angenommen .)

(10211.) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des Otto
Niederle  um Baubewillignng für die Realität Einl.-Z . 107,
XIII ., Matzingerstraße 18, und beantragt, die Baubewilligung unter
der Bedingung zu bestätigen, dass ein dem Grundwerte der Aus-
ladungsflächcdes projektierten Erkers per 1 14 m'' entsprechender
Betrag von 30 X per Quadratmeter, d. i. zusammen 34 X 20 b
vor Ausfertigung des Consenses an die Gemeinde Wien entrichtet
werde. (Angenommen .)

(10194.) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des
Julius Grafen Reischach  um Bewilligung zur Parcellierung des
Grundcomplexes Einl.-Z . 368 und 1171 Ober-St . Veit, XIII . Bezirk,
und beantragt, den Magistrat mit Rücksicht auf den großen Umfang
dieser Parcellierung zu beauftragen, mit dem Parcellierungswerber
wegen unentgeltlicher Überlassung des zur Ergänzung der projcclicrtcn
Plätze ü , L und v erforderlichen Grundes über 23 m, soweit der¬
selbe Eigenthum des Parcellicrungswerbersist, zu verhandeln. Die
von der Gemeinde beanspruchten Flächen sind lastenfrei und im richtigen
Niveau der Gemeinde zu übergeben. (Angenom  m en.)

(10092.) St .-M . Kraöa referiert über den Beitrag der Ge¬
meinde Wien zur Verzinsung und Tilgung des Anlehens der Com¬
mission für Verkehrsanlagen in Wien pro 1899 und beantragt, die
Auszahlung des Betrages von 85.317 X 86 b an die Commission
für Verkehrsanlagen als restlichen Beitrag der Gemeinde Wien zur
Verzinsung und Tilgung des Commissions-Anlehens pro 1899 zu
genehmigen und zur Position der Ausgabs-Rubrik XVlVri in Gruppe IV
einen Zuschusscredit in der Höhe dieses Erfordernisses zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(10159.) St .-N. Hraba  referiert über die Zuschrift der Com¬

mission für Verkehrsanlagen in Wien vom 7. August 1901, Z . 377,
betreffend den Beitrag der Gemeinde Wien zu den am 1. Octobcr
1901 zur Einlösung gelangenden Zinsencoupons des Commissions-
Anlehens, und beantragt, der Commission für Verkehrsanlagenals
Bcitragsleistungder Gemeinde Wien zu dem am 1. October 1901

fälligen Verzinsungs-Erfordernisse für die drei Anlehcn der genannten
Commission den Betrog von 1,087.476 X auszubezahlen.

(Angenommen .)
(10038.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des Alois

Kraushofer,  Rechnungs -Praktikanten, um Belastung des halben
Adjutums für die Dauer des einjährig-freiwilligen Präsenzdienstes und
beantragt, dem Ansuchen Folge zu geben und die Aufnahme eines
Ersatzdiurnisten mit dem Taggelde von 2 X 60 b auf die Dauer
eines Jahres zu bewilligen. (Angenommen .)

St .-R . Hraba  referiert über Gesuche um Belastung des Lohnes
für die Dauer der Waffenübung und beantragt, den Fortbezug des
halben Taglohnes zu bewilligen:

(10091.) dem städtischen Sanitätsaufseher Josef Sokup  im
XVIII. Bezirke;

(10115 .) dem Canalaussehergehilfen Franz Bambas;
(10114.) dem Conolaussehergehilfen Karl Gantsch.

(Angenommen)
(10112 , 10062.) St .-R. Hraba  referiert über Gesuche um

Gehaltsvorschüsse und beantragt, dieselben gemäß dem Magistrals-
Autrage zu bewilligen. (Angeno  nr m e n.)

(10134 .) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Straßenarbeiters Franz Körbler  um Belastung des Taglohnes
per 2 X 20 Ir für die Dauer der vierwöchentlichen Waffenübung
und beantragt die Gesuchsgewährring gemäß dem Mugistrats-Antrage.

(Angenommen .!
(10065 .) St .-R. Hraba  referiert über die Vornahme von

Adaptierungen in den Amtsräumen der städtischen Hauptcassa und
beantragt, die Verlegung des Directionszimmcrs der städtischen Haupt¬
cassa und Ergänzung der Bureau-Einrichtung, sowie die Vergrößerung
des Parteienraumes der Pfründncrcassa der städtischen Hauptcassa mit
dem im bauämtlichen Kostenanschläge veranschlagten Betrage von
3300 X im Sinne des Commissions-Protokolles vom 29. Juli 1901
zu genehmigen und aus diesem Anlässe zur Rubrik XII 4 b „Er¬
haltung und Reparatur der Amtsgebäude" einen Zuschusscredit im
Betrage von 1736 X 79 Ir zu bewilligen. (Angenommen .)

(10214.) St . R . Hraba  referiert über die vom Bezirksschul-
rathe verfügte definitive Versetzung des Emil Schmeiser,  provi¬
sorischer Unterlchrcr an der Allgemeinen Volksschule für Knaben
XIV., Rauchfangkehrergaffe 15, an die Allgemeine Volksschule für
Knaben XIV., Ortnergasse 4, und beantragt, die Zustimmung zu
erlheilen. (Angenommen .)

(10216 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des provi-
sionierten städtischen Diurnisten Camillo Brezina  um Erhöhung
seiner Provision und beantragt die Abweisung des Ansuchens gemäß
dem Magistrats-Antrags. (Angenommen .)

(10187 .) St .-R . Hraba  referiert über den Mogistratsbericht,
betreffend die Verpachtung der Militär-Borspannsleistungcnin den
Jahren 1902, 1903 und 1904, und beantragt, den Magistrat za
ermächtigen, mik der Vienna Oeneral Omnibus Oomxanze Iniviteci
in Bei Handlungen cinzutrcten, um den bestehenden Vertrag auf
mindestens drei Jahre zu verlängern. (Angenommen .)

(10133.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Straßenarbeiters Rudolf Beyer  um Belastung seines Taglohnes
per 2 X 20 b für die Dauer der Waffenübung und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angeno  m m en.)
(10213.) St .-W. Aerdinand Hräf referiert über das An¬

suchend.s Johann Czerny  um Baubewilligung für die Realität
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Einl .-Z . 43 , XVI ., Gaullachergasse 37 , und beantragt , dem Genannten
den vor dem Hause einzutösenden Straßeng !und im Gesammtausmaße
von 1 61 gegen Zahlung einer Entschädigung von 96 X 60 ll,
d. i . 60 X Per Quadratmeter und gegen Tragung sämmtlicher Über-
tragungsgebüren zu überlassen und die Baubewilligung zu bestätigen.

(Angenoni men .)
(10196 . ) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Joses und der Hedwig Philipp  um politische Bewilligung zur
Abtheilung der Realität Einl .-Z . 886 Grundbuch Ottakring (Heindl-
gasse), XVI . Bezirk , auf zwei Baustellen und fünf Baustellenfragmente
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrags.

(Augen omme  n .)

(10222 .) St . -W . Schreiner referiert Uber die Eröffnung des
elektrischen Betriebes auf der städtischen Straßenbahnlinie „Rennweg—
Simmcringer Hauptstraße vom Schwarzenbergplatz bis zum Central-
Friedhofe " und beantragt:

1 . Unter Bezugnahme auf die Zuschriften der Bau - und Betriebs-
Gesellschaft vom 1. November 1900 , Nr . 4891/10237 , vom 30 . Juli
1901 , Nr . 5627/7494 , und vom 14 . August 1901 , Nr . 5267,
wird genehmigt , dass auf der Straßenbahnlinie „ Schwarzenbergplatz —
Nennweg — Simmeringer Hauptstraße " von der Ringstraße bis zum
Central -Friedhofe ei» Pendelverkehr mit elektrischen Motorzügeu in
der Weise eingerichtet werde , dass vom Central -Friedhofe Pcndelzüge
bis auf den Schwarzenbergplatz von 6 bis 7 Uhr früh in Intervallen
von 15 Minuten , von 7 Uhr früh bis 8 Uhr abends in Intervallen
von 10 Minuten und überdies vom Betriebsbahnhöfe Simmering II
Pendelzüge bis auf den Schwarzenbergplatz von 6 Uhr früh bis
frühestens 12 Uhr nachts in solcher Anzahl abgelassen werden , dass
sich mit Einschluss der vom Central -Friedhofe direct verkehrenden
Züge auf die Strecke „ Simmering II — Schwarzenbcrgplatz " vom
Betriebsbeginne bis 7 Uhr früh Zugsintervalle von 7 5 Minuten,
von 7 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Minuten nachts Zugsintcrvalle von
5 Minuten und von 10 Uhr 30 Minuten nachts Zugsintcrvalle von
10 Minuten ergeben.

Der hiemit genehmigte Fahrplan ist provisorisch und hat nur
bis zum 15 . October 1901 Giltigkeit und darf nach dieser Z it der
Verkehr auf dieser Linie nur nach einem von der Gemeinde Wien

genehmigten Winter -Fahrplane stattfinden.
2 . Es wird zur Kenntnis genommen , dass die Bau - und

Betriebs -Gesellschaft laut der oben bezogenen Zuschriften , insolange
von der Radiallinie „ Rennweg — Schwarzenbcrgplatz " nicht directe
Züge nach beiden Richtungen auf die Ring — Quailinie übergehen,
das Durchfahren zweier Theilstrecken , wovon die eine auf der Radial¬
linie , die andere auf der Ring — Quailinie gelegen ist, zum Fahrpreise
von 10 Ir durch Ausgabe von Anschluss - Fahrscheinen ermöglicht.

St .-R . Braun  beantragt , die Bau - und Betriebs -Gesellschaft
zu beauftragen , einen direkten Wagenverkehr vom Simmeringer
Biaducte zur Wollzeile und zurück zu instradieren.

Referenten -Antrag mit dem Zusatz -Anlrage des Si .-N . Braun
angenommen.

(10183 .) S1 .-W . Ar . Wayreder referiert über das Offcrt-
verhandlungs - Ergebnis , betreffend die Vergebung der Arbeiten und
Lieferungen für den Bau des Parallelcanales zum Favoriten -Sammcl-
canal zwischen der Schlachthausbahn und dem rechtsseitigen Haupt«
sammelcanal im III . und XI . Bezirke und beantragt:

1 . Die Erd -, Baumeister - und Pflasterungsarbeiteu für den Bau

des Parallelcanales zum Favoriten -Sammelcanal zwischen der Schlacht-
hauSbahn und dem rechtsseiiigen Hauptsammelcanale im III . und

XI . Bezirke werden der Bauunternehmung H . RellaLComp.
mit der begehrten Aufzahlung von 26 8 Percent zu den Kostenvoran¬
schlagspreisen übertragen.

2 . Die Lieferung von 416192 Portlandcement und 4137 g
Nomancement für den in Rede stehenden Canalbau wird der Golle-
schauer Portlandcementfabrik zum Preise von 4 X 10 Ir per 100 IcF
Portlandcement der Marke Golleschau mit dem Bolumengewichtc von
1150 x per Liter , geliefert in Säcken , und zum Preise von 2 X
80 Ir für 100 kx Nomancement der Marke Kalteuleutgeben mit dem
Volumengewichte von 800 § per Liter , geliefert in Fässern , über¬
tragen.

Die Lieferung von 6514 31 «z Schlackencement wird der Königs¬
hofer Cementfabriks -Actiengesellschafl zum Preise von 3 X 95 per
100 Icx Schlackencement der Marke Königshof mit dem Volumen¬
gewichte von 900 A per Liter , geliefert in Säcken , übertragen.

3. Die Lieferung der Thonwaren für diesen Canalbau wird dem
Karl Habenicht  zum Preise von 175 X per 1000 Stück Klinker¬
steine (loco Bauort ), sowohl für gerade als auch für Keilsteine,
lieferbar vom 15 . October 1901 , 3000 Stück Pro Tag , und zum
Preise von 6 X per Meter 30 mm - Rohre und Sohlenschalen zum
Kostenanschlagsprcise (lieferbar nach Bedarf ).

4 . Bezüglich der Sicherstellung der Steinmetzarbeiten hat der
Magistrat mit Firmen , welche solche Arbeiten für die Gemeinde bereits
geleistet haben , in Verhandlung zu treten und über das Ergebnis
dieser Verhandlungen dem Stadtralhe separat zu berichten.

(Angenomme  n .)

(10218 .) St . -W . Ar . Mahner referiert über das Projekt für
ein OberleitungSprovisonum in der Schottengaffe und auf der Ring¬
straße zwischen Universilätsstraße und Hessgasse und beantragt , vor¬
behaltlich der eisenbahnbehördlichen Genehmigung dem von der Bau-
ruid Betriebs -Gesellschaft mit Zuschrift vom S. August 1901 , Z . 9247,
vorgelegtcn Projecte für ein Oberlcitungsprovisorium auf der Ring¬
straße zwischen Universilätsstraße und Hessgasse und in der Schotten¬
gasse unter salzenden Bedingungen zuzüstimmen:

1 . Die Vollendung der Unterleitungsgeleise auf der Ringstraße,
in der Universilätsstraße und Schottengasse darf durch die Herstellung
und den Betrieb der Oberleituugsprovisorien keine Verzögerung er¬
leiden , und es sind diese Provisorien sofort nach Fertigstellung der

Unterleitungsanlagen , jedenfalls aber bis zum 1. December 1901 zu
beseitigen.

2 . Von jene » Radiallinien , von welchen directe Wägen auf die
Ring — Quailinie nicht oder nicht nach beiden Richtungen derselben
instradiert werden , hat die Bau - und Betriebs -Gesellschaft durch Aus¬

gabe von Anschlussfahrscheinen das Durchfahren zweier Theilstrecken,
wovon die eine auf der Radiallinie , die andere auf der Ring — Quai¬

linie gelegen ist, zum Preise von 10 Ir zu ermöglichen , so zwar , dass
solche Anschlussfahrscheine bei jenen Radien , von welchen directe
Wägen nur nach der einen Richtung der Ring —Quailinie instradierl
werden , nach und von der anderen Richtung dieser Linie , und bei
jenen Radien , bei welchen ein Übergang directer Wägen aus die
Ring — Quailinie überhaupt nicht statlfindet , nach und von beiden
Richtungen der Ring —Quailinie ausgegeben werden.

(Angenommen ; an den Gemeinderath .)
(10219 .) St .-R . Dr . Wähner  reseriert über das Varianten-

project für die Gcleiseschleife der städlischen Straßenbahnlinie in der
Mölkerbastei im I . Bezirke und beantragt:

1 . Dem von der Bau - und Betriebs -Gesellschasi mit Zuschrift

vom 6 . August 1901 , Z . 3361 , vorgelegte », im Sinne des Stadt-
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rathS -BeschlufseS vom 18 . Juli 1901 , ZZ . 9029 und 9 >02  aus¬
gearbeiteten Projecte für eine von der consentierten abweichenden
Trace des Schleifengeleises der elektrischen Straßenbahn in der
Mölkerbastei wird vo >behältlich der eisenbahnbehördlichen Genehmigung
z» gestimmt.

2 . In Erledigung des von der Bau - und Betriebs -Gesellschaft in
derselben Eingabe gestellten Ersuchens wird beschlossen, dass die Ge¬
meinde Wien bereit ist, der Bau - und Betriebs -Gesellschaft jene Mehr¬
kosten zu vergüten , welche diese nachweislich aus der Verlegung unter¬
irdischer Objecte anlässlich der Herstellung der oben genehmigten
Variante im Vergleiche mit jenen Kosten erwachsen sollten , die ihr bei
der Ausführung des bisher consentierten Projectes aus der Verlegung
unterirdischer Objecte erwachsen wären . <Ang enomm e n .)

(Schluss der Sitzung .)

VrrirtrsvrrlrkllNMil.
(XII . Gemeindebezirk , Meidling .)

Urolokoll
der öffentlichen Sitzung des  XII . Wiener Gemeiude-

bezirkes Meidling vom  2V . August IS01.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Josef Kajson.

Der Mezirksvorsteher begrüßt die neu eingetretenen Bezirks-
räthe auf das wärmste und ersucht dieselben , ihre Mandate im Interesse
und zum Wähle des Bezirkes nach besten Kräften auszuüben.

Einläufe.
(2760 .) Dem seitens der Bezirksvertretnng Rudolfsheim in ihrer

Sitzung vom 3 . Oktober 1899 zum Beschlüsse erhobenen Anträge
auf Ausscheidung der Erhebungen über die Uneinbringlichkeit von
Steuerrückständen aus dem Gebiete der Thätigkeit der Bezirksvcrtretungen
wird nicht zugestimmt.

(2705 .) Auf Grund eines schriftlichen Ansuchens der Wiener
Schuhmacher - Genossenschaft wird beschlossen,  mit allen gesetzlich
zngebote stehenden Mitteln dahin zu wirken , dass die Errichtung von
amerikanischen Schuhwaren -Niederlagen im XII . Bezirke unterbleibe.

(2676 .) Über eine vom Bezirksvorsteher an das k. k. Bezirks-
Po lizei-Commiffariat Meidling gestellte Anfrage , welche Bewandtnis
es mit den in der letzten Zeit die Bevölkerung alarmierenden und
das Ansehen des Bezirkes schädigenden Berichten der verschiedenen
Togesblätter über im XII . Bezirke verübte schwere Verbrechen als:
„Raub - , Überfälle , Blutbäder rc. " habe , theilt das k. k. Bezirks-
Polizei -Commissariat den wahren Sachverhalt dieser angeblichen Ver¬
brechen mit , und constatiert im allgemeinen , dass diese Zeitungs¬
nachrichten größientheils unwahr und übertrieben sind.

Zur Kenntnis.
Wahlen.

Bei der hierauf folgenden Armenrathswahl werden mit der
Functionsdauer bis Ende des Jahres 1901 mit sämmtlichen 16 ab¬
gegebenen Stimmen gewählt:

Johann Ackerl,  Bürger , Gastwirt und Hausbesitzer , Bendel¬
gasse 7;

Johann Neug ebauer,  Nagelschmied und Hausbesitzer , Mineral¬
badgaffe 16.

Anträge.
ZL.-H. Happel stellt einen Antrag auf Schutz der die Alt-

mannsdorferstrnße beim k. k. Linienamte „Neusteinhos " passierenden
Radfahrer , welche daselbst atraquiert wurden.

Ang enommen.
W .-H . Schaufler stellt einen Antrag auf Beseitigung eine«

höchst sanitätswidrigen , die Spül - und Niederschlagswässer abführenden
Grabens nächst der Schönbrunner Allee und der Schlögelgasse zwischen
der Verbindungs - und Donauländebahn in Hetzendorf und Ersetzung
desselben durch eine Steinzeugrohrleitung.

Angenommen.
H .-H . Machhörndk stellt folgende Anträge:
I . Es möge in den Meidlinger Friedhof zum Zwecke der Be¬

gießung der Gräber Hochquellenwasser eingeleitek werden.
2 . Die Ausschmückung der Gräber soll in kommunaler Regie

analog dem am Central -Friedhofe bestehenden Systeme und Tarife
erfolgen.

3 . Es möge der rückwärtige Theil dieses Friedhofes durch ein
Thor dem Publicum stets zugänglich gemacht werden.

Angenommen.
Der HezirksvorsteHer beantragt , die Belastung der im

Meidlinger Friedhofe bestatteten drei Ningtheater -Opfcr im eigenen
Grabe für die Dauer des Friedhofbestandes ohne Erneuerungsgebür,
desgleichen die Erhaltung und Ausschmückung des Grabes auf Kosten
der Gemeinde Wien.

Angenommen.
Derselbe stellt im Interesse der Eindämmung der Trunksucht

den Antrag , es möge an zuständiger Stelle dahin gewirkt weiden,
dass:

1. der Handel mit gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich verschlossenen Gefäßen von einer Concession abhängig gemacht
werde;

2 . der Verschleiß von Brantwein in handelsüblich verschlossenen
Gefäßen in derselben Zeit , während welcher die concessionierten
Brantweinschenker ihre Verkaufslocale gesperrt halten müssen , ver¬
boten werde.

Dieser Antrag ist sämmtlichen Bezirksvertretungen zu gleicher
Beschlussfassung zu unterbreiten.

Einstimmig angenommen.
Derselbe stellt bezüglich des Automobil-Fuhrwerkes folgenden

Antrag:

1 . Hat sich jeder Lenker eines Automobilwagens vvr einer aus
Fachpersonen bestehenden behördlichen Commission einer Prüfung zu
unterziehen.

2 . Sind alle Automobile mit einer weithin sichtbaren Nummer
zu versehen.

3 . Ist die Fahrgeschwindigkeit derselben im Straßengebiete Wiens
dahin zu fixieren , dass sie der Fahrgeschwindigkeit eines im scharfen
Trabe fahrenden Fiakers gleichkommt.

Im Falle der Annahme des Antrages wäre derselbe sämmtlichen
Bezirksvertretungen zur gleichen Beschlussfassung zu unterbreiten.

Einstimmig angenommen.
Donner stellt den Antrag, es möge neueilich

seitens der Bezirksvertretung dahin gewirkt werden , dass ehestens in
Hetzendorf eine k. k. Telephonstelle errichtet werde , zumal Almranns-
dorf bereits im Besitze einer solchen ist und sich der bezügliche An¬
schluss somit leicht bewerkstelligen lässt.

Einstimmig angenommen.



1632 per . 70 — 30 . August 1801 . — Allgemeine Nachrichten rc.

Über Antrag deS A .-W . -St . Donner wild einstimmig
beschlossen,  dem Übelstande , dass die Bahnschranken bei den
Bahnen in Hetzendorf zu lange geschlossen gehalten werden , durch
eine diesbezügliche Eingabe abzuhelfen.

Der Mezirksvorsteher stellt bei dem Umstande , als die am
Mcidlinger Friedhöfe bestehenden drei Wasserschöpfbrunnen gänzlich
versagen , das Wasser somit unter großen Schwierigkeiten und Kosten
herbcigeschafft werden muss , den Antrag , es möge in dem Mcidlinger
und Hetzcndorfer Friedhofe Nntzwafser oder Hochquellcnwasser cin-

gelcitet werden.
Einstimmig angenommen.
I .-Hi . Machhörndl stellt den Antrag , der Herr Bezirks-

Vorsteher wolle maßgebenden Ortes vorstellig werden , dass die gegen¬
wärtig herrschenden desolaten Zustände im Theresienbade in Meidling
ehestens behoben werden.

Einstimmig angenommen.

Interpellationen.

M .-W . Mandl interpelliert den Herrn Bezirksvorsteher , welche
Bewandtnis es mit dem zur Demolierung bestimmten Theil der
Thcnsieubad -Nealität in Meidling habe.

Der ILezirKsvorsteher sagt die Beantwortung dieser Interpellation
in der nächsten Bezirksraths - Titzung ;u.

Weiters stellt A . -Hl . Mandl an den Bezirksvorsteher die
Frage , warum der vor der Meidlinger Stadtbahn -Haltestelle gelegene
freie ellipsenförmige Platz und der längs der Ctadibahnlrace gegen
Gaudenzdorf sich hinziehende Platz noch nicht mit Bäumen bepflanzt
worden ist.

Der Aezirksvorsteher beantwortet diese Interpellation dahin,
dass die Regulierung der erwähnten Plätze in unmittelbarem Zu¬
sammenhänge mit der Regulierung der Schönbrunnerstraße steht, daher
gleichzeitig mit letzterer durchgeführt werden wird.

Referate.

Der AezirksvorsteHer referiert über den Stadtbauamts -Antrag,
betreffend Erweiterung des Mcidlinger Friedhofes an der Hand der
vorgelegten Pläne , und empfiehlt der Bezirksvertretung die Annahme
des bezüglichen Projectes.

Angenommen.
Nachdem über mehrere Anfragen seitens der Bezirksräthc der

Aezirksvorsteher befriedigende Auskunft erlheilt halte , wird die
öffentliche Sitzung geschlossen.

Allgrmrine'
Apprcwlstoltterung.

Borstenviehmarkt vom 27 . und 2S . August llNvl.

1. Auftrieb aus dem freien Markte.

Jungschwcinc (Fleischschweine) . . . . 5424 Stück
Fettschweine . 7538

Summe . 12962 Stuck.
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 293 Stück.

Angekauft wurden  -
für Wien . 11383 Stück
für das Land . 170
unverkauft blieben . . . 1409 „

8. Preisbewegung.

(Preis per 1 bg Lebendgewicht.)
Jnngschwcine (Fleischschweine) :

l. Qualität . von 82 bis 88 b (extrem bis 96 b)
II . 76 .. 80 ..

III . 66 .. 74

Fettschweine:
I . Qualität . von 83 bis 85 b (extrem bis 86 IO

H . 79 82
III . 72 .. 78 ..

Aus den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zu den vorwöchcntlichen um 748 Stück mehr aufgelrieben.
Bei schleppendem Verkehre erlitten Prima -Fettschweine eine Preis¬
einbuße von 1 ii, mittelschwere und leichtere Sorten waren um
2 k, Jungschweine um 4 b billiger als in der Vorwoche.

' » *
*

Pferdemarkt vom 27 . August tSVL.

Zum Verkaufe wurden gebracht : 466 Pferde.
Preis : für Gebrauchspferde . 200 —600 L per Stück

„ Schlachtpferde . 40 — 140 „ „
Der Markt war flau.

* *
*

Jung - und Stechviehmarkt vom 2S . August

1. Auftrieb bezw. Zufuhr.
Schafe lebend . . .
Schafe ausgeweidel .
Schweine ausgeweidet

4160
299
883

Kälber lebend . . . . 1776
Kälber ausgeueidet . . 1538
Lämmer lebend . . . . 111
Lämmer ausgeweidet . . 1

2 . Preisbewegung.

Kälber lebend (per 1 b^ ) :
I. Qualität . von 88 bis 108 b (extrem bis — Ii)

II . 74 .. 86 ..
III . 56 .. 72 ..

Kälber ausgeweidet (per 1
I. Qualität . von 98 bis 120 b (extrem bis 120 Ii)

II . .. . 84 .. 96 ..
III . 74 82 ..

Lämmer lebend (per Paar ) :
II . Qualität . von 16 bis 24 L (extrem bis 32 L)

Schafe ausgeweidet (per 1 kA) :
I . Qualität . von 80 bis 84 b (extrem bis — b)

II . 70 .. 78 „

Schweine ausgewcidct (per 1 bg ) :
l . Qualität . . . . von 102 bis 122 Ii (extrem bis — b)

II . 92 .. 100
III . . 88 .. 92

Schafe lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von 31 bis 35 X (extrem bis 37 L)

II . . 24 30 „
Schafe lebend (per 1 bg ) :

I . Qualität . von 50 bis 52 b (extrem bis 55 Ir)
II . 46 „ 48 ..

m 42 44
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Auf dem Jungviehmarkte wurden um 554 Stück Kälber
weniger zugeführt. Infolge der bedeutend verringerten Zufuhren
war die Kauflust ziemlich lebhaft. Primasorten profitierten4 ii,
mindere und mittlere Sorten 6 bis 8 ii. Weidnerschweine wurden
bei ebenfalls lebhaftem Verkehre um 4 ü per theuerer ab¬
gegeben.

Auf dem Schafmarkte wurden um 1314 Stück Schafe mehr
aufgetriebcn. Der Markt verkehrte bei ruhigem Geschäfte zu vor¬
wöchentlichen Preisen.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 29. August 1901
178 Stück Mast-, 174 Stück Weide- und 373 Stück Beinlvieh
aufgetrieben.

BmUiewkMW.
(Die in Klammern eingestellten Zahlen find dir Geschäftsnummern der

Aktenstücke im Baudepartementdes Magistrates für den 1. bis IX. Bezirk. —
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geschäfts,
nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um UauvewiMgungenwurden «verreicht
vom 26 . bis 29 . August  1901.

Für Neubauten:
III . Bezirk : Haus , Göllnergasse, Einl .-Z . 3065 , von Karl Haas , Bau¬

führer C. Reichstätter (5871 ).
IV . Bezirk : Haus , Schellen,gaffe, Einl .-Z . 1198, von Sam . Ritter v.

Hahn durch Dr . Wilh. Reinitz , Bauführer N. Gettwert,
(5827) .

XII . Bezirk : Gaudenzdorf , Gierstergaffe 11, von Heinrich Reichsfeld,
Bauführer Alois Ollesch (26624).

„ Altmannsdorf , Breitenfurterstraße und Oswaldgaffe , Cat.-
Parc . 232/1 , Einl .-Z . 374, von Moriz und Wilhelm
v. Kuffner , Bauführer Franz Pressler (26834).

„ Unter-Meidling , Cat .-Parc . 197/6, Einl .-Z . 861 , von Josef
Biskup , XVII ., Lacknergaffe 48 (26847).

Für Zubauten:
XIII . Bezirk : Comptoir , Breitensee, Einl .-Z . 296 , von Katharina Ullwer

und Ad. Bednarz , Bauführer Ludwig Zatzka (28631 ).
XVI. Bezirk : Haus , Ottakring , Redtenbachergaffe 81, von August Knapp,

Bauführer Karl Sch äffer (53601).
XVII . Bezirk : Hernals , Sautergaffe 20, von Franz und Therese Dworak,

ebenda, Bauführer Leopold Hofer (36136).

Für Adaptierungen:
II . Bezirk : Obere Douaustraße 29, 31, von Elias Nippel (5840 ).
„ „ Kleine Schiffgaffe 10, von Albert Dub , I ., Rothenthurm¬

straße 19, Bauführer C. Kirchem (5882).
III . Bezirk : Landstraße Hauptstraße 50, von Josef Obenans , Bauführer

E. Ducker (5830 ).
IV . Bezirk : Alleegassc 1, von Ernst Grünauer , Baumeister (5874).
V. Bezirk : Matzleinsdorferstraße , Ecke der Vorderen Südbahnstraße,

von Ludw. Mandl (5834).
,, >, Wienstraße 77, von Karl Schönbichler , Bauführer A.

Zwerina (5852 ).
VII . Bezirk : Mariahilferstraße 76, von Nebenzahl L Ungar (5848).

„ „ Zollergaffe 30, von Amalia Karst , Bauführer R . Schäffer
(5865).

,, „ Zollergasse 14, von Moriz Wedler , Bauführer R . Schäffer
(5875).

VIII . Bezirk : Josefstädterstraße 53, Josef Witzmann , Maurermeister
(5825 .)

,, „ Breitenfeldergasse 20, von August Scheffel , Baumeister
(5849).

IX . Bezirk : Servitengaffe 16, von Jakob Fran kl, Bauführer I . P ecival
(5869).

XII . Bezirk : Unter-Meidling , Albrechtsbergergaffe 15, von Rudolf
Zelnizek , Herklotzplatz42 (26617).

., „ Unier -Meidling , Korbergaffe 8, von Franz Poliany , V.,
SchSnbrunncrstraße 28, Bauführer Ignaz Klupp (26620).

„ „ Unrcr-Meidling , Albrechtsbergergaffe18, von Paul March art,
Bauführer I . Hartl (26743 ).

„ Hetzeudorf, Hervicusgafse 2, von Adolf Kummer , ebenda,
Bauführer Alois Schaufler (27594).

„ „ Unter-Meidling , Wilhelmstraße 64, von Helene Rohrbacher,
ebenda, Bauführer Gebrüder Schwadron , I ., Wollzeile ,
(27595 ). !

XII . Bezirk : Gaudenzdorf, Gierstergaffe 6, von Josefa Zell , Bauführer
Wenzel Voit (28060 ).

XIII . Bezirk : Hietzing, Wattmanngaffe 10, von Josef, Georg und Bertha
Müller (28513).

,, „ Baumgarten , Linzerstraße 255 , von Anna Kornfeld , Bau¬
führer Eduard Horn (28550).

XVII . Bezirk : Hernals , Calvarienberggaffe 33, von der Gemeinde Wien,
(36006).

,, ,, Hernals , Ottakringerstraße 58, von Josef Haider , ebenda,
Bauführer Josef Pöschko (36134).

„ „ Hernals , Ottakringerstraße 72, von der Vereinsmolkerei,
Bauführer Josef Pöschko (36135 ).

Für diverse (geringere ) Baute « :
II . Bezirk : Abort , Schüttelstraße 19, von Sch aller L Comp ., Bau¬

führer F . Mörtinger (5835).
„ „ Rohrcanal , Kaiser Josefstraße 14, von Arnold Blass,

Czerningasse 19, Bauführer I . Zerkowitz (5841 ).
IX Bezirk : Canal -Reconstruction , Rögergasse 27, von Josef Schmatera,

Maurermeister (5872 ).
XIV . Bezirk : Rohrcanalleitung , Rudolfsheim , Sechshauserstraße 41, von

Oskar Weinstabl , ebenda, Bauführer Leopold Ettmayr
(32370).

„ „ Rohrcanalleitung , Nudolfsheim , Braunhirschengaffe 22, von
Josef MuLik , ebenda, Bauführer Leopold Ettmayr,
(32369).

XV. Bezirk : Wohnhaus , Fünfhaus . Haidmannsgasse 2, von Johanna
Bibus , Katharina Rustler , I -, Maria Theresienstraße 11,
Bauführer Ludwig Müller (18200).

XX . Bezirk : Schupfe, Denisgasse 10, von Francisca Gutschi , Bauführer
I . Schrepfer (5878).

Renovierungen mittels Hänqegerüften , Leitern rc.:
I . Bezirk : Mittersteig 21 , von fferd. Hofer , Maurermeister (5844 ).
V. Bezirk : Wehrgasse 19, von Johann Binder , Maurermeister (5868 ).
X . Bezirk : Engengaffe 55, von Johann Schweitzer (51072 ).
„ „ Himbergerstraße 29, von Thekla Meier und Eugenie HonnS

(51864).
„ „ Erlachgaffe 67. Quellengaffe 72 . von W. Stadler (52022 ).

XIII . Bezirk : Ameisgaffe 17, von Theodor Steiner (28680 ).
XVII . Bezirk : Lobenhauerngaffe 33, von Georg Marschal (35955 ).

Gesuche um Parcellierung wurde« überreicht:
XIV . Bezirk : Ullmannstraße 37, voll Johann Georg Jerger (5842 ).

Gesuche um Itekannlgave der Afaulinie wurden überreicht:
XII . Bezirk : Unter -Meidling , Grudb -Eiul . 265, Einl .-Z . 124/1 , Schön¬

brunnerstraße 163, von Johann Reitzner , ebenda (26615 ).
„ ,. Altmannsdors , Parc . 231/l , 241/2 , von Julius Frankl

(26738).
„ „ Altmannsdorf , Cat .-Parc . 241/1 , Einl .-Z . 374 , von Franz

Preßler , Breitenfurterstraße 9 (26834).
„ „ Unter-Meidling , Schönbrunnerstraße 282, von Marie Reitter

ebenda (27944).
„ „ Unter-Meidling , Cat.-Parc . 169/6 , Einl .-Z . 861, von Josef

Biskup , XVII ., Lacknergaffe 48 (27946 ).
XV . Bezirk : Fünfhaus , Turuergaffe 11, von dem Allgemeinen Leichen-

kostcn-Versicheruugsverein (18279 ).
XIX . Bezirk : Unter-Sievering , Einl .-Z . 405 , Daringergaffe , von Ferdinand

Dbl (18171).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlniigs -Ergebnifse.

Mag .-Dptm . IV , Z . 116429 er 1901.
24 . August 1901.

Arbeite« und Lieferungen für die Erbauung eines städtischen Zinshauses
auf der Baustelle III in der Kleinen Sperlgaffe, II. Bezirk.

Erd - und B a u ni c i st e r a r b e i t e n.
Kamenitzky Emanuel —
Langer Adolf —
König W. —
Schindler F.
MatasekS Johann Witwe

Scheffel August —
Zwerina Adolf —

Haupt Max —
Gutmann Friedrich —

Aufzahlung5 5X-
Zu den Einheitspreisen.
Aufzahlung IX-
Aufzahlung2 9X-

Aufzahlung6 5X-
Aulzahlung 5X-
Aufzahlung 12X-
Aufzahlung 25X für Regiearbeiten.
Aufzahlung 9X
Aufzahlung3'5X-

2
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Schwarz Anton — Aufzahlung 16 ^ .
Aufzahlung 25X für Regiearbeiten.

Gißhammer L Comp . — Auszahlung 8 )^ .
Aufzahlung I4X für Regiearbeiten.

Löwitsch Georg — Aufzahlung 3L.

Herstellung der Falzziegelgewölbe.
Schneider Ed . — Zu den Kostenanschlagspreisen.

Lieferung der hydraulischen Bindemittel.
Tichy Josef — Ramsauer Nomancement 2 X 80 b per 100

Achauer Poitlandcement 5 X per 100 k § .

Steinmetzarbeiten.
Aufhauser Franz zun . — Nachlass 7 5X-

Nachlass 8X für Post 4 , 5 , 5 a und 6 bei Ver¬
wendung von feinkörnigem Granit.

Schäftner Leopold — Nachlass 4 2 ^ .
Allgemeine österreichische Bangesellschast

— Nachlass 26X-
Union -Baugesellschaft — Nachlass 9 ^ .

Mag .-Dptm . XVI , Z . 61595 er 1901.
28 . August 1901.

Pflastererarbeite « bei dem Baue der neuen Landwehrkaserne im XIII . Be¬
zirke , Hiilteldorferstraße.

Poschacher Anton — Aufzahlung 3 7X-
Brunner Johann — Aufzahlung 3X.
Rotier Eduard — Auszahlung 9 '5X-

*

Mag .-Dptm . XVI , Z . 61596.
29 . August 1901.

Lieferung der Holzjalousien für den Bau der Landwehrkaserne im
XI » . Bezirke.

Naskau Alois — Nachlass 25 )^ des Kostenanschlages.
Loquay , Öllert L Pfleger — Nachlass 33 >/zX-
Grundmann Franz — Nachlass 35X für Post 1.

Für Post 2 kein Nachlass.

Bezchleba Franz jun.
Stangl Stefan
Trester W.
Wenzel Anton
Neubauer Martin

Ionisch Wenzel
Lhromy Adalbert

Zimmermannsarbeiten.
— Zu den Kostenanschlagspreiscn.
— Nachlass 8 7L.
— Nachlass 9X
— Nachlass 12 5L.
— Nachlass 12 ^ .

Aufzahlung 10X für Regiearbeiten außer dem
Kostenanschläge,

— Nachlass 5X
— Zn den Einheitspreisen.

Bautischlerarbeiten.
Stepanek Karl — Nachlass 12 ^ .
Allgemeine österreichische Baugesellschaft

— Nachlass 163L.
Oltmanns Andreas — Nachlass 17 ^ .

Schwarz Anton
Janisch Josef
Heger Karl
Sasse Heinrich
Krejöi Franz

S ch l o s s e r a r b e i t e » .
— Nachlass I5X-
— Nachlass I ? X-
— Nachlass 10X-
— Nachlass 18 ^ -
— Nachlass 18X.

L

Janisch Josef
Sasse Heinrich
Bode Max L Comp.
Stockinger Anton

ieferung der Küchenherde.
— Nachlass 1? X-
— Nachlass 3 ^ .
— Aufzahlung 35X-
— Auszahlung 20 ^ .

Storch Johann
Schwebt Johann
Weidel Karl

Anstreiche rarbeite » .
— Nachlass 30 ^ .
— Nachlass 25X-
— Nachlass 34X.

Lieferung der Stein zeugfabrikate.
Fürst !. Liechtenstein ' sche Thonwaren - und Ziegelfabrik

— Nachlass 216 ^ .
Lederer L Nessenyi — Nachlass 16 5X.
Gebrüder Andreae — Nachlass 25 -5 .!̂ .
Wienerberger Ziegelfabriks -Gesellschaft

— Nachlass 21)^ .
Bildhauerarbeiten.

Hausleitner Heinrich — Nachlass 40X bei Verwendung von Nomancement
der Marke Kraffk.

Einheitspreise bei Verwendung von Tement-
Kunststein.

Brix Franz — Nachlass 28 ^ .

Wasserleitungs - Installation.
Arocker Friedrich — Nachlass 19X.
Horicky Joses — Nachlass 14 ^ .
Maluschek L Comp . — Nachlass 23X-

Jnstallat
Schumann Friedrich

Beck Ferd.
Salzer L Thie
Siemens L Halske

on der elektrischen Beleuchtung.
— Installation für Wohnungen 5080 X.

Installation für Geschäftslocalitäten 961 X.
— 4351 X 10 ü , beziehungsweise 937 X.
— 4241 X 90 ü , beziehungsweise 913 X.
— 4590 X , beziehungsweise 940 X

Lieferung der Regulierfüllöfen.
Bode Max L Comp . — Zu den Kostenanschlagspreisen.

-i- »
»

* *

II . Vergebung von städtische» Arbeiten und
Lieferungen.

Neubau eines Hauptuurathscanales in der Umeisgasse zwischen der Hiittel-
dorferstraße und Dreyhansengasse im XIII . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Liefe¬
rung der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kosten¬

beträge von 3059 X 50 ü.
Mayer Leopold — Aufzahlung 7X gegen Verwendung von Roman-

cement der Marke Steinschall mit dem speci-
fischen Gewichte von 78 stß per Hektoliter und
von Portlandcement der Marke Waldmühle mit
dem specifischen Gewichte von 120 üx per
Hektoliter.
« »

Lieferung von 1000 Stück 13 mm und 400 Stück 25 mm gesichten Wasser¬
messern.

Schinzel Eduard — 300 Stück 13 inm a 44 X 50 ü.
400 Stück 25 mm ä 55 X.

Bernhardts G . Söhne — 200 Stück 13 mm ä 48 X.
Leopolder L Söhne — 400 Stück 13 mm ä 46 X.
Spanner A. C . — 106 Stück 13 mm ä 45 X 50 Ii.

* *
»

Bau des Parallelcanales zum Favoriten -Sammelcanale zwischen der Schlacht¬
hausbahn und dem rechtsseitigen Hanptsammclcanale im III . und XI . Bezirke.

Erd -, Baumeister- und  P f l a st e r u n g s a r b e i t e n , erstere im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 153 .293 X 4 d.

Rella H . L Comp . — Aufzahlung 268X-

Lieferung der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten
Kostenbeträge von 84 .801 X 88 ü.

Golleschauer Portlandcementfabrik
— 4161 -92 g Portlandcement und 4157 g Roman-

cement zum Preise von 4 X 10 k per 100 üg
Portlandcement der Marke Golleschau mit dem
specifischen Gewichte von 115 per Hektoliter
in Säcken und zum Preise von 2 X 80 ü für
100 Nomancement der Marke Kaltenleut-
geben mit dem specifischen Gewichte von 80 ÜZ
per Hektoliter in Fässern.

Königshofer Cementfabriks -Actiengesellschaft
— Die Lieferung von 6514 31 g Schlackencement der

Marke Königshof zum Preise von 3 X 95 ü
per 100 kx mit dem specifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter , geliefert in Säcken.

Lieferung der Thonwaren  im veranschlagten Kostenbeträge von
23 .760 X.

Habenicht Karl als Vertreter der westböhmischen Caolin - und Thamottewerke
(vormals Caolinwerke F . Fitz in Oberbris)

— Klinkerstcine 175 X per 1000 Stück.
30er Rohre 6 X per Meter.
Sohlenschalen zum Einheitspreise des Kosten¬

anschlages.
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Eintragungen in das Gewerbe -Register
vom 22 . August ISVt.

(Fortsetzung.)
Lorenz Antonia — Damenkleidermacherin— III ., Beatrixgasse 11.
März Simon — Kürschner— V., Schönbrunnerstraße 105.
Makowitzer Wilhelm — Musiker— IV., Starhemberggaffe5.
Maresch Ignaz — Radiciertcs Gasthausgewerbe — IV., Paniglg. 17.
Mayer Magdalena— Marktvictualienhandel— IV., Kärnthnerlhormarkt.
Minarik Karoline — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,

Schwarzhorngaffe 14.
Mrazek Georg — Feilbieten von Obst, Grünzeug, Orangen, Citrone»

im Umherziehen— XVI., Neulerchenfelderstraße 39.
Nowak Antonia — Victualien-Verschleiß— IV., Alleegaffe 50.
Orgonyi Julius — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X.,

Columbusgasse 102.
Panpie Rudolf — Kleinfuhrwerksbcsitzer— X., Angeligaffe 69.
Pctraöek Leopold— Marktfierantie— I ., Tiefer Graben 16.
Piller Johann — Mechaniker— XVI., Friedmanngaffe 36.
Popper Siegmund — Inhaber der Firma : Johannes Heuer — Ver¬

schleiß von BeleuchtungSartikelu aller Art, von Ligroin und Benzin — IV.,
Mayerhosgaffe 4.

Posselt Anton — Papierhandel — II ., Schmelzgaffe 1.
Purkarth Anna — Hausieren mit Victualien — X., Himberger-

straße 152.
Nechniczer Karoline — Wildbret- und Geflügelhandel— X., Eugen-

platz, Markt.
Reich Rudolf — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — V.,

Einsiedlcrplatz 6.
Reisner Julius Emil — Commissionswaren-Verschleiß— I., Pestalozzig. 6.
Richter Franz — Gelbgießer— I ., Rothenthurmstraße 16.
Rojko Daniel — Verschleiß von Obst, Grünwaren, Orangen und

Citronen im Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien — XVI., Thalia¬
straße 29.

Rozkoäny Method — Selchwaren-Verschleiß— X., Erlachgasse 80.
Nytina Leopold— Kürschner— X., Leibnitzgaffe 37.
Salava Franz — Verschleiß von Wein und Trebern in handelsüblich

verschlossenen Flaschen und Gebinden exclusive jedes Ausschankes— IV.,
Alleegasse 55.

Schneider Karl — Antiquitätenhandel— V., Schönbrunnerstraße 14 a.
Schöfbeck Dominicns — Fiaker-Licenz Nr. 503 — X., Leebgasse 51.
Schrabaner Christine — Einspänner-Licenz Nr. 796 — X., Puchs¬

baumgaffe 46.
Schrabauer Christine — Einspänner-Licenz Nr. 1041 — X., Puchs-

baumgasse 46.
Schug Karl — Commissionshandel mit Fahrrädern — X., Himberger-

straße 37.
Singer L Schiff, vertreten durch Jakob Singer — Gcmischtwaren-

handel — I , Rolhgasse 4.
Skarda Johann — Kleinfuhrwerker— II ., Obere Donaustraße 43.
Steflicek Julius — Baumeister— X., Senefeldergasse 9.
Stiaßny Amalia — Gast- und Schankgewerbe— IX., Alserstraße 69.
Stießel Florian — Canditen-Erzeugung — XV., Grangaffe 7.
Sztachn Anna — Verschleiß von Grünwaren, Orangen und Citronen

im Umherziehen im Gemeindegediete von Wien — XVI., Kulmgaffe 3.
Tomecsek Marie, geb. Rezsny — Gemischtwaren-Verschleiß— XII.,

Roesnergaffe 4.
Ulreich Florian — Spirituosenhandel mit Ausschluss jeden Ausschankes—

V., Wienstraße 71.
Velas Anton — Verschleiß von Obst, Grünwaren und Gemüse im

Umherziehen X., Puchsbaumgaffe 62.
Wallinger Josef — Tischler— XII ., Schönbrunnerstraße 194.
Weiler Franz — Mechaniker— I., Heinrichsgasse 2.
Weiser Leopold — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,

Eugengaffe 6.
Weiß Johanna — Gast- und Schankgewerbe— I., Schnlerstraße14.
Wessely Alois — Drechsler — V., Schönbrunnerstraße 77.
Wiederer Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Köllnerhofgasse 4.
Wiefelthaler Josef — Kleinfuhrwerk— X., Laaerstraße 175.
Wieser Marie — Gastgewerbe— I., Neubadgaffe 4.
Wimmer Theresia Rosalia — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschen-

bier — XII., Schönbrunnerstraße186.
Wolf Theresia — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,

Keplergasse 18.
Wolz Johann — Geflügelhandelim Umherziehen— XII., Hetzen¬

dorferstraße 140.
Wressnig Anna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,

Jnzersdorferstraße53.
Wittmann Marie — Victualien-Verschleiß— IV., Blechthurmgaffe 4.
Worisek Hildegarde — Frauenschneiderei— II ., Untere Augarten¬

straße 21.
Zeman Francisco, geb. Holä— Wäscherei- und Wäscheputzereigewerbe—

XII ., Reschgasse 23.
Jemen Vincenz — Reparaturwerkstälte und Werkstätte der Bau-

schlvfferei(Filiale) — I ., Naglergaffe 27.
* »

Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 23 . August L8V >.

Ascher Philipp — Canditen-Verschleiß(Filiale) — V., Schönbrnnner-
straße 108.

Bauer Marie — Damenkleidermacherin— XVI., Paqergaffe 15.
Birnbaum Johann — Friseur — XVI., Bachgaffe 18
Burger Hermann — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Clemens Hoff-

bauerplatz 2/3.
Üabek Karl (Firma M. Öabek Sohn) — Gcniischtwarcn Verschleiß—

XVII., Geblergasse 86.
Edlmann Ignaz — Milchmeier— XVI., Hasnerstraße 97.
Epstein Heinrich— Pachtbetricb eines Brantweinschankes— XII., Schön¬

brunnerstraße285.
Fischer Amalia — Pfaidlergewerbe— XVII., Calvarienberggasse 64.
Frankofsky Johanna — Trödlergewerbe— V., Wolfganggaffe 25.
Freimüller Johann — Verabreichung von Speisen, Bier, Wein, Obst¬

wein, Kaffee, Thee, Chocolate anderen warmen Getränken, Erfrischunge» ,
Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — XIX., Hauptstraße 157.

Erzh. Friedrich'sches Cenkral-Milch-Depot — Milch-Verschleiß(Filiale)
— V., Pilgramgasse 17.

Gaugusch Josef — Papier-, Zeichen- und Schreibwaren-Berschleiß—
V., Koflergaffe 22.

Gaugusch Josef — Buchbinder— V., Koflergaffe 22.
Habitzl Ludwig — Marktvictualien-Verschleiß — VI., Markthalle

Zelle 15/16.
Hanischl Pauline — Pfaidlergewerbe— VI., Gnmpendorserstraße 93.
Hartl Sophie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIX.,

Pantzergaffe 26.
Hickel Johann — Feilbieten von Brot und Gebäck im Umherziehen im

Gemeindegebiete von Wien — XVII., Capitelgaffe 8.
Hirschkron Leopold — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

VI., Schmalzhofgasse 11.
Huber Stephanie Amalia — Damenkleidermacherin— VI., Mariahilfer-

straße 105.
Kallaus Ludwig— Zimmer- und Dekorationsmaler— VI., Haydng. 19.
Kallner Franz — Tischler— XIV., Storchengaffe 22.
Koller Max — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VII .,

Kaiserstraße 95.
Kornmehl Heinrich— Fleischhauer — XVI., Richard Wagnerplatz 9.
Koroschetz Barbara — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Weißgasse 33.
Kraus Antonia — Marktvictualien-Verschleiß— III ., Augustinermarit.
Lichtenstein David — Provisionsagent— XVI , Hasnerstraße37.
Lukacs Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XV.,

Schumanngasse 68.
Magerla Johann — Kaffeehändler— XVI., Hasnerstraße 94.
Malek Franz — Herrenkleidermacher— XIV., Goldschlagstraße 29.
Malecz Johann — Kleinfuhrwerk— XVI., Hasnerstraße 76.
Männer Karl — Agent — XVI., Hasnerstraße 16.
Matyas Johann — Concession zur Verabreichung von Kaffee, anderen

warmen Getränken, Erfrischungen, Rum und Cognac als Beigabe zum Thee,
Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — VII., Neubaugaffe 73.

Nell Matthias — Milch-Verschleiß— XVI., Effingergaffe 5.
Neurath Robert — Handel mit Papierwaren und Ansichtskarten—

VII., Burggasse 8l.
Nilsch Agnes — Wäscherin und Wäscheputzerei— Vl., Grabnergasse 9.
Panojott Gabriele — Pfaidlergewerbe— VI., Mariahilferstraße 119.
Pasching Josef — Fleischselcher— XVII., Dornbacherstraße 109.
Pnpek Therese— Victualien-Verschleiß— VII., Kandlgaffe 3.
Rabler Jakob — Wildbret- und Geflügel-Verschleiß— VII., Neustiftg. 26.
Roitner Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Petroleum und Flaschen¬

bier — XVII., Geblergasse 37.
Rojko Katharina — Verschleiß von Obst und Grünwaren, Orangen,

Citronen im Umherziehen im Gemeiudegebiete von Wien — XVI., Thalia¬
straße 29.

Sarg geb. Stanzl Theresia— Marktfierantie— XII ., Rosaliengasse 23.
Sax Anton — Marktfierantie— XVII., Sautergasse l.
Schöffmaun Anton — Drechsler— XVI., Effingergaffe 11.
Schubert Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVII .,

Hernaliergürtel23.
Seifert Karl — Gemischtwaren-Verschleiß mit Petroleum und Flaschen¬

bier — XVII., Beheimgaffe 33.
Siegl Karl — Victualien-Verschleiß— XVI., Thaliastraße60.
Straka Anton — Vergolder— XIV., Gcibelgasse I.
Uher Martin — Verschleiß von Obst und Grünwaren, Orangen, Citronen

im Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien — XVI., Gaullachergasse 33.
Valduga Clement— Concession zur Verabreichung von Speisen Bier,

Wein, Obstwein, Haltung erlaubter Spiele exclusive Billard — VII., Maria-
hilferstraße 30.

Firma Willner Heinrich(Inhaber Olga Willner) — Handel mit Papier
und Schreibrequisiten— VII., Zieglergasse 33.

Wolf Josef — Spengler — VII , Burggasse 97.
Zaremba Anton— Haar- und Borstenhandel— XVI , Redtenbacherg. 45.
Zicrhut Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Thaliastraße 112.
Zpevak Mathilde — Victualien-Verschleiß— XVI., Koppstratze 10.

* »
*

2
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Eintragungen in das Gewerbe - Register
vom 24 . August lv « I.

Anders Karl — Gast- und Schankgcwcrbe— XII ., Albrechtsbergcr-
gasse 2.

Becker Alexander— Schnbmachergewerbe— III ., Adamsgasse 27.
Blaschek Johann — Gemischtwaren.Verschleiß mit Flaschenbier— XI.,

Rinnböckstraßc 23.
Bock Karl — Branlweinschank(ß 16, lit . <1 G.-O.) — XIV., Ranch¬

fangkehrergasse 22.
Böhm Anna — Gemischtwaren-Veischleiß— V., Ziegelofengafse 24.
Böse Franz N. — Friseurgemerbe— XIII ., Linzerstraße 38.
Cadil Raimund — Privat -Lehranstalt für höheren Tanzunterricht —

V., Margarcthenslraße 80.
Eibl Josef — Photograph — XII., Schönbrunnerstraße 190.
Finder Karl — Radfahrschule— VIII., Lerchenselderstraße46.
Fried Ignaz — Fischhandel— II ., Volkertplatz.
Erzherzog Friedrich'sches Central-Milchdepot — Milch- Verschleiß—

II ., Praterstraße 42.
Hamerl Anton — Fleischhauergewerbe— III ., Augustinermarkt.
Heintel Karl — Handclsagentie— VIII , Strozzigasse 49.
Heisler Philomena — Wäscheputzerei— II ., Linnsgasse 16.
Häser Barbara — Zeitungs-Verschleiß— XI., Geiselbergstraße 43.
Hilschfeld Theresia— Verschleiß von Kopfbedeckungenaller Art — IX.,

Alserstraße 38.
Hochbergcr Heinrich— Gemischtwaren-Verschleiß— XIII ., Rohrbacher-

flraße 25.
Hofmann Anton — Flaschenbier-Verschleiß— V., Wienstraße 14.
Holzer Matthias — Marktvictualienhandel— XI., Enkplatz(Markt).
Horowitz Isaak — Schuhwaren-Verschleiß— II ., Glockengassc8.
Karasek Albine — Spirituosenhandel in handelsüblichverschlossenen

Gefäßen — XX., Othmargaffe2b.
Karner Johann — Kleinfuhrwerksgcwerbe— XI., Kaiser-Ebersdorfer-

straße 247.
Kienböck Robert, Dr. — Röntgen-Institut — VIII ., Schmidgasse 14.
Könitzer Sophie — Handelsagenlie— V., Matzleinsdorferstraße 2.
Kohn Francisca — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IX.,

Liechtensteinstraße32/34.
Kohn Ignaz — Lederausschneider— II ., Engerthstraßc 224.
Komm Salomon — Verschleiß von Wein in handelsüblich verschlossenen

Gesäßen exclusive Ausschank— II ., Mühlfcldgosse 5.
Kopec Anna — Verschleiß von Obst und Grünmaren im Umherziehen

im Gemeindegebiele von Wien exclusive Prater — VIII ., Lerchenfelder¬
straße 110.

Korczyn Johanna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— II .,
Tandelmarktgasie 22.

Kornherr Franz — Fleischselcher— XIX., Pantzergasse 16.
Krätschmer Marie, geb. Winter — Pfaidlerei — VIII., Josefstädtcr-

straße 64.
Lautensall Karl — Galvaniseur — VIII ., Josefstädterstraßc 55.
Maier Joscfine — Handel mit neuen Herren- und Knabcnkleidern und

Herrenwäsche— III ., Hauptstraße 129.
Mertens Moriz Theodor — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII ., Josefs-

gasse 14.
Placzck Moriz — Geflügelhandel— II ., Schmelzgaffe 6.
Platzek Rosalia — Gemischtwaren-Verschleiß— VI , Guinpendorfer-

straße 155.
Prelez Marie — Victualien-Verschleiß— XVIII., Währingergürtel 126.
Rojka Katharina — Verschleiß von Obst und Grünwaren im Umher¬

ziehen im Gemeindcgebiete von Wien — VIII ., Lerchenselderstraße110.
Satorina Eduard — Tabak-Trafik — XI., Döblerhofstraße 20.
Schmidt Theresia — Erzeugung von Spirituosen auf kaltem Wege

exclusive Ausschank— II ., Nanscherstraßc 9.
Schroll Josef — Gast- und Schankgcwcrbe mit der Berechtigung zum

Ausschank und Kleinverschleiß von gebrannte» geistigen Getränken, Kaffee,
Tbee, Chocolate und andereu warmen Getränken und von Erfrischungen- -
XIV., Johnstraße 21.

Skalnik Anna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIII .,
Penzingerstraße 44

Sperlich Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— V., Sicbcnbriinnen-
gaffe 71.

Stepanek Franz — Gärtner — XIX., Heiligenstädtcrstraße 84.
Straffer Josef — Mehl-, Grieß- und Presshefe-Verschleiß— XIII .,

Anhofstraße 186.
Stricker Anton — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII., Blindengaffe 11.
Teichmann Anton — Schuhmacher— V., Grüngaffe 25.
Theimer Wilhelm — Gemischtwaren-Verschleiß— V., Vordere SUd-

bahnstraße 26.
Thoma Josef — Fleischhauer— V., Matzleinsdorferstraße 74.
Waldmann Marie — Erzeugung von Schürzen und Jnpons — VI.,

Gumpendorferstraße 97.

. — Allgemeine Nachrichten rc.

Weiß Alexander— Gemischtwaren-Verschleiß— VIII., Lerchenfelder¬
straße 92.

Zischofsky Joses — Fleischhauer— III ., Schlachthausgaffe 13.
* *

*

Eintragungen in das Gewerbe - Register
von » 26 . August LSVl.

Fröhlich Lipmaun— Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Mosergasse 18.
Glauninger Juliana — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

XIV., Stättermahergaffe17.
Horn Schmelko— Friseur und Raseur — IX., Sechsschimmelgaffe 21.
Jarosch Anton — Verschleiß von Gebäck im Umherziehen im Gerne,nde-

gebiete von Wien — IX., Säulengasse 15 e.
Karpati Regine — Frauenschneideiin— II ., Schweidlgaffe 7.
Klingler Anton — Bäcker— XV., Haidmanngasse 2.
Kny Alois — Thier- und Vogelhändler— XII., Rauchgaffe 42.
Lconhartsberger Johann — Schneider — II ., Circusgasse I.
Lustig Gustav — Bekanntgabe von Adressen an die bezüglichen Inter¬

essenten— IX., Porzellangasse 16.
Malina Johann — Schuhmacher— XII ., Aichholzgafse 7.
Meyer Franz — Verabreichung von kalten Speisen und heißen Würsteln,

Ausschank von Bier und Wein — II ., Donauregulierungsfondgrundnächst
der Kaiser Franz Josefbrücke auf Cat.-Parc. 4147.

Mislik Johanna — Gemischtwaren-Veischleiß mit Flaschenbier— IX.,
Servilengasse 11.

Novotny Mathilde — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Ungargasse 24.
Paderla Ferdinand — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Seegasse 10
Prokop Josef — Gemischtwaren- Verschleiß mit Flaschenbier— IX,

Glasergaffe 20.
Reicht Josef — Hutmacher— XV., Sechshauserstraße 2.
Rosenbaum Max — Gemischtwaren-Verschleiß—II ., Rembrandtstraße 27.
Scheibner Charlotte — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

II ., Vcreinsgasse 19.
Schnellar Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XII.,

Migazziplatz 7.
Sojak Johann — Schuhmacher— II., Ausstellungsstraße 47.
Stöckl Antonie — Gemischtwaren-Verschleiß— III , Khunngaffe 10.
Tiänker Matthias — Wildbret- und Geflügelhandel—III .. Steingasse 9.
Ungar Sarah — Verschleiß von neuen Schuhen — II ., Große Schiff¬

gaffe 10.
Weber David — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IX..

Lazarethgasse 18.
Weißenbcigcr Victoria — Gast- und Schankgewcibe— XV., Dingel¬

stedtgaffe 1.
Wessely Martin — Holz- und Kohlenhandel— II., Rembrandtstraße 34.
Verein „Wiener Urania", verantwortlicher Vertreter Dr. Ludwig Koeßler

— Schankconcession nachZ 16, lit . b, e, §, exclusive Billardspiel, temporär—
II ., Schüttelstraße 34, „Uraniapark".

Verein „Wiener Urania", verantwortlicher Vertreter Dr. Ludwig Koeßler
Kaffeesiedergewerbe8 16, lit . 1, §, sowie Verabreichung von Liqueuren aller
Art, temporär — II-, „Uraniapark", nächst der Drahtseilbahn.
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Pläne, Profile, Ausmaße. Kostenanschläge und die dem Projekte beigeschlossenen Bedingnifse können im Stadtbauamtc
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können bei der städtischen Hauptcassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist das vorgeschriebene Vadium anzuschließen oder es ist die Bestätigung über den bei der städtischen Haupt¬

cassa erfolgten Erlag desselben der Offertverhandlungs-Commission zu übergeben.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommeü.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in dem betreffenden Magistrats-Departement ertheilt.

LS0I.

Fag
und

Stunde
Hrt

(Aurea«) Ml.-Z. H ö j e c t Hegeustand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
> Koste«

der Offertverhandlung

5. Scpt.
10 Uhr

Departement
VIII

(Mag.-Rath
Dr.Jaitner,
III. Stiege,
Hochpart.)

15094 Central-Friedhof. Lieferung des zur Gräberbeleuch¬
tung auf die Zeit von der Fassung
des Stadtraths-Beschlusses bis
zum 30. Juni 1902 erforderlichen
Quantums von ungefähr 30.000

Stück Stearinkerzen.

_ i

3 - 3

9. Sept.
10 Uhr

Departement
XV

(Mag.-Rath
Komers,

VI. Stiege,
1. Stock)

50222 Städtisches Ausleihgefälle auf den
Wiener Märkten.

Lieferung von Decimalwagen und
Gewichten.

7063 X 20 k

i.
2 - 3

3. Sept.
10 Uhr

Departement
XIX a

(Mag.-Rath
Vilimek)

VI. Stiege,
Mezzanin)

67068 Herstellung der neuen Straßen um
die k. k. Landwehrkaserne im

XIII. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 11.628 X 19 b und
800 X Pauschale.

i
> 2 - 2

5. Sept.
10 Uhr

Departement
XIX b

Mg .-Secr.
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

68709 Neubau von Hauptunrathscanälen
in der Tuers-, Preindl-, Witte-,
Feldmühlgasse, Amalien-, Auhof¬
straße und Neudörflgasse im XIII.

Bezirke.

1.  Erd - und Baumeistcrarbeiten.

2.  Lieferung der hydraulischen
Bindemittel.

36.395 X 24 ii

24.156 X 78 ü

2 - 3

7. Scpt.
10 Uhr

detto .65472 Bau eines Sammelcanales in der
Quellengasse von der Leeb- bis zur
Hausergasse und eines Überfall-
canales in der Hausergasse zwischen
Quellen- und Gudrunstraße im

X. Bezirke.

1.  Erd -, Baumeister- und Pflaste¬
rungsarbeiten.

2.  Lieferung der hydraulischen
Bindemittel.

3.  Lieferung der Thonwarcn . .

2 - 3

146.294 X 71 Ii
beziehungsweise
2364 X 15 Ii

58.540 X 15 ii
28.739 X 20 k
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Vag
und

Stunde

Hrt
(Aureau) Zn - Z. H v j e c t Hegenstand

dcr Arbeiten oder Lieferungen
Aeranschkagte

Kosten
dcr Osferlvcrhandlung

9. Sept.
10 Uhr

Departemei»
XIX d

(Mg. - Secr
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

21817 Nessclbacheinwölbungin der Co-
benzlgasse, XIX. Bezirk. (Strecke
von Or .-Nr . 35 bis Or .-Nr . 82.)

Lieferung der erforderlichen Thon-
waren.

17.423 L 34 Ii

1- 3

16. Sept. Armen- 18572 Städtische Versorgungshäuser in Lieferung von Brennholz für die Bedarf:
10 Uhr Departement,

^1., Lichtenfcls-
gasse,

Parterre)

Ubb? und in St . Andrä an dcr Heizperiode 1901/02, das ist bis Abbs:  160 mb harte
Traisen und V. städtisches Waisen¬

haus in Klosterneuburg.
Ende Juni 1902. ' und 150 mb weiche

Scheiter.
St . Andrä  an der

Traisen : 400 mb
weiche Scheiter.

V. städt . Waisen-
haus:  40 mb weiche
Scheiter.

2- 3

30. Sept.
10 Uhr

detio 27588

z

!

Städtische Versocgnngsanstalten,
Armen- und Waisenhäuser, städti¬

sches Asyl- und Werkhaus.

Weiße Hemdenleinwand . . . .
„ Gattienlcinwand . . . .
„ Lcintücherleinwaiid . . .

Blaue Leinwand . . . . . . .
Handtiicherzcng.
Belgierleinwand.
Halbgebleichte Leinwand . . .
Nupfeuleinwand . . . . . . .
Ouadrilliertes Bettzeug . . . .
Eingelassener ungebleichter Zwilch
Weißer Plachenzwilch.
Blaugedruckte Sacktücher. . . .
Ouadrillierte Halstücher für

25800 m
8900 „
9200
4900

600
900 „

1400 „
6200
1400 „
6300 „

400 ..
425 Dutzend

r-5
cr
<??
O

«2

K

Männer.
Grün gefärbter Zwilch . . . .
Eingelassener ungebleichter Drillich
Braun gestreifter Matratzcngradcl
Couvertdeckcnstoff .

170 ..
550 m
700 ..

1600
1800 „

>b

b

t
Schlafrockstoff.
Wärterinnen-Joppcustoff . . . .
Blau gerauhter Barchent . . .
Grauer Fnttcrkattnn.
Schwarzer „ .

1800 „
380 „ i

5700
7700 „
3800

s

»-»

i. ! .

i.

u t '- l

Franenhalstüchcr . . . . . . .
Dcr Vertragsabschluss ei folgt für
das Jahr 1902, eventuell für die
Jahre 1902 bis inclusive 1904.
Alles Nähere die im Nathhausc
ansgehängten Kundmachungen.

135 Dutzend

- - 1- 3
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Tag
und

Stunde

der Offerte

Hrt
(Wurean)

erhandlung

W -Z. H b j e c 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte

Kosten^

17. Sept.
10 Uhr

Armen-
Deparlement
(l., Lichteiifels-

gasse,
Parterre)

27588 Städtische Versorgungsanstaltcn,
Armen- und Waisenhäuser, städti¬

sches Asyl- und Werkhaus.

Lieferung von Kernseife, Unschlitt-
nnd Stearinkerze», Wachskerzen

und Wachskränzen pro 1902.

. 2—3
Mn th 'ma ß l i cher

Bedarf:
Kernseife. . 9500
Unschlittkerzen 950 „
Stearinkerzen 400 „
Wachskerzen. 220 „
Wachskränze. " 60 „

19. Sept.
10 Uhr

detto 13201 Städtische Humanitätsanstalten. Lieferung von Petroleum und
Soda pro 1902.

1—3
M u th majzl i ch cr

Bedarf:
Petroleum 47.650 I<§
Soda . . 28.600' ,,

2. Oct.
10 Uhr

detto 27588 Städtische Versorgungsanstaltcn,
Armen- und Waisenhäuser, städti¬

sches Asyl- und Werkhaus.

Schafwollgespiust. .
Weißer Strickzwirn.

„ Nähzwirn . . . . . .
Feinster schwarzer Nähzwirn . .
Ungebleichter Nähzwirn . . . .
Weiße Bande! .
Blaue Bande! . . .
Ungebleichte Bändel.
Große Hornknöpfe . .
Kleine Hornknöpfe.
Hemdknöpfe.
Gattienknöpfe. . . . . . . .
Haftel . .
Ausrittkämme. . . . . . . .
Staubkämme.
Schwarze doppelt gummierte

Kautschuk-Einlagen . . . . .
Strohfuß-, eventuell Hansdcckcn,

110 vm lang, 55 vm breit-. .
90 „ „ 55 „ „ . .

Weizenstärke.
Der Vertragsabschluss erfolgt für
das Jahr 1902, eventuell für die
Jahre 1902 bis inclusive 1904.
Alles Nähere die am Rathhanse
ausgehängten Kundmachungen.

570 Ich'
470 ..
90 ..

100 ..
100 „
7000 in
6500 ..
6000,.
75 Gros

320 ..
70 .. >
40 .,

500 Paar
88 Dutzend
96 /

800 ni

960 Stück
270 ..
20000 lex

N

1̂ 3

4. Oct.
11 Uhr

detto 27588 Städtische Versorgungsanstaltcn,
Armen- und Waisenhäuser, städti¬

sches Asyl- und Werkhaus.

,1!

Tcrzenledcr . . . . . . . . .
Kalblcder. . . . . . . . . .
Kipfeln als Brandsohlenlcder .'
Rosshaare . .
Miinncrhüte.
Wächterkappen.
Der Vertragsabschluss erfolgt für
das Jahr 1902, eventuell für die
Jahre 1902 bis inclusive 1904.
Alles Nähere die am Nachhause
ausgehängten Knudmachnngcn.

'2300 Ic»
1100 Stück

280 Ic§
2650 „

1200 Stück
wo ..

... ^ ^ - !I ^ ..

N
KL
sL

1—3
»»
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ää M.-Z. 5255.
VI.

Kundmachung.
(Grundverpachtungen des Wiener Bürgerspitalfondes.)
Von dem Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt

Wien werden am Montag den 83. September 1901, vormittags
10 Uhr, in der Volkshalle des Neuen Rathhauses nachfolgende,
dem Wiener Bürgerspitalfonde eigenthümliche Grundstücke vom
1. November 1901 ab auf sechs Jahre, d. i. bis 31. Oktober
1907, im Wege einer öffentlichen mündlichen Licitation verpachtet.

I.

Die Küchengärten in der Erdbergermais, bestehend aus den
Cat.-Parc. Nr. 2540 per 773 98 O° ; Nr. 2547 per 943 01 O°;
Nr. 2550 per 1 Joch 228-08 11!°; Nr. 2554 per 411-97 ^ °;
Nr. 2511/1 per 16 m°; Nr. 2511/2 per 807-07 11°; Nr. 2515
per 529 70 lH; Nr. 2520 per 462 04 ü>°; Nr. 2546 per 1 Joch
1S5-3I O°; Nr. 2560 per 3 Joch 76-10 11°; Nr. 2562 per
390-63 lü°; Nr. 2565 per 763-92 O», Nr. 2567 und 2568 per-
restlich 166 m° im III . Bezirke als Gärten.

II.
Der Acker im Unterfeld in Simmering, links vom Staats¬

bahndamme gelegen, bestehend aus den Cat.-Parc. Nr. 783 per
940 O° und Nr. 892 per 849 H im XI. Bezirke als Acker.

III.
Der Acker im Unterfeld in Simmering zwischen der Staats¬

und Aspangbahn, Cat.-Parc. Nr. 891 per 2 Joch 1276 ÜH° im
XI. Bezirke als Acker.

IV.
Der Acker an der Kaiser-Ebersdorfersträße beim Himmelreich

in Kaiser-EberSdorf, bestehend aus den Cat.-Parc. Nr. 671/1 per
395 O°, Nr. 672/2 per 4 O° und 672/3 per 50 O° im XI. Be¬
zirke als Garten.

V.
Die Wiese beim Neugebäude in Simmering und Kaiser-

Ebersdorf, bestehend aus den Cat.-Parc. Nr. 979 per 540 O°;
Nr. 980 per 486 11° in Simmering; dann Cat.-Parc. Nr. 694
per 201 ll °; Nr. 706/1 per 534 O°; Nr. 706/2 per 96 11°;
Nr. 706/3 per 65 O°; Nr. 707/2 per 260 H°; Nr. 707/3 per
40 O° ; Nr. 707/4 per 64 ü>° in Ebersdorf, zusammen per 1 Joch
691 ü>° im XI. Bezirke als Garten.

VI.
Die Küchengärten an der Weißenböckstraße in Simmering

und Kaiser-Ebersdorf, bestehend aus den Cat.-Parc. Nr. 981 per
899 O° in Simmering; dann Cat.-Parc. Nr. 693/1 per 4 Joch
365 O°, Nr. 693/2 per 15 O°, Nr. 693/3 per 30 O° und Nr.693/4
per 36 11° in Ebersdorf im restlichen Ausmaße von4 Joch 629 O°
als Gärten in 3 Abtheilungen.

VII.
Der Acker an der Türkenschanze, an der Grenze von Währing

und Pötzleinsdorf gelegen, bestehend aus den Cat.-Parc. Nr. 320
per 1 Joch 579 O°; Nr. 321 per 1 Joch 1024 O°; Nr. 322
per 372 O»; Nr. 323 per 16 Joch 1504 O« in Pötzleinsdorf
und Cat.-Parc. Nr. 781 per 1 Joch 1150 O° in Währing,
zusammen per 21 Joch 1429 O° im XVIII. Bezirke in 21 Ab¬
theilungen als Äcker. -

VIII.
Die Lagerplätze in Heiligenstadt, bestehend aus den Cat.-

Parc. Nr. 424/1 per 1 Joch 1460 H°; Nr. 424/2 per 100 lH°;
Nr. 424/3 per 85 O°; Nr. 424/4 per 445 O°; Nr. 412/2 per
20 O°; Nr. 439/1 per 632 lü°; Nr. 439/2 per 10 lH°; Nr. 440/4
per 68 lü»; Nr. 440/2 per 180 O° und Nr. 986/1 per 185O°,
zusammen(nach Abtrennung von 124-3 ü>° zur Stadtbahn) im
restlichen Flächenmaße von 2 Joch 14607 Iü° in 9 Abtheilungen
als Lagerplätze im XIX. Bezirke.

Die Pachlbedingungen, sowie die Pachtpläne können im
Magistrats-Departement VI im Neuen Nathhause, I., Lichtenfcls-
gasse, 2. Stock, an Wochentagen zwischen8 und2 Uhr eingesehen
werden.

Vom Wiener Magistrate,
im August 1901. 1- 3

M.-D.-Z. 2212 ox 1901.

Currende
für die Herren Inspektoren, Oberingenienre, Ingenieure,

Adjuncten und Praktikanten des Stadtbauamtes.
Infolge des Ablebens des Baurathes Ferdinand Wellek,

der Pensionierung des Titular-Baurathes Leopold Jäntschke
und des Titular-Bauinspectors Eduard Melkus,  sowie der
Dienstesentsagung des Bauadjuncten Isidor Korger  gelangen
im Status des Stadtbauamtes einschließlich der bereits mit den
hierämtlichen Surrenden vom 30. Mai 1901, M.-D.-Z. 1396,
und vom 9. August 1901, M.-D.-Z. 2153, ausgeschriebenen
Stellen;

1 Baurathstelle in der III. Nangclasse,
2 Bauinspectorstellen in der IV. Nangclasse,
3 Oberingenieurstellen in der V. Nangclasse,
3 Jngenicurstellen in der VI. Rangclasse und
4 Bauadjunctenstellen in der VII. Nangclasse,

und zwar sämmtliche Stellen mit den systemisierten Bezügen zur
Besetzung.

Diejenigen der obbezeichnelen Herren Bauamtsbeamten und
Praktikanten, welche sich um eine dieser Stellen bewerben wollen,
haben ihre Competenzgesuche längstens bis einschließlich Donners¬
tag den5. September 1901, mittags 12 Uhr, im Einreichungs-
Protokolle der Magistrats-Direction zu überreichen.

Ans später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Für diejenigen Herren Bauamtsbeamten und Praktikanten,
welche sich bereits anlässlich der Currenden vom 30. Mai 1901,
M.-D.-Z. 1396, von vom 9. August 1901, M.-D.-Z. 2153, in
Competenz gesetzt haben, entfällt die Einbringung eines neuen
Competenzgesuches.

Wien,  am 25. August 1901.
Der Magistrats- Direktor:

Preyer m. x. i—i
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Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 24 . August
1901 , Z . 76865 , fiudet über das Project der Gemeinde Wien für
die Herstellung eines Doppelgeleises der städtischen Straßenbahn¬
linie in der Lerchenfelderstraße entlang der Häuser Nr . 31 bis 39
die politische Begehung am Mittwoch den 4 . September 1901
unter der Leitung der k. k. n .-ö. Statthalterei statt.

Die Commissions -Mitglieder versammeln sich am obbezeichneten
Tage um 10 Uhr vormittags beim Hause der Lerchenfelder¬
straße Nr . 31.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , dass die bezüglichen Projectsbehelfe vom 28 . August 1901 bis
zum Commissionstage im Stadtbauamte (Nathhaus , Mezzanin,
Bureau des Baurathcs Büschel)  während der gewöhnlichen
Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Project oder etwaige Bemerkungen
können während der vorbezeichneten Zeit im Bureau des Magi-
stratsrathes Lins bau er (Nathhaus , Mezzanin , Stiege 4 ) oder
bei der Localverhandlung schriftlich oder mündlich eingebracht
werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
als politischer Behörde I . Instanz,

am 28 . August 1901 . 1—1

Z . 3374.
VII.

Kundmachung.
(Verzehrungssteuer -Abfindungs -Berhandlnng für das Jahr 1902 .)

Von der k. k. Finanz -Bezirks -Direction in Wien wird hiemit
bekanntgemacht , dass zur Sicherstellung der Verzehrungssteuer von
Wein , Weinmost , Obstmost und von Fleisch für das Jahr 1902,
und bedingt oder auch unbedingt für die -Jahre l903 und 1904
die Solidar -Abfindungsverhandlung mit den verzehrungssteuer¬
pflichtigen Gewerbsunternehmern der den Abfindungsbezirk bildenden
Ortsgemcinden , Colonie „ Kaisermühlen " mit Franz Josefsland,
Militärschießstätte , Säulenhaufen und Bruckhaufen , zum II . Wiener
Gemeindebezirke gehörend , unter Forderung eines jährlichen Ab¬
findungspauschales für Wein , Weinmost und Obstmost von 2000 L
und für Fleisch von 2800 L am 20 . September 1901 , um 4 Uhr
nachmittags in dem Gasthause des Herrn Franz Magenschein,
Wien , II ., Kaisermühlen , gepflogen werden wird.

Bei der Abfindungsverhandlung muss die an Kopfzahl und
an Gewerbeumfang überwiegende Mehrheit der verzehrungssteuer-
pflichtigen Gewerbeunternehmer des Einhebungsbezirkes vertreten
sein , und der Abfindung zustimmen.

Die Bevollmächtigten dieser Gewerbeunternehmer müssen mit
legalisierten Vollmachten versehen sein.

Von der k. k. Finanz -Bezirks -Direction.
Wien,  am 16 . August 1901 . I —3

Pr . -Z . 10261 ex 1901.

Kundmachung.
(Aufliegen des Hauptrechnungsabschlnsses der Stadt Wien

pro 1900 zur öffentlichen Einsicht .)

Der Hauptrechnungsabschluss der k. k. Neichshaupt - und
Residenzstadt Wien für das Verwaltuugsjahr 1900 , sowie die
Rechnungsabschlüsse über die sämmtlichen unter Gemeinde¬
verwaltung stehenden Fonde und Anstalten liegen durch 14 Tage,
und zwar vom 26 . August 1901 bis inclusive 8 . September 1901
täglich von 9 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags im Präsidial¬
bureau des Wiener Gemeinderathes , I . , Lichtenfelsgasse 2 , Stiege 5,
1. Stock , zur öffentlichen Einsicht auf.

Es wird dies hiemit in Gemäßheit des § 58 , Alinea 2 , des
Wiener Gemeindestatutes mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht , dass allfällige Erinnerungen der Gemeinde¬
mitglieder im genannten Präsidialbureau zu Protokoll genommen
werden.

Wien,  am 22 . August 1901.
Der Vice -Bürgermeister:

Josef Strobach . 3—3

M .-Z . 61978 ex l90l.
V.

Kundmachung.
(Verkehr auf der Aspernbriicke.)

Auf Grund des § 100 des Wiener Gemeindestatutes (Landes¬
gesetz vom 24 . März 1900 , Landesgesetzblatt Nr . 17 ) wird der
Verkehr von schweren Lastfuhrwerken über die Aspernbrücke , ferner
der Passantenverkehr auf der Fahrbahn und jede größere Menschen¬
ansammlung auf der Brücke verboten.

Die Übertretung dieses Verbotes wird an dem Schuld¬
tragenden gemäß § 100 des Wiener Gemeindestatutes mit einer
Geldstrafe bis zum Betrage von 400 L (oder mit Arrest bis zu
14 Tagen ) geahndet.

Diese Verordnung tritt sofort in Wirksamkeit.
Das mit der Kundmachung vom 4 . Jänner 1900 aä

Z . 199209 ox 1899 erlassene Verbot des Schnellfahrens auf der
Aspernbrücke bleibt auch weiterhin aufrecht.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 14 . August 1901 . i —i

St .-Z . 75303.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Hagendorf  im Gerichtsbezirke Laa an
der Thaya wurde das Auftreten der Reblaus (kkzstloxsra vastatrix)
constatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 17 . August 1901 . i - i
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^ XIII.

Kundmachung.
fDr. Franz Heiß'sche Stiftung.)

Von dem Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenz¬
stadt Wien wird hiemit bekanntgeinacht, dass demnächst die
Interessen pro II. Semester 1901 des Dr. Franz Heiß 'schen
Stiftnngscapitales für arme Verwandte des Stifters im Betrage
von 729 X 7b Ir zur Vertheilung gelangen.

Gesuche, welche mit den legalen Zeugnissen über die Armut, die
mindere Erwerbsfähigkeit, das vorgerückte Alter oder die Gebrechen
des Bittstellers, dann mit der Nachweisung über die Verwandtschaft
mit dem Stifter belegt sein müssen, sofern die Verwandtschaft nicht
schon früher nachgewiesen wurde, in Wien bei dem Magistrate, aus
dem Lande bei den betreffendenk. k. Bezirkshauptmannschaften bis
inclusive1. Oktober 1901 zu überreichen.

Auf später einlaugende Gesuche wird keine Rücksicht genommen.
Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 5. August 1901.

Jene armen Verwandten des Stifters, welche auf den Genuss
dieser Stiftung Anspruch erheben zu können glauben, haben ihre
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